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Abkiirzungen

WwiSta = Wirtschaft und a = Ar
Statistik
ha = Hektar
MD = Monatsdurchschnitt :
1 = Liter
ViD = Vieri_:eljahresdurch-
schnitt hl = Hektoliter
HjD = Halbjahresdurch~ .
schnitt g = Gramm
JD = Jahresdurchschnitt kg = Kilogramm
D = Durchschnitt dt = Dezitonne (100 kg)

(bei nicht addier-

fihigen GroSen) t = 'Tonne (1000 kg)
vi = Vierteljahr BRT = Bruttoregistertonne
Hj = Halbjahr NRT = Nettoregistertonne
Shj = Sommerhalbjahr PS = Pferdestirke
(1.4.—30.9.)
Wh, Winterhalbjah: S = Sekunde
= nter: ahr
! 1.10. —31.3.) min = Minute
wi = Wirtschaftsjahr kWh = Kilowattstunde
(1.7.—30.6.) Pr — Pfennig
Fwj = g‘_"{ﬁf‘fgﬁfcﬁﬁsnhr RM = Reichsmark
%o = Prozent DM = Deutsche Mark
/00 = Promille BG = Bundesgebiet
a.T. = auf Tausend SchH = Schleswig-Holstein
St = Stilick Hmb = Hamburg
Mill, = Million Ndsa = Niedersachsen
Mrd. = Milliarde Brm = Bremen
mm = Millimeter NW = Nordrhein-
Westfalen
cm = Zentimeter .
: Hess = Hessen
m = Meter
me = Quadratmeter RhPf = Rheinland-Pfalz
i = den- rtt
ms ~ Kubikmeter Bawil Baden-Wiirttemberg
km = Kilometer Bay = Bayern
km? = Quadratkilometer Saar = Saarland
Pkm = Personenkilometer BinW = Berlin (West)
EG = Europiische
tkm = Tonnenkilometer Gemeinschaften
Zeichenerklarung

vorliufige Zahl
berichtigte Zahl
geschitzte Zahl
nichts vorhanden

mehr als nichts, aber weniger als die Hilfte der klein-
sten Einheit, die in der Tabelle zur Darstellung ge-
bracht werden kann

+ = kein Nachweis vorhanden
... = Angaben fallen spiter an

X = Nachweis ist nicht sinnvoll
bzw. Fragestellung trifft nicht zu
1 oder — = g;undsﬁtzliche Anderung innerhalb einer Reihe,
die den zeitlichen Vergleich beeintréichtigt .

!/ = kein Nachweis, da das Ergebnis nicht ausreichend ge-
nau ist

() = Nachweis unter dem Vorbehalt, daB das Ergebnis er-
hebliche Fehler aufweisen kann

© ] wmg
[

[ |

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden
der Zahlen.

148 Heft 3/76



Zusammenfassende Ubersicht

Gesundheitswesen

Ende 1974 wurden in den 3483 Krankenhiusern
716 530 planmiBige Betten gezihlt, d. s. 1,3% mehr als im
Vorjahr. Auf 10000 Einwohner kamen 116 Betten. Mit einer
Zunahme um 5%, stieg die Zahl der Krankenhausirzte auf
58 430. Die Zahl der Pflegepersonen hat sich um 9,3% auf mehr
als 238 000 vergréBert. 1974 wurden 10,3 Mill. Patienten statio-
nér behandelt. Der durchschnittliche Krankenhausaufenthalt
in Akut-Krankenh#usern ging auf 17,2 Tage zuriick, die plan-
méBigen Betten waren im Durchschnitt zu 85,7 ausgenutzt.

Erwerbstitigkeit

Die ersten Ergebnisse der neuen Beschidftigten-
statistik fiir den Zeitraum vom 30. 6. 1974 bis 30. 6. 1975
werden in diesem Heft dargestellt.

Am 30. Juni 1975 waren beim Bund, bei den Lidn-
dern und bei den Gemeinden einschl. deren rechtlich
unselbsténdige Wirtschaftsunternehmen sowie bei der Bun -
desbahn und Bundespost zusammen 3,46 Mill. voll-
beschiftigte Beamte, Richter, Angestellte und Arbeiter im
unmittelbaren offentlichen Dienst tétig. Das sind rd. 42000
Bedienstete oder 1,2% mehr als am 30. 6. 1974. Kriftigen Ab-
nahmen des Personalbestandes bei der Bundesbahn und
Bundespost standen Zunahmen in unterschiedlichem AusmaB
beim Personal von Bund, Lindern und Gemeinden gegeniiber.
Unternehmen

Die Handelsregister verzeichneten am 31. 12. 1975 insgesamt
135571 Kapitalgesellschaften mit einem Nominal-
kapital von 145,5 Mrd. DM. Gegeniiber dem Jahresende 1974
hat die Zahl der Gesellschaften um 9% und das Nominal-
kapital um 7% zugenommen. Die Zahl der Aktiengesellschaf-
ten ging 1975 um 29 auf 2 189 Gesellschaften zuriick, wihrend
das Grundkapital um 5,3 Mrd. DM auf 76,3 Mrd. DM anstieg.
Die Zahl der Gesellschaften mit beschrinkter Haftung stieg
1975 um 11134 auf 133 382 Gesellschaften. Das Stammkapital
nahm um 4,5 Mrd. DM zu und erreichte 69,1 Mrd. DM.

Landwirtschaft

Im Jahr 1975 war die Milcherzeugung insgesamt
mit 21,6 Mill. t um rd. 100 000 t (+ 0,4 %) gréBer als 1974. Dabei
lag die Erzeugung im Norden um 0,6 %s, im Siiden um 0,3 %
iiber der des Vorjahres.

Produzierendes Gewerbe

Die Auftragseinginge in der Verarbeitenden Indu-
strie haben im Jahresdurchschnitt 1975 gegeniiber 1974
nominal um 2,2% und real um 5,1% abgenommen. Die
Entwicklung der Auftragsbestandswerte fiir ausge-
wihlte Zweige der Verarbeitenden Industrie war 1975 mit
einer Vorjahresverinderung von 9,5% ebenfalls riickliufig.
Die Entwicklung der Auftragseinginge im Jahresverlauf zeigt,
daB im Frihsommer eine Nachfragebelebung im Inlands-
geschift einsetzte. Im Gesamtergebnis der in- und auslindi-
schen Bestelleingéinge bei der Verarbeitenden Industrie konnte
ein Zuwachs gegeniiber 1974 im 4. Quartal erzielt werden;
er betrug sowohl nominal als auch real 5,1 %. Im Bauhaupt-
gewerbe nahmen die Auftragseingiinge wertmiBig gegeniiber
1974 um 10,1 % zu; an der positiven Entwicklung waren so-
wohl der Hoch- als auch der Tiefbau beteiligt.

Der allgemeine Konjunktureinbruch, der Anfang 1974 ein-
setzte, fliihrte im Jahr 1975 gegeniiber dem Vorjahr zu einer
weiteren Schrumpfung der industriellen Produk-
tion um 7,0%. Die negativen Veridnderungsraten lagen in
den ersten drei Quartalen héher (1. Vj: —17,6%; 2. Vj:
—10,9%; 3. Vj: —8,1%). Im 4. Quartal verbesserte sich das
Produktionsergebnis als Folge der Nachfragebelebung, so daf3
der Durchschnitt der Indexziffer nur noch 1,6 % unter dem
entsprechenden Vorjahreswert blieb. Von dem Riickgang
waren die einzelnen Industriezweige unterschiedlich betroffen.

Im Jahresdurchschnift 1975 waren im Bauhaupt-
gewerbe 1211000 Personen tétig; d. s. 141 000 bzw. 10,5 %
weniger als 1974. Dije Zahl der geleisteten Arbeitsstunden
war 11,6 % niedriger als im Vorjahr. Im Jahr 1975 wurden
72,2 Mrd. DM Umsitze (ohne Umsatzsteuer) erzielt, das waren
4,1 % weniger als 1974.

Einzelhandel, Warenverkehr

Im Jahr 1975 setzten die Einzelhandelsunternehmen
in jeweiligen Preisen um 9% und in Preisen von 1970 um
2,7 % mehr um als 1974. Die Zahl der im Einzelhandel titigen
Personen ging im Jahresdurchschnitt 1975 um 2,5% gegen-
iiber dem Vorjahr zuriick.

Im Jahr 1975 hat der Gesamtumsatz (Beziige und Liefe-
rungen) im Warenverkehr zwischen der Bun-
desrepublik Deutschland und der Deutschen
Demokratischen Republik und Berlin (Ost) um
0,34 Mrd. DM oder Verrechnungseinheiten (1 VE = 1 DM) zu-
genommen und damit einen Stand von 7,3 Mrd. DM erreicht.
Dies entspricht einer Zunahme von 4,9%; im Vorjahr hatte
die Zuwachsrate gegeniiber 1973 22,4 %, betragen.
Auflenhandel

Der Wert der Einfuhr lag im Februar 1976 mit
16,9 Mrd. DM um 19 % und der der Ausfuhr mit 19,1 Mrd.
DM um 8% hoher als im Februar 1975. Fir den Zeitraum
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AuBenhandel DM
Januar/Februar 1976 war die Einfuhr mit 32,9 Mrd. I um
17 % und die Ausfuhr mit 37,6 Mrd. DM um 7% grofer als
im Januar/Februar 1975. Der Ausfuhriiberschuff betrug 4,7
Mrd. DM gegeniiber 7,1 Mrd. DM im Januar/Februar 1975.

Der AuBenhandel der Bundesrepublik Deutschland war
1975 durch steigende Importe (+ 2,6%) und ‘_{ermlnderte
Exporte (—3,9%) gekennzeichnet. l_Die Abschwichung der
Ausfuhr zeigte sich noch deutlicher in der Betl:achtung der
realen Werte. Infolge des Anstiegs der Durdxschm}tswerte um
7,2% haben die Volumenwerte der Ausfuhr stérker abge-~
nommen (— 10¢%) als die tatsdchlichen Werte. Die Durch-
schnittswerte der Ausfuhr wurden vyeltgehend von der
Entwicklung bei den Fertigwaren bestimmt, unter denen
die gewerblichen Enderzeugnisse hbpere Durchschnittswerte
(+ 11,5 %) aufwiesen. Die leichte nominale Zur.lahme del“ At}s—
fuhr von Enderzeugnissen (+ 4,1°%) war somit .guss‘t.:hllethh
durch Preissteigerungen bedingt. qumalg Riickgénge der
Lieferungen in das Ausland ergaben s1"ch bel Vogerzeugmssen
(—21%) und Halbwaren (— 22 %), wéhrend Giiter der Er-
niahrungswirtschaft eine leichte Zunahme zu verzglchnen hat-
ten (+ 4,5%). Bei der Einfuhr entsprach die nominoale
Zunahme (+ 2,6 %) auch der realen Zuwachsr.ate (+ 2,7 %),
da die Durchschnittswerte der Einfuhr praktisch auf dem
Stand des Vorjahres blieben. In der Gliederung nach _Waren—
gruppen hatten die gewerblichen End.erzeugnls§e eine Zu-
nahme der Einfuhren um 18 % zu verzeichnen, vyahrend Roh-~
stoffe (—13%) und Halbwaren (—9¢%) in geringerem Um-
fange importiert wurden als im Jahr zuvor.

Verkehr
Der Bestand an zugelassenen Luftfahrzeugen war am

31. 12. 1975 mit 5999 um 207 (3,7%) groBer als am 31. 12,
1974. Der gewerbliche Luftverkehr beforderte 1975 rd. 27,7 M11'1.
Fluggiste; d. s. gut 1 Mill. bzw. 3,9% mehr als 1974. Dtl,e
Transportleistung (Fluggéste, Fracht und Post) des gewez:n-
lichen Luftverkehrs iiber dem Bundesgebiet stieg von 990 Mill.
tkm im Jahr 1974 auf 1018 Mill. tkm im ::J'ahre 1975. .?n dotlar
Transportleistung waren die Personenbeférderung mit 83 07,
der Frachttransport mit 15% und der Postverkehr mit 2%
beteiligt.

Im Jahre 1975 ereigneten sich 337404 S!;raBenver-
kehrsunfidlle mit Personenschaden, bei denen 14 824
Personen getdtet und 457 415 verlefzt wugden. Die Zahl der
von der Polizei gemeldeten Unfille, bei denen nur Sach-
schaden entstand, belief sich auf 926 000. Im Vergleich zu 1974
stieg damit — bei einem um 3,4% gréBeren Kraftfahrzeug-
bestand — die Zahl der Unfille mit Personensc.haden um
6404 oder 1,9%. Die Zahl der Getdteten erhthte sich oum 210
oder 1,4% und die der Verletzten um 10273 oder 2,3 %,

Geld und Kredit

Im Jahr 1975 haben die Boden- und Komm}‘ln;al-
kreditinstitute Schuldverschreibungen netto fiir ins-
gesamt 39,1 Mrd. DM abgesetzt (1974: 25,2 Mrd. DM). Davon
entfielen auf die deckungspflichtigen Schuldve.rschrelbungen
36,3 Mrd. DM (1974: 19,6 Mrd. DM) und auf die nicht deckungs-
pflichtigen Schuldtitel 2,8 Mrd. DM (1974: 5,6 Mrd. DM). Am
Jahresende 1975 betrug der Gesamtumlauf an deckungs-
pflichtigen Schuldverschreibungen 216,0 Mrd. DM (Ende 1974:
179,7 Mrd. DM). Zum gleichen Stichtag befanden sich auBer-
dem fiir 35,0 Mrd. DM (1974: 32,2 Mrd. DM) nicht deckungs-
pflichtige Schuldverschreibungen im Umlauf. Der Bestand d.er
langfristigen Darlehen der Boden- und Kommunalkr_ed1t-
institute wurde Ende 1975 mit 309,0 Mrd. DM ausgewiesen
(Ende 1974: 268,8 Mrd. DM).

Preise

Nach den bisher vorliegenden Ergebnissen sind die Preise
von Januar bis Februar 1976 leicht gestiegen. Der Inde'x
der Erzeugerpreise industrieller Produkte ist von Jgnuar bis
Februar 1976 um 0,7 % gestiegen, er lag um 2,7 % iiber dem
Stand im Februar 1975. Der Index der GroBhandelsverkaufs-
preise hat sich im Februar 1976 um 1,0 % erh&ht, er lz_ig um
4,5 %9 hoher als im Februar 1975. Der Preisindex fiir dl.e Le-
benshaltung aller privaten Haushalte ist von Januar bis Fe-
bruar 1976 um 0,7 % gestiegen, er lag um 5,5 %, hther als im
Februar 1975.

Im Zuge der Umstellung aller Preisindizes werden nun-
mehr auch die Ergebnisse der Baupr eisstatistik auf der
Basis 1970 in einem Aufsatz dargestellt. Der Baupreis-
index fiir konventionell gefertigte Wohngebdude (Bauleistun-
gen am Bauwerk, einschl. Mehrwertsteuer) lag im November
1975 bei 139,4 (1970 = 100) und blieb damit gegeniiber August
1975 unverdndert. Im Vergleich zum November 1974 ist der
Index um 1,5% gestiegen. Bei den Nichtwohngebiuden zeig-
ten sich Indexverinderungen von August bis November 1975
um + 0,2 % bei den gewerblichen Betriebsgebiuden und um
— 0,19 bei den Biirogebduden. Diese Indizes lagen damit
um 2,3 bzw. 1,2%, hoher als im November 1974. Im StraBen-
bau gingen die Preise von August bis November 1975 um
0,2 % zuriick. Gegeniiber November 1974 lagen sie um 1,5%
hoher. Ba./M6.
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Wirtschaftszahlen?)

a) Grundzahlen

1972 [ 1973 | 1974 | 1975 1975 1976 £bschn.
Gegenstand s hei — ts-
: Einheit : Monats:
der Nachweisun, Durchschnitt
g bzw. Stichtag Aug. | Sept. | Okt Nov. | Dez. Jan. . Febr. gahlen
Bevolkerung
Wohnbevslkerung. . ........ooiiiiiiiiiinn.a, 1000 61 809 | 62 101 | 61 991 ... | 61773 | 61746 ... oo ... ... 140*
EheschlieBungen ..| Anzahl 34504 | 32884 | 31 427 | 32177 | 40 665 | 33 956 | 33 033 | 24 849 |1 30 561 [ 17 771 140*
Lebendgeborene Anzahl 58 435 | 52 969 | 52 198 | 49 825 | 49 546 | 50 551 | 48 460 | 43 904 | 49 484 | 50 147 140*
Gestorbene ... ... e Anzahl 60 939 | 60 919 | 60 625 | 62 245 | 60 520 | 57 824 | 61 299 | 58 822 | 65 271 | 60 912 140*
Erwerbstitigkeit
Erwerbstitige ...ttt 1 000 26 655 | 26 712 | 26 215 25 368 . . ves . . —
darunter Abhingige . 1000 22435 | 22564 | 22 152 ... 21430 . . I . - Lo —
Arbeitslose .............o. Ll 1000 246 273 582 | 1074| 1031 ] 1005 10611 1114 12231 1351 | 1347 146*
Kurzarbeiter .. ...o.vvvuininiriiiranaraenaenns 1000 76 44 292 773 541 639 717 689 748 743 493 | 146*
Offene Stellen ...........cciiiiiinierininaenna 1000 546 572 315 236 253 235 210 183 168 191 209 146*
Unternehmen und Arbeitsstitten
Insolvenzen ...........c.ciuiiiiiiinieeeeiannnnen Anzahl 381 460 644 766 752 710 856 817 718 789 —
darunter Beantragte Konkursverfahren?) ....... Anzahl 368 440 613 745 741 698 839 797 704 773 -—
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Schweinebestand ................. .ot 1 000 20 432 | 20 630 | 21 304 | 20 658 | 21 099 . . . | 19 864 . 619*
Milcherzeugung ...........oovienin 1000t 1791 1772 1792 | 1800 | 1795 1581 | 1588 15341 1670 | 1792 151%
Gewerbl. Schlachtungen, Schlachtmenge 1000t 301 299 321 321 303 34 340 298 339 317 151*
Fangmengen der Hochsee- und Kiistenfischerei . ... 1000t 34 38 M 36 38 34 47 40 39 .- 152+
Produzierendes Gewerbe
Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe
Beschiftigte .............c i 1 000 8340 | 8368 | 8144 | 7616 | 7569 | 7561 | 7520 | 7489 | 7438 152%
Geleistete Arbeiterstunden ... Mill Std. 934 929 870 778 715 801 850 787 730 152*
UmSatz ...oovivniiiininanneenansns Mill. DM | 49 668 | 55578 | 62500 | 61 155 [ 54 400 | 65 593 | 68 441 | 63 855 | 66 134 153*
darunter Auslandsumnsatz Mill. DM | 9950 | 11 936 | 15097 | 14 409 | 12019 | 14 880 | 15 457 | 15270 | 16 749 153*
Index des Auftragseingangs

Verarbeitende Industrie?) ............... ... 1970 = 100 | 110,6 | 128,3 | 139,0 | 136,1 | 112,0 | 141,5} 15,8} 136,9 | 1324 | 143,1 154*
Grundstoff- u. Produktionsgiiterindustrien. . . .. 1970 = 100 110,2 | 129,2} 153,7 | 135,5| 120,2 | 138,0 | 152,2 | 138,0 | 133,3 | 143,0 154*
Investitionsgiiterindustrien .................. 1970 = 100 | 107,1 | 129,0| 133,8} 140,3 | 1121 | 144,7 | 141,5| 133,4| 137,9 | 146,8 154*
Verbrauchsguterindustrien .................. 1970 = 100 | 119,6 | 125,0] 127,7 [ 126, 9 98,6 | 139,4 | 1757 | 143,51 118,21 134,8 154*

Index des Auftragsbestands in ausgew3hlten Zweigen

der verarbeitenden Industrie ................. 1970 = 100 92,3 | 116,1 | 129,4| 1171 | 117,6 | 1158 | 119,7 | 1225 120,5| 114,8 155*
Grundstoff- u. Produkuonsgutermdusmen ..... 1970 = 100 76,51 130,71 170,3 | 109,2| 104,7 | 101,2] 101,4 | 101,2) 103,5 ] 111,1 155*
Investitionsguterindustrien . . ....| 1970 = 100 88,8 | 103,5| 110,7| 126,5| 136,31 133,9| 132,6 [ 134,3 | 129,5| 117,6 155*
Verbrauchsgiiterindustrien .11970 = 100 | 117,3 | 125,0| 115,4| 106,2 91,5 93,5 | 115,4 | 125,2 | 123,8 | 113,7 155*

Index der industriellen Nettoproduktion3)

Industrie insgesamt ............. ... 00, 1970 = 100 | 105,9 | 113,1| 111,5| 103,7 90,91 103,8| 107,5| 1190} 118,1 | 102,5 156*
Bergbat. . .............. 1970 =100 933| 923| o1.a| 848| 728| 7941 ‘847| 892| 82| 87 156*
Verarbeitende Industrie 1970 = 100 | 105,2 | 112,6 } 110,6 | 102,3 89,8 | 103,2] 1059 117,3 ) 106,2 | 100,5 156*

Grundstoff- u. Produktionsgiiterindustrien. . .| 1970 = 100 [ 106,0 | 116,3 | 116,0 | 100,38 92,0 | 101,4 | 104,2 | 1127 98,4 97,5 156*
Investitionsgiiterindustrien ................ 1970 = 100 | 102,3 | 110,3 | 107,2 | 100,9 84,0 | 102,4 | 103,3 ) 117,2 | 110,0 99,9 156*
Verbrauchsgiterindustrien ................ 1970 = 100 | 109,6 | 112,2| 107,7 | 101,6 87,4 | 103,3 | 107,6 | 119,0 | 104,6 | 100,9 156*
Nahrungs- und GenuBmittelindustrien ..... 1970 = 100 [ 107,2 | 111,9| 113,7| 113,6 | 110,7 | 111,7 | 118,1| 1275 | 1172 ] 111,2 156*
Offentliche Energiewirtschaft .. .............. 1970 = 100 | 123,7| 139,8 | 150,8 | 156,0 | 124,1{ 1333 | 162,3 | 187,0 ' 1923 192,1 156*
Bauindustrie ......... ... il 1970 = 100 | 109,0 | 110,3 | 104,8 93,0 92,9 103 3| 101,7 | 107,2 79,5 66, 156*
Index der industriellen Bruttoproduktion?) fur
Investitionsguter . . .....voviiiiriiieniiinann, 1970 = 100 | 104,7 | 108,7 ! 107,3 | 102,1 87,1 | 103,4 | 102,9} 117,8 | 1175 98,4 158*
Verbrauchsguter..........cooiiiiiiiinnee. 1970 = 100 | 106,8 | 110,7 | 102,9 99,2 82,9 | 104,3| 106,9| 118,6 | 100,9| 101,9 158¢
Baugewerbe
Index des Auftragseingangs im Bauhauptgewerbe ..| 1971 = 100 | 104,9 | 104,6 95,0 | 104,6 [ 111,8 | 119,3 | 108,0 93,0 | 104,3 L. 162*
Produktionsindex3) fur das Bauhauptgewerbe. ..... 1970 = 100 | 110,2 | 111,6 | 104,1 91,6 90,5 | 101,3 99,9 | 105,5 79,5 67,4 162*
Bauhauptgewerbe, alle Betricbe
Beschiftigte ..........ccviiiiieiiiiiinanan., 1000 1533 1508 13521 1211 1211 ] 1217 1228 | 1212 1184} 1131 163*
Geleistete Arbeitsstunden ................ v....] Mill Stud. 210 196 173 153 148 171 184 157 123 102 163*
1974 1975
2.Vi | 3 Vi | 4Vj | 1L.Vi| 2Vji]|3Vi| 4Vj
Index des Auftragsbestands im Baubauptgewerbe ..| 1971 = 100 ) 105,0 | 104,6 89,71 88,01 9271 91,6 84,7 85,3 92,3 88,4 86,1 162*
Produktionsindex?) fur das Baugewerbe .......... 1970 = 100 | 110,1 | 1115 104 3 93,0 ( 117,4| 102,8 | 1073 78 3 97,9 93,31 102,6 162+
" Ausbaugewerbe ....... 1970 = 100 | 109,6 | 111,2} 105, 0 98,1 | 108,3 95,8 | 1285 78 3 94 3 90,6 129 0 162*
Handwerk
Beschiftigte .... 1 000 3899 | 39351 3801} 3673{ 3782 3824 3734| 3586 3648 3740 | 3706 776*
Gesamtumsatz . . Mill. DM | 53 244 | 56 668 | 57 664 | 59 920 | 56 138 | 57 104 | 67 983 | 49 868 | 58 185 | 58 727 | 72 899 776*
1975 1976
Bautitigkeit und Wohnungen
Baugeneimigungen 8 Aug. | Sept. | Okt. | Nov. | Dez. Jan. | Febr
OhNUNGEN .. .t iieeiiiiiaiieinneennnn,s 1000 64,0 54,8 34,8 30,7 31,9 33,4 35,3 35,0 29,7 S 164*
Umbauter Raum der Nichtwohnbauten .. Mill. m3 18,7 18,1 14,9 16,1 17,3 21,0 21,7 18,8 18,5 : 164+
Baufertigungsstellungen4) Wohnungen .. 1 000 55,1 59,5 50,3 36,3 21,1 27,1 33,4 30,3 | 1895 163*
Wohnraume .. .. 1000 236,9 | 254,3 | 215,7 ] 162,0 91,1 | 119,7 | 148,8 | 129,7 | 875,6 163*
GroB- und Einzelhandel, Gastgewerbe
MeBzahlen der Umsitze des

GroBhandels 1970 = 100 | 112,21} 129,7 | 146,6 | 142,2| 133,9 | 149,7 | 156,3 | 144,3 | 151,5| 1342 165*

Einzelhandels. . ...|1970 = 100 | 121,0| 129,9 136,8 | 149,2| 133,2 | 1455 | 166,6 | 164,8 | 200,5| 139,8 166*

Gastgewerbes ...]1970 =100 | 1132 1183 | 123,1 | 131,21 147,9 | 1420 | 135,9| 118,1 | 124.8 e . 167*
Gaststattengewerbes. . ............. ....}1970 =100 | 112,8 | 117,0 | 121,2| 128,6 | 1359 132,2| 131,7| 121,4| 1294 167*
Beherbergungsgewerbes ........ ... ... 1970 = 100 | 114,0| 120,9 | 127,0 | 136,41 173,0 | 162,4 | 144,6 | 101,9 | 1152 167*

Warenverkehr mit Berlin (West)
Lieferungen aus Berlin (West) ......... Mill. DM 1515 | 1620} 1725 1737 | 1614 1896 | 2049 | 1807 | 15% | 1699 168*
nach Berlin (West) ....... MilL.DM | 1457 | 1466 | 1536 1545 1339 1596 | 1793 1618 1504 | 1512 168*
‘Warenverkehr mit der DDR und Berlin (Ost) -
Bezidge des Bundesgebiets ........... Mill. DM 197 222 271 279 224 314 311 315 345 311 168*
Lieferungen des Bundesgebiets Mill. DM 244 250 306 327 324 304 307 307 520 241 168*
AuBlenhandel
Tatsichliche Werte
Einfuhr, insgesamt .................cco.een Mill. DM | 10729 (12118 | 14978 | 15371 (13723 | 15733 | 17654 | 15926 | 17 348 | 15 948 | 16 923 169*
Erndhrungswirtschaft .. .............. Mill. DM | 2080 | 2336 | 2446 | 2587 2249 | 2712 | 2814 | 2722| 2775 | 2562 | 2522 169*
Gewerbliche Wirtschaft.............. Mill. DM 8514 | 9642 | 12358 | 12580 | 11 325 | 12803 | 14564 | 12980 | 14 362 | 13 211 | 14 214 169*
Ausfuhr, insgesamt ................ ... Mill. DM | 12419 | 14866 | 19215 [ 18 467 { 15470 | 18 497 | 20498 | 19080 | 20578 | 18 443 | 19 118 169*
Ernahrungswirtschaft. . .............. Mill. DM 495 668 829 866 839 876 | 1001 885 993 988 942 169*
Gewerbliche Wirtschaft.............. ill. DM [ 11849 | 14 116 { 18282 | 17483 | 14534 | 17511 | 19361 | 18 072 | 19 439 | 17 356 | 18 069 169*
Index des Volumens, Einfuhr .................... 1970 =100 | 121,8 | 129,2 | 127,4| 130,9 | 114,4| 132,7 | 149,4| 132,4| 142,9| 1323 . 169*
Ausfuhr.................... 1970 =100 | 115,2 | 133,3 | 149,9| 134,4| 111,6 | 1355 150,8 | 137,7 | 150,0 | 132,6 169*
Index der Durchschnittswerte, Einfuhr 1970 = 100 96,5 102,7| 128,7| 128,6 | 131,44 129,8| 129,4 | 131,7 | 132,9| 132,0 —_
Ausfuhr . .11970 = 100 103,2 | 106,8 | 122,8( 131,6 | 132,8} 130,7 | 130,2 | 132,8 | 131,4 | 133,3 —
Terms of Trade (Austauschverhiltnis) 1970 = 100 | 106,9 | 104,0 95,4 | 102,3 | 101,1 | 100,7 | 100,6 | 100,8 98,8 | 101,0 —
1) Angaben fiir den Gebietsstand und Zeitabschnitt enthalten die in der letzten Spalte angefiihrten Seiten des Abschnittes ,,Statistische Monatszahlen*. — 2) Ohne Nah-
rungs- und GenuBmittelindustrien. — 3) Von KalenderunregelmiBigkeiten bereinigt. — 4) Monatliche Ergebnisse unvollstindig.
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Wirtschaftszahlen

b) Verénderung In %

Zu- (+) bzw. Abnahme (—) gegeniber
Gegenstand Vorjahr Vorjahresmonat Vormonat
der Nachweisung 1972 | 1973 | 1974 | 1975 |Nov.75| Dez. 75 | Jan. 76 [Febr. 76 | Nov. 75| Dez. 75| Jan. 76 | Febr. 76
gegeniiber gegentiber gegeniiber i
1971 | 1972 | 1973 | 1974 [Nov.74| Dez. 74 | Jan. 75 |Febr. 75] Okt.75 | Nov. 75| Dez. 75| Jan. 76
]
Bevdlkerung
WOhnbeVOIKErtNg . . .. ... .v e eeenreseaneeannes + 05| +05|—02 .| —o05 .. .. e | —00
EheschlieBungen . ol —39] —49| —46| +23|+02) + 51| ~331 P X X X X
Lebendgeborene — 99| —94! —-20|—45| —61| + 27| —28 . X X X X
Gestorbene ............coviiiin., + 0,1 — | —08 |+ 27| — 31 — | — 89 X X X X
Erwerbstitigkeit
ErwerbstatiZe . .ovvuiennnniinniirnnnicneernens —03] +02]—19 . e .
darunter Abhingige —0,1] +06]—18 . . . ves .
Arbeitslose ......... ... 33,2 | +11,0 | +113,0 84,4 | +39,4 | +293 | +17,0 | +138 | + 50| + 98| +10,4 | — 0,3
Kurzarbeiter ........... —114 | —42)7 | +569,0 |+164,5 | +49,4 | + 6,4 | —17,5 | —484 | — 38 | + 85 | — 0,7 | —33,7
Offene Stellen «....ooosiainiiieeerinnns —15.8 | + 48| —449 | —251 [ —140 | —130 | 138 453 | —12;6 | — 8,1 | +132 | + 9,4
Unternehmen und Arbeitsstitten
Insolvenzen ...........cuuivnniioanninrnnnnnnan +291 4205 +40,0 | +191 | +118 1 + 03} — 04 — 46| —12,2 ] + 9,9 .
darunter Beantragte Konkursverfahren ........ A+ 37 | +196 | +39,3 | +21,6 | +12,9 [ + 2,0, + 1,6 — 50| —11,7 | + 98 .
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
SChweinebestand . .........eeereeeereeeennneess +00| +10] +33]—31 | —18 . . | —s5,8y .
Milcherzeugung . ......ooovvieenennnrennnnannns + 15 —11| +11|+04| +50| + 48] + 6,1 . — 34| +89] + 73 .
Gewerbl, Schlachtungen, Schlachtmenge ......... — 42| —07| +76|—00]|—88| + 46— 67 . —125 | +139 | — 64 ..
Fangmengen der Hochsee- und Kiistenfischerei .... | —17,8 +125 | + 8,2 | —12,1 | +46,2 | +35,1 AN . —15,6 | — 0,4 cen
Produzierendes Gewerbe
Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe .
BeSCRAHZLE .o vvaneeerennnnnns e —2304+03|—27]—65]—63]—60 .. — 04| —07
Geleistete Arbeiterstunden —43{ —06| —63|—10,71 —95 | — 44 . — 74| —73
US3tZ - vvvvverreeerennnnnnns + 59| +11,9 | +1255 | — 28| — 06 | + 82 . — 67| + 36
darunter Auslandsumsatz + 86 +20,0| +26,5| —46| —08| + 7,8 — 1,2 | + 9,7 .
Index des Auftragseingangs
Verarbeitende Industrie .................oon. + 79| +160| + 84| —22| + 35| +13,8 | + 8,6 — 98| —33| + 841
Grundstoff- u. Produktionsguterindustrien. . . .. + 89| +17,2| +19,0 | —11,9 | — 0,1 | +10,7 | + 2,0 — 93| —34(+ 73
Investitionsgiterindustrien .................. + 71042051 +3,7| + 491 + 45| 4148 | + 87 ' — 581 + 34| + 64
Verbrauchsgiiterindustrien .................. + 83| +45] +22|—06| + 7,2 +16,4 | +22,0 —18,3 | —17,7 | +14,1 | .
Index des Auftragsbestands in ausgewihlten Zweigen
der verarbeitenden Industrie .................. — 151 +258} +115| —95| —0,4| + 23| + 1,0 + 24| —1,7|—4,8
Grundstoff- u. Produktionsgtiterindustrien. . . .. + 7,0 +71,0 ] +30,3 1 —35,9 1 —30,2 | 24,0 | —12,2 — 02| +22] +73
Investitionsgiiterindustrien .................. — 93] +16,6 | + 6,9 | +143 | +20,3 | +20,7 | + 4,3 + 131 —3,6 | — 92
Verbrauchsgiiterindustrien .................. +85|+65{—77|—79{ 4+ 56| +6,0]| +16,8 + 84| —11}—82
Index der industriellen Nettoproduktion
INQUSEriE NSPESAME . . ..o eonnnereennnrnannenns +43| +68| —1,4]—70|—06] + 08 + 6,2 +10,7 | — 9,2 | — 5,2
Bergbau........... —86 | —11] —10]| —72[ —88|—93| —11,1 +53(—78| + 06 .
Verarbeitende Industrie ...... Ll +41)y+70)| —187 —75] —06] +08) + 6,8 +10,8 | — 9,5 | — 5,4
Grundstoff- u. Produktionsgu industrien. .. | + 530 4+971 —031 —131 ] —~1,7) + 0,6 | + 2,2 + 8,2 | —12,7 ] — 0,9
Investitionsguterindustrien ................ +30| +78| —28|—59]—09]—07| +10,6 +13,5 | — 6,1 | — 9,2
Verbrauchsgiiterindustrien ................ 458 +24|—40|—57[+09] +21|+ 71 +10,6 | —12,1 | — 3,5
Nahrungs- und GenuBmittelindustrien ..... + 19| + 44 +16|—01] +02| + 53| + 56 + 80| —81]|—-—5,1
Offentliche Energiewirtschaft . . ......co0v... +145 | +130) + 49| + 34| + 54 | + 94| +10,8 +152 | + 2.8 | — 0,1
BAURAUSLIE « - - v v vveeeeeaeroieeneiinns +61{—12|—50]—11,3] —~39| —71|—~—57 +'54 | —25.8 | —16,1
Index der industriellen Bruttoproduktion fiir
INVestitionSGULEr . . o .vvvvneeeneeeennnenenannn +38(+38|—13] —481-—-05]|—551| 4+ 84 +14,5 | — 0,3 | —16,3
Verbrauchsgitter ... .....ovivinninniroencnneen + 43| +37| —70|—36| +30]| + 73| +14,5 +10,9 | —14,9 | + 1,0
Baugewerbe
Index des Auftragseingangs im Bauhauptgewerbe .. | + 4,9 | — 03 [ — 9,2 | +10,1 | +11,6 | +38,3 e —13,9 | +12,2 ce. .
Produktionsindex fur das Bauhauptgewerbe ...... + 70 + 13} —6,7] —120] —3,7) — 6,1 | — 4,8, + 5,6 | —24,6 | —15,2 .
Bauhauptgewerbe, alle Betriebe
BESCRELTGE -« v e nveesnneeeeennaseenneenn —07|—1,7]—103] —105| —72{ —6,1 | — 4,8 | =14 =22 —45
Geleistete Arbeitsstunden .............c0iians —12) —68(—12,0| —13,6 | — 9,8 | — 6,0 [ —22.8 oo 1l —147 | 21,6 | —17,3 ..,
T.Vi 75| 2.V} 75| 3.V] 75 | 4.Vj 75 | 1.V] 75| 2.V} 75 3.V] 75| 4.Vj 75
gegeniiber gegeniber )
1.Vi74[2.Vi 74|3.Vi 741 4.Vi 7414.V) 7411.Vj 751 2.V} 75]3.Vj 75
Index des Auftragsbestands im Bauhauptgewerbe .. | + 50 | — 0,4 —142{ — 19 —511 —-04 [ —35| + 1,7| —0,7 | + 82| — 42| — 26
Produktionsindex fiir das Baugewerbe ........... + 68| +13] —65—108 | —13,7 | —~16,6 | — 9,2 | — 4,4 | 27, 0 +250 | — 47 +10,0
Ausbaugewerbe ....... + 62+ 15| —56|—66|—1171 —129! —54| + 04 —391 | +20;4 | — 39 +42,4
Handwerk
BesChaftiZte .. .ovvervrernenenenreannsneans oo +16) +09] —34| —34| —-55; —~36| —22 | — 40| + 1,7 +25] —0,9
GESAMEUMSALZ o v v vveeereenarernanerecocnaons +108 | + 6,4 | + 1,8 + 391 +09| + 3,6 | + 30 x| —26,6 | +16,7 | + 0,9 | +24,1
- | Nov.75] Dez.75 | Jan. 76 | Febr. 76] Nov. 75| Dez. 75 | Jan. 76 | Febr. 76]
. . gegenitber gegeniiber
ke cneungen RNov74] Des. 74| Jan 75 | Febr. 75| OKETS [Nov. 75 Dez. 151 Jan. 76
WORNUAGEN .\ v \v v eeiineeensnneenianns —14,4 | —36,7 [ —12,0 [ +27,5 | — 2,5 . .. | =08 —150 . ...
Umbauter Raum der Nichtwohnbauten . .. —32 | 77| + 81| +394 | +2600 cen 134 — 16 e
Baufertigstellungen Wohnungen ........... . + 8,0 —154 | —21,0 | 21,0 e .- L] =93 45254 ‘
WOhNTAUME - - .z roeeenensne + 73| —152 | —17,5 | —21,7 1 —12,8 |4575,1
Gro8- und Einzelhandel, Gastgewerbe
MeBzahlen der Umsitze des
GroBhandels ......... N + 49| +156 | +130 | — 30| —3.8| — 301 — 21 el =771 +501—114
Einzelhandels. . ....... Ll +96l +74| +53| +90] +70]| +11,6 | + 86 — 1,1 | —21,8 | —30,3
Gastgewerbes ........ + 64| +45) + 41| +61}) 4241 +59 Cees —153 | + 5,7 .
Gaststittengewerbes +631 +37| +36]|+56[+31(+49 — 7,8 | + 4,6
Beherbergungsgewerbes ...... ... 00 +661+61)+50] +70]+07; +85 —29,5 | + 8,1
Warenverkehr mit Berlin (West) R
Lieferungen aus Berlin (West) .... +68|+69|+65] +07] +42]| +66|+ 28 —11,8 | —11,7 { + 6,5 oo
nach Berlin (West) .. + 25| +06| +47|+06|+17[+73]—30 — 97| —1701(+05 o
Warenverkehr mit der DDR und Berlin (Ost)
Beziige des Bundesgebietes ............ + 27| +11,7 | +22,3 | + 28| + 95| + 51| +26,4 +15] +94|—99
Lieferungen des Bundesgebietes +172 1 4+ 24| +224 | + 68— 71| +29,1 | — 55 — 0,1 | +69,7 | —53,7
AuBenhandel
Tatsichliche Werte .
Einfuhr, inSEESAMt ..........cee.eieceneen.. + 72} +13,0 | +23,6 | + 2,6 | + 1,2 | +16,7 | +15,6 ] —98| +89]—81]+ 61
Ernhrungswirtschaft . .. .... .. 1+ 93] +123| + 47| +58| +22| +54| + 82 =33 +19| —77|—16
Gewerbliche Wirtschaft + 681 41331 +282 ! + 1,81 + 1.0 | +19,5 | +17,6 —109 | +10,7 | — 8,0 | + 7.6
Ausfuhr, INSEESAME .. ..eoroarrnesiieeninnen + 96| 41977 | +293 | — 39| =30 + 2,1 | + 6,0 — 69| + 79| —10,4| + 37
Ernihrungswirtschaft .. ....... | #1606 +348 | +242 | + 45| —2,3 | +180 | + 1,0 —115 | +121 | — 0,5 | — 4,7
Gewerbliche Wirtschaft. ... ... + 94 +191 | 4295 | — 44| —31| + 13| + 64 ol =67l + 76! —107 ] + 41
Index des Volumens, Einfubr ............. +10,1 | + 6,1 | — 1, + 27| + 03| +13,4 | +13;3 —114 | + 79| — 7,4 ..
Ausfuhr............. + 88| +157 [ +125| —103 [ — 6,3 | + 0,5 | + 4,1 — 87| + 89| —11,6
Index der Durchschnittswerte, Einfuhr . ... —25| +64| +253 —0,1| +0,8| + 2,9 + 2.2 + 18| +09{—0,7
Ausfuhr ........... 0 +071 4+35] +150) +72) + 3,7} + 15| + 1,9 +20]—1,1| + 1,4
Terms of Trade (Austauschverhiltnis) ........... | +331—=27|—83| +72|+28]—13 —0,5 + 02| —19]| + 21
1) Gegenuber August 1975,
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Wirtschaftszahlen')

a) Grundzahlen

1972 [ 1973 | 1974 | 1975 1975 1976 Abschn.
Gegenstand Einheit Momais-
der Nachweisung Eﬁcgimé Aug. | Sept. | Okt. | Nov. | Dez. 7| Jan. ‘ Febr. gahlen
Verkehr
MeBzahlen des Personen- und Giiterverkehrs
Beforderte Personen:
Eisenbahnen ..........ooveineiveviuenrncns 1970 = 100 100 102 102 vee 91 113 100 105 e ves .ol 173+
StraBenverkehr ..........cc.eiveniiiiaenens 1970 = 100 104 107 108 109 90 113 116 116 111 . . 173*
Luftverkehr .. ...ooviiiieininrvannnnnen 1970 = 100 124 121 125 130 170 168 136 101 99 N “he 173*
Beforderte Guter:
Eisenbahnen ........cooviiieiieiieirinnans 1970 = 100 93 98 103 e 73 83 90 88 ven ees . 173+
Lastkraftfahrzeuge: Gewerbl. Fernverkehr. .. .. 1970 = 100 107 115 112 ‘oo 97 122 125 115 ves .. . 173+
Werkfernverkehr ........ 1970 = 100 128 154 169 .es 196 218 249 195 173*
Binnenschiffahrt .........covviiiiiiienien.. 1970 = 100 95 102 105 Ve 90 98 ... . 173+
Seeschiffahrt 1970 = 100 97 108 117 “ee 92 P P a.e 173+
Luftverkehr 1970 = 100 120 131 136 131 116 129 139 150 173¢
Rohrfernleitungen .........oooivveiuinnnnas 1970 = 100 107 113 102 89 94 92 97 98 173*
Geld und Kredit
Bargeldumlauf ......oovvvniiinniiieiieniiienias Mrd. DM 45,8 47,4 515 56,5 544| 53,6 542 56,8 56,5 54,7 . 176*
Spareinlagen ......ciieneett i Mrd. DM 261,7 | 280,5| 310,7 | 375,6 | 345,9 | 349,0| 353,2| 356,3| 375,6 | 378,9 e 176*
Kredite an Unternehmen und Privatpersonen ...... Mrd. DM | 569,31 6313 672,1| 703,2| 675,4| 681,2| 685,6  693,8 | 703,2| 700,8 v 176*
Offentliche Haushalte ................ Mrd.DM | 102,9| 113,8] 1324 180,4| 1595 160,8 | 168,21 174,0| 180,4 | 182,2 .. 176*
Index der Aktienkurse ............ccovevvevnnnns 1972 =100 101,6} 95,63 815 93,71 943 91,8 942 99,27 101,4| 104,8 106,5 178*
Kurs der 7%igen tarifbesteuerten Pfandbriefe ... ... % 90,8 81,8/ 754 83,1} 83,4] 823 820) 823) 835| 84,5, 855] 179*
Finanzen und Steuern .
Einkommen- (100%) und Kérperschaftsteuer .......| Mil.DM | 6966 | 8385| 93114 9291 | 6893 |14134} 7270 | 6826 | 20017 | 9381 ... 182*
darunter Lohnsteuer (100%) ............cvvu. Mill. DM 4148 5105 5997{ 5933 | 5960 | 5995 6058 | 5935 | 10570 | 7434 var 182¢
Umsatzstever (100%) und Einfuhrumsatzsteuer. . . . . Mil.DM | 3915 4152 4326 ) 4507 4410 ) 4044 | 4478 ) 5068 | 5063 | 5677] ... | 182+
darunter Umsatzsteuer (100%) ............... Mill. DM 2846 2938 | 2799 2977 2887 | 2678 | 2286 3335 3373 4082 oo 182*
Z6lHe (100%) und Verbrauchsteuern .....ovcvvv... Mill. DM 26031 2918 | 2900 | 2969 | 2964 | 2873 | 3189 | 3037 | 4865| 1519 ‘. 182*
darunter Mineral6ISteuer ..................... Mil.DM | 1186 1382 1338) 1427 1469 1507 1491 ] 1497 | 2655| 318 ... | 182¢
Iljxiieh% Einkaufs land chat‘tl ichy
ex der Einkaufspreise landwirts icher !
P Betriebsmittel ......... 1970 =100 109,9 | 122,2| 131,14 | 138,7| 138,6 | 140,1 | 140,7| 141,4| 141,9 | 142,9 vee 183*
Erzeugerpreise landw. Produkte .. 11970 =100 | 114,41 121,6 | 117,6 | 133,2| 132,5| 136,1 | 1382 | 142,6 | 146,5| 149,0 o 184+
pflanzlicher Produkte. . ... 1970 =100 | 116:4 | 117,5| 11511 | 1407 | 133,0 | 1334 | 1390 | 147,4 | 1530 | 1704 | .. | 184%
tierischer Produkte ...... 1970 =100 113,7 | 123,1 | 118,5| 130,6 | 132,3 | 137,0| 1379 | 140,9 | 144,2| 141,4 .. 185*
forstw. Produkte3) ...... 1962 = 100 | 99,0 102,0 | 121,0 | 117,21 116,21 1137 1145 1149 eee e 186+
Grundstoffpreise .........cvviiiaenn.. 1970 = 1001 104,3 | 1153 | 137,4 | 137,7| 137,7 | 138,8 | 139,2 139,4| 140,6 | 142,6 Ve 186*
Index der Erzeugerpreise industr. Produkte ........ 1970 =100 { 107,0 114,1} 1294 1355 1356 136,0| 136,1 | 136,0 ( 1363 | 1375 1384 189*
Erzeugnisse der verarbeitenden Industrie ........ 1970 = 100 106,6 | 113,91 1291 [ 133,3) 133,2| 133,6 | 133,5] 133,3 | 133,6) 134,6 | 1356 189*
Grundstoff- u. Produktionsguiterindustrien. . . . . 1970 =100 | 102,5| 111,5| 13777 | 136,4| 135,1 | 136,1 | 1354 | 134,8| 1354 | 136,8 | 1382 189*
Investitionsgiiterindustrien .................. 1970 =100 | 109,1 | 113,7| 124,3| 133,4| 134,1| 1342 1342 134,1 | 1342 | 1352 | 1357 189*
Verbrauchsgiiterindustrier .. .........c..ov... 1970 =100| 107,5; 11555} 129,0} 1325} 132,3 | 132,3 | 1324 132,5| 132,8 | 133,8| 1343 189*
Nahrungs- und GenuBmittelindustrien ....... 1970 = 100 | 107,7 | 116,7 | 123,4| 128,1] 128,8 | 129,6 | 129,6 | 129,7 | 129,8 | 130,0| 130,5] 189*
‘Warengliederung des Bruttoproduktionsindex
Investitionsgiiter. . ..covvveiueneiuannessn. 1970 =100 | 111,9| 117,0| 127,6 § 138,6 | 139,4 | 139,5| 139,7 | 139,7 | 139,8 | 141,3| 1420 189*
VerbratuchSgHEET « . .« vvveenennnnsnnnnn.s. 1970 = 100 | 108,4| 116,7| 1304 | 137,6 | 138,6 | 139,8 | 1403 | 1401 | 139,7 | 140,2 | 140,9| 189+
Gesamtabsatz (In- und Auslandsabsatz) ......... 1970 = 100 | 106,5 | 113,7 | 130,0 | 134,9| 134,9 | 1353 | 1353 | 135,1 | 135,44 | 136,8 ae —
Index der GroBhandelsverkaufspreise ............. 1962 = 100 | 114,5; 123,9| 1423 | 152,2] 151,9 | 152,2| 152,8 | 153,2] 153,6 | 156,5 | 158,1 193+
Einzelhandelspreise 1970 =100 | 110,0 | 117,0| 1259 | 133,9| 134,21 134,6 | 1350 135,4 | 135,7| 136,7| 1378 194*
Preisindex fiir die Lebenshaltung
aller privaten Haushalte . .........cocvueuenennns 1970 = 100} 111,1| 1188 127,1 | 134,7} 135,2] 135,9 ) 136,3 | 136,7 | 137,01 | 138,2 | 139,2 195*
ohne saisonabhingige Waren 1970 = 100 | 111,0 | 117,9| 125,9| 133,3| 134,1 | 134,7 | 1352 | 135,6 | 1359 | 136,4 | 137,0 195%
Nahrungs- und GenuBmittel 1970 = 100 | 109,7 | 118,0| 123,6 | 130,1| 130,6 | 130,5 130,6 | 130,9| 131,7 | 133,3| 1350 195*
Kleidung, Schuhe................ 1970 = 100 | 112,3| 120,7 ] 129,7) 136,3 | 136,3| 137,0| 137.6 | 1380 | 138,2 | 138,6 | 139,2| 195+
Wohnungsmiete ................ 1970 =100 | 1125 | 119,2 | 125,01 | 133,2| 134,6 | 135,0| 1354 | 135,8 | 136,01 | 136,9 | 137,7 195%*
Elektrizitit, Gas, Brennstoffe 1970 = 100 | 110,01 | 128,2| 149,8} 165,5| 166,2 | 173,2| 176,0| 175,7 | 174,6 | 176,5| 1772 195*
Ubrige Waren und Dienstleistungen
fiir die Haushaltsfithrung ................. 1970 =100 | 109,7 | 114,3 | 123,1 | 131,0 | 130,2 | 130,8 | 131,9 | 132,7 | 133,2] 134,6 { 134,8 195+
Waren und Dienstleistungen fiir
Verkehrszwecke, Nachrichteniibermittlung . .{ 1970 = 100 | 114,0 | 122,6 i 134,9| 143,4 | 143,9( 144,8 | 144,91 1455 | 145,7{ 146,6 | 147,7 195+
die Korper- und Gesundheitspflege . ........ 1970 = 100 | 1138 | 121,6 | 131.8 ( 141,3 | 142,2| 142,5| 1434 | 143,9 | 144,4| 1452 | 145,9| 195+
Bildungs- und Unterhaltungszwecke ....... 1970 = 100 | 108,1 | 113,7 | 123,4 | 130,8 | 131,01 132,14 | 132,6 | 132,6 | 133,5( 133,9 | 1342 195%
Personliche Ausstattung, sonstige Waren und
Dienstleistungen ...........coociieino.ns 1970 = 100 { 111,91 117,81 12441 1294 1315 131,31 1314 1314} 131,4] 1315} 1323 195*
Haush. v. Angest. u. Beamten mit héherem Eink.| 1970 = 100 | 111,1 | 118,71 127,1| 134,7 | 135,31 136,0 [ 136,5 | 136,9 | 137,2| 138,2| 139,1 195%
Arbeitnehmer-Haush. mit mittlerem Einkommen| 1970 = 100 | 110,7 | 118,2 | 126,3 | 134,0 | 134,6 | 135,2| 135,7 | 136,1 | 136,5 | 137,6 | 138,7 195*
Haushalte v, Renten- u. Sozialhilfeempfingern .. .| 1970 = 100 | 110,6 | 1185} 126,3 | 134,7| 135,6 | 136,1 | 136,5 | 1369 | 1376 | 1391 | 140,4| 196*
Einfache Lebenshaltung eines Kindes ........... 1970 = 100 | 111,8 | 120,6 | 129,4 | 139,2 | 139,0 | 139,4 | 139,8 [ 140,4 | 141,5| 1449 | 1489 196*
Index der Einfuhrpreise .............c.coivnvun. 1970 = 100 99,8 | 112,6 | 144,8 | 142,3| 143,1 | 1445 1458} 145,9 | 147,4| 1488 e 198*
Ausfubrpreise ........ i 1970 =100 | 105,5 ) 112,3 | 131,4| 136,5] 136,6 | 136,8 | 137,1 | 137,1 | 1374 | 139,5 vee 200*
1974 | 1975
Mai | Aug. | Nov. | Febr. | Mai | Aug. | Nov.
Preisindex fiir
Wohngebiude (Bauleistungen am Bauwerk). .... 1970 = 1004 117,8 ( 126,4| 1356 | 138,9) 136,7| 137,6 | 137,3 | 137,3| 139,3| 1394 | 139,4 192*
StraBenball ....... .. it it 1970 = 100 | 109,3 | 112,8( 123,6 | 126,5| 124,5| 1252 124,7 | 1252 | 1273} 126,9} 126,6 192+
Léhne und Gehilter April | Juli Okt. Jan. | April | Juli | Okt
Industrie
Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden... ... . Std. 42,8 42,8 41,9 40,5 42,1 42,2 417 39,8 40,7 41,1 41,0 202*
Index| 1970 = 100 | 97,3 97,3} 95,4 ... 95,7 96,0 9501 90,6 925 93,4 et —
Bruttostundenverdienste . ....... DM 7,42 | 8,23 9,13 9,85 9,00 9,31 932 94| 9771 997 998 202*
Index| 1970 = 100 | 120,9 | 133,5 | 1471 ... | 146,4| 151,6 | 151,8| 153,51 158,0 | 161,5 P —
Bruttowochenverdienste ....... DM 319 353 382 402 379 393 389 376 397 410 409 —_
Index| 1970 = 100 | 117,4 [ 129,7 | 140,0] ... | 139,8 | 145,2| 143,9| 138,8| 1459 | 1505 ... —_
Industrie und Handel
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste
der Angestellten . ...c.vvveianiienernnnsnnan DM 1547 1743 1950 2113 1927 ) 1979| 1994 | 2025 | 2106 | 2133 | 2139 ]| 204*
Index| 1970 = 100 | 119,91 132,1 | 145,7 ... | 145,01 | 1495 150,3 | 152,0 | 157,4 | 160,1 vee -—
Gewerbliche Wirtschaft und Gebietskdrperschaften
Index der tariflichen Stundenléhne ............. 1970 = 100 | 124,5] 136,9| 153,2| 167,2] 151,0| 156,4 | 158,2| 163,6 | 165,9| 169,41 169,8 130*
Monatsgehalter............ 1970 == 100 | 121,0| 132,9| 148,11 160,3| 147,5| 150,7 | 151,5| 156,9 | 160,0 | 161,81 162,3 130*
Landwirtschaft
Index der Tariflohne .......oo.cveveuenniane. 1970 = 100 | 120,2 | 133,1 | 152,4| 164,3] 154,8 | 1548 | 154,8 | 154,8 | 167,4 | 167,4| 167,6 —

1) Angaben fur den Gebietsstand und Zeitabschnitt enthalten die in der letzten Spalte angefuhrten Seiten des Abschnittes ,,Statistische Monatszahlen*. — 2) Einschl, An~
schluBkonkurse, — 3) Staatsforsten: Durchschnitt Forstwirtschaftsjahr (Oktober bis September),
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b) Veranderungen in %

Wirtschaftszahlen
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KURVEN ZUR WIRTSCHAFTSENTWICKLUNG
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Baupreisindizes auf Basis 1970

Vorbemerkung

Mit den folgenden Darlegungen wird die Reihe der Auf-
sitze fortgesetzt, in denen die neuen Preisindizes auf Basis
1970 vorgestellt werden?).

Wéhrend sich die auf den anderen Gebieten der Preis-
statistik berechneten Indizes auf den Absatz oder die Be-
zliige ganzer Wirtschaftsbereiche beziehen, fallen in der
Baupreisstatistik nur Preisindizes flir Bauwerke (und Teile
davon) an. Ein fritherer Plan, zusétzlich auch einen Preis-
index fiir das Baugewerbe (als Wirtschaftsbereich) zu kon-
struieren, dem — wie beim Industriepreisindex — die
Gesamtumsétze dieses Wirtschaftsbereiches zugrunde lie-
gen, hat sich bis jetzt nicht verwirklichen lassen. Auch in
der néchsten Zeit werden sich die Benutzer, die sich fiir
die Baupreisentwicklung interessieren, mit den fiir Bau-
werke und Gruppen von Bauwerken berechneten Indizes
begniigen miissen. Da es sich hierbei nicht nur um Preis-
indizes fiir Wohngebdude, sondern auch um Preisindizes
flir verschiedene Arten von Nichtwohngebduden und
andere Bauwerke handelt sowie um Preisindizes fiir den
Tiefbau, wird allerdings ein Ersatz geboten, der fiir viele
Zwecke ausreicht.

Ein weiterer Unterschied gegeniiber den anderen Preis-
statistiken besteht darin, daf3 in der Baupreisstatistik nicht
Preise fiir Giliter in der Form erhoben werden, in der sie
vom Kiufer genutzt werden, sondern fiir einzelne Be-
standteile dieser Giiter. Gegenstand der Preisbeobachtun-
gen in der Baupreisstatistik. sind nicht fertige Bauwerke,
sondern einzelne Bauleistungen, die erst bei der statisti-
schen Bearbeitung zu einem Bauwerk integriert werden.
Die Griinde und besonderen Vorteile dieses Verfahrens
sind bei dessen Einfiihrung und anlidSilich der letzten
Indexreform ausfiihrlich behandelt worden?). Es geniigt
daher, wenn im folgenden dargestellt wird, welche Ande-
rungen bei der Auswahl der Bauleistungen und — bei der
systematischen Gliederung der fiir sie berechneten MeG3-
zahlen und Indizes — im Zusammenhang mit der Um-
stellung auf das Jahr 1970 vorgenommen wurden.

Neuauswahl von Bauleistungen

Unveréndert blieb das Grundverfahren, nach dem die
Bauleistungspreise grundsédtzlich ohne Unterscheidung
nach Bauwerksarten erhoben werden. Erst nach Vorliegen
der BundesmefBzahlen fiir die einzelnen Bauleistungen
erfolgt die Zuordnung zu den verschiedenen Bauwerken,
wobei die MefBzahl fiir eine bestimmte Bauleistung in der
Regel fiir mehrere Bauwerkstypen verwendet wird.

Ferner gilt weiterhin, daf} sich die in der amtlichen Bau-
preisstatistik beobachteten Bauleistungen im Prinzip auf
die konventionelle Fertigungsweise beziehen. Zwar wurde
auch bei der letzten, im Hinblick auf die Indexreform 1970
durchgefithrten Revision des Erhebungskatalogs — wie
schon bei der vorletzten Uberarbeitung — versucht, der
Tatsache Rechnung zu tragen, daBl auch im konventionel-
len Bau zunehmend Fertigteile verwendet werden; von
einer Einbeziehung des Fertigteilbaues im eigentlichen
Sinne kann jedoch noch nicht die Rede sein. Die einzige
Information iiber die Preisentwicklung im Fertigteilbau
und in der Fertigteilmontage von Hiusern bieten zur Zeit

1) siehe Guckes, S.: ,Zur Neuberechnung der Preisindizes auf
Basis 1970 in WiSta 12/1973, S. 691 ff.; Rasch, H. G.: ,Die
Preisindizes fiir die Lebenshaltung auf Basis 1970“ in WiSta 12/1973,
S. 693 ff.; Rostin, W.: ,Die Indizes der AuBlenhandelspreise auf
Basis 1970 in WiSta 6/1974, S. 387 ff.; Gralla, D.: ,Der Index der
Erzeugerpreise industrieller Produkte auf Basis 1970¢ in WiSta
8/1974, S. 543 ff. — 2) Siehe Fiirst, G.: ,Zur Revision der Baupreis-
statistik“ in WiSta 11/1959, S. 585; Horstmann, X. u. a.: ,Neube-
rechnung von PreismefBziffern fiir Bauleistungen und eines Preis-
index fiir Wohngebiude“ in WiSta 11/1959, S. 586 ff. — Guckes, S.,
u. Seidelbach, F.: ,Neuberechnung der Baupreisindizes auf Basis
1962¢ in WiSta 9/1966, S. 554 ff.
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die Preisindizes fiir Einfamilien-Fertighduser, die das
Statistische Bundesamt seit 1970 berechnet und vertffent-
licht. Es handelt sich also um Nachweisungen nur fiir einen
speziellen Bauwerkstyp. Andererseits beruhen diese Indi-
zes auf einer breiten Herstellerfirmen- und Haustypen-~
auswahl, so dafl man sie als gut fundierte Indikatoren
bezeichnen kann?®. Zu wiinschen wére, da es in nicht zu
ferner Zeit gelingen wiirde, auch fiir diejenigen Gebdude-
arten Fertigbau-Preisindizes zu berechnen, bei denen diese
Art der Bauweise gegeniiber der konventionellen Fer-
tigung den héchsten Anteil erreicht hat, nimlich bei den
Gewerblichen Betriebsgebiuden.

Im {ibrigen wurden bei der Uberarbeitung des Erhe-
bungsprogramms vor allem zwei Ziele verfolgt. Einmal
ging es darum, ganz allgemein dem Fortschritt in der
Bautechnik Rechnung zu tragen sowie die Bezeichnungen, -
MaBeinheiten und Bezugsvorschriften (z. B. DIN-Normen)
zu aktualisieren, zum anderen sollten Erleichterungen fir
die Erhebungsstellen und Berichtsfirmen sowie Kosten-
ersparnisse bei der weiteren statistischen Bearbeitung
erzielt werden.

So wurden, abgesehen von der bereits erwihnten Be-
riicksichtigung von mehr Fertigteilen, Bauleistungen auf-
genommen, die den erhdhten Anforderungen an die Schall-
und Wirmeddmmung sowie an den Korrosionsschutz ent-
sprechen. Andere Anderungen betrafen z. B. den weiteren
Ubergang auf Kunststoffrohre bei den Abwasserkanal-
arbeiten sowie auf Betonwerkstein-Plattenbelége im Stra-
Benbau. :

Besonders erfolgreich waren die Bemiihungen um eine
Kiirzung der Erhebungsliste. Untersuchungen iiber dic
Streuung der BundesmeBzahlen fiir die einzelnen Bau-
leistungen lieBen es vertretbar erscheinen, auf 44 Positio-
nen der urspriinglich 268 Bauleistungen umfassenden Liste
ganz zu verzichten. Weitere 46 Bauleistungen, die bisher
als entsprechend viele Erhebungspositionen behandelt
worden waren, konnten in der Weise zusammengefalit
werden, daB sie als Varianten einer geringeren Zahl von
Bauleistungen gelten kdnnen.

Unter Einrechnung der neu aufgenormnmenen Bauleistun-~
gen hat sich das Erhebungsprogramm um 60 auf 208 Posi-
tionen vermindert.

Wigungsschemata

Die Aufstellung neuer Wigungsschemata verlangt in der
Baupreisstatistik ein abweichendes Verfahren im Vergleich.
zu den anderen Gebieten der Preisstatistik. Auf den ande-
ren Gebieten sind zumeist angemessene statistische Ergeb-
nisse fiir die BezugsgriBen der Indizes (u. a. Umsiétze,
AuBenhandelswerte, Ausgaben privater Haushalte) ver-
fiigbar, so daB die Hauptschwierigkeit im allgemeinen
,nur“ darin besteht, geeignete MaBstibe fiir die weitere
Aufteilung der Nachweisungen auf der untersten Aggre-
gationsstufe zwecks Zuordnung zu den iiberwiegend klei-
ner dimensionierten Preisreprdsentanten zu finden. Dage-
gen miissen fiir die Berechnung neuer Preisindizes fiir
Bauwerke zunichst Abrechnungsunterlagen tuber eine
ausreichend groBe Zahl im Basisjahr erstellter, fiir den
betreffenden Bauwerkstyp reprisentativer Geb#dude be-
schafft werden. Welche Schwierigkeiten dabei zu iiber-
winden sind, liegt auf der Hand. Hinzu kommen die Pro-
bleme der Transformation des beschafften Materials
(umfangreiche Sammlungen von Rechnungsbelegen mit
zahlreichen Einzelposten, Zeichnungen, ergidnzende Spezi-
fikationen usw.) in ein Schema aus vergleichsweise weni~
gen reprasentativen Bauleistungen.

3) Siehe Borowski, D.: ,Die neuen Baupreisindizes fiir Einfami-
lien-Fertighiduser auf Basis 1970« in Wista 5/1972, S. 275.
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Bei diesem Umfang und Schwierigkeitsgrad der Arbeit
mufite die Neuberechnung auf die wichtigsten Baupreis-
indizes beschrinkt werden. Dies sind die Preisindizes fiir
Einfamiliengebiude, fiir Mehrfamiliengebdude, fiir Ge-
mischtgenutzte Gebidude und vor allem fiir Wohn-
gebidude insgesamt. Der Bauwerksartenindex fiir Mehr-
familiengebdude, dem bisher nur zwei Bauwerkstypen-
indizes (fiir ein 3-geschossiges Reihenhaus und fiir ein
4-geschossiges freistehendes Gebdude) zugrunde lagen,
beruht jetzt auf vier Bauwerkstypenindizes, und zwar fiir
drei 4-geschossige Reihenhiuser und fiir ein 8-geschossiges
Punkthaus. Bei den Einfamiliengebiduden und bei den
Gemischtgenutzten Gebauden wurde die Grundlage nicht
verbreitert; hier besteht die Neuerung in der Einbeziehung
eines 2-geschossigen Reihenhauses bei den Einfamilien-
gebiduden und in dem Ubergang auf Gebdude mit hdherer
Geschofzahl (sechs und acht statt zwei und vier) bei den
Gemischtgenutzten Geb&duden.

Tabelle 1: Preisindizes fiir Wohngeb&dude
Neubau in konventioneller Bauart
Bauleistungen am Bauwerk
Wigungsanteile in 0/49

Arbeit Wohngebiude insgesamt
—_— 1962
Abschnitt auf 1970
19621) fortge- 19703)
rechnet2) -
Erdarbeiten .............cooiiiiiiae, 19,87 16,95 24,85
Verbauvarbeiten . .........cociiiiiiien . — — 0,79
Rammarbeiten. . .............oocevvinnnns —_ —_ 1,02
Entwisserungskanalarbeiten ............... 9,64 9,68 5,60
Oberbauschichten ohne Bindemittel . . . — — 1,05
Mauerarbeiten................... 166,24 169,82 124,18
Beton- und Stahlbetonarbeiten .. 150,60 154,20 216,61
Naturwerksteinarbeiten ........ 18,86 18,43 7,
Betonwerksteinarbeiten ............ . 45,42 43,65 31,01
Zimmer- und Holzbauarbeiten ............ 22,90 23,12 20,12
Stahlbauarbeiten ........... ... . 000l — — 1,52
Abdichtung gegen nichtdriickendes Wasser . . 9,27 9,68 8,78

Dachdeckungs- und Dachabdichtungs-

arbeiten ......... ... . .iiiiieeiaeenas 23,59 22,56
Gertistarbeiten .......... ... 0o — 7,79
Rohbauarbeiten 469,12 473,80
Stahlbauarbeiten . — 8,79
Klempnerarbeiten . . 12,55 15,30
Putz- und Stuckarbeiten . 97,48 87,80
Fliesen- und Plattenarbeiten ............... 16,64 16,37 25,39
Estricharbeiten................c0veennnn.. 21,00 20,23 19,03
Asphaltbelagarbeiten ................... .. 3,61 3,19 2,71
Tischlerarbeiten. . . .. . 78,83 81,20 56,80
Parkettarbeiten , . . e 8,27 7,58 4,38
Rolladenarbeiten . .......cocovunnn 14,15 10,56 12,11
Metallbauarbeiten, Schlosserarbeiten 13,18 12,86 34,40
Verglasungsarbeiten ............... .. 14,95 15,42 19,62
Ofen- und Herdarbeiten .................. 28,39 27,03 —
Anstricharbeiten . ............. ... 36,00 39,36 34,03
Bodenbelagarbeiten ................ PR 22,31 16,48 18,78
Tapezierarbeiten ..............cooovienn 11,69 12,07 7,25
Luftungstechnische Anlagen ............... — —_— 3,59
Heizungs- und zentrale Brauchwasser-
CIWArMUNESanlagen ............oene0en 61,72 57,14 65,42
Gas-, Wasser- und Abwasser-Installations-
arbeiten in Gebauden .............. ..., 49,97 51,15 69,94
Elektrische Kabel- und Leitungsanlagen in
Gebduden ..............ciiiiiiie, 50,08 47,22 39,52
Blitzschutzanlagen ...........co0vvivenena, 2,93 2,9 1,
Ausbauarbeiten ................. 534,74 530,88 526,20
Bauleistungen am Bauwerk ........ 1 000 10C0 1000

1) Mengen- und Preiskomponente 1962. — 2) Mengenkomponente 1962, Preis-
komponente 1970, — 3) Mengen- und Preiskomponente 1970,

"Der als Zusammenfassung all dieser Indizes berechnete
Preisindex fiir Wohngebdude insgesamt ist der mit Ab-
stand wichtigste Baupreisindex. In den zahlreichen Anfra-
gen nach dem Stand dieses Index, die das Statistische
Bundesamt laufend erhilt, wird er oft einfach als der
Baupreisindex bezeichnet. Wie sich die Wigungsanteile
dieses Index durch die Indexreform verdndert haben,
diirfte daher in erster Linie interessieren (siehe Tabelle 1).
Verschiebungen mit stirkeren Auswirkungen auf die In-
dexergebnisse waren allerdings, von einer Ausnahme
abgesehen, nicht erwartet worden und haben sich tatsidch-
lich auch nicht ergeben. Die Relation , Rohbauarbeiten zu
Ausbauarbeiten“ ist sogar nahezu unverindert geblieben.
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Die genannte Ausnahme ist allerdings bemerkenswert.
Gemeint ist die Erh6hung des Indexgewichts der Beton-
und Stahlbetonarbeiten. Wie noch gezeigt werden soll, ist
sie auch die einzige deutlich erkennbare Ursache fiir
einen Unterschied im Verlauf des neuen und des alten
Wohngebiudeindex.

Fir die Nichtwohngebdude und die sonstigen
Bauwerke sowie fiir die Instandhaltung wurden zwar
keine neuen Wigungsschemata aufgestellt, jedoch muBten
an den alten Wigungsschemata einige Anderungen vor-
genommen werden. Damit die wegen der neuen Wohn-
gebdudeschemata auf die Darstellung 1970 = 100 umge-
stellten Bauleistungsmefizahlen auch zur Berechnung der
anderen Baupreisindizes verwendet werden kénnen, muf-
ten deren Indexgewichte (Wertanteile aus dem Jahre 1962)
auf den Preisstand des Jahres 1970 umgerechnet werden.
Ferner waren Korrekturen im Hinblick auf die erwihn-
ten Anderungen am Erhebungskatalog sowie auf die nach-
folgend zu behandelnden Anderungen an der Indexglie-
derung erforderlich.

Grundsétzlich beibehalten wurde der von den einzelnen
Bauwerksindizes nachgewiesene Leistungsumfang:
Alle Indizes beziehen sich auf die Hauptleistungsgruppe
,Bauleistungen am Bauwerk®“ (das Abgehen von der bis-
herigen Bezeichnung ,Bauleistungen am Gebidude“ hingt
mit einer Anderung der DIN 276 zusammen, auf die noch
eingegangen werden soll). Zusatzlich werden ,Gesamt-
baupreisindizes*, die weitere Hauptleistungsgruppen ein-
schlieBen, wie bisher nur zum Index fiir Wohngebidude
insgesamt und zum Index fiir Laboratoriumsanlagen der
Chemischen Industrie berechnet. Bei den weiteren Haupt-
leistungsgruppen handelt es sich um ,Geridt“, , Aullen-
anlagen“ und ,,Baunebenleistungen*.

Indexgliederung

Die Erhebung von Preisen fiir einzelne Bauleistungen
ist nur deshalb méglich, weil die befragten Bauunterneh-
men Vorschriften kennen (und bereit sind, sie anzuwen-
den), in denen die Bauleistungen standardisiert sind und
die deshalb als Grundlage fiir die Preisverhandlungen
zwischen Bauunternehmen und Bauherren dienen kénnen.
Gemeint sind die ,,Verdingungsordnung fiir Bauleistungen
(VOB)* und die darauf aufbauenden ,Standardleistungs-
biicher fiir das Bauwesen“. Verbindlich sind die Normen
der VOB zwar nur fiir die Vergabe und Abrechnung 6f-
fentlicher Auftrige; sie haben sich jedoch auch im privaten
Bereich allgemein durchgesetzt, Fiir das Statistische Bun-
desamt lag es daher nahe, die genannten Vorschriften nicht
nur bei der Beschreibung der einzelnen Bauleistungen in
den Erhebungspapieren, sondern auch bei der systemati-
schen Zusammenfassung der Bauleistungen zu Bauarbei-
ten zu beriicksichtigen, fiir .die auf der untersten Aggre-
gationsstufe Indizes als gewogene Durchschnitte der Bau-
leistungsmeBzahlen berechnet werden. Als die VOB im
Jahre 1973 neu gefaBt wurde, traten auch einige Anderun-
gen in der Gruppierung der Bauleistungen ein. Bei der
Neuberechnung der Baupreisindizes auf Basis 1970 wur-
den diese systematischen Anderungen beriicksichtigt.

Bisher waren die Indizes fiir die einzelnen Arbeiten zu
Indizes fiir die Bauabschnitte ,Erd- und Grundbau¥,
»Rohbau®, ,Ausbau“ und ,Haustechnische Anlagen“ ent-
sprechend einer friiheren Fassung der VOB zusammen-
gefaBt worden. Die Indexreform und die anderen Ande-
rungen in der Gliederung der Baupreisstatistik boten
Gelegenheit, von dieser iiberholten Gruppierung abzu-
riicken. An ihre Stelle traten in Anlehnung an eine Glie-
derung in der Gebiihrenordnung fir Architekten die
beiden gréBeren Zusammenfassungen ,Rohbau“ und
LAusbau®,

Die Zusammenfassung der Bauleistungen im Rohbau
und im Ausbau ergibt die Hauptleistungsgruppe ,,Baulei-
stungen am Bauwerk“ Dieser Begriff und die genaue
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Schaubild 1
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Gliederung des Hers
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1) One Kosten des Bavgrundstiickes.~ 2) Ohne Kosten des Baugrundstiickes und des Erschliebung,
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Schaubild 2

Schaubild 3

PREISINDEX FUR WOHNGEBAUDE INSGESAMT AUF BASIS 1970 UND 1962V
—NEUBAU IN KONVENTIONELLER BAUART —
1970 =100

Baufeistungen am Bauwerk mit Bauabschmitten
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Statistisches Bundesamt 76 0170 1) EmnschhieBhch Umsatz- (Mehrwert- ) steuer,

Abgrenzung wurden der DIN 276 entnommen. Als diese
Vorschrift im Jahre 1971 geindert wurde, ergab sich
die Notwendigkeit, diese Anderung auch bei der Berech-
nung der Baupreisindizes vorzunehmen. Den Benutzern
sollten damit weiterhin statistische Ergebnisse zur Ver-
fliigung stehen, die den Erfordernissen der Praxis auch in
begrifflicher und systematischer Hinsicht genau entspre-
chen. Auch fiir die anderen Hauptleistungsgruppen, die
allerdings nur bei denjenigen Bauwerksarten nachgewie-
sen werden, fiir die ein Gesamtbaupreisindex berechnst
wird, brachte die neue DIN 276 neue Abgrenzungen. Auch
diese Anderungen wurden bei der Umstellung der Bau-
preisindizes auf das Jahr 1970 beriicksichtigt.

Einen Uberblick iiber alle Neuerungen in der systema-
tischen Zuordnung der Bauleistungen bietet das Schau-
bild 1.

Ergebnisse der Neuberechnung

Wie alle Preisindizes wurden auch die neuen Baupreis-
indizes bis Anfang 1968 zuriickgerechnet, und zwar nicht
nur die Indizes fiir die verschiedenen Bauwerkstypen und
Bauwerksarten von Wohngebauden einschlieflich des In-
dex fiir Wohngebiude insgesamt, sondern auch — wegen
der Anderungen in der Auswahl und in der Gliederung
der Bauleistungen — die anderen Baupreisindizes.
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PREISINDEX FUR WOHNGEBAUDE INSGESAWT AUF BASIS 1913 UND 19707
YON 1913 BIS ZUR GEGENWART

~NEUBAU IN KONVENTIONELLER BAUART —
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1} EinschlieBlich Umsatz- (Mehrwert- ) steuver,
Statistisches Bundesamt 76 0171

Alle diese Berechnungen wurden zudem doppelt aus-
gefiihrt, mit und ohne Mehrwertsteuer. Zwar 148t sich mit
einiger Sicherheit sagen, da3 bei bestimmten Bauwerks-
arten iiberwiegend die Reihen einschlieBlich Mehrwert-
steuer (Wohngebidude, Tiefbau) und bei anderen iiber-
wiegend die Reihen ohne Mehrwertsteuer (Gewerbliche
Betriebsgebiude) verwendet werden; es erwies sich jedoch
in technischer Hinsicht als zweckmaiflig, diese Unterschei-
dung zu vernachldssigen und alle Reihen einschlieBlich
und ohne Mehrwertsteuer zu berechnen.

Nur bei der Frage der Verkettung der neuen Indijzes
auf Basis 1970 = 100 mit den Indizes auf Basis 1962 =
100 sprachen Gesichtspunkte der Arbeitserleichterung da-
fiir, entweder nur die neuen Reihen ohne Mehrwertsteuer
oder nur die neuen Reihen einschlieBlich Mehrwertsteuer
mit den alten Indizes zu verbinden. Die Erfahrung, daf
weitaus die meisten Anfragen nach Baupreisindizes im
langfristigen Vergleich die Wohngebaudeindizes betreffen,
bei denen nur ganz selten die Zahlen ohne Mehrwert-
steuer interessieren, gab den Ausschlag fiir die Entschei-
dung, nur die neuen Reihen einschlieBlich Mehr-
wertsteuer mit den alten Indizes zu verketten. Als Ver-
kettungszeitpunkt bot sich der Februar 1968 als der erste
Berichtsmonat diesgas Jahres an.

Wie bereits angedeutet wurde, gab ein Vergleich der
neuen mit den alten (auf 1970 umgerechneten) Wigungs-
schemata flir Wohngebadude keine Hinweise darauf, da8
die neuen Indizes im Vergleich zu den Indizes auf Basis
1962 einen deutlich abweichenden Verlauf nehmen wiir-
den. Als die Rechenergebnisse fiir den ganzen Zeitraum
vorlagen, fiir die Zeit von Februar 1968 bis August 1975
(bis zu dem letzten Zeitpunkt, fiir den noch 1962er Indizes
ermittelt wurden), zeigte sich sogar eine genaue Uberein-
stimmung der Verdnderung zwischen den genannten beij-
den Monaten (4 73%). Wiahrend die Indexreform 1970 bei
den anderen Preisindizes die frithere Erfahrung bestitigte,
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Tabelle 2: Ausgewihlte Baupreisindizes auf Basis 1970 1)
Neubau in konventioneller Bauart
Bauleistungen am Bauwerk gem. DIN 276

1970=100
Wohngebiude Nichtwohngebiude Sonstige Bauwerke
Jahr i Eio- Mehr- | Gemischt- Landwirt- | Gewerb- Brucken
Monat insgesamt nach Abschnitten familien- | familien- | genutzte | Byro- | schaftliche | _ liche StraBen- im
Rohbau~ | Ausbau- Gebiude gebaude | Betriebs- | Betriebs- bau StraBen-
arbeiten arbeiten gebiude gebiude bau
51,0 49,2 52,9 51,2 50,9 52,0 52,0 52,8 52,9 70,1 56,4
53,7 52,4 54,8 53,8 537 54,6 54,8 54,9 55,0 74,2 59,6
57,7 56,6 58.5 57,8 57,8 58,4 58,5 58,7 58,5 77,7 63,0
62,1 60,4 63,6 62,2 62,1 62,5 62,5 62,7 62,2 81,6 66,1
67,2 65,8 68,5 67,3 67,3 67,5 67,5 67,6 66,9 87,1 70,6
70,7 69,6 71,6 70,7 70,8 70,9 70,9 71,1 69,9 90,4 73,0
74,0 72,8 74,9 73,9 74,1 74,1 73,9 74,1 72,7 89,6 75,1 -
77,1 75,1 78,7 77,1 771 77,2 76,7 76,8 75,5 84,9 76,1
79,6 77,2 81,8 79,8 79,7 79,8 79,2 79,3 77,5 83,9 77,6
77,9 74,9 80,7 78,2 77,9 77,8 77,3 77,5 73,8 80,0 74,7
81,2 78,2 83,9 81,5 81.1 81,1 80,4 80,7 77,7 83,6 77,5
185,9 83,6 87,9 86,0 85.8 85,9 3(5),4 3(5)’3 1%,5 133’3 1%,0
Q0 100 100 100 100 100 1 1
110,3 109,7 110,9 110,3 110,4 110,1 110,1 110,5 110,8 107,9 108,4
117.8 116,5 118,9 17,7 118,0 117,0 117,2 118,1 116,2 109,3 112,9
126,4 123,6 129,0 126,5 126,7 125.4 125,5 126,3 123,2 112,8 1191
135,6 129,3 141,4 135,8 136,0 134,0 134,0 134,9 130,5 123,6 125,5
138,9 130,2 1468 139,2 139,2 137,1 136,8 137,9 1341 126,5 127,0
80,6 77,5 83,4 80,8 80,5 80,4 79,7 80,0 76,4 82,9 76,7
ok Mol omE | oD ows | omr| ome| & | om| R B M
ugust ...l K R % , s , , 8 S X
November.............. 81,9 78,9 84,6 82,1 81,8 81,8 81,1 81,5 79,3 84,4 78,3
1969 Februar ................ 82,4 79,1 85,3 82,6 82,3 82,1 81,6 g}‘,g g(z),g) 32,3 g,g
aleveeiiieniia, .es 84,4 81,9 86,8 84,7 84,4 84,2 83,8 . ) ,
AugUSt......o.oeaiin.. 86,6 85,0 88,1 86,7 86,5 86,8 86,4 85,9 85,7 88,1 86,3
November.............. 90,0 88,5 91,5 90,0 90,0 90,3 89,9 89,0 89,5 90,0 89,8
1970 Februar 95,6 94,9 96,2 95,5 95,5 95,8 95,5 lgg,g 133’(7) 13(5),; 133,1
Mab. .o ooeeineienninn, 100,0 100,7 99,4 100,0 100,0 99,9 100,1 , x , s
August .... 101,5 102,0 101,0 101,5 1015 101,4 101,5 101,8 101,2 101,8 101,6
November 102, 102,5 103,3 102,9 102,9 102,8 102,8 102,9 103,1 102,2 102,3
1971 Februar ................ 105,8 104,3 107,1 105,7 105,8 105,8 105,5 105,5 106,9 104,2 104,0
oo WSS | H MR | W | H | my ) EE | | B8 |
UgUSt . ..a.aiaal... 1 112,2 , 112,1 X s % 5 s .
November.............. 112,6 11,8 113,3 112,5 12,7 112,2 112,2 112,9 112,3 108, 109,7
1972 Februar ................ 1}3,8 113,0 116,0 114,6 114,8 ﬂ;% 1%;},‘11 ﬂgg ﬂg,g %?.gé ﬁg,ﬁ
Mai...oooiniianinnn. 118, 117,2 118,7 117,9 118,2 s 117, S X 8 8
AUBUSt ....eiiiaai... 118,9 117,8 119,9 1188 119,2 118,1 118,3 119,2 117,2 109,7 113,9
November.............. 119,6 118,0 121,0 119,5 119,8 118,7 118,8 119,9 17,4 109,9 113,9
1973 Februar ................ 122,0 119,2 124,5 121,9 122,2 121,3 121,2 121,5 119,2 110,1 115,5
Ao I W mE | B | | | || B | | 8
ugust ..., s X A , , ! . s
November.............. 12811 1241 1317 12833 128,4 126,8 126, 127,9 1241 1133 1192
1974 Februar 130,9 125,2 136,1 131,1 131,2 129,5 129,5 130,4 125,7 119,9 120,6
Rt LI 76 | Do | e | 78 | Deo | e | e | hes | i | B3 | im0
U PRI s A o o 3 0 2 3 >
November .. 1373 130,1 1438 137,5 1376 1357 1356 136,4 1321 1247 1275
1975 Februar 137,3 128,8 145,0 137,5 137,6 135,6 135,4 136,1 132,0 125,2 126,5
Mai.oooiieeieeii.n. 139,3 130,8 147,0 139,6 139,6 137,5 137,2 138,4 134,4 127,3 127,8
AUBUSE ..\oevrrenniie., 139,4 130,6 147.4 139,7 139,7 137,6 137,3 138,5 124,9 126,9 127,2
November.............. 139,4 130,4 147,6 139,8 139,7 137,5 137,2 138,5 135,2 126,6 126,6

1) Emnschl. Umsatz-(Mehrwert-)steuer. — 2) Bundesgebiet ohne Saarland und Berlin, — 3) Bundesgebiet ohne Berlin.

daB auf neuerer Basis berechnete Indizes im Vergleich zu
ihren Vorgéngern einen etwas geringeren Anstieg aufwei-
sen, schien sich die Umstellung der Baupreisindizes auf
das Jahr 1970 als eine Ausnahme von dieser Regel zu
erweisen. Eine ndhere Untersuchung ergab jedoch, daB die
Ubereinstimmung der Verinderung des alten und des
neuen Wohngebédudeindex von Februar 1968 auf August
1975 lediglich darauf zurilickzufiihren ist, daB sich in der
Zeit von Mai auf August 1969 der neue Index spiirbar
stirker erh6hte als der alte Index und daB dieser Unter-
schied so gro3 war, dafl er die Differenz im Verlauf der
beiden Indizes, die wihrend der ganzen iibrigen Zeit tat-
séchlich in die andere, in die zu erwartende Richtung ging,
gerade ausglich. Der stidrkere Anstieg des neuen im Ver-
gleich zum alten Index von Mai auf August 1969 ist auf
eine starke Preiserhohung (von mehr als 22%) bei zwei
Leistungen im Bereich der Stahlbauarbeiten sowie darauf
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zurtickzufithren, dafl diese Leistungen — im Zusammen-
hang mit der Verwendung von mehr Fertigteilen — im
neuen Index ein deutlich stirkeres Gewicht haben als im
alten Index. -

Am ,aktuellen Rand“ des ganzen Beobachtungszeit-
raums, von August auf November 1975, ist der neue Preis-
index fiir Wohngebdude unveridndert geblieben; im Vor-
jahresvergleich, von November 1974 auf November 1975,
erhéhte er sich um 1,5%. DaB3 diese geringe Steigerungs-
rate ein Ausdruck der schlechten Konjunkturlage des Bau-
gewerbes ist, wird deutlich, wenn man bedenkt, daf3 in
diesem relativ lohnintensiven Gewerbezweig der Tarif-
lohnindex fiir Arbeiterwochenverdienste von Oktober 1974
auf Oktober 1975 immerhin um 6,4%0 gestiegen ist.

Dipl.-Volkswirt Siegfried Guckes /
Dipl.-Wirtschaftsingenieur Dietrich Borowski
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STATISTISCHE UMSCHAU

Gesundheitswesen

Krankenhauser 1974

Krankenhiduser und Krankenhausbetten

Die Zahl der Krankenhiuser?!) ist im Jahr 1974 weiter
gesunken auf 3483. Ein Riickgang der Krankenhauszahl
kann auBer einer tatsiichlichen Stillegung auch organisa-
torische Zusammenschliisse' zur Ursache haben.

Tabelle 1: Krankenhiuser und planmiBige Betten

Darunter Freie
Jahresende | Insgesamt | fiic Akut~- | Offentliche | gemein- Private
Kranke niitzige
Krankenhiuser
Anzahl
1965 3619 2540 1354 1288 977
1970 3587 2441 1337 1270 980
19711, 3545 2 407 1340 1248 957
1972(" 3519 2364 1322 1239 958
1973 3494 2329 1330 1217 947
1974, 3483 2295 1309 1200 974
Planmi3Bige Betten
Anzahl
1965 ...... 631 447 423219 348 364 230 787 52 296
1970 ...... 683 254 457 004 373137 249 357 60 760
1971 ...... 690 236 465 946 377 477 251 780 60 979
1972 ...... 701 263 475 555 381 315 255 002 64 946
1973 ...... 707 460 481 142 386 489 253 252 67719
1974 ...... 716 530 486 326 387 590 253 949 74991
%

1965 ...... 100 67,0 6,5 8,3
1970 ...... 100 66,9 54, 36,5 8,9
1971 ...... 100 67,5 54,7 36,5 8,8
1972 ...... 100 67,8 54,4 36,4 9,3
1973 ...... 100 68,0 54,6 35,8 9,6
1974 ... 100 67.9 X 354 10,5

1) In Bayern auSerdem 1965 = 20,1970 = 12,1971 = 11,1972 = 10,1973 = 11,
1974 = 10 Krankenhiuser ohne planmigige Betten.

Zur stationdiren Versorgung der Bevdélkerung standen
trotz Riickgang der Zahl der Hiuser 1,3 %o mehr planmé-
Bige Betten zur Verfiigung. Bettenangebot und Betten-
dichte haben damit einen neuen Hochststand erreicht:
Bei insgesamt 716 530 Betten kamen auf 10000 Einwoh-
ner 115,6 Betten, davon 78,5 in Akut- und 37,1 in Son-
derkrankenhiusern. Die Bettenverteilung auf Akut- und
Sonderkrankenhiuser bleibt dabei nahezu konstant. Mehr
als die Hilfte der Krankenhausbetten (54,1 ¢/o) wurden von,
offentlichen, 35,4 % von freien gemeinniitzigen und 10,5 %
von privaten Trégern verwaltet. Der Anteil der Kranken-
hausbetten in privaten Hinden hat von 1960 langsam, aber
stetig zugenommen, dagegen nahm der der Offentlichen
und freien gemeinniitzigen ab. Wihrend die offentlichen
und freien gemeinniitzigen Triger schwerpunktmiBig
Krankenhiuser fiir Akut-Kranke unterhalten, konzentrie-
ren sich die privaten Triger auf Sonderkrankenhéduser.

Tabelle 2: Bettendichte

Planm. Davon in Planm. Davon in

Betten Akut- | Sonder- | Betten Akut- | Sonder-
Jahresende | jnsgesamt| Krankenhiusern insgesamt | Krankenhdusern

auf 10 000 Einwohner Einwohner je Bett

1965 106,5 71,4 94 140 285
1970 112,0 74,9 371 89 133 270
1971 112,2 75,8 36,5 89 132 274
1972 113,5 76,9 36,5 88 130 274
1973 113,9 77,5 36,4 88 129 274
1974 115,6 78,5 371 87 127 269

Aufgrund des Gesetzes zur wirtschaftlichen Sicherung
der Krankenh#user und zur Regelung der Krankenhaus-
pflegesitze (KHG) sind die Bundeslinder zur Kranken-

1) Siehe auch Tabellen, S. 141* ££,

160

Schaubild 1

PLANMASSIGE BETTEN AM 31. DEZEMBER 1974 NACH DER ZWECKBESTIRMUNG

Krankenfduser b2w, Fachabteilungen fur Akut~Kranke
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(einschi. Heil— und
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Urofogie
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hausbedarfsplanung verpflichtet. Alle bisher vorliegenden
Krankenhausbedarfspline der Lénder enthalten eine Be-
standsaufnahme der vorhandenen und geférderten Kran-
kenhduser und Planbetten, gréBtenteils Prognosewerte (mit
unterschiedlichen Planungszeitriumen) und teilweise de-
taillierte Angaben der Determinanten fiir den kiinftigen
Bedarf. Als Bedarfsdeterminanten wurden — allerdings
uneinheitlich — herangezogen: Die Bevilkerungsentwick-
lung, die Hiufigkeit des Krankenhausaufenthalts, die Ver-
weildauer, die Bettenausnutzung. Auf die Problematik der
Ermittlung und der Aussagefihigkeit der verwendeten
Determinanten soll an dieser Stelle nicht eingegangen
werden. Es wird in diesem Zusammenhang verwiesen auf
den Bericht der Bundesregierung iiber die Auswirkungen
des Gesetzes zur wirtschaftlichen Sicherung der Kranken-
hiuser und zur Regelung der Krankenhauspflegesidtze
(Bundestagsdrucksache 7/4530 vom 30. 12. 1975). 1975 wur-
den 89,3 %o der Akut-Krankenhausbetten von den Bundes-
ldndern in die Krankenhausférderung einbezogen. Bis
zum Ende des jeweiligen Planungszeitraums streben
Schleswig-Holstein, Hessen, Rheinland-Pfalz, Baden-
Wiirttemberg und Bayern eine Zunahme des Sollbestan-
des an, der aufler den geférderten Betten auch die Betten
in Universititskliniken enthilt. Ebenfalls unter Einbezie-
hung der Universitdtskrankenhausbetten soll in Hamburg,
Bremen, Berlin (West) und im Saarland ein Riickgang des
Sollbestandes erreicht werden.

Zwei Drittel der Krankenh#user hatten 1974 eine Kapa-
zitit unter 200 planmiBigen Betten. Die Hilfte des BRet-
tenbestandes entfiel jedoch auf Krankenhiuser mit 200 bis
800 Betten. GroBkrankenh#user mit 800 und mehr Betten
— 3,59/, aller Krankenh#user — stellten wie im Vorjahr
229/y des gesamten Bettenangebotes, Die GroB8kranken-
hiuser wurden zu 89,9 % von 6ffentlichen Trégern gelei-
tet.

Die allgemeinen XKrankenhiuser mit abgegrenzten
Fachabteilungen haben 1974 weiter zugenommen. Demge-~
geniliber nahm die Zahl der allgemeinen Krankenhiuser
ohne abgegrenzie Fachabteilungen ab. Die allgemeinen
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Tabelle 3: PlanmiBige und geforderte planmiBige Betten nach Lindern

Planmiflige Betten 1n BPrognoﬁgzwrte;l) Veranderung?)
Y ettensollbestan
Land Akut-K3r1a n1kze n1hga7u :e m geforderten Universitits-
am S1. 14 N L Planungs-
Anzahl auf 10 000 Krankenhiusern 19751) zeitraum Anzahl
Emwohner Anzahl bis

Schleswig-Holstein ................... 15 049 58,2 11 413 2580 1980 15 606 4 1613
Hamburg ............ ..., 16 993 98,0 14 618 2063 1977 16 174 — 507

Niedersachsen ....................... 53 029 73,0 46 803 2209 — — —
Bremen .............. ..ol 7 366 101,7 7114 — 1980 6 987 — 127

Nordrhein-Westfalen ................ 143 405 83,3 136 883 9935 — — —
Hessen .............. 38 521 69,1 31 685 4 883 1985 41 521 + 4953
Rheinland-Pfalz . . 29 401 79,7 25 585 1 666 1985 29 913 + 2662
65 466 71,0 54 346 6391 1985 64 490 + 3753
81311 74,9 72 448 7 429 1985 84 753 + 4 876
............................ 10 576 95,9 8983 1 650 1985 10 532 — 101
....................... 25 209 124,6 24 525 2538 1975 26 589 — 474

Bundesgebiet . .. 486 326 78,5 434 403 41 344 X X X

1) Quelle: Deutscher Bundestag, Drucksache 7/4530, Tabelle 5. — 2) Zu- (+) bzw. Abnahme (—) zwischen planmaBigen Betten in geforderten und Universitits-Kran-

kenhiusern zum prognostizietten Bettensollbestand.

Tabelle 4: Krankenhduser und planmiBige Betten
am 31. Dezember 1974 nach Trégern und Gréfenklassen

Prozent
Krankenhiuser | 1nsgesamt Offentliche gcmeixl:xlﬁtzige Private
mit bis
tr Kran- | plan- | Kran~ | plan- | Kran- | plan- | Kran- | plan-
unter ... Betten ken- |miBige| ken- [miBige| ken- |miBige| ken- [miBige
hauser | Betten | hiuser | Betten | hiuser | Betten | hiuser | Betten
unter 25 ...| 8,2 0,6 3,5 0,2 2,4 0,2 | 21,7 4,1
— 50 ...} 13,7 2,4 7,8 1,0 9,4 1,7 | 26,9 | 12,6
50— 100 ...| 19,5 6,7 | 16,0 3,9 | 16,0 53 | 28,4 | 25,3
100— 150 ...| 14,2 8,3 | 15,3 6,3 | 15,5 8,8 | 11,2 | 17,3
150— 200 ...| 10,7 8,9 | 12,2 7,1 | 13,9 | 11,2 4,6 | 10,6
200— 300 ...} 14,3 | 16,6 | 17,6 | 14,1 | 183 | 20,7 5,1 | 15,8
300— 400 ...| 7,4 | 12,2 8,1 9,3 | 11,8 | 19,0 1,0 4,5
400— 500 ...| 4,2 9,1 5,0 7,4 6,8 | 14,0 0,2 1,3
500— 600 ...| 1,9 5,0 2,4 4,3 2,8 6,9 0,3 2,3
— 800 ...] 2,4 8,0 4,1 9,5 2,3 7.4 0,2 1,9
800—1000 ...| 0,9 3,8 1,9 5,8 0,4 1,7 0,1 1,1
1000 und mehr .1 2,6 | 18,3 6,2 | 31,0 0,5 3,3 0,2 3,4
Insgesamt ...IIOO ’100 |100 llOO ’100 |100 ‘100 l100

Krankenh&user machten 48,1 %/ der Krankenhiuser insge-
samt aus, davon hatten iiber zwei Drittel abgegrenzte
Fachabteilungen. Unter den Sonderkrankenhiusern ver-
zeichneten die Kurkrankenh#user die gréBte Zunahme des
Bettenbestandes (+ 8,2 %), wodurch sich ihr Anteil am
Gesamtbettenbestand auf 10,29 erhdhte. Die Gliederung
von Fachkrankenhidusern und Fachabteilungen nach der
Bettenzahl weist gegeniiber dem Vorjahr nur geringe
Anderungen auf. Ahnlich wie 1973 waren 32 %, der Akut-
Krankenhausbetten (20°9 der Gesamtbettenzahl) fiir in-
nere Krankheiten bestimmt, 309/, (bzw. 19 %) fiir Chirur-
gie und 13 % (bzw. 9 %) fiir Gynikologie.

Krankenhauspersonal

Die Zahl der im Krankenhaus titigen Arzte nahm bis
Ende 1974 um 4,8 %o auf 58 430 zu. Hauptamtlich angestellt
waren 87,4 %, wihrend der riicklaufige Anteil der Beleg-
arzte 10,6 %0 betrug. Nur 19,4% der Krankenhausirzte
waren Frauen. Der Frauenanteil an der gesamten Arzte-
schaft lag Ende 1974 dagegen bei 20,2%. 469/, der im
Krankenhaus titigen Arzte waren Fachirzte, Differenziert
nach dem Fachgebiet stellten die Internisten die griéfBte
Gruppe mit 22,1 %, gefolgt von den Chirurgen mit 17,5 %
und den Fachéarzten fiir Frauenheilkunde und Geburts-
hilfe mit 12,2 %b.

Von 1973 bis 1974 ist die Zahl der Krankenpflegeperso-
nen um 9,3 % auf 238 312 gestiegen. Von dem Pflegeperso-
nal nahm besonders die Zahl der Krankenschwestern und
-pfleger zu (+ 8,5%). Uber die Altersstruktur der Kran-
kenpflegepersonen liegen bundesweit keine Ergebnisse
vor, sondern nur fiir einzelne Bundeslénder. So waren in
Bayern 1974 44°% der Krankenschwestern, Krankenpfle-
ger und Kinderkrankenschwestern unter 30 Jahre alt,
25 9/5 30 bis unter 40, 15 %o 40 bis unter 50 und 16 % tiber
50 Jahre. Das weibliche Pflegepersonal war jlinger als das
ménnliche: 46 %o der Schwestern und nur 24 % der Pfleger
waren unter 30 Jahren.
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Schaubild 2
BETTEN UND PERSONAL IN DEN KRANKENHAUSERN
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Tabelle 5: Krankenhauspersonal nach
ausgewihlten Berufen

Berufstitige Personen am Jahresende -
Beruf -
1965 1973 1974

Arzte insgesamt ................... 34 785 55 749 58 430

und zwar:

Fachrzte............coiiiunnnns. 20 003 25 561 26 866

Arzte ohne Facharzttatigkeit ....... 14782 30 188 31 564

Hauptamtliche Krankenhausirzte . . . 27 040 48 151 51 041

Belegirzte ......0.....civiivnna. 7252 6 442 6221

Medizinalassistenten ........... .. 6 408 5212 5142

Hauptamtliche Zahnirzte ......... 230 858 922
Pflegepersonen (ohne Schuler) ....... 133 211 218 066 238312

darunter:

Krankenschwestern/-pfleger ....... 90 278 128 100 138 973

Kinderkrankenschwestern . . 11 041 16 955 18 461

Krankenpflegehelfer ... .. 939 33 046 37 829
Hebammen .......... 5 564 5242 5143

darunter festangestelilte . . . 2272 3178 3276
Apotheker .......... ... ...l 548 740 748
Med.-Techn. Assistenten . .. 11 074 16 668 18 516
Krankengymnasten ................ 2628 4202 4518
Masseure und Med. Bademeister

insgesamt . ........o.iiiinihaiinn 3853 6 330 6 780
Sozialarbeiter ............. 375 794 892
Verwaltungspersonal 31 868 45 534 48 326
Wirtschaftspersonal 159 156 192 138 197 665
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Schaubild 3

KRANKENHAUSKENNZIFFERN FUR AKUT — KRANKE
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Die Zahl der in Ausbildung befindlichen Krankenpfle-
gepersonen stieg 1974 um 12,59 an und machte fast ein
Drittel der Krankenpflegepersonen mit abgeschlossener
Ausbildung aus. Der Auslidnderanteil am Krankenhaus-
personal hat sich 1970 bei den Arzten weiterhin auf 11,5 %
erhéht. Bei den Krankenschwestern und -pflegern sank er
hingegen von 7 auf 6,49 und bei Krankenpflegehelfern
von 13,7 auf 11,6 %b.

Tabelle 6: Ausléndisches Personal in den Krankenhiusern
am 31. Dezember 1974

Auslinder-
Darunter anteil an
Beruf Insgesamt | weiblichl) | dem betr.
Beruf
Anzahl %
Arzte... ..ot 6726 . 11,5
Krankenschwestern/-pfleger ......... 8921 94,0 6,4
Kinderkrankens¢chwesternt ........... 301 100 1,6
Krankenpflegerhelfer ............... 4387 92,3 11,6
Sauglings- und Kinderpflegermnen ... 51 100 1,7
Sonstige Pflegekrifte ohne staatliche

Prifung ...............cooeatnn 1967 74,0 4,9
Hebammen ............ccvvvivunnn 187 100 3,6
darunter festangestellte ........... 17 100 5,2

1) Ohne Nordrhein-Westfalen.

In Akut- und Sonderkrankenh#usern hatten 1974 Arzte,
Fachirzte und Pflegepersonen weniger planmiflige Betten
zu betreuen als im Vorjahr. Damit setzte sich der bisherige
Trend fort. In Akut-Krankenh#dusern entfielen auf einen
Arzt 9,5, einen Facharzt 21,1 und eine Pflegeperson 2,5
planméfBige Betten. In Sonderkrankenhiusern kam dem-
gegeniiber je Arzt/Facharzt/Pflegeperson die zwei- bis
dreifache Bettenzahl. Uber die tatsichliche #rztliche bzw.
pflegerische Versorgung der Patienten und die Belastung
. der Arzte und Pflegepersonen sagen diese statistischen

Tabelle 7: Planméflige Betten je Arzt,
Facharzt und Pflegeperson

Und zwar 1n

Jah- Insge- offentlichen freien

TeS- | samt | Akut- |Sonder-| zu- Umi- | ubrige | gemen-| pri-
ende sammen | Vver- | offent- | nitzi- | vaten

| sitdts- | Iichen gen
Krankenhausern
je Arzt
1965 | 18,2 | 13,9 | 48,5 | 16,9 84 | 190 | 20,7 | 17,7
1970 | 14,7 11,1 41,7 13,1 4,7 16,6 16,9 18,2
1971 | 13,8 | 105 | 383 | 120 42 | 155 | 163 | 182
1972 133 | 102 | 370 11,5 41 14,8 15,7 18,5
1973 | 12,7 99 | 325 | 110 3.8 | 144 | 149 | 186
1974 | 123 9,5 31,8 10,6 3,6 13,8 14,2 19,2
je Facharzt
1965 | 31,6 24,6 75 33,5 . 31,7 22,5
1970 1 31,0 24,1 73,1 31,8 14,1 37,4 31,8 24,4
1971 | 295 | 230 | 70,6 | 295 12,4 | 355 31,0 | 244
1972 | 28,9 22,6 69,2 28,6 11,9 34,4 30,5 25,4
1973 | 27,7 21,9 63,7 27,2 11,5 32,7 29,0 26,2
1974 | 26, 21,1 ,0 25,9 10,7 31,4 27,8 27,3
je Pflegeperson

1965 4,7 4,7 7,7 4,2 2,8 4,4 5,3 9,1
1970 [ 3,9 32 6,9 3.4 2,2 37 42 8.3
1971 3,6 3,0 6,4 3,2 2,0 3,4 3,9 8,0
1972 3,4 2,8 6,2 3,0 2,0 3,2 3,6 7,7
1973 3,2 2,7 5,8 2,9 1,9 3,1 3,3 7,9
1974 3,0 2,5 5,8 2,7 1,7 2,8 3,1 7,7

Durchschnitte jedoch nur begrenzt etwas aus; auBerdem
sind noch Arbeitszeitverkiirzung, Teilzeitarbeit und andere
Faktoren zu berlicksichtigen. In Bayern waren zum Bei-
spiel 1974 9% der Krankenschwestern und 8% der Kin-
derkrankenschwestern teilzeitbeschéftigt.

Krankenhauspatienten

1974 wurden 10,3 Mill. Kranke stationdr behandelt, das
sind 2,9 % mehr als im Vorjahr. Von 10000 Einwohnern
wurden 1590 stationdr aufgenommen, Frauen hiufiger
(1667) als Minner (1501). In Sonderkrankenhiusern war
die Aufnahmehiufigkeit von Minnern jedoch etwa 50 %%
hoher als bei Frauen. 88%0 der Krankenzuginge entfielen
auf Akut-Krankenhiuser, 12 %, auf Sonderkrankenhiuser.
Behandelt wurden in Sonderkrankenhiusern dagegen
139 der Kranken. 85,5 % der Akut-Krankenhauspatien-
ten wurden in allgemeinen Krankenhdusern mit abge-
grenzten Fachabteilungen betreut (1973: 84,7 %). Mehr als
die Halfte (56 9/p) der Sonderkrankenhauspatienten waren
in Kurkrankenhdusern, 24% in Xrankenhiusern fiir
Psychiatrie/Neurologie, 4%, in Rheumakrankenhéusern,
39/ in Rehabilitationskrankenhéusern.

Die Zahl der Pflegetage, die 1973 leicht zuruckgegangen
war, ist wieder geringfligig angestiegen auf 224,1 Mill,,
wovon zwei Drittel auf Akut- und ein Drittel auf Sonder-
krankenhiuser entfielen. Die darchschnittliche Bettenaus-
nutzung ist hingegen 1974 weiter auf 85,7 % gesurken, da
die Bettenkapazitdt stirker zunahm als die Zahl der Pfle-
getage. In Akut-Krankenh#usern lag die durchschnittliche
Bettenausnutzung bei 84 %, in Sonderkrankenhiusern bei
89 %. Am hochsten war sie in Krankenh#usern fiir Psych-
iatrie und Neurologie (94 %), am niedrigsten — bedingt

Tabelle 8: Krankenbewegung

. Durchschnittliche Betten-
Krankenzugang bse?atxl'x?incél:e Pflegetage | ausnutzung bezogen auf
Jahr R . o L planmiBige Betten-~
insgesamt madnnlich weiblich je Bett Kranke ML Ellg “172 1?1?21- Bettenl) | insgesamt?)
1000 | auf 10 000 Einwohner Anzahl 1000 %
1965 7 680,9 1302 . : 12,2 8121,2 210,5 35667 91,3 86,4
1970 8 859,1 1461 1351 1556 13,0 9337,7 220,8 36 410 88,5 85,7
1971 . 9195,0 1500 1399 1589 13,3 9 649,6 222,9 36 378 88,5 85,7
1972., 9361,0 1515 1430 1587 13,3 9 829,5 224,2 36 275 87,4 84,8
1973 9548,3 1541 1463 1612 13,5 10 007,1 223,5 36 061 86,6 84,5
1974 .o, 9 864,1 1590 1 501 1667 13,8 10 300,8 224,1 36112 85,7 84,0
in Akutkrankenhiusern .....] 86855 1400 1272 1512 17,9 8 962,3 149,3 24 054 84,1 82,5
Sonderkrankenhiusern ....| 1178,7 190 229 154 5,1 1 338,6 74,8 12058 89,0 87,2
" Pflegetage x 100 _ 3 Pflegetage x 100 -
PlanmaBige Betten x 365 (planmaBige Betten + zusitzlich aufgestellte Betten) x 365
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Schaubild 4

DURCHSCHNITTLICHE VERWEILDAUER IN AKUT~KRANKENHAUSERN
NACH DER ZWECKBESTIMMUNG AM 31 DEZEMBER 1974
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L\

Sauglings— und Kinderkrankenhauser

Allgemeine Krankenhauser
ohne abgegrenzte Fachabteslungen

L

fur innere

\\

Krankenhauser fur
Haut—und Geschlec

N\

Tage zurlick. Die durchschnittliche Verweildauer wurde
dabei nach der Formel

Pflegetage im Kalenderjahr

/2 (Zugang + Abgang)
berechnet. Geht man dagegen von der Formel
Pflegetage im Kalenderjahr

Patienten am Jahresanfang + Zugang

aus, die von einzelnen L&ndern im Rahmen der Kranken-
hausbedarfsplanung verwendet wird, erhilt man eine
etwas niedrigere Verweildauer, weil im Zihler des Quo-
tienten die Pflegetage des Vorjahres der Patienten am
Jahresanfang und die Pflegetage des Nachjahres der (ge~
gen Jahresende) zugegangenen Patienten fehlen.

Tabelle 9: Geburten und Sterbefille in Krankenhdusern

Krankenhauser fur
Rontgen—und Strahtenhe fkunde

Unfalkrankenhauser

-
..
///////////////////////////////

//////////// /////////////,,

40 Tage
Statistisches Bundesamt 760185

\

Orthopadische Krankephauses

\

Sanshge Fachkrankenhauser

durch den Geburtenriickgang — in Entbindungsheimen
(44,9 %),

Die durchschnittliche Verweildauer ist 1974 um 0,7 Tage
auf 22,7 Tage gesunken. Am stirksten konnte sie in Son-
derkrankenh#usern gesenkt werden (von 66,8 auf 63,4
Tage). In Akut-Krankenh&usern ging sie von 17,6 auf 17,2

Geborene') Gestorbene
. darunter : darunter
Jahr insgesamt | o wonkenhjusern | IBSRESAME | L o Kenhdusern
1000 [ % 1000 | %
1965 .... | 1057,2 880,6 83,3 677,6 332,7 49,1
1970 ....1 8192 779,3 95,1 734,8 387.7 52.8
1971 ... 7862 756.5 9.2 730,7 3880 53.1
1972 ... 7078 687.5 97.1 7312 3912 535
1973 ... 641,3 627,1 97.8 731,0 395,0 54,0
1974 .... 631,8 621,0 98,3 727,56 396,7 54,5

1) Lebend- und Totgeborene.

Geburten und Sterbefille im Krankenhaus

Der Geburtenriickgang hielt auch 1974 an. Von den
631 800 Lebend- und Totgeborenen des Jahres 1974 kamen
iiber 98 % im Krankenhaus zur Welt. Von den 727530 Ge- .

storbenen starben 54,5 %0 im Krankenhaus. Hb.

Erwerbstatigkeit

Erste Ergebnisse:
der neuen Beschaftigtenstatistik

Die ersten vorliufigen Ergebnisse der neuen Beschiftig-
tenstatistik ) hat die Bundesanstalt fiir Arbeit Ende 1975
vorgelegt?). Die endgiiltigen Ergebnisse fiir den Zeitraum
vom 30. 6. 1974 bis 30. 6. 1975 liegen nunmehr vor. Mit
ihrer Aufnahme in den Zahlenteil dieser Zeitschrift wird
die vierteljahrliche Verdffentlichung der wichtigsten Er-
gebrisse der Beschiiftigtenstatistik begonnen 3).

Grundlage der Beschiftigtenstatistik ist das neue Mel-
deverfahren zur Sozialversicherung, das mit Wirkung vom
1. 1. 1973 eingefiihrt worden ist. Dieses Verfahren verlangt
von den Arbeitgebern fiir alle sozialversicherungspflichtig
Beschiftigten in einheitlicher und automationsgerechter
Form (lesefihige Belege) Meldungen bei Aufnahme und bei
Beendigung einer versicherungspflichtigen Beschéftigung
sowie eine Meldung fiir alle Beschiftigten, die am Jah-
resende in einem sozialversicherungspflichtigen Beschifti-
gungsverhiltnis standen. Diese Meldungen werden Uber
die gesetzlichen Krankenkassen und die Rentenversiche-
rungstriger an die Bundesanstalt fiir Arbeit ibermittelt
und bilden das Ausgangsmaterial fiir die Beschéftigten-
und Entgeltstatistik. Diese Daten werden aus den Unter-
lagen der Bundesanstalt fiir Arbeit noch um die wirt-~
schaftssystematische Gliederung erginzt. Neben dem
Wirtschaftszweig stehen fiir die statistische Auswertung
noch zur Verfligung Geburtsdatum, Geschlecht, Arbeitsort,

1) Zur allgemeinen Bedeutung der Beschéftigtenstatistik siehe
~Das Gesamtsystem der Erwerbstdtigkeitsstatistik* in WiSta 6/1975,
S. 349 {f. — 2) Siehe ,Die Beschiftigungslage Ende Dezember 1974
und Ende Mirz 1975 im Bundesgebiet und in den Landesarbeits-
amtsbezirken“ in Amtliche Nachrichten der Bundesanstalt fir
Arbeit, Nurnberg, Heft 12/1975. — 3) Siehe Tabelle, S. 144* £,
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Beruf, Stellung im Beruf, vollzeitbeschiiftigt oder teilzeit-
beschiftigt, Ausbildung, Mehrfachbeschiftigung, Staatsan-
gehorigkeit, Beginn und Ende der Beschiftigung, beitrags-
pflichtiges Bruttoarbeitsentgelt. Die Bundesanstalt fiir
Arbeit fiihrt fiir jeden Versicherten ein sog. Versicherten-
konto,. auf dem alle Meldungen, die den Versicherten
betreffen, in chronologischer Reihenfolge (nach dem Ein- '
tritt des Meldetatbestandes) gespeichert werden. Diese
Versichertenkonten sind Grundlage der Dateniibermittlung
an das Statistische Bundesamt und aller Auszihlungen,
und zwar der vierteljiahrlichen und jahrlichen.

Durch die neue Beschiftigtenstatistik wird das fiir die
Arbeitsmarkt-, Wirtschafts- und Konjunkturbeobachtung
zur Verfiigung stehende Material wesentlich erweitert.
Damit stehen von nun an vierteljdhrlich Informationen
iiber die sozialversicherungspflichtig beschiftigten Arbeit-
nehmer in wirtschaftssystematischer und regionaler Glie-
derung zur Verfiigung und jdhrlich Informationen iiber
diesen Personenkreis in tieferer fachlicher und regionaler
Gliederung sowie iiber ihre Beschaftigungszeiten (inner-
halb eines Jahres) und ihrer Entgelte. Die kurzfristigen
Informationen werden primdr der laufenden Arbeits-
markt- und Konjunkturbeobachtung dienen, wihrend die
jdhrlichen Ergebnisse in erster Linie fiir Strukturunter-
suchungen, zur Schatzung der Jahresarbeitsleistung und
fir umfassende Analysen der Arbeitsmarktentwicklung
herangezogen werden. Mit der Einflihrung dieser neuen
Beschiftigtenstatistik wird einer bereits im Jahre 1966
erhobenen Forderung des Sachverstindigenrates zur Be-
gutachtung der gesamtwirtschaftlichen Lage Rechnung
getragen.

Aufgrund der gegenwirtigen wirtschaftlichen und kon-
junkturellen Situation, insbesondere aber auch der Situa-
tion am Arbeitsmarkt, steht im Vordergrund der Arbeiten
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die Gewinnung von vierteljdhrlichen Arbeitsmarktdaten.
Dem Ausbau dieser vierteljahrlichen Berichterstattung
kommt daher gegenwirtig eine hohe Prioritdt zu. Daneben
wird aber intensiv die Auswertung der Jahresdaten vor-
bereitet.

Wegen der grofien wirtschafts~ und konjunkturpoliti-
schen Bedeutung dieser Statistik wurde in einer Verein-
barung zwischen dem Bundesministerium fiir Arbeit und
Sozialordnung, der Bundesanstalt fiir Arbeit und dem
Statistischen Bundesamt Art und Umfang der Beteiligung
des Statistischen Bundesamtes und damit der amtlichen
Statistik in Bund und Léindern an der Auswertung der Be-
schiftigtenstatistik geregelt. He.

Personal im offentlichen Dienst
am 30. Juni 1975

Die jihrliche Personalstandstatistik wurde 1975 zum
zweitenmal nach den Bestimmungen der Novelle zum
Finanzstatistischen Gesetz durchgefiihrt. Fiir die Erhebung
im Jahr 1975 sahen die gesetzlichen Vorschriften einen
verkiirzten Merkmalskatalog vor. Erfafit wurde das voll-
beschiftigte und das teilzeitbeschiftigte Personal in der
Gliederung nach dem Dienstverhéltnis (Beamte, Richter,
Angestellte und Arbeiter) im unmittelbaren (Bund, Lén-
der, Gemeinden, Gemeindeverbénde, Deutsche Bundesbahn
und Deutsche Bundespost) und im groBiten Teil des mittel-
baren oOffentlichen Dienstes (Bundesanstalt fiir Arbeit,
Sozialversicherungstriger und Triger der Zusatzversor-
gung). Der Vollzugsdienst des Bundesgrenzschutzes und
das militdrische Personal der Bundeswehr sind wie bisher
nicht in den Berichtskreis einbezogen worden. Vorlidufige
Ergebnisse der Personalstanderhebung zum 30. Juni 1975
wurden in dieser Zeitschrift bereits flir den Bereich des
Bundes verdffentlicht?!). Nachdem nunmehr auch die Er-
gebnisse aus dem Bereich der Linder, Gemeinden und
Gemeindeverbinde vorliegen, ist eine Gesamtbetrachtung
der Personalentwicklung im 6ffentlichen Dienst moglich.

Abschwiichung des Personalzuwachses

Die Personalentwicklung im o6ffentlichen Dienst zeigt,
daB8 sich im Berichtszeitraum, der das 2. Halbjahr
1974 und das 1. Halbjahr 1975 umfaBlt, eine deutliche Ab-

1) Sieche WiSta 10/1975, S. 675 ff.

schwichung der Personalvermehrung gegeniiber den vor-
angegangenen Jahren ergibt. Wihrend z. B. die Zahl der
Vollbeschiaftigten im wunmittelbaren o6ffentlichen Dienst
von 1970 auf 1971 um 3,9% angestiegen war, ist von
1974 auf 1975 nur noch ein Zuwachs von 1,2 %, festzustel-
len. Auch beim teilzeitbeschaftigten Personal, das in den
vergangenen Jahren jeweils erheblich zugenommen hat,
wurde insgesamt nur ein Zuwachs von 2,9 % ermittelt.
In den verschiedenen Bereichen des 6ffentlichen Dienstes
war die Entwicklung jedoch im einzelnen uneinheitlich.
Hier spiegelt sich einerseits die durch gesetzliche MaBnah-
men hervorgerufene Aufgabenvermehrung wider, anderer-
seits aber auch die Bemiihungen, durch organisatorische
und technische RationalisierungsmaBnahmen Personal ein-
zusparen und das Anwachsen in Grenzen zu halten.

Am Berichtsstichtag betrug die Zahl der Vollbeschiftig-
ten im unmittelbaren oOffentlichen Dienst '3 462 906; das
waren 41 814 Bedienstete mehr als am 30. 6. 1974. Krafti-
gen Abnahmen des Personalbestands bei der Deutschen
Bundesbahn und der Deutschen Bundespost standen Zu-
nahmen in unterschiedlichem Ausmafli beim Verwaltungs-
personal von Bund, Lindern und Gemeinden/Gv. sowie
bei den rechtlich unselbstindigen Wirtschaftsunternehmen
von Bund, Lindern und Gemeinden/Gv. gegeniiber,

Bei den Bundesbehorden einschl. der Bundesgerichte
{iberstieg am 30. Juni 1975 die Zahl der Vollbeschiftigten
mit 297 572 Personen den vergleichbaren Vorjahresstand
um 1319 Bedienstete oder um 0,4%. Uber 909, dieser
Personalvermehrung entfielen allein auf die drei Aufga-
benbereiche Verkehrs- und Nachrichtenwesen, Offentliche
Sicherheit und Ordnung sowie das Bildungswesen. Die
eigentliche Verwaltung, der Aufgabenbereich Politische
Fihrung und zentrale Verwaltung, konnte ihren Perso-
nalstand auf dem Niveau von 1974 halten. Dies war insbe-
sondere dadurch moglich, daB im darin enthaltenen gro3-
ten Teilbereich Finanzverwaltung Bedienstete eingespart
wurden, wiahrend auf anderen Aufgabengebieten Perso-
nalvermehrungen festzustellen waren,

Wesentlich héher als beim Bund war der Personalzu-
wachs bei den Lindern. In diesem Bereich lag die
Zahl der erfaBten Beschiftigten mit 1,40 Mill. Vollbeschaf-
tigten um 35 998 Personen iiber dem vergleichbaren Vor-
jahresstand. Damit weisen die Linder mit einer Zuwachs-
rate von 2,690 die stirkste Personalvermehrung aller
Ebenen des unmittelbaren Offentlichen Dienstes auf.

Tabelle 1: Personal im unmittelbaren &ffentlichen Dienst

L Vollbeschiftigte Zu- (+) bzw. Abnahme
Jahe? Beamte Ruchte Angestellte?) Arbeiter?) insgesam () gegenuber dem
cam! ichter estellte rbeite: t jeweili 3
Beschiftigungsbereich & jeweiligen Vorjahr
Anzahl %
1198 954 11 666 708 381 834 727 2753728 + 49 583 + 1,8
1225 872 12189 732145 847 820 2 818 026 + 64298 +2,3
1247 554 12 240 758 577 849 914 2 868 285 4+ 50 259 + 1,8
1272581 12 389 781 545 839 946 2906 461 + 38176 + 1,3
1295 625 12 698 806 635 815 734 2930 692 + 24231 + 0,8
1332317 12 835 825 702 793 417 2964 271 + 33579 + 1,1
1329 258 13 094 830 252 754 149 2926 753 — 37518 — 1,3
1354725 13033 851 843 768 292 2 987 893 -+ 61140 + 2,1
1381674 13 754 889 309 792726 3077 463 + 89570 + 3,0
1422 039 13 840 937 352 824 723 3197 954 4120 491 + 3,9
1 468 846 14 146 982 903 830 460 3 296 355 4+ 98 401 + 3,1
1508 703 13 526 1019393 834 558 3 376 180 4+ 79825 + 2,4
1526 454 14 621 1042 038 837979 3421092 + 44912 + 1,3
19753) ti e 1573 580 14 558 1050 219 824 549 3 462 906 + 41814 + 1,2
davon (1975): .
Gebietskorperschaften. ................ 1 070 684 14 558 991 682 533 476 2610 400 + 58 475 + 2,3
Verwaltung 1 060 845 14 558 957 082 441 559 2474044 + 56 876 + 2,4
Bund4) .........ccoiiiiiin. e 87 886 569 99 270 109 847 297 572 + 1319 + 0,4
Linder.........ooivviiviinninnes 841 359 13 989 433 927 114 016 1403 291 4+ 35998 + 2,6
Gemeinden/Gv. .......ooiieeennn 131 600 — 423 885 217 696 773 181 -+ 19559 + 2,5
Rechtlich unselbstindige Wirtschafts-
unternehmen ........coooiiiiiia. 9839 — 34 600 91917 136 356 + 1599 + 1,1
Deutsche Bundesbahn. . ............... 227 470 — 9792 186 847 424 109 — 9340 —2,2
Deutsche Bundesposts) ................ 275 426 — 48 745 104 226 428 397 — 7321 —1,7

1) Bis 1973: Stichtag 2. 10.; ab 1974: Stichtag 30. 6, —2) Die hier nachgewiesene Zahl der Angestellten und Arbeiter der Gebietskbrperschaften stimmt aus ver-
schiedenen Grunden -— u. a, wegen der unterschiedlichen Bereichsabgrenzung — nicht mit der Zahl der versicherungspflichtig beschiftigten Arbeitnehmer der Gebiets-
korperschaften in der neuen Beschiftigtenstatistik uberein. — 3) Vorlaufiges Ergebmis. — 4) Ohne Soldaten und ohne Vollzugsdienst des Bundesgrenzschutzes.
— 5) Einschl. Bundesministerium fur das Post- und Fernmeldewesen.

'
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Dennoch ist auch in diesem Bereich eine merkliche Ab-
schwichung der Zuwachsrate gegeniiber den Vorjahren
unverkennbar. Der Schwerpunkt des Anstiegs der Vollbe-
schiftigten lag auf der Linderebene eindeutig bei den
Aufgabenbereichen Schulen und Offentliche Sicherheit
und Ordnung.

Die Gemeinden haben ihr vollbeschiftigtes Personal in
etwa gleichem AusmaBl vermehrt wie die Linder. Bei
ihnen waren am 30. 6. 1975 773 181 Vollbeschiftigte tétig;
das waren 19559 Beschiftigte oder 2,5%s mehr als zum
gleichen Zeitpunkt des Vorjahres. Im Gegensatz zum Per-
sonal der Verwaltung von Bund und Lindern hat sich der
Personalanstieg bei den Gemeinden nicht mehr weiter
abgeschwicht, sondern ist wieder etwas stirker geworden
als im Jahr zuvor.

Von den Vollbeschiftigten der Gebietskdrperschaften
insgesamt entfielen am 30. Juni 1975 11,4 % auf die Bun-
desbehorden, 53,8 % auf das Personal der Linder, 29,6 %
auf das Gemeindepersonal und 5,2 % auf das Personal der
rechtlich- unselbstindigen Wirtschaftsunternehmen von
Bund, Lindern und Gemeinden.

Bei der Deutschen Bundesbahn ist ein ins Gewicht fal-
lender Personalabbau vorgenommen worden. Mit 424 109
Vollbeschiftigten lag ihr Personalstand am 30. Juni 1975
um 9 340 Beschiftigte (— 2,2 %) niedriger als vor Jahres-
frist. Auch die Deutsche Bundespost hat im Vergleich zum
Vorjahresstichtag ihr Personal merklich reduziert. In ihren
Diensten standen am 30. Juni 1975 mit 428 397 Vollbeschif-
tigten 7 321 Personen oder 1,79 weniger als am 30. Juni
1974,

Mehr Beamte und Angestellte, weniger Arbeiter

Die Gliederung des vollbeschiftigten Personals nach dem
Dienstverhiltnis zeigt bei einem Vergleich mit den Vor-
jahresergebnissen, daB die Zahl der Angestellten und
Beamten zugenommen, die der Richter und Arbeiter
jedoch abgenommen hat. Dadurch hat sich die Zusammen-
setzung der Personalstruktur des unmittelbaren o6ffent-
lichen Dienstes leicht veréindert. Der Anteil der Beamten
ist von 44,6 %6 im Jahre 1974 auf 45,4 %o im Jahre 1975 an-
gestiegen. Am 30. 6. 1975 standen 1,57 Mill. Beamte im
unmittelbaren 6ffentlichen Dienst; das waren 47 126 Perso-
nen oder 3,1% mehr als im Jahr zuvor. Die zweitstirkste
Gruppe im o6ffentlichen Dienst stellten mit 1,05 Mill. Voll-
beschiiftigten die Angestellten. Trotz eines Anstiegs ihrer
Gesamtzahl um 8 181 oder 0,8 % ist ihr Anteil am Gesamt-
personal von 30,5 %e geringfligig auf 30,3 % zuriickgegan-
gen. Die Zahl der Arbeiter nahm um 13 430 oder 1,6 %o auf
824 549 Personen ab. Der Anteil dieser Gruppe an der
Gesamtzahl der Beschiiftigten im unmittelbaren offent-
lichen Dienst ging von 24,5 % im Jahr 1974 auf 23,8 % im
Jahr 1975 zuriick. Die Quote der Richter blieb trotz eines
leichten Personalriickgangs unverindert bei 0,4 %o.

Die Beschiiftigungsstruktur der einzelnen Ebenen zeigt,
daf3 die Bundesbehérden mit den Quoten: 36,9 %/o Arbeiter,
33,4%0 Angestellte und 29,7 % Beamte und Richter, eine
relativ ausgewogene Personalgliederung aufweisen. Dage-
gen iiberwiegt beim Personal der Lénder, der Deutschen
Bundesbahn und der Deutschen Bundespost mit Anteilen
um 60 % die Gruppe der Beamten, wihrend beim Gemein-
depersonal die Angestellten mit einem Anteil von 54,8 %
den stirksten Block stellen.

Personal der Schulen am stiirksten gestiegen

Im Rahmen der amtlichen Personalstatistik wird das
Personal der 6ffentlichen Verwaltung unter anderem auch
nach Aufgabenbereichen gegliedert. Im Erhebungsturnus
1975 wurde jedoch nur der staatliche Bereich in die Auf-
gabenbereichsgliederung einbezogen. Bei der Auswertung
der Personalentwicklung in der Gliederung nach Aufga-
benbereichen zeigt sich, dafl es im Vergleich zur Personal-
standerhebung 1974 nur in zwei Bereichen einen nennens-

Tabelle 2: Personal der Verwaltung von Bund und Lindern nach Aufgabenbereichen

— -
F L;:d)il:aeschéftlgte ) am 30. Juni 1975 Zue (( +)) bzw. Agnahmc
i ! Stadt- : —) gegeniiber
Aufgabenbereich Bund (olslg: tseﬁ‘)dt‘ staaten insgesamnt dem Vorjahr
Anzahl | % Anzahl %
Politische Filhrung und zentrale Verwaltung .......... 67 886 172727 38093 278 706 16,4 + 3772 + 1,4
dar. Steuer- und Finanzverwaltung ................ 43 149 100 543 14 793 158 485 9,3 + 2717 + 1,7
Auswirtige Angelegenheiten ............ ..ol 5 055 — — 5 055 0,3 — 78 — 1,5
Verteidigung ..........c.ovenvenn. 177 450 — — 177 450 10,4 + 3 + 0,0
Offentliche Sicherheit und Ordnung 6199 134 234 411333 181 766 10,7 + 7316 + 4,2
Rechtsschutz .. 1939 101 538 14 395 117 872 6,9 + 2086 + 1,8
Schulen ......... .. .. — 421 093 37099 458 192 26,9 +22 260 + 5,1
Hochschulen — 168 825 27 933 196 758 11,6 + 3989 + 2,1
Sonstiges Bildungswesen und {ibriger Kultusbereich?). . . 8149 16 795 7714 32658 1,9 + 615 + 1,9
Soziale Sicherung ............coviiiiiiiiiiieat, 824 22 900 26 614 50 338 3,0 -— 823 — 1,6
Gesundheit, Sport und Erholung . .................... 338 19 860 46 829 67 027 3,9 — 2399 — 3,5
‘Wohnungswesen und Raumordnung ................ — 18 814 2523 21 337 1,3 + 131 + 0,6
Kommunale Gemeinschaftsdienste ................... — — 8731 8731 0,5 — 243 — 2,7
Ernihrung, Landwirtschaft und Forsten .............. 538 19 099 850 20 487 1,2 + 92 + 0,5
Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe,
Dienstleistungen ...........c.ccivneiinviiiiienn. 3 850 11 866 973 16 689 1,0 — 90 — 0,5
Verkehrs- und Nachrichtenwesen . ................... 25 344 34 507 7 946 67 797 4,0 + 686 + 1,0
; Insgesamt . .. 297 572 1142 258 261 033 1700 863 100 +37 317 + 2,2

1) Einzelabgrenzungen siche Tabelle 1. — 2) Forschung auflerhalb der Hochschulen, Kunst- und Kulturpflege.
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werten Personalzuwachs gegeben hat. Danach entfielen
rd. 90% des Personalanstiegs der Verwaltung von Bund
und Liandern auf die Bereiche Bildungswesen und Offent-
liche Sicherheit und Ordnung. Den stérksten Arbeitskraf-
tebedarf innerhalb des Bildungswesens hatten die Schulen.
In diesem Teilbereich nahm die Zahl der Beschiftigten
gegeniiber 1974 um 22 212 Personen oder um 5,1 % zu. Mit
nunmehr insgesamt 458 144 Bediensteten waren an den
Schulen mehr als ein Viertel (26,9 %) des gesamten Perso-
nals von Bund und Lindern tétig. Ebenfalls kraftig stieg
die Zahl der Beschiftigten im Bereich der Offentlichen
Sicherheit und Ordnung (Schutzpolizei, Kriminalpolizei,
Ordnungsimter) an. Hier wurden am 30. 6. 1975 mit
181 766 Vollbeschaftigten 7316 Personen oder 4,2 %o mehr
gemeldet als am 30. 6. 1974. In den librigen Sektoren sind
dagegen wesentlich niedrigere Zunahmen bzw. Personal-
riickgénge festgestellt worden. So nahm insbesondere der
Personalbestand im Bereich Gesundheit, Sport und Erho-
lung (—3,5%0) und bei den kommunalen Gemeinschafts-
diensten der Stadtstaaten (— 2,7 %) merklich ab.

Erheblicher Personalzuwachs
bei der Bundesanstalt fiir Arbeit

Im mittelbaren 6ffentlichen Dienst?) waren am 30. Juni
1975 197592 vollbeschiftigte Beamte, Angestellte und
Arbeiter titig. Gegeniiber dem 30. Juni 1974 hat sich ihre
Zahl damit um 6,3 % erhdht. Damit war in diesem Bereich
ein wesentlich stirkerer prozentualer Anstieg des Perso-
nalstandes als im unmittelbaren 6ffentlichen Dienst zu
verzeichnen. Das Schwergewicht der Personalvermehrung
lag bei der Bundesanstalt fiir Arbeit, deren Personalbe-
stand um 24,1% auf 47 458 Vollbeschiftigte gestiegen ist.
Der Arbeitsverwaltung waren als Folgewirkung der wirt-
schaftlichen Rezession in der Arbeitsvermittlung und der
Arbeitslosenversorgung sowie bei der Neuregelung des
Kindergeldes erhebliche Mehrbelastungen zugewachsen.
Bei den der Bundes- bzw. Landesaufsicht unterliegenden
Sozialversicherungstrigern ist dagegen nur ein Personal-
zuwachs um 1,6% auf 148 682 Vollbeschiftigte zu ver-
zeichnen.

Tabelle 3: Personal im mittelbaren 6ffentlichen Dienst?)

Vollbeschiftigte am 30. Juni 19752) Zu- (+) bzw.
A A - Abnahme (—)
ifti i nge- - ns- egenuber dem
Beschiftigungsbereich { Beamte stellte | beiter | gesamt g gVorjahr
Anzahl %
Bundesanstalt fur
Arbeit ............ 7714 | 38387 | 1357 | 47458 |+ 9208 + 24,1
Sozialversicherungs-
triger3) ........... 11473 | 126 212 | 10997 | 148 682 |+ 2300| + 1,6
Krankenversicherung 261 | 67141 971 | 683731+ 1520 + 2,3
Unfallversicherung . 175 | 14 900 527 | 15602 |— 748 — 4,6
Rentenversicherung . 9526 | 37793| 8083 | 55402 (+ 12401 + 2,3
Knappschaftsver-
sicherung ........ 1511 6378 | 1416 9305 (4 288 + 3,2
Triger der Zusatzver-
sorgung?) ......... 187 1239 26 14521+ 124 + 9,3
Tnsgesamt. .. | 19 374 | 165 838 | 12380 | 197 592 | +11 632) + 6,3

1) Soweit erfaBt. — 2) Vorliufiges Ergebnis. — 3) Unter Aufsicht des Bundes bzw.
der Linder, — 4) Des Bundes, der Linder und der Gemeinden/Gv.

Unterschiedliche Entwicklung bei den Teilzeitbeschiftigten

Die Zahl der Teilzeitbeschéaftigten mit 20 Wochenarbeits-
stunden und mehr hat sich in den 12 Monaten zwi-
schen den Erhebungen von 1874 und 1975 im unmittelbaren
offentlichen Dienst um 0,7 % auf 330 943 Beschiftigte er-
hoéht. Einer starken Zunahme der Teilzeitkrifte bei der
Verwaltung von Bund, Lindern und Gemeinden/Gv. um
9 214 Personen stand eine Abnahme der Teilzeitbeschaftig-
ten mit 20 Wochenarbeitsstunden und mehr bei der Deut-
schen Bundespost um 6 014 Personen gegeniiber.

Die Teilzeitbeschiftigten mit weniger als 20 Wochen-
arbeitsstunden liegen der Zahl nach mit 153 492 Bedien-

2) Soweit erfaBt.

166

Tabelle 4: Teilzeitbeschéftigte im 6ffentlichen Dienst
am 30. Juni 19757)

B Zu- (+) bzw.
B . €amte | Apge. Ar- Tns- Abnahme (—)
eschiftigungs- und stellte | beiter | gesamt | gegenuber dem
bereich?) Richter Vorjahr
Anzahl | %

Mit 20 und mehr Wochenarbeitsstunden3)
Unmittelbarer &ffent-

licher Dienst ....... 30 460 | 141 213 | 159 270 ( 330 943 |+ 2373} + 0,7
Gebuetskorper-
schaften.......... 27 760 | 129 208 | 125 779 | 282 747 |+ 8609 + 3,1
Verwaltung ...... 27753 | 127 287 | 121 831 | 276 871 |+ 9214| + 3,4
Bund ......... 157 7279 2785| 1022114+ 651 + 6,8
Lander ........ 26646 66422 | 31335124403 |+ 4423 + 3,7
Gemeinden/Gv.. 950 | 53586 877111142247 |+ 4140 + 3,0
Rechtlich unselb-
standige Wirt-
schaftsunter-
nehmen........ 71 1921 3948| 5876 |— .605{ — 9,3
Deutsche Bundesbahn 93 581 2538 3212|— 222| — 6,5
Deutsche Bundespost 26071 11424 | 30953 | 44984 |— 6014 — 11,8
Mittelbarer offentlicher )
Dienst ............ 87| 9524| 5620 15231 |+ 372| + 2,5
Bundesanstalt fur .
Arbeit .......... 28| 2143 1583 3754 |+ 464 + 14,1
Sozialversicherungs-~
traget ........... 59 7323 4031 11413|— 109 — 0,9
Triger der Zusatz-
VErsorgung ...... — 58 6 64 |+ 17| + 36,2

Mit weniger als 20 Wochenarbeitsstunden
Unmittelbarer &ffent-

licher Dienst........ — 72398 | 810941153492 |+11 455 + 8,1
GebietskOrper-~
schaften ......... — 67403 | 59280126683 |+ 5194 + 4,3
Verwaltung ...... — 67171 | 56072123243 [+ 5567 + 4,7
Bund ......... — ' 215 639 854 |+ 39 4+ 4,8
Lander ........ — 49601 | 6703| 56304 |+ 924 + 1,7
Gemeinden/Gv.. — 17355} 48730) 66085 |4 4604 + 7,5
Rechtlich unselb-
stindige Wirt-
schaftsunter-
nehmen. ....... — 2321 3208 3440(— 373 — 98
Deutsche Bundesbahn |  — 1 17211 1722]— 201| — 10,5
Deutsche Bundespost — 49941 20093 25087 |+ 6462 + 34,7
Mittelbarer Sffentlicher
Dienst ............ — 369, 4659| 5028|+ 140 + 2,9
Bundesanstalt fur
Arbert .......... — 7 6551 - 6621+ 23| + 3,6
Sozialversicherungs-
trager ... ....... — 354 | 4002} 4356+ 112{ + 2,6
Triger der Zusatz-
versorgung ...... — 8 2 10 )+ 5] +100,0

1) Vorlaufiges Ergebnis. — 2) Einzelabgrenzungen siche Tabelle 1. — 3) Lehrper- |
sonen mit 12 und mehr Wochenlehrstunden.

steten am 30. 6. 1975 erheblich unter der Zahl der
Teilzeitbeschiftigten mit 20 Wochenarbeitsstunden und
mehr. Thre Zuwachsraten sind jedoch erheblich héher. So
nahmen die Teilzeitbeschéftigten mit weniger als 20
Wochenarbeitsstunden bei den Gebietské;‘perschaften um

Tabelle 5: Personal in Ausbildung im &ffentlichen Dienst

Vollbeschiftigte am 30. Tuni 19752) Zu~ (+) bzw.
s 3 Abnahme (—)
Beschiftigungs- Beamte | Ange- | Ar- ins- gegenuber dem
bereich!) Camte | gefite | beiter | gesamt Vorjahr
Anzahl 1 %
Unmittelbarer offent-
licher Dienst. ....... 133095 | 62481 | 34898230474 |+ 5679 + 2,5
Gebietskorper-
schaften.......... 118902 56250 6880182032 |+10887 + 6,4
Verwaltung ...... 118 352 | 55 352 53771179081 | +10 272} + 6,1
Bund ......... 6 443 277 2129 8849 | — 356] — 3,9
Lander ........ 99536 | 19652| 1936(121124 14+ 7457 + 6,6
Gemeinden/Gv.. | 12373y 35423 1312 49108+ 3171 + 6,9
Rechtlich unselb-
stindige Wirt-
schaftsunter- .
nehmen........ 550 898 15031 2951 |+ 615] + 26,3
Deutsche Bundesbahn | 10 414 — 12113 | 22527 |— 70 — 0,3
Deutsche Bundespost 37797 6231 15905} 25915 |— 5138 — 16,5
Mittelbarer Sffentlicher
Dienst ............ 2460 9304 25| 11789 |— 57— 0,5
Bundesanstalt fur
Arbeit .......... 853 1697 — 2550 {— 9 — 0,4
Sozialversicherungs-
trager ... 1602| 7600 25| 9227|— 60| — 0,6
Trager der Zusatz-
versorgung ...... 5 7 —_ R 12|+ 12 x

1) Einzelabgrenzungen siche Tabelle 1, — 2) Vorliufiges Ergebnis.
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5194 Personen und bei der Deutschen Bundespost um
6 462 Beschiftigte zu. Insgesamt wuchs damit die Zahl der
Teilzeitbeschiftigten mit weniger als 20 Wochenarbeits-
stunden im unmittelbaren 6ffentlichen Dienst im Berichts-
zeitraum um 11455 Personen oder um 8,1°%0 auf 153 492
Beschiftigte an.

Riickgang der Ausbildungsplitze
bei der Deutschen Bundespost
Die Zahl der in Ausbildung stehenden Bediensteten im
unmittelbaren offentlichen Dienst hat sich im Vergleich
zu 1974 insgesamt erhoht. Die Entwicklung in den einzel-

nen Bereichen war jedoch unterschiedlich. Wahrend das
Personal in Ausbildung bei der Verwaltung des Bundes
und der Deutschen Bundespost zuriickging, erhdhte sich die
Zahl dieser Beschiftigten bei den Lindern, Gemeinden
und den rechtlich unselbstindigen Wirtschaftsunterneh-
men erheblich. Insgesamt standen mit 230 474 Bediensteten
rd. 6,7 % aller Vollbeschiftigten des unmittelbaren Sffent-
lichen Dienstes in einem Ausbildungsverhiltnis. Dabei
hatten die Linder mit 8,6 %% den groBten Anteil, wahrend
das Personal der Verwaltung des Bundes mit 3,0 % aller
Beschiftigten einen wesentlich geringeren Anteil an Be-
diensteten in Ausbildung aufwies. W. B.

Unternehmen und Arbeitsstatten

Zahl und Nominalkapital
der Kapitalgesellschaften 1975

Die Handelsregister der Bundesrepublik verzeichneten
am 31. Dezember 1975 insgesamt 135571 Kapitalgesell-
schaften mit einem Nominalkapital von 145,5 Mrd. DM
(siehe Tabelle 1). Gegenliber dem Jahresende 1974 hat die
Zahl der Gesellschaften um 9% und das Nominalkapital
um 7% zugenommen!). Die Bestandsstatistik der Kapital-
gesellschaften erfafit das Nominalkapital (Nennbetrag des
Grundkapitals bzw. des Stammkapitals); die geleisteten
Einlagen auf das Nominalkapital bleiben auflier Betracht.

Aktiengesellschaften

Die Zahl der Aktiengesellschaften ging 1975 um 29 auf
2 189 Gesellschaften zuriick. Dagegen stieg das Grundkapi-
tal um 5,3 Mrd. DM (+ 7,5%0) auf 76,3 Mrd. DM. Die Unter-
nehmen hatten am Jahresende im Durchschnitt eine Ka-
pitalausstattung von 34,9 Mill. DM (Ende 1974: 32,0 Mill.
DM). Die Angaben iiber die Aktiengesellschaften schlieBen
die Zahl und das Grundkapital der Kommanditgesellschaf-
ten auf Aktien ein (Ende 1975 insgesamt 25 Gesellschaften
mit zusammen 0,7 Mrd. DM Grundkapital).

Durch Griindungen und durch Umwandlungen aus an-
deren Rechtsformen entstanden wihrend des Berichtsjah-
res 42 Aktiengesellschaften mit einem Grundkapital von
zusammen 577,1 Mill. DM, darunter die Henkel KGaA,
Diisseldorf, mit 300 Mill. DM sowie die Beteiligungsgesell~
schaft fiir Gemeinwirtschaft AG und die co op Zentrale
AG, beide in Frankfurt am Main, mit je 100 Mill. DM.

Einen sehr viel groB8eren Kapitalzuwachs brachten die
Kapitalerh6hungen. In 341 (1974: 389) Fillen erhéhten die
Gesellschaften das Grundkapital um zusammen 5,2 Mrd.
DM (3,8 Mrd. DM).

1) Siehe auch Tabellen, S, 148* £.

Durch Kapitalerh6hungen gegen Einlagen (siehe
Tabelle 2) in 278 (299) Fillen stieg das Grundkapital um
4,6 Mrd. DM (2,9 Mrd. DM). Davon entfielen auf Kapital-
erhéhungen

— mit Sacheinlagen 1,1 Mrd. DM,

— mit Einzahlungen zu pari (in Héhe des Nennbe--
trags der Aktien) 1,7 Mrd. DM und

— mit Einzahlungen iiber pari (in Hohe eines hﬁhe—v
ren Ausgabebetrags) 1,8 Mrd. DM.

Bei den Erhshungen iiber pari betrug der Kurswert
3,6 Mrd. DM, so daB3 sich im Durchschnitt ein Ausgabe-
kurs von rd. 200%c ergab. Die grofiten Kapitalerh6hungen
gegen Einlagen wurden von der VEBA AG, Berlin und
Bonn, mit 373 Mill. DM, der Magirus-Deutz AG, Ulm, mit
250 Mill. DM und der Allgemeinen Elektricitdts-Gesell-
schaft AEG-Telefunken, Berlin und Frankfurt am Main,
mit 226 Mill. DM vorgenommen. Die meisten Kapitalerho-
hungen waren bei den Kreditinstituten zu verzeichnen.
Hier wurde in 62 Fillen das Grundkapital um insgesamt
0,7 Mrd. DM heraufgesetzt.

Tabelle 2: Kapitalerhiihungen gegen Einlagen
bei Aktiengesellschaften

1974 1975
- ,Alrt c}lfrh Fille | Kapitalerhchung | Félle | KapitalerhShung
apitalerhhung s 7
Anzahl | MIL 1 o) anzam | M| %
Kapitalerh6hungen
gegen Sacheinlagen. . 35 639,8 22,2 27 {1050,1 22,8
KapitalerhShungen
gegen Bareinlagen. . .
ZUDALL . ..ueeiann. 138 {1216,4 42,2 138 |1 748,2 38,0
uberpari .......... 126 [1025,31) 35,6 113 |1807,92) 39,2
Insgesamt . .. 299 ‘2 881,5 l 100 278 14 606,2 | 100

1) Kurswert 1740,5 Mill. DM (169,8%). — 2) Kurswert 3580,5 Mill. DM
(198,1%).

Tabelle 1: Bestand und Bewegung bei den Kapitalgesellschaften?!) in der Zeit von 1. 1. bis 31. 12. 1975

AG und KGaA GmbH
Vorgang 1974 1975 1974 1975
Gescllschaften | Grundkapital | Gesellschaften | Grundkapital | Gesellschaften | Stammkapital | Gesellschaften | Stammbkapital
Anzahl Mill. DM Anzahl Mill. DM Anzahl Mill. DM Anzahl Mill. DM
Bestandam: 1. Januar.............. 2260 67 298,2 2218 70 999,8 112 063 58753,1 122 248 64 654,4
Zugang insgesamt ... ........oean.ns 47 41917 43 5815,8 16 340 7194,0 - 18824 6 647,6
Neugrundung, Umwandlung ...... 45 385,7 42 577,1 15 589 1334,2 18 024 1177,8
Portsetzung ............cco000e.- 2 0,2 1 0,1 48 1,8 36 2,4
Kaprtalerhhung
gegen Einlagen ................ (299) 28815 (278) 4 606,2 (2 806) 4 552,6 (2 976) 4426,8
aus Gesellschaftsmitteln ......... (50 924,2 63) '632,3 (298) 1004,3 (326) 465,0
Sonstige Zuginge ................ — — —_ — 703 301,1 764 575,6
Abgang insgesamt ................. 89 490,1 73 467,7 6155 1292,6 7690 '2192,7
Liquidationserdffnung ............ 22 86,5 5 20,2 2147 147,5 2390 420,4
Konkurseréffoung .. .............. 7 33,2 6 27,9 973 162,3 777 130,4
Fusion und Umwandlung ......... 53 307,2 49 291,9 278 478,8 -309 687,3
Kapitalherabsetzung .............. (19) 56,5 (29) 119,3 (110) 106,4 (112) 110,7
Sonstige Abginge ................ 7 6,7 13 8,4 2757 397,7 4214 843,9
Kapitalumstellung ................. — — + 1 0,1 —_ — —_ —
Bestand am 31. Dezember ........... 2218 70 999,8 2189 76 348,0 122 248 64 654,4 133 382 69 109,3
1) Nur Gesellschaften mit DM-Nennkapital.
Heft 3/76 167
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Aus Gesellschaftsmitteln erhthten die Aktien-
gesellschaften das Grundkapital in 63 Fillen um zusam-
men 0,6 Mrd. DM. Von diesem Betrag entfiel fast ein Drit-
tel auf die Mannesmannréhren-Werke AG, Diisseldorf, die
ihr Grundkapital um 200 Mill. DM auf 500 Mill. DM her-
aufsetzte. Das hochste Berichtigungsverhiltnis hatte mit
10:20 die Kapitalerh6hung der Deutschen Steinzeug- und
Kunststoffwarenfabrik Verwaltungs-AG, Mannheim.

Die Zahl der Fille und der Betrag der Kapitalerh6hun-
gen decken sich nicht mit den Ergebnissen der Emissions-
statistik der Deutschen Bundesbank. Bei der Erfassung in
der Emissionsstatistik wird der Zeitpunkt der Aktienaus-
gabe, im Rahmen dieser Statistik dagegen der nach §§ 189,
211 AktG maBgebende Zeitpunkt der Eintragung im Han-
delsregister zugrunde gelegt. Abweichungen treten vor
allem auf, wenn eine Kapitalerhthung am Jahresende ein-
getragen ist und die Aktien erst im folgenden Jahr ausge-
geben werden.

Die Zahl der Abginge verringerte sich auf 73 (1974: 89)
und der entsprechende Kapitalbetrag auf 468 Mill. DM (490
Mill. DM). Ein deutlicher Riickgang — von 22 auf 5 — ist
bei der Anzahl der Liquidationen zu verzeichnen. Es gab
sechs Konkurse?) gegeniiber sieben im Jahre 1974.

2) Abweichungen gegeniiber der Statistik der Zahlungsschwie-
rigkeiten sind darauf zuriickzufiithren, daB bei der Statistik der
Zahlungsschwierigkeiten die Konkursantriadge, bei der Be-
standsstatistik der Kapitalgesellschaften dagegen die Erdff-
nungen der Konkursverfahren gezéhlt werden. Bei einer er-
heblichen Zahl von Antrigen wird die Eréffnung des Verfahrens
mangels Masse abgelehnt. Die Zahl der beantragten Kon-

kursverfahren von Aktiengesellschaften stieg von 13 im Jahr 1974
auf 17 im Jahr 1975 (sieche WiSta 2/1976, S. 104 f£f.).
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An den Wertpapierbérsen der Bundesrepublik wurden
die Aktien von 471 der am 31. Dezember 1975 in den Han-
delsregistern eingetragenen 2 189 Aktiengesellschaften no-
tiert. Die 471 Gesellschaften hatten ein Grundkapital von
39,2 Mrd. DM. Von diesem Betrag entfielen 34,6 Mrd. DM 3)
auf die Aktien, die an den Bérsen notiert wurden.

Am 31. Dezember 1975 hatten 159 (1974: 145) Gesell-
schaften ein Grundkapital von 100 Mill. DM oder mehr.
Auf diese Unternehmen entfielen 64,3%0 (67,0 %) des Grund-
kapitals aller Aktiengesellschaften. Zehn (acht) Gesell-
schaften verfiigten iiber ein Grundkapital von 1 Mrd. DM
oder mehr; ihr Anteil am Grundkapital aller Aktiengesell-
schaften betrug 18,5% (15,9%0).

Gesellschaften mit beschrinkter Haftung

Die Zahl der Gesellschaften mit beschrinkter Haftung
stieg 1975 um 11 134 auf 133 382 Gesellschaften. Das Stamm-
kapital nahm um 4,5 Mrd. DM zu und erreichte 69,1 Mrd.
DM. Die durchschnittliche Kapitalausstattung der Unter-
nehmen ging von 529 000 DM Ende 1974 auf 518 000 DM
zurlick.

Im Jahr 1975 kamen 18 024 (1974: 15 589) Gesellschaften
mit einem Stammkapital von 1,2 Mrd. DM (1,3 Mrd. DM)
durch Griindungen und durch Umwandlungen aus ande-
ren Rechtsformen hinzu.

Durch Kapitalerhthungen stieg das Stammkapital in
sehr viel groSerem Umfang, und zwar in 3 402 (3 104) Fil-
len um insgesamt 4,9 Mrd. DM (5,6 Mrd. DM).

Von den Kapitalerhthungen aus Gesellschafts-
mitteln in Hohe von 0,5 Mrd. DM entfielen 55% auf
Gesellschaften mit einem Stammkapital von 10 Mill. DM
oder mehr. Diese Gesellschaften erhShten ihr Kapital in
36 Fillen im durchschnittlichen Verhiltnis 10:3,3 von rd.
0,8 Mrd. DM auf rd. 1,1 Mrd. DM. Die gré8ten Erhshungen
mit je 20 Mill. DM verzeichneten die BURDA GmbH,
Offenburg, und die WACKER-Chemie GmbH, Miinchen;
ihnen folgten mit je 15 Mill. DM die Friedrich Uhde GmbH,
Dortmund, und die Ferngas Nordbayern GmbH, Bamberg.
Das hochste Berichtigungsverhidltnis unter allen Gesell-
schaften mit beschrinkter Haftung hatte mit 10:790 die
Kapitalerhohung der Stahl-, Maschinen-, Rohrleitungs-
Bau de Haan GmbH, Oberhausen.

Bei den Abgangen stieg die Zahl der Liguidationen von
2147 im Jahr 1974 auf 2 390. Der Kapitalbetrag bei den Li-
quidationen erhéhte sich von 147 Mill. DM auf 420 Mill.
DM. Dagegen verringerte sich die Zahl der Konkurse*) um
20,1% auf 777 und der Kapitalbetrag um 19,6% auf 130
Mill. DM. Durch Fusionen und durch Umwandlungen in
eine andere Rechtsform erloschen 309 (1974: 278) Gesell-
schaften mit einem Stammkapital von 687 Mill. DM (479
Mill. DM).

Ende 1975 hatten 93 (86) Gesellschaften ein Stammkapi-
tal von 100 Miil. DM oder mehr. Thr Stammkapital von
insgesamt 19,2 Mrd. DM (17,7 Mrd. DM) entsprach einem
Anteil von 27,7% (27,4%0) am Stammkapital aller Gesell-
schaften mit beschrinkter Haftung. Eine Gesellschaft be-
saf3 ein Stammkapital von mehr als 1 Mrd. DM. Schl.

3) Siehe auch Fachserie I, Reihe 2/IT ,Kurs, Dividende und Ren-
dile der Aktien“. — 4) Siehe Anmerkung 2. Die Zahl der bean -
tragten Konkursverfahren bei Gesellschaften mit beschrinkter
Haftung stieg von 1869 im Jahr 1974 auf 2102 im Jahr 1975 (siehe
WiSta 2/1976, S. 104 £f.).
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Landwirtschaft

Milcherzeugung und -verwendung 1975

Milcherzeugung

Die Milcherzeugung nahm auch im Jahre 1975 geringfii-
gig zu (+ 0,4 %), obwohl weniger Milchkiihe (— 1,1 %) als
1974 vorhanden waren. Nachdem sie 1969 mit 22,2 Mill. t
ihren Hochststand erreicht hatte, war sie in den Jahren
1970 und 1971 besonders wegen der Abschlachtungspri-
mien fiir Milchkiihe stark riickliufig gewesen. Bereits
1972 war die Produktion erneut angestiegen. 1973 fiihrte
eine auBlergewdhnliche Futtersituation zu einem aus der
Sicht der Vermarkfung erwiinschten Riickgang, dem 1974
ein leichter Anstieg folgte.

Die Milcherzeugung ist wie kein anderer Betriebszweig
in der Viehhaltung von den Futterflichen und deren Lei-
stung abhéngig. IThre Wirtschaftlichkeit steht und fillt bei
vorhandenem Leistungsvermégen des Viehbestandes mit
Menge und Qualitiat des im Betrieb anfallenden Rauhfut-
ters und anderer nicht oder nur schwer marktfihiger
Wirtschaftstuttermittel, wie Futterhackfriichte oder Fut-
terzwischenfriichte und deren Silage. Die fiir hohe Lei-
stungen unentbehrlichen, aber hohe Kosten verursachen-
den, industriell hergestellten Kraftfuttermittel (Milchlei-
stungsfutter) lohnen sich dann in besonderem Mafie, wenn
die von Witterung und Wachstumsverlauf abhingige
Grundfuttererzeugung die notwendige Grundlage liefert.

Die Futterversorgung war 1975 allgemein befriedigend.
Nach einem milden Winter 1974/75 setzte ein auBerge-
wohnlich frithes Wachstum der Futterpflanzen ein, das
lediglich in der letzten Marzdekade durch einen Kilteein-
bruch mit starken Schneefillen zum Stillstand kam. Der
Weideauftrieb erfolgte aber dennoch etwas friihzeitiger
als in anderen Jahren. Anfangs war der Futterzuwachs
auf den Rauhfutterflichen noch recht gut. Im Norden des
Bundesgebietes fehlte es jedoch im Mai und Juni vieler-
orts an ausreichenden Niederschligen, und die Aufwuchs-
leistung der Futterflichen war nur noch spiarlich. In
Schleswig-Holstein und Niedersachsen mufiten nicht sel-
ten Weidetiere zusitzlich mit Kraftfutter oder bereits ein-
gebrachtem Erntegut versorgt werden, um das Gesamtni-
veau der Milcherzeugung in diesen Bundeslindern nicht
absinken zu lassen.

Im Jahre 1975 wurden nach den durch die Milch~
anlieferungen festgestellten und, soweit notig, ge-
schétzten Milchleistungen im Bundesdurchschnitt je Kuh
3997 kg Milch erzeugt. Dabei ergab sich der bekannte,
durch die Besonderheiten der gehaltenen Rinderrassen
und auf verschiedenen Fiitterungs- und Haltungsformen
beruhende Leistungsunterschied zwischen dem Norden
(4 449 kg) und dem Siiden des Bundesgebietes (3 690 kg).
Trotz der geschilderten, teilweise etwas miBlichen Futter-
situation stieg die Jahresmilchleistung je Kuh gegeniiber
1974 im Norden um 2,3%¢ und im Siiden um 1,1% an;
insgesamt im Bundesgebiet um 63 kg, d. s. 1,6 %b.

Tabelle 1: Milchertrag je Kuh und Jahr

Zu- (+))bzw. Abt-;
nahme (—) gegenuber
Gebiet 1973 1974 1975 Vorjahr
1973 | 157% | 1975
kg %
Bundesgebiet ........ 3878 | 3934 | 3997 | —18 | + 14| + 16
Norden!) 4320 | 4351 | 4449 | —25 | +07 | +2.3
Suden?) 3576 | 3649 | 3690 | —1,2 | +2,0 | +1,1

1) Schleswig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Bremen, Nordrhein-Westfa-
len. — 2) Hessen, Rhemnland-Pfalz, Baden-Whirttemberg, Bayern, Saarland.

Aus Dbetriebswirtschaftlicher Sicht sind die durch-

schnittliche Milchleistung je Kuh und Jahr sowie der dazu
bendtigte Futteraufwand entscheidende Kriterien fiir die
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'Wirtschaftlichkeit der Milcherzeugung. Der in den letzten
25 Jahren erreichte Leistungsanstieg von 2474 kg Jahres-
leistung auf 3 997 kg (+ 62 %) je Kuh ist ein groBer Fort-
schritt. Er war nur méglich durch sehr erfolgreiche
Ziichtungen auf hohe Milchleistung, gekoppelt mit der
Anwendung neuer fitterungstechnischer und leistungs-
physiologischer Erkenntnisse bei der Fiitterung sowie
zweckmifBiger Haltungsformen. Die derzeit erwiinschte
Einschrinkung der Milcherzeugung scheint weniger durch
eine extensive Fitterung als durch eine fortschreitende
Verringerung der Milchkuhbestinde mdglich. Die Wech-
selbeziehungen zwischen UberschuB- und Strukturproble-
men werden auch in Zukunft nicht verschwinden, da auf
breiter Linie moch groBe Leistungsreserven vorhanden
sind, die mit Sicherheit weiter mobilisiert werden.

Die Jahresleistung je Kuh fiir das Berichtsjahr wurde
mit Hilfe der bei den Allgemeinen Viehzdhlungen 1974 und
1975 ermittelten durchschnittlichen Kuhbestandszahlen
berechnet. Die im Laufe des Berichtsjahres veréffentlich-
ten monatlichen Berichte, mit den als vorldufig gekenn-
zeichneten Milchleistungen, enthalten Kuhbestandszahlen
der Dezember-Viehzéhlung 1974, so dall bei der Aufrech-
nung geringfiigige Differenzen auftreten koénnen. Nach
dem nunmehr vorliegenden endgiiltigen Ergebnis wurden
1975 21,6 Mill. t Milch erzeugt, d. s. 100 000 t mehr als 1974.
Die Steigerung gegeniiber 1974 betrug im Norden + 0,6 %
und im Siiden + 0,3 %. Zunahmen in Schleswig-Holstein
(+ 1,7°%), Niedersachsen (+ 1,5%), Baden-Wiirttemberg
(+ 0,6 %0) und in Bayern (+ 1,2°%s) stehen Abnahmen in
Nordrhein-Westfalen (— 1,4%), Hessen (— 3,3 %), Rhein-
land-Pfalz (— 1,8 /o) und im Saarland (— 3,5 %) gegeniiber.
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Tabelle 2: Milchverwendung

[ Milchverwendung Zu- (+) bzw. Abnahme (—) Anteil an der
Verwendungsart i gegenuber Vorjahr Gesamterzeugung
& 1973 | 1974 | 1975 1973 | 1974 ] 1975 1973 ) 1974 | 1975
1000t %o
An Molkereien und Hindler geliefert .. ... 18733 19 037 19 278 + 1,2 + 1,6 + 1,3 88,1 88,5 89,2
VErfuttert. ..o ovvveeeeeraennnnnnns 1114 1055 1029 —-10.5 — 53 — 24 5,2 4,9 18
Im Haushalt des Erzeugers
verarbertet .. ..... ... i, 81 73 64 X — 89 — 13,4 0,4 0,4 0,3
frisch verbraucht (Eigenverbrauch und
Altenteil) ...........eiiienannnn... 844 847 801 — 1,5 + 04 — 55 4,0 3,9 3,7
Sonstig verwendet (z. B. Deputate,
Vorzugsmilchabsatzusw.) ............. 493 496 433 — 254 + 0,7 — 12,7 2,3 2,3 2,0
Milchverwendung und Niedersachsen wurde in den meisten Bundesldndern

Bei kaum verdnderter Gesamterzeugung setzte sich
auch im Berichtsjahr die Tendenz zu einer stirkeren
Milchanlieferung an die Molkereien und Héandler fort.
Diese stieg um rd. 241000t (-+ 1,3%) auf 19,28 Mill. t an.
Im Bundesdurchschnitt erreichte die Ablieferungsquote
mit 89,2%, (gegeniiber 88,5% im Vorjahr) ihren bisher
héchsten Stand; im Norden waren es 92,8% (92,6 %),
im Siiden 86,4 %/ (85,2 %0). Der Anteil der in den Betrieben
verfiitterten Milch lag nach den Ermittlungen der Schét-
zungskommissionen mit 4,8 % nur geringfigig niedriger
als 1974 (4,9%). Mit Ausnahme von Schleswig-Holstein

etwas weniger Milch als 1974 verfittert.

Der Eigenverbrauch an Frischmilch nahm auch 1975
weiter ab (— 5,5 %). Er betrug noch 3,7 % der Gesamtpro-
duktion. Fir die Gesamtverwertung hat die im Haushalt
des Kuhhalters zu Landbutter und Landkiése verarbeitete
Milchmenge kaum noch eine Bedeutung (0,3 %), obwohl
sie fiir abgelegene Spezialbetriebe (Almen usw.) sehr
wichtig sein kann. .

Auch die sonstige Verwendung von Milch im Erzeuger-
betrieb (fiir Deputate und Vorzugsmilch) ging zuriick, so
dafl der Anteil an der gesamten Milchverwendung nur
noch 2 % betrug. Gr.

Produzierendes Gewerbe

Auftragseingang und Auftragsbestand der
Industrie und des Bauhauptgewerbes 1975

Vorbemerkung

Nachdem in Heft 2/1976 dieser Zeitschrift die Entwick-
lung von Umsatz, tdtigen Personen, Léhnen und Gehéltern
sowie geleisteten Arbeiterstunden in der Industrie im
Jahre 1975 beschrieben wurde, werden mit den Ergebnis-
sen iiber die Auftragseinginge und -bestéinde in der In-
dustrie und im Bauhauptgewerbe weitere Einzelreihen
zum Konjunkturverlauf 1975 vorgelegt.

Die differenzierte Darstellung der Konjunkturentwick-
lung anhand von Einzelindikatoren 188f einerseits die
Eigenschaften der Einzelreihen und ihr spezifisches Ver-
laufsbild erkennen, andererseits kénnen Interpretationen
von Einzelreihen auch zu einer Aussage iiber die kon-
junkturelle Gesamtlage verdichtet werden. Besondere
Vorsicht ist jedoch geboten, wenn bereits von der isolier-
ten Betrachtung einzelner Reihen auf den gesamten Kon-
junkturverlauf geschlossen wird. Ein solches Vorgehen
liegt dann nahe, wenn man konjunkturelle Umschwungs-
tendenzen rechtzeitig erkennen mochte; es bietet sich
vor allem bei Zeitreihen wie den Auftragseingéngen und
-bestdnden an, deren Verlaufsbild in hohem MaBle vom
Konjunkturgeschehen geprigt wird und die einen zeit-
lichen Vorlauf gegeniiber anderen Reihen aufweisen. Die
Auftragseinginge und -bestinde geben zwar als Frih-
indikatoren konjunkturelle Entwicklungstendenzen zu er-
kennen; die Beurteilung des konjunkturellen Gesamtbildes
sollte sich jedoch nicht nur auf die in der Bestelltdtigkeit
zum Ausdruck kommende Nachfragekomponente stiitzen,
sondern auch die fiir die Angebotsseite relevanten Daten
wie Produktion, Umsatz und Beschéftigte in die Betrach-~
tung einbeziehen.

Verarbeitende Industrie

Uberblick

Die Daten iiber den Auftragseingang und -bestand der
Verarbeitenden Industrie (ohne Nahrungs- und GenuB-
mittelindustrien), die bereits 1974 eine Nachfrageab-
schwichung erkennen lieBen, spiegeln 1975 einen weiteren
Riickgang der Bestelltdtigkeit wider. Im Jahresdurch-
schnitt nahmen die Auftragseingangswerte um 2,2 %, die
Werte des Auftragsbestands um 9,5 % gegeniiber: dem
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Vorjahr ab. Die negative Tendenz der Auffragswerte ist
auf die Nachfrageliicke im Auslandsgeschift zuriickzu-
fithren, der kein entsprechender Anstieg der inléndi-
schen Ordertitigkeit gegeniiberstand. Zwar war bei den
Bestelleingingen aus dem Inland nominal noch ein leichter
Anstieg gegeniiber 1974 z(1 verzeichnen, wegen des Rick-
gangs bei den ausldndischen Aufiragseingangswerten
(—12,2%0) konnte jedoch insgesamt das Vorjahresniveau
nicht gehalten werden.

Die im Jahresdurchschnitt riickldufige Nachfrageent-
wicklung nach Erzeugnissen der Verarbeitenden Industrie
fithrte dazu, daf3 auch der Spielraum fiir Preissteigerungen
gegeniiber den vorhergehenden Jahren stark eingeengt
wurde. Die Abweichungen zwischen der Verinderung
gegeniiber 1974 der Wertindizes von —229% und der
Volumenindizes von — 5,1 %/s zeigen insgesamt einen Preis-
anstieg gegeniiber 1974 von nur rd. 3,0% an?). Dabei war
trotz des Einbruchs der Exportnachfrage der Abstand zwi-
schen nominalen und realen Ordereingingen aus dem Aus-
land geringfiigig hoher als zwischen den entsprechenden
Inlandsgréfen.

Angesichts der von der Exportnachfrage ausgehenden
negativen Wirkungen auf den Konjunkturverlauf konnten
auch die binnenwirtschaftlichen StabilisierungsmaBnah-
men, die von den 6ffentlichen Haushalten sowie der Geld-~
und Kreditpolitik ausgingen, nicht ausreichen, um eine
Tendenzwende im Gesamtergebnis 1975 zu bewirken.

Die Entwicklung der Auftragseinginge im Jahresverlauf
macht allerdings deutlich, dal im Friihsommer des Jah-
res eine Nachfragebelebung im Inlandsgeschift erreicht
werden konnte. Wiahrend die Inlandsbestellungen im
1. Quartal 1975 noch um 4,5°% nominal gegeniiber dem
entsprechenden Vorjahreszeitraum zuriickgingen, brachte
die Entwicklung in den weiteren 3 Quartalen im Durch-
schnitt einen Anstieg von 5,1 %, jeweils gemessen am ent-
sprechenden YVorjahresstand. Diese Entwicklung diirfte
teilweise durch die staatlich gewdhrte Investititionszulage
zur Konjunkturbelebung ausgelést worden sein. Um sie zu
erhalten, mufite die Auftragsvergabe bis Ende Juni 1975
erfolgt sein. Der Nachfrageimpuls in diesemm Monat, der
zu einem Anstieg der inlidndischen Ordereinginge wvon
36,1 %0 gegeniber Juni 1974 fihrte, 16ste offenbar sekun-

1) Siehe zusammengefaBiter Index der Erzeugerpreise industriel-
Ier Produkte im Inlands- und Auslandsabsatz, 1970 = 100; Fach-

serie M, Preise, Lohne, Wirtschaftsrechnungen, Reihe 3, Preise
und Preisindizes fiir industrielle Produkte.
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Schaubild 1 lung gegeniiber 1974 erst im 4. Quartal (+ 5,1 %) beobach-
tet werden, da die Auftragseingénge aus dem Ausland im

AUFTRAGSEINGANG FUR DIE VERARBEITENDE INDUSTRIE 1

UND AUFTRAGSBESTAND FUR AUSGEWAHLTE ZWEIGE Durchschnitt der ersten 3 Quartale noch stark riickléufig
DER VER@,‘;&EQ}S{;‘;&E1'0’[')"”5“"E waren. Im 4. Quartal dagegen zeichneten sich auch im
Log Mabstab Log. Mabstab Auslandsgeschift Stabilisierungstendenzen ab, d. h. das

Auftragseingangsniveau entsprach in diesem Zeitraum real
und nominal anndhernd dem entsprechenden Vorjahres-
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stand. ’
j\ W Aufgrund der inlindischen Nachfragebelebung im Ver-
A /‘\ 150 lauf des Jahres 1975 konnte auch der Riickgang der Auf-
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Auftragseingang tragsbestiinde gegentiiber 1974 insgesamt kontinuierlich von

0 —11,2% im ersten Quartal iiber —14,6% und — 10,0%
im 2. und 3. Quartal bis zu — 1,6%0 im 4. Quartal verlang-
samt werden. Der Bestand an inldndischen Auftrigen lag

L
A
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130 sogar im letzten Quartal deutlich iiber dem Stand des

/ Vorjahres.

A - Grundstoif- und Preduktionsgiiterindustrien

L/
| \ 4 Den stidrksten Riickgang der Bestelleingéinge innerhalb
der Verarbeitenden Industrie mufiten 1975 im Vergleich
110 Ab‘;fs'{ggg‘ " zu 1974 die Hersteller von Grundstoffen und Produktions-

/ M giitern hinnehmen. Die Abnahme der auslindischen Order-

eingidnge von 19,3% und der Auftragseinginge aus dem

Inland von 8,6 % fiihrte insgesamt zu einem Riickgang

100 100 der Bestelltitigkeit von 11,9 %o.

Die Einbuflien im Auslandsgeschift sind vor dem Hinter-

AR N AR N AR grund der Ausfuhrexpansion in den letzten Jahren zu '
1973 1974 1975 sehen, die bei den Grundstoff- und Produktionsgiiterindu-

Statistisches Bundesamt 76 0190 1) Ohne Nahrungs—und GenuBmittelndustrien, strien 1974 besonders stark war.

didre AnstoBwirkungen aus und verhinderte eine Nach- Preisbereinigt waren die Auftragsverluste 1975 insgesamt
frageliicke im weiteren Jahresverlauf. Auch preisbereinigt etwas geringer (—9,9%0) als nominal, was darauf zuriick- .
lag das Niveau der Auffragseinginge aus dem Inland im =zufiihren ist, daB die zur Preisbereinigung der Inlandsauf-
Durchschnitt der letzten 3 Quartale 1975 mit 99,0 Index- trige verwendeten Erzeugerpreise industrieller Produkte *
punkten {iber dem entsprechenden Vorjahresstand (95,5 in den beobachteten Zweigen der Grundstoff- und Pro-
Punkte). Das vergleichbar hohe Indexniveau der Jahre duktionsgiiterindustrien im Jahresdurchschnitt gegeniiber
1972 und 1973 konnte jedoch real nicht erreicht werden. 1974 stagnierten und die zur Deflationierung der Auslands-

Im Gesamtergebnis der in- und auslédndischen Bestell- auftrige verwendeten Ausfuhrpreise im gleichen Zeit- .
eingéinge konnte eine positive Wert- und Volumenentwick- raum um durchschnittlich 6,0 %/o sanken.

Tabelle 1: Wertindex und Volumenindex des Auftragseingangs fiir die Verarbeitende Industrie 1975

Auftragseingang
Wertindex Volumenindex
Insgesamt Inland Ausland Insgesamt Inland Ausland
Hauptgruppe Zu-(+) Zu-(+) - | Zu-(+) Zu-(+) Zu-(+) , Zu-(+)
Industriegruppe bzk\;vr.n A(b; bzw. Ab- bzx;l A(bs bzw. Ab~ bzw. Ab- bzw. Ab-
_ |nahme(-; _ |nahme(=) _. |nahme(- . |mahme(-) _ |nabme(-) _ |nahme(-)
19’1780 _gegen- 19;80 gegen- 19380 gegen- 191780 gegen- 191780 gegen- 191780 gegen-
uber dem uber dem uber dem liber dem uber dem , |uber dem
Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr
in % in % in % in % in % in %
Verarbeitende Industrie!) ................. 136,1 | — 2,2 | 128,0 + 2,7 | 162,0 | —12,2 | 103,5 | — 5,1 97,7 | — 0,6 | 122,2 | — 14,9
Grundstoff-und Produktionsguterindustrien.. | 1355 | — 11,9 | 1268 — 8,6 | 165,0 | —19,3 1 1045 — 99 97,7 — 8,1 127,3 — 13,7
Industrie der Steme und Erden ........... 1159 | — 43| 1132 | — 4,5 | 1878 | — 1,8 85,7 | — 9,0 83,9 | — 9,0 1341 — 8,9
Stahl- und Warmwalzwerke2) ........... 91,1 | —24,5 86,7 | — 158 | 103,9 | —39,5 . . . . . .
Eisen-, Stahl- und TempergieBerei?) ... ... 81,2 | —12,9 78,1 | —11,7 | 1142 | —21,0 . . . .
Ziehereien und Kaltwalzwerke . . . . . . | 1158 | —159) 1092 | — 68| 1472 | —376| 86,1 | —164| 80,6 | — 84| 1135 | — 34,9
NE-Metallhalbzeugwerke?). .. ... ...| 101,0 — 14,3 95, — 15,1 137,5 — 99 . . . .
Chemusche Industrie.. ................. 1489 | —11,3 | 1428 | — 7,4 | 162,7 | —18,2 | 1129 | —11,3 | 108,2 | — 9,3 | 123,6 | — 14,5
Holzschliff, Zellstoff, Papier und Pappe .
erzeugende Industrie.................. 1371 | —16,7 | 129,2 | —13,8 | 184,2 | — 27,3 94,6 | —22,0 89,5 | —188 | 1241 | — 34,2
Investitionsgiiterindustrien ........ ... 140,3 + 4,9 1312 + 14,8 1623 | — 96| 1053 | — 2,6 99,0 + 6,7 | 1204 | — 16,6
Stahl- und Leichtmetallbau 178 | +227 | 1434 | 4159 | 381,8 | + 46,4 | 1250 | +124 ) 1054 | + 58| 2786 | + 397
Maschinenbaud)...... ......... ...] 135,6 + 0,7 | 117,2 + 12,2 | 169,0 | —10,8 9,8 | — 7.9 s + 2,6 | 1181 | —18,7
StraBenfahrzeugbau ............ ...| 153,4 + 25,3 | 158,4 + 59,6 | 147,2 | — 2,7 | 110,3 + 14,8 | 113,0 + 46,4 | 106,7 | — 11,2
Schiffbau ..................... ... 97,7 | — 36,9 95,6 + 16,3 | 100,6 | — 60,6 R . . . .
Elektrotechnische Industrie3) 1447 4+ 2,71 135,8 + 7,0} 1778 | — 7,7} 1198 | — 1,4 | 1128 + 32| 1455 | —13.1
Feinmechanische und optische Industriet) .. | 143,4 + 1,7 | 143,4 + 59| 1434 | — 51 105,9 — 6,2 | 105,1 — 33| 107,2 — 10,8
Stahlverformung..... ................. 1248 | — 7,0 1194 | — 42| 1648 | ~19,5 9,1 | —15,1 86,6 | —12,8 | 126,4 | — 25,5
Eisen-, Blech- u. Metallwarenindustrie ....| 121,4 | — 43| 118,0 | — 1,8 | 1388 | —13,6 89,4 | — 11,1 87,4 | — 8,0 99,2 | —22,8
Herstellung von Buromaschinen, Daten- '
verarbeitungsgeriten u. -einrichtungen .. | 113,2 | — 11,5 | 1072 | — 9,2 1213 | —13,9 | 1129 | — 141§ 109,9 | —12,7 | 116,8 | — 15,6
Verbrauchsguterindustrienl) — 0,6 { 1238 + 0,1 151,0 | — 45 97,7 — 2,3 95,1 — 1,6 | 1186 | — 6,6
Feinkeramische Industrie ... — 48| 1192 | — 25| 1274 | — 9,2 86,0 | — 11,0 86,1 | — 8,3 85,6 | — 16,4
Glasindustrie ................coiinnnn. 1244 | — 34| 1229 | — 08| 1325 | —14,5 9,7 | — 7,1 95,1 | — 51| 1059 |*— 154
Holz- und Polstermobelindustrie ... ...... 1524 | + 41| 1475 | + 34| 2205 | +10,6 | 1150 | + 03! 1113 | — 0,3 | 1663 | + 6.5
Papier- u. pappeverarbeitende Industrie ... | 141,9 — 3,7 | 140,2 | — 2,8 | 164,6 — 9,2 94,3 — 11,5 92,7 | —11,6 | 117,8 | — 17,3
Kunststoffverarbeitende Industrie . . . . 1501 | — 54| 1458 | — 34| 176,7 | —14,5 ]| 1190 | — 6,3 | 1160 | — 4,2 | 137,3 | —16,0
Ledererzeugende Industrie 85,0 + 0,3 86,8 + 2,2 790 | — 6,6 68,0 + 1,2 69,7 + 3,1 62,3 | — 6,1
Schuhindustrie. . . 10106 | — 1.6 | 985 | — 20| 1370 | + 1,5 | 73.4 | — 50| 705 | — 54| 1103 | — 1.3
Textilindustrie .. 1143 |+ 17 115 |+ 22| 1303 | — 0,7 922 | + 49| 8%54 | + 59| 1093 | — 0,7
Bekleidungsindust: 117,7 + 1,4 | 113,4 + 0,8 | 209,1 + 8,6 91,9 | — 2,4 88,7 | — 3,0 159,6 + 4,2

1) Ohne Nahrungs- und GenuBmittelindustrien. — 2) Mengenindex. — 3) Ohne Herstellung von Buromaschinen, Datenverarbeitungsgeriten und -einrichtungen. —
4) Ohne Uhrenindustrie,
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Die im Vergleich zu 1974 in den Branchen der Verarbei-
tenden Industrie insgesamt beobachtete Zunahme der in-
léndischen Bestelltitigkeit im Frithsommer 1975 war bei
den Herstellern von Grundstoffen und Produktionsgiitern
erst im 4. Quartal festzustellen. Einem Riickgang der nomi-
nalen inléndischen Ordereingéinge im Durchschnitt der
ersten 3 Quartale von 11,9 % folgte im 4. Quartal ein An-
stieg von 2,7 %. Auch im Auslandsgeschift war — gemes-
sen am Vorjahresstand -~ das 4. Vierteljahr durch eine
gunstigere Entwicklung gekennzeichnet (— 1,6 %) als die
ersten 3 Quartale des Jahres 1975 (— 24,1 %bo).

Das Verhiltnis zwischen der inléndischen und ausliandi-
schen Ordertitigkeit der Grundstoff- und Produktions-
giiterindustrien entsprach nicht in allen Zweigen dieses
Bereichs dem durchschnittlichen Verlauf der Hauptgruppe.
Wihrend die Entwicklung in der Chemischen Industrie mit
Verdnderungsraten gegeniiber dem Vorjahr von — 7,4%
bei den inlandischen und — 18,29 bei den auslindischen
Bestelleingéingen den Gesamtverlauf der Hauptgruppe wi-
derspiegelt, konnten bei der Industrie der Steine und
Erden im Auslandsgeschift glinstigere Ergebnisse (— 1,8%0)
als im Inlandsgeschift (— 4,5%) erzielt werden. Bestimmt
wurde dieses Gesamtbild durch eine differenzierte Ent-
wicklung im Jahresverlauf: Gemessen am entsprechenden
Vorjahresstand nahmen im 1. Halbjahr die Auftrags-
eingdnge aus dem Inland um 8,1% ab, die Order-
einginge aus dem Ausland dagegen um 5,2% zu. Im
2. Halbjahr war der Verlauf durch eine Verinderung der
inléindischen Bestelleinginge von —1,0% und eine Ab-
nahme der auslindischen Ordereingénge von 8,5% ge-
kennzeichnet. Die Verbesserung der Binnennachfrage im
2. Halbjahr diirfte teilweise im Zusammenhang mit An-
schluBauftrigen aufgrund der befristeten Investitionszu-
lage stehen und teilweise auf die von der Bundesregierung
und Bundesbank eingesetzten MafBinahmen zur Forderung
der Baukonjunktur zuriickzufiihren sein.

Im Gegensatz zu der Industrie der Steine und Erden,
die mit insgesamt — 4,3% jahresdurchschnittlicher Ver-
dnderungsrate nur geringfiigige Ordereinbuflien gegeniiber
dem Vorjahr verzeichnete, mufiten die Ziehereien und
Kaltwalzwerke sowie die Holzschliff-, Zellstoff-, Papier-
und Pappe erzeugende Industrie liberdurchschnittlich hohe
Auftragsverluste hinnehmen.

Dabei ist allerdings zu beriicksichtigen, da3 das fiir den
Vergleich herangezogene Indexniveau 1974 in der Indu-
strie der Steine und Erden mit 121,1 Indexpunkten wesent-
lich niedriger lag als in den beiden anderen Industrie-
gruppen (137,6 und 164,6 Punkte).

Die Abnahme der Auftragseinginge in den Grundstoff-
und Produktionsgiiterindustrien fiihrte bei den in die Auf-
tragsbestandsstatistik einbezogenen Industriezweigen 1975
insgesamt zu einem Riickgang der unerledigten Bestel-
lungen von 35,9% gegeniiber 1974. Die weit iiber dem
Durchschnitt der Verarbeitenden Industrie liegenden Auf-
tragsbestandsverluste sind vor allem auf die Entwick-
lung der Stahl- und Warmwalzwerke, Ziehereien und Kalt-
walzwerke sowie der Papier und Pappe erzeugenden In-
dustrie zuriickzufiihren. In diesen Branchen bewirkte der
Nachfrageriickgang einen iiberproportional starken Abbau
der Auftragsbestiande.

Investitionsgiiterindustrien

Die unterschiedliche Entwicklung der Inlands- und Aus-
landsnachfrage im Jahr 1975 war im Investitionsgiiterbe-
reich besonders ausgepréagt: Die bereits erwihnten und vor
allem auf die Investitionsgiiterindustrien gerichteten kon-
junkturpolitischen MaBnahmen haben offenbar dazu bei-
getragen, daB die Auftragseingangswerte aus dem Inland
1975 gegeniiber 1974 in diesem Bereich um 14,8 %/ stie-
gen. Die mehr oder weniger stark ausgeprigte Rezession
in den Partnerlindern bewirkte andererseits einen Riick-
gang der auslindischen Bestelleinginge von 9,6 % Das
innerhalb der Verarbeitenden Industrie vergleichsweise
glinstige Gesamtergebnis (+ 4,9%) des Investitionsgiiter-
bereichs ist somit ausschlieBlich auf die Belebung der Bin-
nennachfrage zuriickzufiihren.

Die Verdnderung der realen Auftragseingéinge in den In-
vestitionsgiiterindustrien zeigt, dafi Preissteigerungen 1975
sowohl auf dem Inlands- als auch auf dem Auslandsmarkt
durchgesetzt werden konnten. Preisbereinigt stiegen die
Auftragseinginge aus dem Inland gegeniiber 1974 um nur
6,7%. Die Veridnderungsrate der realen Ordereinginge
aus dem Ausland lag mit —16,6% iiber dem nominalen
Auftragsverlust in diesem Bereich.

Das im Jahresdurchschnitt giinstige Inlandsgeschift im
Investitionsgiiterbereich wurde durch einen Nachfrage-
impuls im 2. Quartal (+ 33,1%) ausgelést und durch
Zuwachsraten der Auftragseinginge wvon 12,8% und
12,0% im weiteren Jahresverlauf bestimmt. Die Ent-
wicklung im 2. Vierteljahr muB3 — wie bereits ausge-
filhrt — im Zusammenhang mit dem auflergewOhnlich
positiven Auftragseingangsverlauf im Monat Juni (Wert-
zuwachs gegeniiber Juni 1974 100 %) gesehen werden,
der durch die auslaufende Investitionszulage bedingt war.

Die Entwicklung der Bestelleingidnge aus dem Ausland
148t im Jahresverlauf ebenso wie bei den Grundstoff- und

Tabelle 2: Wertindex und Volumenindex des Auftragseingangs fiir die Verarbeitende Industrie
im 1. bis 4. Vierteljahr 1975

Auftragseingang
‘Wertindex Volumenindex Wertindex Volumenindex
Hauptgruppe 1.1 2. | 3 | 4 1. ) 2. ] 3 | 4 |20 1 3. | 1.2 1 3. |
Vierteljahr 1975 Vierteljahr 1975 Vierteljahr 1975 Vierteljahr 1975
Zu- (+) bzw. Abnahme (—) gegenuber dem entsprechenden
1970 = 160 Vierteljahr des Vorjahres in %, P
Verarbeitende Industrie?)
128,7 | 140,4 | 100,2 | 108,4 98,0 | 1075 | — 80| — 08| — 46| 4+ 51| —150|— 391 — 531 + 5,1
119,7 | 129,8 93,8 | 105,5 91,5 11000 | — 451+ 73+ 02| + 78] —12,0, + 36{— 0,6+ 7,9
157,4 | 174,2 | 12,2 | 1176 | 118,5 | 1314 | 14,8 | —18,0 | —146) — 0,6 | —21,2 | —20,3} —152 ] — 1,4
Grundstoff- und Produk-
tionsguterindustrien
Insgesamt .......... 133,8 | 135,7 | 131,5 | 141,1 | 100,5 | 103,9 | 102,3 | 1143 | —13,21 —17,3| —16,6 | + 1,4]| —18,8 | —154 | ~11.2] + 8,8
Inland............. 123,8 | 127,9 | 124,0 | 131,5 93,4 97, 96,3 | 103,6 | —10,2| —13,5| —12,0| + 2,7t —16,7{ —13,0| — 8,5| + 8,4
Ausland ........... 167,6 | 162,1 | 156,6 | 173,9 | 124,7 | 124,9 | 122,7 | 137,1 | —19,7 | —26,0 | —26,7 | — 1,6 | —22,8 | —20,6 | —16,5{ +-10,4
Investitionsgtiter-
industrien
Insgesamt.......... 136,5 | 153,5 | 133,6 | 137,6 | 103,6 | 114,9 99,7 | 1028 | — 3,6 | +13,7| + 40| + 5,71 —12,5| + 521 — 25| + 0,4
Inland............. 126,8 | 154,0 | 121,3 | 122,8 96,5 | 115,6 91,3 928 | + 1,8 +33,1 | +12,8| +12,0| — 7,7 | +23,1 i + 6,3| + 6,9
Ausland ........... 161,3 | 153,2 | 162,2 | 172,6 | 121,7 | 114,0 | 119,4 | 126,6 | —11,3 | —148 | — 9,2 | — 2,91 —19,8 | —21,6 | —15,8 } — 8,9
Verbrauchsguter-
industrien!) g !
Insgesamt.......... 119,4 | 130,1 { 112,4 | 1458 91,5 | 100,2 86,7 | 112,4 93— 23— 06|+ 9,7) —143| — 43| — 0,1] +10,3
Inland............. 116,9 | 127,4 | 110,2 | 140,7 89,3 97,8 84,9 11082 | — 72| — 12| 4+ 0,2| + 83| —1241— 33|+ 08 + 9,0
Ausland ........... 138,3 | 151,1 | 129,5 | 185,1 | 108,6 | 119,1 | 101,4 | 1454 | —20,7 | — 8,9 | — 5,2| +19,0 | —25,0 | —10,5| — 5,7 | +18,4
1 JOhne Nahrungs- und Genufmittelindustrien.
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Tabelle 3: Wertindex des Auftragsbestands fiir ausgewihlte Industriezweige 1975

Auftragsbestand
Insgesamt Inland Ausland
Industriegruppe bzw, -zwcig Zu-( ;;31 bzw.) it};— ( l-lk) b%w.) [Z‘g- ( l;f‘) bzw.)
_ Abnahme (-—] . nahme (—, . nahme (—,
1970 = 100 gegenuber dem 1970 =100 gegeniiber dem 1970 = 100 gegenuber dem
Vorjahr in % Vorjahr in % . Vorjahr in %

Ausgewihlte Zweige der Verarbeitenden Industrie ....... 117,1 — 9,5 105,3 — 6,7 159,4 — 15,9
Ausgewihlte Grundstoff- u. Produktionsguterindustrien. . . 109,2 — 35,9 100,0 — 30,0 156,9 — 49,9
Industrie der Steineund Erden. ................ .. 138,6 — 7,6 1227 — 13,9 512,8 + 56,4
Stahl- und Warmwalzwerke . ................. .. 89,7 — 49,6 80,5 — 42,2 117,8 — 60,2
Eisen-, Stahl- und TempergieBBerei .......... e 109,3 — 0,5 97,8 + 1,4 220,5 — 8,0
Zichereien und Kaltwalzwerke ............. e 62,5 — 43,8 53,9 — 37,8 105,2 — 55,0
Papier und Pappe erzeugende Industrie 192,8 — 44,5 183,5 — 38,4 248,4 — 61,5

Ausgewihlte Investitionsguterindustrien 126,5 + 14,3 111,5 + 18,9 161,4 7,
Stahl- und Leichtmetallbau ................ 164,8 + 26,0 128,3 + 8,7 513,9 +103,2
Maschinenbaul ... ... ..ottt 95,5 + 10,1 81,5 + 30,4 121,0 — 7,5
Maschinen fur die Produktionsgiiterindustrien . ...... 71,0 — 15,0 58,2 + 11,4 85,5 — 23,0
Maschinen fur die Verbrauchsgiterindustrien ....... 90,6 — 6,5 68,6 + 2,7 99,4 — 8,8
Maschinen fiir die Bauwirtschaft!) ................. 101,9 + 14,3 64,4 + 29,9 159,8 + 6,3
Maschinen fur die Landwirtschaft2) ................ 213,6 + 39,0 163,7 + 77,2 298,0 + 15,8
StraBenfahrzeuge (nur Nutzfahrzeuge)3) .............. 228,7 + 80,5 157,7 +-146,2 348,3 + 49,9
Schiffbail. ..o ottt e 132,2 — 1,7 102,7 + 18,2 184,4 — 155
Elektrotechnische Industrie (nur Investitiorsguter) ..... 162,7 + 13,9 155,6 + 11,2 184,7 + 21,5
Starkstromtechnische Investitionsgiter. ............. 175,3 + 18,9 167,7 + 17,4 204,0 + 23,8
Nachrichten-u. informationstechn. Investitionsguter .. 148,2 + 7,7 140,2 + 2,9 168,3 + 19,2
Feinmechanische und optische Industrie) ............. 159,8 — 84 136,9 — 12,6 199,7 — 2,9
Ausgewaihlte Verbrauchsgtiterindustrien ................ 106,2 — 7,9 100,7 — 6,7 152,2 — 14,7
Schuhindustrie .................... 117,9 — 114 115,0 —12,9 . 150,2 + 3,7
Textilindustrie .................. 97,4 — 14,7 90,5 — 12,8 140,1 — 21,4
Bekleidungsindustric 118,7 + 46 113,3 + 4,0 211,0 + 1004
Herren- und Knabenoberbekleidungsindustrie ... .... 116,2 + 52 111,6 + 4,7 194,7 + 10,2

Damen-, Midchen- und Kinderoberbekleidungs-

INdUStrie ... e e e 120,2 + 4,3 1144 + 36 221,3 + 10,4

1) Einschl. Maschinen fiir Baustoff-, Keramik- und Glasindustrie. — 2) Landmaschinen, landwirtschaftliche Forder- und Transportmittel, milchwirtschaftliche Maschi-
nen und Ackerschlepper. — 3) Liefer- und Lastkraftwagen iiber 12 t zulissiges Gesamtgewicht, Kommunalfahrzeuge, Omnibusse und Obusse. — 4) Ohne Uhrenindustrie.

Produktionsgiiterindustrien auch bei den Investitionsgiiter-
industrien im 4. Quartal auf eine Abschwichung der Ex-
porteinbuflen schlieen; allerdings wurde das Vorjahres-
niveau auch in diesem Zeitraum noch um 2,9 % unter-
schritten.

Innerhalb der Investitionsgiiterindustrien lag im Jahres-
durchschnitt 1975 der StraBenfahrzeugbau mit einem Zu-
wachs der Bestelleingangswerte gegeniiber 1974 von ins-
gesamt 25,3% an der Spitze der Entwicklung aller In-
dustriegruppen. Die Nachfragebelebung fiihrte in dieser
Branche dazu, dal nicht nur die Absatzverluste des Jah-
res 1974 ausgeglichen werden konnten, sondern auch das
relativ hohe Indexniveau von 1973 sowohl nominal als
auch real Uberschritten werden konnte. Dem allgemeinen
Nachfrageverhalten des Jahres 1975 entsprechend, gingen
die Impulse vom Inlandsgeschédft aus, wihrend die Auf-
tragseingidnge aus dem Ausland geringfiigig unter dem
Stand des Vorjahres blieben.

Uber dem Durchschnitt der Hauptgruppe entwickelten
sich die Auftragseinginge auBer im Straenfahrzeugbau
auch im Stahl- und Leichtmetallbau; dabei verteilte sich
der nominale Nachfragezuwachs von 22,7% gegeniiber
1974 sowohl auf einen Anstieg der inldndischen (+ 15,9 %)

als auch in hohem Mafle auf einen Zuwachs der auslindi-
schen Auftragseingénge (+ 46,4 9/).

Im Maschinenbau und in der Elekirotechnischen Indu-
strie konnte mit Zuwachsraten der Auftragseingangswerte
von 0,7% und 2,7 % das Vorjahresniveau insgesamt nur
geringfiigig liberschritten werden. In beiden Industrie-
gruppen standen positiven Veridnderungsraten der Auf-
tragseingénge aus dem Inland in anndhernd gleicher Héhe
negative Verdnderungsraten der Auftragseingidnge aus dem
Ausland gegeniiber.

Die Investitionsgiiterindustrien lagen 1975 nicht nur in
ihrer Auftragseingangsentwicklung, sondern auch im Ver-
lauf der Auftragsbestidnde an der Spitze der Verarbeiten-
den Industrie insgesamt. Vergleicht man die mit einem
Zuwachs von 14,3 % gegeniiber 1974 sehr giinstige Ent-
wicklung der Auftragsbestinde in den ausgewihlten Zwei-
gen der Investitionsgiiterindustrien mit der entsprechen-
den Auftragseingangsentwicklung, so ist festzustellen, daB3
in vielen Branchen die Nachfragebelebung 1975 zu einem
bemerkenswert hohen Anstieg der Auftragsbestinde ge-
fiihrt hat. Auch wenn man beriicksichtigt, daB von der
unterschiedlichen Erhebungsmethode und der unterschied-
lichen Abgrenzung einzelner Branchen her Auftrags-

Tabelle 4: Wertindex des Auftragsbestands fiir ausgewéahlte Industriezweige im 1. bis 4. Vierteljahr 1975

Auftragsbestand
1. 2. | 3. ] 4, 1. 2. | 3. | 4.
Hauptgruppe Vierteljahr 1975 Vierteljahr 1975
1970 = 100 Zu- (+) bzw. Abnahme (—) gegenuber dem
entsprechenden Vierteljahr des Vorjahres in %,
Ausgewihlte Zweige der Verarbeitenden Industrie
Insgesamt 1114 118,1 118,0 120,9 — 11,2 — 14,6 — 10, — 1,6
Inland .......cocooiiiininnnns 95,9 106,2 108,3 110,7 — 134 — 13,5 3,4 + 4,7
Ausland 167,0 160,5 152,9 157,3 — 6,9 — 17,5 — 23,5 — 14,7
Ausgewihlte Grundstoff- u. Produktionsguterindustrien
Insgesaimt 120,5 109,6 104,8 102,0 ~ 27,0 — 415 — 42,7 — 30,3
Inland ........coiiiiiiiiiaiii i, 106,9 101,3 97,2 94,7 — 23,7 — 36,8 — 34,9 — 22,5
Ausland 190,9 152,7 144,2 139,8 — 35,3 — 53,6 — 59,5 — 48,5
Ausgewihlte Investitionsgiiterindustrien
1154 123,4 135,0 1321 + 52 + 10,5 + 22,5 + 18,9
94, 106,2 125,2 1201 — 3,0 + 11,1 + 37,0 4 32,3
164,3 163,4 157,9 159,9 + 17,6 + 9,0 + 2,3 + 08
89,1 117,6 96,7 121,5 —16,1 — 10,2 — 97 + 3,5
83,9 112,7 91,6 114,5 —12,7 — 8,5 — 9,0 + 2,7
132,2 158,6 138,8 179,0 — 30,7 19,4 — 134 + 8,2
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eingdnge und Auftragsbestinde nicht voll vergleichbar
sind, so lassen die hohen Zuwachsraten der Auftrags-
bestinde, insbesondere im StraBenfahrzeugbau (Ver-
dnderung gegeniiber 1974 insgesamt - 80,5%0) darauf
schlieflen, daBB der Nachfrageerhdhung keine entsprechende
Ausweitung des Angebots folgte, d. h., dall die Bereitschaft
der Unternehmen, ihre Produktion auszuweiten, offenbar
‘nicht ohne weiteres gegeben war.

Verbrauchsgiiterindustrien

Das Auffragseingangsniveau 1975 in den Verbrauchs-
gliterindustrien entsprach nominal anndhernd dem Stand
des Vorjahres; real wurde das Vorjahresniveau um
2,3 %, unterschritten. Die zuriickhaltende Konsumgiiter-
nachfrage im Jahresdurchschnitt war durch einen diffe-
renzierten Verlauf in den einzelnen Quartalen gekenn-
- zeichnet. Wahrend sich die Auftragseingédnge in den ersten

"drei Quartalen gegeniiber dem jeweiligen Vorjahresstand

nominal noch um 9,3%, 2,3% und 0,6°%s reduzierten,
‘konnte das Vorjahresergebnis im 4. Quartal um 9,7%

liberschritten werden. Die zunehmende Kaufbereitschaft

im Verlauf des Jahres 1975 ging sowohl von den inléndi-

schen als auch auslindischen Kiufern aus. EinfluB auf

die Konsumneigung diirften 1975 sowohl finanzpolitische
- MaBnahmen wie die Steuer- und Kindergeldreform als
auch erleichterte Finanzierungsmoglichkeiten sowie die

im Friihsommer einsetzende Nachfragebelebung im Inve-~

stitionsgiiterbereich gehabt haben.

Mit einem jahresdurchschnittlichen Zuwachs der Auf-
tragseingangswerte von 4,1% lagen die Holz- und Pol-
stermobelindustrien an der Spitze der nominalen Ent-
wicklung der Verbrauchsgiiterindustrien. Nachfrageimpulse
.gingen in dieser Branche vorwiegend vom Auslandsge-
schéft aus. Unter Ausschaltung der Preisverdnderungen er-
zielten die Holz- und Polstermébelindustrien lediglich ein

Auftragsplus von insgesamt 0,3%0 und lagen damit real

in ihrer Entwicklung weniger glinstig als die ledererzeu-

gende Industrie (4 1,2%0) und die Textilindustrie (+ 4,9 %o).

In den beiden zuletzt genannten Branchen fiihrten Preis-

senkungen, vor allem auf dem Inlandsmarkt, zu einer re-

lativ giinstigen Volumenentwicklung der Ordereingénge.

In der Bekleidungsindustrie bewirkte lediglich das Aus-
landsgeschéft einen Anstieg der nominalen und realen Be-
stelleinginge gegeniiber 1974 (+ 8,6% und -+ 4,2%). Die
wertméiBig stagnierende und vom Volumen her leicht riick-
ldufige Inlandsnachfrage fiihrte dazu, daffi die Auftrags-
eingangswerte insgesamt um nur 1,4% iber dem Vor-
jahresstand lagen. Dabei wurden sowohl im Inlands- als
auch im Auslandsgeschéft Preiserhthungen erzielt, so daB
das Auftragsvolumen insgesamt gegeniiber 1974 abnahm

(— 2,4%0).

Mehr als die Auftragseingangswerte erhdhten sich in
der Bekleidungsindustrie gegeniiber 1974 die Werte des
Auftragsbestands. Das Vorjahresniveau wurde insgesamt
um 4,6 % iberschritten; dem Anstieg der Exportnach-
frage entsprechend, erh6hten sich vor allem die Auftrags-
reserven aus dem Ausland (+ 10,4%).

In der Textil- und Schuhindustrie standen den gering-
fiigigen nominalen Auftragseingangsverédnderungen gegen-
iiber dem Vorjahr relativ starke Abnahmen der Auftrags-
bestinde gegeniiber. Der Abbau der Orderreserven von
11,4%o in der Schuhindustrie und 14,7% in der Textil-
industrie 148t auf eine Unterauslastung der Kapazititen
in diesen Industriegruppen schlieBen.

Bauhauptgewerbe

Oberblick

Die riickldufige Tendenz der Nachfrage nach bauhaupt-
gewerblichen Leistungen, die 1973 begonnen hatte und
1974 verstiarkt fortgesetzt wurde, konnte im Jahresdurch-
schnitt 1975 durch zunehmende Auftragseinginge beendet
werden. Bei den Betrieben des Bauhauptgewerbes gingen
10,1 % mehr Auftrige ein als im Jahre 1974. MaBgeblich
fiir die insgesamt giinstige Entwicklung der Baunachfrage
war vor allem der Verlauf der Bestellwerte im 2. Halbjahr.
Dem Anstieg der Auftragseinginge im 1. Halbjahr von
8,3 % folgte — jeweils gemessen am entsprechenden Vor-
jahresstand — im 2. Halbjahr ein verstirkter Nachfrage-
impuls, der zu einer Zunabme der Bestellwerte von
11,89%, fithrte. Ausldsender Faktor fiir die kriftige Be-
lebung der Baunachfrage im 2. Halbjahr diirfte neben
Finanzierungserleichterungen und giinstigen Witterungs-
bedingungen vor allem das Ausgabenprogramm der Bun-
resregierung vom August 1975 gewesen sein. Die anregen-
den Wirkungen der bis Ende Juni 1975 befristeten Inve-
stitionszulage auf die Bauwirtschaft spiegeln sich bereits
in der relativ giinstigen Auftragseingangsentwicklung des
2. Vierteljahres wider.

Die von staatlicher Seite angebotenen Hilfen fiir die
Bauwirtschaft kamen offenbar primir dem gewerblichen
und industriellen Bau zugute. Der Wohnungsbau scheint
allerdings im Verlauf des Jahres 1975 ebenfalls von den
konjunkturpolitischen MaBnahmen profitiert zu haben.

Das bereits 1974 relativ niedrige Niveau der Auftrags-
bestandswerte im Bauhauptgewerbe wurde im Jahres-
durchschnitt 1975 um weitere 1,9 % unterschritten. Die
Zunahme der Auftragseinginge bewirkte bei den Order-
bestinden erst im 4. Quartal einen leichten Anstieg
(+ 1,7 %) gegeniiber 1974,

Tabelle 5: Wertindex des Auftragseingangs im Bauhauptgewerbe 1975
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Durchschnitt 1975 . |2 | 3 ] a L] 2 ] 3] a4
Zu- () Vierteljahr 1975 Vierteljahr 1975
bzw. Ab-
Art der Bauten und Auftraggeber 1971 = 100 nahme Zu- () bzw. Abm e (—)

- (—) 1975 1971 = 100 gegenuber dem entsprechenden
gegenuber Vierteljahr des Vorjahres in %
1974in %

Bauhauptgewerbe insgesamt.........oooiviie.. 104,6 + 10,1 84,6 120,1 112,1 101,8 + 54 + 10,6 + 7,6 7,0
Hochbau ..ottt 100,7 + 9,5 84,6 111,1 107,9 99,2 — 0,7 + 7,7 + 14,4 + 16,0
Wohnungsbatl .. .oovves v U 8s7 | 4+ 52 70, 94,7 89,3 82 | — 99| — 62 +120 | +324
Sonstiger Hochbau
Gewerblicher und industrieller Bau fur X
Unternehmen sowie landwirtschaftlicher Bauj  103,9 + 24,9 92 112,8 118,1 Nn,7 + 10,2 + 19,5 + 53,0 + 19,1
fur Bundesbahn und Bundespost ............. 93,9 — 17,3 88 98,4 87,3 101,1 — 29,7 + 0,3 — 424 + 29,6
fur Gebietskorperschaften, Organisationen
ohne Erwerbscharakter sowie sonstige
offentliche Auftraggeber 128,6 — 0,7 100,5 1454 132,2 136,2 + 2,1 17,1 — 13,3 — 4,5
s T 1112 + 11,2 84,4 135,0 119,1 106,1 +'16,7 + 14,7 | — 1,2 + 18,7
StraBenbatl ... .v.ii.iiii i 120,8 + 838 76,5 148,7 149,9 107,9 + 10,7 + 12,1 + 3,2 + 11,5
Sonstiger Tiefbau
Gewerblicher und industrieller Bau fur
Unternehmen sowie landwirtschaftlicher Bau 89,2 + 16,8 69,9 121,3 88,9 76,6 + 12,7 + 58,1 — 11,4 + 14,7
fur Bundesbahn und Bundespost ............. 88,9 + 4,2 104,2 102,0 71,8 77,6 — 8,0 + 97 | — 0,6 + 23,6
firr Gebietskorperschaften, Organisationen
ohne Erwerbscharakter sowie sonstige .
offentliche Auftraggeber .................. 1141 + 12,9 93,7 133,0 109,8 119,8 + 29,4 + 8,1 — 3,2 + 25,6
Heft 3/76



Schaubild 2

Schaubild 3

AUFTRAGSEINGANG IM BAUHAUPTGEWERBE
Veranderung gegenuber dem Vorjahr in %
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Im gesamten Hochbau lagen die Auftragseinginge 1975
iiber denen des Vorjahres. Die Zunahme von 9,5% ist
auf den Anstieg der Bestelleinginge im Wohnungsbau
(+ 5,2%) und im gewerblichen und industriellen Bau fiir
Unternehmen sowie landwirtschaftlichen Bau (+ 24,9%0)
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zuriickzufiihren. Fiir den 6ffentlichen Hochbau gingen da-.
gegen bei den erfaf3iten Betrieben weniger Aufirige ein
als 1974.

Die fiir das gesamte Bauhauptgewerbe festgestellte be-
sonders glinstige Entwicklung im 2. Halbjahr spiegelte
sich auch im gewerblichen und industriellen Hochbau so-~
wie im Wohnungsbau wider. Im Wohnungsbau stand, ge-
messen am entsprechenden Vorjahresniveau, einem Riick-
gang der Aufiragseinginge von 7,9 % im 1. Halbjahr eine
Zunahme von 21,3 %/e im 2. Halbjahr gegeniiber, die in nicht
unbetrichtlichem MaBe durch das Konjunkturprogramm
vom August 1975 ausgelost worden sein diirfte.

Im gewerblichen und industriellen Hochbau fiir Unter-
nehmen sowie landwirtschaftlichen Bau war der Auftrags-
stof im 3. Quartal ausschlaggebend fiir die hohe Zuwachs-
rate des 2. Halbjahres.

Die Zuriickhaltung der Nachfrage von Gebietskorper- -
schaften, Organisationen ohne Erwerbscharakter sowie
sonstigen offentlichen Auftraggebern nach Hochbaulei-
stungen ging von der Entwicklun’g im 2. Halbjahr aus und
spiegelte sich in einer Veridnderung gegeniiber 1974 der
Auftragseinginge von — 9,1 %/o wider.

Tabelle 6: Wertindex des Auftragsbestands im Bauhauptgewerbe 1975

Durchschnitt 1975 . | 2 | 3 | a4 . ] 2 ] 3 | a4
— Zu- (+) Vierteljahr 1975 Vierteljahr 197!
Art der Bauten und Auftraggeber bzw. Ab-
88 1971 — 10|  mahme Zu- (+) bzw. Abnahme (—)
= (—) 1975 1971 = 100 gegenuber dem entsprechenden
gegenuber Vierteljahr des Vorjahres in %
1974in %
Bauhauptgewerbe insgesamt. . .......ooiivennann. 88,0 — 1,9 85,3 923 88,4 86,1 — 5,1 — 04 — 35 + 1,7
Hochbau ...t 82,3 — 1,3 78,9 85,2 83,6 81,4 — 8, - 1,0 + 1,0 + 4,0
Wohnungsbatl .......ovevvieiieiinenenninnes 63,7 — 90 57,2 66,7 66,7 64,1 —277 | — 8,0 — + 3,7
Sonstiger Hochbau
Gewerblicher und industrieller Bau fur
Unternchmen sowie landwirtschaftlicher Bau 94,5 + 11,0 89,8 97,4 97,9 92,8 4 10,3 + 8,6 + 9,5 + 16,4
fur Bundesbahn und Bundespost ............. 61,8 — 30,0 61,0 70,0 54,9 61,1 — 41,1 — 18,7 — 38,9 — 17,1
fur Gebietskorperschaften, Organisationen
ohne Erwerbscharakter sowie sonstige
offenthiche Auftraggeber .................. 104,8 — 14 108,4 107,0 101,0 102,6 + 4,2 ~ 0,71 — 36 | — 54
Tiefbau (... .o 99,2 — 2,8 97,8 106,0 97,7 95,3 + 0,8 + 0,6 | —10,0 | — 2,
SEraBenban .. ..oovne et 1106 | — 80 111,2 '120,2 1124 98,5 + 06 | — 35 | —155 | —12¢
Sonstiger Tiefbau
Gewerblicher und industrieller Bau fur.
Unternehmen sowie landwirtschaftlicher Bau 72,0 + 8,4 64,9 85,0 73,5 64,7 + 1,4 + 30,8 + 1,5 1,
fur Bundesbahn und Bundespost ............. 81,5 — 254 93,3 94,3 69,4 68,8 — 35,0 — 18,5 — 28,9 14,0
fur Gebietskorperschaften, Organisationen
ohne Erwerbscharakter sowie sonstige
offentliche Auftraggeber ..............0.. 99,8 + 3,3 96,6 101,9 96,1 104,4 + 7,6 + 2,0 — 44 + 8,8
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Die Entwicklung der Auftragsbestinde im Hochbau spie-
gelt nur zum Teil den Verlauf der Bestelleinginge in die-
sem Bereich wider. Wihrend im gewerblichen und indu-
striellen Bau fiir Unternehmen sowie landwirtschaftlichen
Bau die gegeniiber 1974 positive Auftragseingangsentwick-
lung im gleichen Zeitraum auch zu einem Anstieg der
Auftragsreserven von 11,0% fiihrte, blieben im Woh-
nungsbau die Orderbestdnde trotz gestiegener Nachfrage
19756 unter dem bereits niedrigen Stand des Vorjahres
(— 9,0 %0).

Tiefbau

Der Tiefbau konnte insgesamt 1975 einen um. 11,2%
hoheren Auftragseingang als im Vorjahr verzeichnen. Der
positive Gesamtverlauf ging sowohl von privaten als auch
von Offentlichen Auftraggebern aus. An der Spitze der
Entwicklung lag mit einer Zuwachsrate von 16,89 der
gewerbliche und industrielle Bau fiir Unternehmen sowie
der landwirtschaftliche Bau. ‘Aber auch der Tiefbau fur
Gebietskérperschaften, Organisationen ohne Erwerbs-
charakter sowie sonstige Gffentliche Auftraggeber konnte
das Vorjahresergebnis mit einem Zuwachs der Auftrags-
einginge von 12,9 % erheblich verbessern. Die Zunahme
der Auftragseinginge im StraBenbau entsprach mit 8,8 %
annidhernd der positiven Entwicklung des Vorjahres
(+ 8,2%).

Die Auftragseingangsentwicklung im Jahresverlauf war
— mit Ausnahme der Tiefbauauftrige fiir Bundesbahn
und Bundespost — in allen Sparten des Tiefbaus im Ver-
gleich zum Vorjahr durch hohe Zuwachsraten der Bestell-
eingdnge im 1., 2. und 4. Quartal und geringe positive bzw.
negative Verdnderungsraten im 3. Quartal gekennzeichnet.

Dem im gewerblichen und industriellen Hochbau festge-
stellten AuftragsstoB im 3. Quartal (+ 53,0%0) stand im ge-
werblichen und industriellen Tiefbau ein Nachfrageimpuls
in anndhernd gleicher Héhe im 2. Quartal (4 58,1%) ge-
geniiber. Offenbar wirkte in dieser Sparte die im Juni aus-
laufende Investitionszulage im Tiefbau stdrker als im
Hochbau, wo erst im August eine besonders ausgeprégte
Nachfrageexpansion zu verzeichnen war.

Die Abnahme der Auftragsbestinde im Tiefbau von ins-
gesamt 2,8 %/o gegeniiber 1974 war durch einen differenzier-
ten Verlauf in den einzelnen Sparten dieses Bereichs ge-
kennzeichnet. Wihrend die Orderreserven im gewerblichen
und industriellen Bau fiir Unternehmen sowie landwirt-
schaftlichen Bau um 8,4% und im Tiefbau fiir Gebiets-
korperschaften, Organisationen ohne Erwerbscharakter
sowie sonstige 6ffentliche Auftraggeber um 3,3 % anstie-
gen, war die Entwicklung im Stralenbau und im Tiefbau
fiir Bundesbahn und Bundespost durch negative Verinde-
rungsraten gegeniiber 1974 gekennzeichnet (—8,0% und
— 25,4 9/p), Ne.

Industrielle Produktion 1975

Gesamtbild

Der allgemeine Konjunktureinbruch, der bereits Anfang
1974 einsetzte, fiihrte im Berichtsjahr gegeniiber dem Vor-
jahr zu einer weiteren Schrumpfung der industriellen
Produktion um 7,0%1). Die negativen Veridnderungsraten
lagen in den ersten drei Quartalen héher (1. Vj: — 7,8 %0;
2. Vj: — 10,9 %; 3. Vj: —8,1%). Im 4. Quartal verbesserte
sich das Produktionsergebnis als Folge der Nachfrage-

1) Alle Angaben fiir 1975 sind vorldufig. Den Verdnderungen der
Industriegruppen und -zweige liegen die Daten des Index der
industriellen Nettoproduktion (1970 = 100) zugrunde. Alle librigen
Prozentzahlen beziehen sich auf den Index des Auftragseinganges
in Preisen von 1970 (Volumenindex) bzw. auf die Ergebnisse des
Produktions-Eilberichts.
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Schaubild 1

VIERTELJAHRLICHE VERANDERUNG
DES INDEX DER INDUSTRIELLEN NETTOPRODUKTION
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belebung — unterstiitzt durch die bis Juni 1975 befristete
Investitionszulage —, so da8 der Durchschnitt der Index-
ziffer nur noch 1,6°%% unter dem entsprechenden Vorjahres-
wert blieb (siehe Schaubild 1). Innerhalb der Hauptgruppen
waren die Grundstoff- und Produktionsgiiterindustrien
1975 von dem konjunkturellen Riickgang am stiarksten be-
troffen (— 13%). Aber auch hier machte sich im 4. Quartal
eine Belebung der Produktionstitigkeit bemerkbar (1. Vj:
—149%; 2. Vj: —18%0; 3. Vj: — 16 %0; 4. Vi: — 4,3 %0). Der
Bergbau folgte mit einer Schrumpfungsrate von 7,2%,, die
etwa dem Produktionsriickgang der gesamten Industrie
entsprach. Hier verstirkte sich der Riickgang gegeniiber
dem entsprechenden Vorjahreszeitraum iiber das ganze
Jahr 1975 (1. Vi: —4,5%; 2. Vj: —5,2%; 3. Vj: —9,8%0;
4. Vj: —9,5%,). Die ungilinstige Situation beim Bauhaupt-
gewerbe und die verhaltene Investitionstidtigkeit im allge-
meinen bestimmten zwar weitgehend den Produktions-
verlauf bei den Investitionsgiiterindustrien, aber die
Produktionsbelebung beim StraBenfahrzeugbau bewirkte,
dafl die EinbuBlen unter dem Durchschnitt der gesamten
Industrie blieben (—5,9%). Auch hier war die Produk-

Tabelle 1: Verdnderungen der industriellen

Nettoproduktion?)
Verarbeitende Industrie
Grund- ; Nahrungs-
I ti- Ver-
Gesamte Industric?) [ stoff- und ?i\cl);ss} bra:chs- und
Jahr Produk- - s GenuB-
: gliter- | guterindu- f
Honsguter-| ;. 3 ctrien | strien3) | , ittel-
industrien industrien
1970 Zu- (+) bzw. Abnahme (—) in % des Vorjahres?)
1967 765 | — 284 + 1,71 — 61 | — 51 | + 26
1968 83,6 + 93| +128 | + 91 | + 95 | + 45
1969 94,3 + 12,8 + 11,5 | + 18,0 + 11,4 + 5,3
1970 100 + 6,0 + 52 + 838 + 24 + 3,1
1971 101,5 + 1,5 + 0,7 — 0,7 + 3,6 + 52
1972 105,9 + 4,3 + 53 + 3,0 + 5,8 + 1,9
1973 113,1 + 6,8 + 9,7 + 7,8 + 24 + 44
1974 111,5 — 14| — 03| — 28| — 40| + 16
1975%) 103,7 — 70| —131 | — 59| — 57| — 01

1) Errechnet aus von KalenderunregelmiBigkeiten bereinigten Indizes. — 2) Ein-
schl. Bergbau, offentliche Energiewirtschaft und Bauindustrie. — 3) Ohne Nah-
rungs- und GenuBnuttelindustrien. — 4) Errechnet aus Indizes mit Dezimalstelle. —
5) Vorlaufiges Ergebnis.
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tionsentwicklung in den ersten drei Quartalen anders als
im 4. Quartal (1. Vj: —8,2%; 2. Vj: —9,1%; 3. Vj:
—5,5%; 4. Vi: —1,39%). Etwa auf gleicher Héhe lag die
Verdnderungsrate bei den Verbrauchsgiiterindustrien
(—5,7%). Die private Nachfrage entwickelte sich zum
Jahresende hin etwas freundlicher, so daB der Produk-
tionsstand im 4. Quartal gegeniiber dem entsprechenden
Vorjahreszeitraum ausgeglichen war (+ 0,3%); (1. Vj:
— 6,6 %0; 2. Vj: — 11,6 %0; 3. Vj: — 4,9 %0).

Nur die Nahrungs- und GenuBmittelindustrie konnte
innerhalb der verarbeitenden Industrie das Vorjahreser-
gebnis halten (—0,1%). Die Produktionstitigkeit in den
einzelnen Quartalen gegeniiber dem jeweiligen entspre-
chenden Vorjahresquartal verlief nicht wie in den anderen
Hauptgruppen (1. Vi: + 129%; 2. Vij: +3,6°%; 3. Vj:
+ 0,2%; 4. Vj: + 1,7%). Die tffentliche Energiewirtschaft
erzielte in diesem Jahr eine Zuwachsrate von 3,4 %; die
besseren Ergebnisse der vorhergehenden Jahre konnten
nicht erreicht werden, da sich auch hier die schwache
Tatigkeit in der Industrie hemmend auswirkte.

Tabelle 2: Jahreszuwachsraten des Produktionsergebnisses
je Beschiftigten, je Arbeiter und je Arbeiterstunde
(1970 = 100) in der Indusirie?)

Prozent
Jahr Jahrliche Zunahme des Produktionsergebnisses je
Beschiftigten Arbeiter Arbeiterstunde

4+ 4,0 + 5,7 + 7,6
+ 8,7 + 8,7 4 6,0
+ 7,1 + 7,0 + 6,6
+ 2,4 + 2,9 + 3,6
+ 2,0 +3,3 + 6,1
+ 6,1 + 7,2 48,0
+ 6,3 + 7,0 + 71
+ 1,0 + 2,0 . + 4,6
—1,1 + 0,3 + 3,7

1) Ohne offentliche Energiewirtschaft und ohne Bauindustrie. — 2) Vorlaufiges
Ergebnis.

Zur Erlduterung der Entwicklung der Industrieproduk-
tion solllen auch die Beschiftigtenzahlen in Betracht
gezogen werden. So waren 1975 durchschnittlich 7,8%
weniger Arbeiter in der Industrie beschéftigt als 1974.
Auch die Zahl der Beschiftigten insgesamt verminderte
sich um 6,4%. Dariiber hinaus muBfe die Industrie in be-
triachtlichem Umfang Kurzarbeit einfihren. Das zeigt der
stirkere Riickgang bei den geleisteten Arbeiterstunden
(—11%) gegeniiber dem der Arbeiterzahl. Das Produk-
tionsergebnis je Beschiftigten in der Industrie verminderte

Tabelle 3: Entwicklung der Beschiftigung und der
Produktion in der Industrie?)

1970 = 100
e g‘ Z_f Ar 1e§tee-te g&i‘_ Produktionsergebnis je
al schaf- : - tions-
tigte beiter | yoiter- volu- scBhg-f- Ar- b gtre-r-
stunden [ men2) tigten beiter stunde
1967 91,2 91,6 89,7 76,5 83,9 83,5 85,4
1968 918 202 92,4 83,7 912 90,8 90,5
1969 96,6 97,1 97,5 94,4 97,7 97,2 96,5
1970 100 100 100 100 100 100 100
1971 99,2 98,0 o958 | 101,2 | 102,0 | 1033 | 106,1
1972 96,9 947 o15 | 1048 | 1082 | 1107 | 1146
1973 973 | o645 | oto | 111,09 | 1150 | 1184 | 1227
1974 94,6 91,0 85,3 109,9 116,2 120,8 128,3
19753) 83,5 59 76,1 101,7 114,9 121,2 133,1

1) Gesamte Industrie ohne 6ffentliche Energiewirtschaft und ohne Bauindustrie, —
2) Index der industriellen Nettoproduktion, von KalenderunregelmiBigkeiten
bereinigt. — 3) Vorliufiges Ergebnis.

sich erstmals um 1,1% (1974: -+ 1,09%). Demgegeniiber
steht ein positives Ergebnis je Arbeiter um + 0,3% (1974:
+ 2,0 %) und je Arbeiterstunde um + 3,7 % (1974: -+ 4,6 %).
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Schaubild 2

VOLUMENINDIZES
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Der erncute Riickgang der industriellen Produktion im
Jahr 1975 stand im engen Zusammenhang mit der nega-
tiven Verdnderung beim Auftragseingang. Im Jahre 1975
sind gegeniiber 1974 in der Industrie 5,1% weniger Auf-
trége gebucht worden (sieche Tabelle 4). Insbesondere
waren die Bestelleingédnge aus dem Ausland sehr schwach
(—15%0 gegeniiber dem Vorjahr), wihrend die Inlands-
nachfrage etwa dem Stand des Vorjahres entsprach
(—0,6%). Den stidrksten Riickgang verzeichneten die
Grundstoff- und Produktionsgiiterindustrien (—10%),.
wobei hier die Bestellungen aus dem Ausland (— 14%/0)
niedriger waren als aus dem Inland (— 8,1%). Wihrend
die Investitionsgliterindustrien einen Zuwachs der Auf-
trége aus dem Inland (+ 6,7%) zu verzeichnen hatten,
buchten sie 1975 gegeniiber 1974 17 %, weniger Auftrige
aus dem Ausland. Damit blieb das Gesamtergebnis nega-
tiv (— 2,6 %0). Die schwache Nachfrage im Vorjahr setzte
sich auch bei den Verbrauchsgiiterindustrien 1975 weiter
fort (—2,39%0). Verglichen mit 1974 lag fiir diesen Bereich
die Bestelltdtigkeit aus dem Ausland 6,6%0 und aus dem
Inland 1,6% niedriger. Im 4. Quartal 1975 war jedoch eine
allgemeine Belebung der Ordereingidnge insgesamt bei
allen oben genannten Hauptigruppen zu beobachten, die
Auslandsnachfrage war allerdings teilweise noch schwach.
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Tabelle 4: Auftragseingang in der Industrie
Volumenindizes in Preisen von 1970, 1970 = 100
Zu- (+) bzw., Abnahme (—) gegeniiber dem jeweiligen Vorjahr in %

. . Grundstoff- und Investitionsguter- Verbrauchsguter~

Jahr Verarbeitende Industrie!) Produktionsguterindustrien industrien industrienl)

Insgesamt Inland Ausland | Insgesamt Inland | Ausland | Insgesamu | Inland Ausland | Insgesamt | Inland Ausland
1967 + 1,0 — 1,9 + 10,8 + 3,1 — 0,1 + 15,4 + 0,1 — 36 + 85 — 0,5 — 1,6 + 11,1
1968 + 21,3 + 22,1 + 18,2 + 19,0 <+ 20,6 + 12,6 + 24,7 + 26,2 + 20,6 + 18,5 + 18,2 + 20,9
1969 + 18,5 + 19,6 + 15,9 + 13,5 + 15,8 + 5,6 + 26,7 + 30,3 + 20,2 + 93 + 8,0 + 19,8
1970 —12 — 08 + 32 + 04 — 0,9 + 45 —29 — 12 — 70 + 01 — 00 + 1,2
1971 — 1,7 — 2,3 — 0,1 — 0,5 — 2,0 + 5,2 — 6,1 — 7,1 — 4,0 + 6,6 + 6,2 + 9,4
1972 + 52 + 40 + 95 + 7.8 + 5.4 + 16,3 + 40 + 30 + 68 + 3,9 + 38 + 59
1973 + 11,2 + 6,2 + 26,2 + 12,1 + 10,2 + 16,7 + 16,2 + 85 + 33,4 — 0,9 — 3, + 15,3
1974 — 5,1 — 9,0 + 4,0 — 3,6 — 6,6 + 34 — 4,8 — 10,6 + 5,7 — 8,9 — 9,6 — 49
1975 — 5,1 — 0,6 — 14,9 — 9,9 — 8,1 —13,7 — 2,6 + 6,7 — 16,6 — 2,3 — 1,6 — 6,6

1) Ohne Nahrungs- und GenuBmittelindustrien.

Entwicklung der einzelnen Industriegruppen

Bergbau weiterhin riickliufig;
nur geringe Expansion in der Energiewirtschaft

Der Berghbau weist 1975 gegeniiber 1974 eine riick-
ldufige Produktionsentwicklung auf (—7,2%). Im Koh-
lenbergbau (—5,9%) hat sich die Erzeugung auch
im Berichtsjahr erheblich verschlechtert, so daB die Index-~
ziffer auf 80,3 sank (1970 = 100). Trotz eingeschrinkter
Steinkohlenfdrderung in Hdhe von 92,4 Mill t
(—2,7%) fiihrten die schlechten Absatzverhiltnisse zu
einem neuerlichen Anwachsen der Haldenbestinde. Sie
wuchsen von dem seit Jahren niedrigsten Stand Ende 1974
mit 1,5 Mill. t auf 6,2 Mill. t Ende 1975. Auch die Ze-~
chenkokereien konnten ihre verminderte Erzeu-
gung (—2,1%) vor allem durch die ungiinstige Ent-
wicklung der eisenschaffenden Industrie und einen
wesentlichen Riickgang der Ausfuhr nicht voll absetzen,
so daB3 ein erheblicher Teil auf Halde genommen werden
mufite; die Bestdinde erhéhten sich von 1,5 Mill. t Ende
1974 auf 7,9 Mill. t Ende 1975. Im Braunkohlen-
bergbau zeigte sich ebenfalls eine riickliufige Férde-
rung (— 2,2 %), die vor allem auf den verminderten Be-
darf an Briketts im Zusammenhang mit der milden
Witterung (Riickgang der Brikettherstellung — 21,3 %/o) und
den abgeschwichten Bedarf der Elektrizititswerke zu-
riickzufiihren ist.

Im Kali- und Steinsalzbergbau (— 16%y) war
die Produktionsverminderung bei den einzelnen Erzeug-
nissen unterschiedlich. Die Gewinnung der absatzfihigen
Kalisalze (— 15%) war ebenso riickliufig wie die Erzeu-
gung der lbrigen Diingemittel (z. B. Stickstoff-Diinger:
~—17,1%; Phosphat-Diinger: — 22°%). Fiir das Produk-
tionsminus bei den Stein-, Hiitten- und Salinensalzen
(—219%9) war die Rezession in der chemischen Industrie
und der verh#ltnismiBig milde Winter 1974/75, in dem nur
geringe Mengen Streusalz bendétigt wurden, verantwort-
lich.

Im Gegensatz zum Metallerzbergbau, bei dem
die Gewinnung gegeniiber 1974 nur geringfligig variierte
(—1,1%) machte sich beim Eisenerzbergbau
(— 25 %o gegeniiber 1974) die negative konjunkturelle Ent-
wicklung der eisenschaffenden Industrie bemerkbar.

Beider Erddl-und Erdgasgewinnung (— 9,2 %)
hat sich die in den letzten Jahren riicklaufige Erdolfor-
derung (— 7,3 %) verstirkt fortgesetzt. Bei der Forderung
von Erdgas haben sich die seit 1973 abschwichenden Zu-
wachsraten im Berichtszeitraum in einen Riickgang ver-
wandelt (— 9,6 %/0).

In der 6ffentlichen Energiewirtschaft (+ 3,4%)
machte sich die allgemein ungilinstige wirtschaftliche Ent-
wicklung in einer weiteren Verringerung der Zuwachsrate
derElektrizitdtserzeugungund -verteilung
(+ 3,6 %) bemerkbar. Die offentliche Gaserzeugung
und -verteilung weist ebenfalls nur eine geringe Zu-
wachsrate (+ 2,4%) auf, die allein auf den stirkeren
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Anteil des importierten Erdgases zurilickzufiihren ist. Die
aus inlindischem Aufkommen herrithrende &ffentliche
Gasversorgung hat sich um 10 % verringert.

Stirkere Riickginge in den
Grundstoff- und Produktionsgiiterindustrien

Der Produktionsverlauf bei den Grundstoff- und
Produktionsgiiterindustrien (—139%s) wurde
von den auffallend hohen Verdnderungsraten so wichtiger

Industriezweige wie der eisenschaffenden Industrie
(—239%0) und der chemischen Industrie (— 13%), be-
stimmt. Bei den {ibrigen Industriezweigen, auBer bei

der flachglaserzeugenden und -veredelnden Industrie
(+ 3,5%), waren die Produktionsabnahmen deutlich ge-
ringer.

Angesichts der Konjunkturschwiche im In- und Aus-
land konnte die eisenschaffende Industrie das
Rekord-Produktionsergebnis von 1974 im Berichtsjahr bei
weitem nicht erreichen und verzeichnete die héchste
Schrumpfungsrate (— 23 %) innerhalb der verarbeitenden
Industrie. Dieser Riickgang war verstirkt iiber das ganze
Jahr zu beobachten (gegeniiber dem entsprechenden Vor-
jahreszeitraum: 1. Vj 1975: —149%; 2. Vj 1975: — 23 %0;
3. Vj 1975: —29%,; 4. Vj 1975: — 26 %/s). Gemessen am
Vorjahr wurden 1975 jeweils 25 %o weniger Rohstahl (39,7
Mill, t), Walzstahl (29,7 Mill. t) und Roheisen (30,1 Mill. t)
erzeugt. Die riickliufige Entwicklung, vor allem bei den
Investitionsgiiterindustrien, verursachte auch bei der Her-
stellung der Erzeugnisse der Eisen-, Stahl- und
TempergieBerei Einschrinkungen (1975 gegeniiber
1974 um 9,1%). Wie im Vorjahr konnte lediglich der
StahlgulB} seine Position mit einem positiven Ergebnis (1975
gegeniiber 1974: + 8,2%0) weiter ausbauen. Die Produk-
tionseinbriiche beim Eisen- und Tempergufi (— 14 bzw.
—6,7%0) waren jedoch so hoch, dal das Gesamtergebnis
fiir Guflerzeugnisse negativ blieb. Der Produktionsriick-
gang bei den Eisen-, Stahl- und TempergieBereien wurde
von dem Produktionsrickgang bei den Erzeugnissen
der Ziehereien und XKaltwalzwerke noch
uibertroffen. Er betrug im Vergleichszeitraum 16 9%bs. Die
Erzeugung von Blankstahl, Kaltband und -profilen sowie
kalt gezogenem Draht ging in diesem Wirtschaftszweig
stérker zuriick als die der Prizisionsstahlrohre und der
Drahterzeugnisse.

Die NE-Metallindustrie, deren Produktion 1974
seit 1970 auf dem hdéchsten Stand war, muBte 1975 im Ver-
gleich zum Vorjahr ihre Erzeugung erheblich reduzieren
(—14%). Von diesem Riickgang wurden fast alle Erzeug-
nisse dieses Bereichs betroffen. Deutliche Riickgéinge beim
Produktionsaussto§ wiesen Umschmelz~Aluminiumlegie-
rungen (— 11 %), Rohzink (— 28 %) und Hiittenblei insge-
samt (— 19 %) auf. Zwischen 17 und 20 % nahm die Pro-
duktion des Halbzeugs aus Leichtmetall und -legierungen,
Kupfer und -legierungen, Zink und Zinn sowie deren
Legierungen ab.
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Bedingt durch ausbleibende Auftrige vom Baugewerbe
mufite auch die Industrie der Steine und
Erden ihre Produktion einschrianken (gegeniiber 1974
um weitere 9,1 %). Uberhdhte Kapazititen der Zementin-
dustrie wurden durch Stillegung von Ofen weiter abge-
baut, so daB der Ausstol an Zement im Vergleich zu 1974
um 7% schrumpfte. Riickgingig war ebenfalls die Pro-
duktion von gebranntem Kalk (— 14 %), gebranntem Gips
(— 16 %), Asbestzementwaren (— 11%), Transportbeton
(— 8,7 %) sowie Bausand, Baukies und Kies fiir den Wege-
bau (— 7 %,). Die wichtigsten Erzeugnisse fiir den Tiefbau
zeigen- gegeniiber 1974 folgende Produktionsverinderun-
gen: Natursteine fiir Wege~-, Bahn- und Wasserbau
— 489, Betonerzeugnisse fir den Tief- und StraBenbau
— 6,5 %s; Rohre und andere Kanalisationsartikel aus Stein-
zeug — 13 %. Bei den Mauerziegeln war der Riickgang mit
3,4 % nicht so ausgeprigt wie die Produktionsabnahme bei
den {ibrigen Mauersteinen (Kalksandsteine: — 7,2%0;
Bimsbausteine: -—13%; Mauersteine aus Schlacke:
— 11 %),

Der Produktionsriickgang in der Chemischen In-
dustrie war — wie schon erwdhnt — im Jahr 1975
gegeniiber 1974 auffallend hoch (insgesamt — 139%). Er
deutete sich bereits im 4. Quartal 1974 (—9,2%) an und
wurde vor allem durch den Nachfrageschwund aus dem
Ausland verursacht. Die Firmen waren daher gezwungen,
die Auslastung ihrer Kapazititen stark einzuschrinken.
Das Produktionstief der einzelnen Sparten wurde in den
Monaten Juli und August registriert. Erst ab September
zeigte sich auf verschiedenen Gebieten eine Stabilisierung
der Nachfrage und eine zaghafte Belebung der Produktion.
Im Vergleich zum Vorjahr betrug der Riickgang bei den
anorganischen Grundchemikalien wie Chlor, Salzsidure,
Schwefelsdure, Natriumhydroxid, Natriumcarbonat und
Calciumcarbid zwischen 12 und 22 %,. Etwas geringer wa-
ren die Verluste (— 9 %) bei Salpetersiure und Synthese-
ammoniak. Bei den organischen Grundchemikalien wurde
eine Produktionsverminderung zwischen 28 und 37 %0 bei
Acetatdehyd, Athylen, Essigsdure, Methanol und Synthese-
phenol, zwischen 11 und 23% bei Formaldehyd, Phtal-
sdureanhydrid, Vinyl- und Vinylidenchlorid, Reinxylol
und Weichmachern festgestellt. Auch organische Farb-
stoffe (— 41 %), Pigmente (— 269%0), synthetischer Kau-
tschuk (— 16 %) und Kunststoffe (— 20 %) erlitten starke
ProduktionseinbuBlen. Bei der Chemiefaserproduktion
setzte der starke Riickgang bereits im 4. Quartal 1974 ein
und erreichte im 1. Quartal 1975 sogar 40 °%.. Nach einer
allmihlichen Belebung betrug das Produktionsminus fiir
das gesamte Jahr 1975 gegeniiber 1974 22 %, Die weitge-
hend konjunkturell unabhingigen human-pharmazeuti-
schen Spezialititen zeigten dagegen eine positive
Anderungsrate von + 7,6%. Die Erzeugung von Pflan-
zenschutz- und Schadlingsbekdmpfungsmitteln verlief im
Jahr 1975 verhiltnismaBig ausgeglichen (— 2,7 %). Bei den
einzelnen Diingemittelsorten war dagegen die Produk-
tionsentwicklung unterschiedlich, wobei die Gewinnung
von phosphathaltigen (—22%) und stickstoffhaltigen
Diingemitteln (chne Kalkstickstoff) (—7,9°%) riickldufig
war. Die Kalkstickstoffproduktion zeigte als Folge ver-
stirkter Inlandsnachfrage ein positives Ergebnis (+ 11 %s).
Produktionsriickginge bei den Diingemitteln sind iber-
wiegend auf Exportabschwichungen zuriickzufiihren.

Eine Kapazitidtsauslastung von nur 629% im Jahr 1975
kennzeichnet die Situation in der mineralélverar-~
beitenden Industrie. Bei einem um 14,7 Mill ¢t
verminderten Gesamteinsatz von Rohol war der Produk-
tionsindex im Berichtsjahr gegeniiber 1974 um 6,1%
niedriger. Die Entwicklung der einzelnen Erzeugnisse ver-
lief recht unterschiedlich. Bedingt durch steigenden Kraft-
fahrzeugbestand und vermehrtem Interesse am Autofah-
ren ist beim Motorenbenzin, als einzigem mengenmiflig
bedeutendem Mineraldlprodukt, 1975 eine positive Pro-
duktionsentwicklung (+ 3,9 %) festzustellen. Demgegen-

Heft 3/76

Tabelle 5: Index der industriellen Nettoproduktion

von KalenderunregelmaBigkeiten bereinigt

Zu-(+)
bzw.
Abnah-
Industriegruppe 1972 | 1973 | 1974 | 19751 |T55s)
bzw. -zweig gegen-
uber
1974
1970 = 100 %
Gesamte Industrie?) ............ 105,9 | 1131 | 1145 | 103,7 |— 7,0
Bergbau...............o.oil 93,3 92,3 91,4 848 | — 7,2
darunter:
Kohlenbergbau. .............. 89,2 86,7 85,3 80,3 | — 59
Eisenerzbergbau ............. 90,7 94,5 82,3 61,7 | —25,0
Metallerzbergbau............. 98,3 97,0 92,2 91,2 | — 1,1
Kali- und Steinsalzbergbau
sowie Salinen . .... e 95,6 99,5 | 103,2 87,0 | —15,7
Erd6l- und Erdgasgewinnung. . .| 125,5 132,8 135,5 123,1 | — 9,2
Verarbeitende Industrie ......... 105,2 112,6 110,6 102,3 | — 7,5
Grundstoff- und Produktions-
glterindustrien............. 106,0 116,3 116,0 100,8 | — 13,1
darunter:
Industrie der Steine und Erden 113,7 | 111,1 100,5 91,4 | — 91
Eisenschaffende Industrie. .. .. 9,6 | 111,8 | 1210 93,1 (—231
Eisen- Stahl- und Temper-

P o 828 | 90,4 | 90,4 | 822 [— 91
NE-Metallindustrie ......... 103,4 | 117,6 | 119,0 | 102,0 | — 14,3
Chemische Industrie einschl.

Kohlenwertstoffindustrie ..} 112,5 | 126,9 | 130,5 113,1 | —13,3
Chemiefaserindustrie ....... 116,4 | 144,7 | 138,1 107,9 | — 21,9
Mineralolverarbeitung ...... 104,1 110,5 | 101,8 95,6 | — 6,1
Gummi- und asbestverarbei-

tende Industrie ........... 98,2 104,7 100,4 91,9 |— 8,5
Flachglaserzeugende und

-veredelnde Industrie ..... 109,0 | 124,3 |} 107,0 | 110,7 | + 3,5
Sigewerke und holzbearbei-

tende Industrie ........... 107,3 116,2 | 114,2 | 1054 | — 7,7
Holzschliff, Zellstoff, Papier

und Pappe erzeugende

Industrie ............o.... 105,6 | 113,9 | 119,4 | 985 |—17,5

Investitionsguterindustrien ....| 102,3 | 110,3 | 107,2 | 100,9 |— 35,
darunter:
Stahl- und Leichtmetallbau . ..} 108,4 | 114,0 | 107,8 | 102,4 | — 5,0
Maschinenbau. ............. 97,5 100,8 | 101,5 93,7 |— 7,7
StraBenfahrzeugbau......... 102,8 1114 96,5 100,2 ( + 3,8
Elektrotechn. Industrie ...... 108,1 121,7 | 122,7 | 112,6 [— 8,2
Feinmechanische und optische;

sowie Uhrenindustrie ..... 89,8 98,0 96,6 87,2 |— 9,7

Uhrenindustrie........... 97,3 | 104,5 99,2 80,4 | — 19,0
Stahlverformung ........... 87,0 99,8 102,9 97,1 |— 5,6
Eisen-, Blech- und Metall-

warenindustrie ........... 103,9 111,2 104,9 94,3 | —10,1
Herstellung von Buro-

maschinen, Datenverarbei-

tungsgeriten und -einrich-

tURGEN .. 120,5 121,8 128,1 105,5 | — 17,6

Verbrauchsgiterindustrien ....| 109,6 112,2 107,7 101,6 | — 5,7
darunter:
Feinkeramische Industrie. . .. . 95,9 | 101,8 | 102,5 88,2 |— 14,0
Hohlglaserzeugende und

-veredelnde Industrie ..... 1115 118,6 121,3 110,8 | — 8,7
Ledererzeugende Industrie .. .{ 100,2 74,3 77,0 M7 1— 6,9
Schuhindustrie ............. 81,7 73,0 67,7 | — 7,3
Textilindustrie ... 108,3 102,4 98,9 | — 34

Nahrungs- und GenuBmittel-
industrien ................. 107,2 | 111,9 | 113,7 | 113,6 | — 0,1
Ernihrungsindust 107,8 | 113,2 | 1144 [ 1149 | + 04
Brauerei......... 104,6 | 106,5 | 107,3 | 107,9 | + 0.6
Tabakverarb. Industrie ...... 105,6 | 108,6 | 1117 | 110,0 |— 1,5
Offentliche Energiewirtschaft 123,7 | 139,8 150,8 | 156,0 | + 3,4
Elekinizititserzeugung und
-verteilung3) .............. 120,7 | 134,4 | 1425 | 1477 | + 3,6
Gaserzeugung und -vertenlung . .| 139,2 | 167,5 | 193,3 | 198,0 | + 2,4

1) Vorliufiges Ergebnis. — 2) Einschl. Bauindustrie. — 3) Einschl. jener Zechen-
kraftwerke, die ab Januar 1972 in der Statistik der offentlichen Energieversorgung
erfaBt werden.

iiber trat als Folge der allgemeinen Konjunkturschwiche
beim schweren Heizdl ein Riickgang der Produktion um
19% ein. Hier wurde die ohnehin schwache Nachfrage
dadurch wesentlich verstirkt, daB aus energiepolitischen
Griinden schweres Heizdl nicht mehr im tblichen Mafle
in den deutschen Kraftwerken eingesetzt wurde. Auch
Dieselkraftstoff (—4,6 %) und leichtes Heizdl (— 16 %6)
verzeichneten Produktionsverminderungen. AufBerdem
wirkte sich in der mineralélverarbeitenden Industrie bei
der Produktion von Rohbenzin (—41%s gegeniiber 1974),
einem wichtigen Chemierohstoff, der Konjunktureinbruch
in der chemischen Industrie deutlich aus. Auch bei den
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iibrigen mengenmiBig nicht so bedeutenden Mineraldl-
produkten setzte sich die negative Entwicklung fort.

In der gummi~ und asbestverarbeitenden
Industrie betrug der Produktionsverlust 1975 gegen-
tiber 1974 8,59%. Im 1. Quartal 1975 war eine besonders
starke Produktionsverminderung (— 14 %) gegeniiber dem
1. Quartal 1974 eingetrefen. Im folgenden Zeitraum ver-
ringerte sich das Minus gegeniiber dem Vorjahr stetig.
Trotz Produktionsbelebung im StraBenfahrzeugbau wur-
den 1975 gegeniiber 1974 10 %o weniger Reifen hergestellt,
so daB3 der Mehrbedarf teilweise durch Importe oder La-
gerabbau gedeckt werden mufite. Der Produktionsriick-
gang bei Personenkraftwagen-Decken belief sich auf 8,4 %/,
bei Lastkraftwagen- und Erdbewegungsmaschinen-Decken
auf 15 %. Bei Weich- und Hartgummiwaren war 1975 eben-
falls ein Riickgang (— 5,8%) zu beobachten. Wahrend
diese Erzeugnisse im 1. Quartal 1975 gegeniiber dem ent-
sprechenden Vorjahreszeitraum noch um 149% weniger
erzeugt wurden, konnte zum Jahresende fast der Vor-
jahresstand erreicht werden.

Das Produktionsniveau der Holzschliff, Zell-
stoff, Papier und Pappe erzeugenden In-
dustrie lag im Berichtsjahr um 18% unter dem des
Vorjahres. Zeitungsdruckpapier zeigte zwar nur eine ge-
ringe Produktionsabnahme (— 3,4 %), die Produktionsver~-
minderung bei Xraftpapier (—339%), Sonderpapier
(—23%) und unveredelter Pappe (—20°%) war jedoch
auffallend hoch. Auch bei Druck- und Schreibpapier
(—26°%0) bzw. Edel- und Kunstfaserzellstoffen (— 28 %)
war aufgrund des mangelnden Auftragseingangs aus der
Druckerei- bzw. Chemiefaserindustrie ein bedeutender
Produktionsriickgang zu verzeichnen. Als einziger Bereich
in der Hauptgruppe, Grundstoff- und Produk-
tionsgiiterindustrien konnte die flachglas-
erzeugende Industrie 1975 das miBige Vorjahres-
ergebnis liberschreiten (+ 3,5%0). Wihrend sich die Her-
stellung von Fensterglas (— 32%o) stark reduzierte, ver-
besserte sich das Produktionsergebnis im Berichtsjahr
gegeniiber 1974 bei Isolierglas um 1,9 % Der kriftige An-
stieg in der Automobilproduktion begilinstigte auSerdem
die Fertigung von Sicherheitsglas (+ 6,3%). Die holz~
bearbeitende Industrie muBte dagegen ihre
Fertigung um 7,7 % senken. Die Konjunkturschwiche in
der Bau- und der Mébelindustrie verursachte zum Teil er-
hebliche Produktionseinschrinkungen bei Holzspanplatten,
Sperrholz und Furnieren.

Investitionsgiiterindustrien weiter riickliufig

In Anpassung an die Nachfrageentwicklung hat der
Riickgang der Produktion vorwiegend bei den Investi-
tionsgiiter herstellenden Industrien im 2. Halb-
jahr 1975 gegeniiber dem 1. Halbjahr 1975 nachgelassen
(1. Halbjahr 1975 gegeniiber 1. Halbjahr 1974: — 8,5 %o;
2. Halbjahr 1975 gegeniiber 2. Halbjahr 1974: — 3,2 %b). Das
Ergebnis fiir das gesamte Jahr 1975 blieb aber immer noch
mit —5,9% erheblich unter dem Niveau des Vorjahres.
Die verbesserte Auftragslage, die teilweise auf der be-
fristeten Investitionszulage (bis Juni 1975) beruhte, brachte
nicht bei allen betroffenen Industriezweigen dieser Haupt-
gruppe eine mefBbare produktionsbelebende Wirkung mit
sich, da die Erzeugnisse in vielen Fillen lingere Herstel-
lungszeiten in Anspruch nehmen. Aufler dem Schiffbau
— dessen Situation einer Sonderbetrachtung bedarf —
verzeichnete lediglich der Strafienfahrzeugbau seit dem
2. Vierteljahr 1975 gegeniiber den jeweiligen Vorjahres-
zeitrdumen eine Produktionszunahme; bei allen anderen
Bereichen dieser Hauptgruppe schrumpfte der Produktions-
ausstoB, wenn auch unterschiedlich.

Die Produktion beim StraB8enfahrzeugbau
konnte im Berichtsjahr gegeniiber dem Vorjahr eine Zu-

180

wachsrate von 3,8% erzielen. Schneller als von der
Branche erwartet, hat dazu die Belebung der Inlandsnach~
frage beigetragen, die teilweise auf die Investitionszulage
zuriickzufithren war. Nach dem Produktionsindex war die
Produktion im 3. Quartal 1974 seit 1970 auf den niedrigsten
Stand gesunken (Indexziffer 79,6); 1975 erreichte sie aber
ungefihr wieder den Stand von 1970 (100,2). Das Gesamt-
ergebnis fiir das Jahr 1975 blieb jedoch immer noch weit
unter dem Stand von 1973 (Indexziffer 111,4). Gegeniiber
dem Vorjahr wurden im Berichtsjahr 4,4%s mehr Perso-
nenkraftwagen, 8,6 %0 mehr Liefer- und Lastkraftwagen
und 24,0 %o mehr Kraftwagen~ und Sattelanhinger herge-
stellt. Eine Nachfragebelebung war jedoch bei den Kom-
binationskraftwagen nicht zu beobachten; demzufolge
blieb die Produktion weiterhin riickliufig (— 199%). Ge-
messen am Vorjahr schwichte sich der Produktionsaussto3
1975 bei der Kraftrad- und Fahrradindustrie nur leicht
(— 1,3 bzw. — 1,8 %) ab.

Die Investitionszulage brachte dem Maschinenbau
vor allem im 2.Vierteljahr 1975 einen kriaftigen Nachfra-
geanstieg, der aber zu keiner Verbesserung beim Produk-
tionsaussto3 fiihrte. Verglichen mit dem entsprechenden
Vorjahreszeitraum ging die Erzeugung im 1. und 2. Halb-
jahr 1975 etwa gleichm#Big zuriick (7,7 % bzw. 7,9 %); auf
das ganze Jahr bezogen, verminderte sich die Produktions-
menge um 7,7%. Innerhalb dieses Bereiches verlief die
Entwicklung unterschiedlich. Bei den Maschinen fir die
Bauwirtschaft (4 3,4%) und fiir die Landwirtschaft
(—2,6%0) war im 2. Halbjahr 1975 gegeniiber dem ent-
sprechenden Vorjahreszeifraum ein leichter Anstieg der
Produktion zu beobachten. Bei diesen Erzeugnissen war
der Produktionsausstol im 1. Halbjahr 1975 im Vergleich
zum 1. Halbjahr 1974 noch 2 bzw. 10 % niedriger gewesen.
Die Herstellung der Maschinen fiir die Verbrauchsgiiter-
industrien (—16°%0) muBte zwar im Berichtsjahr gegen-
uber dem Vorjahr stark gedrosselt werden, doch machte
sich auch hier in der zweiten Jahreshéilfte eine leichte
Belebung bemerkbar. Anders verlief die Entwicklung bei
den Maschinen fiir die Produktionsgiiterindustrie. Wah-
rend die Produktion im 1. Halbjahr 1975 (— 0,3 %) noch
etwa auf dem Stand des 1. Halbjahres 1974 lag, nahm sie
in der zweiten Hilfte des Berichtsjahres betrdchtlich ab.
Die elektrotechnische Industrie, die im Vor-
jahr noch das Produktionsergebnis von 1973 erreicht hatte,
mullite im Berichtsjahr gegeniiber dem Vorjahr eine Pro-
duktionsverminderung von 8,2 % hinnehmen. Die Nach-
fragebelebung, vor allem aus dem Inland, verstirkte
jedoch die Produktionstidtigkeit so weit, daB sie im 4.
Quartal 1975 knapp unter dem des entsprechenden Vor-
jahreszeitraum lag (—1,1%). Die Auftragseingénge aus
dem Ausland blieben liber das ganze Jahr 1975 weiterhin
auf einem niedrigen Stand. Mif Ausnahme nur weniger
Erzeugnisse, wie Stromrichter (+ 19%) und bespielter
Schallplatten (- 11 %) sowie elektromedizinischer Appa-
rate und Gerite (+ 16 %), muBte die Produktion in ande-
ren Bereichen dieses Industriezweiges teilweise sehr stark
gedrosselt werden. Das Produktionsniveau bei den wich-
tigsten Erzeugnissen wie Elektrowdrmegeridten (— 23 %),
elektromotorischen Wirtschaftsgeridten (— 18°%), Rund-
funk- und Fernsehgeriten und -einrichtungen (— 16 %),
lag 1975 weit unter dem des Vorjahres.

Der Abwirtstrend bei der Erzeugung der feinme-
chanischen und optischen sowie der Uhren-
industrie hielt im Berichtsjahr weiter an (— 9,7 %s;
1974 gegeniiber 1973: — 1,4 %). Die Entwicklung der Pro-
duktion innerhalb dieser Industriegruppe war im einzel-
nen jedoch sehr differenziert. Es wurden gegeniiber dem
Vorjahr 29°% mehr Mikroskope und Mikrogerite, 8,8 %
mehr Handferngliser (ochne Prismen) und 10 % mehr Er-
zeugnisse der Orthopiddiemechanik produziert Die Pro-
duktion vor allem bei den von der Industrie nachgefragten
Erzeugnissen, wie Feinme8instrumenten (— 189%), Be-
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triebsmeB- und Kontrollgerédten fiir mechanische Vorginge
(— 18°%), Gas- und Wasserzidhlern (— 11 bzw. — 21 %)
ging demgegeniiber zurlick. Betrachtet man die Uhren-
industrie (— 19 %/) fiir sich allein, so lag hier der Riickgang
weit tiber dem Durchschnitt der Industriegruppe. Bei den
GroB- und technischen Uhren (—33 bzw. — 319%) war
dieser Riickgang sogar noch ausgeprigter. Auch bei der
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie
sank die Produktionsmenge im Vergleich zum Vorjahr um
10 %. Eine Besserung der Situation bei den Abnehmern,
z. B. dem StraBenfahrzeugbau und der elektrotechnischen
Industrie, filhrte allerdings dazu, daB der Produktions-
riickgang, verglichen mit dem jeweiligen Vorjahreszeit-
raum, im 2. Halbjahr 1975 (— 4,2 %/0) weitaus nicht so stark
war wie im 1. Halbjahr 1975 (— 15 %). Die Bestelltdtigkeit
im 4. Quartal des Berichtsjahres verstirkte sich merklich
und hat anndhernd das Niveau des entsprechenden Vor-
jahreszeitraums erreicht. Nur wenige Erzeugnisse, z. B.
Kraftwagenzubehér (+ 12°%0), Bestecke, Tafelhilfsgerite
und Tafelgerdte (+ 2,8 %), wiesen Zuwachsraten auf. Er-
hebliche Riickgidnge zeigten sich z. B. bei Radiatoren fiir
‘Warmwasserzentralheizungen (— 14 %), Transportfissern
aller Art (— 19 %), Fahrrad- und Kraftradeinzelteilen und
Zubehor (— 28 %/a).

Abnehmende Bestelleingéinge zwangen den Bereich
Stahlverformung, die Produktionstitigkeit von
1975 gegeniiber 1974 weiter einzuschrinken (— 5,6 %bo).
Nicht einmal im 2. Halbjahr 1975 zeichnete sich — wie bei
einigen anderen Industriezweigen — eine Nachfragebele-
bung im Inland ab. Nur bei Pref3-, Zieh- und Stanzteilen
(+ 6,7 %) erhthte sich der Produktionsaussto3 1975 gegen-
iiber 1974. Die restlichen Erzeugnisgruppen dieses Bereichs
mufBliten Produktionseinbuflen hinnehmen. Beim Stahl-
und Leichtmetallbau hat die deutlich verbesserte
Lage bei der Nachfrage aus dem In- und Ausland 1975
gegeniiber 1974 noch nicht zur Produktionserweiterung
(— 5,0%0) gefiihrt; der Riickgang hatte seit dem 2. Viertel-
jahr 1975 auf einer Schrumpfungsrate von etwa 6 %o ver-
harrt. Im 1. Quartal 1975 lag die Produktion nur gering-
fiigig unter dem Stand des 1. Quartals 1974 (— 1,2 %0).
Wihrend die Produktion der Dampfkessel, Feuerungen
und Hilfsapparate fiir Dampfkessel (+ 7,3 %) und Behil-
ter (+ 1,3%0) 1975 gegeniiber 1974 zunahm, ging die Pro-
duktion bei Stahl- und Leichtmetallkonstruktionen
(—4,2%) zuriick. Die Fertigung von Rohrleitungen lag
etwas unter dem Stand des Vorjahres (— 0,5 %). Innerhalb
der Hauptgruppe wies die Herstellung von Biiroma-
schinen, Datenverarbeitungsgeriten und
-~einrichtungen 1975 gegeniiber 1974 mit die grof-
ten ProduktionseinbuBen auf (— 18 %). Der Produktions-
index 1974 lag fiir diesen Bereich auf dem héchsten Stand
(Indexziffer: 128,1).

Weitere Abschwiichung bei den Verbrauchsgiiterindustrien

Nachdem die vorwiegend Verbrauchsgiiter herstellenden
Industrien noch im ersten Halbjahr 1975 betrédchtliche Pro-
duktionseinbuBen (— 9,0%0) erlitten hatten, besserte sich
in der zweiten Jahreshélfte die Beschiftigungslage durch
eine allmihlich wachsende Binnennachfrage, so daB das
Produktionsvolumen des Jahres um 5,7% unter dem Vor-
jahresergebnis lag. Damit verzeichnete die Industriegruppe
auch einen im Vergleich mit der gesamten Industrie weni-
ger ausgeprigten Riickgang. Wegen der heterogenen Zu-
sammensefzung stehen hinter dem Ergebnis jedoch sehr
unterschiedliche Einzelentwicklungen.

In der feinkeramischen Industrie muBte die
Produktion wihrend des ganzen Jahres erheblich gedros-
selt werden (— 14%). Zwar wurde die Herstellung von
Haushaltsporzellan (— 8,4%) durch die verbesserten Ab-
satzmdglichkeiten im 2. Halbjahr 1975 nicht so stark ein-
geschrinkt, aber der abwirts gerichtete Trend bei der
Erzeugung der fiir den Bausektor bestimmten Produkte
wie z. B. Sanitidrkeramik (— 18%) und Wand- und Boden-
fliesen (—13%,) iiberlagerte noch die positiven Ansitze.
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Auch die Hohlglasindustrie (—8,7%) wurde von
den Nachfrageeinschrinkungen aus dem Baubereich und
Investitionsgiitersektor hart getroffen. Die Herstellung
von Bau- und sonstigem technischen Hohlglas (— 229%0)
sowie Beleuchtungsglas (—209%) blieb erheblich hinter
dem vergleichbaren Stand des Vorjahres. Bei Konserven-
glas (—7,1%), Getridnkeflaschen (—5,7%) sowie Haus-
halts- und Wirtschaftsglas (— 5,2%) meldete die Branche
ebenfalls bemerkenswerte Riickginge. In der holz-
verarbeitenden Industrie lag das Produktions-
niveau um 3,3% unter dem des Jahres 1974, da die ver-
ringerte Aktivitit in der Bauwirtschaft zu Produktions-
einschrinkungen bei Bauelementen und Holzkonstruktio-
nen fithrte und eine Nachfragebelebung bei der Mobel-
industrie erst gegen Jahresende zGgernd einsetzte. Immer-
hin konnte bei Schlafzimmern (+ 5,8%) sowie Schrinken
und Kommoden (+ 7,2%) die Vorjahresproduktion iiber-
troffen werden, doch ging der AusstoB bei vollstindigen
Wohnzimmern (— 239%0) und Kiicheneinrichtungen (— 20%/0)
stark zurtick.

Die ledererzeugende Industrie (—6,9%) er-
reichte das relativ giinstige Ergebnis des Jahres 1974 nicht
mehr, obwohl sich nach einem Einbruch zum Jahresbeginn
die Nachfrage im weiteren Verlauf gut erholte. Eine Pro-
duktionsausweitung bei Flichenleder fiir Bekleidung und
Lederwaren (+ 8,4%) konnte EinbuBen bei Leder fiir die
Schuhfabrikation (—23%) und fiir technische Zwecke
(—16%0) nicht ausgleichen. Auch dielederverarbeiten-
de Industrie blieb hinter dem Stand des Vorjahres zu-
riick (—2,0%). In der Schuhindustrie hielt der seit
Jahren zu beobachtende Abwirtstrend unvermindert an
(—17,3%0). Vor allem die Herstellung von Damenschuhen
(—10%) sowie Sandalen und Sandaletten (— 15%6) war von
dem Riickgang stark betroffen, wihrend die Schrumpfung
bei Arbeitsschuhen und Sportstiefeln (—3,9%), Herren-
schuhen (— 5,1%) und leichten StraBenschuhen (— 6,8°%b%)
noch unter dem Branchendurchschnitt lag. Im Verhiltnis
zum Vorjahr konnte die Textilindustrie 1975 ihr
Auftragsvolumen erhéhen, die Belebung der Bestelltitig-
keit wirkte sich jedoch noch nicht auf die Produktion aus
(— 3,4%0). Besonders die Baumwollspinnereien muBten die
Erzeugung stark drosseln (— 17%0), wihrend die Kamm-
garn- und Streichgarnspinnereien nur leicht unter dem
Vorjahresergebnis blieben (— 1,6%b). In der nachgelagerten
Stufe der Wollwebereien wurde eine Steigerung gegeniiber
1974 erreicht (4 5,2%), auch die Seiden- und Samtwebe-
reien (+ 0,2%) und die Maschenindustrie (- 0,6%0) konn-
ten das Niveau des Vergleichsjahres halten. Fiir die Pro-~
dukte der Heimtextilienindustrie hielt die schon 1974 zu
beobachtende geringe Konsumneigung der privaten Haus-
halte an, so daB die Herstellung von Gardinenstoffen
(~—129%), Teppichen und textilen Bodenbelidgen (— 7,1%)
sowie Mobel- und Dekorationsstoffen (— 3,5%0) erheblich
unter das mi#fBige Vorjahresergebnis gesenkt werden
muBte. Der konjunkturelle Abschwung der Beklei-
dungsindustrie wurde im Beobachtungszeitraum
unterbrochen, denn die Produktion erreichte wieder den
Vorjahreswert (4 0,2%). Die Auslandsnachfrage wirkte
hier in besonderem MaBe als stiitzendes Element. Die Fer-
tigung konnte bei Herrenoberbekleidung (Anziige + 6,5%,
Sakkos + 1,6%) und einigen Produkigruppen der Damen-
oberbekleidung (Récke und Hosen + 199, Méntel + 8,4%0)
sowie bei Wische (Damennachthemden - 7,3%) kriftig
gesteigert werden. Die Hemdenindustrie (Herrenoberhem-
den (— 23%) und die Miederwarenhersteller (Biistenhalter
— 189%0) meldeten dagegen starke EinbuBen.

In den Nahrungs- und GenuBmittelindu-
strien sind konjunkturelle Schwankungen erfahrungs-
gemidfB weniger ausgeprigt als in anderen Industriegrup-
pen. So blieb nach der in der zweiten Jahreshilfte 1974
eingetretenen Stagnation das Produktionsergebnis im Be-
richtsjahr nur leicht unter dem Vorjahresniveau (— 0,1 %bo).
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In den einzelnen Branchen gab es dagegen erhebliche
Unterschiede. Wenn auch die Verbrauchernachfrage nach
tafelfertigen Erzehgnissen auf hohem Niveau blieb, konn-
ten die Hersteller die Ergebnisse des Vorjahres nicht
mehr bei allen Produktgruppen erreichen. Niedrigere
Ernten und wachsender Importdruck zwangen die Kon-
servenindustrie, die Herstellung von Gemiise- (— 129%5)
und Obstkonserven (—9,6%) erheblich einzuschrinken.
Nur bei Frucht- und Gemiisesidften (+ 14%) und bei
Marmeladen, Gelees und Konfitiiren (4 5,6%) wurde die
Vorjahreszahl liberschritten. Auch die fleischverar-
beitende Industrie erzielte 1975 wieder ein Wachs-
tum (+ 4,1%), da die Herstellung von Fleischwaren um
8,4%, gesteigert werden konnte. Andererseits verstirkte
sich der 1974 zu beobachtende Riickgang bei Fleisch- und
Wurstkonserven (—8,2%). In der deutschen Fisch-
industrie setzte sich der seit mehreren Jahren an-
haltende Abwirtstrend fort (— 9,6%). Bei der Kiseher-
stellung wurden die aus der Vergangenheit gewohnten
Wachstumsraten nicht mehr erreicht. Zwar konnte die
Erzeugung von Hart-, Schnitt- und Weichkise nochmals
gesteigert werden (+ 5,4%), bei Schmelzkise wurde die
Vorjahresproduktion aber unterschritten (— 0,9%). Die
Margarineindustrie blieb ebenfalls unter dem Ergebnis des
Jahres 1974 (—3,0%), wahrend die Buttererzeugung wie-
der leicht anstieg (+ 1,1%). Nachdem schon 1974 nach-
lassende Nachfrage zu Produktionseinschrinkungen in der
StiBwarenindustrie fiihrte, muBte im Beobach-
tungsjahr der AusstoB weiter gesenkt werden (— 2,6%).
Betroffen waren besonders Schokoladenerzeugnisse, aber
auch Dauerbackwaren und Zuckerwaren. In der Getrinke-~
industrie fiihrte die konjunkturelle Schwiiche des vergan-
genen Jahres bei den Spirituosenherstellern
lediglich zu einer Unterbrechung der stetigen Aufwirts-~
entwicklung (— 0,1%). Nur die Brauereien konnten ihren
Ausstol gegeniiber 1974 leicht steigern (4 0,6%). In der
tabakverarbeitenden Industrie wurde das
Vorjahresergebnis dagegen nicht mehr erreicht (— 1,5%b).
Die Zigarettenherstellung wurde leicht reduziert (— 0,5%s),
die seit Jahren zu verzeichnenden Riickginge bei Zigarren,
Zigarillos und Stumpen (—5,3%) sowie bei Rauchtabak
(— 6,6%6) verstirkten sich noch. Sa.

Bauhauptgewerbe 1975

Gesamtbild

Nach den Ergebnissen der monatlichen Bauberichterstat-
tung sind die von den Betrieben des Bauhauptgewerbes
jéhrlich geleisteten Arbeitsstunden seit 1972 bestsindig ge-
fallen, und zwar bis einschlieflich 1974 zunehmend, 1975
gegeniiber 1974 dagegen abgeschwicht. Im Jahre 1975
wurde mif 1,83 Mrd.!) geleisteten Arbeitsstunden — das
waren 11,6% weniger als 1974 — der niedrigste Stand seit
Anfang der 60er Jahre erreicht. Die Verinderungsrate
entsprach damit in etwa der des Vorjahres (— 12%); der
Riickgang 1973 gegeniiber 1972 hatte 6,8%¢ betragen. In
Anbetracht der durchweg milden Witterung im Friihjahr
und gegen Ende des Jahres 1975, die eine kontinuierliche
Tétigkeit auf den Baustellen zulieB, waren fiir dieses
schlechte Ergebnis ausschliellich konjunkturelle Einfliisse
in Verbindung mit den strukturell bedingten Veridnderun-
gen des Baumarktes ausschlaggebend.

Der Riickgang der geleisteten Arbeitsstunden war im
ersten Quartal 1975 mit 17,1% gegeniiber den ersten
drei Monaten des Jahres 1974 am stirksten; er lag damit
noch wesentlich hoher als im letzten Vierteljahr 1974
(—10,3%). Bemerkenswert ist jedoch, daB sich im Ver-
lauf des Jahres die riickldufige Entwicklung insgesamt

1) Bei den Ergebnissen handelt es sich um endgiiltige Zahlen
der monatlichen Bauberichterstattung, bei der die Angaben fiir

die Betriebe mit 20 und mehr Beschiéftigten auf alle Betriebe
hochgeschitzt werden.
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gesehen milderte, verursacht durch die giinstigere Tendenz
beim privaten Bau.

Die Bemiithungen der Bundesregierung, durch Investi-
tionszulagen und -zuschiisse ?) sowie durch ein zusitzliches
Programm konjunkturstiitzender MaBnahmen3) die Vor-
aussetzungen fiir einen Wiederanstieg von Produktion und
Beschaftigung zu verbessern, haben die Mitte 1973 einset-
zende Talfahrt abgebremst. Dabei wurden die MaBnahmen
der Bundesregierung durch die ebenfalls konjunkturfor-
dernde Geld- und Zinspolitik der Bundesbank unterstiitzt.
Die daraus resultierenden giinstigen Auswirkungen auf die
Bauwirtschaft verdeutlichen auch die Indizes des Auf-
tragseingangs im Bauhauptgewerbe, die im Juni, dann ab
August 1975 teilweise erhebliche Zunahmen gegeniiber den
entsprechenden Vorjahresmonaten anzeigen 4.

Die dennoch schwierige Lage des Bauhauptgewerbes
schlug sich auch 1975 in einem weiteren Riickgang der
Beschiftigtenzahlen gegentiiber 1974 nieder, der mit 10,5%
ungefihr ebenso stark war wie im Vorjahr. Die Abnah-
men betrafen alle Beschiftigtengruppen mit Ausnahme
der Gewerblich Auszubildenden. Die Beschiftigtenzahl fiel
im ersten Quartal 1975 gegentiiber dem letzten Quartal 1974
um 125 000; saisonbedingt nahm sie im zweiten Quartal
1975 um 41 000 Personen zu und stieg danach von Monat
zu Monat bis einschlieBlich Oktober weiter leicht an.

Der Riickgang der Umsétze insgesamt um 4,1%s gegen-
iiber 1974 wurde durch die ungiinstige Entwicklung im
Wohnungsbau (— 11%) sowie im Gewerblichen und indu-
striellen Bau (— 5,5%s) verursacht; jedoch wurden im letz-
ten Quartal 1975 auch bei diesen Bauarten wesentlich
bessere Ergebnisse erzielt (— 2,1% bzw. 4 6,4%0).

Beschiiftigte, Lohn- und Gehaltsumme

Im Bauhauptgewerbe waren wihrend des Berichtsjah-
res durchschnittlich 1211000 Personen titig. Diese Zahl
lag — wie erwihnt — um 10,5%0 unter dem Vorjahres-
niveau. Der Riickgang der Beschiftigtenzahl der letzten
Jahre setzte sich damit fort. Im Anschlull an die Rezession
1966/67 hatte sich zwar die Zahl der tdtigen Personen im
Bauhauptgewerbe aufgrund der verbesserten Auftrags-
situation erhéht; der Hochststand gegen Mitte der 60er
Jahre wurde jedoch nie wieder erreicht, da eine grofie Zahl
der Beschiftigten in andere Wirtschafisbereiche iiberge-
wechselt war. Diese Personen konnten nicht ersetzt wer-
den, so daB die gestiegene Nachfrage nach Bauleistungen
in den folgenden Jahren durch RationalisierungsmaBnah-
men abgedeckt werden mufite. Die damit verbundenen
Verschiebungen in der Beschiftigtenstruktur — wie die im
folgenden genannten Anteilsverinderungen bei den einzel-
nen Beschidftigtengruppen zeigen — tibertrugen s1ch auch
auf den Berichtszeitraum.

Die Gruppe der Fachwerker und Werker (diese
Beschiftigten entsprechen den fritheren Helfern und Hilfs-
arbeitern) mufBte 1975 im Jahresdurchschnitt — wie in den
Vorjahren — relativ die stirkste EinbuBe hinnehmen
(— 16,2 %o bzw. 50 000 Personen). Der Anteil des Hilfsper-
sonals, der 1960 noch 34,5 %/ aller Beschiftigten ausmachte,
betrug im Jahre 1975 nur noch 21,2% (22,7% im Jahre
1974).

2) Siehe ,Gesetz zur Férderung von Investitionen und Beschifti~
gung® vom 23. Dezember 1974 sowie ,Gesetz liber Investitionszu-~
schilsse flir Mietwohnungen, Genossenschaftswohnungen und
Wohnheime im sozialen Wohnungsbau“ vom 27. Dezember 1974,
Bei diesen Programmen mufiten die Antriige auf Baugenehmigung
zwischen Anfang Dezember 1974 und Ende Juni 1975 gestellt wer-
den. ~—- 3) Siehe ,Programm zur Stdrkung von Bau- und anderen
Investitionen“ vom 27, August 1975 (Bundesdrucksache 7/4013) mit
folgenden Programmteilen: Kommunale Infrastruktur, Stadt-
sanierung, Wohnungsbaumodernisierung, waschenﬂnanzierung
von Bausparvertrdgen, bundeseigene Investitionen und Arbeit-
be~chaf£ungsmaBnahmen Die Bauauftrédge sollten bei diesen MaB-
nahmen im wesentlichen 1975 vergeben und die Vorhaben bis Ende
1976 durchgeflihrt werden, — 4) Siehe auch den Beitrag in diesem
Heft, S. 170 {f.: ,Auftragseingang und Auftragsbestand der Indu-
strie und des Bauhauptgewerbes 1975.
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Tabelle 1: Beschiftigte, Lohne und Gehaélter
im Bauhauptgewerbe

Beschaftigte!)

Jahe darunter Lok Brlllttg-h It

ohn- ehalt-
Viertel- | oo I:tnlghe; Fach- Fach- wgte\;- summe
jahr gtz a keufm arbeiter | werker lich einschl. Arbeit-
samt?) Atfszu— *| einschl. und Auszu- geberzulagen3)
bildende | Polere | Werker [ 150 4e
1000 Mill. DM

1974 ....] 1352 155 791 307 34 24 841 4223
1975 ....| 1211 142 714 257 35 23 507 4122
1974 1.Vi| 1359 157 7% 308 32 5 260 988
2.Vj| 1382 156 809 317 33 6625 1030

3.Vj| 1367 154 799 314 34 6 607 1072

4.V1| 1301 151 761 289 35 6 349 1133
1975 1.Vj| 1176 146 690 242 34 4 862 1004
2Vj| 1217 143 719 258 34 6 086 1006

3Vj| 1241 140 733 271 35 6329 1021

4.vy| 1208 138 715 258 35 6229 1091

Zu- (+) bzw. Abnahme (—) gegepul‘;ef)dem jeweiligen Vorjahreszeitraum

in %

1975 ... —10,5 | — 84 | — 97| —16,2 | + 2,7 | — 54 | — 24
19751.Vj| —134 | — 72 | —132 | —213 | + 43| — 76 | + 1,6
2Vy| —11,9 | — 8,5 | —11,2 | —18,7 | + 43| — 81 | — 2,3
3Vil — 92| — 93— 831 —138) + 1,9 — 42| — 47
AVi| — 71| — 88| — 60| —108| + 07| — 1,9 — 37

1) Durchschnittswerte. — 2) Einschl, titige Inhaber, auch selbstindige Hand-
werker. — 3) Gemil Vermogensbildungstarifvertrigen. — 4) Verinderungsraten
wurden hier und in den folgenden Tabellen von den nichtgerundeten Zahlen be-
rechnet.

Der Beschiftigienverlust bei den Facharbeitern
einschliefflich Polieren und Meistern war
im Jahresmittel gegeniiber dem Vorjahresergebnis — rela-
tiv gesehen — geringer (—9,7 %), wenn auch der Riick-
gang von 77 000 Personen bei dieser Beschiftigtengruppe —
wie im Vorjahr — absolut am stidrksten war. Der starke
Kapazitdtsabbau des Bauhauptgewerbes zeigt sich hier be-
sonders deutlich. Noch in den Jahren 1968 bis 1972 war die
Beschiftigtenzahl in dieser Gruppe gestiegen. 1960 umfaBte
der Anteil der Facharbeiter einschl. Poliere und Meister
die Hilfte aller Beschiftigten, im Berichtsjahr entfielen
599, der titigen Personen auf diese Fachkrifte (1974:
58,5 %/0).

Die Zahl der Angestellten einschlieB8lich
der kaufmédnnisch Auszubildenden fiel um
8,4 %o (13 000 Personen) im Jahresdurchschnitt ebenfalls be-
trdchtlich. Dennoch erhdhte sich der Anteil dieser Be-
schiiftigtengruppe an den insgesamt im Bauhauptgewerbe
titigen Personen im Berichtsjahr auf 11,7% (11,4% im
Jahre 1974). Planung und Ausfiihrung moderner Bauvor-
haben bedingen zunehmend kaufméinnisches und techni-
sches Fachpersonal, wenn alle Rationalisierungsmoglich-
keiten realisiert werden sollen.

Dem Vorjahr entsprechend wiesen von allen Beschiftig-
tengruppen nur dieGewerblich Auszubildenden
gegeniiber 1974 einen Zugang auf (rd. 1 000 Personen bzw.
+ 2,7%). Die Zunahme der Gewerblich Auszubildenden
seit 1972 iibertrug sich damit auch auf das Berichtsjahr.
Fiir 1967 bis einschlieBlich 1971 war ein starker Riickgang
festgestellt worden, der auf die vergleichsweise erschwer-
ten Arbeitsbedingungen, wie den haufigen Arbeitsstellen-
wechsel und die Witterungsabhéngigkeit des Arbeitsplat-
zes auf der Baustelle, zurlickzufiihren sein diirfte. Inten-
sive Bemiithungen der Bauverbiande um den Nachwuchs —
verbunden mit Verbesserungen der Arbeitsbedingungen —
haben sich inzwischen, wie die jiingste Entwicklung zeigt,
erfolgreich ausgewirkt. Der Anteil der Auszubildenden be-
lief sich 1975 auf 2,9 % aller Beschiftigten und vergréBerte
sich somit gegeniiber 1974 mit damals 2,5 %b.

Gegenliber dem starken Riickgang der Beschiiftigten-
zahlen fiir Fachwerker und Werker sowie fiir Facharbeiter
einschlieBlich Poliere und Meister war der Riickgang der
Lohnsumme einschlieBSlich Entgelte fiir Poliere und
Meister im Jahre 1975 mit 5,4% gegeniiber dem Vorjahr
auf 23,5 Mrd. DM verhéltnisméBig gering. Ausschlaggebend
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war die Erhshung der Tarifléhne und Auslésungssitze
zum 1. Mai 1975 um rd. 6,69% (+ 11,2% am 1. Mai 1974).
Der durchschnittliche effektive Monatslohn je Arbeiter be-
lief sich 1975 auf 1948 DM. Er iibertraf das Vorjahres-
ergebnis (1 829 DM) um 6,5 %b.

Der Abnahme der Angestellten und kaufminnisch Aus-
zubildenden um 8,4% stand 1975 mit 4,1 Mrd. DM eine
um 2,4%0 geringere Gehaltsumme als 1974 gegen-
iiber. 1974 war noch ein Anstieg von 4,2% gegeniiber
dem Vorjahr zu verzeichnen, und zwar bei einer Beschif-
tigtenabnahme von 3%, Mafigeblich fiir die Entwick-
lung der Gehaltsummme im Berichtsjahr waren die tarif-
lichen Anhebungen, die ab 1. Mai 1975 wie fiir die Léhne
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Tabelle 2: Geleistete Arbeitsstunden im Bauhauptgewerbe

. Gewerblicher Offentlicher und Verkehrsbau
Jahr I t Wohnungs- Icl;ral?t‘lfcl;)tr und S -
Vierteljahr Tsgesam! bau s industrieller | oo Hoch- StraBen- T
Bau bau
Mill, Stunden
1974 o 2070 821 450 776 195 267 314
B 7/ T 1830 701 23 39 710 183 239 289
1974 L.Vi oot 469 192 4 110 163 43 52 68
2,V i iiiiaanaes 560 230 6 118 207 50 72
b N 538 207 6 115 210 52 75 83
R PN 503 192 6 107 197 50 68 78
1975 L.V] ovieniiiiiiiiiiiininnn 389 147 4 90 148 41 45 62
2.V] it 485 189 6 100 90 48 65 77
R/ S 493 186 7 105 195 48 69 78
0 7/ 464 178 6 101 178 45 61 72
Zu- (+) bzw. Abnahme (-—) gegeniiber dem jeweiligen Vorjahreszeitraum in %
—11,6 —14,6 + 14 — 12,1 — 8,5 — 6,4 — 10,7 — 79
— 17,1 — 23,0 — 7,8 — 18,4 — 9,5 — 4,2 — 14,1 — 9,3
—135 —17,6 — 21 —15.2 — 82 — 43 —108 — 83
— 84 — 10,2 + 15,1 — 9,0 — 7,0 — 6,7 — 7,7 — 6,5
— 78 — 74 — 28 — 55 — 9,5 —10,2 —11,2 — 77

bei 6,6% lagen (+ 11,2% ab 1. Mai 1974). Der Anstieg
der Gehaltsumme im letzten Quartal 1975 ergab sich aus
den iiblichen Gratifikationen. Das durchschnittliche effek-
tive Monatsgehalt je Angestellten erhthte sich von 2270 DM
1974 auf 2427 DM 1975 (+ 6,9 %0); die Steigerung 1974 ge-
geniiber 1973 hatte 7 %o betragen.

Der Anteil der Léhne und Gehilter am Umsatz (ohne
Umsatzsteuer) belief sich 1975 auf 38,2 %o (38,6%6 im Jahre
1974).

Geleistete Arbeitsstunden

Der Riickgang der geleisteten Arbeitsstunden im Bau-
hauptgewerbe insgesamt um 240 Mill. Stunden (— 11,6 %))
wurde bereits erwihnt.

Die Entwicklung war bei den einzelnen Bauarten — wie
aus den folgenden Zahlen zu entnehmen ist — allerdings
unterschiedlich: Den relativ stirksten Einbruch mufite mit
14,6% gegeniiber 1974 der Wohnungsbau hinnehmen, ver-
ursacht wie im Vorjahr vor allem durch Sittigungserschei-
nungen auf Teilmirkten des Wohnungsbaus. Der im ersten
Quartal 1975 — gemessen am Bauhauptgewerbe insgesamt
(—17,1%) — iiberdurchschnittlich starke Einbruch von
23%/o schwiichte sich allerdings im letzten Vierteljahr 1975
auf 7,4%% ab.

Den zweitstirksten Einbruch erlitt mit 12,1% der Ge-
werbliche und industrielle Bau, fiir den sich ebenfalls im
Jahresverlauf die Lage besserte, und zwar ging die Ver-
dnderungsrate bei den geleisteten Arbeitsstunden von
18,4% im ersten auf 5,5% im letzten Quartal 1975 zuriick.
Diese allméhliche Stabilisierung diirfte im Zusammenhang

mit den eingangs aufgefiihrten staatlichen Konjunktur-
stiitzungsmaBnahmen vor allem durch Férderung der pri-
vaten Baunachfrage bei Privatpersonen insbesondere nach
Eigenheimen sowie gewerblichen Unternehmen zu sehen
sein.

Beim Offentlichen und Verkehrsbau insgesamt hinge-
gen, fiir den 1975 8,5%0 weniger Arbeitsstunden als 1974
geleistet wurden, verlief die Entwicklung in den einzelnen
Quartalen — bezogen auf die entsprechenden Vorjahres-
quartale — gleichférmiger. Hier verringerten sich die
Abnahmeraten von 9,5% im ersten auf 8,2% im zweiten
und 7% im dritten Quartal; im letzten Quartal betrug der
Riickgang gegeniiber dem entsprechenden Vorjahreszeit-
raum wiederum 9,5%. Innerhalb des Offentlichen und
Verkehrsbaus hatte der Hochbau mit 6,4%0 gegeniiber 1974
die geringsten Verluste hinzunehmen, gefolgt vom Sonsti-
gen Tiefbau mit 7,9 % und vom StraBenbau 10,7 %.

Der Landwirtschaftliche Bau wies eine geringe Zunahme
auf (+ 1,4%), bedingt durch ein starkes Anwachsen der
geleisteten Arbeitsstunden von 15,1 % im dritten Viertel-
jahr 1975; der Landwirtschaftliche Bau ist jedoch infolge
seines geringen Gewichts von untergeordneter Bedeutung.

Der Anteil des Wohnungsbaus fiel 1975 infolge des star-
ken Produktionsriickgangs auf 38,3 %o aller Arbeitsstunden.
Der entsprechende Anteil betrug 1974 39,6%. Fiir den
Offentlichen und Verkehrsbau verédnderte sich der Anteil
von 37,5% 1974 auf 38,8% 1975. Auf den Gewerblichen
und industriellen Bau entfielen 1975 21,6% aller geleiste-
ten Arbeitsstunden (1974: 21,8%s).

Tabelle 3: Umsatz?') im Bauhauptgewerbe

- Wohn Landwirt. | Gewerblicher Offentlicher und Verkehrsbau
Jahr ohnungs- : un —_— -
Vierteljahr Insgesamt ban schaftlicher | sngustrietier | , o0 | Hoch- Straien- | Somstiger
Bau bau
, Mill. DM
1974 i i iy 75 356 27 209 720 17 293 30134 7 827 10 909 11398
72248 24218 786 16 335 30 909 8259 10 964 11 686
14719 5537 120 3686 5377 1541 1745 2090
17 039 6 400 171 3994 6474 1662 2192 2620
19762 6 960 192 4678 7932 1973 3065 289%
23835 8312 236 4936 10 351 2 650 3907 3794
13 999 4782 122 3431 5 664 1693 1802 2169
15 682 5490 167 3626 6 400 1786 2090 28523
18111 5 809 233 4025 8044 2000 2923 3121
24 455 8138 263 5 252 10 802 21781 4149 3872
Zu- (+) bzw. Abnahme (—) gegeniiber dem jeweiligen Vorjahreszeitraum in %
17/ J U —41 —11,0 + 9,2 — 55 + 2,6 + 55 +0,5 +2,5
1975 1.Vi  tiiiiiiiiiiiieiiaen, —4.9 —13,6 + 1,6 — 6,9 + 5,3 + 9,8 + 3,3 + 3,8
5 S — 8,0 — 14,2 — 2,6 — 9,2 —1,2 + 7,5 —4,7 — 3,7
T T — 38,4 — 16,5 + 21,4 — 14,0 + 1,4 + 1,3 — 4,6 + 7,8
AV e, +26 ~ 21 + 117 + 64 + 44 + 4,9 +62 + 21
1) Ohne Umsatzsteuer,
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Umsatz

Bei der Interpretation der Umsitze des Bauhauptgewer-
bes ist zu beachten, daB seit Einfithrung der Mehrwert-
stener Anfang 1968 nur noch in wenigen Fillen — meist
bei kleineren Auftrigen mit kurzer Ausfiihrungsdauer —
ein Zusammenhang zwischen den Daten fiir Beschiftigte
und Arbeitsstunden einerseits und den Umsétzen anderer-
seits gegeben ist. Mit dem Ubergang von der Ist- zur Soll-
Besteuerung werden der Statistik Umsiétze in der Regel
erst nach Rechnungslegung bekannt, die nach Fertigstel-
lung und Abnahme der jeweiligen vertraglich vereinbarten
Bauleistungen erfolgt. -

1975 wurden mift 72,25 Mrd. DM um 4,1%, geringere
Umsiitze als 1974 gemeldet (— 2,6 %0 1974 gegeniiber 1973).
Bei der Beurteilung dieser relativ miBigen Umsatzein-
buBen miissen jedoch die inzwischen eingetretenen Preis-
steigerungen — im wesentlichen bedingt durch erhéhte
Personal-, Transport- und Baustoffkosten — beriicksich-
tigt werden, so daB der reale Umsatzriickgang gréfer ist.
Die Verénderungen der Baupreisindizes®) (1975 gegeniiber
1974) fiir die verschiedenen Bauwerke verdeutlichen
diese Preissteigerungen, z. B.: Wohngebdude insgesamt
2,49%, Biirogebidude 2,1%, Gewerbliche Betriebsgebiude
2,8%/0, StraBenbau 2,3 %, Briicken im Straenbau 1,2 %b.

Fir alle Sparten des Offentlichen und Verkehrsbaus
wurden im Berichtsjahr — wie im Vorjahr — Umsatzstei-
gerungen gegeniiber 1974 festgestellt, die beim Offentlichen
und Verkehrsbau insgesamt bei 2,6 % und somit unter
der Steigerungsrate des Vorjahres lagen (+ 7,5%). Ein
vergleichsweise giinstiges Ergebnis erzielte 1975 der Offent-
liche Hochbau (+ 5,5 %s). Die gréte Umsatzsteigerung ent-
fiel mit 9,2% auf den Landwirtschaftlichen Bau; sie
beeinfluBBte jedoch wegen des geringen Volumens dieser
Sparte nicht das ungiinstige Gesamtergebnis. Hingegen
hatten der Wohnungsbau mit 11% und der Gewerbliche
und industrielle Bau mit 5,5% schon nominal — wie
1974 — erhebliche UmsatzeinbuZen hinzunehmen.

1975 entfielen 33,5 % der Umsiitze auf den Wohnungsbau
(1974: 36,1%o), 42,8% auf den Offentlichen und Verkehrs-
bau (40 %), 22,6 %0 auf den Gewerblichen und industriellen
Bau (22,9°%0) und nur 1,1% auf den Landwirtschaftlichen
Bau (1 %).

Ergebnisse nach Lindern

Der Beschiaftigtenriickgang von durchschniftlich
10,5% im Bundesgebiet gegeniiber 1974 verdeckt die

5) 1970 = 100; siehe auch den Beitrag in diesem Heft, S. 155 f££f.

- Einzelhandel,

Umsatz und Beschatftigte
im Einzelhandel 1975

. Die Ergebnisse der monatlichen Einzelhandelsstatistik,

an der rd. 40000 Unternehmen aus allen 83 Geschifts-
zweigen teilnehmen, darunter fast sédmtliche Firmen mit
iiber zwei Millionen DM Jahresumsatz, liegen nunmehr
fiir alle elf Bundeslinder vor.

Entwicklung des Umsatzes

Im Jahre 1975 verlief die Geschiftstdtigkeit der Einzel-
handelsunternehmen infolge einer allmihlich wieder zu-
nehmenden Nachfrage der privaten Verbraucher wesent-
lich giinstiger als die allgemeine konjunkturelle Situation
zunichst erwarten lieB.

Die Umsiitze der Einzelhandelsunternehmen im Bundes-
gebiet waren 1975 in jeweiligen Preisen gerechnet 9,0 %
héher als 1974. Diese Steigerungsrate wurde sowohl im er-
sten als auch im zweiten Halbjahr gegeniiber den jeweils
entsprechenden sechs Vorjahresmonaten erreicht. Bei den
realen, also den preisbereinigten, Umsétzen ergab sich in
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Tabelle 4: Bauhauptgewerbe in den Lindern

Beschiftigte!) Geleistete Arbeitsstunden
Ab- Ab-

nahme nahme
Land 1974 1975 1975 1974 1975 1975

gegen gegen

1974 1974

1 000 % Mill. Stunden %
Schleswig-Holstein ... 56 51 I 8,9 87 79 9,8
Hamburg .. 37 32 13,2 57 49 14,3
Niedersachsen .. 159 146 8,1 245 221 9,6
Bremen.............. 18 16 13,2 29 24 17,4
Nordrhein-Westfalen . . 342 308 10,1 530 470 11,3
Hessen............... 123 108 11,8 184 159 13,4
Rheinland-Pfalz ...... 80 71 10,7 134 117 12,3
Baden-Wiirttemberg . . 216 193 10,6 335 291 13,0
Bayern ........ . 262 233 11,0 381 341 10,6
Saarland ....... e 20 18 13,3 32 28 13,8
Berlin (West) 39 35 11,3 56 50 s
Bundesgebiet ... | 1352 | 1211 10,5 2070 | 1830 11,6
1) Durchschnittswerte.

uneinheitliche Entwicklung in den einzelnen Bundeslédn-
dern: Das ungiinstigste Ergebnis wies das Saarland auf
(— 13,3 %), gefolgt von Hamburg und Bremen (e
— 13,2 %), Hessen (—11,8%), Berlin (—11,3%), Bayern
(— 11 %), Rheinland-Pfalz (— 10,7 %) und Baden-Wiirttem-
berg (— 10,6 %/0); die iibrigen Linder meldeten unterdurch-
schnittliche Beschiftigtenriickginge, die geringsten Nieder-
sachsen (— 8,1 %/o).

Wie auch im Vorjahr war 1975 gut ein Viertel aller
Personen in Nordrhein-Westfalen beschiftigt, fast ein
Fiinftel in Bayern, nahezu 16 % in Baden-Wiirttemberg.
Bremen hatte mit 1,3% wie im Vorjahr den geringsten
Anteil aller Beschiftigten.

In allen Bundeslindern wurden 1975 gegeniiber 1974
weniger Arbeitsstunden geleistet. Das ungilinstigste
Ergebnis lieferte Bremen (— 17,4 %), gefolgt von Hamburg
(— 14,3 %), Saarland (— 13,8 %), Hessen (— 13,4 %/o), Baden-
Wiirttemberg (— 13%) und Rheinland-Pfalz (—12,3%s);
die iibrigen Linder meldeten geringere als durchschnitt-
liche Riickginge bei den geleisteten Arbeitsstunden, die ge-
ringsten — wie bei den Beschiftigten — Niedersachsen
(— 9,6 %o).

Gut ein Viertel aller Arbeitsstunden wurden 1975 in
Nordrhein-Westfalen geleistet, 18,6 %o in Bayern, fast 16 %
in Baden-Wiirttemberg. Der mit 1,3% geringste Anteil
entfiel — ebenfalls wie bei den Beschéftigten — auf Bre-
men. Dre.

Warenverkehr

der zweiten Hilfte des Berichtsjahres eine gréfere Zu-
nahme gegeniiber 1974 (+ 4%) als in der ersten Jahres-
hilfte (4 29), da die Preissteigerungsrate kleiner wurde.
Insgesamt nahmen die Einzelhandelsumsitze 1975 real um
2,79/, zu, so daB der im Vorjahr verzeichnete reale Um-
satzriickgang von 2,2% mehr als ausgeglichen werden
konnte.

In jeweiligen Preisen einschliefllich Umsatz-(Mehrwert-)
steuer setzte der Einzelhandel 1975 rd. 280 Mrd. DM um,
23 Mrd. DM mehr als 1974.

Die gréBte Wirtschaftsgruppe, der Einzelhandel mit
Nahrungs~ und GenuBmitteln, auf den 1975 gut 30 % des
gesamten Einzelhandelsumsatzes entfielen, {ibertraf im
Berichtsjahr die Vorjahresumsitze nominal um 89 und
real um 1°9%,. Innerhalb dieser Gruppe nahmen die Um-
sitze der Unternehmen mit dem vollen Lebensmittelsorti-
ment (ohne ausgeprigten Schwerpunkt) nominal insge-
samt um 9% zu. Im gleichen Ausmaf3 wuchsen die Um-
sidtze der in dieser Wirtschaftsklasse enthaltenen Kon-
sumgenossenschaften und sonstigen Verbraucherorganisa-
tionen, wogegen sich beim einzelwirtschaftlichen Handel
eine differenzierte Entwicklung zeigte. So setzten die Un-
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Tabelle 1: Umsatzentwicklung im Einzelhandel

Wirtschaftsgliederung
(Eh. m. = Emzelhandel mit) 1972 1973 1974 1975
1970 = 100
Eh. m. Waren verschiedener Art ......... 126,4 : 137,8 151,5 165,8
Nahrungs- und GenuSmutteln ... .. 120,0 | 130,1 137,0 | 147,3
Textilwaren, Schuhen ............ 122,7 127,4 134,1 144,4
Metallwaren, Hausrat, Wohn-
bedarfl) ... ... ..., 130,0 | 138,2 | 144,5 | 150,3
Elektro- und optischen FErzeug-
mssen, Uhren ................. 126,1 134,5 148,0 155,8
Papierwaren, Druckerzeugnissen .. 119,9 129,3 141,4 153,7
pharmazeutischen, kosmetischen
u. 4. Erzeugnissen ............. 119,6 130,2 | 142,3 154,2
Kohle, Mineralolerzeugnissen .. ... 107,0 1489 160,7 164,9
Fahrzeugen, Maschinen, Biiroein-|
richtungen . ................... 110,2 | 1035 | 129,1
sonstigen Waren ................ 135,5 140,9 147,4
Einzelhandel insgesamt ................. 129,9 136,9 149,2
darunter:
Warenhausunternehmen ............ 133,3 | 144,0 | 156,1
Versandhandelsunternehmen?) 131,8 | 145,1 155,3
Konsumgenossenschaften3) ... .. 122,0 125,6 136,3
Facheinzelhandelsunternehmen;
Unternehmen mit 1 bis 4 Verkaufs-
stellen .. ..o, 118,1 124,8 | 127,9 | 1374
Unternehmen mit
kaufsstellen ................... 132,0 | 149,2 | 169,2 | 193,3
Zu- (+) bzw. Abnahme (—) gegenuber dem Vorjahr in %
: in jeweiligen Preisen
Eh. m. Waren verschiedener Art ......... +11,4 5 + 901 + 9,9 | + 94
Nahrungs- und GenuBmitteln ... .. + 94| + 84 + 53! + 7,5
Textilwaren, Schuhen ............ +10,3 | + 381 + 53| + 7,7
Metallwaren, Hausrat, Wohn-
bedarfl) ...l +13,1 | + 63| + 4,6 + 40
Elektro- und optischen Erzeug-
nissett, Uhren ................. +12,7 { + 6,7} +10,0 | + 53
Papierwaren, Druckerzeugnissen ..| + 8,2 | + 78 | + 94 | + 8,7
pharmazeutischen, kosmetischen
u. 4. Erzeugnissen ............. + 841 +89| + 93 + 84
Kohle, Mineraldlerzeugnissen ..... + 1,7 4392+ 791 + 26
Fahrzeugen, Maschunen, Buroein-
richtungen.................... + 46| —06|—61| +24,7
sonstigen Waren ................ +11,0 | + 87| + 4,0 + 4,6
Einzelhandel insgesamt ................. + 96| + 74| + 54) + 90
darunter:
‘Warenhausunternehmen ............ +10,0 1 + 781 + 801 + 84
Versandhandelsunternehmen?) . ...... +11,3 | + 6,7 | +10,1 | + 7,0
Konsumgenossenschaften3) .......... + 431 +82 4+ 30! 4 85
Facheinzelhandelsunternehmen:
Unternehmen mit 1 bis 4 Verkaufs-
stellen .. ... + 82|+ 57| +24| + 74
Unternehmen mit 5 und mehr Ver-
kaufsstellen ................... +153 | +13,0 | +13,4 | +14,2
in Preisen von 1970
Eh. m. Waren verschiedener Art ......... . . . .
Nahrungs- und GenuBmitteln ... .. + 42+ 1,7 —07| + 1,2
Textilwaren, Schuhen ............ + 44| —32|—21|+ 24
Metallwaren, Hausrat, Wohn-
bedarfl) ......... ... ...l + 88| +09| —40|—17
Elektro- und optischen Erzeug-
mssen, Uhren ................. + 971 —03} + 1,1 + 04
Papierwaren, Druckerzeugnissen ..| + 5,6 | + 2,7 0 + 0,4
pharmazeutischen, kosmetischen
u. 4. Erzeugnissen ............. + 35 + 410+ 2,7 + 27
Kohle, Mineraldlerzeugnissen .. ... — 40| +232| — 81| — 74
Fahrzeugen, Maschinen, Buroein-
richtungen.................... + 04 — 48| —12,9 | +16,2
sonstigen Waren ................ + 64| + 38| —461|— 22
Einzelhandel insgesamt ................. + 44| + 09— 22+ 27

1} Anderweitig nicht genannt. — 2} Aus allen Geschiftszweigen. — 3) Und son-
stige Verbraucherorganisationen.
ternehmen mit 1 bis 4 Verkaufsstellen 3 % und die Filial-
unternehmen fast 16 %0 mehr um als 1974. Von den Fach-
einzelhandelszweigen Dberichteten der Getrinkehandel
(nominal: =+ 6%; real: +4°¢) und der Fischhandel
(+ 6%; + 4%) die hochste reale Zunahme. Unter den
realen Vorjahreswerten blieb u. a. der Tabakwarenhandel
‘(-+ 1%9; — 3 %),

Beim Einzelhandel mit Textilwaren und Schuhen
(-+ 8%; + 29), der Wirtschaftsgruppe mit einem Umsatz-
anteil von 159, nahm der Absatz von Textilwaren nicht
so stark zu (4 79/; + 19%0) wie von Schuhen und Schuh-
waren (-+ 10%0; + 59%0).

Auf die Geschiftstitigkeit des Einzelhandels mit
Metallwaren, Hausrat und Wohnbedarf (-4 4%; —2 %)
wirkte sich die Flaute auf dem Bausektor weiterhin aus,
jedoch weniger ausgeprigt als 1974. Ein etwas gilinstigeres
Ergebnis verzeichnete der Einzelhandel mit Elektro- und
optischen Erzeugnissen und Uhren (+ 5% + 0°9). Die
Geschiftszweige Foto- und Kinoapparate, Lederwaren,
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Spielwaren, Uhren und Schmuckwaren wurden von der
Rezession kaum betroffen, so daBl der geschrumpfte Ab-
satz der drei mit Elektroerzeugnissen handelnden Klassen
kompensiert wurde. Auch beim Einzelhandel mit Papier-
waren und Druckerzeugnissen (- 9%,; + 0% entsprach
die nominale Umsatzerh6hung dem im gleichen MafBe ge-
stiegenen Preisniveau.

Die steigenden Aufwendungen der Konsumenten fiir die
Gesundheitspflege fithrten beim Einzelhandel mit phar-
mazeutischen, kosmetischen und &hnlichen Erzeugnissen
im Berichtsjahr zu einer nominalen und realen Umsatz-
ausweitung, die etwa der des Vorjahres entsprach (+ 8 %o;
+ 3 9/¢). Demgegeniiber ergab sich beim Einzelhandel mit
Kohle und Mineralélerzeugnissen (+ 3%; -—7%) wie-
derum ein Riickgang des Geschiaftsvolumens.

Die kriftige Nachfrage nach Kraftfahrzeugen, die be-
reits 1974 eingesetzt hatte, hielt im Berichtsjahr unver-
mindert an und fiihrte zu einer Expansion beim Einzel-
handel mit Fahrzeugen, Maschinen und Biiroeinrichtun-
gen (4 259%; + 15%0). Dabei ist noch erwdhnenswert, dafl
die Umsétze des Einzelhandels mit Biiromaschinen und
Biiromdébeln nominal und real niedriger waren als 1974.

Die Umsatzentwicklung der einzelnen Geschiaftszweige
wird im Jahresheft ,,Umsitze und Beschiftigte 1975 in
der Fachserie F, Reihe 3, Einzelhandel, dargestellt. Das
folgende Schaubild weist fiir 14 ausgewihlte Geschéfts-
zweige den unterschiedlichen Einfluf3 der im Jahre 1975
eingetretenen Preisverinderungen auf die Umsatzent-
wicklung nach.

UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL
IN AUSGEWAHLTEN GESCHAFTSZWEIGEN

Zu - (+) baw, Abnahme (=) der Umsatzwerte 1975 gegeniiber 1974

TR v Preisen von 1970

Einzelhandel mit/in:

V77 Injeweiligen Preisen

Mineralglerzeugnissen (Tankst, in eig, Namen)

Schuhen und Schuhiwaren

Fischen, Fischerzeugnissen

'IIIIIIIIIIm
——

Apotheken
Nahrungs— und GenuBmitteln versch, Art )
Textilwaren versch, Art

Drogetien

Hanehalel

mik und ~ gt

Mobeln

Kartoffeln, Gemiise, Obst

Tabakwaren
Siifwaren
Brennstoffen

Milch, Fettwaren, Eiern

r — T
-10% ~8 -6 -4 -2 0 +2 +6 +8  +10%

Statistisches Bundesant 760186 1)Ohne ausgepragten Schwerpunkt.

Im Jahre 1975 blieben die Warenhausunternehmen
(+89%) wund die Versandhandelsunternehmen (+ 79%)
etwas hinter der fiir den gesamten Einzelhandel errechne-
ten nominalen Zuwachsrate (+ 99/¢) zuriick. Bei den Un-
{ernehmen mit 1 bis 4 Verkaufsstellen wurde 7% mehr
umgesetzt als 1974 und bei den Filialunternehmen 14 %,.
Insbesondere bei den letztgenannten Verdnderungsraten
ist zu beachten, daB sie auch durch die jdhrliche Klassifi-
zierung der Unternehmen beeinfluit werden.

Enfwicklung der Beschiftigtenzahl
In den Einzelhandelsunternehmen nahm die Zahl der
titigen Personen 1975 verglichen mit 1974 im Jahres-
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durchschnitt um insgesamt 2,0 9/ ab. Damit setzte sich die
riicklaufige Entwicklung der letzten Jahre fort und es er-
gab sich unter Beriicksichtigung des im Berichtsjahr ge-
stiegenen Umsatzvolumens eine hohere Umsatzleistung je
titiger Person. Dieser forfschreitende Rationalisierungs-
prozeB3 bewirkte beispielsweise im Einzelhandel mit Kohle
und Mineraldlerzeugnissen seit 1970 eine Verminderung
der Zahl der Vollbeschiaftigten um 29 % und im Einzel-
handel mit Nahrungs- und GenuBmitteln um 12 %,.

Tabelle 2: Entwicklung der Zahl der Vollbeschiftigten
im Einzelhandel

Wirtschaftsghiederung

(Eh. m. = Einzelhandel mit) 1972 1973 1974 1975
1970 = 100
Eh. m. Waren verschiedener Art ......... 105,3 104,6 101,6 100,3
Nahrungs- und GenuBmitteln ... .. 96,9 94,0 90,1 87,6
Textilwaren, Schuhen ............ 99,0 98,7 93,8 90,6
Metallwaren, Hausrat, Wohn-
bedarfl) ......... ..o 104,1 105,7 | 102,6 | 100,1
Elektro- und optischen Erzeug-
mssen, Uhren ................. 102,6 | 102,0 | 100,0 97,9
Papierwaren, Druckerzeugmssen ..} 93,7 91,2 88,0 86,7
pharmazcutischen, kosmetischen
u. 4 Erzeugnissen ............. 97,4 95,7 93,5 92,8
Kohle, Mineraldlerzeugnissen .. ... 86,8 82,1 76,2 71,4
Fahrzeugen, Maschinen, Buroein-
richtungen.................... 101,9 | 100,8 92,8 89,6
sonstigen Waren ................ 101,7 | 100,1 96,3 95,6
Einzelhandel insgesamt ................. 100,1 98,9 94,7 92,3
darunter:
‘Warenhausunternehmen ............ 104,3 102,3 98,1 96,2
Versandhandelsunternehmen?) . ...... 105,5 109,2 107,6 106,1
Konsumgenossenschaften?) .......... 91,7 89,5 81,4 76,0
Facheinzelhandelsunternehmen:
Unternehmen mit 1 bis 4 Verkaufs-
stellen ........o.ooveiii ., 97,9 95,7 90,8 88,1
Unternehimen mit 5 und mehr Ver-|
kaufsstellen ................... 108,0 | 112,2 | 112, 111,4

Zu- (+) bzw. Abnahme (—) gegentiber dem Vorjahr in %

Eh. m. Waren verschiedener Art ......... + 28| — 0,71 — 2,9 1,3
Nahrungs- und GenuBmitteln .. ... — 1,0} — 301 —41|—28
Textilwaren, Schuhen ............ +02|—03]|—350]|-—34
Metallwaren, Hausrat, Wohn-

bedarfl) ... ... . ..ol + 34+ 151 —29) — 24
Elektro- und optischen Erzeug-|
nissen, Uhren ................. 4+ 14| —0,6 | —20| —21
Papierwaren, Druckerzeugnissen ..| —— 2, — 2,7 — 35 — 1,4
pharmazeutischen, kosmetischen
w. 4 Erzeugnissen ,..... ...... — 1,2 —1,7|—23|—0,7
Kohle, Mineralolerzeugnissen ... .. — 59| ~54|—72}— 6,3
Fahrzeugen, Maschinen, Buroem-
richtungen.................... — 04— 1,1 ) — 791 — 34
sonstigen Waren ................ — 08| — 16| —38;—07
Einzelhandel insgesamt ................. +02)| —1,2|—42—25
darunter:
Warenhausunternehmen ............ + 26 —1,9| —41|~—19
Versandhandelsunternchmen?) e+ 1,61+ 35| —1,4 — 1,4
Konsumgenossenschaften3) .......... — 43| — 24— 91| — 6,6
Fachemzelhandelsunternehmen:
Unternechmen mit 1 bis 4 Verkaufs-
stellen ... — 1,0 | —22|—51|—30
Unternehmen mit 5 und mehr Ver-
kaufsstellen ................... + 48| +39|—01] —0,6

1) Anderweitig nicht genannt.— 2) Aus allen Geschiftszweigen, — 3) Und son-
stige Verbraucherorganisationen.

Wie 1974 wurde auch 1975 in sé@mtlichen Wirtschafts-
gruppen der Personalbestand verringert. Der Personalab-
bau war beim Einzelhandel mit Kohle und Mineraléler-
zeugnissen am groSten (— 69%), wie die Tabelle 2 fiir die
Vollbeschéftigten zeigt, und entsprach etwa dem realen
Umsatzschwund. Beim Einzelhandel mit Fahrzeugen,
Maschinen und Biiroeinrichtungen, mit Textilwaren und
Schuhen sowie mit Nahrungs- und GenuBmitteln — drei
‘Wirtschaftsgruppen, die 1975 real mehr umsetzten als 1974
— wurden 1975 je 3 %y der Vollbeschiftigten abgebaut.

Auch bei den Warenhausunternehmen (— 2%) und bei
den Versandhandelsunternehmen (— 1 %) wurde die Zahl
der Vollbeschéftigten reduziert, jedoch in weit geringerem
Umitang als bei den Konsumgenossenschaften und sonsti-
gen Verbraucherorganisationen (— 7 %). Die Unternehmen
mit 5 und mehr Verkaufsstellen kamen 1975 trotz eines
beachtlich gestiegenen Umsatzvolumens mit weniger Voll-
beschiftigten aus als im Vorjahr (—179%); .sie stellten
dafiir Teilbeschiftigte zusitzlich ein (+ 3 %0). He.
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Warenverkehr mit der DDR
und Berlin (Ost) 1975

Gesamtentwicklung

Im Jahre 1975 hat der Gesamtumsatz (Beziige und Liefe~
rungen) im Warenverkehr zwischen der Bundesrepublik
Deutschland und der Deutschen Demokratischen Republik
und Berlin (Ost) um 0,3¢ Mrd. DM oder Verrechnungs-
einheiten (1 VE = 1 DM) zugenommen und damit einen
Stand von 7,3 Mrd. DM erreicht. Dies entspricht einer Zu-
nahme von 4,9%; im Vorjahr hatte die Zuwachsrate ge-
geniiber 1973 22,4% betragen. Das Wachstum des inner-
deutschen Handels hat sich abgeschwicht; die Zuwachsrate
des vorliegenden Berichtsjahres ist seit Jahren die nied-
rigste, Es ist aber zu beriicksichtigen, da8 die Preise — im
Gegensatz insbesondere zu 1974 — im Berichtsjahr relativ
stabil geblieben sind. Der Anteil dieses speziellen Handels
am gesamten grenziiberschreitenden Warenverkehr der
Bundesrepublik Deutschland mit anderen Volkswirtschaf-
ten blieb nahezu unverindert; er belief sich auf 1,8%
gegeniiber 1,7% in den beiden vorangegangenen Jahren
und 1,9% im Jahre 1972,

Tabelle 1: Warenverkehr

Jabr Gesamtumsatz ] Zunahme gegenuber Vorjahr
Mill. DM %
1970........... 4411,5 483,4 12,3
1971 ........... 4817,3 405,8 9,2
1972........... 5308,3 491,0 10,2
1973 ........ ... 5 657,9 349,6 6,6
1974 ... ... 69233 1 265,4 22,4
1975 ... ...l 7 263,8 340, 4,9

Wies die Gesamtentwicklung im Vorjahr fast gleich
groBe Zunahmen bei Lieferungen und Beziigen auf, so
hat sich 1975 der Warenverkehr in den beiden Richtungen
unterschiedlich entwickelt. Die Beziige lagen lediglich um
2,8%, die Lieferungen dagegen um 6,8 %o héher als im Vor-
jahr. Am Gesamtumsatz waren die Beziige mit 46 %o (1974:
47%) und die Lieferungen mit 54 % (1974: 53%) beteiligt.
Die seit Jahren bestehende Diskrepanz zwischen Waren-
beziigen und Warenlieferungen hat sich im Berichtsjahr
erneut vergréBert. Die Bezugswerte blieben 1975 um 0,58
Mrd. DM unter den Lieferwerten (1974: um 0,42 Mrd., 1973:
um 0,34 Mrd.). Das geringe Wachstum der Beziige diirfte
vor allem auf die ungiunstige Konjunkturlage und auf die
nach wie vor beschriankte Lieferfihigkeit der mitteldeut-
schen Wirtschaft zuriickzufiihren sein.

Tabelle 2: Beziige und Lieferungen

Mill. DM
Jahr Beziige Lieferungen
Vierteljahr des Bundesgebietes
3252,4 3 670,9
33423 3921,5
722,8 803,6
810,6 817,5
7841 937,7
934,9 11121
712,0 902,5
8453 971,1
814,3 914,6
970,7 1133,3

Die Entwicklung innerhalb des Berichtsjahres verlief im
Gegensatz zum Vorjahr uneinheitlich. Lagen 1974 sowohl’
die Beziige als auch die Lieferungen in allen Monaten und
Vierteljahren liber den entsprechenden Vergleichswerten
des vorangegangenen Jahres, so blieben sie im Berichts~
jahr, allerdings in einem sehr unterschiedlichen AusmaBe,
verschiedentlich unter den entsprechenden Monatsergeb-
nissen des Vorjahres. Die Beziige erreichten im ersten
Quartal 1975 und die Lieferungen im dritten Quartal 1975
nicht die jeweiligen Vergleichswerte des Vorjahres. Das
saisonale Grundmuster mit einem Hoéchststand jeweils im
letzten Quartal ist aber nach wie vor erhalten geblieben.
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Warenstruktur!)

Auch im vorliegenden Berichtsjahr vollzogen sich in der
Struktur des Warenverkehrs mit der DDR und Berlin (Ost)
einige bemerkenswerte Anderungen. Die Zunahme der
B eziige konzentrierte sich hauptsichlich auf Erzeugnisse
der Verbrauchsgiiterindustrien und nicht mehr, wie in den
letzten vorangegangenen Jahren, auf Erzeugnisse der
Grundstoff- und Produktionsgiiterindustrien. Die Beziige
an Verbrauchsgiitern allein hatten um 114,2 Mill. DM zu-
genommen, dabei vor allem Bekleidung (+ 32,3 Mill. DM)
und Holzwaren (4 25,5 Mill. DM). Aber auch alle ibrigen
Warengruppen dieses Bereichs expandierten, wenn auch
in einem geringeren AusmafBe. Nach wie vor sind inner-
halb dieses Warenbereichs Bekleidung, Textilien und Holz-
waren die weitaus stirksten Warengruppen; ihr Gesamt-
anteil an den Verbrauchsgiitern betrug 78,89 (1974: 78,9 %0).

Mit Abstand — aber immerhin doch noch mit einem be-
achtlichen Zuwachs von 82,3 Mill. DM — folgen die Er-
zeugnisse der Land-, Forst-, Jagdwirtschaft und Fischerei,
fiir die 1974 erstmals seit Jahren niedrigere Bezugswerte
gemeldet worden waren. Im Warenbereich Erzeugnisse der
Nahrungs- und GenuBmittelindustrien setzte sich hingegen
die schon im Vorjahr zu beobachtende riickliufige Entwick-
lung leicht verstirkt fort. Die Bezlige gingen im Berichts-
jahr um 36,6 Mill. DM zuriick (1974: 34,6 Mill. DM). Bei
den zu diesem Warenbereich gehdrenden Tabakwaren war
eine Zunahme festzustellen.

Niedrigere Bezugswerte ergaben sich ferner fiir Berg-
bauliche Erzeugnisse, bei denen im Vorjahr noch Zunah-
men zu verzeichnen waren. Ihr Riickgang um 23,5 Mill. DM
beruhte vor allem auf geringeren Beziigen von Braunkoh-
lenbriketts und Braunkohlenschwelkoks.

Erstmals riicklaufig seit 1972 waren die Beziige von Er-
zeugnissen der Grundstoff- und Produktionsgiiterindu-
strien (— 65,1 Mill. DM), u. a. bedingt durch Riickginge bei
Eisen und Stahl (— 15,8 Mill. DM), NE-Metalle und ~-Me-~
tallhalbzeug (— 13,1 Mill. DM), Steine und Erden (— 12,5
Mill. DM).

Der Gesamtbezug von Erzeugnissen der Investitions-
giiterindustrien {iberschritt den Stand des Vorjahres um
16,5 Mill. DM, was einem Wachstum von + 5,1% gegen-
iiber 1974 entspricht. Allerdings bleibt zu beriicksichtigen,
daB das Gesamtergebnis dieses Bereichs seit jeher stark
durch Beziige von Wasserfahrzeugen beeinflut wird. Diese
Warengruppe ist in den einzelnen Berichtsjahren sehr un-~
terschiedlich besetzt (1975: 0,2 Mill. DM, 1974: 21,2 Mill
DM, 1973: 0,4 Mill. DM und 1972: 13,5 Mill. DM). Bei Aus-~
klammerung dieser letzteren Gruppe ergibt sich bei In-
vestitionsgiitern fiir 1975 ein positiveres Bild, als es das
Insgesamtergebnis dieses Bereichs erwarten liBt, denn bei
allen iibrigen Warengruppen, abgesehen von Erzeugnissen
der Stahlverformung, die leicht rickldufig waren, sind die
Berziige im Berichtsjahr deutlich angestiegen. Bei Ausklam-~
merung der Bezilige von Wasserfahrzeugen betrug die Zu-

1) Im vorliegenden Bericht sind Ubrigens die Ergebnisse des Vor-
jahres auf die Systematik des Warenverzeichnisses fiir die Indu-
striestatistik — Ausgabe 1975 — umgestellt, welche teilweise etwas

anders abgegrenzt sind., Hierdurch erklidren sich Abweichungen
gegeniiber den frither verdffentlichten Zahlen des Jahres 1974.

nahme 1974: 35,3 Mill. DM, 1975: 37,6 Mill. DM. Bemer-
kenswert ist, daf3 trotz schwieriger Marktlage die Beziige
von Elektrotechnischen Erzeugnissen, die weiterhin die
grofite Warengruppe in diesem Bereich bilden, um 10,2
Mill. DM, Eisen-, Blech- und Metallwaren um 9,0 Mill. DM
und Maschinenbauerzeugnisse, die schon mehrere Jahre
lang riickldufig waren, um immerhin 11,3 Mill. DM anstei-
gen konnten.

Die Anteile der einzelnen Warenbereiche an den Ge-
samtbeziigen haben sich gegeniiber 1974 leicht gedndert.

Bei einer Gegeniiberstellung der sechs wertmiBig gréten
Warengruppen, auf die rd. 60 %o aller Beziige im Berichts-
jahr (1974: 57 %) entfielen, ergab sich gegeniiber dem Vor-
jahr nur in der Rangfolge eine Verschiebung, bedingt
durch die nicht unbetrichtlichen Zuwachsraten bei Land-
wirtschaftlichen Erzeugnissen und bei Bekleidung. Da nach
wie vor diese sechs Warengruppen die Spitzenreiter bil-
den, kann insoweit von grundlegenden strukturellen Ver-
dnderungen allerdings nicht gesprochen werden.

1974 1975

Warengruppe Mill. DM Warengruppe Mill, DM
Mineraldlerzeugnisse 4448 Mineralélerzeugnisse 41,8

dar. Dieselkraftstoff  169,2 dar. Dieselkraftstoff  124,7
Textilien ' 321,0 Landwirtschaftliche
Landwirtschaftliche Erzeugnisse 375,83

Erzeugnisse - 289,5 Textilien 351,9
Bekleidung 289,3 Bekleidung 321,6
Chemische Erzeugnisse 265,6 Chemische Erzeugnisse 267,3
Eisen und Stahl 248,6 Eisen und Stahl 232,8

Der bescheidene Aufschwung des Warenverkehrs im Be-
richtsjahr hat auch bei den Lieferungen zu einigen
ausgeprigten Anderungen gefiihrt. Die Zunahme der Lie-
ferungen um 250,7 Mill. DM konzentrierte sich vor allem
auf den im Vorjahr noch riickljufigen Bereich Bergbau-
liche Erzeugnisse, aber auch auf den Bereich Erzeugnisse
der Investitionsgiiferindustrien. Sowohl bei den Erzeug-
nissen der Land-, Forst-, Jagdwirtschaft und Fischerei
als auch bei den Erzeugnissen der Nahrungs- und GenuB3-
mittelindustrien setzte sich dagegen die schon in den bei-
den Vorjahren festzustellende rilickldufige Entwicklung
verstiarkt fort. Betrugen 1974 in diesen beiden vorgenann-
ten Bereichen die Riickginge 4,8 bzw. 2,9 %, so beliefen
sich diese Riickgangsraten im Berichtsjahr auf 15,4 und
4,7 %.

Die Entwicklung in den drei wertmiBig weitaus gréfiten
Bereichen — bei den Erzeugnissen der Grundstoff- und
Produktionsgiiterindustrien, den Erzeugnissen der Investi-
tionsgiiterindustrien und bei denen der Verbrauchsgiliter-
industrien — war gegeniiber dem Vorjahr gegenliufig. Im
Bereich der Grundstoff- und der Produktionsgiiterindu-
strien entwickelten sich — bei einem insgesamt kaum ver-
Anderten Lieferwert (—1,5%) — die zu diesem Waren-
bereich gehérenden Warengruppen sehr unterschiedlich.
Merkliche Abnahmen, u. a. bei Eisen und Stahl (— 62,5 Mill.
DM), bei NE-Metallen und ~Metallhalbzeugen (— 25,4 Mill.
DM) sowie bei Gummiwaren (— 19,6 Mill. DM) wurden
weitgehend durch Zunahmen der Lieferungen insbeson-
dere von GieBereierzeugnissen (+ 27,5 Mill. DM), von
Chemischen Erzeugnissen (+ 24,1 Mill. DM) und von Stei-
nen und Erden (4 21,1 Mill. DM) kompensiert.

Tabelle 3: Warenverkehr nach Warenbereichen

Bezuge des Bundesgebietes Lieferungen des Bundesgebietes
‘Warenbereich 1974 | 1975 | 1974 | 1975 1974 | 1975 ! 1974 | 1975
Mill. DM % Mill. DM | %
Erzeugnisse der Land-, Forst-, Jagd-
wirtschaft und Fischerei ....... T 316,4 398,7 5,7 11,9 31,2 26,4 0,9 0,7
Erzeugnisse der Erndhrungsindustrie; X
Tabakwaren ,........oevveveenes 238,6 202,0 7,3 6,0 322,3 307,0 8,8 7,8
Bergbauliche Erzeugnisse ........... 112,7 89,2 3,5 2,7 114,2 368,6 3,1 9,4
Erzeugnisse der Grundstoff- und o)
Produktionsgiiterindustrien . ....... 1282,3 12172 39,4 36,4 1946,8 1918,4 53,0 48,9
Erzeugnisse der Investitionsgiter-
industrien ..........ciiiieinn 323,4 340,0 9,9 10,2 809,7 912,0 22,1 23,3
Erzeugnisse der Verbrauchsgiiter- .
industrien .......cc.cciiiiieiinan 960,4 1074,5 29,5 32,1 413,6 339,1 11,3 8,6
Sonstige Waren (z. B, Waren, die
nicht zugeordnet werden konnten) . . 18,6 20,7 0,6 0,6 33,1 49,9 0,9 1,3
Insgesamt . .. 3252,5 3342,3 100 100 36708 3921,5 100 100
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Die Erzeugnisse der Investitionsgiiterindustrien, bei de-
nen im Vorjahr ein Riickgang von 7,7% zu verzeichnen
war, nahmen im Berichtsjahr um 12,6 % oder 102,3 Mill.
DM zu, in erster Linie bedingt durch Zunahmen der Lie-
ferungen von Elektrotechnischen Erzeugnissen (+ 29,7
Mill. DM), von Maschinenbauerzeugnissen (4 28,1 Mill.
DM) sowie von Eisen-, Blech- und Metallwaren (+ 15,6
Mill. DM).

Die Verk#dufe von Erzeugnissen der Verbrauchsgiiter-
industrien gingen im Berichisjahr dagegen um 74,4 Mill.
DM oder 18,0% zuriick, wihrend im Vorjahr dieser
Warenbereich noch ein Wachstum von 12,7% oder 46,8
Mill. DM aufzuweisen hatte. Starke Riickschlige gegen-
lUiber dem Vorjahr erlitten insbesondere der Absatz von
Lederwaren und Schuhen (— 57,8 Mill. DM) sowie von Tex-
tilien (— 21,6 Mill. DM), ferner von Glas und Glaswaren
sowie von Kunststofferzeugnissen.

Im Bereich Bergbauliche Erzeugnisse ist das beacht-
liche Wachstum um 254,5 Mill. DM die Folge sehr kriftig
gestiegener Lieferungen von rohem Erddél.

An den riickliufigen Lieferungen in den Bereichen Er-
zeugnisse der Land-, Forst-, Jagdwirtschaft und Fischerei
und Erzeugnisse der Nahrungs- und GenuBmittelindu-
strien waren hauptséchlich beteiligt:

Erzeugnisse des Gartenbaus und der

Girtnerei (— 3,4 Mill. DM)

Landwirtschaftliche Erzeugnisse (— 1,0 Mill. DM)
Erzeugnisse des Erndhrungsgewerbes (— 20,1 Mill. DM)

Lieferseitig hat sich sowohl die Rangfolge als auch die
Zusammensetzung der sechs wertmégig groBten Waren-
gruppen, auf die im Berichtsjahr 71,8 %o (1974: 72,6 %) aller
Lieferungen entfielen, etwas geidndert. Auf Platz vier
riickte die bisher i{iberhaupt nicht unter den Spitzen-
reitern vertretene Warengruppe Bergbauliche Erzeug-
nisse und verdrangte die Warengruppe NE-Metalle und
die Erzeugnisse des Erndhrungsgewerbes auf den fiinften
bzw. sechsten Platz. Hierdurch flel die Warengruppe Tex-
tilien, welche die Vorjahreswerte nicht erreichte (— 21,6
Mill. DM), mit 141,3 Mill. DM auf den siebten Platz zu-

1974 1975

Warengruppe Mill. DM ‘Warengruppe Mill. DM
Chemische Erzeugnisse 788,7 Chemische Erzeugnisse 812,8
Maschinenbau- Maschinenbau-

erzeugnisse 573,0 erzeugnisse 601,1
Eisen und Stahl 472,7 Eisen und Stahl 410,2
NE-Metalle und ~Metall- Bergbauliche Erzeug-

halbzeug 357,4 nisse 368,6

dar. Elektrolytkupfer NE-Metalle und -Metall-

Kathoden 156,9 halbzeug 332,0
Erzeugnisse des Ernih- dar. Elektrolytkupfer

rungsgewerbes 310,1 Kathoden 145,4

dar. Olkuchen und Erzeugnisse des Ernih-

Schrote 133,2 rungsgewerbes 290,0
Textilien 163,0 dar. Olkuchen und

Schrote 97,4
Bundeslinder

In der regionalen Struktur der Beziige und Lieferungen
nach Bundeslindern sind im Berichtsjahr keine tiefgrei-
fenden Verdnderungen zu verzeichnen.

Die Entwicklung der Warenbezlige folgte im grofien und
ganzen den bisherigen Schwerpunkten des Verbrauchs,
wobei — auch aus konjunkturellen Griinden — eine Ver-

lagerung in Richtung auf Konsumgiiter den Anteil der
Linder leicht betonte, die transporttechnisch giinstiger er-
reichbar sind. In den Umschichtungen auf der Lieferseite
ist im wesentlichen die Standortstruktur der Industrie-
zweige zu erkennen, deren Absatz im innerdeutschen Han-~
del sich gegeniiber dem Vorjahr gedndert hat.

Transportmengen, Verkehrszweige

Die Gesamttransportmenge (Beziige und Lieferungen)
lag mit insgesamt 11,4 Mill. t gegeniiber dem Vorjahr um
0,4 Mill. t (— 3,4 %) niedriger, obwohl wertmiBig der Ge-
samtumsatz im Berichtsjahr um annihernd 5 % stieg.

Die Lieferungen nahmen zwar 1975 um 0,8 Mill. ¢
(+ 33,4%) zu, die Bezugsmengen, die sich in den Vor-
jahren stets mehr oder weniger erhéht hatten, gingen
jedoch um 1,2 Mill. t (— 13,0%0) zuriick. Dies bewirkte,
daB8 der mengenmifBige Anteil der Beziige an der Ge-
samttransportmenge von 78,6°%0 im Vorjahr auf 70,5 %%
absank.

Die tiransportierten Mengen blieben bezugsseitig bei
allen Verkehrszweigen unter dem Vorjahresergebnis. Bei
den Beziigen weist die absolut groBte Abnahme der
Schiffsverkehr mit nahezu 0,6 Mill. t auf, allerdings dicht
gefolgt vom Eisenbahnverkehr. An der Gesamtbezugs-
menge konnte die Bahn ihren Anteil von 53,9 %o im Vor-
jahr auf 55,2 % erhohen. 84,5% (1974: 87 %) aller bezugs-
seitig von der Eisenbahn befdrderten Giiter gehéren zu
den Warengruppen Bergbauliche Erzeugnisse, Mineralotl-
erzeugnisse, Steine und Erden sowie Eisen und Stahl. Der
Schiffsverkehr, der absolut und prozentual die gréSten
Rickginge aufzuweisen hat, ist an der Gesamtbezugs-
menge nur noch mit 20,8 % (1974: 24,4%0) Dbeteiligt. Es
handelt sich fast ausschliefllich um Transporte im Binnen-
schiffsverkehr. Ebenso wie im Vorjahr entfallen iiber
78 %/0 der Beziige im Binnenschiffsverkehr auf die Waren-
gruppe Steine und Erden. In der Seeschiffahrt wurde im
Berichtsjahr die kaum nennenswerte Menge von 237 t be-
fordert; auch im Vorjahr war sie sehr gering, belief sich
aber immerhin auf 5155 t. Im StraBenverkehr iibertrafen
im Gegensatz zum Vorjahr die beforderten Mengen die
des Schiffsverkehrs; sein Anteil wuchs von 21,7% auf
24 9% im Berichtsjahr.

Bei den Lieferungen nahm die Gesamtmenge um 0,8
Mill. t (+ 33,4%) zu, obwohl die Mengen im StraBen-
und Eisenbahnverkehr riickldufig waren. Die Zunahme
ist auf Sonderlieferungen von rd. 1 Mill. £t Rohdél zurtlick-
zufiihren, das im Berichtsjahr unmittelbar aus dem Aus-
land in die DDR versandt wurde. Wenn man diese Son-
derlieferungen aufBler Betracht ld8t, ist die Insgesamt-
liefermenge im Berichtsjahr gegeniiber dem Vorjahr sogar
um nahezu 0,2 Mill. t kleiner. Die Anteile der Verkehrs~
zweige an der Insgesamtmenge haben sich dann nur wenig
verschoben. Der Eisenbahnverkehr hat auch 1975 den
grofBten Mengenanteil mit 69,7 % oder 1,6 Mill. t (1974 mit
72,4%0 oder 1,8 Mill. t), erst mit erheblichem Abstand ge-
folgt vom Schiffsverkehr mit 20% und vom StraBenver-
kehr mit 10,5 %. Im Gegensatz zu den Beziigen ist liefer-
seitig am Schiffsverkehr nicht nur die Binnenschiffahrt

Tabelle 4: Warenverkehr nach Bundesléindern

Beziige des Bundesgebietes Lieferungen des Bundesgebietes
Land 1974 | 1975 1974 | 1975 1974 | 1975 | 1974 ] 1975

Mill. DM % Mill. DM | %
Schleswig-Holstein . . 91,5 64,0 2,8 1,9 63,2 50,3 1,7 1,3
Hamburg . e o~ 194,1 1843 6.0 55 456,1 461.3 124 1138
Niedersachsen .. .. 220,5 226,2 6,8 6,8 305,4 295,0 8,3 75
Bremen.......... 68,6 65,5 2,1 2,0 41,6 53,8 1,1 1,4
Nordrhein-Westfalen 845,9 838,38 26,0 25,1 13117 1290,4 35,7 32,8
Hessen.......oovveviiniiniannnenn,s 198,4 203,8 6,1 6,1 369,8 438,0 10,1 11,2
Rheintand-Pfalz ................... 30,8 29,9 0,9 0,9 133,3 132,1 3,6 3.4
Baden-Wiirttemberg 191,1 200,7 5.9 6,0 343,7 280,0 9,4 7,1
Bayern .......... 590,1 649,1 18,1 19,4 351,4 352,7 9,6 9,0
Saarland ......... 16,1 16,8 0,5 0,5 39,5 58,4 1,1 1,5
Berlin (West) ..... . 802,2 863,2 24,7 25,8 255,1 286,4 7,0 7,3
Nicht ermittelte Linder ............. 3,2 — 0,1 -— — 223,2 — 5,7

Insgesamt 3 252,5 3342,3 l 100 100 3670,8 3921,6 100 100
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Tabelle 5: Warenverkehr

nach Verkehrszweigen

Bezuge des Bundesgebietes Lieferungen des Bundesgebicetes
. Zu- (+) bzw. Abnahme (—) Zu- (+) bzw. Abnahme (—)
Verkehrszweig 1974 1975 1975 gegenuber 1974 1974 1975 1975 gegenuber 1974
1000 ¢t % 1000 t i %
StraBenverkehr ............. ... ..., 2008,4 1934,1 — 74,3 — 3,7 259,2 248,1 — 11 — 4,3
Eisenbahnverkehr . 4992,5 4 446,8 — 545,7 — 10,9 18271 1645,4 — 1817 — 99
Schiffsverkehr . ... 2 254,7 1675,7 — 579,0 — 25,7 438,0 473,7 + 35,7 + 8,2
Sonstige ......... . 0,4 0,6 + 0,2 + 50,0 ,0 1 000,5 +1 000,5 X
Insgesamt . .. 9 256,0 l 8057,2 L —1198,8 — 13,0 2524,3 L 3367,7 4+ 8434 L + 33,4

mit 0,4 Mill. t, sondern auch die Seeschiffahrt mit 0,1
Mill. t beteiligt. Die leichte Zunahme der auf dem Was-~
serwege transportierten Mengen geht aber allein auf das
Konto der Binnenschiffahrt.

Weiterhin tiberwiegt bei den Werten des innerdeutschen
Handels die Lieferseite und bei den Mengen die Bezugs-
seite, wobei nach wie vor die Diskrepanz zwischen den
Mengen ungleich grofler ist als bei den Werten. Lieferun~
gen in einer Gesamtmenge von 3,4 Mill. t (1974: 2,5 Mill. 1)

stehen Beziige von 8,1 Mill. t (1974: 9,3 Mill. t) gegeniiber.
Das deutet darauf hin, daB3 die Unterschiede in der Waren-
struktur in Art und Qualitit zwischen Beziigen und Liefe-
rungen immer noch sehr betrdchflich sind, sich jedoch im
Berichisjahr eher etwas verkleinert als vergroBert haben.
Auch die Mengen- und Wertrelationen lassen hierauf
schliefen, denn im Berichtsjahr stand einem Durch-
schnittswert von 1165 DM je t (1974: 1454 DM) bei Liefe-
rungen eine Relation von 415 DM je t (1974: 351 DM) bei
Beziigen gegeniiber. Kr.

AuBBenhandel

AuBenhandel 1975 nach Waren

Gesamtiiberblick

Das Jahr 1975 brachte im AuBenhandel der Bundesrepu-
blik Deutschland erstmals nach dem zweiten Weltkrieg
einen Riickgang der Ausfuhr. Gemessen am Nominalwert
haben sich die Exporte im Vergleich zum Vorjahr um
3,99% auf 221,6 Mrd. DM ermifBigt, nachdem sie 1973 bzw.
1974 dem Werte nach um 20 bzw. 299% gestiegen waren.
Der Riickgang 1975 hatte seine Ursache unter anderem in
der weltweiten Verlangsamung des Wirtschaftswachstums
und der damit einhergehenden Abkiihlung der Auslands-
nachfrage, insbesondere in den westlichen Industrieldn-
dern. Nicht ohne negative Auswirkungen auf den Absatz
deutscher Exportwaren im Ausland diirften ferner die
Mafinahmen zur Bekiampfung der Inflation und zur Be-
einflussung der auBenwirtschaftlichen Ungleichgewichte
in anderen Indusfriestaaten geblieben sein. Mdoglicher-
weise hat auch die Verschirfung des Wettbewerbs, die
sich u. a. aus dem Nachlassen der Nachfrage, aber auch
als Folge von kostenbedingten Preissteigerungen ergeben
haben konnte, die Absatzmoglichkeiten der deutschen
Exportwirtschaft beeintrédchtigt. Zwar ist der Rickgang
der Ausfuhr gegen Ende des Jahres 1975 gebremst
worden und im Dezember 1975 sogar in einen leichten
Zuwachs tibergegangen, die Belebung reichte indessen
nicht zu einem Ausgleich der zuvor verzeichneten Ein-
buBen aus. Die Einfuhr, die 1973 um 13% und 1974 um
24 /o zugenommen hatte, verlangsamte 1975 ihr Wachstum
merklich (+ 2,6 %) und iibertraf mit 184,4 Mrd. DM kaum
das Niveau des Vorjahres.

Die AuSlenhandelsbilanz schlol im Berichtsjahr
mit einem Ausfuhriiberschufl von 37,2 Mrd. DM gegeniiber
einem Aktivsaldo von 50,8 Mrd. DM im Vorjahr. Die Lei-
stungsbilanz der Zahlungsbilanz, die im Jahr 1974 einen
Uberschufl von 24,9 Mrd. DM erbracht hatte, wies nach
Berechnungen der Deutschen Bundesbank im Berichtsjahr
einen Aktivsaldo von 9,4 Mrd. DM aus.

Deutlicher noch zeigt sich die Abschwichung des Ex-
ports in der Betrachtung der realen Werte. Durch Preis-
verdnderungen!) der Ausfuhr, die zu einem Anstieg der
Durchschnittswerte um 7,29/ fiihrten, haben die Volumen-
werte der Ausfuhr stirker abgenommen — um rd. 10%
— als die tatsichlichen Werte. Im Vorjahr war trotz der
Erhohung der Durchschnittswerte um 15% immerhin
noch ein realer Zuwachs von 12,5 %/y zu verzeichnen gewe-
sen. Bei der Einfuhr entsprach die nominale Zunahme
auch der realen Zuwachsrate (4 2,6 gegeniiber + 2,7 %),

1) Wegen der methodischen Unterschiede zwischen Preisen und
Durchschnittswerten siehe WiSta 6/1974 S, 387 ff. und 12/1974 S. 823.
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Tabelle 1: Verdnderungen der tafsiichlichen Werte, des
Volumens?) und der Durchschnittswerte? von 1974 auf 1975

Prozent
Einfuhr Ausfuhr

‘Warengruppen Tat- Durch-{ Tat- Durch-
sichliche! rng:lll;; schnitts~{sichliche Xg[ll"}; schnitts-
Werte werte?) | Werte werte?)

Insgesamt3)........... + 264+ 27— 01| — 39|——103| + 7,2
Erndhrungswirtschaft [ + 58+ 52|+ 06} + 45 4+ 25|+ 20
Lebende Tiere ..., | + 18,6 | + 6,6 1 + 11,2 | + 71,4 X + 18,1

Nahrungsmittel
tier. Ursprungs . | + 5,0} + 40| 4+ 091} 4+ 12,3 X + 10,7

Nahrungsmittel
pflanzlichen

Utsprungs ..... + 41704 314 10— 85 X — 43
GenuBmittel.. . ... + 16,6 | + 19,0 | — 2,0 + 15,6 X + 25
Gewerbl. Wirtschaft . | + 1,8 4+ 2,0| — 02|~ 44| —11,0!{ + 7,5
Rohstoffe ........ —128{— 93| — 39— 32|— 98|+ 73
Halbwaren ...... — 90 |— 64— 28| —21,9(—18,91{— 3,6
Fertigwaren ..... +1U8 |+ 65+ 50f— 25(-—10,3( + 87
Vorerzeugnisse . | — 1,9} 4+ 1,1} — 31| —21,1|—21,3| + 0,3
Enderzeugnisse . | +17,9 | + 8,7 + 85+ 4,1 {— 6,6 | + 11,5

1) Mengen bewertet mit Durchschnittswerten des Jahres 1970. —2) 1970 = 100, —
3) Einschl. Ruckwaren und Ersatzlieferungen,

da die Durchschnittswerte der Einfubhr 1975 praktisch auf
dem Stand des Vorjahres verharrten. Der Preisauftrieb
des Jahres 1974, der die Durchschnittswerte der Einfuhr
infolge der Verteuerung des Erdéls und der meisten Roh-
stoffe gegeniiber dem Vorjahr um 25 % hochschnellen lieB,
hat sich somit 1975 nicht weiter fortgesetzt, sondern leicht
abgeschwicht (—0,19%). Die Einfuhrwerte sind demzu-
folge von 1974 auf 1975 auch dem Volumen nach wieder
gestiegen, nachdem 1974 unter Ausschaltung der Durch-
schnittswertverinderungen ein realer Riickgang um 1,4 %
bei nominaler Zunahme um 24 %/s festzustellen war.

Durchschnittswerte und Volumen

Bei den einzelnen Warengruppen der Einfuhr zeigten
sich von 1974 auf 1975 recht unterschiedliche Preisbewe-
gungen. Riicklaufig waren die Durchschnittswerte fiir
Rohstoffe (— 3,9 %), Vorerzeugnisse (— 3,1 %), Halbwaren
(—2,8%) und GenufBmittel (— 2,0%), wihrend sie fiir
Enderzeugnisse um 8,5%, lebende Tiere um 11% und
Nahrungsmittel tierischen und pflanzlichen Ursprungs
um rd. 1% anzogen. An der Spitze der im Preis kriftig
angehobenen Erzeugnisse der Investitionsgliterindustrien
standen Maschinenbauerzeugnisse (-+ 18,5%), Strafen-
fahrzeuge (+ 8,8%) wund elektrotechnische Erzeugnisse
(+ 8,4%), ferner in anderen Bereichen Eisenerze (+ 11 %),
Holzschliff, Papier und Pappe (+ 14%), Gummi- und
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Asbestwaren (+ 23%). Bei rohem Erdsl und Mineral-
olerzeugnissen trat an die Stelle der vorjihrigen enormen

Preissteigerungen ein leichter Riickgang (—0,4 bzw.
— 4,5 %),
Tabelle 2: Einfuhr von Erdél, roh?)
Jahr Mill Verinderung?) fur
Vierteljahr Mill.t | T | DMijet t | DM | DMijet
Monat %
]
1962........... 332 | 2367 71 +133 | + 73| — 53
1963........... 40,1 | 2772 69 +20,7 | + 17,1 | — 3,0
1964........... 51,3 | 3444 67 +279 | 4+ 242 | — 29
1965........... 59,1 | 3676 62 +152 | + 67| — 73
1966........... 67,7 | 4047 60 +146 | + 101 | — 3,9
1967, .......... 72,0 | 4656 65 + 64 | + 150 + 8.2
1968........... 84,1 | 5602 67 +168 | + 20,3 | + 3,0
1969, .......... 89,6 | 5668 63 + 65 |+ 1,2] — 50
1970, .......... 98,8 | 5938 60 +103 | + 48| — 50
1971, ....nne... 100,2 | 7679 77 + 1,5 | + 29,3 | + 27,5
1972, .......... 102,6 | 7411 72 + 24 | — 351 — 57
1973 ... 110,5 | 9083 82 + 7,7 | + 226 | + 138
1974, ...l 102,5 | 22955 | 224 — 7.2 | +152,7 | +172,3
1975, . vnnen.. 88,8 | 19805 | 223 —134 | — 13,7 | — 04
1975 1. Vj 19,5 | 42311 217 —198 | — 20,9 | — 1,3
2.V 22,7 | 4761 | 210 —11,8 | — 16,7 | — 5,5
3.Vj 22,4 | 4932 221 —153 | — 169 | — 1,9
4.V 242 | 5882 | 243 — 70 0 — 13} 4+ 61
Okt. ..... 8,4 | 1975 | 235 — 35— 07] + 29
Nov. ..... 791 1919 | 242 | —141 | — 94| + 54
Dez....... 7,9 | 1988 | 251 — 27 |+ 72| + 10,2

1) Warenuntergruppe: II A 18. — 2) Gegenuber dem entsprechenden Vorjahres-
zeitraum,

Die Durchschnittswerte der Ausfuhr wurden weitge-
hend von der Entwicklung bei den Fertigwaren bestimmt,
unter denen die Enderzeugnisse sich um 11,5 % ,,verteuer-
ten“. Bei den Erzeugnissen der Investitipnsgiiterindustrien
wiesen praktisch alle wichtigen Branchen gestiegene
Durchschnittswerte auf, darunter Stahlbauerzeugnisse
(+ 289%), elektrotechnische Erzeugnisse (- 14%), Stra-
Benfahrzeuge (+ 139%) und Maschinenbauerzeugnisse
(+ 109%). Riickldufige Durchschnittswerte hatten NE-
Metalle und -Metallhalbzeug (— 16 %) sowie Textilien
(— 3,9 %0); die Durchschnittswerte fiir chemische Erzeug-
nisse, Erzeugnisse der Ernihrungsgiiterindustrien, Kunst-
stofferzeugnisse und Bekleidung haben sich demgegen-
iiber nur geringfiigig nach oben oder nach unten verin-
dert.

Das Volumen der Einfuhr (auf Basis 1970), das im
gleichen Verhiltnis wie der tatséichliche Wert gestiegen
ist, hat sich bei den Warenhauptgruppen der Erndhrungs-
wirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft in Uberein-
stimmung mit der nominalen Aufwirtsbewegung entwik-
kelt., Im Bereich der gewerblichen Wirtschaft erhdhten
sich die realen Importe von Enderzeugnissen (4 8,7 %)
schwiicher als die nominalen (18%), wihrend die Einfuhren
von Rohstoffen (—9,3%) und Halbwaren (— 6,4 %) real
weniger kraftig zurlickgingen als es der nominalen Ent-
wicklung entsprach (— 13 bzw. — 9,0 %). Der Riickgang

Tabelle 3: Einfuhr von Mineraldlerzeugnissen?)

Jahr Mill Verinderung?) fur
Vierteljahr mill.¢ |t | DMiet t | DM | DMjet
Monat %
b
1970 . ... ..n. 30,6 | 2645 87 . . .
1971 .ceeeinn.. 33,7 | 3489 | 104 +10,2 | +31,9 | +19,7
1972........... 36,4 | 3210 88 + 80| — 80 —138
1973 .. 0cnnnn. 40,4 | 5927 | 147 +11.2 | + 846 | + 660
1974 . ..., 35,6 | 9270 | 260 | —11,9 | + 3564 | + 776
1975 c0nn.nns 36,6 | 9291 | 254 + 27| 4+ 02| — 24
1975 1. Vj 7,9 | 1813 | 230 | — 3,1 | —14,0 | —11,3
. Vi 93 | 2216 | 237 + 80 | — 29 | —101
3, Vj 100 | 2639 | 263 | — 32 | — 28 | + 0,3
4,V 93 | 2623 | 281 + 99 [ 4212 | +104
Okt. ..... 3,2 917 | 285 + 45 | +147 | + 97
Nov. ..... 2,9 799 | 279 + 73 +183 | +102
Dez....... 3,3 908 | 279 +183 | +31,7 | +11,4

1) Des Warenverzeichnisses fiir die Industriestatistik nach dem Stand von 1970
(revidierte Ergebnisse). — 2) Gegenuber dem entsprechenden Vorjahreszeitraum.
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des Ausfuhrvolumens um insgesamt 10 % spiegelte sich in
gleicher Hohe auch beim Export von Fertigwaren wider,
wobei die Lieferungen von Vorerzeugnissen an das Aus-
land sowohl nominal als auch real um 21% riickliufig
waren. Bei den Enderzeugnissen wirkte sich der Anstieg
der Durchschnitiswerte in einem Absinken der mengen-
méfigen Lieferungen um 6,6 % bei nominaler Zunahme um
4,1%, aus, Nach Ausschaltung der Durchschnittswertver-
dnderungen sind ferner die Lieferungen von Rohstoffen
real um etwa 10 % abgefallen. Demgegeniiber hat sich die
Halbwarenausfuhr infolge riickldufiger Durchschnitts-
werte der Menge nach weniger kriftig (— 199) vermin-
dert als dem Werte nach.

Warenstruktur

Die Zusammensetzung der Ein fuhr nach Warengrup-
pen hat sich tiber Jahre hinweg nur wenig veriindert,
GréfBlere Verschiebungen im Warensortiment ergaben sich
erst im Vorjahr, als die Rohstoffimporte wertméaBig
nahezu um das Doppelte anstiegen. So hatte sich der An-
teil der Rohstoffe an der Gesamteinfuhr 1974 im Vergleich
zu 1973 von 12,9 auf 19,3 9/, erhéht. Im Berichtsjahr ist er
infolge mengenmifBiger EinbuBen insbesondere beim
Erdol wieder auf 16,4 % zuriickgegangen. Die Quote der
Giiter der Erndhrungswirtschaft, die im Vorjahr infolge
mengenmaiBiger Riickginge von 19,3 auf 16,3% zuriick-
gefallen war, ist im Berichtsjahr wieder auf 16,8% leicht
angestiegen. Wihrend also der Anteil der sogenannten
Urprodukte am Import langfristig gesehen schrumpfte,
verstirkte sich die Position der Waren der gewerblichen
‘Wirtschaft. Dabei haben insbesondere die Fertigwaren-
enderzeugnisse, die auch beim Export der Bundesrepublik
Deutschland die gréofite Rolle spielen, wieder betrichtlich
an Boden gewonnen (von 32,0 % im Jahre 1974 auf 36,8 %
1975).

Tabelle 4: Warenstruktur des Au3enhandels

Prozent
Warenbereich Einfuhr Ausfuhr
1970 1974 | 1975 1970 | 1974 1975
Herkunftsbereiche
Erzeugnisse der
Land-, Forst-,
Jagdwirtschaft und
Fischerei ........ 13,6 10,9 10,8 1,3 1,0 1,1
Erzeugnisse der Er-
nihrungsindustrie;
Tabakwaren ..... 8,2 7,4 7,6 2,4 3,6 3,9
Bergbauliche
Erzeugnisse. ...... 9,3 16,7 14,8 2,3 2,3 2,2
Erzeugnisse der
Grundstoff- und
Produktionsgtiter-
industrien ....... 299 | 295 | 267 | 27,0 | 321 | 27,5
Erzeugnisse der In-
vestitionsguter-
industrien ....... 22,4 18,4 21,5 54,2 49,2 53,3
Erzeugnisse der Ver-
brauchsgiiter-
industrien ....... 13,5 14,3 15,2 11,2 10,6 10,3
Sonstige Waren!) ... 3,0 2,8 3,3 1,6 1,3 1,8
Insgesamt2)... | 100 100 100 100 100 100
Verwendungsbereiche/
Verarbeitungsgrad
Ernihrungswirtschaft 19,1 16,3 16,8 3,5 4,3 4,7
Gewerbl. Wirtschaft . | 79,6 82,5 81,8 95,9 95,1 94,7
Rohstoffe ........ 135 | 193 | 164 2,5 24 2,4
Halbwaren ...... 16,1 16,9 15,0 7,6 8,9 7,3
Fertigwaren ..... 50,0 46,3 50,5 85,8 83,8 85,0
Vorerzeugnisse . 15,5 14,3 13,7 18,4 22,2 18,2
Enderzeugnisse . | 34,5 32,0 36,8 67,4 61,6 66,8
Insgesamt2). .. | 100 100 100 100 100 100

1) Waren, die nicht zugeordnet werden konnten. — 2) Einschl. Rickwaren und
Ersatzlieferungen.

Die Struktur der Einfuhr in der Gliederung nach Her-
kunftsbereichen (nach dem produktionstechnischen Zu-
sammenhang) zeigt auf, daB die Bundesrepublik Deutsch-
land insbesondere fiir Erzeugnisse der Grundstoff- und
Produktionsgiiterindustrien sowie der Investitionsgiiterin-
dustrien einen aufnahmefihigen Absatzmarkt bietet.
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Diese sind mit 26,7 bzw. 21,5% an der Gesamteinfuhr
beteiligt gewesen. Die Bedeutung der Grundstoff- und
Produktionsgiiter ist gegeniiber dem Vorjahr, in dem der
Bedarf an Nicht-Eisenmetallen und chemischen Erzeug-
nissen im Einfuhrsortiment besonders groB gewesen ist,
aufgrund riickliufiger Importe in diesen beiden Branchen
von 29,5 auf 26,79/, zuriickgegangen zugunsten der Er-
zeugnisse der Investitionsgiiterindustrien, die mit 21,5 %
(gegeniiber 18,4 %/0) wieder das Niveau von 1973 erreichten.
Die Quote der bergbaulichen Erzeugnisse — von 1973 auf
1974 um 74 %o gestiegen — ist 1975 leicht gefallen (von 16,7
auf 14,8 %), weil in dieser Position das Erdél enthalten ist,
das im Berichtsjahr einen schwécheren Absatz in der
Bundesrepublik Deutschland fand als im Vorjahr, Unter
den Verbrauchsgiitern, deren Bedeutung sich 1975 wieder
leicht verbesserte (auf 15,2 %), hatten Textilien und Be-
kleidung den wichtigsten Anteil.

Bei der Ausfuhr waren die einzelnen Warengruppen
in der Gliederung nach dem Verwendungszweck/Verarbei-~
tungsgrad — mit Ausnahme der Fertigwaren — etwa dhn-
lich strukturiert wie 1974 und 1973. Erndhrungsgiiter und
Rohstoffe behaupteten mit 4,7 bzw. 2,4%s ihre Stellung.
Die Halbwarenausfuhr, 1974 mit 8,9 % an der Gesamtaus-
fuhr beteiligt, verlor etwas an Bedeutung, war mit 7,3 %o
jedoch wie 1973 vertreten. Auch bei den Vor- und Ender-
zeugnissen war mit 18,2 bzw. 66,8 %/ eine Anndherung an
das Anteilverhiltnis von 1973 zu beobachten, nachdem die
Enderzeughnisse 1974 eine wesentliche Beeintrichtigung
ihrer Position auf Kosten der Vorerzeugnisse hatten hin-
nehmen miissen.

In der Gliederung nach Herkunftsbereichen verstirkte
sich im Berichtsjahr das Gewicht der Erzeugnisse der In-
vestitionsgliterindustrien, die nach einem Absinken im
Vorjahr auf 49,29 wieder wie in den vorangegangenen
Jahren mehr als die Hilfte aller Ausfuhren bestritten
(53,3%). In diesem Bereich waren die Exporte von
Maschinenbauerzeugnissen (19,5°%) und SiraBenfahrzeu-
gen (13,4 %) von besonderer Bedeutung. Mehr als ein Vier-
tel der Importe (27,5%) entfiel auf Erzeugnisse der
Grundstoff- und Produktionsgiiterindustrien und etwa ein
Zehntel auf Erzeugnisse der Verbrauchsgiiterindustrien,
unter denen vor allem chemische Erzeugnisse (12,5 %),
Bisen und Stahl (7,5 %) sowie Textilien (3,5 %/0) und Kunst~
stofferzeugnisse eine Rolle spielten.

Verinderungen gegeniiber dem Vorjahr

Die Zunahme der Einfuhr wurde im wesentlichen
von den Erzeugnissen der Investitionsgiiterindustrien ge~
tragen. In diesem Bereich haben sich die Importe um ein
Fiinftel auf 39,7 Mrd.DM ausgeweitet. Die Beziige an
StraBenfahrzeugen sind sogar noch schneller gestiegen
(+ 48,9 %), ebenso die Importe von Wasser- und Luftfahr-
zeugen, allerdings von einem niedrigeren Niveau aus.
Auch die Einfuhrergebnisse fiir feinmechanische und opti-
sche Erzeugnisse, fiir Maschinenbauerzeugnisse, Erzeug-
nisse der Stahlverformung und EBM-Waren lassen erheb-
liche Zunahmen erkennen. Allerdings sind diese Ergeb-
nisse durch den Preisauftrieb zum Teil aufgebliht.
Maschinenbauerzeugnisse zum Beispiel, deren Importe um
17,29 gestiegen sind, haben dem Volumen nach sogar
leicht abgenommen; dagegen sind die Importe von Stra-
Benfahrzeugen auch real noch um 37 % gréfier gewesen
als im Jahr zuvor.

Deutlich langsamer sind die Einfuhren im Bereich der
Erzeugnisse der Verbrauchsgiiterindustrien gewachsen.
Die Beziige an Textilien und Bekleidung, die zusammen
etwa 60 % aller Verbrauchsgiiterimporte auf sich vereinig-
ten, haben um 8,2 % zugenommen; die Steigerungsrate lag
hier infolge riickldufiger Durchschnittswerte real sogar
noch etwas héher. Der Zuwachs in den eben beschriebe-
nen Erzeugnisbereichen konnte sich im Gesamtergebnis
allerdings nicht durchsetzen, weil sowohl die Erzeugnisse
der Grundstoff- und Produktionsgiiterindustrien als auch
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Tabelle 5: Einfuhr 1975 nach wichtigen Warengruppen
und -zweigen?)

Veranderungen?) fiir
i Volu- | Durch-
‘Warengruppe bzw. ~zweig %;\1/11 % Wert | men3) |schnitts-
wert
%
Brdol, Erdgas und bitumindse

GeSEEINe v rrenrrrnnnnnsns 22146 12,0 | — 90| —110( + 2,2
Erzeugmsse der Land-, Forst-,

Jagdwirtschaft und Fischerei . [ 19973 108 |+ 1,7(+ 381— 2,0
Chemische Erzeugnisse ........ 14 344 78 |— 50| — 30| — 2,0
Erzeugnisse der Ernihrungs~

industrie; Tabakwaren ...... 14 106 76 |+ 58|+ 67{— 08
Textilien ........covvveeniinn 10 548 57 |+ 60| +11,0]— 4,5
Elektrotechnische Erzeugnisse .. t 10 507 57 | +104 )+ 19| + 84
Mineralblerzeugnisse ......... 9291 50 14+ 02|+ 49— 4,5
Maschinenbauerzeugnisse . ... .. 8735 47 | +17,2(— 1,1 | + 18,5
StraBenfahrzeuge . ............ 859 4,7 (+489|+369(+ 88
Eisenund Stahl .............. 7373 40 |— 05— 20|+ 1,5
NE-Metalle und ~Metalthalb-

ZOUZ teitiiiiiiiiniaaaan 6 648 36 | —300!— 72245
Bekleidung  ................ 6289 34 |+120| +137|— 1.5
Holzschhﬁ' Zellstoff, Papier

UDA PADDE ©envrsrnenenn.n 4494 24 |— 84| —19,7| + 14,1
Eisenw, Blech- u. Metallwaren .. | 3017 1,6 | +11,6)+ 79|+ 34
Biiromaschinen; Datenverarbei-

tungsgerite u. -einrichtungen 2846 L,5 |+ 801+ 87— 0,7
Feinmechanische und optische

Erzeugnisse; Uhren . ........ 2 450 1,3 | +196|+148| + 4,3
Steine und Erden . ...... | 21e8| 12 |—0o|— 75|+ 08
Bisenerze .......oviiiiiininn. 2112 1,1 [—14,6 | —23,1 | + 11,0
Gummi- und Asbestwaren ..... | 2062 1,1 | +252| + 14|+ 234
Kunststofferzeugnisse 1985 1,1 {4+ 04— 0,5] 4+ 0,9
Luftfahrzeuge ......... .. 1858 1,0 (+226(+ 7,6+ 14,0
Sonstige Waren .............. 22902| 12,4 | +102| + 62|+ 38

Tnsgesamt 184 448 | 100 F 26+ 2,7 | — 01

1) Des Warenverzeichnisses fiir die Industriestatistik nach dem Stand von 1970
(revidierte Ergebnisse). — 2) Gegeniiber dem Vorjahr. — 3) Basis 1970.

der bergbaulichen Erzeugnisse unter negativen Vorzeichen
standen (— 7,1 bzw. —8,8%). In diesen Warengruppen
verzeichneten die Beziige von Erdél und NE-Metallen und
~Metallhalbzeug die absolut stidrksten EinbuBen. Fiir NE-
Metalle usw. wurde ein um 2,8 Mrd. DM niedrigerer Ein-
fuhrwert als 1974 gemeldet; hierbei ist allerdings zu be-
riicksichtigen, da3 die Importe vor einem Jahr ungewdéhn-
lich kridftig gestiegen waren, dieser scheinbare Zuwachs
jedoch fast tberwiegend in Preissteigerungen begriindet
gewesen ist. Da die Durchschnittswerte fiir diese Erzeug-
nisse 1975 wieder erheblich nachgegeben haben, lag der
reale Riickgang gegeniiber 1974 nur bei —7,2%,. Absolut
noch kréaftiger sind die Beziige von rohem Erddl abgesun-
ken. Wihrend im Vorjahr trotz um 7,2 %, verringerter Ein-

Tabelle 6: Ausfuhr 1975 nach wichtigen Warengruppen
und -zweigen?)

. Verinderungen?) fiir
i Durch-
Warengruppe bzw. -zweig | Bok | % | Wert Vol | schnitts-
wert
%
Maschinenbauerzeugnisse .. .... 43159| 19,5 |+ 3,21— 621 + 10,1
StraBenfahrzeuge . ............ 29785 134 | + 81— 42| +128
Chemische Erzeugnisse ........ 27620 12,5 {—17,9(—173{— 08
Elektrotechnische Erzeugnisse .. | 21 458 97 |+ 0,1|—11,9| + 13,6
Eisenund Stahl .............. 16 694 7.5 | —157|—24,1 | + 11,0
Erzeugnisse der Erndhrungs-

industrie; Tabakwaren ...... 8553 3,9 4+ 1,8+ 03]+ 1,4
Textilien .........ooovviuinn, 7 805 35 {—1021— 66— 3,9
Eisen-, Blech- u. Metallwaren .. | 6410| 2,9 (— 82| —142{4+ 7,0
Feinmechanische und optische

Erzeugnisse; Uhren ......... 4306 1,9 |— 11— 84|+ 79
Erzeugmsse des Kohlenberg-

..................... 4247 1,9 |— 8,61 —31,3) + 33,0
NE-Metalle und -Metallhalb-

ZEUZ oniinniinianrraeeas 3962 1,8 |—331|—2021—16,1
Wasserfahrzeuge. ............ 3850 1,7 {+432| +272( + 126
Kunststofferzeugnisse ......... 3480 1,6 |—153(—1521— 0,2
Biiromaschinen; Datenverarbei-

tungsgerite und -einrich-

CUNZEN o .vviivniunrnennns 3435 1,5 | —11,71—233| + 15,1
Erzeugnisse der Zichereien und

Kaitwalzwerke ............ 2770 1,3 [—16,0{-—22,6| + 8,5
Gummi- und Asbestwaren ..... 2494 1,1 | — 63| —12,3|+ 638
Erzeugnisse der Land-, Forst-,

Jagdwirtschaft und Flscherel . 2402 1,1 + 494+ 1,5+ 3,3
Stahlbaucrzeugnisse .... . 2343 1,1 1 4+30,41 + 2,31+ 275
Bekleidung ..... 2326 10 | +106| + 82|+ 2,3
Sonstige Waren . ..| 24502} 111 |+ 0,0|— 48| + 51

Insgesamt ... | 221 600 100 — 391 —103|+ 7,2

1) Des Warenverzeichnisses fiic die Industriestatistik nach dem Stand von 1970
(revidierte Ergebnisse). — 2) Gegeniber dem Vorjahr, — 3) Basis 1970.
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Tabelle 7: Salden im Auflenhandel

1974 1975
‘Warengruppe bzw, -zweig!) Ml % Mill %
DM ° DM °
Ausfubruberschuf} fur:
Maschinenbauerzeugnisse, . .. .......... 34 355 27,5 | 34424 30,8
StraBenfahrzeuge. . ... e 21775 17,4 | 21193 19,0
Chemische Erzeugnisse................ 18 557 14,9 13 276 11,9
Elektrotechmische Erzeugnisse ......... 11928 9,5 10 951 9,8
Eisenund Stahl ................ . 12 387 9,9 9321 8,3
Eisen-, Blech- und Metallwaren ........| 4278 34 3393 3,0
Wasserfahrzeuge ............c.ccccn... 2289 1,8 3331 3,0
Erzeugnisse des Kohlenbergbaues ...... 3931 3,1 3297 3,0
Erzeugnisse der Ziehereien und Kalt-
walzwerke ... .. oo 2391 1,9 1908 1,7
Feinmechanische und optische Erzeug-
omsse; Ubren. . ..o.niiinnino, 2306 1,8 1 856 1,7
Ubrige Waren ...........ccivevvvi.. 10 745 8,6 8731 7,8
Zusammen . . . [124 943 | 100 111 682 | 100
Einfuhriberschuf fiir: )
Erdol, Erdgas und bituminése Gesteine .. 24310 | 32,8 | 22121 | 29,7
Erzeugnisse der Land-, Forst-, Jagd-

wirtschaft und Fischerei ............. 17 348 23,4 17 571 23,6
Mineraltlerzeugnisse ................. 6 277 8,5 6972 9,4
Erzeugnisse der Erndhrungsindustrie;

Tabakwaren .. . Lof 4929 6,7 5553 7,5
Bekleidung...............c00iin., 3515 4,7 3963 5,3
Holzschlift, Zellstoff, Papier und Pappe..| 2672 3,6 3051 4,1
Textilien .......oovevieeiiviiiien.n 1255 1,7 2743 3,7
NE-Metalle und -Metallhalbzeug . . ..... 3578 4,8 2 687 3,6
EISCNerze. ....ovvvineienunsnnnnnnnnns 2474 3,3 2112 2,8
NE-Metallerze und Schwefelkies ....... 1844 2,5 1502 2,0
Ubrige Waren .............c.ceevvn. 5 896 8,0 6254 8,4

Zusammen . ..| 74098 | 100 74529 | 100
Netto-Uberschuf . . l 50 846 l X 37 153 b3

1) Des Warenverzeichnisses fiir die Industriestatistik nach dem Stand von 1970
{revidierte Ergebnisse).
fuhrmengen die Erdslimporte sich wertmiBig mehr als
verdoppelt haben, hat die Bundesrepublik Deutschland in
diesem Jahr ihre Beziige von Roh6l um 13,7 Mill. Tonnen
und damit um gut 3 Mrd. DM bei gleichbleibendem Durch-
schnittswert (— 0,4 %/o) drastisch vermindert.

Auf der Ausfuhrseite haben die wertmalig bedeu-
tenden Erzeugnisgruppen, abgesehen von Investitionsgii-
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tern, fast durchweg einen Riickgang zu verzeichnen ge-
habt. Bei den Erzeugnissen der Grundstoff- und Produk-
tionsgiiterindustrien ergaben sich EinbuBen um 17,6 %, bei
den Verbrauchsgiitern und den bergbaulichen Erzeugnis-
sen um jeweils 6,5%. Die Erzeugnisse der Ernéhrungs-
giiterindustrien und der Land-, Forst-, Jagdwirtschaft und
Fischerei wiesen demgegeniiber leichte Zunahmen auf.
Der mit Abstand groite Exportzweig, die Erzeugnisse der
Investitionsgiiterindustrien, schnitt im Auflenhandel 1975
nur mit einer geringen nominalen Zuwachsrate von 4,1 %
ab. Diese optische Stabilitit des Investitionsgiiterexports
wurde jedoch fast ausschlieSlich durch Preissteigerungen
verursacht; dhnlich wie in der Entwicklung der Gesamt-
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ausfuhr fuhrten héhere Durchschnittswerte zu einem rea-
len Riickgang um 7,1% in diesem Bereich. Der gleiche
Trend machte sich auch bei fast allen Warenzweigen die-
ser Gruppe bemerkbar. So Uberlagerten Preissteigerungen
die mengenmifligen Minderungen vor allem bei Maschi-
nenbauerzeugnissen, StraBenfahrzeugen, -elektrotechni-
schen Erzeugnissen, Biiromaschinen, Datenverarbeitungs-
gerdten und -einrichtungen. Bei Stahlbauerzeugnissen und
Wasserfahrzeugen ergaben sich trotz enormer Erhéhung
der Durchschnittswerte noch leichte reale Zunahmen. Be-~
sonders auffallend waren in anderen Warengruppen die
Riickgédnge bei chemischen Erzeugnissen (— 6,0 Mrd. DM
oder 17,9 %), Eisen und Stahl (— 3,1 Mrd. DM oder 15,7 %)
sowie NE-Metallen und -Metallhalbzeug (— 2,0 Mrd. DM
oder 33,1 %).

Vierteljihrliche Entwicklung

Die vierteljihrliche Entwicklung 148t erkennen, daB
sich im SchluBBquartal eine leichte Aufwiértstendenz in
den Ergebnissen des AuBenhandels der Bundesrepublik
Deutschland (in jeweiligen Preisen) abzeichnete. Nachdem
die Einfuhr zunichst im 1. Vierteljahr einen empfind-
lichen Einbruch hinnehmen mufite (auf 42,1 Mrd. DM),
stieg sie im 2. Quartal auf 46,6 Mrd. DM an, ging im n#ch-
sten Quartal erneut zuriick (auf 44,8 Mrd. DM) und weitete
sich dann im letzten Quartal auf 50,9 Mrd. DM aus. Die
Ausfuhrentwicklung verlief #hnlich, allerdings auf hoéhe-
rem Niveau und mit zum Teil kriftigeren Einbuflen im 1.
und 3. Quartal. Die Exportwerte stiegen vom 1. zum 2.
Vierteljahr von 52,7 auf 55,7 Mrd. DM, fielen im 3. Quartal
auf 53,0 Mrd. DM und brachten es dann im 4. Quartal auf
60,2 Mrd. DM.

Bei der Einfuhr war die Aufwirtsentwicklung zum Jah-
resende bei fast allen wichtigen Warengruppen zu beob-

achten (siehe Schaubild 1). Die Beziige von Erdsl, Erdgas
und bituminésen Gesteinen gingen nach dem Hohepunkt
im 4. Vierteljahr 1974 im 1. Quartal 1975 zunéchst schart
zurlick, stiegen dann wieder langsam an und erreichten
im SchluBquartal einen neuen Hohepunkt, der die Beziige
des vorjidhrigen Vergleichsquartals noch iiberfiligelte.
Auch fiir die Importe von chemischen Erzeugnissen ergab
sich nach Rickgingen im Jahresverlauf — wie bei Er-
zeugnissen der Ernidhrungsindustrie, den elektrotechni-
schen Erzeugnissen und Textilien — ein neuer Héchst-
stand zum Jahresende. Die Erzeugnisse der Land-, Forst-
und Jagdwirtschaft und der Fischerei zeigten in ihrer
Entwicklung eine durch den Saisonverlauf bedingte Par-
allele zum Vorjahr, wobei auf etwa gleichem Niveau wie
im Vorjahr das 2. Quartal die Héchstwerte und das 3.
Quartal die Tiefstwerte erbrachten.

Wie bei der Einfuhr zeigte sich gegen Jahresende auch
bei der Ausfuhr fiir die meisten wichtigen Warengruppen
ein aufwirts gerichteter Trend. Die Lieferungen von
Maschinenbauerzeugnissen — nach wie vor wertméflig an
erster Stelle im Export der Bundesrepublik Deutschland
— erfuhren nach einem kriftigen Einbruch zum Jahresbe-
ginn einen erneuten Aufschwung zum Schlufiquartal.
Diese Entwicklung wiederholte sich bei Strafenfahrzeu-
gen, elektrotechnischen Erzeugnissen und Erzeugnissen
der Erndhrungsindustrie. Nicht so giinstig schnitten die
Exporte von chemischen Erzeugnissen sowie von Eisen
und Stahl ab. Zwar hatten die chemischen Erzeugnisse
zum letzten Quartal wieder einen leichten Aufschwung zu
verzeichnen, doch blieben sie wertmiflig weit hinter der
vorjahrigen Entwicklung zuriick. Die Exporte von Eisen
und Stahl sanken dagegen weiter ab und erreichten erst
gegen Jahresende ihren niedrigsten Wert. w.

Verkehr

Luftverkehr 1975

Allgemeines

Die Angaben im folgenden Beitrag beziehen sich auf
den gewerblichen und nichtgewerblichen Verkehr mit
Motorfluggerit im Bundesgebiet, mit Ausnahme des
Motorflugs auf Segelfluggelinden. Die Ergebnisse iiber
den Segelflug sowie {iber den Motorflug auf Segelflugge-
linden fallen aus erhebungs- und aufbereitungstechni-
schen Griinden erst zu einem spiteren Zeitpunkt an. Bei
dem verwendeten Zahlenmaterial handelt es sich z. T. um
verldufige Angaben. Die endgiiltigen Ergebnisse weichen
erfahrungsgemiB nur geringfligig von diesen Zahlen ab,
so daB schon jetzt ein zuverldssiger Uberblick iiber den
Luftverkehr 1975 gegeben werden kann.

Triger des Luftverkehrs

Im Jahre 1975 waren neben der Deutschen Lufthansa,
die den Linienverkehr zwischen Flughifen des Bundesge-
bietes (ohne Berlin) durchfiihrt, noch 10 Unternehmen mit
Sitz im Bundesgebiet in der gewerblichen Personen- oder
Giiterbeforderung mit Luftfahrzeugen tiber 5,7t Startge-
wicht titig. Die Fluglinien in Verbindung mit Berlin
(West) wurden, wie in allen Nachkriegsjahren, ausschlie3-
lich von je einem Unternehmen der USA, Grofibritanniens
und Frankreichs beflogen. Von den vorgenannten 10 Un-
ternehmen fiihrten 6 Unternehmen iiberwiegend Fliige des
Pauschalflugreiseverkehrs durch, das sind Fliige, die dem
Transport von Pauschalreisenden zu bzw. von Urlaubsge-
bieten dienten. Daneben setzten diese Unternehmen ihre
Flugzeuge noch im Gruppenflugreiseverkehr (z. B. Affini-
tatsgruppen-Charterfliige, ABC-Fliige) ein. Vier Unter-
nehmen betitigen sich besonders in der Personenbeférde-
rung im Taxi- und Bedarfsplanverkehr.
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Am grenziiberschreitenden Luftverkehr der Bundesre-
publik Deutschland waren noch 63 fremde Luftverkehrs-
gesellschaften des Fluglinienverkehrs und rd. 40 ausléndi-
sche Unternehmen des Gelegenheitsverkehrs beteiligt.

Rund 50 Unternehmen mit Sitz im Bundesgebiet war im
Jahre 1975 die Erlaubnis fiir die Durchfithrung von Flii~
gen fiir sonstige Zwecke (z. B. Reklame-, Bild-, Schid-
lingsbekdmpfungsfliige) erteilt worden. '

Die Luftfahrt-Unternehmen mit Sitz im Bundesgebiet
erwirtschafteten im Jahre 1974 — die Ergebnisse fiir 1975
fallen erst Mitte d.J. an — einen Umsatz (ohne Umsatz-
[Mehrwert-]steuer) aus der Luftfahrttitigkeit von rd. 3,5
Mrd. DM. Von diesem Gesamtumsatz resultierten 79 % aus
Verkehrsleistungen des Linienverkehrs, 20 ¢/y aus der Per-
sonen- und Frachtbeférderung des Gelegenheitsverkehrs
und 1% aus Fliigen fiir sonstige Zwecke. Gegeniiber 1973
steigerten die Luftfahrt-Unternehmen ihren Umsatz um
31 %, Der Vergleich mit dem Jahre 1973 ist z. T. dadurch
gestort, daB damals der Luffverkehr {ber sechs Monate
durch die ,,Aktion der Fluglotsen* behindert war.

Bestand an Luftfahrzeugen

Am 31. Dezember 1975 waren nach Mitteilung des Luft-
fahrt-Bundesamtes 5 999 motorisierte Luftfahrzeuge in der
Luftfahrzeugrolle der Bundesrepublik Deutschland einge-
tragen. Im Vergleich zum Stichtag 1974 erhéhte sich der
Bestand an Flugzeugen (einschlieBlich Motorseglern) um
207 Maschinen oder 3,7 %. Der Bestand an Hubschraubern
stieg um 8 Maschinen oder 3,4 %o. ’

Bei den kleineren Flugzeugen mit einem hochstzulédssi-
gen Startgewicht bis 5,7t waren auch im abgelaufenen
Jahr die groften Bestandsveridnderungen zu verzeichnen.
In dieser Gruppe weist die Klasse der einmotorigen Flug-
zeuge bis zu 2t Startgewicht, zu der hier auch die Motor-
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Tabelle 1: Bestand an Luftfahrzeugen?)

Stand: Jeweils 31. Dezember

Hochstzulassiges

Klasse Startgewicht i t 1972 | 1973 | 1974 | 1975
E Einmotorige Flugzeuge? . ... bis 2 4162|4624 4911 5082
G Mehrmotorige Flugzeuge ... bis 2 62 80 80 83
F Emmotorige Flugzeuge. . uber 2 bis5,7 9 5
1 Mehrmotorige Flugzeuge uber 2 bis 5,7 311 342 | 389 | 416
C Flugzeuge uber 5,7 bis 14 42 35 23 26

uber 14 bis 20

B Flugzeuge ... 3 6 6 2
uber 20 | 128§ 119 131 | 140

A Flugzeuge
darunter mit

Propellerturbine ....... 3 6 2 4
Strahlturbine .......... 1251 113 129 136
H Drebfligler . — 1621 196 236 244
L Luftschiffe — — —_ 1 1

Insgesamt ...

4879 5410‘5784’5999

1) Ohne Berlin, — 2) Einschl. 735 Motorsegler der Klasse K.
Quelle: Luftfahrt-Bundesamt

segler gerechnet werden, einen Zuwachs von 171 Maschi-
nen aus (+ 3,5%). Der Bestand an mehrmotorigen Flug-
zeugen mit einem Startgewicht tiber 2 bis 5,7t vergréBerte
sich um 27 Maschinen (+ 6,9 %). Bei den mehrmotorigen
Flugzeugen bis 2t Startgewicht und bei den einmotorigen
Flugzeugen tiber 2 bis 5,7t Startgewicht traten dagegen
nur geringfiigige Bestandsverdnderungen ein (+ 3 bzw.
— 2 Maschinen).

Die Zahl der GroBSflugzeuge hat sich im Vergleich zum
Stichtag des Vorjahres um 8 Maschinen erhoéht. Dabei
nahm der Bestand in der Klasse C (iiber 5,7 bis 14 t Start-
gewicht) um 3 und der in der Klasse A (iiber 20t Startge-
wicht) um 9 Flugzeuge zu. Durch den Verkauf von vier
Maschinen der Klasse B (iiber 14 bis 20t Startgewicht)
weist die Luftfahrzeugrolle am Jahresende 1975 nur noch
einen Bestand von zwei Flugzeugen dieser Klasse aus.

Im Laufe des Jahres 1975 haben die Luftfahrt-Unter-
nehmen nicht nur ihren Flottenbestand erweitert, sondern
auch modernisiert. So hat die Deutsche Lufthansa eine
Maschine vom Typ Boeing 707 sowie 5 Maschinen des
kleineren Typs Boeing 727 ausgemustert. Sie stellte dage-
gen 5 Flugzeuge der. gestreckten Version des Typs Boeing
727 fiir die Bedienung von Europa- und sonstigen Mittel-
strecken neu ein. Auf stark frequentierten Langstrecken,
fiir die das Sitzplatzangebot der Boeing 707 oft nicht aus-
reichte, setzt sie nunmehr die im Berichtsjahr gekauften 5
Maschinen vom Typ DC 10 ein. Sie sind mit je 220 Sitz-
pldtzen ausgestattet.

Flugzeugbewegungen

Auf den Flugplitzen (ohne Segelfluggelinde) der Bun-
desrepublik Deutschland wurden im Jahre 1975 rd. 556 000
gewerbliche und nahezu 1,9 Mill. nichtgewerbliche Fliige
mit Motorflugzeugen durchgefiihrt. Die Flugtdtigkeit liber
dem Bundesgebiet nahm damit gegeniiber 1974 um 2,6 %
bei den gewerblichen Fliigen ab. Die nichtgewerblichen
Fliige erhohten sich dagegen um 7,3 %. Wihrend die Flug-
frequenzen im gewerblichen Verkehr innerhalb des Bun-
desgebietes um 6,0 % zuriickgingen, wurden die Routen
des grenziiberschreitenden Verkehrs um 0,5 % stiarker be-
flogen. Der Riickgang der gewerblichen Fliige im Verkehr
zwischen Flugplédtzen des Bundesgebietes beruht tiberwie-
gend auf dem Nachlassen der Nachfrage nach Flugreisen
im Berlin-Verkehr. Die Fliige in dieser Verkehrsbeziehung
hatten schon in den beiden Jahren zuvor um jeweils 11 %
abgenommen; im Berichtsjahr ergab sich sogar eine Ab-
nahme um 20 °%,. Die Flugtitigkeit zwischen Flugplitzen
des Bundesgebietes (ohne Berlin) ist dagegen weniger
stark; nimlich nur um 4,4 %, zuriickgegangen.

Die Betrachtung der Fliige nach Flugarten zeigt, da
die Routen des Linienverkehrs insgesamt um 6,0 % und
darunter die zwischen Flughifen des Bundesgebietes um
nahezu 11°¢%, schwicher beflogen wurden. Im Gelegen-
heitsverkehr stieg dagegen die Zahl der Fliige von 209 050
im Jahre 1974 auf 216 000 Fliige im Berichtsjahr (+ 3,3 %).
In dieser Flugart wurden vor allem die Reiseziele fiir den
Pauschalflugreiseverkehr stédrker angeflogen (+ 11 %o). Die
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Tabelle 2: Entwicklung der Fliige

Zu- (+)
A bzw.
bnahme
Verkehrsart 1972 1973 1974 1975 (—) 1975
gegenuber
1974
1000 %
Gewerblicher Verkehr
im Bundesgebiet ......... 300,3 | 271,7| 271,6 | 2553 | — 6,0
mit Gebieten auBerhalb
des Bundesgebietes. .. ... 290,1 291,3 298,9 300,4| + 0,5
Insgesamt . .. 590,4 563,0 570,5 555,7 — 2,6
Linienverkehr ............ 362,7 | 338,0 3%,4 339,8|] — 6,0
Gelegenheitsverkehr. ... ... 227,71 225,01 2091 2159 + 3,3
Nichtgewerblicher Verkehr
Fluge insgesamt .......... 1718,8 1 1673,2 (1648,1 | 1865,2| + 7,3

Fliige im Tramp- und Anforderungsverkehr (Gruppenrei-
severkehr) nahmen gegentiber 1974 um 0,8 %o zu.

Personenverkehr

Der gewerbliche Luftverkehr beférderte im Jahre 1975
rd. 27,7 Mill. Fluggiste. Dieses Ergebnis liegt um gut
1 Mill. Flugpassagiere bzw. 3,9 % iiber der Beforderungszahl
von 1974. Bei der Ermittlung dieser Zahlen wurden die
Umsteiger auf deutschen Flughiifen, soweit sie zwischen
Flughifen des Bundesgebietes oder nach Gebieten auBer-
halb des Erhebungsgebietes reisten, nur einmal gezihlt.
Die aus Gebieten auBlerhalb des Bundesgebietes ankom-
menden Passagiere, die im Bundesgebiet nach Zielen in-
nerhalb oder auflerhalb des Erhebungsgebietes umstiegen,
wurden dagegen aus erhebungstechnischen Griinden dop-
pelt erfafit, nimlich einmal beim Einflug in das Bundes-
gebiet und ein zweites Mal beim Weiterflug zum Zielflug-
hafen.

Die Passagierzahlen im Verkehr zwischen Flughifen des
Bundesgebietes (einschl. der aus dem Ausland kommen-
den Umsteiger) haben auch im Berichtsjahr abgenommen
(— 1,4 %e). Dieser Riickgang ist ausschlieBflich im Zusam-
menhang mit der Entwicklung des Berlin-Verkehrs zu
sehen. In dieser Verkehrsbeziehung ist nach Abschluf3 des
Berlin-Abkommens eine zunehmende Verlagerung des
Passagierverkehrs auf den Stralenverkehr zu beobachten.
Die Zahl der Fluggiste im Berlin-Verkehr verminderte
sich dadurch gegeniiber 1974 um 11°%,. Im sonstigen zwi-
schen Flughifen des Bundesgebietes durchgefiihrten Luft-
verkehr wurden dagegen um 7,4 %6 mehr Fluggiste befdr-
dert als 1974. Die Passagierzahlen des grenziiberschreiten-
den Luftverkehrs stiegen beim aus- und eingehenden Ver-
kehr um je 5,7 %o sowie im Durchgangsverkehr (ohne Um-
steigen) um 9,8 %,.

Betrachtet man allein den Linienverkehr, dann weist
dieser aufgrund der dargelegten Entwicklung der Flugrei-
sen im Berlin-Verkehr insgesamt einen Riickgang der

Tabelle 3: Personenbeférderung

Zu- (+)
bzvls;;n
Abnahme
Verkchrsart 1972 | 1973 | 1974 | 1975 | () 1975
gegenuber
1974
1000 %
Verkehr innerhalb des
Bundesgebietes . .......... 8330,2| 6910,7) 71769 70764l — 1.4
Verkehr mit Berhn (West) . | 4761,0| 3955,7| 3449,3| 30734 — 10,9
Sonstiger Verkehr ........ 3569,2) 2955,00 37276 4003,0] + 74
Verkehr mit Gebieten auBer-
halb des Bundesgebietes. ... | 17 466,0| 18 181,7| 18 733,8| 19 801,6] + 5,7
AbaNg .......voroin.. 8708,5| 9052,6| 93237 98551 + 57
Ankunft............... 8757,5| 9129,1] 9410,1] 99465 + 57
Durchgangsverkehr ......... 757,4 727,5] 736,9] 808,71 + 98
Tnsgesamt ... | 26 553,6| 25 819,0| 26 647,5| 27 686,7] + 3,9
Linienverkehr .............. 18 559,6| 17 703,3| 18 404,8/ 18 331,1| — 0,4
Gelegenheitsverkehr. . ....... 7 994,0{ 8116,6| 82427 9355,6] + 13,5
darunter Pauschalflug-
reiseverkehr ........... 6226,9] 5611,5) 5826,5 6810,4] + 16,0
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Passagierzahlen um 0,4 % auf. Die Personenbefdrderung
des Linienverkehrs auf den iibrigen inlindischen Routen
war um 299% rickldufig. Im grenziiberschreitenden
Linienverkehr erhohten sich die Beférderungszahlen um
100 000 Passagiere auf rd. 11,7 Mill. Fluggiste (+ 1,0 %q).

Die Passagierbeférderung im Gelegenheitsverkehr hat
auch im Berichtsjahr wieder betrichtlich zugenommen
{+ 149%,). Die Zahl der Pauschalreisenden, die das Flug-
zeug auflerhalb des Liniendienstes als Beférderungsmittel
zu bzw. von ihren Feriengebieten benutzten, stieg von 5,9
Mill. Fluggésten im Jahre 1974 auf 6,8 Mill. Fluggiste im
Berichtsjahr (+ 16 %). Auch in dem Gruppenreiseverkehr,
der Uberwiegend nach Reisezielen in Nordamerika und im
»Fernen Osten® durchgefiihrt wird, nahm die Zahl der be-
forderten Personen zu (+ 4,6 %o).

Giiterverkehr

Der Luftfrachttransport, der in den letzten 10 Jahren
stindig angestiegen war, hat im Jahre 1975 um rd. 18500t
bzw. 4,3 %0 auf 411500t abgenommen. Hierbei verringerte
sich die Transportmenge zwischen Flughifen des Bundes-
gebietes, die einen Anteil von nur 4,19, am gesamten
Luftfrachtaufkommen hatte, um 12%,. Der grenziiber-
schreitende Giiterverkehr mufite Transportverluste beim
Versand in der Hoéhe von 16600t oder 11% und beim
Empfang in der H6he von 3300t oder 2,3 % hinnehmen.
Lediglich beim Durchgangsverkehr (mit und ohne Umla-
dung) war eine geringe Zunahme zu verzeichnen (3 600t
oder 3,1%). Besonders stark vom Riickgang des Trans-
portaufkommens waren die reinen Luftfrachtdienste be-
troffen (— 6,9 %). Der Anteil der sogenannten ,Nurfrach-
ter“ am gesamten Luftfrachtverkehr ging daher um einen
Punkt auf 55 % zuriick.

Tabelle 4: Frachtbeférderung

Zu- (+)
bzw.
Abnahme
Verkehrsart 1972 1973 1974 1975 (—) 1975
gegeniiber
1000 t %
Verkehr innerhalb des
Bundesgebietes . .......... 23,3 21,5 18,8 16,6 | — 11,7
Verkehr mit Gebieten
auBerhalb des Bundes-
gebietes ............... 264,4 288,5 295,2 2753 — 8,1
Versand ............... 139,6 | 147,9 | 147,7 131,1 — 11,3
Empfang .............. 1248 | 140,6 147,5 | 1442 { — 2.3
Durchgangsverkehr . ........ 93,2 | 103,8 | 116,0 119,6 + 31
Insgesamt ... | 380,9 I 413,8 \ 430,0 \ 411,5 I — 4,3

Erhebliche Transporteinbufien wurden nahezu bei allen
fiir den Lufttransport wichtigen Erzeugnisgruppen festge-
stellt. Am stérksten nahm der Transport von Biiromaschi-
nen und Fahrzeugen (hauptsichlich Fahrzeugteilen) ab
(—22 bzw. —20°%). Der Transportverlust bei Elektro-
erzeugnissen belief sich auf 189%.. An Maschinen (ein-~
schlieflich Motoren) wurden ebenfalls rd. 18% und an
Druckereierzeugnissen (hauptsidchlich Zeitungen) 8,5%
weniger transportiert. Lediglich beim Transport von Be-
kleidung und Schnittblumen wurden nennenswerte Trans-
portgewinne erzielt (+ 30 bzw. + 16 %).

Postverkehr

Im Jahre 1975 wurden rd. 87 500 t Post mit Luftfahrzeu-
gen befordert. Damit lag das Beférderungsaufkommen um
rd. 2200t oder 2,5°% unter dem des Jahres 1974. Die
Menge der im Verkehr zwischen Flughifen des Bundesge-
bietes transportierten Post — hierunter fallen auch erheb-
liche Mengen an zuschlagsfreier Post, die zur Beschleuni-
gung der Postzustellung im Nachtluftpostdienst geflogen
werden — nahm um 2400t oder 6,3 % ab. Im grenziiber-
schreitenden Verkehr ging der Postversand um 2,9 % zu-
riick. Beim Empfang aus dem Ausland und beim Durch-
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Tabelle 5: Luftpostbeférderung
Zu- (+)
bzw.
Abnahme
Verkehrsart 1972 1973 1974 1975 (—) 1975
gegenuber
1974
1000t %
Verkehr innerhalb des
Bundesgebietes ........... 37,4 38,2 39,6 37,2 — 6,3
Verkehr mit Gebieten
auBerhalb des Bundes-
gebietes ............... 40,6 471 471 471 + 0,1
Einladung .. 19,1 24 1 24 9 24,1 — 2,9
Ausladung 21,5 23 0 22 2 23,0 + 35
Durchgangsverkehr ......... 2,6 2,5 3,0 3,2 + 7,1
Insgesamt . .. 80,6 87,8 89,7 87,5 — 2,5

gangsverkehr stiegen dagegen die Transportmengen (+ 3,5
bzw. + 7,3%). An der gesamten mit Luftfahrzeugen be-
forderten Postmenge waren der Verkehr innerhalb des
Bundesgebietes mit 429, der Auslandsverkehr mit 54 %,
und der Durchgangsverkehr mit 4 % beteiligt.

Angebotene Kapazitit, Verkehrsleistung

Die am gewerblichen Luftverkehr der Bundesrepublik
Deutschland beteiligten ,in- und ausldndischen Luftfahrt-
Unternehmen boten im Berichtsjahr bei den iiber dem
Bundesgebiet durchgefiihrten Fliigen 1,75 Mrd. tkm und
darunter 1,39 Mrd. Sitzplatz-tkm an. Im Vergleich zu 1974
haben damit die angebotenen tkm und die Sitzplatz-tkm
nur geringfiigig abgenommen (— 0,1 bzw. — 0,7 %s).

TRANSPORTLEISTUNG IM LUFTVERKEHR UBER DEM BUNDESGEBIET
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Die Transportleistung (Fluggiste, Fracht und Post) des
gewerblichen Luftverkehrs iiber dem Bundesgebiet stieg
von 989,5 Mill. tkm im Jahre 1974 auf 1 018,2 Mill. tkm im
Berichtsjahr (+ 2,9 %) 1). An ihr war die Personenbeférde-
rung mit 83°%,, der Frachttransport mit 15% und der
Postverkehr mit 2 % beteiligt.

Aus dem Quotienten von geleisteten und angebotenen
tkm ergibt sich der durchschnittliche Ausnutzungsgrad
der Flugzeuge. Er belief sich im Jahre 1975 insgesamt auf
589/, (im Personenverkehr auf 60 %.). Gegeniiber 1974 ist
der Gesamtausnutzungsgrad um zwei Punkte gestiegen,
was darauf zurlickzufiihren ist, daf auf vielen Routen die

1} Flir die Umrechnung der Sitzplatz-km bzw. der Personen-km
in tkm werden 10 Sitzplatz-km bzw. 10 Personen-kKm = 1 tkm an-
gesetzt. Zur Berechnung der Tonnenkilometer im Verkehr inner-
halb des Bundesgebietes werden die Entfernungen zwischen den
deutschen Flugh#fen und im Verkehr mit Gebieten aufierhalb des
Bundesgebietes die Entfernungen zwischen Flughéfen im Bundes-
gebiet und der Grenze des Bundesgebietes verwendet.
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Flugfrequenzen nicht verdichtet wurden und der Gele-
genheitsverkehr eine im Durchschnitt héhere Besetzung
der Flugzeuge erzielte.

Flugbetriebsunfille

Die Angaben iiber Flugbetriebsunfille werden im Zu-
sammenhang mit den Ermittlungen i{iber die Unfallursa-
chen vom Luftfahrt-Bundesamt festgestellt. Sie beziehen
sich auf alle Unfille deutscher und ausléandischer Luft-
fahrzeuge im Bundesgebiet (ohne Berlin). Die Zahlen
schliefen auch die Unfille ein, die sich bei der Abferti-
gung auf dem Vorfeld oder beim Rollen der Luftfahrzeuge
ereigneten. Wartungs- und Uberholungsarbeiten in Werf-
ten und Reparaturhallen werden nicht zum Flugbetrieb
gerechnet, so daB3 diesbeziigliche Betriebsunfille hier un-
beriicksichtigt sind.

Tabelle 6: Flugbetriebsunfille in der Zivilluftfahrt 19757)

Unfille mit Personenschaden?) Unfille mit
Flugart - dabei nur Sach-
Unfalle Getotete?) | Verletzte schaden
Gewerblicher Verkehr
Linienverkehr ........ 1 — 1 —
Gelegenheitsverkehr . . . 5 — 7 10
Nichtgewerbl. Verkehr
Privatluftfahrt4)....... 112 84 98 248
Sonstiger Verkehr?) . .. 43 19 37 87
Insgesamt . .. 161 103 143 345

1) Ohne Berlin. — 2) Teilweise auch mit Sachschaden. — 3) An Unfallfolgen
Verstorbene sind nicht erfat. — 4) Einschl. privater Reise-, Sportmotor- und Segel-
flugbetrieb sowie Werksverkehr. — 5) Einschl. Schulflugbetrieb.

Im Jahre 1975 ereigneten sich 161 Flugbetriebsunifille
mit Personenschaden und 345 Unfille, bei denen nur
Sachschiden entstanden. Gegeniiber 1974 erhoéhte sich die
Zahl der Personenschadensunfille um 24, dagegen ver-
minderten sich die Unfille mit nur Sachschiden um 24.
Bei den Unfillen mit Personenschaden, von denen sich 6
Unfille mit 8 Verletzten im gewerblichen Verkehr und alle
anderen in der privaten Luftfahrt ereigneten, wurden ins-
gesamt 103 Menschen getétet und 143 verletzt. Mol.

StraBenverkehrsunfille 1975

Mit den ersten Zahlen {iber Unfidlle und verungliickte
Personen im Jahr 1975 kann bereits ein Uberblick tiber
die jiingste Entwicklung gegeben werden. Die Ergebnisse
der maschinell aufzubereitenden Monatsstatistik, die
einen tiefergehenden Einblick vermitteln kénnten, liegen
zur Zeit fiir das Bundesgebiet zwar nur bis August vor,
von einigen Bundesldndern sind sie aber bereits fiir das
gesamte Jahr 1975 ermittelt, so daB3 es anhand dieser Teil-
information mdoglich ist, auch die Tendenz der Entwick-
lung einzelner Bereiche aufzuzeigen, wie z. B. die Unfille
auf Autobahnen oder der Fufigdnger in den bebauten Ge-
bieten.

Von der Polizei wurden im Jahr 1975 insgesamt 1,26
Mill. Straflenverkehrsunfille gemeldet. Darunter waren
337 404 Unfille, die zu Personenschidden gefiihrt hatten. Es
verungliickten dabei 14 824 Menschen tddlich und 457 415
wurden verletzt. Bei 926 000 Unfillen entstand lediglich
Sachschaden. Verglichen mit 1974 lag die Gesamtzahl der
gemeldeten Unfille 1975 um 2,8 ¢/, und die der Unfélle mit
Personenschaden um 1,9 %o héher. Die Zahl der Getoteten
stieg um 210 oder 1,4%. Auch die Zahl der Verletzten
nahm im Vergleich zum Vorjahr zu, und zwar um 10273
oder 2,3%. Bei diesem Vergleich sind jedoch die beson-
deren Verhiltnisse zu Anfang des Jahres 1974 zu beriick-
sichtigen.

Im Jahr 1975 stand der StraB8enverkehr nach Abklingen
der Olkrise unter dem Zeichen einer gewissen Belebung.
Es wurden mehr Kraftfahrzeuge gekauft. Vom 1. Juli 1974
bis zum 1. Juli 1975 erhéhte sich der Bestand an Kraftwa-
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Tabelle 1: StraBenverkehrsunfille und dabei Verungliickte
sowie Kraftfahrzeugbestand

StraBenverkehrsunfille Verungluckte

~ Kraft-

davon mit fahr-

Jahr ins- Per- nur ins- Ge- Ver- zeug-
gesamt | sonen- Sach- gesamt totete letzte | bestand

schaden | schaden

Anzahl 1000
1953 473000 | 251 618 | 221 000} 326 606 | 11 449 | 315 157 4343
1954 524 000§ 267 925 | 256 000| 347032 | 12071 | 334 961 5288
1955 603 000} 296 071 | 307 000 | 383 951 12791 | 371 160 6 301
1956 664 000 | 307 012 | 357 0C0| 396 572 | 13 427 | 383 145 7277
1957 6790001 299 866 | 379 000 | 389 145 13004 ! 376 141 8043
1958 752000} 296 697 | 455 000 | 384 693 12 169 | 372524 8 688
1959 844 000 327595 | 516 000 | 433649 | 13 822 | 419 827 9318
1960 990 000 | 349 315 | 641000 | 469 366 | 14406 | 454 950 | 10217
1961 1030000 | 339547 | 690000 | 462470 | 14543 | 447927 | 10940
1962 1079 000 { 321 257 | 758 000 | 442 933 14 445 | 428 488 11 506
1963 1115 000 | 314 642 | 800 000 | 438 811 14 513 | 424 298 12215
1964 1089000 328 668 | 760 000 | 462 666 16 494 | 446 172 12 850
1965 1099000 | 316 361 | 783 000 | 449 243 15 753 | 433 490 13575
1966 1167000 | 332 622 | 834 000 | 473 700 16 868 | 456 832 14 445
1967 1144000} 335552 | 808 000 | 479 132 17 084 | 462 048 15 000
1968 1181 000 | 339 704 | 841 000 | 485 354 16 636 | 468 718 15 500
1969 1214 000| 338 921 | 875000 | 489 033 16 646 | 472 387 16 500
1970 (1393 0CO | 377 610 |1015000| 550 988 | 19193 | 531795 | 18 000
1971 1339000 | 369 177 | 969 000 | 536812 | 18753 | 518 059 | 19 300
1972 [1381 000} 378 775 |1002 000 [ 547 338 | 18 811 | 528 527 | 20500
1973 (1324000} 353 725 | 970 000 | 504 548 | 16 302 | 488 246 | 21700
1974  [1229 000} 331 000 | 898 000 | 461756 | 14 614 | 447 142 | 22173
19751) (1263 000 | 337 404 | 926 000 | 472239 | 14 824 | 457 415 | 22935

Zu- (+) bzw. Abnahme (—) gegenuber dem Vorjahr in %

1954 +108 | + 65| +158 | + 63| + 54| + 63| +21,8
1955 4151 +10,5 | +199 | +10,6 [ + 6,0 | + 10,8 | + 19,2
1956 +10,1 | + 3,7 +163 | + 33| + 50| + 32| +155
1957 + 23| —=23|+ 62| — 1,9 — 32| — 1,8 +10,5
1958 +108 | — 1,1 | +201 | — 1,1 | — 64| — 1,0 + 8,0
1959 + 12,2 +10,4 | +134 | +12,7 | + 13,6 | +12,7 | + 7,3
1960 +17,3 | + 661 +242 | + 82| + 42| + 84| + 96
1961 + 40| — 28| + 76— 1,5 + 1,0 | — 1,5| + 71
1962 + 48— 54|+ 99— 42— 07| — 43| + 52
1963 + 33| — 21|+ 551 —09|+ 05| — 1,0 + 62
1964 — 23|+ 45| — 50| + 54| +1361 + 52| + 52
1965 + 09| — 37|+ 30} — 29| — 45— 28| + 56
1966 + 62+ 51|+ 65|+ 54|+ 71| + 54| + 64
1967 — 20|+ 09} — 31|+ 1,1 4+ 13|+ 1,1+ 38
1968 + 32|+ 12|+ 411+ 1,3 — 2611+ 1,4 + 3,3
1969 + 28} — 02|+ 40+ 08| + 01} + 08] + 6,5
1970 + 1471 + 11,4 +16,0 | +12,7 | + 153 | +126 | + 91
1971 — 39— 22| — 45| — 26| — 23} — 26|+ 72
1972 + 311+ 26+ 34|+ 20|+ 03| + 2,0] + 62
1973 — 41— 66| — 32| — 78| —133| — 76| + 59
1974 — 72| — 64| — 74| — 85| —104 | — 84| + 22
1975 + 28|+ 1,91 + 31|+ 23|+ 14| + 23| + 34

1) Vorliufiges Ergebnis.

gen und motorisierten Zweiréddern, die zum Verkehr in der
Bundesrepublik zugelassen waren, um 3,4 % auf 22,9 Mill.
Damit ist sicherlich auch der Verkehr auf den Strafien
dichter geworden. Unter diesem Vorzeichen war zu erwar-
ten, daB wieder mehr Strafenverkehrsunfille sich ereig-
nen wiirden. Die hGhere Unfallbilanz von 1975 gegeniiber
1974 scheint somit zunichst einmal mit dem Verkehrszu-
wachs begriindet zu sein und lieBe den Schluf8 zu, daB im
Berichtsjahr keine besonderen Einfliisse die Verkehrssi-
cherheit bestimmten. Diese Annahme 148t sich bei einem
Blick hinter die Gesamtbilanz jedoch nicht generell besti-
tigen. Im einzelnen werden nidmlich durchaus Faktoren
deutlich, die im Laufe von 1975 wesentlich auf die Sicher-
heit im StraBlenverkehr einwirkten. Von besonderem
Interesse ist dabei das 1. Vierteljahr, da fiir die ersten
3 Monate seit 1973 in jedem Jahr unterschiedliche Vor-
schriften {iber zulissige Hochstgeschwindigkeiten im
AuBlerortsbereich galten.

Auf AuBlerortssirecken wieder mehr StraBenverkehrs-
unfille

Wihrend innerhalb von Ortschaften 1975 im Vergleich
zu 1974 rd. 2% weniger Unfille vorkamen, ereigneten
sich beim Verkehr auf den AuBerortsstrecken rd. 109%e
mehr Unféille mit Personenschaden. Besonders stark
heben sich die Unfallzahlen des 1. Vierteljahres 1975 von
denen der ersten 3 Monate von 1974 ab, als der Verkehr
noch durch die Begleitumstinde der Olkrise stirker be-
einfluBt gewesen war. Durch die Empfehlungen, Kraft-
stoffe zu sparen, und durch die Begrenzung der hochstzu-
lissigen Geschwindigkeiten fiir Autobahnen auf 100 km/h
und fiir andere AuferortsstraBen auf 80 km/h wurde von
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Januar bis Mitte Méarz 1974 weniger und nicht mehr so
schnell wie sonst iiblich gefahren. Die Unfallzahlen gin-
gen im 1. Vierteljahr von 1974 in einem bisher noch nicht
dagewesenen Ausmaf zuriick.

Tabelle 2: Unfille mit Personenschaden auf3erhalb von
Ortschaften im 1. Vierteljahr

StraBenart 1971 1972 1973 1974 1975
Autobahnen .......... ...... 3243 | 3243 | 3497 | 1912 | 2912
Zu- (+) bzw. Abnahme (—)

gegenuber Vorjahrin % .... j|— 5,8 — + 7,8 |[—453 |+ 52,3
Andere AuBerortsstraBen . . . ... 21172 | 23141 (21507 |15932 {20476
Zu- (+) bzw. Abnahme (—)

gegenuber Voriahrin % ....|— 4,0 |+ 93 |— 7,1 [—259 |+ 28,5

In den ersten 3 Monaten von 1975 lief dagegen der Stra~
Benverkehr mehr oder weniger normal. Als Limit galt
wieder , Tempo 100“ vom 1. 10. 1972 fiir StraBen, die nicht
wie Autobahnen ausgebaut sind; auf den Autobahnen
sollte micht schneller als 130 km/h gefahren werden
(Richtgeschwindigkeit). Es war zu erwarten, dafl mit dem
Mehrverkehr und bei schnellerer Fahrt sich im ersten
Vierteljahr 1975 auBerorts mehr Unfille ereignen wiirden
als in den ersten 3 Monaten von 1974. Am auffilligsten lag
dann auch im ersten Vierteljahr 1975 die Zahl der Unfille
mit Personenschaden auf Autobahnen iiber der vom 1.
Vierteljahr 1974, nimlich um 52 %s. Dieser Unfallsteigerung
stand eine Verkehrsmengenzunahme um rd. 10 % gegen-
Nach den Ergebnissen mechanischer Zihlstellen
verdichtete sich der durchschnittliche tégliche Verkehr
auf Autobahnen im 1. Vierteljahr 1975 gegeniiber den er-
sten 3 Monaten von 1974 von 22 600 auf 24 800 Fahrzeuge.

Aber nicht nur auf den Autobahnen, sondern auch auf
den anderen AuBerortsstrecken ist mit 29 % eine erheb-
liche Steigerung der Unfallzahl im 1. Vierteljahr 1975 ge-
geniiber 1974 festzustellen.

In den auf das 1. Vierteljahr von 1975 folgenden Mona-
ten, als dieselben Bestimmungen {iber zuldssige Ge-
schwindigkeiten galten wie im Jahr zuvor, lagen die Un-
fallzahlen dann nicht mehr so stark tber denen der Vor-
jahresmonate. In der Hauptreisezeit (Juni bis August 1975)
waren die Zahlen {iber Unfille mit Personenschaden auf
Autobahnen um 3,2% und auf den anderen Auferorts-
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straen um 12 %, gréBer als in der gleichen Zeit von 1974.
Die hohen Unfallzahlen der Jahre vor der Olkrise (1971
bis 1973) wurden mit dieser Entwicklung beim AuBerorts-
verkehr in den Sommermonaten aber noch nicht wieder
erreicht. Den zur Zeit geltenden Temporegelungen kann
somit eine Wirkung als unfallverhiitende MaBnahme an-
hand der Unfallzahlen durchaus zugemessen werden.

i

Tabelle 3: Unfille mit Personenschaden im Sommer
(Juni bis August) '

StraBenart 1971 1972 1973 1974 1975
Autobahnen ................. 4593 | 4748 | 4644 | 4041 | 4169
Zu- (+) bzw. Abnahme (—)

gegenuber Vorjahrin % .... {+ 2,5 |+ 34 |— 2,2 |—13,0 [+ 3,2
Andere AuBerortsstralen . ..... 29613 | 29902 (25960 |23 116 |25 985,
Zu- (+) bzw. Abnahme (—) .

L gegeniiber Vorjabhrin % .... |— 1,3 |+ 1,0 |—13,2 |—11,0 |+ 124"

Ausgleichend auf die Jahresunfallbilanz wirkte der Ver-
kehr im letzten Vierteljahr 1975. In dieser Zeit lag die
'Zahl der Unfille mit Personenschaden um 5,3 %, unter der
des Vorjahres.

Zu den riickldufigen Zahlen beim Verkehr in den Stdd-
ten und Dérfern kam es durch weniger FuBgingerunfille.
Von Januar bis August 1975 waren innerhalb von Ort-
schaften 38 431 FuBgénger an Unfillen mit Personenscha-
den beteiligt.. Gegeniiber der gleichen Zeit von 1974 waren
das 4,0°% weniger, Aus den vorhandenen Informationen
fiur die auf August noch folgenden Monate von 1975 ist zu
schlieBen, daB in dieser Zeit die Unfallbeteiligung der
Fufigénger im Innerortsbereich noch weiter zuriickging.

Getoitete Personen

Mehr als die Hilfte von den 14 824 im Jahr 1975 tédlich
verungliickten Personen waren Insassen von Personen-
kraftwagen. Die hauptsédchlich fiir den privaten Verkehr
genutzten Personenkraftwagen waren 1975 wieder &fters
— aber nur aufBlerhalb von Ortschaften — in Unfille ver-
wickelt. Allein in den ersten 3 Monaten von 1975 lag die
Zahl der bei AuBerortsunfillen getdteten Insassen von
Personenkraftwagen um 399 oder 459 hoher als in der
entsprechenden Zeit von 1974. Mit dem Mehrverkehr und
dem schnelleren Fahren nahm somit trotz zunehmender
Nutzung der Sicherheitsgurte das Risiko fiir Fahrer und
Mitfahrer in Personenkraftwagen wieder zu, bei einem
Strafienverkehrsunfall tédlich zu verungliicken. Doch
nicht nur die Insassen von Personenkraftwagen selbst
hatten die Folgen fiir die hohere Reisegeschwindigkeit im
AuBerortsbereich zu tragen. Es erhohte sich auch fiir an-
dere Teilnehmer am Straflenverkehr die Gefahr, auBerorts
getétet zu werden. Auf den freien Strecken stiegen die
Zahlen im Januar bis Mirz 1975 gegeniiber der Ver-
gleichszeit von 1974 bei den getdteten FuBgingern z. B. um
25 %/ und bei den Radfahrern um 30 %,.

Die’ zweite Komponente zur Steigerung todlicher Un-
fille bildete 1975 das wieder beliebter gewordene Motor-
radfahren. Von Januar bis August 1975 starben 868 Fahrer
und Mitfahrer von Motorrddern und Motorrollern, Das
waren 309%, mehr als 1974. Aus den Unterlagen einiger
Bundeslinder fiir die Monate September bis Dezember
1975 ist erkennbar, daB auch in dieser Zeit wesentlich.
mehr Motorradbenutzer tédlich verungliickten als 1974,
und das etwa gleichermafien auf den StraBen in Stidten
und Dorfern als auch auflerhalb von Ortschaften.

Unfallhdufigkeit

Im Jahr 1975 hat sich die MafBzahl ,,Unfille mit Perso-
nenschaden je 1000 Kraftfahrzeuge“ mit 14,7 gegeniiber
14,9 aus 1974 etwas verringert, da der Bestandszuwachs
mit 3,4 % relativ stérker wog als die um 1,9 % {iber dem
Ergebnis von 1974 liegenden Unfallzahlen. Das Einwoh-
nerrisiko ,,Verungliickte je 100 000 Einwohner* hat sich in-
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Tabelle 4: Hiufigkeit und Schwere der StraBenverkehrsunfille

Gegenstand ‘
der Nachweisung I 1953 ] 1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 l 1969 1970 ' 1971 1972 1973 | 1974 1975
Unfille mit Personenschaden je 1 000 Kraftfahrzeuge
Unfille mit Personen-
schaden ............. 57,9 27,9 25,8 25,6 l 23,3 23,0 22,4 21,9 20,5 21,0 19,1 18,5 16,3 14,9 14,7

Verungliickte je 100 000 Einwohner

Verungluckte zusammen 627 778 762 1 795 761 794 800 806 804 908 876 887 814 744 764
Getbtete ............. 22,0 25,4 25,2 28,3 26,7 28,3 28,5 27,6 27,4 31,6 30,6 30,5 26,3 23,5 24,0
Verletzte............. 605 753 1 737 ( 766 735 766 772 779 776 877 845 857 788 721 740

Verungluckte je 1 000 Unfille mit Personenschaden

Verungluckte zusammen {1298 11379 (1395 11408 (1420 |1424 (1428 (1429 |1443 [1459 1454 |1445 11426 (1395 1400 |
Getotete ............. 45, 45,0 46,1 50,2 49,8 50,7 50,9 49,0 49,1 50, 50,8 49, 46, 44,2 43,9
Verletzte. . ........ ... 1253 (1334 |1349 (1358 1370 |1373 1377 (1380 |1394 (1408 [1403 |1395 [1380 |1351 1356

i L

dessen etwas erhoht, weil bei riickldufiger Wohnbevdlke-
rung mehr Personen verungliickten als ein Jahr zuvor;
gegeniiber 744 Verungliickten im Jahre 1974 waren es 1975

rd. 764. Das Ma8 fiir die Unfallschwere »Verungliickte je
1000 Unfille mit Personenschaden“ blieb dagegen mit
1 400 fast unveridndert. Mclg:.

Geld und Kredit

Boden- und Kommunalkreditinstitute 1975

Giinstige Lage am Rentenmarkt

Die Entwicklung am Rentenmarkt bot 1975 besonders
gute Voraussetzungen fiir das Emissionsgeschift der Bo-~
den- und Kommunalkreditinstitute. Bereits in der zweiten
Halfte des Jahres 1974 hatten die kreditpolitischen MaB-
nahmen der Deutschen Bundesbank zur Liquidititsverbes-
serung zu einem sehr ergiebigen Rentenmarkt gefiihrt. Die
ab Oktober 1974 vorgenommenen Zinssenkungen verstirk-
ten unter der Erwartung weiter zuriickgehender Zinssétze
die Anlagebereitschaft im 1. Halbjahr 1975 noch mehr. Die
Gesundung des Rentenmarktes wurde wesentlich beein-
fluBt durch die Fortsetzung der Kreditlockerungspolitik
der Deutschen Bundesbank, die u. a. in mehreren Schritten
bis Ende Mai den Diskontsatz von 6% zu Jahresbeginn auf
41/2%/ und den Lombardsatz von 8 auf 5!Y:%6 herabsetzte
und auch die Mindestreservesitze senkte. Die Umlaufren-
dite der 6ffentlichen Anleihen hat sich dabei seit Oktober
1974 bis zur Jahresmitte 1975 von 10,7 % auf 8,2% vermin-
dert. Nominal wurden diese Papiere bis gegen Ende 1974
mit 10%iger Verzinsung begeben, ab Sommer 1976 mit 8%
verzinst.

Ab Juli 1975 traten Abschwichungstendenzen am Ren-
tenmarkt ein, nachdem die Anleger keine Zinssenkun-
gen mehr erwarteten. Die bekanntgewordenen groBen
Defizite der offentlichen Haushalte lieBen die Befiirch-
tungen wieder steigender Zinsen aufkommen. Das Bemii~
hen der Deutschen Bundesbank war daher im Inter-
esse der Konjunkturbelebung gegen eine ZinserhShung
gerichtet. Sie stiitzte die Kurse der massiert angebotenen
o6ffentlichen Anleihen durch Offenmarktkiufe und nahm
weitere Herabsetzungen des Diskont- und des Lombard-
satzes um jeweils /2% im August und September bis auf
einen Diskontsatz von 3!/2% und einen Lombardsatz von
41/2%/9 vor. AuBerdem wurde eine Pause in der Anleihe-
begebung der offentlichen Emittenten eingelegt, die erst
im Dezember 1975 mit der Ausgabe einer achtprozentigen
Bundesanleihe (bei einer Laufzeit von 6 Jahren und einem
Emissionskurs von 991/2 %) beendet wurde.

Nachdem die Ergiebigkeit des gesamten Rentenmarktes
im 1. Halbjahr 1975 auch dem Emissionsgeschift der Bo-
den- und Kommunalkreditinstitute zugute gekommen war,
wirkte sich selbst die folgende schwichere Phase am all-
gemeinen Rentenmarkt noch zu ihren Gunsten aus: In
Anbetracht der Kursstiitzungen der 6ffentlichen Anleihen
wurde es fiir die Anleger attraktiv, sie in Schuldverschrei-
bungen der Boden- und Kommunalkreditinstitute umzu-
tauschen.
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Mit dem Erreichen einer ausreichenden Liquiditdtsver-
sorgung der Wirtschaft wurden auf Beschluf3 des Zentral-
bankrates ab 23. Oktober 1975 die Offenmarktkiufe ein-
gestellt, ohne daB sich dies merklich auf die Zinsentwick~_
lung ausgewirkt hitte. Der Rentenmarkt hatte sich viel-
mehr wieder stabilisiert, zumal der Kreditbedarf der
offentlichen Haushalte zum Jahresende erheblich niedriger
als befiirchtet ausfiel. AuBerdem standen durch das hohe
Sparvolumen der privaten Haushalte erhebliche Anlage-
mittel zur Verfiigung, die noch durch hohe Zins- und Til-
gungsleistungen an die Wertpapierbesitzer verstiarkt wur-
den. Auch die giinstigere Preisentwicklung spielie eine
Rolle in der optimistischeren Beurteilung des kinftigen
Zinsniveaus und damit der Rentenmarkterholung.

Insgesamt wurde 1975 mit 85,07 Mrd. DM erneut ein Jah-
reshochstabsatz nach dem Krieg an festverzinslichen Wert-
papieren (einschl. Namensschuldverschreibungen) erzielt,
der das bisherige Hdochstergebnis von 1974 um 27,45 Mrd.
DM oder 47,6% iibertraf. Bei einer Beurteilung der Kapi-
talmarktbeanspruchung ist jedoch zu beriicksichtigen, dafl
durch die Tendenz zur Laufzeitenverkiirzung ein Teil des
Erstabsatzes nur die vermehrten Tilgungsleistungen er-
setzt. Unter Beriicksichtigung der Tilgungen, die sich von
25,80 Mrd. DM 1974 auf 29,80 Mrd. DM 1975 erhohten, be-
trug der Nettoabsatz 1975 55,06 Mrd. DM (1974: 31,16 Mrd.
DM). Trotz der auflerdem hierin enthaltenen rd. 7,5 Mrd.
DM, die die Deutsche Bundesbank zur Kurspflege einge-
setzt hat, blieb die Ergiebigkeit des Rentenmarktes damit
erheblich {iber der des Jahres 1972 mit dem bisher hodch-
sten Nettoabsatz von 38,0 Mrd. DM.

Hachstabsatz der Boden- und Kommunalkreditinstitute

Aufgrund der geschilderten ginstigen Bedingungen am
Rentenmarkt haben die Boden- und Kommunalkredit-
institute 1975 einen Rekordabsatz an Schuldverschreibun-
gen (mit 61,69 Mrd. DM) erzieltl). Dieser Betrag liberstieg
das bisherige Nachkriegs-Hochstergebnis vom Vorjahr
(44,23 Mrd. DM) noch um 17,46 Mrd. DM oder 39,5°%. Der
Nettoabsatz hat 1975 mit 39,07 Mrd. DM das Vorjahres-
ergebnis relativ noch starker iibertroffen (+ 13,85 Mrd.
DM. oder + 54,9%).

An deckungspflichtigen Schuldver-
schreibungen (MHypothekenpfandbriefe, Komnmunal-~-
obligationen und sonstige deckungspflichtige Schuldver-
schreibungen) brachten die Boden- und Kommunalkredit-
institute 49,13 Mrd. DM erstmals unter. Dieser Emissions-
erlgs liberstieg mit 19,45 Mrd. DM das Vorjahresergebnis
um fast zwei Drittel. Der Anteil der deckungspflichtigen

1) Eine ausfiihrliche Darstellung der Entwicklung des Passiv-
und Aktivgeschifts der Boden- und Kommunalkreditinstitute ist
in dem Jahresbericht der Fachserie I, Reihe 1, enthalten.
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Tabelle 1: Umlauf an Schuldverschreibungen
der Boden- und Kommunalkreditinstitute 2)

Mill. DM
Nettoabsatz
Bestand
Art der Schuldverschreibungen Zunahme gegen-
Institutsgruppe am 31, Dezember uber Vorjahr
1974 | 1975 1974 | 1975
Deckungspflichtige Schuldver-
schrejbungen................. 1 179698 | 215990 19 600 36 292
Hypothekenpfandbriefe ... .. 76 520 83 835 6977 7 316
Schiffspfandbriefe. .......... 1991 2 369 62 377
Kommunalobligationen .. ... 92424 | 120889 12 295 28 465
Sonstige Schuldverschrei-
bungen?) ............... 8763 8 897 266 134
Von den deckungspflichtigen
Sd;uldverschreibungen entfielen
auf:
Private Hypothekenbanken . . 91 464 111 040 12 346 19 576
Schiffspfandbriefbanken . . ... 1991 2369 62 377
Offentlich-rechtliche Kredit-
institute ....... ... 86243 ; 102582 7192 16 339
Nicht deckungspflichtige Schuld-
verschreibungen3) ............ 32183 34 965 5624 2782
1) Einschl. Namensschuldverschreibungen. — 2) Schuldverschreibungen der

Landwirtschaftl. Rentenbank, der Deutschen Siedlungs- und Landesrentenbank und
der Bayerischen Landesbodenkreditanstalt, seit 1. 7, 1972 rechtlich unselbstindige
Anstalt der Bayerischen Landesbank-Girozentrale. — 3) Kassenobligationen und
andere Schuldverschreibungen.

Schuldverschreibungen am Erstabsatz aller festverzins-
lichen inléndischen Wertpapiere (85,07 Mrd. DM) konnte
damit auf 589 gesteigert werden; 1974 hatte er noch bei
51,5% und 1973 bei 41% gelegen. Ihr Anteil am Netto-
absatz (36,29 Mrd. DM) hat sich sogar von 62,9% im Jahr
1974 auf 65,9% 1975 erhéht.

Der Erstabsatz nicht deckungspflichtiger
Schuldverschreibungen ist dagegen 1975 weiter
zurilickgegangen. Insgesamt wurden nur fiir 12,57 Mrd. DM
Schuldtitel dieser Art abgesetzt nach 14,55 Mrd. DM im
Vorjahr und 18,63 Mrd. DM im Jahr 1973. Die Quote der
Erstemission nicht deckungspflichtiger Schuldverschrei-
bungen an den gesamten Wertpapieremissionen fiel damit
auf 14,8%0 (1974: 25%,, 1973: 36%). Netto wurde der Kapi-
talmarkt durch die nicht deckungspflichtigen Schuldver-
schreibungen noch erheblich weniger beansprucht. Ihr
Nettoabsatz (2,78 Mrd. DM) macht nur 5% des gesamten
Nettoabsatzes aus (1974: 18%)).

Wegen der starken Abnahme des Anteils der nicht
deckungspflichtigen Schuldverschreibungen lag 1975 auch
der Marktanteil der Boden- und Kommunalkreditinstitute
am Erst- und Nettoabsatz aller inlindischen Wertpapiere
mit 72,5 bzw. 72,7% etwas niedriger als im Vorjahr (77
bzw. 80%). Dabei ist 1975 unter den librigen Wertpapier-
emissionen der Erstabsatz an 6ffentlichen Anleihen mit
18,63 Mrd. DM gegeniiber 11,40 Mrd. DM im Jahr 1974 um
63,4%0 gestiegen, wihrend sich der Nettoabsatz mit 13,48
Mrd. DM gegeniiber 6,03 Mrd. DM mehr als verdoppelt hat.
Wird jedoch berlicksichtigt, dafl die rd. 7,5 Mrd. DM von
der Deutschen Bundesbank iibernommenen o&ffentlichen
Anleihen nicht den Kapitalmarkt beanspruchten, so lag
auch 1975 der Marktanteil der Boden- und Kommunal-
kreditinstitute sowohl beim Erstabsatz (80%) als auch
beim Nettoabsatz (84%) héher als 1974. Die Marktbean-
spruchung durch Industrieobligationen war 1975 mit 351
Mill. DM (1974: 419 Mill. DM) weiterhin gering.

Unterschiedliche Entwicklung des Emissionsgeschifts

An der auBlerordentlich kréftigen Geschiftsausweitung
der Boden- und Kommunalkreditinstitute waren auch 1975
die Institutsgruppen und Wertpapierarten unterschiedlich
beteiligt?). Der hohe Kreditbedarf der 6ffentlichen Haus-
halte, der nicht im notwendigen Ausmalf} durch die Direkt-
beanspruchung des Rentenmarktes gedeckt werden konnte,
fihrte insbesondere zu einer erheblichen Ausweitung des
Kommunalkreditgeschdfts wund seiner Refinanzierung
durch Kommunalobligationen.

2) Siehe auch Tabelle, S. 177%.
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Die offentlich-rechtlichen Kreditinstitute konnten hier-
bei ihr Emissionsgeschift besonders kriftig erweitern. An
deckungspflichtigen Schuldverschreibungen setzten sie 1973
mit 24,04 Mrd. DM 83 %o mehr ab als im Vorjahr (13,16 Mrd.
DM). Der Erlés der privaten Hypothekenbanken aus
dem Absatz deckungspflichtiger Schuldverschreibungen ist
von 16,28 Mrd. DM im Jahr 1974 um 50,4% auf 24,48 Mrd.
DM im Berichtsjahr gestiegen. Auch die Schiffspfandbrief-
banken haben ihren Absatz von 245 Mill. DM auf 615 Mill.
DM erhéht. Als Folge der unterschiedlichen Emissions-
erlose haben sich 1975 die Marktanteile der Institutsgrup-
pen am Erstabsatz der deckungspflichtigen Schuldver-
schreibungen zugunsten der 6ffentlich-rechtlichen Kredit-
institute verschoben; sie konnten ihren Anteil von 449,
auf 48,9% verstirken. Die privaten Hypothekenbanken
haben dagegen mit 49,8%/ eine etwas geringere Quote als
im Vorjahr (54,8%0) erreicht. Ebenfalls leicht erhéht hat
sich der Anteil der Schiffspfandbriefbanken (1,3% gegen-~
{iber 0,8 %).

An dem nach Wertpapierarten aufgegliederten Absatz~
ergebnis deckungspflichtiger Schuldverschreibungen waren
die Kommunalobligationen allein mit 75% (Vor-
jahr: 64%) beteiligt. Ihr Absatz hat sich 1975 um 17,84
Mrd. DM (+ 93,3%0) auf 36,96 Mrd. DM (1974: 19,12 Mrd.
DM) erhéht; davon entfielen 19,98 Mrd. DM oder 54 %0 auf
otfentlich-rechtliche Kreditinstitute und 16,98 Mrd. DM
oder 46% auf private Hypothekenbanken (Vorjahresan-
teile: 6ffentlich-rechtliche Institute 49,5%%, private Hypo-
thekenbanken 50,59%).

Der Anteil der Hypothekenpfandbriefe ist
dagegen auf 21,4%, des Emissionserléses deckungspflich-
tiger Schuldverschreibungen zuriickgegangen (1974: 319%0).
Von dieser Wertpapierart wurden 1975 10,54 Mrd. DM
erstmals abgesetzt (+ 1,23 Mrd. DM oder + 13,2% gegen-
tber 1974), davon 7,49 Mrd. DM von privaten Hypotheken-
banken und 3,05 Mrd. DM von 6ffentlich-rechtlichen Kre-
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Tabelle 2: Darlehensbestand der Boden- und
Kommunalkreditinstitute 1)

Mill. DM
B IZ\Iettoverénderung
estand u- (+) bzw. Ab-
Art der Darlehen am 31. Dezember nahme (—) gegen-
Institutsgruppe uber Vorjahr
1974 | 1975 1974 1975
Darlehen an Nichtbanken ....... 244 886 281498 | + 28084 | + 36 612
darunter:
‘Wohnbaudarlehen?) .......... 93407 | 100484 + + 8204 + 7077
Hypotheken auf andere Grund-
stucked) ..ol 36 806 40329 | + 3916 + 3523
Kommunaldarlehend) ......... 97053 | 119883 | + 14832 | + 22 830
Darlehen an Kreditinstitute .. .... 23 957 27452 | — 128 | + 3495
Insgesamt ..... 268 842 | 308950 | + 27955 | + 40 108
Private Hypothekenbanken ... ... 101 468 | 122381 | + 14133 | + 20913
Schiffspfandbriefbanken ......... 3849 4479 |+ 297 + 630
Offentl.-rechtlicheKreditinstitute . 163 525 182090 | + 13525| + 18565

1) Einschl. durchlaufender Kredite. — 2) Hypotheken auf Wohngrundstucke,
kommunalverburgte Hypotheken auf Wohngrundstucke und ,,Sonstige** Darlehen
fur Wohnungsbauten, — 3) Gewerbl., landwirtschaftl. und sonstige Grundstiicke. —
4) Ohne kommunalverburgte Hypotheken auf Wohngrundstucke.

ditinstituten. Der Verkauf von Sonstigen Schuld-
verschreibungen, die von einigen 6ffentlich-recht-
lichen Kreditinstituten insbesondere zur Finanzierung
landwirtschaftlicher Objekte ausgegeben werden, blieb
gegeniiber dem Vorjahr mit 1,02 Mrd. DM fast unver-
andert.

8,89 Mrd. DM oder 18,1% der 1975 ausgegebenen dek-
kungspflichtigen Schuldverschreibungen waren Namens-
schuldverschreibungen (1974: 6,57 Mrd. DM oder 229%).

An den 1975 erstmals abgesetzten nicht deckungs-
pflichtigen Schuldverschreibungen in
Hohe von 12,57 Mrd. DM waren weiterhin fast ausschlie3-
lich die o6ffentlich-rechtlichen Kreditinstitute mit 11,76
Mrd. DM oder 93,6%0 beteiligt. Die privaten Hypotheken-
banken haben von der ihnen 1974 erdffneten gesetzlichen
Ermaéchtigung3), ebenfalls nicht deckungspflichtige Schuld-
verschreibungen auszugeben, mit dem Absatz von 803 Mill.
DM nur in geringerem Umfang Gebrauch gemacht.

Achtprozenter dominierend

Die eingangs erwidhnie Zinssenkungstendenz 1iaBt sich
im einzelnen an den Zinsausstattungen der von den Bo-
den- und Kommunalkreditinstituten emittierten deckungs-
pflichtigen Schuldverschreibungen aufzeigen. Die meisten
dieser Schuldverschreibungen (36,7%) wurden 1975 mit
einer Nominalverzinsung von 8 bis unter 8!/2%s emittiert,
wihrend der Anteil dieses Zinssatzes im Vorjahr bei nur
4,5% lag. Der Anteil der 8%sigen Titel hat im Jahr 1975
fast stetig zugenommen, und zwar von 9,5% im Januar bis
iiber 48% im Dezember. Im Jahresdurchschnitt von 1974
wurden dagegen noch 40% der Emissionen mit 10% und
mehr verzinst.

Auf die einzelnen Zinsklassen entfielen 1975 folgende
Anteile (Vorjahresangabe in Klammern):

Unter 7%: 3,65 Mrd. DM oder 7,4% (2,23 Mrd. DM oder

7,5%\),

7%0: 3,43 Mrd. DM oder 7,0% (0,59 Mrd. DM oder 2,0%),
71/2%: 5,96 Mrd. DM oder 12,1%% (0,65 Mrd. DM oder 2,2 %),
89%: 18,03 Mrd. DM oder 36,7% (1,35 Mrd. DM oder 4,6 %),
81/2%: 11,06 Mrd. DM oder 22,5% (2,056 Mrd. DM oder

6,9%0),

9%0: 5,27 Mrd. DM oder 10,7% (6,69 Mrd. DM oder 22,5 %o).

Von den nicht deckungspflichtigen Schuldverschreibun-
gen wurden ebenfalls die meisten mit 8 %e verzinst, wenn-~
gleich die Verzinsung hier noch breiter aufgefichert ist.

Weniger stark gestiegene Tilgungen

Der besonders kriftigen Erhéhung des Erstabsatzes der
Realkreditinstitute sind die Tilgungen 1975 nicht im glei-
chen Mafle gefolgt. Sie nahmen gegeniiber 1974 (17,62 Mrd.

3) § 5 1 Ziffer 4 ¢ Hypothekenbhankges. i. d. F. vom 5. 2. 1963
(BGBIL. I S. 81) und Anderungsges. v. 11. 3. 197¢ (BGBL. I S. 671).
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DM) nur um 3,89 Mrd. DM (4 22%) auf insgesamt 21,51
Mrd. DM zu. Das Verhiltnis von Tilgung zu Absatz ist
damit von fast 40°%e im Vorjahr auf 35%, zurlickgegangen.
Der Riickgang dieser Quote trifft jedoch ausschlieBlich fiir
die deckungspflichtigen Schuldverschreibungen zu. Von
diesen Wertpapieren wurden 1975 11,67 Mrd. DM getilgt,
das sind 23,8 des Erstabsatzes (1974: 30%).

Auch von den einzelnen Institutsgruppen wurden die
Wertpapiere in unterschiedlicher Hohe getilgt. Die 6ffent-
lich-rechtlichen Kreditinstitute tilgten mit 7,39 Mrd. DM
30,7% ihres Erstabsatzes, wihrend bei den privaten Hypo-
thekenbanken mit 4,07 Mrd. DM das Tilgungs-Absatzver-
héltnis bei 16,6 % lag.

Auf die Kommunalobligationen entfielen 1975 68%o der
Tilgungen, auf die Hypothekenpfandbriefe 23%. Fast zwei
Drittel der getilgten Wertpapiere waren mit einem Zins-
satz bis unter 7% ausgestattet.

Bei den nicht deckungspflichtigen Schuldverschreibun-
gen wurde 1975 von den Realkreditinstituten (fast aus-
schlieBlich 6ffentlich-rechtliche Institute) mit 9,84 Mrd. DM
Tilgungen (1974: 8,68 Mrd. DM) ein Verhiltnis zum Erst-
absatz von 78 %, errejcht.

Kriftige Erhéhung des Wertpapierumlaufs

Der Umlauf an deckungspflichtigenSchuld-
verschreibungen hat 1975 infolge des besonders
hohen Erstabsatzes und der im Verhilinis weniger stark
gestiegenen Tilgungen kraftig zugenommen. Die Umlaufs-
erhdhung aus dem Neugeschéft (Nettoabsatz) lag mit 36,29
Mrd. DM fast doppelt so hoch (4 85%0) wie im Vorjahr
(19,60 Mrd. DM). Dabei wurden 1,17 Mrd. DM zuriick-
gekaufte deckungspflichtige Papiere aus dem Umlauf ge-
zogen und dem Eigenbestand zugefiihrt. Der gesamte Um-
lauf an deckungspflichtigen Schuldverschreibungen belief
sich damit Ende 1975 auf 215,99 Mrd. DM. In diesem Be-
trag sind 27,43 Mrd. DM Namensschuldverschreibungen
enthalten.

Im Zusammenhang mit der unterschiedlichen Entwick-
lung des Erstabsatzes und der Tilgungen nach Instituts-
gruppen, Wertpapierarten und Zinstypen hat sich auch die
Struktur des Gesamtumlaufs der Schuldtitel weiter ge-
wandelt. Relativ unverindert blieben dabei die Markt-
anteile der Bankengruppen. Die stidrkere ErhShung des
Erstabsatzes der o6ffentlich-rechtlichen Kreditanstalten
wurde durch deren héhere Tilgungsleistungen mehr als
ausgeglichen. Thr Marktanteil an den im Umlauf befind-
lichen Wertpapieren ging dadurch auf 47,5%0 leicht zurlick
(Vorjahresquote 48%). Die privaten Hypothekenbanken
konnten ihrem Marktanteil auf 51,4% erhShen (1974:
50,9%0), wihrend der Anteil der Schiffspfandbriefbanken
unveridndert 1,1% betrug.

Bei den Wertpapierarten hat sich das Gewicht erneut
zugunsten der Kommunalobligationen verschoben, deren
Anteil sich auf 56%s gegeniiber 51,4% im Vorjahr er-
hoéhte. Die Anteile der Hypothekenpfandbriefe sind
dagegen auf 38,8% (gegeniliber 42,6%) und die der Son-
stigen Schuldverschreibungen und der Schiffspfandbriefe
auf 5,2% (Vorjahr 6,0%) zuriickgegangen.

Nach Zinssatzgruppen gegliedert wiesen die 1975 am
meisten emittierten 8 %/sigen Titel mit 41,01 Mrd. DM oder
19,0% den gréBten Anteil am Gesamtumlauf auf (1974:
23,97 Mrd. DM oder 13,3 %). Die bisher gréBte Gruppe der
Sechsprozenter fiel mit 36,9 Mrd. DM oder 17,1 % auf den
zweiten Platz zuriick (Vorjahr: 39,3¢ Mrd. DM oder 21,9 %s).
Allgemein wurden 1975 vom Gesamtumlauf 55,07 Mrd.
DM oder 25,5 % (1974: 31,7 %) mit weniger als 6,5 % ver-
zinst, 109,57 Mrd. DM oder 50,7 % (1974: 48,3 %) hatten
Zinssitze von 6,5 bis unter 8,5 % und 51,35 Mrd. DM oder
23,8 9/p (1974: 20 %) entfielen auf Zinssétze von 8,5 % und
mehr,

An nicht deckungspflichtigen Schuldverschreibungen
waren Ende 1975 34,97 Mrd. DM im Umlauf gegeniiber
32,18 Mrd. DM Ende 1974 (+ 2,78 Mrd. DM oder 8,6 %%s).
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An zusitzlichen Finanzierungsmitteln wurden von den
Realkreditinstituten im Berichtsjahr 4,56 Mrd. DM auf-
genommen (+ 36,8% gegenuber 1974). Ihr Bestand er-
hohte sich damit auf 66,02 Mrd. DM, wovon 41,60 Mrd. DM
aufgenommene Darlehen (+ 3,76 Mrd. DM oder 9,9 %)
und 24,43 Mrd. DM durchlaufende Kredite (+ 0,79 Mrd.
DM oder 3,4 %/0) waren.

Der Umlauf an Schuldverschreibungen aus dem Alt-
geschidft — vor dem 20. 6. 1948 sowie aufgrund des
Altsparergesetzes ausgegebene Schuldverschreibungen —
belief sich Ende 1975 auf 744 Mill. DM (Ende 1974: 785 Mill.
DM). Davon entfielen 702 Mill. DM auf umgestellte Alt-
schuldverbindlichkeiten und 43 Miill. DM auf Altsparer-
schuldverschreibungen.

Die Gesamtverbindlichkeiten der Boden-
und Kommunalkreditinstitute (Alt~- und Neugeschiaft) aus
deckungspflichtigen und nicht deckungspflichtigen Schuld-
verschreibungen sowie zuséatzlichen Finanzierungsmitteln
hat sich damit 1975 um 43,59 Mrd. DM auf 317,72 Mrd. DM
erhéht. Hierin sind 6,16 Mrd, DM von anderen Realkredit-
instituten aufgenommene Darlehen enthalten. Bereinigt
um diesen Betrag beliefen sich die Gesamtverbindlich-
keiten Ende 1975 auf 311,56 Mrd. DM.

Auch Neuausleihungen auf Rekordhéhe

Im Aktivgeschiift der Boden- und Kommunalkredit-
institute haben die langfristigen Neuausleihungen 1975
ebenfalls alle Jahresergebnisse der Nachkriegszeit liber-
troffen. Insgesamt wurden 1975 61,08 Mrd. DM Darlehen
gewihrt?), das sind 15,69 Mrd. DM oder 34,6 % mehr als
im Vorjahr und 14,96 Mrd. DM mehr als 1973, dem Jahr
mit dem bisher hdochsten Ausleihungsvolumen. Dabei sind
die Neuausleihungen an Nichtbanken um 13,40 Mrd. DM
oder 33 /o auf 54,01 Mrd. DM und die Darlehen an Kredit-
institute um 2,29 Mrd. DM oder 47,7 %o auf 7,07 Mrd. DM
gestiegen.

. Das Aktivgeschift war 1975 besonders durch die Ent-
wicklung des Kommunalkreditgeschifts geprigt. Die direkt
abgewickelten Kommunaldarlehen®) nahmen um 10,95 Mrd.
DM (+ 53,2 %) auf 31,52 Mrd. DM zu. Der Anteil der Kom-
munaldarlehen an den Darlehen an Nichtbanken erhéhte
sich dadurch auf 58,4% (Vorjahr: 50,7 %s). Reine Kom-
munaldarlehen (unmittelbar an &ffentliche Koérperschaf-
ten oder Anstalten gewiihrte Darlehen) wurden in Héhe
von 26,83 Mrd. DM vergeben; u. a. erhielten die Lénder
11,43 Mrd. DM und die Gemeinden, Gemeindeverbinde
und Kommunale Zweckverbénde 5,97 Mrd. DM.

AuBerdem waren 1,70 Mrd. DM kommunalverbiirgte
Darlehen fiir den Wohnungsbau bestimmt. An Hypothekar-
krediten wurden 1975 17,91 Mrd. DM ausbezahlt (4 1,61
Mrd. DM oder -+ 9,9%), darunter 10,34 Mrd. DM auf
Wohngrundstiicke und 5,59 Mrd. DM auf andere Grund-
stiicke®),

Fiir den Wohnungsbau?) insgesamt wurden damit Dar-
lehen in Héhe von 12,68 Mrd. DM zur Verfiigung gestelll
(+ 104 Mill. DM). Die Hypothekarkredite auf Schiffsbau-
ten nahmen um 382 Mill. DM auf 1,99 Mrd. DM zu
(+ 23,8 %0).

Der Gesamtbestand der von den Boden~ und
Kommunalkreditinstituten gewidhrten Darlehen hat sich
unter Beriicksichtigung von plan- und auflerplanmaéifligen
Tilgungen um 40,11 Mrd. DM auf 308,95 Mrd. DM Ende
1975 erhoht. Der Bestand der Darlehen an Nichtbanken
nahm um 36,61 Mrd. DM (+ 14,99%) auf 281,50 Mrd. DM
zu, darunter die Ausleihungen der o6ffentlichen Kredit-
anstalten um 17,11 Mrd. DM (+ 11,9 /») auf 160,96 Mrd. DM

4) Siehe auch Tabelle, S. 177*. — 5) Ohne Kommunaldariehen

an Kreditinstitute. — 6) Gewerblich und landwirtschaftlich ge-
nutzte sowie sonstige Grundstiicke. — 7) Hypothekarkredite auf

Wohngrundstiicke und sonstige Darlehen fiir den Wohnungsbau.
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und die der privaten Hypothekenbanken um 18,87 Mrd.
DM (-+ 19,4 %) auf 116,06 Mrd. DM.

Auch bei den Darlehen an Nichtbanken haben die Kom-~
munaldarlehen ihrén Anteil 1975 auf 46,5 %o (1974: 43,7 %/0)
vergroBern koénnen; der Bestand an reinen Kommunal-
darlehen belief sich dabei auf 107,80 Mrd. DM. Die -Hypo-
thekarkredite auf Wohngrundstiicke verzeichneten 1975 mit
86,68 Mrd. DM einen Anteil von 30,8 % (1974: 33,3 %), die
auf sonstige Grundstiicke mit 40,33 Mrd. DM eine Quote
von 14,3%. Die Gesamthéhe der fiir den Wohnungsbau
bestimmten Darlehen stieg 1975 um 7,08 Mrd. DM oder
7,6 %0 auf 100,48 Mrd. DM. .

Im Rahmen der reinen Kommunaldarlehen wurde ein
Bestand von Darlehen an inldndische 6ffentliche Haushalte
von 84,06 Mrd. DM nachgewiesen, darunter entfielen 36,0
Mrd. DM auf Gemeinden und Kommunalverbidnde, 28,88
Mrd. DM auf die Lénder und 19,18 Mrd. DM auf die zen-
tralen Haushalte von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-
Sondervermiégen und Sozialversicherung. AufBlerdem sind
in den reinen Kommunaldarlehen 21,88 Mrd. DM Dar-
lehen an offentliche Wirtschaftsunternehmen enthalten,
darunter 6,82 Mrd. DM an die Deutsche Bundesbahn und
10,04 Mrd. DM an die Deutsche Bundespost.

Neben diesen Direktkrediten wurde Ende 1975 noch ein
Bestand von Darlehen an Kreditinstifute in Héhe von
27,45 Mrd. DM ausgewiesen (Ende 1974: 23,96 Mrd. DM).

Ohne die Darlehen, die sich die Realkreditinstitute ge-
genseitig gewidhrten, belief sich der bereinigte Darlehens-
bestand der Boden- und Kommunalkreditinstitute Ende
1975 auf 302,79 Mrd. DM.

Ww.J.
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Preise

Preise im Februar 1976

Der Index der Erzeugerpreise industrieller Produkte und
der Preisindex fiir die Lebenshaltung aller privaten Haus-
halte — Ergebnisse flir den GroBhandel standen bei Re-
daktionsschluB3 noch aus — erhoéhten sich von Januar bis
Februar 1976 jeweils um 0,7 % und damit etwas weniger
stark als von Dezember 1975 bis Januar 1976 (+ 0,9 bzw.
0,8 %1). Die Zuwachsraten liegen aber noch deutlich liber
dem Durchschnitt der letzten zwolf Monate, und sie iiber-
treffen auch die Werte fiir den Vergleichszeitraum des
Vorjahres (Januar bis Februar 1975), so daBl die Jahres-
veridnderungsraten der genannten Indizes im Februar 1976
wieder hoher ausgefallen sind als im Januar; sie betrugen
+2,7% (nach + 2,2%) beim Industriepreisindex und
+ 5,5 %/o (nach + 5,3 %0) beim Lebenshaltungsindex.

Im Bereich der industriellen Erzeugung lag
der Schwerpunkt des Preisauftriebs von Januar bis Fe-
bruar 1976 bei den Erzeugnissen der Grundstoff- und
Produktionsgiiterindustrie. Deutliche Verteuerungen ver-
zeichneten insbesondere Mineraldlerzeugnisse (+ 2,6 %)
sowie Eisen und Stahl (+ 5,9 %). Leichtes Heiz6l (+ 2,4 %o
gegéenliber Vormonat) war im Februar 1976 um 29 9%,
teuerer als ein Jahr davor, wihrend beim schweren Heiz6l
trotz eines Preisanstiegs von 6,9 %/o gegeniiber Januar 1976
das Preisniveau vom Februar 1975 nicht ganz erreicht
wurde (— 0,4 %0). Bei Walzstahl hat sich der bereits seit
Dezember 1975 beobachtete Preisanstieg von Januar bis
Februar 1976 verstirkt fortgesetzt (+ 7,3 %), doch lag auch
hier das Preisniveau im Februar 1976 niedriger als ein
Jahr zuvor (— 3,1%). Bei den in der Zusammenstellung
am Ende dieses Beitrags aufgefiihrten Grobblechen be-
triagt der Abstand zum Vergleichsmonat des Vorjahres
—6,2%0; kaltgewalztes Feinblech allerdings war im Fe-
bruar 1976 bereits um 3,9 %o teurer als vor Jahresfrist.

Neben der Entwicklung der Walzstahlpreise diirfte die
Veridnderung der Investitionsgiiterpreise in der gegenwir-
tigen Konjunkturphase von besonderem Interesse sein.
Hier ist bemerkenswert, dafl die Verteuerung (+ 0,5%
gegeniiber Januar 1976, + 3,9 % gegeniiber Februar 1975)
weniger ausgeprigt war als bei den Industrieerzeugnissen
insgesamt. Eine besonders geringe Steigerung zeigte dabei
der Teilindex Tiir elektrotechnische FErzeugnisse (von
Januar bis Februar 1976 um 0,2 %, gegeniiber Februar
1975 um 2,1 %s).

Im Zusammenhang mit den auBergewdhnlichen Ver-
teuerungen der Kartoffeln in diesem Friihjahr sei noch
bemerkt, da auch die Preise der industriell erzeugten
Stidrke- und Kartoffelprodukte von Januar bis Februar
1976 erneut anzogen (+ 1,4 %) und damit den entsprechen-
den Vorjahresstand um 26 %o iibertrafen.

Zu dem Anstiegdes Preisindex flirdie Lebens-
haltung von Januar bis Februar 1976 um 0,7 %/0 haben
vor allem die Verteuerungen bei den besonders ernte-,
saison- und witterungsabhingigen Nahrungsmitteln
(+ 9,0%) beigetragen. Ohne Beriicksichtigung dieser
Waren stieg der Lebenshaltungsindex wvon Januar bis
Februar 1976 um 0,4 %o. Die Jahresveridnderungsrate des
Index ohne Saisonwaren erméfligte sich erneut und lag
mit + 4,7 % im Februar 1976 wiederum deutlich unter der
des Gesamtindex (4 5,5 %).

Innerhalb der saisonreagiblen Nahrungsmittel ragen die
Verdnderungsraten flir Xartoffeln besonders heraus
(+ 3390 gegeniiber Januar 1976, + 17290 gegeniiber Fe-
bruar 1975). Diese erneute auBergewohnliche Verteuerung
ist auf den Gesamtindex durchgeschlagen: Ohne Kartof-
feln lag der Lebenshaltungsindex (einschl. Saisonwaren)
im Februar 1976 um 0,5°% héher als im Vormonat und
um 5,1 %0 hoher als im vergleichbaren Vorjahresmonat (statt
+ 0,7 bzw. + 5,5 %0). Bemerkenswert ist in diesem Zusam-~
menhang, da3 die Preise der nicht saisonabhingigen Nah-~
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Ausgewihlte Preisindizes

Preise fur die
Lebenshaltung
aller privaten
Haushalte

GroB-
handels-| Einzel-
ver- [ handels-

Erzeugerpreise
industrieller Produkte!)

N{zkrl)rat Ge- |Investi-| Ver- | kaufs- | preise {™Ge | ohne
samt- | tions- |brauchs-| preise’) samt- | Saison-
index guter2) index | waren3)

1962 =
1970 = 100 100 1970 = 100
1971 D....... 104,3 | 107,9 | 104,7 | 110,3 | 104,9 | 105,3 | 105,2
1972D....... 107,0 | 111,9 | 1084 | 1145 | 110,0 | 111,1 | 111,0
1973D.......| 1141 | 117,0 | 116,7 | 123;9 | 117.0 | 118,8 | 117,9
1974 D....... 29, 127,6 | 130,4 | 142,3 | 125,9 | 1271 125,9
1975D....... 135,5 138,6 | 137,6 | 152,2 | 133,9 | 134,7 | 133,3
1974 Dez. ....} 133,0 | 131,6 | 133,8 | 147,3 | 130,0 | 130,1 | 129,2
1975 Jan. ..... 134,6 | 1350 | 134,8 | 151,3 | 131,1 131,3 [ 130,0

Febr..... 134,7 | 136,7 | 134,8 | 151,3 | 131,9 | 132,0 | 130,9

Mirz . 134,6 | 137,7 | 135,0 | 151,4 | 132,4 | 132,6 | 131,5

April 1353 | 1384 | 136,2 | 151,6 | 133,1 133,6 | 132,2

Mai..... 1354 | 138,9 | 136,4 | 151,9 | 133,8 | 134,4 | 132,6

Juni..... 1354 | 139,0 | 137,3 | 152,6 | 134,8 | 135,4 | 133,2

Juh ..... 135,5 | 139,3 | 137,6 | 152,2 | 1347 | 1354 | 133,6

Aug..... 135,6 | 139,4 | 138,6 | 151,9 | 134,2 | 135,2 | 1341

Sept. .... 136,0 | 139,5 | 139,8 152,2 | 134,6 | 135,9 | 134,7

Okt. ....| 136,1 139,7 | 140,3 | 152,8 | 135,0 | 136,3 | 135,2

Nov 136,0 | 139,7 | 1401 | 153,2 | 1354 | 136,7 | 135,6

Dez. ....| 136,3 | 139,8 | 139,7 | 153,6 | 135,7 | 137,1 135,9

1976 Jan. ..... 137,5 141,3 | 140,2 | 156,5 | 136,7 | 138,2 | 136,4

Febr. .. .. 138,4 142,0 140,9 158,1 137,8 139,2 137,0

Verinderung gegenuber dem jeweiligen Vormonat in %
— + 02+ 03|+ 0,21+ 03]+ 03|+ 0,3
+ 120+ 26|+ 07|+ 2,7+ 08|+ 09|+ 0,6
g+ 01+ 1,3 — — + 06|+ 05|14+ 0,7
- 01+ 07|+ 01|+ 01|+ 03]+ 05,4+ 0,5
+ 051+ 05+ 09|+ 0114+ 05|+ 08|+ 0,5
+ 01|+ 04|+ 01|+ 02|+ 05|+ 06|+ 03
— + 0114 070+ 051+ 07|+ 07|+ 0,5
+ 01|+ 02|+ 02|— 03|— 0,1 — + 0,3
+ 01|+ 01|+ 0,7]— 02|— 04— 0,1]| + 0,4
+ 034+ 01|+ 09+ 02+ 03|+ 05|+ 04
d+ 01+ 017+ 04|+ 04|+ 03[+ 031+ 04
J— 01 — — 01+ 03|+ 03|+ 03|+ 03
+ 02+ 01— 03]+ 03+ 02|+ 03|+ 0,2
+ 091+ 11+ 04|+ 19|+ 0,7{+ 08|+ 04
+ 0,7+ 05|+ 05|+ 1,01+ 081+ 0,7 + 0,4
Verinderung gegeniiber dem entsprechenden Vorjahreszeitraum in %
1971 D....... + 4314+ 7914+ 471+ 45|+ 49|+ 53|+ 52
1972D....... + 26|+ 37|+ 351+ 381+ 48|+ 551+ 55
1973D....... 66|+ 46(+ 77|+ 821+ 64|+ 69|+ 6,2
1974D....... + 134+ 91 (+11,7| +149|+ 7,71+ 70| + 6,8
1975D....... 47|+ 86|+ 55|+ 70|+ 64|+ 60| + 59
1974Dez. ....| + 12,4 +109]| + 98| +14,5| + 84|+ 59|+ 7,0
1975 Jan. ..... +105. + 116 + 79| +138|+ 82|+ 611 + 68

Febr..... 77| +142| + 47| + 14,1 | + 80| + 58| + 6,5

Mirz . + 62| +10,4) + 49|+ 901+ 75|+ 59|+ 63

April + 581+ 98|+ 67|+ 82|+ 70|+ 61| + 6,1

Mai..... + 49+ 921+ 55+ 56|+ 67|+ 61+ 59

Juni..... + 47|+ 88|+ 60|+ 59+ 66|+ 64|+ 60

Juli ..... + 361+ 81|+ 47|+ 58|+ 64|+ 62|+ 56

Aug..... + 33|+ 76|+ 53]+ 53|+ 59|+ 59|+ .56

Sept.. ... + 331+ 74|+ 551+ 55|+ 571+ 611+ 56

Okt. .... 0+ 24|+ 68|+ 52|+ 52|+ 511+ 58|+ 55

Now. + 230+ 63({+ 50|+ 421+ 45|+ 54|+ 53

Dez. ....| + 25|+ 62|+ 44|+ 43|+ 44|+ 54|+ 52

1976 Jan. ..... + 22+ 471+ 40f+ 34+ 43|+ 53|+ 49

Febr. .... + 2,7+ 39|+ 45|+ 45|+ 450+ 55|+ 4,7

1) Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer. — 2) Fertigerzeugnisse nach ihrer vorwie-
genden Verwendung, entsprechend der Warengliederung des Index der industriellen
Bruttoproduktion fiir Investitions- und Verbrauchsguter. —3) Kartoffeln, Gemiise
Obst, Stidfruchte,Eier, Frischfisch, Blumen, Kohle und Heizsl.

rungsmittel, im wesentlichen also derjenigen aus indu-
strieller Verarbeitung, von Januar bis Februar nur um
0,2 % (+ 5,4 %o im Jahresvergleich) gestiegen sind.

Die Preisentwicklung der Saisonwaren hat diejenigen
Preisindizes fiir besondere Bevélkeruhgsgruppen, deren
»Warenkorb“ einen iiberdurchschnittlich hohen Anteil an
Saisonwaren enthilt, entsprechend stidrker steigen lassen
als den Preisindex fiir alle privaten Haushalte: Von
Januar bis Februar 1976 ergab sich fiir den Preisindex
der Lebenshaltung von 2-Personen-Haushalten von Ren-
ten- und Sozialhilfeempfingern eine Zunahme um 0,9 %
(+ 6,8 % im Jahresvergleich), und der Preisindex fir die
einfache Lebenshaltung eines Kindes erhohte sich sogar
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um 2,8 % und lag damit um 9,6 % iiber dem Stand vom Veridnderung

Februar 1975. tfe
. . . . . Dieselmotoren + 22
Im einzelnen sind folgende stirkere Preisverinderungen Speiseeis + 21
von Januar bis Februar 1976 hervorzuheben: gghcglgﬁgg;nerzeugmsse -
Walzlager — 18
Ver#nderung Elektrische Verbraucherwerkzeuge - 1,7
Erzeugerpreise industrieller Produkte U Rohzink . — 18
Stahlschrott 117 Margarine, Spitzenqualitit — 5,0
Grobblech + 13,7 Verbraucherpreise
Fg_mblech, kalt gewalzt + 10,8 Kartoffeln + 330
Dingemittel T Frischgemdiise + 10,3
gg}?vr;l::éssc};leeixz(&hlenwasserstoffe : ';:g gﬂig g&) gf : ohne Stidfriichte T ;:g
Bohnenkaffee + 50 Kraftstoffz ' i 25
Drei- und Vierzylmgiergarn + 4,1 Wasser + 1'4
e agnd Gummiasbestwaren Ty Ortliche Verkehrsmittel + (1),3
e rohre I Zucker = o3
T X B
Turmdrehkrane flir Baustellen + 2,8 g‘l’&i:gftte und -tle - g’z
Bxira lelontes Holzol T o Frische Fische ohne Tiefkilhlkost — 40
Fleischwaren + 2,3 Gra
Anhang
. g - = -
Systematisches Inhaltsverzeichnis
des Textteils von ,,Wirtschaft und Statistik“, Januar bis Mérz 1976, Heft 1 bis 3
Allgemeines, Methoden und Systematiken Heft ' Seite
Preisindizes der Landwirtschaft auf Basis 1970 .......ccoviiiiiiiiiiiiiniiiiananns 2 87
Baupreisindizes auf Basis 1970 ......c.ovvtiiiiiiiiiinsertioeioorionsenscarnnssans 3 155
Bevilkerung
Auslinder im Bundesgebiet ........ciiitiiiiiiii it i i i i et e e 1 20
EheschlieBungen, Geburten und Sterbefédlle von Auslédndern 1974 .................. 2 95
Gerichtliche Ehelosungen 1974 .....oiuiietuiittcecasnsressescesonesscnssssscnsneens 2 100
Gesundheitswesen ) ,
Lebend- und Totgeborene sowie gestorbene S#uglinge 1972 und 1973 nach Kérper-
linge und Gewicht bei der Geburt .......cooiiiiiiiiriiiiiiiniiiiieneoieeiiaaans 1 25
Krankenhauser 1074 . ... e irirriiretretnroeatanssroasesrssoonsssnasseseensnsnssns 3 160
Bildung und Kultur
Erfassung der Hochschulfinanzen nach dem Hochschulstatistikgesetz .............. 1 41
Erwerbstitigkeit/Streiks .
Erste Ergebnisse der neuen Beschiiftigtenstatistik ............oovviiiiiannninnin.. 3 163
Personal im 6ffentlichen Dienst am 30. JURi 1975 ... ..vvnevenerrnereneernnennnnnsn. 3 164
Personal im Bereich Offentliche Sicherheit und Ordnung .........cc.ccovvevevnennn.. 1 32
Streiks und AUSSPEITUNZEI 1975 . .iuttntnuenteneninranenrreeasrernesnensoneaeanens 2 103
Unternehmen und Arbeitsstitten
ZahlungsschwieTTZKEIten 1075 .. ..vvurnreiuuneernnnneernnnnetrunnseeeennaeeeeeinons 2 104
Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften 1975 ...........covvnernrernnnn. 3 167
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei .
Ergebnisse der Landwirtschaftszihlung 1971 (Reprasentativerhebung von Januar bis
MATZ 1972) ottt ittt itattin i tsesesonarooesssessotsnonsosonassnseseneonasnns
Von Vollerntemaschinen abgeerntete Flichen 1971 ..........ciiiiiiiiiiiiininnns 1 34
Gebiudeinvestitionen in den landwirtschaftlichen Betrieben ..................... 1 36
Weinmosternte 1075 . .....eveeininteinniiertesroretostossotosnsscsssnsssssennsanss 2 106
Viehbestand am 3. Dezember 1975 (Ergebnis der Vorwegaufbereitung fiir Schweine
UNA RINAOL) . .iitiiitiiitn ity iteraeteeeonossnssnssesnsossncnssarnsnsanossssanss 2 108
Milcherzeugung und ~verwendung 1975 ........ ..ottt iieiiiiiiieiiiennnnnennannns 3 169
Schlachtungen 1075 . .iiiiiietinierirenseeeerasssossesssassssosssssosnssesnassssas 2 110"
Preisindizes der Landwirtschaft auf Basis 1970 ..........ccoiiiiiiiininiieennnnann, 2 87
Produzierendes Gewerbe
Beschiftigte und Umsatz der Industrie 1975 ........coviiiitiiiiiireinererrnneaeenss 2 111
Auftragseingang und Auftragsbestand der Industrie und des Bauhauptgewerbes 1975 3 170
Industrielle Produktion 1975 .........iiiiiiiiiiiirinriieeiienensnnneonenaacnanans 3 176
Struktur des Bauhauptgewerbes 1975 (Ergebnis der Totalerhebung) ................ 2 116
Bauhauptgewerbe 1078 .. ... ... citiiititiineeisssrsaensnesssnrossssssassssonesenans 3 182
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Bautiitigkeit und Wohnungen Heft Seite
Baupreisindizes auf Basis 1070 ... ...ttt ittt ittt ittt ittt e 3 155

GroB3- und Einzelhandel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Umsatz und Beschiftigte im Groflhandel 1975 ...... .. .. ittt iiiiierenen, 2 120
Einzelhandel 1975 .......c..oviiiiiiiii ittt 3 185
Inlandsreiseverkehr im Sommerhalbjahr 1975 ..............cco0tet, Cereeeearenaes 1 38
Warenverkehr mit der DDR und Berlin (Ost) 1975 ............cooviil.n. [ 3 187
AuBenhandel !
AuBlenhandel 1975 ... . i ittt ittty et 1 40
im 4, Vierteljahr 1975 ... .ccniiiiin i ririiiiriiinisiieniarsseensns 2 123
1975 nach Herstellungs- und Verbrauchslindern .................... 2 125
B £ =+ T 3 190
Verkehr
Verkehrswirtschaft 1975 .......iutiiiiiiiiertininsriaetanaaissessssnssneneanns 2 131
Luftverkehr 1975 .........coiiiiiiinnnennnns P 3 194
StraBenverkehrsunfalle 1975 ......iviriiriitietrerenrntoceetosrtaraoaanaasansnnnns 3 197
Geld und Kredit J
Kursbewegung am Aktienmarkt 1975 ......iviiiiirriiriiiriiereinnierrnnarannns 1 42
Boden- und Kommunalkreditinstitute 1975 ........ ...t iiiiiiiiiiieiireeenans 3 199
Finanzen und Steuern
Offentliche Schulden im 1. Halbjahr 1975 . .vvuvnntiiriireneronenninneinennrnnenns 1 46
Erfassung der Hochschulfinanzen nach dem Hochschulstatistikgesetz ..... e 1 47
Personal im 6ffentlichen Dienst am 30. Juni 1975 ............ciiiiiiiiiieninnnns 3 164
Personal im Bereich Offentliche Sicherheit und Ordnung .........ohieveveeennrenn.n 1 32
Umsétze und ihre Besteuerung (Vorliufiges Ergebnis der Umsatzsteuerstatlstlk 1974) 2 137
Preise ‘
Preise im Jahr 1070 .. vttt iiinietrinteeeinesnsousesosotssessnenssnnsanes 1 50 .
Januar 1076 .......ciiiiiiiiutitiiiiiee i it et ee et 2 139
FeDIUAr 1976 ....vvitriiiini s it teenaranetersaasnanaaeereroanarneens 3 203 }
Preisindizes der Landwirtschaft auf Basis 1970 .......coivieveriiiirinriannnnnennes 2 " 87
Baupreisindizes auf Basis 1070 ...ttt i it ettt 3 155
Lohne und Gehilter
Tariflohne und Tarifgehdlter 1978 .........iiiiiiiiiiiiiiiitiiisieenisesereenanas 2 140 .
Wirischaftsrechnungen ‘,
Nutzung der staatlichen Sparfdérderung durch private Haushalte 1973 (Ergebnis der
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1973) .......cciiiiiiiiiiiiiasenennsans. 1 14
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen - \
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 1975 ........ccoiviiireiriririirnnnnnenenas 2 69
Sozialprodukt im Jahr 1975 .............. N 1 11
¥
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100300—760202

100400—760107-10 Statistischer Wochendienst, Heft 7—10/1976
120200—750000 Bevdidlkerungsstruktur und Wirtschaftskraft der Bundeslinder 1975 ...
120300—750000 Bildung im Zahlenspiegel, Ausgabe 1975 ................
136100—760202 Internationale Monatszahlen, Februar 1976
130300-—760007 Lénderkurzberichte: Indonesien 1976 ............
130300760008 Agypten 1976 .... .
130300760009 i Haiti 1976 ........ PN P PR . .
130300760010 . Gabun 1976 ..........c.iiiiiiiiinn Ceeeanns Ceeraereaeinanes
II. Fachverdffentlichungen
Fachserie A: Bevélkerung und Kultur
200120—740000 1/XX Alter und Familienstand der BevoOlkerung, 1974 ....efvereiiacrennnsraonse.
200210—750303 2/I Eheschlieffungen, Geborene und Gestorbene, 3. Vierteljahr 1975 . ..
200630—750304 6/IIT Streiks, 4, Vierteljahr 1975 ......cvcvveiiiiiiniaenss eriariaraseaenae
200710750304 7/1 Meldepﬂlchtlge Krankheiten, 4. V1erte1jahr 1975 ..... N
200740—750303 7/IV Sterbefille nach Todesursachen, 3. Vierteljahr 1975
200750—750302 7/V Geschlechtskrankheiten, 2. Vierteljahr 1975
200940—740000 9/IV Bewihrungshilfe 1974 ........coovviiiiiiiaena.
201030—720000 30/IIL Schulen der allgemeinen und berufllchen Fortblldung 1972 .ooivinnnnn
Sonderbeitrige aus dem Schul- und Fortbildungsbereich:
201042—720000 10/IV Strukturdaten liber Lehrer 1972 ... .. .. iiiiiiierinrernrennrrseereasresnnres
201051—720402 10/V Studenten an Hochschulen, Wmtersemester 1972/T3 teei ittt iiiiiieneninanss

210231—750007
210231—750008
210231—1750009
210350—750212

210416—750209

210410—750210
210510—750000

230111750210
230111--751000
230111—751211
230200—750212
230200—762201
230300—750303
230600-—750212
230911760201

230920—750212
230940—750212

2401060—750211

Fachserie F: Grof8- und Einzelhandel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

250110—750212
250110—-761201
250310—750211
250310—751212
250500750000
250600750212

250710—750211
250710~~751211
250810—750210
250840-~-759212

260100—750212

270100750210
270300—750210
270400750209
270400—750210
270520--750210
270600750207

Verdifentlichungen ') vom 17. Februar bis 15. Marz 1976

Reihe Titel

I. Zusammenfassende Verdffentlichungen
Wirtschaft und Statistik, Heft 21976 ..........

Fachserie B: Land- und Forstwirtschaff Fischerei

2/111 Weinbestinde und Lagerbehalter fur Traubenmost und Wem 19']5 .
Weinmosternte 1975 ....
Weinerzeugung 1976 ....cvovrrriiinreieiiicaasaasnes

3V Gefliigel (Angaben uber Schlachtereien und Brﬁterelen),

Dezember UNA Jahr 1975 ...ovenierntiiieiusnsoiracerserisearoatonosssessasosns

4/1 Fangergebnis der Hochsee- und Kﬂstenﬂscherei September 1975 .
Oktober 1975 .

5/1 BetriebsgréBenstruktur in der Land- und Forstwirtschaft 1975 .....

Fachserie D: Industrie und Handwerk

Betriebe der Industrie:
1/1 Beschidftigung und Umsatz, Brennstoff- und Energieversorgung,

OKtOber 1975 ... iveiieiieeinrietiiiraenmnennciansnes Pereeneeans Ceeneees

Jahresheft 1975 (Vorberuﬂqt)

November 1975 (Vorbericht) ........ IO USRI AR L L

2 Indizes der industriellen Produktion,

Produktion ausgewihliter industrleller Erzeugmsse, Dezember 1975 .....

Produktionsindizes, Januar 1976 (Eilbericht) .

3 Industrielle Produktion, 3. Vierteljahr 1975

6 Indizes des Auftragseingangs und des Auftragsbestands in ausgewahlten
Industriezweigen und im Bauhauptgewerbe, Dezember 1975 .............

9/1 Eisenerzbergbau, Eisen schaffende Industrie, Eisen~, Stahl- und Temper-
gieBerei, Januar 1976 .......c..cciiiiiiinenn Cavieeeean e iiereresi e

9/1T Diingemittelversorgung, Dezember 1975 ........... e s erteiee it aeaaas

9/IV Leder (Erzeugung, Versand, Rohwarenbewegung), Dezember 197 ........

Fachserie E: Bauwirtschaft, Bautdtigkeit, Wohnungen

1 Ausgewihlte Zahlen fir die Bauwirtschaft, November 1975 ....... eeveaee.

1/1 Grof3handel: Umsétze und Beschiftigte (MeBzahlen), Dezember 1975
Umsatzentwicklung, Januar 1976 (Vorbericht) .............. ..
3/1 Einzelhandel: Umsétze und Beschéftigte (MeB3zahlen), November 1975 ....
Umsatzentwicklung, Dezember 1975 (Vorbericht) ............
5 ‘Warenverkehr mit Berlin (West) 1975 ... ...vvviviiiiiiiiiiieniienieninneniss
[ Warenverkehr mit der Deutschen Demokratischen Republik und Berlin
(Ost), DezembEr 1975 .. . uiuerirererintrnrirasnritenerarseiosatvensosaassnsonnnn
71 Gastgewerbe: Umséitze und Beschiftigte (MeBzahlen), November 1975 ....
Umsatzentwicklung, November 1975 (Vorbericht)
8/T Ubernachtungen in Beherbergungsstitten, Oktober 1975 ........
8/IV - Grenziiberschreitender Reiseverkehr, Dezember und Jahr 1975

Fachserie G: Auflenhandel

1 AuBenhandel: Zusammenfassende Ubersichten, Dezember 1975 ............

Fachserie H: Verkehr

Luftverkehr, Oktober 1975 ........

Eisenbahnverkehr, September 1975 ......... .. .. .
OKRtOber 1975 ...oiriiirienreiseirriersecsnnannnss

Straenverkehr: Personenverkehr, Oktober 1975 .

S
<
=
=

1) Zu beziehen durch den Buchhandel oder vom Verlag W. Kohlhammer, Abt. Verdffent-
lichungen des Statistischen Bundesamtes, Philipp-Reis-StraBe 3, Postfach 42 11 20, 6500 Mainz 42, —
Preise verstehen sich ausschlieBlich Versandkosten. — 2) Die Verdtfentlichungen der Eisen- und
Stahlstatésti%: ﬁmd durch die AuBlenstelle des Statistischen Bundesamtes, Postfach 7720, 4006 Diissel-
dorf, zu beziehen.

Fortsetzung siehe S. 208*

Binnenschiffahrt, OKtober 1975 .......c.vvivniiiacnnrcnnen. reier s, '

StraBenverkehrsunféille, Juli 1975 ........ccovveerens P v ............
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

Inhait

Das Inhaltsverzeichnis enthélt die in den Heften 1 bis 3, Januar bis Msérz 1976, verdffentlichten Tabellen, wobei

die Seitenzahlen fiir das vorliegende Heft 3 durch Fettdruck hervorgehoben werden.
Die Spalte Periodizitat weist die Erscheinungsfolge nach.

Gebietsstand: Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schlieBen Berlin (West) ein.

Bevilkerung
Beviolkerungsstand und -VerBNAErUNE . ..ottt itirt e iintntrereeesnennrnreenanns
Auslinder im Bundesgebiet nach Staatsangehoérigkeit und Aufenthaltsdauer am
b1 T PP
Natiirliche BevolKerungshbeWeEUNE . ...t cimeetiteeeneaneerneaeeeonensnseeennssasnen
Eheschliefungen nach der Staatsangehorigkeit der Ehepartner und ehelich Lebend-
geborene nach der Staatsangehorigkeit der Eltern, nichtehelich Lebendgeborene
nach der Staatsangehorigkeit der Mutter .........ciiiiiiiiiiiiiiieiniiininennenns

Gesundheitswesen

Gestorbene Sduglinge, Lebendgeborene, Geborene aus Mehrlingsgeburten und Tot-~
geborene nach Grofe, Geburtsgewicht und Todesursachen 1973 ..................
Krankenhiuser, planmiflige Betten, Personal unid Krankenbewegung in den Kran-
KeNhEUSEIN 1074 ...ttt it e ietsttiateetototnreneuesuonssesnonsnenneaocans

Bildung und Kultur
Ausgaben der wissenschaftlichen Hochschulen und der sonstigen Hochschulen 1973

Erwerbstiatigkeit ‘
Versicherungspflichtig beschiftigte Arbeitnehmer in wirtschaftsfachlicher Gliederung
Versicherungspflichtig beschaftigte auslindische Arbeitnehmer in wirtschaftsfachlicher

Gl UNE .. it ivtitttt it ienaeaeeeentonostoeoosososaansoseonsnsasansnasaanssns .
Arbeitslose, Kurzarbeiter, offene Stellen und Vermittlungen .......................
Personal der Linder und Gemeinden/Gv. am 30. Juni 1975 ........ccoiiinrrnnannnn

Unternehmen und Arbeitsstitten
Zahl und Grundkapital der Aktiengesellschaften 1975 ........c..ivvirivirineennennn.
Zahl und Stammkapital der Gesellschaften mit beschrinkter Haftung 1975 ..........
Konkurs- und Vergleichsverfahren, Wechselproteste ...............cciiiiieinas,
Konkurs- und Vergleichsverfahren nach Wirtschaftszweigen ..............cccivvnens

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei .
Ergebnisse der Landwirtschaftszihlung 1971 (Reprisentativerhebung Januar bis
Méarz 1972) )

Von Vollerntemaschinen im Alleinbesitz der landwirtschaftlichen Betriebe und in
gemeinschaftlichem Besitz mit anderen Betrieben abgeerntete Flichen des Ernte-
=0 o B

Gebiudeinvestitionen in den landwirtschaftlichen Betrieben 1960 bis 1971 ........

Bodennutzung nach Hauptnutzungsarten und Fruchtarten 1975 ....................
8y 0L R 1 - T PPN

THerSeUCEIL o vt ititrernnioeneonstosaansesansossossasnencen Ceesa e e
Milcherzeugung und =VerwendUIE ... ....ovtvetererensooeenroeasasoonsesosasuarennss
Gewerbliche Schlachtungen .......ccoiiiiiiiiiiiiiiiiieirieiirineaseroanenanncenees
Eingelegte Bruteier, geschliipfte Kiikken und geschlachtetes Gefliigel ................
Fangmengen der Hochsee- und Kiistenfischerei ..........c.oviiiiiiiiiiiiiiinnnns

Produzierendes Gewerbe
Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe
Beschiiftigte, geleistete Arbeiterstunden, Lohn- und Gehaltsumme, Umsatz, Kohle-
und Stromverbrauch der Industrie .......iiiiiiniiiiniieiiirenennnneenensnoens
Beschiftigte und Umsatz in ausgewéhlten Industriegruppen ............. i
Beschiftigte und geleistete Arbeiterstunden 1975 nach Industriegruppen ..........
Umsatz 1975 nach Industriegruppen .....ccoiiiiiiiiiiiiit ittt ittt tiiennennns
Index des Auftragseingangs in ausgewihlten Industriezweigen....................
Auftragsbestands in ausgewihlten Industriezweigen ..... i iereiiaae
der industriellen Nettoproduktion ..........ovviiiiiiiiiiiiiiiiianennnn,s
Bruttoproduktion fiir Investitions- und Verbrauchsgiiter ..
Arbeitsproduktivitit in der Industrie .........coiiiiiiiiiiiiii e
Produktion ausgewihlter Erzeugnisse «.voi v iineiiiereeennronsoeeenansnnnens
Baugewerbe )
Produktionsindex fiir das Baugewerbe, Bauhauptgewerbe und Ausbaugewerbe ...
Bauhauptgewerbe .. ... ..ottt it it tie ittt e it e
Index des Auftragseingangs und Auftragsbestands im Bauhauptgewerbe .........
Elektrizitats-, Gas-, Fernwirme- und Wasserversorgung
Elektrizitits- und Gaserzeugung ....... b e seeaensotantontasanoasaesasssnsnnsncns
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Bautitigkeit und Wohnungen , ‘ Heft Seite Periodizitit

Erteilte Baugenehmigungen fiir Bauvorhaben des Hochbaus ......cvvvuvievvnnennn.. 3 164* monatlich
ErfaBte Baufertigstellungen von Gebiduden, Wohnungen und Wohnriumen ......... 3 163* »
Auftragsvergaben der 6ffentlichen Hand fiir Tiefbauten ...........ccvvivviii.n. 3 164* »

GroS8- und Einzelhandel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
MeBzahlen der Umsiitze des GroBhandels ..........ceeeiuvireenerenennreneennenns 3 165* ”
EinzelNandels . ..ovvieevieinteneenneennineerorenennens 3 166+ »
GaStZeWETIDES .. vvvviveerreereetisenennereensesnannns 3 167+ »
Reiseverkehr ....vvviiiiiiiriiiiiecerennnnennns PR 3 167* »
Warenverkehr mit Berlin (West) . ..o cuueerereenuinnrerroesrrrenrcessnsassnssannns 3 168* ”
Warenverkehr mit der Deutschen Demokratischen Republik und Berlin (Ost) ...... 3 168+ ”
_ AuBienhandel
AuBenhandel (Spezialhandel)

Ein; und Ausfuhr nach WarengrupPPen . ......eevveerre:crnerrneerunesnnnennnenns 3 169* »
ausgewihlten Herstellungs- und Verbrauchslindern ...... 3 170* »
LANAETEIUDDEN . \vnvrnrt it vrnersenereraenseneeocnenaenns 3 170* ”

nach Herstellungs- und Verbrauchslindern, die zwolf wich- . .
tigsten Handelspartner und Salden im AuBSenhandel 1975 2 101* einmalig
Warengruppen und -zweigen des Warenverzeichnisses fiir

die Industriestatistilk ........covuiiiirereriiiianiinan... 3 171* »
Verkehr
Mefzahlen des Personen- und Giiterverkehrs ........oviieiiiiiiniiiieinnnnnnnnns 3 173* monatlich
B 030 0 2= 1 oV s =) o Y 3 174* »
Bestand an Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhéngern .........c.cccvivvininen. 2 104* »
Personenverkehr der Straflenverkehrsunternehmen, Neuzulassungen von Kraftfahr-

ZEUBEIL o\ eetonesaetonsenoanouenseaneansseestsasoasansotansacssssonassnsasnennnn 3 174* »
Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen .........ccoiiiiiiiiiiiiieiiariineronenneennes 3 174* »
Binnenschiffahrt, Transporte von rohem Erdél in Rohrfernleitungen ............... 3 175* »
SeesChiffanTt ...ttt ittt ittt ettt ettt e ittt 3 175¢% "

B O T A 75 (=)« O SN 3 175+ "

Deutsche BUndesSpPost ....viitiinitotetirnetecossoresesssosessssssearocsseaesosanecs 3 176* »

StraBenverkehrsunfille mit Personenschaden ..........coiiiiiiiiieeiiiiianinennnss 3 176* "
Geld und Kredit

Geldvolumen, Wihrungsreserven, Kredite an und Einlagen von inléndischen Nicht-

BT 0 1 =3 + Y 3 176* ”
Passiv- und Aktivgeschift der Boden- und Kommunalkreditinstitute ............... 3 178* »
Passiv- und Aktivgeschdft der Boden- und Kommunalkreditinstitute 1975 .......... 3. 177+ einmalig
Index der AKLienKUISe ......iiiiiiiiiiiiiii it iriireeriierittacnnrneetoeaoennenss 3 178* monatlich

B > P Ceeetereentaaaan 1 40* einmalig
Kapital der bérsennotierten Aktiengesellschaften, Kurs, Dividende und Rendite

L T2 =N <5 T3 s YA 3 178+ monatlich
Kapital, Kurs, Dividende und Rendite 1975 .........coviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinens 1 41* einmalig
Kursdurchschnitt der im Umlauf befindlichen tarifbesteuerten festverzinslichen

TS 9 ¢ 21 03 L= - 3 179* monatlich

Offentliche Sozialleistungen .
Arbeitsférderung einschl. Arbeitslosenversicherung und berufliche Bildung

Empfinger von Arbeitslosengeld, Arbeitslosenhilfe und Unterhaltsgeld, Einnahmen

UNA AUSZADEIL it vtitietieritntitunteonisesseonsnsonsesosvenssssssoasnorsnssssenss 3 179* »”
Gesetzliche Krankenversicherung, Mitglieder und Krankenstand ................... 3 180* "
Rentenversicherung der Arbeiter .........iiiiiiiiiriiiitinrereerienennnnnnananns 3 180* halbjiahrlich

Angestellten ............ ettt eseee et e 3 180* ”
Knappschaftliche Rentenversicherung .........ccoiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinernennes 2 109* »
Finanzen und Steuern
Ausgaben und Einnahmen der 6ffentlichen Haushalte, Nettokreditaufnahme, Fun-

dierte Schulden, GemeindesteUEIn ........ovvviiiiierreiiierrirsertonnanecsanens 3 181* monatlich
Ausgaben der wissenschaftlichen Hochschulen und der sonstigen Hochschulen 1973 1 44* einmalig
KassenmiBige Steuereinnahmen des Bundes und der Lédnder ..........ovevenvnnnn.. 3 182+ monatlich
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Preise

Wigungsschema zum Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel
AUE Basis 1070 .ottt tette ettt ttaa i et e e ean
Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel ...............o.vnens
Wigungsschema zum Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte auf
Basis 1070 ...ttt i it et et ettt et s
Index der Erzeugerpreise landwirtschafflicher Produkte ...............ccevevennnns
fiir Schnittblumen und Topfpflanzen ..........cc.......

forstwirtschaftlicher Produkte .............. .. ..ccciiuns

Grundstolfpreise .. ...cuiiiiiii ittt it i i ittt ettt i

Erzeugerpreise industrieller Produkte ...........cccviiiiiiiiiiiiininn..
Wiagungsschemata 1970 ausgewahlter Baupreisindizes .......ccooiiiiviiiiiinn..,
Preisindizes fiir Bauwerke ........coiiiiivaierericnreccrnanss cerreaan eeteeranenaas
Kaufwerte von Bauland ......coeiiieeiiieeeroteternetonnetssasseesansessnsecsosas
Index der GroBhandelsverkaufSpreise .......coviiieieriierernnrrroerneencsnssoans

EinzelhandelSpreise . ..c.vvueeseriivereeiatocecansssrssasonronnscsonnsss
Preisindex fiir die Lebenshaltung ..........ccciviereiiiireinieriarenncesacsanansss

Index der EInfuhrpreise ... ...oiiiiiiiiirniintiieenrtnirascneseassoaansasesansnns
AUSTUNIDIEISE ...ttt i ittt it et e et e

Lihne und Gehilter
Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden und durchschnittliche Bruttostundenver-
dienste der Arbeiter in der Industrie ..........c.oiiiiiiriiii ittt iieiirrinean
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten in Industrie, Handel,
Kreditinstituten und im Versicherungsgewerbe ...........ccoiiiiiiiiiiiienenns
Indizes der tariflichen Arbeitszeiten, Stundenléhne und Monatsgehilter der Arbeiter
und Angestellten in der gewerblichen Wirtschaft und bei Gebietskérperschaften ..

Wirtschaftsrechnungen und Versorgung

Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen

. Ausgaben fiir den Privaten Verbrauch ausgewihlter privater Haushalte nach
Verwendungszwecken sowie sonstige Ausgaben je Haushalt und Monat ........

Tabak, Bier, Branntwein, Schaumwein, Zucker, Mineraldl .........c.vovviiiennnnns
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Bevolkerung
Bevdlkerungsstand und -verdnderung

Bevodlkerungsstand am Ende des
Berichtszeitraumes 1} Veranderung
Bevolkerungs-
UberschuB der .
Jahr Wohnbevolkerun Bevolkerungszu- (+) stand am
Monat 9 - Geborenen (+) bzw. Zu- (+) bzw. bzw. -abnahme (—} 2} 27. 5. 1870
insgesamt r mannhch weibiich Gestorbenen {—) Fortzuge {—) =100
auf 1 000 Ein-
. 1000 wohner und 1 Jahr
1970 61001 29072 31930 + 76,0 +5756,2 X X 100,6
1971 61 603 29 367 32135 + 479 +430,3 +501,3 + 82 1014
1972 61809 29 633 32276 - 30,1 +330,5 +306,9 + 50 101,9
1973 62 101 29714 32388 — 954 +384,0 +292,0 + 47 102,4
1974 61 991 29 604 32387 -101,1 - 93 —109,9 - 02 102,2
1974 Juli 62033 29 658 32375 - 19 - 63 - 83 - 16 102,3
Aug. 62038 29 657 32381 - 34 + 85 + 55 + 1,0 102,3
Sept. 62048 20 656 32392 - 30 + 129 + 10,0 + 20 102,3
Okt. 62043 29 647 32396 - 13 + 57 - 56 - 11 102,3
Nov. 62027 29 631 32395 - 138 - 20 — 158 - 31 102,3
Dez. 61991 29 604 32387 - 16,3 19,0 - 353 - 6,7 102,2
1975 Jan. 61975 29 592 32383 - 155 - 08 - 16,3 - 31 102,2
Febr. 61943 29573 32370 - 239 - 841 — 320 - 6,7 102,1
Marz 61916 29 556 32360 - 15,2 - 128 - 221 - 52 1021
Apnl 61886 29 538 32349 - 103 - 193 - 2986 - 58 102,0
Mat 61861 29 521 32340 - 81 - 17,2 — 253 — 48 102,0
Juni 61 832 29 503 32329 - 82 - 20,7 — 289 - 57 101,9
Jui 61803 29 483 32319 - 61 — 238 - 297 - 57 101,9
Aug. 61773 29 465 32308 - 110 — 184 - 293 Y 101,9
Sept. 61746 29 446 32 300 - 13 - 201 - 273 — 54 101,8
Siwehe auch Fachserie A, Rethe 1.
1) Ausgangsbasiss VZ 1970 ~ 2) Einschl Differenz voriaufi und Ergebnis der ik der naturlichen Bevolkerungsbewegung und einschl. Berichtigung von Gemeindeergebmssen.
Natiirliche Bevdlkerungsbewegung?)
Lebendgeborene Gestorbene 2! N
UberschuB der
N‘lj::;t EheschlieBungen darunter Totgeborene und zwar Geborenen (+) bzw.
nsgesamt nichtehehich insgesamt 1m ersten in den ersten Gestorbenen {—)
Lebensjahr 7 Lebenstagen
1971 MD 36 003 64 877 3772 640 60 889 1512 1020 + 3988
1972 MD 34504 58 435 35634 546 60 939 1326 865 — 2504
1973 ™MD 32884 52 969 3320 474 60919 1214 755 — 7950
1974 MD 31439 52198 3273 449 60626 1103 677 — 8428
1975 MD5) 32177 49 825 384 62 245 .. PN - 12420
1974  Nov. 24916 47 057 3001 406 61516 1041 637 — 14 459
Dez. 28 997 48 066 3194 367 64 408 1063 573 — 16 342
1975 SlJan. 26 382 49 698 3001 398 65 202 1056 608 - 15504
Febr. 23075 47 573 2960 370 71452 937 541 —-23879
Marz 30788 50328 3028 407 65 488 999 604 — 15160
April 28 555 §2 752 3077 411 63038 1016 603 - 10286
Mai 46 094 51 531 2948 408 59 634 1066 655 -~ 8103
Juni 32150 50 841 3036 402 59 052 1044 631 - 8211
Juki 36018 53 228 3189 385 69 338 966 618 -~ 6110
Aug. 40 665 49 546 3049 367 60 520 960 577 -~ 10974
Sept. 33 956 50 551 3195 390 57 824 869 530 — 7273
Okt. 33033 48 460 373 61 299 -~ 12839
Nov. 24 849 43 904 325 68 822 — 14918
Dez. 30 561 49 484 377 65 271 -~ 15787
1976 S)Jan. 17771 50 147 395 60912 -~ 10785
Auf 1 000 Einwohner und 1 Jahr Auf 1 000 Lebendgeborene Von 1 000
Lebend- und
MI::; " Uberschu® der Nichtehelsch Gestorbene Totgeborenen
EheschlieBungen Lebendgeborene Gestorbene 2} | Geborenen {+) bzw, Lebendgebo 1m ersten n den ersten waren Tot-
Gestorbenen (—) endgedorene Lebensjahr 3! 7 Lebenstagen 4} geborene
1971 7.0 12,7 11,9 +0,8 58,1 231 15,7 9.8
1972 6,7 11,3 11,8 -05 60,5 22,4 14,8 93
1973 6,4 10,3 11,8 -15 62,7 22,7 14,3 89
1974 6,1 10,1 11,7 -1,6 62,7 21,1 13,0 8,5
1975 5) 6,2 9,7 12,0 -24 . ... s 7,7
1974 Nov. 4,9 9,2 12,1 —-2.8 63,8 216 13,5 8,6
Dez. 5,5 9,1 12,2 —3.1 66,5 20,9 1.9 7.6
1975 §)an. 50 9.4 12,4 —-29 60,4 20,6 12,2 7.9
Febr. 4,9 10,0 15,0 —-5,0 62,2 20,9 11,4 7.7
Marz 5,9 9,6 12,4 —29 60,2 194 12,0 8,0
Aprif 56 10,4 12,4 —-20 58,3 19,8 11,4 7.7
Mai 88 9,8 11,3 -1.5 57,2 20,3 12,7 7,9
Juni 6,3 10,0 11,6 - 1,6 69,7 20,7 12,4 7.8
Juli 6,9 10,1 11,3 -1,2 69,9 18,0 11,6 7.2
Aug. 7.7 9,4 11,5 -2 61,5 18,7 11,6 74
Sept. 6,7 10,0 11,4 -14 63,2 17,4 10,6 7
Okt. 8,3 9,2 11,7 -24 76
Nov. 4,9 8,7 11,6 -29 7.3
Dez 5,8 9,4 12,5 -30 76
1976 5Man. 3.4 9,6 16 -21 7.8

Siehe auch Fachserie A, Reihe 2

1) EheschiieBungen nach dem Registrierort; Geburten und Sterbefalle nach dem Wohnort, ab Oktober 1976 nach dem Registrierort — in Abweichung von der Tabelle Bevolkarungsstand und vtranderunq —~ 2} Ohne
4)

) anen des Ber

beur

A

Kriegssterbefalle und gerichtliche Todeserkiarungen. — 3} Unter Berucksichtigung der Geburtenentwicklung 1n den vor
— 8) Vorlaufiges Ergebnis,

auf die
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Gesundheitswesen

Zum Aufsatz: ,Krankenhduser”
Krankenhauser und planmaBige Betten am 31. Dezember 1974 nach Tragern und Zweckbestimmung

Heft 3/76 .

Davon
Insgesamt offentliche freie gemeinnutzige private
Zweckbestimmung K,::stzr planmaRige Betten K;::t::‘ T planmaRige Betten K;:':]'::? ‘ planmaBige Betten K;::t:u planmaRige Betten
Anzahl | % Anzah! % Anzahl K Anzaht %
Krankenhauser fur Akut- Kranke . . . .. ... 2295 486 326 67,9 936 262 085 67,6 931 203 688 80,2 428 20 553 274
Atllgemeine Krankenhauser ochne abge-
grenzte Fachabteilungen . ... ...... 347 19628 2,7 152 7924 2,0 149 9 005 3,5 46 2699 3,6
Allgemeine Krankenhauser mit abge-
grenzten Fachabteilungen . . .. ..... 1328 410 460 57,3 642 230109 59,4 649 176 384 69,6 37 3967 53
Krankenhauser fiir innere Krankheiten . 119 12731 1.8 35 6 346 16 28 3143 1.2 56 3242 43
Krankenhauser fur Infektionskrankheiten . . - - - — — - — — — — — -
Sauglings- und Kinderkrankenhauser . . . . . 66 11 050 1.5 21 3694 1,0 39 6983 2,7 6 373 0,5
Krankenhauser fur Chirurgie, Urologie,
Neurochirurgie sowie Zahn- und
Kieferkrankheiten , .. ........... 147 10 053 1,4 27 3935 1,0 12 1495 0,6 108 4623 6.2
Unfallkrankenhauser . . . ., ... ...... 9 2586 04 4 15612 04 4 934 0,4 1 140 0,2
Orthopadische Krankenhduser . ... ... . 48 6789 0.9 13 2198 0,6 23 4079 1,6 12 512 0.7
Gynakologisch - geburtshilfliche
Krankenhauser . ............... 131 7 536 11 19 3390 0,9 16 1016 04 96 3130 4,2
Entbindungsheime . . . ... ......... 10 92 0,0 1 10 0.0 1 8 0,0 8 74 0.1
Krankenhauser fur HNO - Krankheiten . . . . 41 1426 0,2 5 598 0,2 1 48 0,0 35 780 1.0
Krankenhauser fur Augenkrankheiten . . . . 27 1836 0,3 6 785 0,2 . 5 293 0,1 16 758 1,0
Krankenhauser fur Haut-und -
Geschlechtskrankheiten . . . ... .. . 9 10562 0,1 6 854 0,2 3 198 0,1 - — -
Krankenhauser fur Rontgen- und
Strahlenheilkunde ... ........... 7 429 0,1 3 245 0,1 - — - 4 184 0,2
Sonstige Fachkrankenhauser . .. ...... 4] 658 0.1 2 485 0.1 1 102 0.0 3 71 0,1
Sonderkrankenhauser . ... .......... 1188 230 204 321 373 125 505 32,4 269 50 261 19,8 546 54 438 72,6
Tuberkulose - Krankenhauser . . . ... . 105 16 797 23 58 11 340 2,9 29 3872 1.5 18 1585 21
Krankenhauser fur Psychiatrie
{einschl. Heil- und Pflegeanstalten) . . . . 97 65 503 9,1 53 49 358 12,7 33 15594 6,1 11 551 07
Krankenhauser fur Neurologie . .. ..... 22 2422 0,3 6 377 0.1 6 711 0,3 10 1334 1,8
Krankenhauser fiir Psychiatrie und
Neurologie . ... .............. 99 44 890 6,3 43 32625 8,4 35 8178 3.2 21 “4 087 5,5
Krankenhauser fir Suchtkranke .. ..... 35 2120 03 4 594 0,2 25 1299 0,5 [] 227 0,3
Rheuma - Krankenhauser . . . . R 24 4435 0.6 8 1402 04 4 1657 0.7 12 1376 1.8
Rehabilitationskrankenhauser 34 4282 0,6 6 1097 0.3 14 209 0.8 14 1094 1.5
Krankenhauser fur Chronisch - Kranke
sowie geriatrische Kliniken ., . ... ... 60 . 8206 11 9 2652 0,7 3 3540 14 20 2014 2,7
Kur - Krankenhauser . . . . ........ . 635 72923 10,2 128 20 756 54 75 10 098 4,0 432 42 069 56,1
Krankenhauser bzw. Krankenabt. in den
Justizvollzugsanstalten . . ... ...... 40 2382 03 40 2382 0,6 — - — — - -
Sonstige Fachkrankenhauser . .. ...... 37 6 244 0,9 18 2922 0.8 17 3221 13 2 101 0,1
Insgesamt . .. .............. .. 3483 716 530 100 1309 387 590 100 1200 253 949 100 974 74 991 100
Siehe auch Fachserie A, Reihe 7/111.
Fachkrankenhiuser, Fachabteilungen und planméBige Betten am 31. Dezember 1974
nach der Zweckbestimmung
. Fachabteilungen in
Universitats Ubrige Allgemeine ubrigen Universitats- ibrigen Pian-
Fachkrankenhauser Universitats- Aligemeinen fach- Fach- mallige
Zweckbestimmung Krankenhausern Betten
plan- ) plan- Fach- plan- Fach- plan- Fach- ptan- Fach- plan- fns-
K{Ez::: matige KLZT;:: maRige abter- maRige abtei- maRige abtei- malige abtei- maBige gesamt
Betten Betten lungen Betten |lungen1) | Betten lungen Betten | lungen ') | Betten
Fachkrankenhauser bzw. Fachab- '
teilungen fur Akut - Kranke . . . 60 9898 560 37 051 258 26 702 6 208 360670 156 652 288 16 183 451 156
innere Krankheiten . ... ... 11 2093 108 8777 31 5134 1080 120311 - — 76 8427 144 742
Infektionskrankheiten . . . . .. — - — — 13 584 328 6 744 9 346 26 759 8433
Siuglings- u. Kinderkrankheiten 6 1123 60 7979 17 3145 289 18 588 - - 11 415 31250
Chirurgie (einschl. fur Unfall-
verletzte) . ..... e 6 1784 122 6918 29 4616 1253 118 893 1 72 41 2530 134813
Orthopadie . ..... 4 1 086 44 4777 15 1489 185 6 249 - — 30 1592 15 193
Urologie . . . ........... - — 18 598 17 992 305 11470 1 40 12 253 13 353
Neurochirurgie . ......... 2 93 — — 18 1113 14 714 - - 1 40 1960
Zahn- und Kieferkrankheiten . . 6 254 2 27 15 559 66 1032 - - 4 79 1951
Gynakologie und Geburtshilfe . 8 1486 123 5217 24 2715 1175 50079 - — 38 1173 60670
Entbindungsheme . . ... ... - — 10 92 — — - — - - - — 92
Hals-, Nasen-, Ohrenkrankheiten 5 536 36 741 22 1888 844 14 949 - - 34 389 18 5603
Augenkrankheiten . .. ... .. 5 690 22 921 20 1758 400 5 166 1 62 6 91 8688
Haut- u. Geschlechtskrankheiten 4 508 5 544 17 1860 96 3159 - - 2 257 6328
Réntgen- u. Strahlenheilkunde . 3 245 4 184 16 606 137 2729 3 132 4 125 4021
Sonstige Fachrichtungen - - 6 276 4 243 36 587 - - 3 53 1159
Sonderkrankenhduser bzw. entspre-
chende Fachabtedungen . . . .. 1 1350 1177 201 849 45 3 800 282 15 502 3 132 127 18 666 241 299
Tuberkulose . ...... Ce — - 105 13272 10 360 103 3444 2 52 34 247 19 599
Psychiatrie {einschl. Heil-
und Pflegeanstaiten) . . . .. . 7 1098 189 95 477 14 2086 31 2490 1 80 31 11744, 112975
Neurologie . ........... 4 252 18 1933 15 1080 92 4 767 - - 28 1761 9793
Chronisch - Kranke sowie geria-
trische Kliniken ... ..... - - 60 7 863 - — 45 4450 - - 15 1275 13 688
Sonstige Fachrichtungen . . . . - - 805 83 304 6 274 I 351 - - 19 1415 85 344
Zusammen . . . ..o v n . 7 11 248 1737 238900 ' 303 30 502 6 490 376 172 18 784 415 34 849 692 455
AuBerdem:
PlanmaRige Betten auBerhalb abgegrenzter Fachkrankenhéuser bzw. Fachabteilungen in
Universitatsfachkrankenhausern . . . . . e h e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e s 9
brigen Fachkrankenhausern , . . . . . . . . . . . ... e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e 307
Allgemeinen Universitatskrankenhausern . . . . . . . . 0 4 o . L b e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e 137
Ubrigen Allgemeinen Krankenhausern . . . . .« . v v v o vt v b v b e e e e e e e e e e e e e 3994
PlanmaRige Betten in Allgemeinen Krankenhausern ohne abgegrenzte Fachabteilungen . . . . . . . . . . . . ... oo n s 19628
PlanmiRige Betten insgesamt . . . . . . . . ... L e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e 716 530
1) Ohne Hamburg.
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Personal in den Krankenhdusern am 31. Dezember 1974 nach Tragern und Berufen

6) Soweit in vorheriger Position, — 7} Fursorger, Wohlfahrtspfleger u Gesundheitspfleger,

142~

Davon in Und zwar (Sp. 1) in
Beruf Insgesamt az:::z;r Sffentlichen gemefir:rluzrt‘zigen { privaten Akut- Sonder- rUniversnats-
Krankenhausern
Arzte
Arzteinsgesamt . . ... ...... e 58 430 11334 36 644 17 877 3909 51195 7235 11704
nach der funktionellen Stellung
Hauptamtliche Arzte . . . . .. ... .......... 51041 10 586 34 318 14 321 2 402 !
Leitende Arzte . .. .. .. ... ¢ 8 21 446 44 2709 1018
Nachgeordnete Arzte . ... .. PN 42825 10 140 29 829 11612 1384
darunter Oberarzte . ... ............ 8 457 1287 5 537 2 553 367
Belegarzte . . . . ... .. ... .. 6221 490 1767 3205 1249
Sonstige Arzte . . . ... ... 1168 258 559 351 258
Facharzte fir: nach dem Fachgebiet
Anasthesie . .. .........c0 00 1804 733 1033 652 119 1741 63 254
Augenheilkunde . . ..... ... ..., 1042 118 555 411 76 1012 30 178
Chirurgie . ... .......0 oo innnennn 4712 207 2527 1762 423 4580 132 463
" darunter: mit Teilgebiet
Kinderchirurgie .. ................. 105 17 62 39 4 104 1 19
Unfalichirurgie . . . . ................ 369 1 214 131 24 369 10 51
Frauenheilkunde und Geburtshiife - . . . . .. . .. 3291 317 1322 1381 588 3216 75 234
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde . .. ......... 1931 95 823 832 276 1884 47 183
Dermatologie und Venerologie . . . ... ..... 445 78 348 13 404 41 186
Innere Medizin . . .. ............. 5932 850 3326 1921 685 48615 1317 767
darunter: mit Teilgebiet
Gastroenterologie . .. ... ... ... 0. 145 12 86 34 25 127 18 25
Kardiologie . . ... ...... ot vinnn 150 9 94 31 25 118 32 40
Lungen- und Bronchialheilkunde . ... ..... 234 39 150 57 27 64 170 17
Kinderheilkunde . .. ................ 1463 504 926 484 53 1333 130 363
Kinder- und Jugendpsychiatrie . . ... ....... 78 26 64 13 1 25 53 21
Laboratoriumsmedizin . . .. ... ... 00 . 232 25 191 33 8 207 25 69
Lungen- und Bronchlalheﬂkunde ........... 308 69 216 73 19 79 229 3
Mund- und Kieferchirurgie 234 11 148 72 14 223 11 91
Neurologie und Psychiatrie 1412 331 1037 226 149 351 1061 206
Neurologie o 284 43 179 79 26 202 82 €9
Psychiatrie 322 71 232 69 21 100 222 103
Neurochirurgie 186 9 167 15 4 158 28 118
Orthopadie . . ... ... .c.ovvvuunernnnn 809 41 348 338 123 728 81 161
Pathologische Anatomie . . . . .. ... ....... 283 17 246 32 269 14 106
Pharmakologie . ................. ... 51 1 50 1 - 44 7 47
Radiologie . ...................... 1213 141 836 329 48 1132 81 261
Urologie . . . .« oo v it e 834 4 405 332 97 787 47 105
ZUSAMMEN . . . oot v v i n e v 26 866 36N 14979 9139 2748 23 090 3776 3978
Arzte ohne Facharzttatigkeit 1)
einschl. Allgemeinarzt . . . .. 31664 7643 21 665 8738 1161 28 105 3459 7726
darunter Aligemeinarzt 1 569 301 955 384 230 1235 334 453
Medizinalassistenten und hauptamtliche Zahnérzte
Medizinalassistenten . ... .. .. e 5142 11414 3567 1478 97 4889 253 1243
Hauptamtliche Zahnarzte . . .............. 922 143 898 19 5 821 101 799
Pflegepersonen und Hebammen
Krankenpflegepersonal {ohne Schiiter} . . . ... ... 238812 204 227 146 079 82'545 9688 198 475 39837 24 559
Krankenschwestern und -pfleger . . . . ....... 138973 120 068 88 693 44 851 5429 119 059 19914 15367
darunter in der Geisteskrankenpflege tatig . . - 12 582 6304 10 961 1364 257 701 2 10899 2} 827
Kinderkrankenschwestern . . . .. .. ... ..... 18 461 18 461 12 055 6024 382 17 936 525 3125
Krankenpflegehetfer . ... .......... 37 829 31314 22 659 13383 1787 29 6547 8282 2319
darunter in der Geisteskrankenpflege tatig 3) . | 5 909 3878 411 894 304 149 2) 4961 2) 118
Sduglings- und Kinderpflegerinnen . . . ...... 2919 2919 928 1845 146 2220 699 112
Sonstige Pfiegekrafte ohne staatliche Prufung . 40 130 31465 21744 16 442 1944 29713 10417 636
darunter in der Geisteskrankenpflege tatig 3 7083 4404 4724 2059 300 3102 6442 2) 261
Krankenpflegepersonen in Ausbildung (Schuler} . . . 68 992 58 820 38673 30100 219 62414 6578 4778
Krankensthwestern und -pfleger . . . . . ... ... 44913 36 862 25 486 19370 57 40 276 4637 2831
Kinderkrankenschwestern und -pfieger . . ... .. 10516 10505 6010 4431 75 10433 83 1379
Krankenpflegeheifer . .. .. ............. 8 285 6531 4552 367 62 7089 1196 498
Krankenpflegevorschdler 2) . ., .. ......... 5278 4 932 2625 2628 25 4616 662 70
Hebammen .. ............. ... ... ..., 5143 5143 2691 2128 324 5125 18 304
darunter festangesteiite .. ............. 3276 3276 1806 1300 170 3207 69 293
Hebammenschulerinnen . . ... ............ 660 660 660 - - 646 14 288
Wochenpflegerinnen , . . . ... .. .......... 664 664 321 306 37 653 11 18
Sonstiges Personal
Apothekenpersonal . .. ... ... ... .. 3890 301 2452 1339 99 3471 419 486
Apotheker . . ... ......... 748 378 556 190 3 688 60 106
Sonstiges pharmazeutisches Personal 614 500 346 257 H 547 67 90
darunter:
Kandidaten der Pharmazie . ......... . 3 2 2 — 1 2 1 -
Pharmazeutisch - technische Assistenten . . . .. 207 180 133 72 2 179 28 37
Nichtpharmazeutisches Personal
{Apothekenhelfer, Laboranten) . ......... 2528 2133 1551 892 85 2236 292 290
* Medizinisch - technisches Personal . . .. ... .... 32716 31216 20310 10520 1886 29176 3 540 7179
Med. - techn. Assistenten . . ... .......... 18516 17 983 12979 4827 710 16775 1741 5383
Med. - techn. Gehilfen4) . .. ... ......... 5811 5534 2424 2948 439 5166 645 571
Ungepruftes Personal in med. - techn. Dienst 5) 8389 7 699 4 907 2745 737 7235 1164 ‘1225
Krankengymnasten, Masseure und med. Bademeister 11298 7483 65617 3 860 1921 7731 3667 1043
Krankengymnasten . . ............... 4518 4303 2700 1360 458 3472 1046 803
Masseure . .. ... .. e 1542 856 611 540 391 971 571 49
Masseure und med, Bademeister . . ... ...... 4760 2027 2043 1806 91 3077 1683 188
Med. Bademeister )6} . ., .. [ 478 297 163 154 161 21 267 3
Sozialarbeiter 7). ., . .. ... ... ... 892 684 600 265 27 433 459 119
Sozialarbeiterschiler 417} und Praktikanten . . . . . 160 121 59 98 3 101 59 21
Beschiftigungstherapeuten . . ... .......... 1137 839 592 438 107 362 775 142
Erziehungs- und Lehrkrafte .. .. .......... 5173 4330 2409 2652 112 3178 1995 483
Desinfektoren . . . . .. ..... ... ..., 691 77 476 205 10 576 116 101
Sonstige med. Hilfspersonen . . .. .......... 7 632 5 391 5240 1650 642 6 009 1523 1799
Verwaltungs- und Wirtschaftskrafte .. ........ 245 991 192 302 134 225 81434 20332 192 697 53 294 23 533
Verwaltungskrafte . . ................. 48326 34622 27733 16 691 3902 38 700 9626 6 767
glirtschaftskréfte ................... 197 665 157 680 106 492 74 743 16 430 153 997 43 668 16 766
larunter:
Didtassistenten . . . ... .... ... 2107 2063 1117 779 211 1690 417 213
Diatkichenleiter . ... ....... ....... 890 670 338 339 213 606 284 33
Siehe auch Fachserie A, Reihe 7/111,
1) Einschl. Bakteriologen, Serologen u.a. — 2} Ohne Hessen, — 3) in Bayern ohne die in Krankenh nfur A tatigen Personen, — 4) Ohne Bayern, — 5) In Bayern einschi, med. - techn. Gehilfen, —
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Krankenbewegung in den Krankenhdusern 1974 nach Zweckbestimmung, Tragern und Liandern

Kranken- Krankenabgang Pflegetage
bestand Kranken Stationar Kranken- der im Durch- Durch-
. am - behandette bestand Berichts- schnitt- schnitt-
Zweclf_lzest_lm_mung 1.1 1974 2ugang Kranke insgesamt d?]a"'{.".tre'd am jahr liche liche
Trager 0 Uhr rch To 31.12.1974 stationar Verweil- Bettenaus-
e . o 24 Uhr behandelten | dauer 1) nutzung 2)
Land im Berichtsjahr Kranken
Anzahl 1000 Tage %
[nsgesamt
Krankenhéuser fiir Akut - Kranke
Allgemeine Krankenhauser ohne abgegrenzte
Fachabteilungen . ............ ...... 11428 306 805 318233 307 148 12092 11085 5946 194 83,0
Allgemeine Krankenhauser mit abgegrenzten
Fachabteilungen . ................... 237 629 7421038 7 658667 7 420 849 345 108 237818 126 295 17,0 84,3
Krankenhauser fur innere Krankheiten . . . . .. ... 6 843 168 481 175 324 167 919 9393 7 405 3902 23,2 84,0
Krankenhauser fir Infektionskrankheiten . . . .. .. — — — - - - — R - -
Sauglings- und Kinderkrankenhauser . . .. ...... 6 637 176 981 183518 176 883 2605 6 635 3143 17,8 77,9
Krankenhauser fur Chirurgie, Urologie, Neuro-
chirurgie sowie Zahn- und Kieferkrankheiten . . . 4 581 206 023 210 604 206 260 4445 4344 3077 14,9 83,9
Unfallkrankenhauser . . .. ... .. P 1562 31874 33 436 31742 763 1694 852 26,8 90,3
Orthopadische Krankenhauser . ... ......... 3487 62 205 65 692 62 250 457 3442 2186 35,1 88,2
Gynakologisch - geburtshilfliche Krankenhauser . . . 2950 202 890 206 840 202 903 604 2937 2257 111 82,0
Entbindungsheime . . .................. 31 1544 15675 1558 - 17 15 9,7 44.9
Krankenhauser fur HNO - Krankheiten .. ...... 345 51 864 52 209 51 900 146 309 435 8,4 83,5
Krankenhauser fur Augenkrankheiten .. .. ... .. 460 315617 32977 32 565 0 412 524 16,1 78,1
Krankenhauser fur Haut- und Geschlechtskrankhegiten 364 12977 13 341 13011 50 330 302 23,2 78,7,
Krankenhauser fiir Rontgen- und Strahlenheilkunde 187 5277 5464 5244 260 220 136 259 86,9
Sonstige Fachkrankenhauser . . ... ........ 400 4985 5385 4961 279 424 198 39,8 823
ZUSAMMEN . . ¢ttt i i e e 276 804 8685 461 8962 265 8685 193 376 212 277 072 149 267 17,2 84,1
offentliche 145 141 4 805 379 4 950 520 4 804 412 221736 146 108 79 260 16,5 82,9
freie gemeinnutzige p Krankenhduser . ....... 123 651 3462674 3 586 325 3463 781 150 789 122 544 63 855 18,4 85,9
private 8012 417 408 425420 417 000 3687 8420 6 152 14,7 82,0
Schleswig - Holstein 8193 298 280 306 473 298 444 13972 8029 4482 15,0 81,6
Hamburg . . 9225 286 104 295 329 286 434 14426 8 895 4947 17.3 79,8
Niedersachsen . 28 253 973 875 1002126 973 979 41650 28147 16 172 16,6 83,6
Bremen ........... ... .. . 0., 4143 128 599 132 742 128710 6062 4032 2230 173 82,9
Nordrhein- Westfalen . . ................ 84 014 2478803 2562817 2478827 107 146 83 990 44024 17.8 84,1
Hessen . .. ....... P 19120 711 707 730 827 711 392 28979 19 435 11576 16,3 823
Rheinland-Pfalz . . ... ................ 15 870 526 706 542 576 526 392 20 520 16 184 9062 17,2 84,4
Baden-Wurttemberg . .. . ..., ... L., 36294 1252775 1289 069 1252 915 45570 36 154 19720 15,7 825
Bayern .. ........ N 48 130 1518 345 1566 475 1518728 65 160 47 747 25 656 16,9 86,4
Saarland . .. ....... ... ... .. 5046 176 179 181 225 176 050 6 631 6175 31230 18,4 83,7
Berlin{West) . ............. ... ... 18516 334 088 352 604 334 322 26 101 18 282 8170 24,4 88,8
Sonderkrankenhduser
Tuberkulose - Krankenhauser . . . .. ...... 12351 62 009 74 360 63 140 2971 11220 5248 83,9 85,6
darunter vorwiegend fur Kinder . . . .. .. .... 694 2817 3511 2913 4 598 335 116,8 80,1
Krankenhauser fur Psychiatrie {einschi. Heil-
und Pflegeanstalten) .. ....... R 62370 89114 151 484 90 562 7270 60 922 22643 262,0 97,1
Krankenhauser fur Neurologie .. .......... 1702 21722 23424 21456 188 1968 82 384 93,7
Krankenhauser fur Psychiatrie u. Neurologie . .. .. 41437 102 642 144129 103 609 5431 40 520 15 248 147,9 89,8
Krankenhauser fur Suchtkranke .. .......... 1832 6144 7976 6 004 20 1972 724 119,2 936
Rheuma - Krankenhauser . . .......... 23860 50 901 53 261 51 208 15 2053 1525 29,9 94,2
Rehabilitationskrankenhauser . . . ., .. .. 2172 36 300 38472 36 143 211 2329 1338 36,9 85,6
Krankenhauser fiir Chronisch - Kranke sowie
geriatrische Kliniken . . . ...... ........ 7 640 11019 18 659 10 908 3291 7 751 2876 262,3 96,0
Kur- Krankenhauser . . .. ... ............ 23715 722 408 746 123 721 827 352 24 296 21976 30,4 82,6
Krznkenhauser bzw. Krankenabteilungen in
den Justizvolizugsanstalten . .. ...... I 1457 17 190 18647 17 390 13 12567 518 30,0 59,6
Sonstige Fachkrankenhauser . .. ........... 2821 59 216 62037 69 265 715 2772 1899 321 833
ZUSammen . .. . u e e 159 907 1178 665 1338572 1181512 20 477 157 060 74 822 63,4 89,0
offentliche 102 463 505 855 608 318 510 399 15015 97 919 41970 82,6 91,6
freie gemeinnutzige p Krankenhduser ... ... .. 37184 196 710 233 894 197 467 4081 36 427 16 632 X 90,7
private 20 260 476 100 496 360 473 646 1381 22714 16 220 34,2 816
Schleswig- Holstein . . . .. .............. 9218 38 681 47 799 38970 1240 8 829 3 755 96,8 89,7
Hamburg . . . ... oo oo 2488 5512 8500 5581 302 2919 1013 182,6 84,4
Niedersachsen . . . .. ... ...... ........ 15971 109 473 125 444 110 807 2077 14 637 7 329 66,5 91,1
Bremen . ............ .. 0.0, 1270 4 660 5930 4 751 174 1179 492 1045 90,7
Nordrhein- Westfalen . . ......... ...... 41641 152 720 194 361 154 461 4430 39 900 16 281 106,0 91,1
Hessen . . . ... ... ..., 18 229 202 790 221019 202 911 1348 18108 9719 47,9 89,2
Rheinfand-Pfalz . . ........ .......... 9 551 83 841 93 492 84 106 835 9386 4 534 54,0 90,1
Baden - Wirttemberg . . . .. ... ....... 22 396 237 640 260 036 237 623 2 546 22413 12306 51,8 84,7
Bayern .. ... ... 26 768 308 580 335348 307 782 3716 27 566 14 955 48,5 87.7
Saarland . . ........., e e 1992 13 127 15119 12 780 529 2339 839 64,8 816
Berhn (West) . ...................... 9 883 21 641 31524 21740 3280 9784 3 600 166,0 98,5
Krankenh&user insgesamt
Insgesamt . .. ... . ...l e 436 711 9864126 10300837 9 866 705: 396 689 434132 224 089 22,7 85,7
Sffenttiche 247 604 5311234 5 558 838 5314 811 236 751 244 027 121 230 22,8 85,7
freie gemeinnutzige ¢ Krankenhatser .. ... ... 160 835 3659 384 3820219 3661248 1564 870 158 971 80 487 22,0 86,8
private 28272 843 508 921 780 890 646 5068 31134 22372 251 81,7
Schieswig- Holstein . .. .. .. ....... 17411 336 861 354 272 337414 15212 16 858 8238 244 ,1
Hamburg . . . ....... ... ... .... 12213 291616 303 829 292015 14 728 11814 5 960 20,4 80,6
Niedersachsen . . .. ... ...... ........ 44 224 1083 348 1127572 1084 786 43727 42786 23 501 20,7 85,8
Bremen .. ........ ..., 5413 133 259 138672 133 461 6 236 5211 2721 204 84,2
Nordrhein- Westfalen . ................. 125655 2631523 2757178 2633 288 111576 123 890 60 304 22,9 85,9
Hessen . . .................... N 37 349 914 497 951 846 914 303 30322 37 543 21 295 23,3 85,3
Rheinland-Pfalz . . ............. . 25421 610 647 636 068 610498 21 355 25 570 13 596 223 86,3
Baden - Wurttemberg . . . .. ...... ... 58 690 1490 415 1549 105 1490 538 48116 58 567 32026 26,5 83,3
Bayern . ........ e e .. 74 898 1826 925 1901 823 1826 510 68 876 75313 40610 32,2 86,9
Saarland . ... ..... ... 0 oo, 7038 189 306 196 344 187 830 7 160 8514 4 069 216 83,2
Berlin (West) . ............ ... .... 28 399 355 729 384 128 356 062 29 381 28 066 331 91,5

Pflegetage x 100

Pflegetage x 2
PlanmaRige Betten x 365

" Zugang + Abgang’

Heft 3/76

14R*



Erwerbstatigkeit

Zum Aufsatz: ,Erste Ergebnisse der neuen Beschiftigtenstatistik”
Versicherungspflichtig beschiftigte Arbeitnehmer in wirtschaftsfachlicher Gliederung

1000
1974 1975
Wirtschaftsabtellung 1)
Ausgewahlte Wirtschaftsunterabteilung 30. 6. L 30 9 T 31 12 31. 3. L 30. 6.

Land- und Forstwirtschaft, Trerhaltung und Fischerei . . . . . 202,5 205,4 188.3 191,2 204,0
Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau . . ... .. 448,0 459,3 463,5 4679 4710

Energiewirtschaft und Wasserversorgung . . .. ... . .. 220,6 2226 222,86 2221 222,3

Bergbau . ... ... ...t e e 2274 . -236,8 240,9 2458 248,8
Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) . ... ... ... 9219,4 92276 8962,0 87848 8678,1

Chemische Industrie (einschl. Kohlenwertstoffindustrie)

und Mineralolverarbeitung . . ... ... ... ....... 651,2 656,5 651,1 644,7 638,5
Kunststoff-, Gummi- und Asbestverarbeitung . ... .. .. 351,58 345,0 3318 3235 3188
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden;

Feinkeramik und Glasgewerbe . . .. ............ 4406 433,6 396,5 397,2 4008
Eisen- und NE - Metallerzeugung, GieRerei und

Stahiverformung . ... .. e e e 830,5 835,8 821,3 806,7 796.4
Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau . . . . .. ... ..... 2563,8 2 566,8 2500,9 24486 2416,0
Elektrotechnik, Feinmechanik und Optik; Herstellung

von EBM - Waren, Musikinstrumenten, Sportgeraten,

Spsel- und Schmuckwaren ... .. ... e 1877,0 1868,4 18135 17609 17290
Holz-, Papier- und Druckdewerbe . . ... .......... 867,2 864,2 8341 819,0 8128
Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe . e 902,2 895,7 8715 855,3 838,7
Nahrungs- und GenuBmittelgewerbe . . . .. ......... 745,4 761,7 7413 728.8 7270

Baugewerbe . . . ... ... .. .. e e 1823.8 1 830,0 16755 15914 16633
Bauhauptgewerbe . ... ... ... 0 e 1 365,2 1358,6 1246,6 11725 12321
Ausbau- und Bauhilfsgewerbe . .. .. ... ... ... ... 4586 471,3 429,0 418,98 431,2

Handel . .. .. ..... ... ... .. .., 28408 2863,7 2820,0 2769,6 27413

Verkehr und Nachrichtenubermittlung . . . ... .. ... .. 1033.7 1038,7 10136 1005,6 1003,5
Eisenbahnen .. ............. .. .. ... 220,0 2225 220,0 215,7 211
Deutsche Bundespost . . ... ..........c.0 ... 226,0 225,7 218,4 2168 215,0
Verkehr {ohne Eisenbahnen und Deutsche Bundespost) . . 587,6 590,4 575,2 573,1 5774

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe . .. ........ 727,8 7384 7334 7264 ‘7203

Dienstleistungen, soweit anderweitig nicht genannt . . . . 29015 2956,9 29239 29338 294856
darunter:

Reinigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe) und .

Korperpflege . . .. ... ... .. ... cuivenn.. 290,7 301,3 294,0 2915 2921
Wissenschaft, Bildung, Kunst und Publizistik . . . ... ... 664,7 675,0 676,5 677,3 675,5
Gesundheits- und Veterinarwesen . . .. ... ........ 7841 8046 815,3 817,3 814,56

Orgamsationen ohne Erwerbscharakter und
PrivateHaushalte . . . . . .. .. .. ... . 311,0 315,8 3174 3170 316,7
darunter Private Haushalte . . ... ... ...... N 55,2 55,5 54,7 53,9 52,9

Gebietskorperschaften und Sozialversicherung . . . . .. ... 1290,1 1307,7 1323,0 13226 1326,0

’ . Gebietskorperschaften . . . .. ... ... .., 1138,7 ’ 1149,2 11486 11498 1155,6
Sozialversicherung . . . . .. N 161,4 158,5 174,4 1728 170.4

OhneAngabe . ....... ......cuivnonn.. . 15,9 16,3 184 20,0 22,2

Insgesamt . .. .............. e 20 8145 20 959,7 20439,2 20 130,4 200951

1] Systematik der Wirtschaftszweige — Fassung fur die Berufszahlung 1970, — 2) Die Zaht der versicherungspflichtig beschaftigten Arbertnehmer stimmt e wegen der unterschi hen wirtschaftsf

Zuordnung nicht mit der Zahl der Angestellten und Arbeiter nach den Er i der Per istik im offentiichen Dienst uberemn,

Quelie Bundesanstalt fur Arbeit
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Versicherungspflichtig beschiftigte auslandische Arbeitnehmer in wirtschaftsfachlicher Gliederung

1000
1974 1975
Wirtschaftsabteilung 1!
Ausgewahlte Wirtschaftsunterabtellung 30. 6. 309 3112 313 30.6

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerer . . . . . 22,9 21,9 16,9 20,1 214
Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau . ... ... 29,5 31,2 33,2 34,3 35,0

Energiewirtschaft und Wasserversorgung . . .. ... .... 3,2 3.2 3.1 3,2 3.1

Bergbau ........... e e e m et 26,3 28,0 30,1 311 319
Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) . ... ...... 1 456,1 1416,0 1335,0 1286,3 12508

Chemische Industrie (einschl. Kohlenwertstoffindustrie)

und Mineralélverarbeitung .. ......... PR 73,5 728 70,7 68,9 67,2
Kunststoff-, Gummi- und Asbestverarbeitung . ....... 75,8 71,8 66.8 63,8 62,1
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden;

Feinkeramik und Glasgewerbe . .......... e 751 71,5 61,8 61,4 614
Eisen- und NE - Metallerzeugung, GieRere: und

Stahlverformung . . . ... ¢ ottt e 166,0 164,4 157,9 152,4 1486
Stah!-, Maschinen- und Fahrzeugbau . . . . . ......... 378,9 369,4 349,0 335,6 324,2
Elektrotechnik, Feinmechanik und Optik; Herstellung

von EBM - Waren, Musikinstrumenten, Sportgeraten,

Spiel- und Schmuckwaren . . . ... ... ...00ea.. 341,3 328,3 309,0 293,0 281,8
Holz-, Papier- und Druckgewerbe . .............. 113,0 108,1 100,56 97,0 94,5
Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe . . . ... ... [N 162,7 148,3 143,6 140,7 137,2
Nahrungs- und GenuBmittelgewerbe . . . .. ......... . 79,9 81,3 75,7 73,6 73,7

Baugewerbe . .. ... ...t e 278,5 272,9 232,9 212,3 2236
Bauhauptgewerbe ... .. ........ .. ... ..., R 245,3 240,1 205,1 185,8 196,6
Ausbau- und Bauhilfsgewerbe . .. .............. 33,2 328 278 26,5 270

Handel . .. ... e e e e e e e e 121,6 121,1 118,0 116,1 115,0

Verkehr und Nachrichtenibermittiung . .. ... ....... 80,5 79.7 776 76,7 76,0
Eisenbahnen . ............. . ... i, 23,5 23,2 22,8 22,6 22,0
Deutsche Bundespost . . . . .. ... ..o 9,2 g1 8,9 8,8 8,6
Verkehr {ohne Eisenbahnen und Deutsche Bundespost) 47,8 47,5 45,8 45,3 45,3

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe . ... ....... 12,9 12,9 12,7 12,6 124

Dienstleistungen, soweit anderweitig nicht genannt . . . . .. 267,8 269,0 261,1 269,6 2736
darunter:

Reinigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe) und

Korperpflege . .. .. ..ot 31,2 32,4 32,3 32,7 33,3
Wissenschaft, Biidung, Kunst und Publizistik . . . ... ... 36,3 36,7 36,8 36,8 36,3
Gesundheits- und Veterinarwesen . ... .......... 69,3 70,0 70,6 70,7 70,1

Organisationen ohne Erwerbscharakter und

Private Haushalte « « « + « + o v v et ot i e e e e e e 11,7 11,8 12,0 12,0 11,9
darunter Private Haushalte . . . . . ... ............ 2,0 2,0 2,0 2,0 20
Gebietskorperschaften und Sozialversicherung -, . . . ... .. 48,8 49,0 49,7 49,6 49,5
Gebietskorperschaften . . . . . ... e 45,3 45,5 45,3 45,4 455
Sozialversicherung . . .. ... .. L oL 3,5 3,5 4.4 4,2 4,0
OhneAngabe . .. ........c0.i i 1.0 1.1 1.3 15 1,7

Ihsgesamt . . .. oo v iv v et .. 2331,2 2 286,6 21506 20909 2070,7

FuBnote siehe vorhergehende Serte

'
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Arbeitslose, Kurzarbeiter, offene Stellen und Vermittlungen
Nach den Unterlagen der Arbeitsémter

12 Monatswerten. — 2) Kiassifizierung der Berufe {Ausgabe 1870).

146*

Arbeitslose {Stand® Monatsende)
darunter in ausgewahiten Berufsgruppen 2!
Jahr Pflanzenbauer, Stetnbearberter, Schlosser
! t . . 8 - 4
Mona mannlich weiblich insgesamt Fiz;:‘lireizf&::'fe/ Bergleutg, heilslts;ﬁgr/ Metallerzguger, Mechaniker und Elektriker
Forst- und Mineralgewinner Keramiker -bearbeiter zugeordnete B
Jagdberufe Glasmacher Berufe
1971 D 100 793 84 279 185072 6922 1546 3477 4270 6 1056 2269
1972 D 140 618 105 815 246 433 7851 1733 3511 6842 10 035 2974
1973 D) 149 943 123 555 273 498 8114 1802 3 466 5214 9 769 2931
1974 D 324 685 257 796 582 481 8439 2414 6 946 11030 26678 8 660
1975 D, 622627 451 590 1074 217 13 259 3470 11847 27 789 65 530 25979
1974 Nov. 448 912 350425 799 337 7 956 2505 8478 18 067 41013 14321
Dez. 564 934 380 982 945 916 16 795 4825 15 382 21767 52 664 17 220
<1975 Jan. 718 662 435633 1154 295 21984 5 709 19 709 24 957 63 378 21152
" Febr, 747 001 436 500 1183 501 25023 5429 18 909 26 931 70 332 24 779
Marz 692 086 421 962 1114048 20 940 3933 14 217 27 939 69 676 25 736
April 647637 439 441 1087078 10 879 3135 11403 28 880 69 329 26 854
Mai 592 701 425 015 1017716 7994 2859 9979 28 409 66 610 26 673
Juni 574 356 427 779 1002 135 7 806 2873 9082 28675 65 804 27 647
Juti 584 424 450 811 10356 235 8 366 2272 8594 27 716 66 699 29511
Aug. 568 586 462537 1031122 8641 2 258 8370 27 491 63 482 28 738
Sept. 544 186 461 309 1005 495 8474 2284 8166 27 465 60 236 26 319
Okt. 565 492 495 636 1061128 8810 2479 8158 28348 62304 25 863
Nov. 605 036 509 154 1114 190 11 355 3191 9681 29 933 65 716 26 068
Dez. 697 784 525612 1223 396 20 869 5608 16 419 | 31681 72923 27 590
1976 Jan. 794 534 556 456 1350 990 s . e ves e e
Febr. 810602 p 536 121 p 1346 723 p
Arbeitslose (Stand: Monatsende)
darunter in ausgewahlten Berufsgruppen 2}
Jahr Hilfsarbeiter Ingenieure, Organisations-
Monat Textil- und Lederhersteller, - _ Chemiker, 9 4
Bekleidungs- Leder- und Err:)al::;:gs Bauberufe o_p:g Tet;tes r‘e Physiker, Warenkaufleute | Verkehrsberufe Vervvﬂt(jungs-
berufe Feliverarberter e 9 Mathematiker/ .
angabe Techniker Bitraberufe
-1971 D 8699 2830 5414 14 635 15 856 4027 10 489 4835 18 975
1972 D 9470 3220 6825 18 013 19516 7172 14 605 7 468 27872
1973 DY) 12 564 3581 7332 19 560 18 162 9176 20315 8 340 36 306
1974 D 31341 6 583 14629 53 899 32263 16 858 45233 18 415 69 206
1975 D 37 888 8700 24 845 88 920 50 111 31716 79323 34 696 134 699
1974 Okt. 32154 6384 16 777 42 546 37720 20474 55 413 19119 90 156
Nov. 34 584 7024 21 546 68 597 42834 20184 58 169 24 666 92 039
Dez. 38 588 7 960 23 841 96 480 47128 21166 61413 34718 97 075
1975 Jan. 40 165 8659 26 047 149 730 51 845 26 666 77 207 46 121 119 463
Febr. 39 151 9799 26 013 155 336 52 655 29173 76 401 45172 118 861
Marz 37 804 9 845 25 050 135 225 51 509 28 749 72 254 38 260 115030
April 37975 9734 25 640 108 420 50 917 29938 77 174 34 559 127 084
Mai 37 485 9576 23835 86 600 49614 28 525 73312 31123 122518
Juni 37 696 9340 22 765 T 72355 49 709 29574 74 878 29 608 124 249
. duii 36 827 8635 21 956 60 572 48 664 38761 83 259 29 538 145 725
Aug. 37075 8074 21913 52 461 48378 37739 84 454 29 384 148 384
Sept. 36 476 7 641 22 144 47 357 47 416 34 275 81 959 29035 145628
Okt. 37 021 7437 25646 48 320 49 196 35317 88 187 31089 160 880
Nov. 37678 7677 29 531 60219 51219 33 856 87 671 33882 159 025
Dez. 40008 8013 31364 84 418 53 287 34 880 88 826 42433 162 048
Jahr Kurzarbeiter (Stand: Monatsmitte) Offene Stellen (Stand: Monatsende) Vermittiungen {(Monatssumsme)
Monat insgesamt [ mannhch wetblich insgesamt T mannlich l weiblich Insgesamt mannlich 1 weiblich
1971 D 86 055 52 130 33925 648 084 406 759 241325 225 478 163 399' 62079
1972 D 76 263 54 219 22044 6545 849 335 4256 210424 215215 154 544 60671
1973 DY) 43710 18 149 25 561 572 039 373 165 198 874 221 065 160 373 60692
1974 D 292 403 197577 94 826 315375 189 748 125627 186 542 134 5626 52016
1976 D, 773 334 537 652 235682 236 174 129 667 106 607 177 224 127392 49 832
1974 Nov. 461 448 307 683 153 765 213 065 120 364 92 701 152 214 109 831 42383
. Dez 703313 487 185 216 128 193678 106 380 87 298 128 4563 94 960 33493
1975 Jan, 900 552 629 506 271 046 ' 221063 120 984 100 079 148 675 105 924 42 751
Fabr. 956 614 671 188 285325 - 246 236 133655 112581 159 221 112513 46 708
Marz 813 390 548 329 265 061 260 576 141818 118 758 175 000 125 066 49 934
April 899 601 622121 277 480 261 801 141 444 120 357 181 684 132 226 49 458
Maij 921 791 625077 296 714 264 282 139 841 124 441 180 167 130 901 49 256
Juni 804 376 546 886 257 490 263 277 140 029 123 248 185213 133 429 61784
Juli 649 315 451 326 197 989 2565 443 139 597 115 846 207 366 149 663 57 703
Aug, 541 369 378 403 162 956 252572 141 349 111223 196 197 141 182 55015
Sept. 638 571 448 931 189 640 234 999 134 706 100 293 195 743 139 136 56 607
Okt. 716 622 6507 145 209 477 209572 120 033 89 539 194 442 138 884 56 558
Nov. 689 446 484 594 204 852 183 207 102 228 80 979 161 859 115 981 45878
Dez. 748 468 538319 210 149 168 448 91867 76 581 141 134 103 799 37335
1976 Jan. 743 321 190618 106 663 83 955 156 345 p
Febr, 493130 p ves 208 539 p 115871 p 92 668 p 161 707 p . e
. " Sieha auch Fachserie A, Reihe 6/1.
1) Arbeitsiose und offene Stellen: D hnet aus 12 M ten (1/2 D ber des Vorjahres + Januar bis November + 1/2 Dezember des laufenden Jahres); Kurzarbeiter und Vermittlungen: D errechnet aus

Quelle: Bundesanstalt fur Arbeit
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Zum Aufsatz: , Personal im 6ffentlichen Dienst”
Personal der Lander und Gemeinden/Gv. am 30. Juni 1975"

Volibeschaftigte

Dienstverhaltnis Baden -
Gebietskorperschaft insgesamt Sg;l;esstv::g g::eht: Nvgggtrfl':;r:‘- Hessen halfn;'aznd - Wubr(tetr(gem- Bayern Saarland Hamburg Bremen (Bwe:s't';
Gebietskorperschaften
Insgesamt ... .... .. | 2308983 93 602 248 185 553 062 218 206 130 174 348 276 386 039 43 546 89 120 35 821 162 952
Lander ... ....... 1462 563 54 883 152919 295 165 131117 83014 207 314 221928 28 330 89120 36 821 162 952
Gemeinden/Gv. . . . .. 846 420 38719 95 266 267 897 87089 47 160 140 962 164 111 15 216 — —- -
Beamte und Richter . . . 996 746 38608 103 036 253 486 88 935 57615 149 422 175 298 18 830 38683 16 860 56 073
Lander o v uv v v v n v 862 768 33432 90 836 204 519 77 969 50 286 131 701 145 636 16 773 38683 16 860 56 073
Gemeinden/Gv. . . . . . 133978 5176 12 200 48 967 10 966 7229 1.7 721 29662 2057 - - -
Angestellte . ....... 891693 37124 104 263 212067 88 699 49 786 134 264 130 906 16 858 38214 13 763 65 649
Lander . ... ...... 443 686 16 404 48 234 78 520 38757 24 443 58 102 52714 8 886 38214 13 763 65 649
Gemenden/Gv. . . . . . 448 007 20720 56 129 133 547 49 942 25 343 76 162 78192 7972 - - -
Arbeiter . ... ... 420544 17 870 40 786 87 509 40572 22873 64 590 78835 7858 12223 5198 41230
Lander . . .ov. ... 156 109 5047 13 849 12126 14 391 8 285 17511 23578 267 12223 5198 41230
Gemeinden/Gv. . . . . . 264 435 12823 26 937 75 383 26 181 14 588 47 079 56 257 5187 - - -
Verwaltung
2usammen . .......| 2176472 87 151 240 744 538013 = 201514 122 149 329 816 354 035 42 017 88 979 35 821 136 233
‘Lander . ... ....... | 1403291 54 463 149123 293 259 125 306 79594 201 099 211525 27889 88 979 35821 136233
Gemeinden/Gv. ., . . . . 773 181 32688 91621 244 754 76 208 42 555 128 717 142510 14128 - - -
Beamte und Richter . . . 986 948 38 465 102 060 252878 87623 56 420 147 352 171878 18713 38 681 16 860 56 018
Lander . ...,...... 855 348 33 339 89 940 204 103 76 758 49315 130 066 143 599 16 669 38 681 16 860 56 018
Gemeinden/Gv. . . . .. 131 600 ; 5126 12120 48 775 10 865 7105 17.286 28 279 2044 — - -
Angestelite ....... . 857 812 34 846 102539 206 809 84 307 47 955 129 924 123125 16 410 38 184 13 763 59 960
Lander . ......... [ 433927 16 367 47837, 78 140 37 883 24 079 57 457 51417 8848 38 184 13 763 59 950
Gemeinden/Gv. . ... . 423885 18 479 54 700 128 669 46 424 23876 72 467 71708 7562 - — -
Arbeiter o ... 0. 0n. 331712 13 840 36 145 78 326 29 584 17774 52 540 59 032 6 894" 12114 5198 20 265
Lander , .. ....... 114 016 4757 11344 11016 10 665 6 200 13576 16 509 2372 12114 5198 20 265
Gemeinden/Gv. . . . .. 217 696 9 083 24 801 67310 18919 11574 38 964 42523 4522 - ~ —
Rechtlich unselbstindige Wirtschaftsunternehmen
Zusammen .. . e 132511 6 451 7 441 15 049 16 692 8025 18 460 32 004 1529 141 - 26719
Lander . .. .. . 59 272 420 3796 1 906 5811 3420 6 215 10403 a4 141 - 26 719
Gemeinden/Gv. . . . . . 73 239 6 031 3645 13143 10 881 4605 12 245 21601 1088 - - -
deamte ... en.n 9798 143 976 608 1312 1095 2070 3420 117 2 - 55
Linder .. ........ 7420 93 896 416 1211 871 1635 2037 104 2 - 55
Gemeinden/Gv, . . ... 2378 50 80 192 101 124 435 1383 13 - —_ -
Angestellte ........ 33 881 2278 1824 5 258 4392 1831 4340 7 781 443 30 - 5699
Lander .. .. ... .. 9759 37 395 380 874 364 645 1297 38 30 - 5699
Gemeinden/Gv. . . . . . 24 122 2241 1429 4878 3518 1467 3695 6 484 410 - - -
Arbeiter .. ... e 88 832 4030 4641 9183 10 988 5099 12 050 20 803 964 109 - 20 965
Lander . ......... 42 093 290 2505 1110 3726 2085 3938 7069 299 109 - 20 965
Gemeinden/Gv. . . .. . 46 739 3740 2136 8073 7 262 3014 8115 13734 665 - - -

) Vorlaufiges Ergebnis,
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Unternehmen und Arbeitsstatten

Zum Aufsatz: ,Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften”

Zahl und Grundkapital der Aktiengesellschaften 1975 nach Wirtschaftszweigen

T

Zugang

1) Darunter 38 Gesellschaften mit 552,4 Mili DM wegen Anderung der Wirtschaftsgruppe, 16 Gesellschaften mit 241,7 Mill, DM wegen Sitzverlagung innerhalb des

am‘zes“aqgm Grundung und Kapitalerhohungen Sonstige 2
L . Fortsetzung gegen Einlagen aus Gesellschaftsmitteln onstige Zugange
Wirtschaftsgliederung Gesell- Grund- Gesell- Grund- Gesel(- Grund- Gesell- Grund- Gesell- Grund-
schaften kapital schaften kapital schaften kapital schaften kapital schaften kapital
Anzah! 1000 DM Anzaht 1000 DM Falle 1000 DM Falle 1000 DM Anzahi 1000 DM
Land- und Forstwirtschaft, Fischeret . . . . 8 © 41780 - - - - - - - ~
Energiewirtschaft und Bergbau . . . .. 148 13670520 2 17 100 26 803723 3 23 900 1 100
Energrewirtschaft und Wasserversorgung 130 11367 144 2 17 100 24 695 852 3 23 900 1 100
Steinkohlenbergbau und Kokerer . ... ... P 4 1325 502 - — - — - - - -
Ubniger Bergbau . . . ... ... 4 977 874 - — 2 107871 — — -
Verarbertendes Gewerbe (ohne Baugewerba) ...... 81 35 080 999 [ 8 850 84 1 838 488 32 528 784 8 73021
Chemische Industrie (emschl Kohlenwertstoffindustrie) . 65 7870503 1 2000 13 318228 4 12282 - -
Mineralolverarbertung . . .. .. ... ... 10 4 800 380 - - 5 202 500 - - - -
Kunststoffverarbeitung . . . . . 73 800 1 100 1 9010 1 1800 1 508
Gummi- und Asbestverarbentung/ .. 18 913 240 - - 3 4700 2 15 600 1 20 400
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden . - - 49 688 638 - - 3 5443 - - - -
Feinkeramik . ... ..., ......... AP 17 137 640 — - - -~ - - - : -
Herstellung und Verarbeitung von G 11 423520 - - 1 3 - - - -
Eisen- und Stahlerzeugung usw 45 4 980 689 - - 6 325917 2 203 000 - . -
NE - Metallerzeugung, -gieRere: 17 723675 - - 2 4 750 )] 1000 - . -
Stahl- und Leichtmetallbau 17 263 672 - — 4 18 720 1 1695 = —
Maschinenbau . ..... ..... PPN 103 2390877 1 1000 15 163 161 8 110 239 2 29 000
StraBen- und Luftfahrzeugbau PN e 17 4567 188 - - 2 254 900 1 1 15 000
Schiffbau . . . et . 8 306 - - 3 49 500 - - -
Elektrotechmk ........... . . 39 3368 555 - - 9 449367 2 38 390 - —
Feinmechanik, Opnk Uhrenherstellung . . . 19 313 785 - - 2 9500 1 1000 1 213
Herstellung von EBM - Waren .. . .... . 27 198 812 1 250 2 12 100 - - 1 3000
Herstelluing von Sprelwaren, Schimuck usw. N 22 500 - - - - -~ - - -
Holzbe- und -verarbeitung . . ... N . 17 41 830 - - - ~ 1 500 - -
Zellstoff- und Papiererzeugung P 15 287 137 -~ - 1 4000 1 3600 - -
Papterverarbeitung, Druckerei . . . . 23 115 278 -~ - - - - - - -
Lederhersteliung . . . . . 2 2082 -~ - - - - - - -
Lederverarbeitung - 8 114 485 1 5100 - - - — - -
Textilgewerbe . e . 89 740 127 ~ - 2 950 5 17 800 - -
Bekleidungsgewerbe . . . ... ... Lo 8 196 252 ~ - - - - - 1 3000
Zuckerindustrie . .. . 26 162 - - 2 662 1 1800 - -
Brauere: und Malzere . 95 714 839 ~ - 5 3383 3 5034 - -
Ubriges Nahrungs und Genu[&mmelgewerbe ..... 57 662 011 1 400 3 1400 - — - -
Baugewerbe .. ........c.c0i el 46 499 799 1 500 2 2650 1 1100 - -
Handel . .......... . e e 144 2830218 7 23019 17 125 820 9 17715 4 42225
GroBhandel, Handelsvermmlung e 112 1289 142 7 23019 13 48 220 <7 7915 4 42225
Ewnzelhandel . .. 32 1541076 - = 4 77 600 2 9800 - -
Verkehr . . . ... 125 2 256 583 2 205 15 315723 - —_ 1 100
Eisenbahnen {ohne 26 113 107 - - - - - - - -
Straenverkehr . .. .. X 48 735777 - - 9 104 524 — - 1 100
Schiffahrt, Wasserstralien, Hifen .. 29 480 2 b 100 5 11199 - - - -
Ubriger VOrKehr e e 22 927 410 1 105 1 200 000 - - - —
Kreditinstitute und Verstcherungsgewerbe .. 415 8 596 369 7 18 500 81 838 700 " 8848 8 77975
Kreditinstituteu.a .. ... .. 208 6 500 389 - — 62 738 070 § 6068 8 74 500
Versicherungsgewerbe 207 2096 7 18 500 19 100 630 5 2780 2 3475
Dienstleistungen . e 520 8023516 18 608 050 53 681121 7 51998 33 600 721
Gaststatten- und Beherbergungsgewerbe ....... 20 35 693 1 1000 1 - — 1 1426
Wohnungsunternehmen . . . . . 93 1147322 1 100 15 47194 3 2448 2 1100
Sonstiges Grundstuckswesen u a. 90 355 603 3 1600 4 3250 1 850 5 4007
Betelligungsgeselischaften 10! 5454 123 & 203 750 21 603 529 3 48 700 12 564 500
Sonstige Vermogensverwaltung 93 693 878 3 300 200 1 3000 - - 7 18803
Ubrige Dienstleistungen e e 115 336 897 4 2400 1" 23648 - - 6 10 885
Insgesamt . . . ..... A e 2218 70 999 784 43 677 224 278 4 606 225 63 632345 55 1} 794 142
Abgang Bestand
Kapitalherabsetzung Liguidation, Konkurs Umwandlung, Fusion Sonstige Abgange am 31. 12. 1976
Wirtschaftsgliederung Gesell- Grund- Gesell- Grund- Gesell- Grund- Gesell- Grund- Gesell- Grund-
schaften kapital schaften kapita) schaften kapital schaften kapital schaften kapital
Falle | 1000DM Anzah} 1000 OM Anzahl 1000 DM Anzahl 1000 DM Anzah! 1000 DM
Land- und Forstwirtschaft, Fischerer .. .. .. e -~ - - — 1 400 - - 7 41380
Energiewirtschaft und Bergbau .. 2 197 1 100 1 48 000 - - 149 14 466 272
Energiewirtschaft und Wasserversorgung 1 100 1 100 1 48 000 - - 131 12 055 896
Steinkohlenbergbau und Kokerer .. ... .. . .. -~ - - - - - - - 4 1325502
Ubriger Bergbau .. ...  ......  ..... 1 1871 - — — — - 14 1083874
Verarbeitendes Gewerbe {ohne Baugewerbe) 12 81 006 5 15 250 17 112211 18 491 138 786 36 830537
Chemische Industrie {einsch). Kohlenwenstoffmdusme) . 2 31286 - - 1 33000 1 12000 64 8 265 429
Mineraldiverarbertung e . .o - - - g - - - - 10 5 002 880
Kunststoffverarbertung . . . . . . - - - - - - - - 9 852
Gummy und Asbestverarbeitunt - - - - - — 1 100 000 18 863 840
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden -~ - - - 2 3960 2 258 45 687 551
Feinkeramik . e -~ - - - 1 800 - - 16 136 840
Herstellung und Verarbeltung von Glas . . . . e 1 1000 - - 1 4000 - 10 418 820
Eisen- und Stahlerzeugungusw .. ... ..... . ~ - - - 2 9 900 1 285 000 42 5214 706
. NE - Metallerzeugung, -greBeres . ... .. . ..... ~ - - - - - 2 24 875 15 704 550
Stah!- und Lerchtmetalibau . . . ... ... . 1 1300 1 2000 ~ 1 22000 16 258 587
Maschmenbau . .. ......... e 2 53 270 - - 2 6 000 2 28 000 102 2597 007
StraRen- und Lumahrzeugbau P ~ - - - - - - — 18 4842088
Schiffbay . ... .., ..., . . - - - - ~ - - 8 56 100
Elektrotechnik - - - - 3 33 500 - 36 3822812
Feinmechantk, Optik, Uhrenherstellung - - - - — - 2 7125 18 329273
Herstellung von EBM - Waren .. - - - - - - - - 29 214 162
Herstellung von Spielwaren, Schmuck usw — - — —~ - - - - 3 22 500
Holzbe- und -verarbeitung . . ~ - 2 3100 ~ - 1 650 14 38 580
Zefistoff- und Papiererzeugung . . . . . 1 8 000 - - - — - ~ 15 286 737
Papierverarbeitung, Druckerer . - - - - 2 2761 1 100 20 112417
Lederherstellung . ... ..... - - - -~ - — 1 6508 1 1674
Lederverarbeitung . . - — - - 1 1300 - ~ 8 118 285
Textigewerbe . ....... 4 12 91 1 - -~ 1 7 000 1 3000 87 735 966
Bekleidungsgewerbe . - 1 8150 - = 1 500 7 190 602
Zuckenndustrie . ... ..., - - - - - - - 26 165 146
Brauere! und Malzerer . . . - — - ~ — — - ~ 95 723 256
Ubriges Nahrungs- und GenuBmlttelgewerbe . 1 1400 1 2 000 1 10 000 1 43800 55 645611
Baugewerbe ... ......... 1 160 1 7 000 4 19130 3 4 300 39 473 469
Handel e e 1 580 - -~ 2 1480 12 63 344 141 2973593
GroBhandel, Hande!svermntlung - = - ~ 2 1480 1 56 424 110 1352617
Emnzelhande! . . . ........ .o 1 580 - ~ - — 1 6920 31 1620 976
Verkehr . .. ..., . ..... 3 *.11040 - ~ 3 1200 3 6 156 122 2564 216
Eisenbahnen (ohne Deutsche Bundesbahn) - — - - - — - - 26 113107
StraBenverkehr ... ... .. 2 10 240 - - 1 500 - — 48 829661
Schiffahrt, WasserstraBen, Hafen - — - - - - 1 50 29 491 638
Ubriger Verkehr . . . 1 800 - — 2 700 2 6105 19 1119910
Kreditinstitute und Verslcherungsgewerbe . 3 11 260 1 8000 3 21 000 10 92 950 416 9407 182
Kreditinstituteu.a. . . ..o v v v an . 1 10 000 1 8000 3 21000 9 89 600 201 7 190 427
Versicherungsgewerbe PN 2 1260 = - — 1 3350 215 2216 758
Dienstleistungen . e . 7 13310 3 17710 18 88 464 il 144 560 529 9602 362
Gaststatten- und Beherbergungsgewevbe e, 1 713 - — - — - — 22 37906
Wohnungsunternehmen . . . ... ... 1 120 1 15 000 2 11 3 2615 90 1179 329
Sonstiges Grundstuckswesen u a, 1 250 2 2710 7 15914 4 2 550 85 343 886
Betetligungsgeselischaften 2 9742 - - 5 69 350 8 137 645 114 6657 865
Sonstige Vermogensverwaltung - - - - 2 1100 3 1200 98 1013581
Ubrige Dienstleistungen PR e 2 2485 - - 2 1000 3 550 120 369 795
Insgesamt . . ............ . F N 29 119317 1 48 060 49 291 885 672) 802 447 2189 76 348 011

sowie 1 t mit 0,1 Ml DM
wegen Neufestsetzung der Kapitalverhafltnisse — 2} Oarunter 38 Gesslischaften mit 562,4 Mil. DM wegen Anderung der Wirtschaftsgruppe, 16 Gesellschaften mit 241,7 Mill. DM wegen Snzvulegung nnerhalb des
sowe 13 ten mit 8,4 Ml OM wegen Loschung von Amts wegen.
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Zahi und Stammkapital der Gesellschaften mit beschrinkter Haftung 1975 nach Wirtschaftsgruppen

Zugang
Bestand Grundung und Wirtschafts-
am 1. 1. 1975 run g un Kapitalerhohung Sonstige Zugange gruppen-
Fortsetzung anderung {+ —)
Wirtschaftsghederung
Gesell- Stamm- Gesell- Stamm- Geseli- Stamm- Gesell- Stamm- Gesell- Stamm-
schaften kapital schaften kapital schaften kapital schaften kaprtal schaften kapital
Anzahl 1000 DM Anzah| 1000 DM Faile 1000 DM Anzahl 1000 DM Anzahl 1000 DM

Land- und Forstwirtschaft, Fischerel ... .. ..... 568 159 337 77 6211 15 1662 4 190 + 1 + 21
Energiewirtschaft und Bergbau . ... .. 472 4430 757 30 91 236 84 1119 190 2 48 020 + 1 - 2680
Energiewirtschaft und Wasserversorgung . . 369 4199 903 19 90 565 76 959 722 1 48 000 - 2 -~ 31
Steinkohlenbergbau und Kokerer . . . . . 7 3578 1 20 - — - — - —
Ubriger Berghau . . . . 96 227276 10 651 8 159 468 1 20 + 3 + a41
Verarbertendes Gewerbe (ohne Baugewsrbe) . 28404 31354 263 3422 456 348 1038 1686 918 158 356 571 — 25 - 229257
Chemische Industrie (einschl, Kohlenwertstoffmdustr|e) . 2324 5613774 162 94 197 112 196 477 20 156 882 - 4 + 65585
Mineralolverarbeitung . . . .......... 99 703 105 5 191 2 1080 — — - 1 - 250
Kunststoffverarbestung . . . . ., . . P 1384 676 628 176 9277 56 32371 12 48 545 + 2 + 18215
Gummi- und Asbestverarbeitung . 217 563 988 13 1496 10 69 657 - — - 2 - 133
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden 2301 880 580 167 9543 56 18772 8 4110 - 1 — 14370
Feinkeramik .., . . 142 146 896 14 1541 6 4775 - - + 2 + 270
Herstellung und Verarbenung von Glas 266 481 002 23 5 046 7 3 200 - — + 1 + 50
Eisen- und Stahlerzeugung usw. 865 1653472 132 17717 26 61967 3 1150 - + 24110
NE - Metallerzeugung, -gieBeres 227 1017067 26 22 880 17 78 440 1 20 - 2 - 3061
Stahi- und Leichtmetallbau . 2386 616 391 458 17 36! 72 49 544 9 3300 - ~ 34415
Maschinenbau .. .. ........ 3789 6 092 979 62631 198 338338 26 9 + 3 + 2 481
Stralen- und Lu\‘tfahrzeugbau .. 8 1632528 142 4647 20 53 794 3 M - 7 — 63350
Schiffbau . ... ... . 82 54 806 12 350 6 26 636 2 1 -
Elektrotechmik . . .. ..... . . 2638 3922570 410 53 446 134 274 844 23 18110 -~ 8 - 79386
Feinmechanik, Optlk Uhrenherstellung ..... . 654 433 486 92 4832 33 45 223 2 520 + 1 - 4340
Herstellung von EBM - Waren . ., , .. 1459 1300 180 106 8 365 54 82520 5 4383 - 2 — 17105
Herstellung von Spielwaren, Schmuck usw. .. 243 108 622 38 1800 10 6 824 - — + 2 + 70
Holzbe- und -verarbeitung . . ... . 1440 424 784 227 9979 32 21920 3 90 - 3 + 7 846
Zellstoff- und Papiererzeugung 133 430 644 15 1201 9 10376 2 90 + 2 + 3290
Papierverarbeitung, Druckerer . 18613 712657 222 12 852 48 45 739 8 190 + 5 - 10687
Lederherstellung . . . ... ... 68 36 204 13 . 2140 1 3000 1 2000 = =
Lederverarbeitung . . . 285 124 956 29 1905 4 2912 3 60 + 1 — 15960
Textilgewerbe . . ... v 1173 827 219 M 17476 26 64 985 6 18 280 -1 - 19736
Bekleidungsgewerbe . . . 1214 305 759 161 7163 30 15627 5 69 - 2 — 15890
Zuckertndustrie ... L., 21 50 966 — — 1 2299 - - - -
Brauere: und Malzerer . . . N 185 181356 10 60 765 4 21815 — - - — 17900
Ubriges Nahrungs- und Genuﬂmmelgewerbe B 2343 2361644 181 27440 64 143 783 18 89 920 - 3 — 45591
Baugewerbe . . 75673 766 941 1625 49 933 121 76 654 26 21678 - 13 - 3784
Handel . . 28132 8 594 955 4 805 219305 809 536 980 228 53 953 - 5 + 44835
GroBhandel, Ha 21 B30 5121515 3607 177 168 683 445 987 196 48667 + 32 + 46378
Einzelhandel . 6 302 1473 440 1198 42137 126 90 993 32 6 286 - 37 - 1543
Verkehr . . 4 384 1960 532 706 28 657 126 169 010 25 6629 + 12 + 5382
Eisenbahnen (ohne Deut 56 78 141 — 50 - — -1 - 20
StraRenverkehr ., 1103 188 267 203 10 502 28 28 002 5 99 + 2 - 971
Schytfahrt, Wasserstra&en Hafen P .. 758 486 398 3042 31 34518 5 140 - - 1918
Ubriger Verkehr . .. ....v.oooeon.. . 2466 1207726 429 15113 66 96 040 15 6 390 1t + 829
Kreditinstitute und Versmhemngsgewerbe PRI .. 1948 1693 184 195 8856 44 189 797 10 1334 ~ 8 - 294
Kreditinstituteu. a. .. ... ........ 83 1643 263 107 6214 35 186 367 7 1231 - 8 - 529
Versicherungsgewerbe PPN 1115 49 931 88 2642 9 3430 3 103 = + 235
Dienstlesstungen . . .. ..... ... 50777 17694 475 7 200 319 598 1065 112180 306 86 265 + 38 + 150418
Gaststatten- und Beherbargungsgewerbe 1481 254 501 335 10 244 30 20097 15 35632 ~ 6 - 231
Wohnungsunternehmen . . . ... ... . e 3484 3342752 238 16 767 142 252 506 14 808 - 4 + 35661
Sonstiges Grundstuckswesenu a .. ... ... ... ... 5807 1476137 849 45 955 108 64 861 51 13013 + 12 - 99
Beteiligungsgesellschaften . .. . . e e e 19 655 7427727 2530 98 695 215 302615 58 62 397 + 29 + 87817
Sonstige Vermogensverwaltung 5142 2443 470 757 34 890 72 156 678 26 5 866 + 41 + 31378
Ubrige Dienstleistungen 15 208 2 749 888 240 113047 498 324 813 142 10649 - 35 + 27992
Insgesamt . ......... 122248 64654444 18 060 1180 144 3302 4891781 759 1) 574 640 + 1 - 35369
Abgang a d
Kapitalherabsetzung Liquidation, Konkurs Umwandiung, Fusion Sonstige Abgange am 31 12,1976
Wirtschafisgliederung Gesell- Stamm- Gesell- Stamm- Gesell- Stamm- Gesell- Stamm- , Gesell- Stamm-
schaften kapital schaften kapital schaften kapital schaften kapital schaften kapital
Falle 1 000 DM Anzahl 1000 DM Anzahl 1000 DM Anzahl 1000 DM Anzahl 1000 DM

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei . . ... e . 1 255 13 2875 2 40 18 453 607 163 798
Energiewirtschaft und Bergbau . .. ...... . 1 350 5 2090 4 27378 10 48 661 486 5 608 044
Energiewirtschaft und Wasserversorgung . . . 1 350 3 2 050 4 27378 10 48 661 370 5216 630
Steinkohlenbergbau und Kokerei . - - - — - - - - 8 3598
Ubriger Bergbau . . — - 2 40 - - - — 108 337818
Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) 37 69 163 695 314428 96 436 781 863 488 108 30305 32316 363
Chemische Industrie (einschi Kohlenwertstoffin 7 20 263 40 34 17 364 565 50 97 165 2396 6 650 432
Mineraiolverarbeitung - — 1 100 2 40 5 1210 95 702 776
Kunststoffverarbeitung . 1 1900 32 3477 5 19370 52 24 51 1485 735 698
Gummi- und Asbestverar| g — — 7 4251 2 320 10 890 209 629 547
Gewinnung und Verarbeitung von S\emen und Erden . . . 3 3150 51 4129 9 10561 79 10 335 2328 870 460
Feinkeramik .. ... ... .. ... .. ..., 1 500 2 40 - - 5 710 151 162 232
Herstellung und Verarbeitung von Glas . - — 10 522 1 10 000 10 767 269 488 009
Etsen- und Stahlerzeugung usw .. .. . 1 300 21 2890 3 870 20 1191 956 1753 166
NE - Metallerzeugung, -gieRerer . . . . . — — 4 127947 1 1103 10 60 936 237 925 360
Stahi- und Leichtmetallbau . . . . . . 2 45 92 17825 2 40 103 7986 2656 626 292
Maschinenbau . .. .. . . 5 35 565 87 26 435 12 4730 107 67 658 4096 6371 041
StraRen- und Luftfahrzeugbau . . 1 50 30 69 880 1 66 36 1870 924 1566874
Schiffbau . .. ...... .. .. . - 3 1020 — — 4 136 89
Elektrotechntk . - . ... ... ... ..., .. 2 640 60 6048 13 13027 74 29524 2916 4 140 345
Feinmechanik, OEptlk Uhrenherstellur\g .. 1 1700 15 6504 2 3060 13 576 1
Hersteliung von aren . .. . 1 1700 32 6016 5 8220 34 2426 1497 1359 981
Herstellung von Smelwaren Schmuck usw, . - — 9 2 60 9 7290 26: 09
Holzbe- und -verarbeitung .. ..... . 1 80 47 4476 1 40 38 2465 1581 457 548
Zelistoff- und Papiererzeugung - — 2 40 - — 6 144 445 351
Papierverarbeitung, Druckerei 3 500 23 1175 1 20 33 12372 1791 737 684
Lederherstellung . . . .. ... - - 2 40 - - 6 1161 74 42143
Lederverarbertung . . - 8 4498 1 8 315 301 103 860
Textiigewerbe . . .. 4 2020 28 12053 4 1080 31 68 144 1226 824 927
Bekleidungsgewerbe . e - 47 8508 5 2220 54 9076 1262 293 545
Zuckenindustrie . . . 1 50 - 1 498 1 20 19 52697
Braueres und Malzere) - -~ — - - — 2 84 193 245 952
Ubriges Nahrungs- und GenuBm:t 3 690 42 6 1801 63 79 000 2428 2493021
Baugewerbe 3 220 272 14 999 10 1255 430 34 438 8 499 860510
Handel . . 33 18 931 806 84 850 n 40 739 1105 95575 31178 7 209 933
GroBhandel, 30 177 618 76 074 39407 889 86040 24104 5620423
Einzelhande! 3 1160 188 8776 17 1332 216 95635 7074 1589610
Verkehr . . . ..., ..., ... 4 1987 84 9222 2 4248 162 7 592 48N 2137163
Eisenbahnen {ohne Deutsche Bundesbah: 1 242 1 - — - 54
StraBenverkehr . A . 1 65 p<] 4048 1 20 39 1049 1250 220 717
Schiffahrt, Wasserstralen, Hafen ... [ 2 1680 16 1903 1 20 17 756 804 517821
Ubriger Verkehr oo vs voee et N . - - 44 3070 18 4 206 96 5787 2763 1320 497
Kreditinstitute und Vemcherungsqewerbe e, 1 380 38 12819 9 11 130 67 1856 2031 1866 692
Kreditinstitute u. a. . ., .. A - — 25 12567 3 44 1001 865 1814 368
Versicherungsgewerbe . . . . . 1 380 13 2 4 2530 23 855 1166 52324
Dienstleistungen . . . . e - 32 19401 1294 109 529 97. 166736 1565 130887 55405 18946 773
Gaststatten- und Beherbergungsgewerbe . e 2 8479 54 6 3 2120 79 7288 1690 263573
Wohnungsunternehmen . . . . ... .. . 1 2300 115 32271 8 28 402 113 6219 3 496 3547 202
Sonstiges Grundstuckswesen u.a - .. 6 3270 185 8612 4 254 25911 6276 16561 734
Beteiligungsgesellschaften . ..... e 10 2477 400 30417 3 94 690 434 653826 21407 7787841
Sonstige Vermogensverwaltung . . , . .. 1 950 101 11065 15 21 855 120 8043 5730 2630 369
Ubrige Dienstieistungen . ... ... - . .. 12 1925 399 20 481 36 18 329 565 29600 16806 3156 054
Insgesamt ... '.... ..o iiietinenesanrns 112 110687 3167 550 812 309 6873056 42102 807570 133382 69 109 276
1) Si innerhalb des B i = 2) Darunter 794 Geselischaften mit 615,7 Mill. DM wagsn Sitzverlegung innerhalb des Bundesgebietes.
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Konkurs- und Vergleichsverfahren, Wechselproteste

Unternehmen Organi-
Produzierendes Gewerbe Handei Sa;':::"
Wechsel-
Land- darunter L darunter Verkehr | Kredit- ciravrv:;:’:; proteste
Ins- und ; und institute : ' bei Landes-
,d;:;t gesamt 2u- dz’::;er Forst- 20 b;:er::je s 2u- Nach- und Dlleer:_sp Pl_';g'j:_e zentralbanken
SaMMEN | yerk 1) WL | cammen | Gewerbe | Bau- | sammen | GroB- Einzel- | "¢ hten- | Versiche- stungen | halte und Kregit:
schaft, iber- rungs- instituten 3)
Fischerei (ohne | gewerbe handel | handei pmuttlun ewerbe und
Bau- 9| 9 Nach-
gewerbe) lasse
Anzahi 1000 | Mill. DM
Beantragte Konkursverfahren
1971 MD 355 233 39 -3 99 57 43 74 34 38 8 1 48 121 X X
1972 MD 368 245 31 4 98 56 42 78 32 43 12 1 54 122 X X
1873 MD 440 315 39 4 141 80 60 85 35 47 12 2 71 125 X X
1974 MD 613 469 64 4 231 121 110 118 52 62 15 2 100 144 X X
1975 MD 745 559 79 8 275 147 128 121 59 57 22 2 131 186 X X
1974 Nov. 706 531 52 8 248 115 133 130 68 59 21 4 120 175 X X
Dez. 690 542 67 4 261 116 145 127 47 75 26 3 21 148 X X
1975 Jan. 761 606 87 10 316 159. 155 119 59 55 19 3 139 185 X X
Febr. 702 553 77 3 289 149 140 121 69 45 3 1 108 149 X X
Mirz 744 575 93 15 298 145 163 117 55 60 23 - 122 169 X X
April 739 573 104 5 275 130 145 120 62 54 26 7 140 166 X X
Mai 675 501 58 6 247 138 109 106 51 51 22 - 120 174 X X
Juni 695 524 78 6 257 156 101 122 52 68 22 2 115 1”7 X X
Juti 847 656 85 8 319 200 119. 139 69 64 27 4 159 191 X X
Aug. 741 532 63 8 254 139 115 114 54 56 20 - 136 209 X X
Sept. 698 496 73 5 243 145 98 113 52 57 18 1 116 202 X X
Okt. 839 634 | 90 13 311 165 146 132 73 68 22 1 155 205 X X
Nov. 797 558 71 7 250 114 136 129 56 68 21 2 149 239 X X
. Dez. 704 501 68 8 246 126 120 115 63 49 18 1 113 203 X X
1976 Jan. 773 528 68 8 247 115 132 130 64 64 19 2 122 245 X X
Erdffnete Vergleichsverfahren
1971 MD 21 20 3 . 10 8 2 7 4 3 . - 2 1 X X
1972 MD | 17 16 3 8 7 1 7 6 3 . . 1 1 X X
1973 MD 25 24 5 14 10 4 7 3 3 . . 2 2 X X
1974 MD 39 36 7 21 15 6 11 6 5 1 . 3 2 X X
1975 MD 30 28 10 . 17 1 6 7 1 3 . . 3 2 X X
1974 Nov. ‘33 32 3 - 17 12 5 1 7 4 1 - 3 1 X X
Dez. 36 33 1 - 21 15 6 9 6 3 2 - 1 3 X X
1975 Jan. 42 39 9 1 25 18 7 10 8 2 - - 3 3 X X
Febr. 35 35 5 - 20 12 8 7 7 - - - 8 - X X
Marz ‘41 40 18 - 23 10 13 1 5 5 1 1 4 1 X X
April 31 30 7 - 18 9 9 10 4 5 - - 2 1 X X
Mai 40 37 10 -~ 18 13 5 13 6 7 1 - 5 3 X X
Juni 31 28 4 - 16 10 6 8 3 5 - 1 3 3 X X
Juli 26 24 5 - 18 14 .4 4 1 2 - 1 1 2 X X
Aug. 21 20 4 - 9 7 2 9 5 4 - - 2 1 X X
Sept. 25 22 3 15 11 4 3 1 2 - - 4 3 X X
Okt. 21 21 7 - 17 1 6 2 - 2 - 1 1 - X X
Nov. 23 20 3 - 10 7 3 7 2 5 1 - 2 3 X X
Dez 19 19 8 1 14 8 [ 3 3 - - - 1 - X X
1976 Jan. 19 18 4 3 8 5 3 4 2 2 - 1 2 1 X X
. . nsolvenzen 2) insgesamt
1971 MD 370 248 41 3 106 ' 63 43 80 37 40 8 1 49 122 19 57
1972 MD 381 258 33 4 104 62 42 83 34 46 12 1 54 123 18 62
1973 MD 460 333 42 4 152 88 64 91 38 50 12 2 72 126 21 84
1974 MD 644 498 39 4 248 133 115 127 57 66 16 2 102 146 22 103
1975 MD 766 579 84 8 288 1565 132 126 62 59 22 2 133 187 18 85
1974 Nov. 732 557 54 8 259 124 135 141 75 63 22 4 123 175 22 100
! Dez. 716 565 74 4 273 125 148 136 53 78 28 3 121 152 22 104
1975 Jan. 792 637 92 1" 335 174 159 127 67 55 19 3 142 155 22 99
Febr. 730 583 82 3 306 158 148 127 76 44 31 1 115 147 18 82
Marz 776 606 108 15 314 154 160 127 59 65 24 1 125 170 18 89
April 764 597 111 4 292 138 154 128 64 58 26 7 140 167 20 91
Mai 707 530 68 6 260 147 13 117 56 57 22 ~ 125 177 19 85
Juni 72 539 82 6 267 161 106 126 52 72 22 3 115 173 19 90
Juli 861 668 - 89 8 329 208 121 142 70 65 26 5 158 193 19 109
Aug. 752 545 67 8 259 145 114 121 57 60 20 - 137 207 17 81
Sept. 710 505 73 5 252 153 99 m 49 58 17 1 119 205 17 78
Okt. 856 651 97 13 - 326 175 151 132 71 60 22 2 156 205 18 77
Nov. 817 575 74 7 259 120 139 134 57 72 22 2 151 242 15 63
Dez. 718 , 5186 74 9 257 132 125 17 66 48 18 1 114 202 16 76
1976 Jan. 789 543 72 10 254 120 134 134 66 66 19 3 123 246 e PP
S‘iehe auch Fachserie |, Reihe 3.
1} In die Handwerksrolle eingetragene Unter - 2) Ohne AnschluBkonkurse. — 3) Quelle Deutsche Bundesbank.
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Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Milcherzeugung und -verwendung

i\/lllcherzeugung Milchverwendung | Milch bei den Molkereien 1)
Durchschnittiicher P Herstellung von
Jahr Mulchertrag je Kuh . t an Motkereten und Trinkmilch- Frischkase
Monat monatlich taglich insgesam Handler geliefert absatz Butter " Kase 2) einschl.
Speisequark
kg 10001 [EE 1000t t
1971 MD 321 10,6 1763,8 1496.6 84,9 247,5 38472 19194 23 875
1972 MD 329 10,8 17909 15420 86,1 245,6 40 786 20732 24 797
1973 MD 323 10.6 17721 1561,1 88,1 2435 42529 21011 25 882
1974 MD 328 10,8 17923 1686,4 88,5 234,7 42 331 23386 26 206
1975 MD 333 11,0 1800,3 1606.5 89,2 . . PN ..
1974 Nov. 266 8,9 1461,4 12690 86,8 231,7 32305 23 274 24132
Dez. 291 9,4 15939 1388,0 87,1 220,0 36 878 22 300 20964
1975 Jan. 311 10,0 1688,9 14875 88,1 237,7 39 763 24 636 27426
Febr. 301 10.8 16349 14401 88,1 218,7 38424 22384 25730
Marz 362 1.7 1960,3 1740,5 88,8 2255 46 817 23177 28410
April 370 123 1994,1 1784,1 89,5 2449 51 396 24 996 31102
Mai 403 r 13,0 2177,2 19680 90,4 237,85 55 620 23636 30589
Juni 377 r 12,6 2036,4 1839,6 90,3 236,0 49 807 22926 29 508
Juti 360 11.6 19437 17538 90,2 2465 46 921 23444 29 261
Aug. 332 r 10,7 17946 1608,4 89,7 250,5 40369 22674 27 608
Sept. 293 9.8 15681,2 14108 89,2 2435 35 556 25 061 25 761
Okt. 294 9.5 1688,2 14085 88,8 248,2 36 781 26 819 26 655
Nov. 284 9,5 1634,2 1354,2 88,3 e e . .
Dez. 308 r 10,0 16703 1480,2 88,6 N . ‘
1876 Jan. 332 10,7 17921 1 600,6 89,3 . ven
Siehe auch Fachserie B, Reihe 3/11.
1) Ohne Berhin, Quelle, Bundesministerrum fur Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten. — 2) Einschl. Sauermilch- u. Kochkase — 3) % der Erzeugung.
Gewerbliche Schiachtungen
Trere infandischer Herkuaft Trere auslandischer Herkunft
. . darunter
Sonstige Schiacht-
Jahr Schlachtmenge Rinder Schwetne Tiere 3) menge Runder Schweme
Monat - * ns- '
ins- Schlacht- Schlach- Schlacht- Schlach- Schlach- Schlacht- Schiach- Schlacht- B
gesamt 1) fette 2} tungen menge tungen Schlachtmenge 1} gesamt 1) tungen menge 1) tungen menge 1)
t 1000 t 1000 t 1000 t 1000 t
1971 MD 307 965 31 751 365,3 101 508 22836 199 038 7419 5758 7.6 2078 34,6 3612
1972 MD 292 228 30 857 3103 87 654 2258,7 197 886 6689 8422 8.1 2296 63,4 6 049
1973 MD 280115 30383 314,8 91 119 22370 193 061 5935 8522 6,1 1736 70,9 . 6693
1874 MD 313172 3233 363,9 104 604 2330,7 202 444 6124 8190 4,5 1285 738 6798
1975 MD 313269r 32709r 351,9 99988 r 2408,4r 207 186 r 6094¢ 8003 3.6 1026 74,6 6 752
1974 Nov, 316 470 32 569 380,4 107 482 23430 203 204 5784 9912 6,0 1744 90.4 8070
Dez. 314788 32679 357,3 102 190 23775 205 967 6631 9258 46 1318 90,3 7 802
1975 Jan. 331 261 33963 396,9 114 881 24291 210 851 5528 8 587 5,9 1677 76,8 6813
Febr. 296 509 30123 369,0 106 184 21539 185 278 5047 8012 4,2 1165 75.8 6713
Marz 300614 31166 336,7 98 220 22926 196 172 6 222 7492 33 949 72,7 6429
Aprit 341 497 35 395 389,3 . 11281 2592,8 222 389 6297 7002 2,3 €53 69,7 6254
Mai. 310667 32851 3274 93 419 2 456,0 210 761 6 487 7027 20 577 69,8 6307
Juni 306 512r 32940« 3030¢ 86418 r 2496,1r 214379r 5715r 5554 1,6 478 536 4888
Jul 296 445 31380 316,2 88 886 2365,9 201 549 6 010 6 891 36 1016 60,2 5 564
Aug. 293 957 31003 321,7 89611 2315,7 198415 5931 9391 3.7 1080 89,9 7982
Sept. 330 788 34 525 375,3 104 915 25553 218814 7059 10641 46 1324 96,0 8996
Okt. 330321 33978 402,2 111 892 2457,7 212094 6 335 9724 54 1695 85,2 7786
Nav. 288 756 29991 340,1 94 213 2176,3 189 033 5510 8784 3,9 1108 815 7402
Dez. 331 899 35194 3450 98 410 28095 226 501 6 988 6931 2,6 706 65,4 5895
1976 Jan. 310988 32791 338,2 96 765 23722 209 261 4962 6124 4,0 1098 50,5 4723

Siehe auch Fachserie B, Reihe 3/h1,

1) Die Schlachtmenge stelit den Anfall an Fleisch {ohne Innereien) und an Schlachtfett dar. — 2) Reinfettwert. — Es wurde ein Ausbeutesstz ber Rindern von 5,23 %, bei Kalbern von 2,57 %, bei

Schweinen emschi, Innereienfett von 13,20 % und bei Pferden von 2,70 % der Schiachtmenge 2u Grunde geiegt. — 3) Kalber, Schafe, Ziegen, Pferde.

Eingelegte Bruteier, geschliipfte Kitkken und geschlachtetes Gefliigel

Eingelegte Bruteier Geschlupfte Kuken 1} Geschlachtetes Geflugel 3)
2ur Erzeugung 1) von Sehtacht darunter
Mz:;t Legehennen- l Srﬁll';:acht- Legehennen- hihner- 2) Enten- insgesamt Jungmast- I Suppen-
ner- Enten -
kuken kuken 1 huhner
1000 Bl t
1971 MD 11812 .18 906 4397 14 424 403 17093 13 411 2291 487
1872 MD 10708 19 058 4186 14 976 353 17 363 13 798 2248 418
1973 MD 10530 19693 3916 15705 352 18513 14 785 2 265 429
1974 MD 10 525 18654 4210 14675 309 17 650 13 769 2394 432
19756 MD 9737 20 922 3804 16 581 192 18044 15 401 2298 228
1974 Nov. 7 857 17 887 2956 10 559 197 17 644 13613 2394 400
Dez. 7670 18676 ‘3196 15378 146 14 975 10883 2275 453
1975 Jan. 10 058 20 302 3 846 15815 61 19 334 15076 2 991 356 .
Febr. 11277 19212 3787 14 804 116 16 734 13371 2245 225
Marz 13161 20305 5052 14 963 126 17 421 13872 2 467 152
April 12 859 20164 5624 17 140 230 21093 17 063 2823 219
Maij 11159 20 591 4826 16 726 347 18 085 14 994 2039 167
Juni 8533 21287 3874 16 337 331 18 630 14 746 273% 226
Juti 8326 23 058 3152 17 650 281 19 970 16 273 2521 227
Aug. 9186 21 649 2965 16 958 239 17 544 15113 1461 190
Sept. 9472 21687 3 506 17924 183 19 366 16 297 1607 226
Okt. 7 255 18627 3748 18978 220 20747 17 223 2081t 261
Nov. 7 450 22048 2250 12 854 86 19171 15 599 2271 231
Dez. 8114 22 230 3023 18 820 82 19226 15180 2349 252
1976 Jan. 9017 21902 3211 18131 76 19 849 16 403 2523 132
Siehe auch Fachserie B, Reihe 3/V.
1) In Brutereien mit emnem F ‘mogen der Br von 1 000 Eiern und mehr, — 2) Einschi. der zur Mast aussortierten Zucht-, Vermehrungs- und Geb h - 3) In Sch mit einer
S h &t von mind 2000 Tieren im Monat. -
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Fangmengen der Hochsee- und Kiistenfischerei?)
Tonnen (Fanggewicht)

T Fischererbetrighsarten Wichtige Fischarten
Kileine
Jahr Anfandungen Grofle Herings- Hochsee Kabeli Krabben
- . jau, . Seelachs, N
Monat insgesamt Hochsee- {ogger-) und Kusten- Hering Dorsch Schellfisch Kohler Rotbarsch K‘:::se Sonstige
fischerei
1971 MD 41047 28 786 635 11626 6 987 16 099 498 5015 58562 2087 4529
1972 mD 33 760 22319 575 10 867 4516 12279 513 5 756 4996 2146 3554
1873 MD 37 967 26 239 633 11 095 5947 9 597 1102 7527 5109 2501 6183
1974 MD 41 082 29098 439 11545 4803 12717 1 951 6 521 4 369 2526 8194
1875 MD 36170 26 131 345 9694 4425 9995 1898 6419 4 502 1900 7031
1974 Okt. 41156 24 444 389 16 323 14 248 2389 382 4 862 5128 4 561 9 586
Nov. 27 107 14 482 318 12307 2880 4786 399 5 800 3879 1949 7417
Dez. 29 210 24633 177 4400 3903 6418 576 7061 4058 258 6 936
1975 Jan. 30348« 24158 114 6076 ¢ 1761 r 10523 r 3792 5116 3032 198 5926
Febr. 24478« 13397 254 10827 r 3642r 4244 ¢ 1243 7821« 3655r 499 3375
Marz 49212¢ 39626 608 8978« 2329« 23326 1803 8176 6 262 541 6775
Aprit 41850 31788 364 9698 2878 20578+ 683 4215 5863 882 6782r
Mai 251961 18 292 433 6470 1504 r 7707 r 224 7 449 4685 596 3032r
Juni 19458 r 12006 v 366 r 7086 939 r 7334r 1575 4082 2754 783r¢ 1990 r
Juli 4617 38768 303r 7100 317r 17612r 5977 7414 5 560 2310 6982r
Aug. 37616 28 091 499 ¢ 9026 295 11 160 3966 5001 5525 3435 8234r
Sept. 33657 22 906 330 10421 7735 2681 1238 7 808 5254 4218 4722
Okt. 46 963 31149 285 15529 18 962 3465 499 5102 4834 4711 9390
Nov. 39630 24 313 435 14 882 4419 4539 727 8892 3790 3472 13791
Dez. 39 457 29 080 147 10 230 8307 6772 1086 5950 2814 1164 13374
Siehe auch Fachserie B, Reihe 4/1.
NA F. her Fischereitahrzeuge m Inland.
Produzierendes Gewerbe
Beschiftigte, geleistete Arbeiterstunden, Lohn- und Gehaltsumme, Umsatz,
Kohle- und Stromverbrauch der Industrie’)
Betriebe mit 10 und mehr Beschiftigten
Beschaftigte am Monatsende Umsatz 2!
Geleistete
Jahr insgesamt Inhaber und Arbeiter insgesamt Intandsumsatz Auslandsumsatz 3) Arbeiterstunden
Monat Angestelite
1000 Mill. DM Mill, Std.
1971 8538 2196 6342 46 919 37 763 9 166 977
1972 | D 8 340 221 6129 49 668 39718 9960 934
1973 » bzw. 8368 2251 6117 65 578 43 642 11936 929
1974 | MD % 8144 2252 5892 62 500 47 403 15 097 870
1975 7616 2185 5431 61156 46 746 14 409 778
1974 Okt. 8068 2251 5817 69 733 53 160 16 573 940
Nov. 7 996 2248 5751 64 227 48 837 15 390 870
Dez. 7 908 2236 5672 61134 45592 15 542 763
1975 Jan. 7819 2220 5 589 58316 44 528 13788 807
Febr. 7768 205 5553 57 237 43 598 13638 780
Marz 7722 2210 5812 59 584 45 463 14 120 771
Aprit 7 681 2197 5484 63079 48 215 14 864 834
Mai 7 641 219 5 449 57 731 44 101 13630 753
Juni 7603 2186 5417 60 655 45 891 14 763 763
Juli 7581 2174 5 407 58 707 44 995 13712 740
Aug. 7569 2175 5394 54 400 42 381 12019 715
Sept. 7 561 2176 5385 65 593 50713 14 880 801
. Okt. 7520 2164 5 356 68 441 52984 15457 850
Nov. 7489 2161 5328 63 855 48 585 15270 787
Dez. 7438 2154 5283 66 134 49 385 16 749 730
Brutto- Verbrauch an Brennstoffen Strombezug
) Ortsgas und aus dem
M,;:;t tohn- gehalt Kohle Heizol Kokereigas Erdgas offentichen Stromverbrauch
] summe {einschl Ferngas) Netz
Mill. DM 1000 t- SKE 6) 1000t Mill. m3 Mill. kWh
1971 MD 7640 3871 4352 2605 1238 ce. 7622 11356
1972 MD 8021 4269 3693 2711 1569 1223 8188 11816
1973 MD 8995 4 856 3835 2784 1567 1443 9034 12 842
1974 MD 9675 5 469 4 140 2 469 608 1524 9215 13 140
1975 MD 9459 5774 3118 2218 602 1433 8652 12010
1974 Okt. 10 068 5254 4411 2915 629 1650 9824 14101
Nov. 10916 6 596 4337 2 859 596 1607 9192 13214
Dez. 9974 6 205 3893 2675 615 1535 8501 12 209
1975 Jan. 9087 5401 4014 2486 623 1570 8718 12532
Feabr. 8 506 § 297 3379 2364 562 1666 8391 11 896
Marz 8 905 5707 3420 239 604 1614 8731 12 208
April 9 100 5 564 3379 2335 618 1529 8864 12 286
Mai 9413 5689 2955 1952 633 1331 8431 11503
Juni 9 356 5993 2864 1817 610 1281 8548 11 560
Juli 10 080 5793 2843 1736 620 1244 8435 11420
Aug. 9 396 5603 2698 1728 589 1235 8215 11 180
Sept. 9308 5493 2767 1922 590 1275 8799 119589
Okt. 9 860 5 460 3063 2535 614 1467 9248 12 896
Nov. 10 493 6 886 3004 2681 580 1551 8888 12639
Dez. 10 004 6 396 2937 2672 577 1530 8555 12138
Siehe auch Fachserie D, Reihe 1/1.
1) Ohne Bauindustrie sowie ohne Elektrizitats-, Gas-, Fernwirme- und Wasserversorgung. — 2} Aus eigener Er sinschi. Verbr , ohne Umsatz- (Mehrwert-} steuer, — 3) Direktumsatze der industrie-

betriebe rmit Abnehmern 1m Ausland und — soweit einwandfrei erkennbar — Umsatze mit deutschen Exporteuren. — 4) Basd'afngta 0, Um:atz und geleistete Arbeiterstunden: MD. — 5) Umgerechnat auf

einen oberen Heizwert = 8 400 Kcal/m3 —~ 6) In Tonnan

la - Einh,

; die U

wurde nach fi

und

koks 0,97; Rohbraunkohle 0,26 {ab Januar 1974 0,27}, Braunkohlenbriketts und -koks 0,69; tschechische Hartbraunkohle 0,50, bayerische Pechikohle 0,71( ab Januar 1974 eingestelit).
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Beschéftigte und Umsatz in ausgewi#hlten Industriegruppen’)

Betriebe mit 10 und mehr Beschaéftigten

Darunter ausgewahlte |ndustriegruppen
Jahr Gesamte . Eisen- ; Strafen- Elektro- . .
Monat Industrie 2) | Kohlen- J:g;::fe schaffende ]?\lE - Metall- | Maschinen- fahrzeug- I Schiff- technische I Chemische Textil- | Bekleidungs-
bergbay | nd Erden Industrie bau Industrie
Beschaftigte am Monatsende
1000
1971 D 8537,9 274,4 237,6 326,5 89,6 11175 630.9 77,6 1066,7 589,0 4815 3718
1972 D 8340,2 252,0 2415 311,9 87,1 1083,3 609,2 75,3 10515 '580,3 458,1 372,2
1973 D 8368.4 232,2 238,7 315,7 90,6 1086,4 625,8 72,0 10893 587,3 434,0 359,7
1974 D 81435 2244 2194 316,0 80,0 1089,2 611,0 73,1 1089,8 6005 393,8 310,2
1975 D 76159 2259 194,8 310,2 82,4 1040,2 566,7 76,2 999,2 582,6 356,9 288,3
1974 Okt. 8067,5 226,4 2170 318,2 89,4 1090,3 $96,9 748 10773 604,7 383,1 303,2
Nov 7 996,3 226,9 2123 3179 88,6 1084,1 591,7 74,3 1066,7 602,0 379,0 301,1
Dez. 7 908,1 226,7 204,1 316,9 87,8 10764 584,3 74,0 1056,9 598,6 3751 297,0
1975 Jan. 7818,7 226,3 191.4 316,7 86,4 1068,2 575,3 758 10446 593,5 3709 296,0
Febr. 7767.8 2270 190,8 316,1 85,1 10624 5718 76,4 10345 590,1 367,9 295,6
Marz 77216 226,9 184,2 314,8 84,3 10548 570,0 76,3 10237 589,7 364,68 2938
April 76810 226,0 1971 313,3 84,0 1050,3 568,1 76,4 t1013,9 687,1 362,0 292,7
Mai 7640,6 225,4 198,0 311,7 83,6 1043,7 567,5 76,6 1004,8 584,2 359,6 289,7
Juni 76026 224,8 198,0 310,2 82,8 1037,6 560.8 76,6 997,33 582,7 356,86 2874
Juli 7 581,1 224,7 198,2 308.8 821 103356 561,9 76,1 991,2 580,2 3541 2846
Aug. 7 569,4 2257 197,6 308,1 81,5 10324 562,1 76,5 985,7 678,9 352,7 285,6
Sept. 7 560,8 227,7 196,6 308,0 80,7 10325 563.5 76.6 982,0 580,0 351,1 2864
Okt. 7520,2 226,2 195,0 306.5 80,1 1025,9 565,5 76,3 975,9 5770 3481 285,3
Nav. 7 489,2 2254 1228 3050 79,7 1023,0 567,4 75,8 971,4 574,9 3481 2828
Dez. 74376 224,2 187,2 303.7 79,0 1018,0 566.3 75,2 965,8 5726 346,0 280,0
Umsatz 3! insgesamt
Mill. DM
1971 MD 46 919,4 782,3 14898 22921 728,0 5091,0 38467 361,7 45481 4 4646 21711 1263,1
1972 MD 49 667,8 77,1 1676,8 2348,2 766,2 52473 4003,1 3701 50249 4728,2 22063 14130
1973 MD 55577,8 845,2 1696,8 2956,8 988.6 57639 44081 451,8 5601,0 5431,1 2308,7 1398,9
1974 MD 62 499,8 11778 1663,0 39229 1188,4 6 366,1 4308,8 521,2 61231 72441 23884 14001
1975 MD 61 154,7 1108,7 1 569,56 33317 918,7 6636,6 49518 585,0 6 036,8 6 545,1 22455 14206
1974 Okt. 69 733,3 13339 1965,2 4380,1 12477 6 801,5 47218 663,5 6444,4 8051.8 2789,7 1938,1
Nov. 64 226,5 13025 1667,2 42341 10871 6 605,86 42372 591,3 6 593,7 6 794,6 24938 14384
Dez. 611343 12506 13368 37519 852,7 82425 4186,1 846,3 66629 57222 1982,0 1063,1
1975 Jan, 58 316,0 14181 11233 4 069,3 996, 1 59211 35178 454,3 54488 67878 23080 14185
Febr. 57 236,6 1236,5 1144,9 3726,8 827.1 5 694,9 41721 303,0 6 305,3 6 6088 23076 18329
Mérz 59 583,6 11263 1370,0 3595,7 907.8 6 145,0 4 926,5 631,6 5867,0 6 376,56 2269,2 1669,0
Aprit 630786 11838 1625,9 37158 937,2 6 698,8 5 630,7 3871 57626 "8 709.8 23373 16754
Mai 57 730,7 998,56 1689,7 33173 859,0 6 021,7 4 928,5 736,8 53634 6 2034 1995,2 11341
Juni 60654,6 1004,4 1687,0 3298,8 907.4 6 883,8 5438,2 694,3 59943 6 320,8 21023 996,3
Juli 58 706,8 965,85 17820 32046 863,8 6 497.4 44822 7446 5519, 6 248,7 2093,2 12576
Aug. 54 400,2 869,56 16748 28924 775,9 5634,9 3969,0 3433 5297,7 5 906,0 18484 1398,2
Sept. 65 592,9 998,1 18575 31828 936,4 6 829,7 55620 447,0 71686 6 863,8 24288 18712
" Okt. 68 441,1 11191 19870 3196,5 1029,0 7058,4 60108 700,5 64070 72764 26786 1817,0
Nov, 63 855,2 1088,2 16313 2999,9 968,7 73711 6 468,2 521,1 65248 6695,4 24108 1333,7
Dez. 66 134,1 12053 1360,5 27801 215,4 8 886.,6 5315,2 056,6 76526 6 543,7 2167,2 10429
darunter Auslandsumsatz 4!
Mill. DM
1971 MD 9 166,4 188,3 54,9 624,4 1275 17938 1562,0 153,9 968,2 13763 312,1 68,5
1972 MD 9 9850,1 183,6 59,5 655,3 1289 1955,1 16575 181,0 1086,1 15175 3025 84,2
1973 MD 11 938, 1 205,5 715 850,6 192,4 22677 1936,8 255,3 1281,2 1839,7 3668 94,2
1974 MD 15 097,0 327.,8 92,4 1380,7 272,4 27,9 1988,3 2328 + 15808 26078 4094 103,6
1975 MD 14 408,5 314,56 94,7 1131,6 198,1 2902,3 20549 354,2 16299 21617 3528 1156
1974 Okt. 16 572,9 370,2 102,0 1575,6 305,1 29908 21438 336,1 15613 2883,6 4204 1484
Nov. 15 389,6 3524 94,3 1671,7 265,3 29795 19783 2271 1716,7 23438 3776 875
Dez. 15 5421 3517 89,9 1615,0 2046 365253 20198 486,1 ‘1776,2 19835 325,1 60,3
1975 Jan. 137879 401,2 85,2 1441,2 217,9 2569,0 1669,4 354,2 1326.,4 22575 362,2 101,0
Febr. 13638,3 396,4 83,6 1328,1 209,8 2456,1 1720,6 203,9 14328 22257 3588 1374
Marz 14 120,3 319,56 92,0 1284,6 206,9 269156 19121 455,0 1601,6 20564 358,1 1458
April 14 864,1 351,4 103,0 1268,2 202,6 29906 2266,1 227,5 1621,2 21256 359,0 1236
Mai 136295 280,7 876 11473 190, 2599,8 2016,7 537,9 14572 2 060,0 315,2 76,4
Juni 14 763,3 2971 103,2 1149,0 193,7 30306 23014 402,1 16725 2005,9 3265 626
Juli 137115 280,5 91,9 1059,2 185,2 2836,8 1866,2 485,8 158322 1985,7 334,7 103,1
Aug. 120193 2123 91,7 9286 1559 2338,2 1610,7 188,98 1506,6 19018 2794 1333
Sept. 14 880,7 2774 102,56 1 038,0 218,6 2867,8 21426 231,1 1916,7 22879 3775 186,5
Okt. 15 456,6 267,9 100,2 1067,7 208,8 31164 23894 368,9 15704 23778 4115 157,2
Nov. 15 270,0 257,9 97,7 976,9 195,0 32499 © 23948 403,2 17627 22479 372,7 94,2
Dez. 16 749,2 431,5 87,9 888,7 192,7 4096,0 2368,3 391,56 21516 24076 3783 65,6
Siehe auch Fachserie D, Rethe 1/1.
1) Die Er sich auf sog ..haupt Industriegruppen’’, d. h. kombinierte Betriebe sind mit ihren Angaben derjenigen Industriegruppe zugerechnet worden, ber der der Schwerpunkt des
Betrigbes, gemessen an der Beschaftigtenzahi, liegt, — 2) Ohne Bauindustrie sowie ohne Elektrizitats-, Gas-, Fernwarme- und Wasserversorgung — 3) Aus eigener Erzeugung, emnschl. Verbrauchsteuern, ohne Umsatz-

{Mehrwert-}steuer, — 4) Direktumsatze der Industriebetriebe mit Abnehmern im Ausland und — soweit einwandfre: erkennbar — Umsdtze mit Deutschen Exporteuren.
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Index des Auftragseingangs') in ausgewahlten Industriezweigen

1970 = 100
Grundstoff- Ziehereten
. . Investitions- Verbrauchs- Eisen- NE - Metall- .
Jahr und Produk- Industrie Stahl- und ' und Chemische
Verarbm;ende tionsguter- guter: quter- der Steine Warmwalz- Stahl- und Kaltwalz- halbzeug- 3) {ndustrie
Monat Industrie 2! d Erd ke 3) Temper- . 1 4)
industrien und Erden werke gieBeres 3) werke insgesam
1971 102,5 101,2 100,0 110,4 113,8 88,6 854 94,2 103,56 106,0
1972 1106 110,2 1071 119,6 122,9 104,0 87.5 105,3 115,4 113,2
1973 128,3 129,2 129,0 125,0 1256 1239 98,9 128,1 1301 130,9
1974 139,0 1563,7 133,8 127.7 121,1. 120,7 93,2 1376 117,8 167,9
1975 136,1 135,56 140,3 126,9 115,9 91,1 81,2 115,8 101,0 148,9
1974 Nov. 1323 138,2 1276 133,9 1193 87,7 84,3 121,0 1034 152,7
Dez. 116,4 1204 120,1 101,1 93,5 84,2 76,9 93,6 733 1331
1976 Jan. 131.8 140,1 135,0 110,5 92,6 95,2 87,2 138,4 101,86 183,7
Febr. 131,58 1311 139,4 113,56 88,2 79,5 80,4 135,1 96,8 152,5
Marz 133,56 130,1 135,7 134,2 101,3 88,8 88,4 105,1 96,7 144,2
April 143,8 139,8 141,2 156,9 124,7 93,1 87,2 11,9 103,6 149,7
Mai 124,8 131,2 1217 121,7 1176 85,6 825 107,8 89,1 141,6
Juni 160,3 136,0 197.4 111,8 124,4 93,4 84,1 109,1 99,9 1431
Juli 132,6 136,3 144,1 99,3 131,2 95,5 80,6 108,9 11,2 142,8
Aug. 112,0 120,2 12,1 98,6 1209 72,6 68,4 78,1 86,3 136,3
Sept. 1415 138,0 144,8 139.4 129,0 89,5 76,2 108,3 98,2 185,4
Okt. 1515« 182,2r 140,8 175,7 138.2 104,3 87,8 130,6 124,2 165,0r
Nov. 136.8 138,0 133,2 143,5 1174 98.6 76,9 128,6 1104 150,9
Dez. 132,4 1333 137,9 118,2 105,5 97,4 74,8 127,3 94,3 161,9
1976 Jan. 8} 143,1 143,0 146,8 134,8 103,8 106,3 80,8 109,8 127,0 1571
Holzschliff., Fein-
Zellstoff- mechanische Eisen-
. Stahl- und . Stralen- Elektro- ‘
Jahr Papier Maschinen- Kraftwagen- . " und Stahl- Blech- und
Monat und Pappe Leichtmetall- fa’:rzeugbz:u industrie Schitfbau technische optische 5) verformung Metallwaren-
ona erzeugende bau sgesam . industrie
i industrie
Industrie
1971 100.4 1134 90,0 108,0 108,7 59,3 105,2 101,7 89,5 103,9
1972 106,9 111,0 95,2 17,7 119,2 57,5 115,6 108,0 97,2 1123
1973 128,8 1304 122,8 128,65 130,8 173,4 133,7 1326 123,7 1256
1974 164,6 1401 134,7 1224 123,3 154,8 140,9 141,0 1341 126,9
19756 137,1 171,8 135,6 15634 154,8 97,7 144,7 143,4 124,8 121,4
1974 Nov. 148,4 112,4 126,5 115,7 114,4 184,7 136,3 144,2 140,5 120,0
Dez. 125,9 126,6 12,5 109,1 108,1 132,2 1354 21,2 108,3 108,7
1975 Jan. 1419 1511 148,4 130,5 129,9 61,7 136,7 142,7 1176 117.4
Febr. 1289 176,2 132,8 167,2 168,3 199,4 125,98 162,0 121,0 114,5
Marz 124,2 1281 132,8 171.8 175.8 32,8 135,1 133,2 121,2 116,2
April 140,2 171,7 123,3 162,4 163,7 163,2 143,8 151,1 136,1 1276
Mai 121.8 1116 112,2 1424 143,0 42,3 132,5 135,0 121,0 1121
Juni 131,6 283.6 205,9 2278 228,3 53,6 209,4 148,4 129,5 125,9
Juli 130,2 194,0 159,0 136,2 134,8 200,1 132,7 146,0 1311 1175
Aug. 115,3 127.8 114,3 1110 11,3 63,6 113,0 132,0 108,6 P
Sept. 165,4 299,2 123,6 139,6 1426 39,6 162,3 1433 121,8 125,8
Okt. 161,6 163,2 123,6 150,0 151,9 140,3 151,7 158,3 1346 1380
Nov. 148,2 136,5 1244 141,3 142,2 97.8 142,4 155,3 1236 130,8
Dez. 1459 1186 126,3 160,6 165,7 79.6 148,0 143,0 1311 124,
1976 Jan. 6) 1716 109,1 184,9 170,7 31,4 110,2 136,7 1330 149,6
Hersteilung .0
von Buro- . Papier-
A Holzmobel- Kunststoff- Leder- . X
Jahr maschinen, Feinkeramische Glas- und und pappe- verarbeitende | erzeugende Schuh- Textil- Bekleidungs-
Datenver- Yadustrie Polstermobel- verarbertende
Monat arbeitungs- 4
geraten und industrie Industrie industrie
-einrichtungen
1971 122,2 107,29 109,0 115,0 105,7 110,8 95,8 103,0 13,8 107.9
1972 110,56 118,6 119.4 133,4 1138 125,7 112,3 103.0 116,2 119,9
1973 129,9 1293 128.6 143,5 125,3 150,6 97,7 95,3 1180 1124
1974 127,8 1279 1288 146,4 1474 158,7 84,8 103,3 12,3 1186,1
1975 113,2 121,8 124,4 1524 1419 150,1 85,0 101,6 1143 17,7
1974 Nov. 120,3 1131 122,56 157,2 142,8 146,1 89,7 144,7 1234 1316
Dez. 121,4 108,9 114,7 127,6 122,0 123,6 68,9 59,7 94,7 735
1975 Jan. 127,1 112,0 128,1 1679 144,1 141,0 82,3 56,7 97,4 n.7
Febr. 89,7 1175 124,9 144,8 146,2 140,9 82,8 58,6 101,8 86,8
Mérz 1077 129,6 123,2 1425 140,1 139,8 93,0 97,1 127,0 149,4
April 116,8 1281 127,8 153,56 150,6 156,1 88,1 184,8 144,0 196,8
Mai 87,3 11,4 1086,1 140,4 1329 140,6 72,7 124,0 108,56 1216
Juni 117,6 119,56 1319 159,7 133,7 146,4 74,9 52,7 95,4 80,1
Juli 89,1 114,6 114,1 137,0 1359 144,5 65,6 49,1 834 56,2
Aug. 105,7 103,8 106,3 133,8 128,7 131,56 74,9 54,1 80,7 75,3
Sept. 132,3 1291 120,0 156,1 141,2 157,5 86,8 1233 129,1 146,8
Okt. 110,7 142,0 144,7 183,3 1671 185,4 105,8 2240 146,85 226,7
Nov. 109,0 140,8 129,3 169,3 148,7 166,9 97,4 132,2 1381 1271
Dez. 154,9 113,0 136.8 150,5 133,6 150,9 95,9 58,4 119,3 74,0
1976 Jan. 5! 94,4 1386 168,2 155,9 139,0 176,0 100,8 55,8 109,2 141,0

Siehe auch Fachserie D, Rethe 6,

1) Berechnet nach Auftragswerten in jeweiligen

6} Vorlaufiges Ergebrus,

154+

Preisen (Wertindizes). — 2) Ohne Nahrungs- und GenuBmitteiindustrien. — 3) Mengenindizes, — 4) Ohne Kohlenwertstoffindustrie. — 5} Ohne Uhrenindustrie, -
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Index des Auftragsbestands’) in ausgewahlten Industriezweigen

1970 = 100
Ausgewahlte . :
Ausgewahite Eisen-, 3 Papier
Jahr Zweige der Grundstoff- und Investiti ter- | Verb hsgut St‘:’hl' und Stahl- und E:_?;?KTG:;!" und Pappe '
Manat. verarbeitenden Produktionsguter- nvestitionsguter erbrauchsguter- Iarm-k Temper- | : k erzeugende
Industrie . walzwerke gieBerer wajzwerke Industrie
industrien
1971 D 93,7 71,5 97,9 108,2 67,9 81,3 64,1 91,2
1972 D 92,3 76,6 88,8 17,3 74,2 721 60,5 117,4
1973 D 116,1 130,7 1035 125,0 1233 92,7 103,3 176,58
1874 D 129,4 1703 110,7 115,4 177.8 109,9 111,2 3474
1975 D 17.1 109,2 126,5 1086,2 89,7 109,3 62,5 192,8
1974 Nov. 123,0 145,0 11,7 118,56 146,7 1114 100,5 2344
Dez. 117,9 136,2 107,2 116,8 133,6 11,7 94,9 195,3
1975 Jan. 1137 126,5 1128 97,3 19,1 113,9 82,8 196,5
Febr. 11,5 1211 17,5 834 105,0 13,4 75,3 194,8
Marz 108,2 113,8 1159 86,5 91,6 114,9 67,1 200,2
April 14,7 110,0 119,4 10,3 88,1 i 63,4 1913
Mai 117,1 110,0 119,2 1223 86,1 109,6 61,0 198,3
Juni 122,5 108,7 131,8 120,3 86,9 1M1 59,8 1970
July 120,7 108,4 134,7 105,1 885 11,9 57,6 187.4
Aug 178 104,7 136,3 9.5 81,9 110,9 55,4 175,0
Sept. 116,8 101,2 133,9 93,5 78,4 107,7 49,8 193,3
Okt. 19,7 101,4 132,6 115,4 79,0 102,5 51,7 209,8
Nowv. 122,5 101,2 1343 125,2 82,7 1011 58,4 1805
Dez. 120,56 103,5 129,5 1238 86,6 104,1 67,7 189,1
1976 Jan, 4) 114,8 1111 117,6 113,7 94,5 105.4 68,7 226,1
Maschinen fur die StraBen-
Jahr Sﬁgﬁh‘i‘:‘d Maschinenbau Produktionsgiter- | Verbrauchsguter- fahrzeugbau Schiffbau
Monat “met 9 59 Bauwirtschaft 2} Landwirtschaft {nur Nutz-
alibau . .
. industrien fahrzeuge) 3!
1971 D 116,3 89,2 85,0 118,6 711 71.3 737 113,9
1972 D 1180 73,8 82,7 97,4 706 78,3 57,2 84,0
1973 D 123,9 87,9 69,7 96,4 96,1 1427 86,1 115,9
1974 D 130.8 86,7 835 96,9 89,2 153,7 126,7 134,5
1975 D 164.8 85,5 71,0 90,6 101,9 2136 228,7 132,2
1874 Nov. 141,9 82,3 85,56 88,1 82,4 152,7 1634 137,9°
Dez. 135,4 77.9 77,6 83,2 73,7 1636 1638 1398
1975 Jan. 153,0 82,2 67,7 88,5 88,0 1793 167,7 137.3
Febr. 1673 87,3 67,5 90,7 92,5 2015 203,6 134,9
Marz 161,2 83,0 64,4 84,9 91,1 1986 211,9 140,6
April 158,8 88,2 66,1 88,8 98,6 2006 208,9 142,7
Mai 153,8 87,5 66,0 89,6 89,8 1949 2106 138,7
Juni 160,6 1017 75,9 100,7 1084 200,8 236,7 129,0
Juli 164,1 102,4 76,0 91,9 1144 209,2 274,8 138,0
Aug. 166.0 105,3 74,3 93,9 112,8 2208 2754 133,7
Sept. 176,4 102,3 73.6 86,0 107,89 236,4 267,1 127,2
Okt. 181.1 98,7 67,7 85,5 107,5 234,1 2410 1225
Nov. 177.6 104,7 79,3 88,6 106,9 263,9 227.7 122,2
Dez. 167,4 102,6 73,8 98,2 104,7 233,5 2189 120,3
1976 Jan. 4) 160,3 92,7 93,9 99,2 76,5 206,4 199,1 101,6
Elektro- Nachrichten- Damen-,
Herren- und .
technische Starkstrom- und . Madchen- und
N‘Ilahrt Industrie technische informations- Sehuh- Textl- Bekleidungs- ’;:fz?gs:e:: _Kinderober-
ona {nur |nvestitions- technische 9 bekleidungs-
guter} {nvestitionsguter industrie
1971 D 13,3 115,0 11,3 13,7 1054 111,56 109,7 112,6
1972 D 119,6 1233 1154 1156 115,0 121,8 1221 1215
1973 D 127,9 1270 129,0 109,0 134,9 11,7 11,2 112,0
1974 D 142,9 1475 137,6 133,0 14,1 1134 1105 1153
1975 D 162,7 1753 148,2 117.9 97,4 118,7 116,2 120,2
1974 Nov. 1457 153,8 136,4 190,8 103,1 1281 120,2 132,9
Dez. 142,9 150,3 1343 192,5 98,9 128,7 122,0 134,4
1975 Jan. 146,7 149,8 143,1 95,56 92,4 106,3 103,0 108,2
Febr. 148,2 1821 143,8 63,4 85,0 85,2 98,3 772
Marz 149,0 152,4 1451 54,7 89,2 89,3 120,7 70,4
April 152,9 157,1 148,0 122,9 99,5 125,7 129,8 123,2
Mai 166,6 159,4 153,5 161,1 103,0 146,5 133,1 1546
Juni 1718 186,3 155,0 152,6 100,9 146,0 1181 162,9
Juli 1738 189,2 156,80 121,0 95,4 1181 96,9 130,9
Aug. 1741 189,9 155,9 89,6 90,7 93,3 99,4 89,6
Sept. 169,5 189,0 147,0 78.1 94,1 96,3 1248 79,0
Okt. 174,7 198,6 147,2 138,8 100,2 136,0 131,8 138,5
Nov. 1724 195,9 145,4 195,3 108.3 137,8 124,2 146,0
Dez. 1631 1841 138,9 141,4 109,8 143,8 114,56 161,5
1976 Jan, 4 139,6 136,6 143,1 107,3 1115 118,9 97,3 1319,
Sighe auch Fachserie D, Reihe 6.
1) Berechnet nach Auftr ten in jeweili Preisen {Wertindizes) — 2) Einschl. Maschinen fur Baustoff-, Keramik- und Glasindustrig. — 3) Liefer- und Lastkraftwagen iiber 12 t 2uléssiges Gesamtgewicht,
K zeuge, O und Obusse, — 4} Vorldufiges Ergebnis,
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Index der industriellen Nettoproduktion

1970 = 100
Industrie Verarbeitende Industrie Offentliche Energiewirtschaft
ohne Grund-
.
Monat insgesamt Bau- wirtschaft | BE80U 1 ammen | Produk- t'°t"s' brauchs- | onug-  |zusammen| 2O industrie
industrie | und ohne tions- guter- guter- mittel- erzeugung und
Bau- quter- -verteilung
industrie industrien
kalendermonatlich
1971 102,0 101,98 101,6 102,2 1016 101,0 99,8 104,1 105,8 108,1 106,0 118,9 103,2
1972 106,0 105,8 1049 93,0 105,3 106,2 102,3 109,6 107,4 1240 1209 139,6 109,0
1973 1129 1130 11,7 91,8 1125 116,2 110,1 112,0 1118 139,8 1343 167,56 1101
1974 11,0 1114 109,4 90,8 110,1 115,7 106,6 1071 1131 150,9 1426 193,3 104,1
1975 2 103,3 103,9 101,3r 84,2 1019 100.6 100,5 101,2r 1131 156,7 1474 1980 r 925
1974 Nov. 113,0 113,56 110,5 93,9 111,2 109,8 110,0 109,7 122,8 171,7 161,1 225,86 103.8
Dez. 99,9 101,0 97, 87,1 97,8 93,6 1011 93, 103,8 1731 1618 230,4 78,0
1976 Jan. 100,0 1013 97,4 95,9 97,5 98,4 93,8 97,6 109,6 178,0 165,9 239,7 735
Febr, 98, 99,7 96,4 86,5 96,8 96,3 94,5 99,1 103,9 164,8 162,3 2281 738
Marz 101,4 102,85 99,0 884 99,4 98,2 98,1 101,7 104,0 17,8 159,2 235,7 80,9
Apnil 108,7 109,3 106,7 93,1 107,3 104,1 107,5 1079 14,5 169,4 148,7 2141 97,3
Mas 98,3 98,6 96,6 78,1 97, 97,4 4 94,0 106,9 136,9 130,2 170,9 92,9
Juni 1027 1028 101,3 78.9 102,2 101,9 102,9 96,8 108,5 1314 1274 152,0 100,8
Juli 97,5 97,3 96,0 80,0 96,6 98,9 92,8 91,9 113,4 123,2 1196 142,0 101,9
Aug. 91,3 91,3 89,5 73,2 90,1 93,1 84,0 87,3 110,7 125,7 123,3 138,0 92,7
Sept. 108,3 108,3 107,0 80,6 108,0 103.9 108,2 108.9 1176 1345 1306 154,5 109,1
Okt. 117,2 1176 114,8 89,4 115,8 110,89 114,1 118,56 132,2 169,8 1616 2118 1124
Nov. 110,8 111,56 108,0 85,4 108,9 106,7 107,4 109.4 1204 180,2 169,2 6, 98,3
Dez. 105,1 106,6 102,2 80,9 103,1 97,0 105,6 100,6 114,8 1924 180,4 253,2 76,3
1976 Jan. 2 102,2 1041 99,5 83,2 100,2 98,4 99,0 98,9 1105 1943 1825 254,6 66,1
von Kalenderunregelmiil&igkeiten bereinigt
1971 1015 101.5 101,2 1021 1011 100,7 99,3 103,6 105,2 108,0 105,8 118,89 102,7
1972 105,9 105,7 104,8 93,3 105,2 106,0 102,3 109,6 107,2 123,7 120,7 139,2 109,0
1973 113,14 113,2 111,9 92,3 1126 116,3 10,3 112,2 1119 139,8 1344 167,5 1103
1974 1115 111,9 109,9 91,4 110,6 116.0 107,2 107,7 113,7 150,8 142,5 193,3 104,8
1975 2)' 103,7 1043 101,7 84,8 1023 100.8 100,9 1016+ 113,6 156,0 1477 198,0r 93,0
1974 Nov. 19,7 120,2 17,3 97.8 118,0 114,6 118,3 1179 127,2 1774 167,3 2287 11,5
Dez. 107,2 108,3 104,8 90,6 105,4 97, 110,8 102,4 1mMm.3 175,8 165,9 226,1 85,6
1975  Jan. 96,5 97,9 94,0 93,0 94,1 95,4 90,3 94,2 105,3 1734 1613 235,2 70,7
Febr. 103,4 104,7 1011 92,5 101,4 102,1 93,4 103,3 108,4 176,6 162,6 2478 76,9
Marz 108,8 109,9 -106,7 92,2 107,2 102,2 107.6 1111 114,0 1744 163,2 2313 88,7
Aprd 104,2 104,8 1021 91,7 1025 1016 101,8 102,4 108,7 168,2 146,6 2171 92,2
Mar 109,4 109,5 107,9 83,3 108,9 103,9 110,3 107.3 120,7 1409 135,6 167,7 106,2
Juni 106,5 106,5 105,1 816 106,0 104,9 107,2 100,7 114,1 134,58 130,6 164,1 105,0
Jul 89,6 89,5 88,1 75.7 88,6 93,0 84,0 83,4 102,9 17,7 1134 139.3 923
Aug. 90,9 90,8 89,1 72,8 89,8 92,0 84,0 874 110,7 124,1 121,8 1354 92,9
Sept. 103,8 103,8 102,3 79,6 103,2 1014 1024 103,3 1mM,7 1333 128,7 156,6 103,3
. Okt. 107,5 107.8 105,1 84,7 105,9 104,2 103,3 107.6 118,1 1623 153,4 -207,8 101,7
Nov. 119,0 119,6 116,2 89,2 17,3 12,7 117,2 119,0 1275 187,0 176,7 2395 107,2
Dez. 108,1 109,5 105,3 82,2 106,2 98,4 110,0 104,6 117,2 192,3 181,3 248,4 795
1976 Jan. 2) 102,5 104,3 99,8 82,7 100,5 87,5 99,9 100,9 11,2 1921 180,8 2498 66,7
Bergbau Grundstoff- und Produktionsguterindustrien
darunter
Jahr Kali- und R Industrie : Eisen- . . N «
Erdol- : Eisen- ¢ . | Ziehereien Mineralé)- o
Monat Kohlen- Eisenerz- | Metallerz- St:ee:n; ': und derusnt:me schaffende S_;ahb un.d und Kalt- |NE é Mtet.all- NE - allet.?ll- verar- |Chem|s_ch1e)
so?/vie Erdgas- o industrie ieenr';:’e;’i walzwerke industrie gieBerei beitung ndustrie
bergbau . Salien gewinnung 9
kalendermonatlich
197 101,0 94,8 105,4 98,8 1146 107,2 90,2 88,6 98,0 100,4 943 101,1 105,5
1872 88,7 90,4 98, 95,9 126,8 113,9 96,7 82,8 104,2 103,6 92,5 1044 112,7
1973 86,0 945 97,0 99,4 132,8 110,9 1118 90,1 112,4 1174 101,4 110,5 126,8
974 845 823 92,2 1029 1355 100,2 120,7 89,8 1035 118,5 88,9 1018 130,2
1975 2) 79.6 61,7 91,2 86.8 123,1 g1,1 92,9 81.8 87,6 101,7 78,4 95,6 1129
1974 Nov. 86,6 775 95,9 106,9 1493 99,7 118,3 91,0 95,2 109,1 83,1 103,7 1174
Dez. 79,6 67,3 83.1 97,4 148,0 72,3 103,7 72,7 75,0 87, 61,2 106,0 99,
1975  Jan, 89,0 84,2 976 11,3 149,8 64,7 114,9 86,9 928 101,0 778 91,1 108,8
Febr, 80,0 75,6 875 102,2 135,9 66,6 100,3 85,7 876 101,3 76,9 80,6 111,6
Marz 81,3 63,8 86,5 99,5 142,6 786 96, 83,7 88,1 99,8 75,5 89,6 112,2
April 88,2 76,5 94,9 102,4 128,9 94,9 103,1 94,6 95,5 113,0 84,1 86,7 1155
Mai 734 62,0 86,8 883 108,9 95,0 85,0 76,4 82,9 94,3 68,9 98,1 110,3
Juni 76,8 638 91,9 86,56 92,9 100,2 91,7 82,3 88,4 103,1 82,2 974 imgse
Juli 81,3 57,0 76,7 66,7 836 104,2 91,1 75.8 85,8 99,7 64,7 1006 106,9
Aug. 71,0 52,3 99,0 73,3 93,0 96,4 82,3 69,3 746 89,4 62,5 99,7 101,0
Sept. 715 52,4 102,4 75,4 108,7 1101 80,4 85.4 89,9 101.8 90,9 97,0 114,7
Okt. 84,6 57,3 101,0 83,8 134,4 112,9 91,7 93,3 96,8 1178 98,7 101,56 125,0
Nov, 78,7 50,4 90,9 84,2 1448 96,4 88,0 80,2 89,1 104,1 88,8 1048 121,9
Dez. 73,8 44,7 84,5 67,9 153,8 72,8 79,9 68,5 79,2 95,1 70,1 00, 1148
1976  Jan, 2! 78,7 60,0 93,2 92,4 146,9 57,2 90,5 76.5 94,5 1054 ves 87,2 3
von KalenderunregelmiBigkeiten bereinigt
197 101,0 94,8 105,4 98,6 114,6 106,8 90,1 88,1 97,6 100,0 93,8 101,1 105,3
1972 89,2 90,7 98, 95,6 126,5 113,7 96,6 82,8 104,2 1034 92,6 1041 1125
1973 86,7 945 97,0 99,5 132,8 111 11,8 90,4 112,8 1176 101,6 1105 126,9
1974 85,3 82,3 92,2 103,2 135,5 100,5 121,0 90,4 104,3 119,0 89,6 101,8 130,5
1975 2} 80,3 81,7 9.2 87,0 1231 a4 93,1 82,2 88,0 102,0 788 95,6 1131
J974  Nov. 90,8 80,3 99,3 110,9 161,4 105,3 121,0 98,5 1039 115,7 89,6 106,1 1225
Dez. 84,0 66,5 82,4 99, 146,2 76, 118 79,8 82, 93, 67, 104,0 103,0
1975  Jan. 86,2 79,6 92,6 108, 147,0 62,6 11,4 82,9 88,2 97,2 75,2 89,3 105,6
Febr. 85,2 82,2 95,3 109,7 147,6 70,3 105,8 89,2 91,2 106.,6 80,1 875 1188
Marz 85,9 66,1 89,9 100,8 140,0 83, 00,0 91,8 96,6 106,7 828 879 116,0
April 86,3 75,6 94,3 101,8 130,7 91,9 100,3 89,6 90,5 108,6 79,6 87,9 113,3
Mai 79,6 61,3 85,8 91,1 106,8 103,6 90,6 88,0 95,7 1038 79,1 96,3 116,8
Juni 79,7 68,1 946 884 94,2 103,5 94,1 85, 92,0 086, 85,5 98,7 114,6
Juhi 76,6 53,9 72,3 63,2 82,1 96,8 85,2 68,7 776 91,9 68,7 98,7 100,98
Aug. 70,6 54,2 102,4 72,4 91,2 95,9 80,4 69,1 74,3 88,8 62,3 978 99,8
Sept, 76,0 51,8 1014 74,5 110,2 106,4 879 80,8 85,1 97,9 86,1 98,4 112,86
Okt. 79,5 54,2 95,6 78,8 131,9 104,8 85,8 84,5 87,7 108,3 89,4 99,5 118,2
Nov. 82,6 54,8 98,3 88,1 146,9 102,9 93,9 87,7 97,5 1121 97,0 108,3 128,0
Dez. 75,7 42,3 79,4 68,7 150,9 74,5 83,1 71,3 824 97, 73,0 98,3 1165
1976  Jan, 2) 75.4 49,4 92,2 91,7 144,2 57,1 88,7 76,5 94,3 108,2 vee 85,6 120,2

Siehe auch Fachserie D, Reihe 2,
1) Ewsch) Kohlenwertstoffindustrie, — 2) Vorlaufiges Ergebnis.
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Index der industriellen Nettoproduktion

1970 = 100
Grundstoff- und Produktionsguterindustrien Investitionsguter industrien Ver-
Holz- Herstellung | brauchs-
Sage- schiff, | Gummi- Fein- Esen., | von Buro- | guter-
Jahr Flach- we?ke Zellstof'f und Stahl- Efektro- | mechan Blech- maschinen, | industrien
glas- und holz- |Papier m"j asbest- und Maschi- | StraRen- Schiff- tech- und Stahl- und Datenver-
Monat erzey- bearber- 'p,a Y verarbei- Leicht- nen- 2} | fahrzeug- cne nische optische ver- Metall- arbeitungs- Fein-
gende 1) tend ! ppe: tend metall- {ndu- sowie formung waren- geraten Kerami-
ende erzed ende strie 3) Uhren- und
gende industrie industrie _einrich- sche
{ndustrie bau tungen Industrie
kalendermonatiich .
1971 101,3 104,6 100,5 97,5 108,4 98,4 101,8 100,9 100,2 88,5 92,4 99,7 106,2 96,1
1972 109,1 107,2 105,5 98,4 108,4 97,5 102,9 99,4 108,2 89,8 87,0 103,9 120,6 95,8
1973 124,0 116,0 1138 104,5 13,7 100,6 11,2 102,3 1215 97,9 99,5 110,9 121,7 1014
1974 106,6 113,6 1191 99,7 107,2 100, 96,0 1120 122,0 96,1 1021 104,2 1275 101,7
1975 51 110,4 104,9 98,2 91,5 102,0r 93,2 99,8 126,2 12,0 86,7 96,7 93,9 1050 r 876
1974 Nov. 1071 108,7 1M11.9 97,7 12,7 102,1 95,4 124,9 132,2 103,2 104,0 101,3 129,7 100,0
ez. 90,5 82,2 926 80,7 1424 11,5 748 107.3 110,8 87, 83, 83, 1225 84,1
1975 Jan. 96,4 91,8 102,5 84,1 94,4 90,2 84,0 131,8 103,8 85,0 100,7 91,4 90,1 84,3
Febr. 98,8 100,5 99,4 90,6 93,0 84.6 88,6 127,7 108,0 85,9 100,2 92,2 11,3 86,0
Marz 99,2 1011 89,7 94,2 97,2 89,7 94,4 124,4 1124 85,6 100,1 92,0 105,3 85,6
April 105,3 1158 99,5 97.9 99,2 97,6 113,56 138.3 1188 93,3 108,1 100,2 109,0 94,7
Mai 91,6 101,5 86,8 84, 845 89,8 99,5 125,89 1085,2 81,6 95,2 89,8 95,7 86,9
Jumi 98,0 110,5 100,7 1031 100,2 96,8 1091 120,0 11,5 86,2 98, 94,5 102,6 87,0
Juli 100,5 100,2 100,4 78,4 98,1 92,6 85,6 97,7 100,8 77,7 96,7 88,6 86,5 81,9
Aug. 102,3 91,9 86,3 85,1 87,8 81,2 83,6 118,1 89,4 72,4 83,6 78,5 76,1 85,1
Sept. 108,4 113,0 100,9 92,5 105,8 96,8 1126 134,9 122,3 93,9 97,9 98,9 1241 90,1
Okt, 120,6 119,4 108,9 100,6 106,1 98,0 1221 145,7 128,9 102,3 103,8 109,4 127,0 96,5
Nov. 158,0 11,8 106,5 98,0 107,7 94,3 110,3 130,6 124,9 92,7 94, 100,0 115,2 915
Dez. 145,7 101,2 96,3 89,4 139,5 106,2 93,8 119,6 118, 84,1 81,5 90,0 116,7 82,1
1976  Jan. 5! 138,1 97,0 105,1 84,1 92,6 89,9 105,8 . 108,3 84,4 93,9 95,2 96,0 84,4
von KalenderunregelmiRigkeiten bereinigt
1971 101,0 104,1 100,2 96,8 107,8 97,9 101,3 100,1 99,7 88,0 92,0 99,2 105,6 95,7
1972 109,0 107,3 105,6 98,2 108,4 97,5 102,8 99,0 108,1 89,8 87,0 103,9 120,5 95,9
1973 1243 116,2 113,9 104,7 114,0 100,8 11,4 102,33 121,7 98,0 99,8 111,2 121,8 101,8
1974 107,0 114,2 1194 100,4 107,8 101,58 96,5 125 122,7 96,6 102,9 104,9 1281 102,35
1975 5 110,7 105,4 98,5 91,9 102,4r 93,7r 100,2 26, 12,6 87,2 971 94,3 106,5 88,2
1974  Now. 1128 116,2 17,1 104,2 121,4 110,2 102,4 130,9 141,8 111 113,4 109,7 138,89 107,7
Dez. 93,9 89,6 97,86 88,5 166,2 122,2 81,9 118,1 121,86 95,9 91, 91,2 134,2 92,3
1975 Jan. 93,5 88,7 100,3 80,6 90,4 87,0 80,9 125,3 100,2 83,1 96,0 87,6 86,7 81,1
Febr. 1049 104,8 104,2 94,5 96,9 88,0 92,3 133,58 1124 89,3 104,3 96,0 115,8 89,6,
Marz 103,1 110,1 94,6 103,4 106,6 98,3 103,4 136,9 123,2 93,6 109,8 100.8 115,4 93,8
April 102,6 109,9 95,9 92,8 9339 92,3 107,4 131,56 112,5 88,2 102,4 94,9 103,1 89,7
Mai 99, 115,6 94,9 95,9 108, 1 103,1 113,6 138,9 120,0 93,7 109,9 103,2 109,0 99,7
Jum 101,1 115,1 105,0 107,5 104,4 100,7 113,6 126, 116.1 89,6 1028 984 1069 90,8
Juli 94,1 91,0 93,1 71,0 88,9 838 775 88,8 91,3 70,2 87,5 80,2 78,3 74,2
Aug. 101,4 92,0 85,0 85,0 876 81,0 83,3 117,6 89,5 72,3 83,2 78,3 76,5 86,1
Sept. 106,1 107,2 97,2 87,6 00,2 91,5 106,6 128,2 1158 88,8 92,7 94,5 17,4 853
Okt. 113,0 108,5 100,9 91,2 96,1 89,6 110,5 1325 116,7 92,5 94,0 99,1 115,0 874
Nov. 167,1 1215 1146 107,3 1178 103,0 1206 143,7 136.2 100,7 103,1 109,3 1254 99,7
Dez. 1475 1049 97,7 93, 1453 110,5 97,7 125,1 123, 874 84,9 93,7 121,4 85,6
1976  Jan. 5 137,0 97,7 1045 845 93,0 90,9 106,6 .. 109.6 86,4 93,8 95,7 97,0 85,0
Verbrauchsguterindustrien N?\::tz?;:dsﬁ?::&
Jahr Hohlglas- Holz- Musik- Papier- u. | Druckerei- [ Kunststoff- | Leder- Leder- Bek lei- Er- Tabak-
Monat erzeu- verar- instru- | pappeverar-| u. Verviel- verar- erzeu- verar- Schuh- Textil- dungs nahrungs- verar-
gende 1} beitende | menten- 4! | beitende | faltigungs- | bertende gende beitende 9 industr%e beitende
Industrie industrie Industrie industrie Industrie
kalendermonatlich
1971 105,6 109,7 97,3 102,0 99,6 11,9 101,0 101,0 96,0 105,4 102,6 105,8 105,9
1972 11,8 1219 100,2 106,4 104,1 126,0 100,2 98, 91,8 108,3 1074 1079 105,8
1973 118,5 129,2 96,3 1135 107,5 144,4 74,2 87,2 81,56 108,1 1001 113,0 108,5
1974 121,3 1196 90,8 1123 104,7 144,4 76,6 82,6 72,5 101,8 91,5 113,7 11,2
1975 5 110,7 115,9 86,8 99,1 97,2 131,9 71,4 81,0 67,4 98,4 9,7 114,4¢ 1095r
1874  Now. 127,5 127,7 100,7 102,3 108,8 133,8 82,9 91,4 77,4 108,7 97,6 126,3 113,0
Dez. 1?7 1178 87,8 86,2 105,86 108,6 67,5 72,4 58,8 86,6 74,4 1125 796
1975 Jan. 114,8 107,3 76,3 93,0 93,6 1239 72,0 69,6 72,4 1006 86,2 107.4 115,8
Febr. 1108 109,1 73,6 94,7 92,3 1244 76,4 75.4 729 100,5 95,7 102,2 108,4
Marz 114,8 112,2 78,4 96,1 97.8 129,8 75,2 84,6 72,2 98,9 100,8 1046 102,3
April 119,1 119,8 83,7 102,8 100,6 141,2 771 875 73,7 106.,6 104,4 115,08 113,2
May 105,1 106,4 74,9 89,7 91,9 124,8 68,9 71,6 58,9 93,3 81,8 110,1 98,0
Juni 107,5 111,7 82,9 93,8 93,9 132,2 67,3 74,8 47,8 98,8 77,7 110,8 105,6
Juh 112,7 104,9 77,0 93,9 91,7 126,5 59,0 75,9 58,9 82,5 82,1 114,0 1116
Aug. 102,8 97,0 78,5 91,2 89,2 119,8 51,5 70,8 66, 73,8 81,7 112,7 105,0
Sept. 101,3 125,2 102,8 104,3 102,7 139.0 741 90,7 78,7 104,6 108.4 1186 1147
Okt. 115,2 136,0 1146 124,2 105,8 155,68 86,0 99,7 79,0 116,1 11,4 133,39 127,6
Nov. 115,9 130,9 104,8 107,7 101,0 140,4 79,9 93,8 69,2 109,3 93,7 122,8 113,5
Dez. 108,2 129,7 93.6 98,3 105,9 124,7 69,4 77.8 58,3 96,5 76,8 1208 98,1
1976  Jan. 5) 11,8 .. ca cee . 74,4 een 67,0 102,5 85,1 111 108,9
von KalenderunregelmiRigkeiten bereinigt
1971 105,6 109,2 96,9 101,5 99,0 11,3 100,5 100,4 95,5 105,0 102,1 105,2 105,2
1972 111,56 121,9 100,3 106,3 104,0 125,9 100,2 98,1 91,9 108,2 107,4 107,8 105,6
1973 118,6 129,5 96, 113,7 107,7 144,7 . 87,4 81,7 108,3 100,4 113,2 108,6
1974 1213 120,4 91,3 1130 10,3 1453 77.0 83,1 73,0 102,4 92,1 14,4 11,7
1975 5! 110,8 116,4 873 99,6 97,7 132,5 n7 81,4 67,7 98,9 923 1149r 1100r
1974  Nov. 130,3 137,8 108,6 110,0 112,2 143.8 89,8 97,6 83,9 117,4 104.9 130,0 119,2
. Dez. 11,1 1291 96,2 94,5 115,8 120,1 73,9 79,3 64,5, 94,8 81,56 119,9 '87,6 \
1976 Jan. 12,3 103,4 74,6 89,4 90,1 119,3 69,8 67,0 69,5 97,3 83,3 103.2 1110
Febr, 119,8 1136 76,5 98,6 96,1 129,56 79,5 78,6 75,9 104,6 99,6 106,7 113,2
Marz 114,0 122,9 85,8 1054 107,2 142,3 82,4 92,7 791 108,3 110,5 1145 1128
Apnil 119,8 113,4 79,1 97,3 95,3 133.6 72,9 82,8 69,7 100,8 98,8 109,1 107,4
Mar 105,2 122,2 86,2 102,5 105,0 1431 79,2 82,5 68,0 1071 93,92 1248 109,3
Jun 109,3 116,3 86,2 7, a7.8 1378 70,0 778 49,8 102,7 80,9 1155 110,4
Juli 109,5 95,0 69,6 85,0 83,1 114,5 53,4 68,7 53,3 74,7 74,3 103,5 101,3
Aug. 101,1 97,0 78,8 91,2 89,3 119,8 51,5 70,9 66,1 736 82,3 1128 105,0
Sept. 101,8 1185 97,1 98,8 97,2 1316 70,0 85,8 74,5 98,9 102,7 112,7 108,9
Okt. 11,9 123,1 103,6 112,5 95,8 140,9 77,7 90,2 71,56 105,1 100,9 119,0 115,9
Nov. 118,86 142,8 13,8 117,86 110,2 1531 87,1 102,2 754 1181 101,9 128,7 124,3
Dez. 106,9 135,0 97,3 102,4 110.3 129,8 72,2 81,0 60,7 100,3 80,0 122,5 102,4
1976  Jan, 5 110,0 cee e e .. A 75,6 . 67,5, 104,0 86,2 11,8 109,4

1) Und veredelnde Industrie, — 2) Ohne Herstellung von Buromaschinen, Geraten und Enrichtungen fur die automatische Datenverarbeitung, — 3) Ohne Herstellung von Geraten und Ewnrichtungen fus die automau-
sche Datenverarbeitung. — 4) Einschl, Spiel-, Schmuckwaren- und Sportgerate - Industrie — 5) Vorlaufiges Ergebnis,
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Index der industriellen Bruttoproduktion fiir Investitions- und Verbrauchsgiiter
1970 = 100, von KalenderunregelmaBigkeiten bereinigt

Investitionsguter

] l\;laschmenbauerzeugnlsse StraBenfahrzeuge B
uroma-
insgesamt Textil- \ Elektro- | schinen; | Sonstige
Jahr R Maschinenj und Nah- | Sonstige g Liefer- tech- | Datenver- | im Index
Monat einschl. ohne Stah|ba51» g hgf:rl_l Langv;;r-t- fur die  [maschinen,} Maschi- N 5o Pe[:_ 1) und nische {arbeitungs-| erfalte
erzeug 2u scha Nahrungs-| Schuh- u | nenbau- u- ne Last- 3) | lnvesti- gerate Investi~
Personen-” nisse sammen | beitungs- hche mittel- Leder- erzeug- sammen tions- und tions-
kraftwagen maschinen; Maschinen industrie { iIndustrie- nisse kraftwagen guter -einrich- guter
2) maschinen tungen
1971 100,92 100,89 108,0 97,9 98,2 81,2 103,9 103,9 98,4 98,3 100,8 95,2 102,4 106,3 106,0
1972 104,7 104,1 108,5 98,2 91,3 84,1 100,9 109,9 99,9 105,9 110,2 100,5 108,3 122,8 110,6
1973 108,7 108,4 14,2 1015 86,6 104,2 100.9 1118 103,56 110,0 112,2 107,3 1153 117,0 1151
1974 107,3 108,8 108,2 102,0 91,0 11,2 104.9 106,5 102,6 100,2 92,6 109,6 116,9 1244 116,6
1975 4 102,1r 103,55 1024 r 94,4 81,1 105,9 96,9 828r 97,2 1085r 89,2r 1324 109,0 995r 1109r
1974  Now. 1184 120,6 122,0 110,6 106,7 1013 1154 114,8 111,6 110,2 96,1 127,7 133,2 134,0 125,7
Dez. 124,4 129,4 156,2 1281 144,6 99,8 137,2 103,6 129,7 90,1 746 109,2 133,2 1311 1174
1975  Jan. 90,8 92,6 90,7 87,1 77.7 86,7 88,7 83,7 89,6 89,2 73.1 109,2 92,6 83,0 1087
Febr. 97,6 99,4 97.1 86,3 67,6 112,2 90,0 85,6 87,2 102,9 80,2 131,0 104,4 107,5 1184
Marz 107,3 108,7 106,5 98,4 80,0 1203 107,7 854 100,5 1124 93,6 135,7 116,0 106,6 119.8
April 100,5 101,5 93,8 92,3 80,0 115,9 92,9 81,9 93,5 13,3 90,4 141.8 1046 95,6 112,8
Mai 110,4 1122 108,2 104,3 86,4 1229 105,7 81,9 109,0 118,55 931 149,9 115,9 101,6 17,1
Juni 1081 108,8 104,1 102,3 88,8 116,9 109,0 84,0 105,2 120.9 100,6 1461 112,7 102,0 107.8
Juli 87,6 90,1 89,1 84,1 70,4 90,8 89,3 76,4 86,8 89,6 63,1 122,5 96,1 731 87,2
Aug. 87,1 88,6 87,7 81,6 69,6 91,1 85,9 64,8 84,7 90,5 72,1 1133 94,4 67,7 98,1
Sept, 103,4 103,4 99,8 921 791 103.7 90.6 776 95,5 116,5 103,3 132,9 113 11,8 1128
Okt. 102,9 102,2 96,4 90,0 74,7 96,7 91,1 82,5 93,4 19,7 110,2 131,56 110,3 112,8 115,9
Nov. 117.8 1180 118,3 104,5 89,6 1191 104,8 96,7 107,1 130,0 115,2 148,3 130,0 123,7 1258
. Dez. 1175 121,5 1448 115,5 115,0 102,6 113.1 96,4 119,7 102,8 788 132,5 126,0 113.0 1114
1976  Jan.4) 98,4 100,0 93,5 93.1 75.9 110,8 94,6 79,7 96,3 105,7 82,6 1343 101,7 89,1 109,9
Verbrauchsguter {ohne Nahrungs- und GenuRmittel)
StraBenfahrzeuge Elektrotechnische Verbrauchsguter .
Jahr insgesamt Rundfunk-, [ Sonstige | qpec o Schuhe, i??:gg:
Monat einschl. ohne Personen- Kraftrader, Fernseh- elektro- Verbrauchs Mobel Textilien erfaite
zusammen kraft- a ’ | zusammen und technische und
Personen- ) wagen 1} Fahrrader Phono- | Verbrauchs- guter Bekleidung Verbrauchs-
kraftwagen 1 gerate guter guter
1971 102,4 101,7 106,0 105,7 116,9 94,9 89,7 100,1 106,8 109,8 104,2 97,5
1972 106,8 107.6 104,0 103,0 1346 1111 106,1 116,1 11,9 1228 ~ 107,56 99,5
1973 110,7 1109 110,6 109.8 1376 136,5 140,4 132,6 118,0 127,6 1017 102,0
1974 102,9 106,9 85,2 83,8 130,9 140,8 1479 1336 120,8 1246 93,3 97,0
1975 4) 99,2r 10,9 87.2r 86,1r 125,2 126,3 139,0r 113,4 1177 ¢ 1246 92,6 89,2r
1974  Nov. 115,2 1225 82,0 80,5 131,8 171,8 183,9 159,7 127,7 145,8 108,3 1071
Dez. 94,0 101.1 60,7 60,1 79,0 125,8 130.8 120,7 102,56 126,4 85,8 99,8
1975 Jan. 89,0 94,4 64,2. 63,5 87,2 1154, 109,4 121,4 108,2 1141 86,1 84,4
Febr. 99,4 105,3 72,5 7,2 1171 131,7 1424 121,0 124,4 128,2 99,3 86,8
Marz 107,8 1119 89,8 88,2 1412 142,2 157.5 126,8 124,5 136,9 106,6 91,7
April 102,6 1026 103,3 102,3 134,7 129,0 138,6 19,3 122,9 122,6 96,5 84,5
Mai 106.6 1071 105,3 103,8 151,89 1335 145,1 121.8 127,4 133,7 96,2 92,6
Juni 99,7 99,2 103,4 102,0 1488 1276 138,0 1171 118,2 125,7 84,7 88,3
Juli 76,0 81.4 51,9 50,3 102,3 86,3 92,8 79,7 100,0 100,4 72,7 77.8
Aug. 82,9 85,8 70,3 69,2 106,3 84,4 93,4 75.3 99,8 102,8 R 82,6
Sept. 104,3 106,0 97,2 96,2 129,3 134, 163,1 115,7 119,56 125,3 98,8 90,4
Okt. 106,9 108,6 100,0 99,0 1329 138,7 156,2 120,9 125,1 125,6 100.4 93,3
Nov. 118,6 121,2 107,2 106,0 149,0 163,7 1875 139,7 134,0 155,1 106,7 103,4
Dez. 100,9 103,7 88,0 87,3 109,8 1371 165,1 108,9 131 1336 86,0 97,0
1976 Jan, 4! 101,9 100,3 109,4 109,56 104,1 129,8 142,9 116,5 1194 1236 89,6 86,0
Siehe auch Fachserie D, Reihe 2.
1) Und Kombinationskraftwagen. — 2} Und verwandte Gebiete. — 3) Einschl sonstige StraBenfahrzeuge. — 4) Vorlaufiges Ergebnis.
Produktion ausgewahilter Erzeugnisse
. : Eisenerz- Absatzfahige Zement Gebrannter
Steinkohle Stelr‘:l;ir;len Brarl:)r;k?)hle, Braunkohlen- Roh- Kalisalze Erdol. roh 2) Erd (ohne . Kalk
Jahr (Forderung) (Zechenkoks) 1} | (Forde j briketts 1} forderung (ber. auf rdol, ro rdgas Zement- in Stucken,
Monat en orderung {Fe - Inhalt) K20} Khinker) gemahlen
und geloscht
1000t Mill Nm3 1000t
1971 MD 9233 2466 8 707 646 150 204 618 1233 3418 879
1972 MD 8539 2211 9201 563 143 204 592 1430 3 596 910
1973 MD 8112 2199 0888 541 150 212 563 1571 3418 936
1974 MD 7 906 2241 10 504 527 130 218 516 1644 2998 934
1975 MD 3) 7 699 2195 10 282 415 98 185 478 1486 2742 798
1874 Nov. 8099 2172 11434 575 123 223 488 1884 2712 888
Dez. 7 269 2236 12122 547 107 202 502 1867 1724 728
1975 Jan. 8 558 2277 12131 497 134 248 500 1880 1859 790
Febr. 7 868 2058 10 446 312 120 234 449 1710 2014 742
Marz 7764 2 286 11139 337 101 235 502 1767 2600 791
April 8723 2216 10171 406 121 237 479 1575 2938 868
Mai 7040 2281 9328 373 98 201 489 1256 2985 789
Juni 7482 2209 9224 414 101 199 470 1027 3051 790
Juli 8152 2272 8373 372 90 122 489 866 3130 807
Aug 6 822 2278 8422 429 83 147 481 1018 3 004 797
Sept, 7497 2154 9 560 485 83 157 461 1279 3302 910
Okt. 8139 2201 11223 530 91 168 480 1860 3384 896 r
Nov. 7 452 2047 11437 458 80 166 463 1836 2916 770r
Dez 6 896 2064 11924 370 7 109 478 1963 1882 606
. 1976 Jan. 3) 7179 i 2112 11714 355 79 191 475 1858 1544 682
Siehe auch Fachserie D, Reihe 2.
1) Quelle Staustik der Kohlenwirtschaft e,V. — 2) Queile: Wirtschaftsverband Erdolgewinnung e.V, — 3} Vorlaufiges Ergebnis,
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Produktion ausgewahiter Erzeugnisse

Roheisen Stahl- Eisen-, Hutten- Elektro- Chior
Mauer- und rohblocke Walzstahl Stahl- aluminium Iyt- Zinn und Hutten- {Primar-
Jahr ziegel Hochofen- und alzsta und {Elektro- K \f/ 1) -legierungen bier 112} produk-
Monat ferroleg. -brammen TemperguR lyse) 1} upte tion)
1000 m3 1000t
1971 MD 1104 2 499 3305 2393 359 35629 25 417 786 23 840 153 689
1972 MD 1145 2667 3596 2599 343 37057 265 049 892 22787 169 333
1973 MD 1078 3069 4077 3059 374 44 396 25 055 966 25215 209 785
1974 MD 887 3356 4384 330 372 57 406 26 096 1107 26 783 227 094
1975 MD 10} 797 2 506 3312 24N 327 56 465 26576 900 21681 188 874
1974 Nov. 918 3 394 4449 3 149 373 58 315 25 940 1212 29118 217 965
Dez. 593 3170 3955 2695 293 61801 26 867 1261 24 990 206 049
1975 Jan. 374 33n 4212 3054 351 61468 26 793 1232 25 901 209 753
Febr. 385 2700 35852 2697 345 53 304 24 287 1161 24 836 202 741
Marz 591 2616 3472 2584 333 58 299 27 234 982 23 568 189 437
Aprit 19 2661 3662 2764 376 56 102 26 088 999 19306 197423
Mat 1014 2380 3116 2203 303 58 126 26 445 923 20 786 184 530
Juni 1091 2413 3275 2424 329 55 780 24 966 839 20126 166 536
Juli 1123 2410 3210 2410 297 56 433 26 738 571 16 726 168 193 ¢
Aug, 954 2337 3065 2166 274 55 651 26 239 780. 21297 168 810
Sept. 1054 2328 3128 2340 339 54 158 26 899 881 19 589 170 779
Okt. 1127r 2422 3226 2447 375 56 318 25720 882 20811 193944 ¢
Nov. 984 r 2393 3211 2 366 326 55019 25 375 808 24 250 203081 r
Dez. 735 2102 26186 2197 276 56 925 32132 686 22970 221 568
1976 Jan, 10) 502 2434 3192 239% 310 56 616 25 299 767 19113 212895
Schwefel- Natrium- Calcium- Stickstoff- [ Phosphat- Motoren-, Heizol
saure, hydroxid | carbonat carbid haltige Dungemittel Kunst- Chemie- Spezial-, aus
Jahr berechnet berechnet auf {Primar- berechnet auf stoffe 4! fasern 5! Test- Rohol
Monat auf SO33) NaOH ] Na2C03 produktion) i P205 benzin o
10001t t 1000t
1971 MD 299 147 745 112545 62 363 115 405 81082 398 295 66 385 1103 %183
1972 MD 322 161 242 116 453 53 333 114 845 80 397 455 951 66 723 1126 5302
1973 MD 345 209 384 118529 48 996 121 594 82 141 536 322 81486 1194 559
1974 MD 349 234 908 121 373 50 324 130 299 79626 522602 78 621 1107 5042
1975 MD 10} 285 201 460 102 830 41 193 121022 61771 416 229 60 301 1147 4159
1974 Nov. 344 233473 127 339 49 844 130 021 - 78129 413 339 59 142 1135 5206
Dez. 336 216 408 118814 54 322 144 856 75 202 330 286 49 742 1250 5077
1975 Jan. 336 227 093 130092 47 540 144 974 8199 370 994 51779 1119 4685
Febr, 329 210676 114008 34 228 134 328 67224 377862 49 339 995 3656
Marz 316 214 850 152421 40111 142 761 67 086 396 515 53 468 1052 4226
April 298 205 040 111579 45557 118 913 66 507 396 372 59 559 1022 3661
Ma 245 195 292 99 708 50 344 109628 60 156 398 040 61664 1233 4049
Juni 249 180114 97 274 46 133 111770 68 920 428 261 61012 1145 3997
Jult 261 192195 90 481 38 4438 110 445 68 115 386571 53 985 1210 4089
Aug. 243 195 764 88 289 48 310 116 695 68 063 370 884 %4 768 1236 3997
Sept. 272 184474 ¢ 85683 41632 111679 59 183 433 394 64 420 1117 4002
Okt, 273 211697 97 847 34 248 112 630 53 882 483 082 69 724 171 4181
Nov. 287 224 278 106 687 28142 115 348 46 106 493 449 70 461 1233 4451
Dez. 306 226 766 95610 38627 123 095 44 018 459 499 73 056 1230 4911
1976 Jan. 10} 289 229 975 104 699 39 280 120 248 50 809 502 957 76 432 992 4732
Maschinen Maschinen
Metailbe- Ver-
Be- Papier . und Pra- fur de Land- Acker- Textu-
Jahr reifungen Schnittholz {unveredelt) arbeltungss) z2isions- brennung)s—) Bauwirt- maschinen schlepper 8) maschinen 9!
Monat 3 maschinen werkzeuge motoren 617 schaft 61
t 1000 m3 t St t
1971 MD 39 959 738 374 200 36 373 7793 12318 36 838 18 408 11338 13 254
1972 MD 42 644 731 398 329 29 854 6 789 12619 37 731 19126 10 753 13729
1973 MD 43323 778 434093 29 686 6 790 13518 38023 24 604 12689 14 391
1974'MD 41 875 768 451 467 32902 7751 14 815 30 863 25 837 14129 15 180
1975 MD 10} 37671 700 371 491 30104 7 269 14 907 31525 24 548 13394 12583
1974 Nov. 42 049 743 422 393 34535 8 057 17 002 27 849 23105 13418 15327
Dez. 33 468 599 346 030 47 336 7 386 14 084 27 371 18 319 12462 13717
1975 Jan. 36 120 587 380 969 28 527 7049 13928 27 485 21893 10622 12873
Febr. 37133 617 377 957 25144 7 869 14 644. 30 148 26 429 13 444 12 044
Marz 39973 621 336 398 28 001 7 186 14 448 31 650- 31175 14 045 11526
Aprii 41 844 761 372 257 32084 8482 15 890 33 455 34 632 16 745 13678
Mai 32867 716 319428 27813 7 006 15 859 31396 24 583 15043 11695
Juni 39162 756 379 400 33196 7104 156 216 35116 22683 15 899 13937
Juli 28 716 722 384570 28 795 6 634 17 454 30571 21803 12 246 13 680
Aug. 32526 844 328 249 27727 5 965 13135 31818 21 949 10922 9331
Sept. 40 435 735 393315 33 755 7094 14 135 31486 23177 11377 11226
Okt. 40 986 777 414 377 30876 7978 156 357 33983 27 848 14 209 13197
Nov. 42 099 734 4058659 r 30 760 7473 14 547 31133 21 391 13324 13 837
Dez. 40 195 692 361913 46 123 6670 14 159 31 796 19319 12849 13 492
1976 Jan. 10) 34397 677 398 513 27 353 6 503 14670 30 311 23 448 14 827 11539

1)} Quelie Bundesamt fur gewerbiiche Wirtschaft, — 2} Weich-, Fein- und Hartble: aus Husten und Raffinerien der Akkumulatorenwerke. — 3) Einschl Oleum — 4} Zellulosederivate, Kondensations- und Polymerisa-
tionsprodukte — 5) Zellulostsche und Synthetische Fasern und Faden {(ohne Abfalle}, — 6) Einschl. Zubehor, Einzel- und Ersatztelle — 7) Ohne solche fur Stralenfahrzeuge, — 8} Einschl einachsige Motorgerate, —
9) Einschl, Ewnzel- und Ersatzteile. — 10} Varlaufiges Ergebrus.
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Produktion ausgewéhlter Erzeugnisse

. Elektrische
Kombi- Liefer- und Fahrrader Elektro- Elektro- Fotoapparate
Jahr Personen- 11 nations- Last- 2} {ohne Spiel- | motoren und | motorische Haushalts- MeBgerate Rundfunk- 41 Fernseh- {ohne
fahrrader} genera- Wirtschafts- kuhl- und Norma- empfangsgerate Spezial-
Monat kraftwagen zweiradrig toren 3) gerate 3} mobel 3} lien 3) kameras)
St t 1000 St 1000 DM
1971 MD 274 129 33936 21624 183 486 26 338 23 825 13514 1853 442 209 18339
1972 MD 263 856 28 943 23030 217 934 26670 24 294 15134 1903 433 255 18 529
1973 MD 279963 23670 22942 215920 30277 29 427 16 355 21567 475 324 20 237
1974 MD 214650 22012 19018 203 924 30719 29 639 18683 2262 412 355 23134
1975 MD 8) 224 19N 17 893 20618 203 928 26 650 24 455 16 150 2 250 342 289 26 979
1974 Nov. 203 203 17 681 19 906 155 506 30 454 30 269 22463 2410 445 405 29438
Dez. 148 190 11 141 14 446 90 443 27 882 23 396 15 660 2063 297 288 22 186
1975 Jan, 172850 13983 19 095 133 840 25362 25 498 23916 234 289 233 28 660
Febr. 176 889 16 640 19626 167 244 27 658 24 586 19 666 2282 365 330 30671
Maérz 209 327 19 888 19 244 204 226 26 756 26 082 19 689 2364 373 318 26 147
April 266 266 21363 22 099 223 893 29644 255678 21647 2537 387 335 3151
Mai 226 098 19593 18632 208 509 24676 22676 16 991 2240 309 246 23783
Juni 251 338 21 452 21288 234 661 26 401 25116 14 320 2232 356 312 27 404
Juli 147 3114 10697 15 650 197 055 28 657 20 498 7 809 1829 188 163 25234
Aug. 183 433 17 190 18 163 176 837 21097 15025 9947 1975 286 172 17 243
Sept. 275152 20 502 23132r¢ 249 863 28 424 26 798 16 105 2328 401 349 28039
Okt. 301 130 120 740 25 160 259 069 27676 31164 16 252 2663 430 367 31359
Nov. 268 350 17 078 23216 r 223379 29 340 29970 r 15114 2273 387« 341 28 329
Dez. 212151 15665 20 457 164 762 25185 22 402 13004 207 312 370 26 368
1976 Jan. 8) 260 090 21335 22175 182 824 29 649 24 568 13 457 2222 335 285 26 849
N GroBuhren . Baumwoli- 7 Bastfaser- Anzuge .
Jahr ALT‘?::d {ohne Turm- Hohiglas si;r&: 2 ) garn 7} Wollgarn garn fur Manner thea'::: Zigaretten
Monat uhren) 5} auch gezwirnt und Knaben
1000 St t 1000 P t 1000 St t Mill. St
1971 MD 640 2799 216 464 7827 30148 11 096 6325 PAL 36 448 11266
1972 MD 682 2779 226 239 7 406 31040 11 457 5774 722 37795 11284
1973 MD 724 2779 236 572 6 555 32393 11067 5525 640 37887 11597
1874 MD 694 2726 254 128 6532 32057 9 800 5 006 603 39778 11941
1975 MD 8! 675 1824 236 902 5070 26615 9662 3596 642 43 118 11794
1974 Nov. 839 2790 265 034 6 800 31426 9612 5058 681 44 313 12 168
Dez. 661 2138 232 451 4415 23 921 7520 3863 544 41 761 85617
1975 Jan. 636 1985 249 583 5 546 29 400 9 440 5 350 693 41612 12 501
Febr. 627 1921 236 108 6584 27 714 9292 4434 798 41679 11676
Marz 659 1784 242 568 5413 26 693 9613 4342 775 39385 10 976
April 710 2037 248 308 5461 29 084 10 904 4847 789 42214 12133
Mai 612 1772 209 144 4377 24 659 9272 3820 543 42 490 10 544
Juni 662 1815 232 953 3178 26 320 10 003 3951 557 42148 11364
Juli ‘503 1282 246 863 4438 21154 8 595 3023 522 42 255 12173
Aug. 640 1588 242618 5363 17 395 6988 1867 454 42 158 11386
Sept. 760 2142 213 360 61058 30113 10 684 3230 682 48 502 12295
Okt. 924 2082 251 602 6 150 31687 11673 r 2837r 708 46 050 13 695
Nov. 737¢ 1 855 245 792 5003 r 28713 10564 r 2657 r 620 43 397 12219
Dez 629 1623 223 922 4227 26 452 8919 2898 564 45 527 10561
1976 Jan. 8) 628 1663 240 146 5226 28611 10 271 2871 648 43 328 11700
1) Einschl, Kieinomnibusse, — 2) Einschl. Kommunalfahrzeuge. — 3) Einschl  Zubehor, Einzel- und Ersatztele — 4) Ohne Detektor ate, fur Rundf v.a. — 5) Ohne

eiektrische Zeitdienstgerate — 6} Ohne Arbestsschuhe, Sportstiefel und leichte StraBenschube — 7) Eimnschl, Mischgarn sowie Garn aus zellulosischen und synthetischen Fasern, — 8) Vorlauﬂges Ergebnis.

Elektrizitdts- und Gaserzeugung

Inlandsversorgung
Elektrizitatserzeugung und -versorgung Gaserzeugung und -versorgung
Elektrizitatserzeugung Gaserzeugung
. industrielle Bundes- Inlands- . . Inlands-
nver- - . -
l\}l,g:arlt insgesamt Offl::‘:f‘;?he Strom- bahn- Er?:c;ezr' ver- insgesamt KO‘:(:dI'EI NM- sonstige Erlgzrc\xe;) ver-
werke 1) | erzeugungs- kraft- sorgung 3} Ortsgas 4) Gase 8 Gase 6) sorgung 8/
anlagen werke
Milf. kWh Mill. m3 {Ho = 8 400 kcal/m3)

1971 MD 21636 14 356 6 879 401 1132 21051 3534 803 2054 677 957 3018
1972 MD 22898 16 376 6115 407 1 257 22629 3682 736 2253 693 936 3493
1973 MD 24 916 18 190 6 301 425 1330 24 444 3933 721 2448 764 981 4128
1974 MD 25971 19 324 6213 434 1373 26090 3978 736 2458 784 987 4770
1975 MD 25 150 19912 4831 407 1355 24 448 3539 729 2215 594 9206 4641
1874 Okt 28974 21 853 6638 484 1490 27 819 4251 752 2691 808 957 5 606
Nov. 28473 21832 6 200 a1 1440 27016 4110 739 2594 776 896 5 560
Dez. 28 054 21926 5690 438 1459 26 512 4160 797 2635 728 938 5493
1975 Jan. 28 656 22 443 5779 434 1434 27 432 4138 787 2578 773 942 5 669
Febr, 26 084 20617 5 060 407 1303 25071 3774 701 2445 628 849 5251
Marz 27 344 21 653 5367 424 1413 26 263 3930 762 2551 617 94 5403
April 25755 20131 5193 430 1306 24 982 3567 729 2211 627 850 4953
Mai 22 487 17 609 4483 395 1269 21 955 3303 743 1999 561 927 - 4080
Juni 21 826 17188 4276 362 1269 21645 3084 713 1795 576 958 3765
Julin 20 867 16 182 4 296 389 1244 21144 2948 730 1624 594 988 3494
Aug. 20 802 16 257 4179 366 1246 21084 3017 738 1720 559 935 3403
Sept. 22 485 17 726 4 346 383 1329 22 493 3228 702 1962 564 889 3798
Okt. 27429 22012¢ 4970 447 1481 26 306 3677 732 2 366 579 872 4910

Nov. 28378 22935 5021 422 1443 27026 3827 702 2574 561 868 r 5382r
Dez. 29719 24 289 5001 429 1528 27978 3972 714 2758 500 892 5685

Siehe auch Fachserie D, Reihe 2 und 3

1} Enschi. - und P

~ 2} Eigen- und Pumpstromverbrauch der offentlichen Kraftwerke. — 3) Unter Berucksichtigung der Verluste, der En- und Ausfubr sowie der Bezuge und Liefe-

rungen aus der bzw. an die DDR und Berlin (Ost}. — 4) Ewnschl Generator- und Wassergas, — 5) Erd- und Erdoligas, Flussiggas und Raffineriegas sowie Normgas - 6} Hachofengas, Grubengas, Klargas und Genera-

tor-, Spalt- und Wassergas der industrie ohne Generatorgas der Kokereien. — 7) Emnschl. Einsatz zur Erzeugung von Normgas und von Fl

n t

Bestandsveranderung, der Ein- und Ausfuhr sowie der Bezuge und Lieferungen aus der bzw. an die DDR und Berlin {Ost).
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Index der Arbeitsproduktivitat in der Industrie
Produktionsergebnis je Beschiftigten, je Beschéftigtenstunde, je Arbeiter und je Arbeiterstunde

1970 = 100
Verarbeitende Industrie
Grundstoff- _
Jahr Gesamte Bergbau und Investitions- Verbrauchs- Nal:]rrn;ldngs
Monat Industrie 1) 9 zusammen Produktions- guter- guter- GenuBmittel-
guter-
industrien
Produktionsergebnis je Beschaftigten
1971 102,0 103,4 101,9 102,1 99,3 1053 1053
1972 108,2 1025 108,2 110,4 104,8 1129 108,8
1973 115,0 109,6 115,1 120,3 11,0 117.9 114,0
1974 116,2 1123 116,3 1219 109,1 1211 1194
1975 2) 114,9 103,5 115,3 1114 110,2 1248 1268
1874  Okt. 117,4 115,6 1174 122,4 108,1 125,4 123,4
Nov. 126,3 1191 126,5 121,4 1226 136,9 134,9
Dez. 114,0 110,8 114,2 104,9 116,0 120,2 120,5
1975  Jan. 103,5 113,8 103,2 103,5 95,6 112,0 116,0
Febr, 121 1128 11,9 11,4 104,9 1238 119,9
Marz 119,0 112,2 119,1 11,7 115,6 133,7 127,2
April 1145 1118 114,5 1113 11041 1243 122,0
Mai 121,5 101,86 122,4 114,4 120,0 130,9 1359
Juni 118,0 99,8 119,6 115,9 1174 123,7 127.9
Juh 100,0 92,56 100,3 103,1 92,2 1033 114,56
Aug. 101,4 88,7 101,8 102,2 92,4 108,4 1223
Sept, 116,5 96,1 1172,3 112,8 1128 1281 1236
Okt. 120,3 1033 120,9 1166 1144 134,02 1314
Nov. 133,6 1083 1345 126,9 130,2 1504 1431
Dez. 1219 1016 122,6 110,7 1229 1331 133,2
Produktionsergebnis je Beschiiftigtenstunde
1971 104,9 105,8 104,9 105,4 103,0 106,8 106,4
1972 12,0 108,6 1121 114,4 109,8 114,5 11,1
1973 119,3 1145 119,6 124,6 1160 1209 1165
1974 1233 1151 123,7 1291 117.8 126,6 1236
1976 2 126,2 108,6 126,7 125,5 122,8 1329 1314
1974 Okt 125,1 114,8 125,5 128,1 118,2 131,5 133,2
Nov. 124,0 1169 1244 1224 120,6 130,2 131,9
Dez. 124,2 1196 124,4 116,8 128,3 126,1 119,7
1975 Jan. 17,3 1131 1176 117,6 1123 1229 123,1
Febr, 1200 1115 120,4 1216 114,8 129,0 1243
Marz 1245 1145 124,9 123,7 121,86 1328 1258
April 124,1 110,0 124,8 121, 122,0 131,6 130,9
Mai 124,3 1077 125,0 124,5 1214 1284 129.0
Juni 1284 105,1 129,2 1288 126.9 131,56 131,1
Juli 126,7 101,56 126,6 12563 121,8 1288 131.9
Aug. 120,9 101,9 121,8 126,0 1120 1280 130,4
Sept, 129,2 103,1 130,3 128,0 1276 1373 1326
Okt. 130,8 1073 1316 1295 126,5 140,7 1418
Nov, 132,7 1121 133,56 131,86 128.6 142,7 140,0
Dez, 135,2 116,4 136,0 128,8 1372,7 140,2 135,56
Produktionsergebnis je Arbeiter
1971 103,3 104,1 103,2 103,6 100,38 106,0 106,2
1972 110,7 103,9 110,9 1131 107,9 1144 1105
1973 1184 1119 118,5 123,7 114,5 120,3 116,7
1974 120,8 114,8 120,9 126,4 113,7 125,1 1231
1975 2 121,2 105,9 121,6 1175 116,8 1303 131,2
1974  Okt. 122,4 117.8 122,5 127,4 113,2 1299 126,7
Nov, 1321 121,56 1323 1266 128,7 142,0 139,0
Dez. 119,6 113,3 119,9 109,8 122,0 124,9 125,1
1976 Jan. 108,7 1164 108,4 1088 100,7 116,4 1203
Febr, 1178 115,3 1179 1171 110,8 128,9 1246
Marz 125,2 114,7 125,5 1176 1224 139,2 132,7
April 120,5 114,2 120,7 117,2 116,5 129,5 1273
Ma 1281 104,0 129,0 120,5 127,2 136,4 1415
Juni 125,6 102,0 126,5 1221 124,7 129,1 133,0
Juli 105,5 94,6 105,9 108,6 97,9 107.9 118,0
Aug. 107,0 90,8 1075 107,9 98,2 113,2 125,8
Sept, 123,0 98,3 1238 119,3 119,9 1338 1268
Okt. 1271 105,6 127,9 123.4 121,7 139,9 134,8
Nov, 141,2 11,9 142,4 1334 138,5 157,0 147,2
Dez. 129,0 104,3 130,0 117,5 1308 139,2 1379
Produktionsergebnis je Arbeiterstunde
1971 106,1 106,6 108,2 106,9 104,5 1075 1074
1972 114,6 110,2 114,7 1173 113,0 116,1 1128
1973 122,7 116,9 123,0 128,1 119,9 1234 119,3
1974 128,3 17,8 128,6 134,0 122,8 130.,6 1274
1975 2 1331 1109 133,7 132,8 1304 138, 136,1
1974  Okt. 130,4 116,9 131,0 133,7 123,9 136,0 136,8
Nov. 129,7 119,0 130,2 128,4 126,7 134,8 136,0
Dez. 1304 1220 130,6 122,8 135,2 130,9 1243
1976 Jan,. 1231 115,4 123,6 123,9 1184 127,7 1279
Febr. 126,3 113,7 126,7 128,4 1215 1341 1294
Marz 1311 116,6 131,7 130.8 128,7 1380 1313
April 130,6 112,2 131,56 128.4 129,2 137,0 136,5
Mai 131,1 109,8 132,0 131,8 128,9 133,7 1345
Juni 135,6 107,2 136,6 136,2 134,9 137,% 136.4
Juli 132,4 103,56 133,6 132,6 129,2 134,3 136,1
Aug. 127,89 104,0 128,7 132,3 1180 1335 134,2
Sept. 136,5 105,1 137,6 135,9 135,8 1431 136,3
Okt. 1380 109,86 139,0 137,56 1334 146,8 145,8
Nov, 140,3 114,86 141,2 139,9 136,8 148,0 144,2
Dez. 1431 119,1 144,0 137,2 148,7 146,4 140,5

1) Ohne Bauindustrie sowie ohne Elektrizitats:, Gas-, Fernwirme- und Wasserversorgung. — 2} Vorlaufiges Ergebnis,
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Produktionsindex fiir das Baugewerbe, Bauhauptgewerbe und Ausbaugewerbe

1970 = 100
Baugewerbe
Bauhauptgewerbe Ausbaugewerbe 3}
Jahr Maler- und .
" i Klempnerei
Vierteljahr f . Lackserer- ‘
insgesamt | Hochbau 1) | Tiefbau 2} . Gas- und Elektro- Glaser-
zusammen Hochbau Tiefbau Zusammen gTeawee::z Wasser- installation gewerbe
kISberei instaliation
kalendermonatlich
1971 103,6 104,1 1021 103,5 104,2 1021 103,7 1004 1044 106,9 104,7
1972 1101 11,7 105,2 1103 112,6 105,2 109,7 104,1 121 1131 114,0
1973 11,3 112,9 106,3 11,4 13,7 106,3 11,0 105,0 13,7 1155 09,
1974 103,7 102,8 106,2 103,5 102,2 106,2 1044 95,2 104,1 117.3 95,9
19754 96,8 91,2 88,7 96,6
1974 3.V 1083 105,1 1180 1103 106,8 118,0 101,0 93,8 100,1 112,0 924
4. V| 105,5 105,3 106,1 99, 96,6 106,1 126,3 110,3 1294 145,1 110,5
1976 L Vj 76,0 75,8 76,6 76,0 75,7 76,5 76,1 68,3 76,4 87,0 65,5
2. Vj 94,3 91,7 102,4 95,3 92,0 102,4 90,9 83,3 89,4 103,6 79,4
Vi 98,2 95,0 1081 99,0 94,8 108,1 95,5 90,5 96,3 103,6 79,2
4. Vi aes cee 28,4 94,5 92,2 99,4 “er e P .o
von KalenderunregelmaBigkeiten bereinigt
1971 103,1 1036 1016 103,0 103,7 101,6 103,2 99,9 1039 106,3 104,2
1972 110,1 11,7 105,1 110,2 112,6 105,1 1096 104,0 112,0 113,0 114,0
1973 111,5 1131 106,5 11,6 113,9 106,5 11,2 105,2 113,9 115,7 109,8
1974 104,3 103,4 106,9 1041 102,8 106,9 105,0 95,8 1047 118,0 96,4
19754 97,1 91,6 89,1 97,1
1974  3.Vj 102,8 99,8 1121 104,8 101,4 112,1 95,8 89,0 95,0 106,3 87,7
4. V] 107.3 107,1 108,0 1014 98,3 108,0 128,56 1123 131,7 147,7 1124
1976 1. Vj 78,3 781 78,8 78,3 78,0 78,8 78,3 70,3 78,7 89, 67,6
Vj 97,9 95,2 106,2 98,9 95,5 106,2 94,3 86,5 92,8 107,65 824
3. vi 93,3 90,2 102,7 94,0 90,0 102,7 90,6 85,9 914 983 5,2
4.Vj e can 100,1 95,1 92,8 100,1 .o ese .o evn vee
Bauhauptgewerbe
Monat zusammen Hochbau Tiefbau zusammen Hochbau Tiefbau
kalendermonatlich von KalenderunregeimaBigkeiten bereinigt
1971 103,56 104,2 102,1 103,0 103,7 101,6
1972 110,3 112,6 105,2 110,2 112,6 105,1
1973 114 113,7 106,3 1116 113,92 106,56
1974 103,56 102,2 106,2 1041 102,8 106,9
1976 4} 91,2 88,7 96,6 91,6 89,1 971
1974  Nov. 102,0 98,6 1094 109,5 105,9 1174
Dez. 712 758 80.4 84,7 83,1 88,2
1976 Jan. 736 73,9 73,0 70,8 711 70,2
Febr, 74,1 * 74,5 73.1 771 776 76,1 -
Marz 80,1 78,6 83,3 87.8 86,2 21,3
April 96,3 24,3 100,6 91,2 89,3 953 .
Mai 91,0 87.3 98,9 104,0 99,8 113,0
Juni 98,6 94,4 107.6 102,6 98,3, 1123
Juli 99,5 95,1 109,2 90,1 86,1 98,9
Aug. 90,4 86,1 99,8 90,5 86, 100,0
Sept. 107,0 103,2 115,3 101,3 91,7 109,2
Okt. 1104 106,7 1184 99,9 96, 102,2
Nov. 9,7 93,7 103,2 105,5 102,2 112,6
Dez. 76,3 76,1 76,6 79.5 79, 79,
1976 Jan. 4 66,8 68,2 63,9 674 68,8 64,4

Siehe auch Fachserie D, Reihe 2,
1) Hochbeu im

be einschl.

Index') des Auftragseingangs und Auftragsbestands im Bauhauptgewerbe

be. — 2) Entspricht dem Tiefbau ym Bauhauptgewerbe. = 3) Ab 1. Vierteljahr 1975 nach der Systematik der Wirtschaftszweige. — 4) Vorlaufiges Ergebnis.

1971 = 100
Bauhauptgewerbe Sonstiger Hochbau Sonstiger Tiefbau
fiir Gebjets- fur Gebiets-
Gewerblicher korper- Gewerblicher kérper-
und schaften, und schaften,
industrieller Organisa- industrieller Organisa-
Jahr Wohnungs- Bau fiir fir Bundes- | tionen ohne StraBen- Bau fur fiir Bundes- | tionen ohne
Monat insgesamt Hochbau Tiefbau bau Unternehmen | bahn und Erwerbs- bau Unternehmen | bahn und Erwerbs-
sowie Bundespost charakter sowie Bundespost charakter
landwirt- sowie landwirt- sowie
schaftlicher sonstige schaftlicher sonstige
Bau offentliche Bau Stfantiiche
Auftraggeber Auftraggeber
Auftragseingang
2 104,9 109,6 97,1 1214 99,3 132,2 99,9 08,1 86,9 91,6 100,7
:3;3 1046 108,2 98,4 101,2 1071 158,1 122,0 102,6 833 105,8 99,1
1974 95,0 92,0 100.0 81,5 83,2 113,56 129,56 111,0 76,4 853 101,1
1975 104,6 100,7 111,2 85,7 103,89 93,9 128,6 120,8 89,2 88,9 1141
4 Okt. 102,2 94,9 114,3 73,9 80,4 95,1 166,9 1246 776 66,4 126,1
197 'r:: 83,3 85,0 80,5 60,7 89,3 92,7 130,3 923 62,1 50,8 81,
Dez, 754 76,6 73,5 653 61,3 46,2 130,7 734 60,6 71,1 78,7
5 Jan, 76.8 79,9 n7 57,4 95,5 94,7 100,8 58,0 56,6 87,5 874
1e7 F:T:r. 75,3 781 70,6 63,2 92,4 58,6 86,8 61,3 58,0 99,4 78,9
Marz 101,6 95,9 11,0 91,5 90,5 113,56 114,0 110,2 96,0 12586 114,8
April 106,9 96,4 124,2 86,0 92,9 95,6 1258 1376 100,9 94,0 126,65
Ma 102,1 95,1 113,6 85,5 86,7 117.9 129,7 135,3 78,2 94,5 109.9
Juni 151,4 1.8 167,3 112,6 158,8 81,7 180,8 1733 184,7 1174 163,56
Juli 105,1 97,0 118,7 79,6 109,2 92,3 114,0 138,8 05,5 74,7 1124
Aug. 111,8 1108 13,3 80,4 140,0 91,3 127,7 156,9 76,0 63,0 95,6
Sept. 1193 115,8 126,2 108,0 105,1 784 154,8 153,9 85,3 777 121,58
Okt, 108,0 106,8 110,0 99,4 107.9 99,5 121,8 129,8 78,4 68,2 10,4
ov. 93,0 89,4 98,9 82,6 78,3 74,9 125,5 99,4 68,5 79,2 112,6
Dez. 104,3 101,2 109,4 82,7 89,0 128,9 161,4 94,6 82,8 85,4 136,5
Auftragsbestand .
1972 105,0 110,8 93,8 126,4 102,8 80,9 93,8 98,8 83,2 132,5 88,1
1973 104,6 107,2 99,3 114,7 104,1 92,7 98, 108,8 83,3 134,2 92,2
1974 89,7 83,4 102,1 70,0 85,1 88,3 106,3 120,2 66,4 109,2 96,6
1975 88,0 823 99,2 63,7 94,5 61,8 104,8 1106 72,0 81,5 99,8
1974 Juni 92,7 86,1 105.4 72,8 89,7 86,1 107.8 124,6 65,0 115,7 99,9
Sept. 91,6 82,8 108.6 66,7 89,4 89,8 04,8 133,0 72,4 97,6 100.5
Dez. 84,7 783 97,2 61,8 79.7 73.7 108,56 12,7 64,0 80,0 96,
1975 M; 85,3 78,9 97,8 §7,2 89,8 61,0 108.4 11,2 64,8 93,3 986,
Juav:iz 92,3 865, 06,0 66,7 97.4 70,0 107,0 20,2 85,0 94,3 101,9
Sept. 884r 836r 97,7r 66,7 r 97.9r 54,9r 101,01 1124r 735r 69,41 9%,1r
Dez. 86,1 81,4 95,3 4,1 92,8 61,1 102,86 98,5 64,7 ,8 104,4

Stiehe auch Fachserie D, Reihe 6,

1) Wertindex.
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Bauhauptgewerbe
Alle BetriebsgréBenklassen

Beschaftigte am Monatsende
Tatige Kaufmannische Ubrige Beschaftigte Brutto-
) Inhaber und Fach- lohn- 2! gehalt-
ahr \nsgesamt 1) (auch technische arbeiter Fachwerker Gewerblich Umsatz 3}
Monat 9 . Angestellte zusammen emnschl, und Aus- summe
selbstandige nl A Pol K bildend:
Handwerker) einscl us- (o] le[e Werker zubildende
zubildende und Meister
1000 Mul. DM

1971 1543,7 69,7 145,0 1329,0 874,7 427,9 26,5 18555 253,2 5586
1972 | D 15335 69,3 151,9 13123 876,9 408,0 27,4 2077.2 292,5 6170
1973 bz;’- 1508,1 68,5 159,3 12803 874,8 374,0 31,4 2159,8 337,8 6445
1974 LV: 13523 66,6 154,6 11311 790,9 306,7 33,6 20701 351,9 6 280
19759 1210,8 63,8 141,5 1005,4 714,0 267,0 34,5 1958,9 3435 6 021
1974 Nov. 1304,4 65,8 1516 1087,0 762.4 289,7 34,9 2167,7 388,7 7157
. Dez. 1261,2 65,7 149,7 1045,8 737.8 2731 34,8 1759, 399,3 9254
1975 Jan. 1188,0 65,2 146,3 976,5 695,4 2473 33,8 16711 3427 5027
Febr. 1153,8 64,8 145,1 944,0 675,5 2346 33,9 1517,3 329,9 4317

Marz 11872 64,7 146,1 976,4 698,1 2445 33,8 16741 331,2 4654

April 12114 64,2 144,5 10028 714,4 253,8 34,6 19464 3273 5080

Mai 1216,4 64,0 142,6 1009,8 718,2 2576 34,0 2051,4 334,8 4 959

Juni 5) 1224,0 64,0 140,8 1019,2 723,7 261,3 34,2 20884 3441 5644

Juli 1236,5 63,6 139.9 1033,0 730,5 268,7 33,7 21211 343,2 5984

Aug. 12414 63,3 139,56 1038,6 732,7 2711 34,8 1992,0 340,9 5726

Sept. 1245,7 63,1 139,56 10431 735,3 272,0 35,7 2216,0 337.2 6 401

Okt. 1228,6 63,1 1384 1027,2 725,1 266,4 35,6 2 366,7 329,5 7147

Nov. 1211,6 62,9 138,0 1010,7 716,2 2594 35,1 21066 3784 7 470

Dez. 11844 62,7 137.4 984,3 702,7 246,8 34,8 1765,9 383,1 9838

1976 Jan. 11308 62,2 135,8 932,7 671,2 227.4 341 1391,0 330,7 4875

Geleistete Arbertsstunden
Gewaerblicher und industrieller Bau Offenthicher und Verkehrsbau
Jabr Landwirt- Tietb
Monat insgesamt Wohnungsbau schaftlicher tetbau
Bau zusammen Hochbau Tiefbau zusammen Hochbau StraRenbau sonstiger
Tiefbau
1000

1871 MD . 212828 84 822 2324 48111 77 571 18 984 27 341 31 246
1972 MD 210 355 90 685 1874 47 095 36 701 10 394 70 702 17 088 26 502 28111
1973 MD 195 967 84 368 1779 44 267 34717 9 550 65 553 15271 23218 27 064
1974 MD 172503 68 376 1904 37 537 28697 8 840 64 686 16 265 22 280 26 141
1975 MD 5) 152 529 58 396 1931 33002 24 850 81563 59 200 15216 19 906 24 078
1974 Nov. 173734 66 106 2138 36 799 27741 9058 68 691 17 456 24 000 27 235
Dez. 130 820 50 313 1528 29 202 21895 7307 49777 13162 16 511 20 104

1975 Jan. j 131 869 51028 1242 30 525 22 850 7675 49 074 13916 15 062 . 20 096
Febr. 123 050 45 338 1206 29 508 22144 7 364 46 998 13314 13 982 19 702

Marz 134 007 51120 1354 29918 22 593 7325 51615 14 055 15632 21928

April 164 104 63 460 1 885 34 307 25 880 8427 64 452 16 794 21026 26 632

Mar 155 689 60 923 2072 31867 23787 8080 60 827 15013 20943 24 871

Juni 5l 165 210 64 759 2290 33 790 25000 8790 64 371 16 144 22576 25 651

Juli 162 235 60944 2433 34 437 25795 8642 64 421 16014 22748 25 659

Aug. 153 499 57 708 2273 32783 24 503 8280 60 735 14 942 21491 24 302

Sept. 176 868 67 189 2 491 37413 28 237 9176 69 775 17 228 24674 27873

Okt. 183 986 70 789 2398 38945 29518 9427 718564 17797 25383 28674

Nov. 156 852 60 321 1982 34 209 26 088 8121 60 340 15293 20514 24 533

Dez. 122979 47177 1542 28 325 21 802 6523 45 935 12081 14 838 19016

976 Jan 101 758 39764 1022 26 002 20 002 6 000 34970 10 150 9949 14 871

iehe auch Fachserie E, Rethe 1 und Rerhe 2/1.

) Ohne unbezahite Mithelfende Famihenangehorige — 2) Einschl. Beitrage zu den Sozialkassen des Baugewerbes, ebenso Winterbau - Umlage. — 3) Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer. — 4) Beschaftigte D errachnet
us 12 Monatswerten, Lohne und Gehalter MD. — 5) Endgultiges Ergebnis.

/

Bautétigkeit und Wohnungen

ErfaBte Baufertigstellungen von Gebduden, Wohnungen und Wohnrédumen

Wohnbauten

Nichtwohnbauten ’ Wohnungen Wohanungen 1n Wohn- und Nichtwohnbauten Wohnraume

Jahr darunts von gemein- von 100 Wohnungen hatten " uwnodhn.
Monat 1} umbauter Gebaude NZ"{[L:L nutzrgen 9 ¢ Nichtwohn-

. Gebaude Raum insgesamt W:Jeder- Wohnungs- | insgesamt Tund 2 3 4 5 u. mehr bauten 4)

unternehmen )
1000 m3 aufbau ertchtet 2) Wohnraume 3!

71 44 825 211955 207 246 542 251 520 139 98 660 554 987 11,8 15,3 29,0 43,9 2412985
72 i 44 080 219 279 234 437 647 286 623317 115 750 660 636 13,1 15,4 28,5 43,0 2825 795
73 43 214 217824 248172 699 360 674 260 119282 714 226 14,5 15,7 27,2 42,6 3033 858
74 39945 200 326 211 970 591 4564 568 473 100 652 604 387 14,9 16,1 25,8 43,2 2572419
175 Jan, — Dez. 5! 36 994 175739 175 052 424 696 404 114 66 315 435910 13,1 15,2 23,3 48,4 1 944 480

the auch Fachserie E. Reihe 1.
Die M gebnisse sind andig, da ein Teil der Fertigstellungen nur jahrlich erfat und nachgewiesen werden kann. — 2) Ewnschi landlicher Siedlungsunternehmen — 3) Zimmer und Kuchen — ohne Kiein-
hnraume unter 6 m2 — innerhalb von Wohnungen. — 4} Einschl. der Einzelzimmer — ohne Kleinwohnraume unter 6 m2 — aulerhalb von Wohnungen. — 5} Vortaufiges Ergebns.
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Erteilte Baugenehmigungen fiir Bauvorhaben des Hochbaus

i 1 i 213
Genehmigte 1) UmbaUtgrerRaum ) Brutto - Nutzflache Veranschlagte reine Baukosten }
Wohnflache der insgesamt je Einwohner
Jahr . Nichtwohn- der Wohn- Nichtwohn- . .
Monat Wohngebdude gebaude Wohngebaude N'g‘::)t.av:: zzn' bauten 2! bauten 2! Wohnbauten ng?;:vtv;: ™ | Wohnbauten N'g:m’::"'
Anzahl 1000 m3 1 000 m2 Mill. DM DM
1971 247 473 44 820 313124 229 253 60 027 43 466 47 011 26 577 767 434
1972 261 427 44 182 343 057 224 180 65 441 43 382 57 221 30013 928 487
1973 235 456 43818 303 315 217135 57610 43 226 65 732 30 207 899 487
1974 179 086 37 925 209 260 178 957 38872 35316 41 964 30 253 677 488
19754 173291 41 857 190 326 193 494 35235 38 350 40476 33300 652 537
1974 Okt. 16 279 3664 18 689 16 963 3475 3406 3817 2815 62 45
Nov. 12168 2849 13435 13 508 2515 2666 2781 2413 45 39
Dez. 11127 2718 14 003 14 706 2659 2767 2 850 2445 46 39
1975 Jan, 10 456 2392 11618 12026 2127 2315 2374 2114 38 34
Febr. 10907 2212 12 559 10 430 2334 2010 2602 1887 42 30
Marz 14145 2927 15513 13 665 2866 2699 3267 2333 53 38
April 14 985 3126 16 151 12 560 2989 2637 3407 2266 55 37
Mai 14 269 3086 15323 13278 2 842 2700 3261 2237 53 36
Juni 16 851 3638 17 545 16 626 3273 3404 3758 3064 61 49
Juti 16 058 3945 17 341 17 505 3216 3474 3764 3121 61 50
Aug. 16 6549 3869 16 805 17316 3099 3394 3606 2870 58 46
Sept. 16 435 4 662 17722 20 968 3254 4188 3819 3376 62 54
Okt. 16 587 4766 18043 21746 3314 4324 3838 3481 62 56
Nov. 16 407 3906 17 099 18 837 3189 3683 3637 3344 59 54
Dez. 12 652 3329 14 608 18 536 2732 3622 3143 3208 51 52
In den genehmigten Bauvorhaben geplante Wohnungen Errichtung neuer Gebaude
Von 100 genehmigten Wohnungen Durchschnittlich veranschiagte )
in Wohn- in Wohnbauten entfallen auf reine Baukosten 3! je Wohnung bei Durchschnittlich
und in gemeinn. ) gemeinn, ) baut Brutto-
Nf:::xt Nichtwohn- | Wohnbauten Woh[\ungs~ sonstige private Wohnungs- sonstigen privaten uv; aulrjner Wi or: nfh:::h e
- bauten u, landl. Wohnungs- Haushalte u. landl. Wohnungs- Haushalten A
zusammen Siedlungs- unternehmen & Siedlungs- unternehmen je Wohnung
unternehmen unternehmen
Anzahl DM m3 l m2
1971 705 417 691473 16,8 16,5 56,9 53 400 53 800 78 200 470 85,2
1972 768 636 752 466 15,7 17,6 55,2 60 400 58 900 88 300 472 85,5
1973 658918 644 373 14,2 18,5 56,2 66 300 64 600 101 400 490 87,6
1974 417 783 407 089 15,6 11,4 63,6 69 500 74 700 119 600 544 92,9
1975 4 367 852 356 599 14,3 10,4 65,4 72700 86 200 129 800 567 95,8
1974 Okt 37071 36 221 15,9 1.4 63,8 72 600 69 400 122 300 547 93,4
Nov. 27 449 26679 15,9 10,2 61,0 71200 81 200 123 900 634 91,7
Dez. 30 506 29 735 21,0 124 54,1 71300 75 100 114 600 493 87,3
1976 Jan. 22086 21430 11,7 124 66,3 73 600 79 400 126 300 682 . 97,0
Febr, 25 063 24 307 15,8 8,6 62,6 71 500 86 200 126 100 560 93,2
Marz 29 592 28 781 10,8 12,3 63,1 74 300 77 600 127 600 572 96,7
April 30317 29 430 11,7 10,6 71,1 72 500 80 500 130 600 590 98,2
Mai 20211 28371 14,4 84 69,7 69 200 110 200 129 700 578 97,1
Juni 33585 32755 1.7 127 . 66,7 73 500 82 100 129 300 573 96,5
Juki 32608 31707 10,8 11,3 69,6 76 100 82 900 131 600 586 97,9
Aug. 31 901 30796 121 10,3 67,8 76 400 89 700 131 500 581 97,3
Sept. 33436 32397 13,6 10,6 66,7 77 600 95 800 131 700 582 97,6
Okt. 35 305 33903 171 83 62,7 66 500 95 400 133 000 562 94,8
Nov. 35007 33 892 17,9 9,8 57,5 70 000 90 400 129 200 529 91,7
Dez. 29741 28830 23,6 10,0 56,1 74 700 88 700 128 400 531 92,1
Siehe auch Fachserie E, Reihe 1. '
1) Ernichtung neuer Gebaude. — 2) Einschl, Um-, Ausbau und Erweiterung. — 3) Einschl. Umsatz-(Mehrwert-)steuer. — 4) Vorlaufiges Ergebnis,
Auftragsvergaben') der dffentlichen Hand fiir Tiefbauten
Mill. DM
Nach der Art der BaumaBnahme Nach Bauherren (Baulasttréger)
Wasser- .
Jahr ~ Bundes- : . : Sonstige
Monat Insgesamt StraBen Straflen wasser- wirtschaftl. | _Sonstige Bund Linder |Gemeinden 4)| Gemeinde- sffentl.
bricken straBen 2} Tief- Tiefbauten verbénde
alen ) Bauherren
bauten 3
1971 10 955,3 44795 12323 497,9 2676,2 2069,3 37721 13314 4228,6 9211 702,0
1972 13 469,1 5054,7 1621, 4771 2 668,0 27479 55841 1486,5 46740 953,6 770,9
1973 13761,2 60491 14180 4221 2831,2 3040,8 5 156,1 16428 5060,3 1165,1 736,8
1974 > 15502,8 72056 1660,9 568,2 30573 3010,7 5629,2 2251,0 5879,3 1069,9 673,5
1975 15778,5 67194 16031 724,6 40823 2749,2 5581,3 21129 57510 10985 12348
1974 Sept. 1546,8 840,0 1321 50,5 264,9 258,3 600,0 228,5 562,4 116,56 38,3
Okt. 1489,9 764,3 195,9 426 269,8 2173 506,2 242,8 578,0 112,2 50,7
Nov. 1226,8 623,3 105,2 50,9 287,4 160,0 403,3 164,1 521,56 86,4 51,4
Dez. 1075,8 468,7 1271 11,9 2684 199,7 3411 148,2 479,2 67,8 39,4
1975 Jan. 976,1 327,7 87,1 46,7 290,1 2245 295,3 147,9 368,6 47,3 1171
Febr. 819,0 3026 61,6 . 66,4 215,4 173.0 309,9 164,2 261,7 28,9 64,4
Marz 978,8 418,2 81,4 22,9 226,6 230,6 3936 123,8 348,4 41,4 71,8
April 1232,1 505,0 137,7 35,3 295,3 268,8 492,7 136,4 436,2 65,4 101,2
Maij 1331,3 573,4 133,5 27,2 288,0 309,2 4481 195,7 506,7 85,1 95,8
Juni 1547,2 696,0 1127 78,3 353,3 306,9 562,5 205,56 496,5 97,5 185,3
Juli 14758 666,9 136,2 57.1 397.3 2183 477.3 183,6 543,1 91,2 180,7
Aug. 12422 615,2 68,1 35,5 3286 194,8 431,8 152,1 419,7 107,8 130,8
Sept. 1676,8 696,7 191,3 171,9 311,56 205,3 613,8 257,1 490,0 128,0 879
Okt. 1626,8 720,0 232,8 62,2 291,4 220,4 694,4 161,7 485,6 121,0 64,0
Nov. 12283 523,9 100,8 82,4 321,5 190,8 419,7 170,56 484,8 83,4 70,0
Dez. 13511 491,8 127,0 36,5 511,3 184,6 4143 183,6 608,1 89,9 55,1

Siehe auch Fachserie E, Reihe 1.

1) Auftrige mit einem Auftragswert von 25000 DM und mehr einschl. des vom Bauherrn gesteilten Materials. Einschl. Umsatz-(Mehrwert-)steuer., — 2} Einschl. Hafen. — 3) Einschl. Landeskufturbauten,

4) Gemeinden mit 5000 und mehr E

n. —5)

164*
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GroB- und Einzelhandel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

MeBzahlen der Umsitze des GroBhandels?')
1970 = 100

GroBhandel mit

Getreide, Futter- und Dungerutteln, Tieren

Kohle, Mineraldlerzeugnissen

textilen
Jahr GroRhandel Waren darunter mit Rohstoffen | technischen darunter mit
Monat insgesamt verschie- und Chemikatien,
dener Art 2} | Zusammen Getrerde, Dunge- lebendem | Halbwaren, | Kautschuk | zusammen festen Mineralol-
Futter- stteln Vieh Hauten Brenn- erzeug-
mittetn m € stoffen nissen
1971 107,0 107,8 104,4 103,6 104,1 104,1 105,1 110,1 114,2 93,7 119,4
1972 112,2 1119 1124 1117 109,5 120,5 14,8 105,7 122,0 87,0 131,8
1973 1298,7 129,0 138,7 149,0 125,1 129,7 127,86 138,2 163,7 88,9 183,3
1974 146,6 158,7 156,3 172,58 162,3 1140 1244 202,0 200,7 123 224,0
1975 142,2 146,0 155,8 161,1 160,8 132,5 1046 162,0 196,1 100,6 21,1
1974 Nov. 150,0 160,1 163,0 180,9 195,5 113,9 115,6 173,4 203,1 123,3 224,2
Dez. 1471 158,8 166,7 189,0 190,8 115,68 10,2 1433 205,5 1215 2278
1975 Jan. 1377 r 143,2r¢ 1604 r 185,2r 1894 ¢ 126,6 r 108,8r 1639 r 1924+ 1228« 2108¢
Febr. 1339 138,0 162,8 166,2 145,1 132,3 95,2 162,0 187,4 113,5 2074
Marz 1374 138,9 156,0 161,0 139,8 137,6 96,2 151,2 1776 9,3 199,9
April 149,2 139,6 166,5 179,6 14,2 1587,2 109,6 160,6 1984 107,1 223,4
Mai 136,3 1338 1447 143,5 105,0 135,7 99,3 145,7 186,7 93,8 212,0
Juni 137,9 141,4 128,2 134,2 1188 129,1 99,6 144,3 188,8 94,3 214,6
Juli 140,3 1496 146,2 1334 267,86 130,0 84,7 142,5 192,3 85,2 220,9
Aug. 1339 138,2 158,7 153,0 200,5 1294 80,7 147,3 203,2 92,8 232,3
Sept. 149,7 153,56 169,2 166,9 138,3 145,5 1144 17m,2 206,0 96,5 234,8
Okt. 156,3 1544 174,4 178,4 190,6 158,1 122,2 167,0 208,7 103,56 236,3
Nov. 144,3 138,56 162,3 1748 166,8 130,7 120,7 1816 200,2 100,7 226,0
Dez. 161,6r 159,9 ¢ 163,0r 170,2r 170,2 ¢ 1452 ¢ 130,5r 1686 r 2226« 1172,5¢ 249,7r
1976 Jan. 134,2 1314 1459 185,7 155,9 143,9 129,6 160,9 208,6 109,0 233,8
Grofhandel mit
Erzen, Metallen, Halb2eug Holz, Baustoffen u. a. Nahrungs- und GenuBmitteln
J darunter mit Schrott, darunter mit
ahr sonstigen
Monat Eisen (ohne darunter . Milch- . .
zusammen | Roheisen), NE- zusammen mit Qbf;;l;‘ zusammen Ggrgsutse, erzeug- E:::z: Tabak-
Stahl und Metallen Baustoffen 0 Ge wﬂrz' en nussen, waren waren
-haibzeug Fettwaren
1971 94,1 97,7 77,5 114,8 115,8 76,5 11,6 1073 93,9 103,2 108,4
1972 95,2 98,7 771 125,1 126,8 774 117,0 126,1 99,1 1235 114,3
1973 1185 1216 102,8 137,0 133,6 109,56 127.4 126,1 108,4 132,56 127,27
1974 156.,6 153,6 166,1 1313 129,1 149,1 131,6 127.4 105,9 134,4 130.9
1975 126,1 1278 1136 126.4 1245 87,8 139,5 139,9 13,5 149,6 133,6
1974 Nov. 159,3 155,5 174,7 126, 122,4 1391 1371 119,3 1017 133,2 126,
Bez. 138,7 139,7 119,1 106.5 101,7 118,6 144,9 1154 10,5 1373 136,5
1975 Jan. 144,5r 147,3r 1323r 96,8r 838r 120,7 ¢ 127,2¢ 117.3¢ 1046 1355 130,1 r
Febr, 135,2 138,8 13,7 101.5 93,1 113,2 122,2 106,1 108,1 125,0 1194 .
Marz 130.7 132,8 1151 1123 11,1 89,0 131,5 121,7 1174 129,7 1221 *
Aprit 140,1 143,8 117,2 131,3 1321 101,6 145,6 146,2 132,3 1456 139,2
Mai 1214 125,8 93,9 120,2 123.9 93,8 143,0 168,1 130.4 1406 136,8
Juni 126,2 128,2 103,8 129,8 134,8 85,5 143,7 1721 1183 1412 1324
Juli 125,2 126,0 116,8 133,6 138.6 81,0 142,3 171.0 107,4 1823 139,6
Aug. 106,5 108,3 94,4 122,7 126,6 70,2 134,9 156,4 108,2 146,4 1303
Sept. 125.4 123,8 129,8 145,8 148,2 86,7 140,9 132,6 1121 158,6 136,9
Okt. 120,6 122,4 106,7 158,6 158,8 88,2 151,86 126,8 118,56 1758 1380 .
Nov. 116,9 1171 13,0 135,7 1327 78,0 137.8 118,0 108,6 1541 1263
Dez. 113.0r 1M1,7r 113,0r 1189~ 11407r 763r 1577 ¢ 1231 r 1180r 169,7 r 147.2r
1976 Jan. 114,8 1128 120,56 100,2 87,7 78,2 129,2 115,0 116,2 1470 129,3
GroBhandel mit '
Metall- Ejektro- u. optischen . pharmazeut., kosmet. !
waren, Erzeugmssen, Uhren Fahrzeugen, Maschinen 31 u. . Erzeugnissen
. Kunststoff-, tech- Papier,
Mlahr Textil- Fein- darunter mit darunter mit nischem u. darunter mit Druck
lonat waren, % e . Kraft- S ial-
Schuhen eramik Rundfunk-, raft. Kraft- pezia pharmazeu- erzeug-
und Holz- zusammen Fernseh- zusammen wagen, fahrzeug- bedarf zusammen tischen nissen
fertig- und Phono- Kraft- " r.| eug Erzeug-
waren 3/ geraten radern ellen nissen :
1971 112,2 1149 108,3 112,3 105,6 107,7 107.8 104,6 112,0 115,6 106,1
1972 119,6 123,0 115,3 131,8 104,3 108,7 107,5 114,3 117.6 124,7 112,7 "
1973 127,7 132,8 126,86 147,8 104,89 1017 13,8 127,6 125,4 138,9 1223 vt
1974 133,1 138,6 138,2 170,5 1075 94,7 1196 139,8 143,6 162,8 148,8
1975 132,6 139,0 137,8 162,5 1189 120,7 1295 139,0 155,65 176,1 146,9 : y
1974 Nov. 1424 143,8 1869,2 210,9 109,2 94,4 127,6 139,4 145,9 164,4 1568,0 : '
Dez. 120,5 132,0 176,1 2241 112,0 84,6 19,1 '128,5 145,7 166,5 156,0 :
1975 Jan, 1278+ 127,2r 120,4r 1540 929r 954 r 102,7r 127,9r 162,3r 185,1 r 1481« 3
Febr. 1287 128,9 118,9 148,9 107,5 124,1 110,0 124,7 162,6 172,68 139,2 s
Marz 141,5 142,7 122,8 1370 1221 140,3 125,2 139,8 146,2 160,3 145,56 )
April 135,6 153,3 126,9 147.,6 128,8 138,0 131,8 151,4 162,1 182,2 152,5 i)
Mai 108,6 126,4 11,7 130,1 116,0 1243 121,2 1373 148,56 170,0 130,7 )
Juni 11,9 136.2 12,7 116,2 130,3 1344 130,9 139,9 151,9 168,56 1331 :
Juli 1215 135,8 1244 130,3 122,0 114,9 141,6 138,0 154,2 174,7 137,9 Y
Aug. 111,8 119.4 115,9 1204 101,2 93,6 116,8 128,2 145,9 165,2 143,86 )
Sept. 154,7 153,2 154,2 183,0 126,0 125,7 135,0 164.0 160,56 177.6 153,2
Okt. 165,4 162,6 173,0 224,7 135,8 132,9 149,7 159,3 171,7 192,8 166,1 i}
Nov. 142,0 148,2 165,9 219,2 121,2 116,1 146,9 137,2 151,1 169,5 161,8 i
Dez. 1236r 150,7 r 192,0r 2469 r 126,3r 110,3¢ 1396+« 132,4r 161,57 1858 r 1831 r .
1976 Jan. 130,7 130,7 133,4 1834 102,7 1014 1218 127,5 162,6 1784 1563,0 .
Siehe auch Fachserie F, Reihe 1, ’;,’
1) Umsatzwerte in jeweiligen Preisen, ohne Umsatz- {Mehrwest-) steuer. — 2) Ohne ausgeprigten Schwerpunkt. — 3) Anderweitig nicht genannt. B
v
A
. .
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Mefzahlen der Umsétze des Einzelhandels

1970 = 100
Einzefhandel mit
Nahrungs- und GenuBmitteln Textilwaren, Schuhe
h;‘lahr E::‘zeel( V\:‘aren - darunter mit darunter mit
onat . verschiedener Nahrungs- u. R
insgesamt Art zusammen GenuRmittein Ké:;?;‘"' Fe'tvtl\.Allc;:'en Tabakwaren zZusammen Textriwa 1 Schuhen,
{ohne Reform- ’ ‘ @ extiwaren Schuhwaren
Obst Elern
waren) 1)
1971 1104 113,4 109,7 110,9 100.9 107,2 1054 111,2 1101 108,8
1972 1210 126,4 120,0 120,9 108,5 108,1 121,9 122,7 118,0 1151
1973 129,9 137.8 130,1 131,8 1134 106,6 1319 1274 124,2 118,6
1974 136,9r 151,5¢ 1372,0r 1406 r M70r 102,2r 1279r 1341 r 129,7r 1241+
1976 149,2 165,8 147,3 152,8 127,8 99,4 128,7 144,4 137,7 - 136,9
1974 Nov. 154,0 196,5 144,5 149,7 108,1 100,9 1294 166,1 155,8 147,4
Dez. 1797 ¢ 2199 163,2r 166,65 r 120,2 r 104,1 ¢ 152,3r 188.0r 1899 r 186,8r
1975 Jan. 128,7 141,3 132,3 136,3 104,1 92,3 127,2 1313 132,2 109,7
Febr. 122,6 1294 129,1 1343 100,4 90,7 113,2 101,8 100.8 85,3
Marz 143,8 157,5 144,9 1561,2 14,3 101,8 120,8 136,2 1241 125,9
April 149,4 158,6 146,5 152,4 132,4 101,9 1281 145,0 1326 146,7
Mai 148,4 168,9 152,2 158,2 163,5 103,1 130,0 145,0 133,8 155,2
Juni 140,6 144,6 144,3 148,7 161,8 100,9 122,2 126,6 1253 1243
Juli 146,2 155,9 149,8 155,0 147,7 100,1 139,5 136,8 138,1 1314
Aug. 133,2 139,1 147,4 154,0 133,5 98,6 123,6 104,8 106,2 99,5
Sept. 145,85 156,2 141,9 146,2 122,3 98,9 128,3 1375 127,2 1348
Okt. 166,6 1045 154,0 160,5 119,7 103,4 1324 185,3 163,2 191,56
Nov. 1646 r 209,9¢ 146,8¢ 152,7r 106,4 r 950 1248+ 1785r 162,4 r 169,9r
Dez. 200,5 244,0 178.8 184,4 127,7 105,5 154,3 204,8 206,0 168,7
1976 Jan. 139,8 p PN
Einzethandel mit
Metallwaren, Elektro- und optischen . R pharmazeutischen, kosmetischen
Hausrat, Wohnbedarf 2 Erzeugnissen, Uhren Papierwaren, Druckerzeugnissen u. a. Erzeugnissen
Jahr : I
Monat dar&Jp\‘ter mit . darunter mBIt - darunter in
darunter mit ren, apierwaren, uchern,
zusammen Mobein zusammen Schmuck- zusammen Schul- und Fachzeit- 2usammen Apotheken Drogerien
waren Buroartikeln schriften
1971 14,9 116,8 11,9 107,9 110,8 109,3 1124 110,3 11,9 106,7
1972 130,0 133,5 126,1 118,0 119,9 114,7 124,0 119,6 122,8 1M,0
1973 138,2 143,0 134,5 127,2 129,3 122,4 135,6 130,2 135,9 115,2
1974 144,6¢ 147,2r 148,0r 136,87 1414r 1308 ¢ 1485¢r 1423 r 151,3r 1190r
1975 150,3 152,8 155,8 144,4 183,7 136,8 167,7 164,2 163,6 126,4
1974 Okt. 161,0 170,7 140,3 113,6 159,2 139,56 1751 145,7 159,2 111.0
Nov. 166,3 168,5 1796 r 162,7 159,8 144,2 1751 148,85 160,68 14,8
Dez. 209,2r 193,6r 300.8r 3786 2272« 216,2r 254.8 ¢ 1775r 170,1 ¢ 181,1r
1975 Jan. 121,3 123,8 124,5 106,4 138,4 1276 146,1 147,1 163,2 107.8
Febr. 123,0 130.1 115,5 100,2 126,4 114,6 131,1 146,7 165,2 102,7
Marz 1423 147,5 130,8 117.7 132,5 1189 136,4 149,3 161,1 118,3
April 149,4 157.3 135,4 120,3 142,4 1226 153,2 1505 162,4 119,7
Mai 139,3 137,9 128.7 115,5 127.0 108,3 132,4 154,4 162,2 130,0
Juni 136,7 139,0 128,5 109,5 1240 106,4 130,4 151,1 160,4 1246
Juli 143,9 148,3 141,0 124,2 1421 120,7 158,1 156,2 162,7 137,3
Aug. 125,8 1224 133,0 117.3 158,8 1414 180,1 1484 155,6 127.2
Sept. 153,0 160,9 143,7 1236 163,1 155,6 1717 146,7 158,2 116.9
Okt. 168,2 178,9 165,7 125,6 169.6 143,9 193,3 156,8 168,5 1206
Nov. 1734r 176,3r 192,2¢ 1680 1711 14961 194,1r 153,7r 165,1r 1173r
Dez. 227,4 211,0 340,6 405,4 2485 231,9 285,3 189,3 1786 1946
Einzethandet mit —I Nach Betriebsformen
R . Fahrzeugen, Maschinen, Facheinzelhandelsunternehmen
Jahr Kohle, Mineralolerzeugnissen Biiroeinrichtungen Versand- Konsum- mit
i Warenhaus-
Monat : darunter mit sonstigen handeis- genossen- _
zusammen g?;g;:;fr;‘;; zusammen Kraftwagen, Waren unternehmen unternehmen schaften 3} 1-4 5. u. mehr
Kraftradern Verkaufsstellen
1971 105,2 102,56 106,0 105,8 12,3 112,5 1110 108,2 109,2 114,5
1972 107,0 102,6 110,9 110,2 124,7 123,7 123,5 12,8 118,1 132,0
1973 148,9 151,0 110,2 107,8 136,56 133,3 131,8 1220 | 1248 149,2
1974 160,7 r 165,1 r 103,5r 99,2r 140,9 r 144,0r 1451 ¢ 1256 r 1279¢ 169,2r
1975 164,9 168,8 129,1 1273 147,4 156,1 156,3 136,3 1374 193,3
1974 Okt. 171.3 174,8 11,6 106,3 161,6 157.0 223,9 129,9 137,8 191,8
Nov. 151,4 155,0 98,2 92,5 143,4 177,4 226,6 131,1 136,2 198,1
Dez. 159,2r 1654 r 975¢ 86,2r 150,2r 2225¢ 70,1 r 1441 ¢ 1645r 2219r
1975 Jan. 149,8 156,4 93,0 90,0 1184 1458 100,5 1211 1188 165,8
Febr. 150,2 156,4 106,7 106,0 126,4 120,3 126,7 119,6 14,8 166,1
Marz 147,4 148,6 136,2 136,7 151,6 143,7 162,9 132,2 1324 188,7
April 169,3 175.1 180,0 152,2 162,0 1479 158,2 135,65 139,3 192,8
Mai 155,7 160,9 138,6 140,1 1573 149,2 136,1 138,6 137,56 193,2
Juni 151,9 152,5 145,2 145,0 141,8 137.9 125,1 131,2 132,7 181,1
Juli 157,7 155,7 133,9 1311 141,7 155,3 107,1 140,3 136.8 189,1
Aug. 178,6 181,9 106,0 99,9 138,7 1306 113,1 140,5 124, 174,6
Sept. 174,8 177.3 136,4 135,1 149,6 141,0 169,0 130,7 136,0 184,9
Okt. 173,0 173,7 1471 146,6 167,3 170,0 236,4 145,2 150,0 2203
Nov. 165,7 v 1689r 1270r 1246« 161,0r 188,2r 240,8r 136,7r 145,0 2164 r
Dez. 2051 217.9 128, 120,3 163,4 243,7 1879 163,8 182,1 256,3
Siehe auch Fachserie F, Rethe 3/1.
1) Ohne ausgepragten Schwerpunkt, — 2} Anderweitig nicht - 3) Und Verbrauchero
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MeBzahlen der Umsitze des Gastgewerbes ')

1970 = 100
Gast- Beherbergungsgewerbe Gaststattengewerbe
Jahr gewerbe 2u- Gast- Fremden- | Erholungs- 2 Gast- u. | Bahnhofs- Bars, Tanz- Eis- Trink- u,
Monat ins sammen Hotels hot heime u. | u. Ferien- | o0 Speisewirt-|  wirt- Cafés | u. Vergnu- | Kantinen disten Imbig-
gesamt € Pensionen| heime schaften | schaften gungslokale hallen
1971 106,4 106,9 105,56 107.3 1108 1064 106,1 106,5 103,9 1074 102,3 105,86 111,0 104,4
1972 113,2 114,0 113,9 1131 119,4 115,5 1128 113,7 105,9 114,8 103,5 114,5 112,8 113,0
1973 1183 120,9 120,8 1184 130,0 149,4 117,0 118,6 111,8 116,4 99,7 118,4 1248 120,0
9 1237« 127,5¢ 126,6 ¢ 1240« 1444 ¢ 1859 ¢ 121.8r 124,2r 1104 r 124,2r 979r 1233 r 1256 r 127,8r
1975 2} 131,2 136,4 136,3 132,1 148,6 210,3 128,6 131,8 1111 135,9 973 126,56 1449 133,9
1974 Okt. 126,2r 132,6 1420r 116,9 145,1 173.4 123.2r 1266 109,2 1191 100,8 ¢ 136,86 57,8 129,7
Nov. 1121 1011 r 103,0r 99,2r 96,1r 109,9r 117.4r 121,4r 103.8r 1136r 916+ 1283r 43,1r 1271r
Dez. 117.8¢ 106,2 v 101,8r 1133 r 95,7 r 1143 r 1233 r 127.4r¢ 109,4 r 126,9r 106,5 r 119,2¢ 3967r 1296 r
1975 Jan. 110,56 100,8 100,2 103,9 86,8 97,8 115,2 118,6 102.8 11,5 94,0 126,3 33,6 126,2
Febr. 111,0 103,6 105,0 103,6 90,2 113,2 1145 1184 97.3 114,7 92, ‘9 120,3 45,7 120,4
Marz 124,4 122,8 121,4 122,3 1259 171,0 125,2 128,1 1126 1375 93,3 124,4 124,8 127,7
April 125,3 123,4 124,7 118,6 133,2 168,1 126,2 128,3 105,4 126,1 94,0 136,5 171,2 133,1
Mai 146,1 156,5 155,3 154,3 168,56 208,5 141,1 144,7 117,2 149,1 104,4 123,56 235,6 143,3
Juni 138,0 152,85 150,0 1445 200,3 253,0 1310 132,5 112,7 142,0 91,9 126,3 240,7 136,7
Juli 147,5 1734 163,3 169,7 2335 3804 135,0 135,7 123,5 157.8 97,1 114,8 281,8 138,0
Aug. 147,9 173,0 164,7 167,56 232,5 364,0 135,9 137.1 123,9 155,5 89,3 115,8 269.8 137.8
Sept. 142,0 162,4 169,56 143,5 198,1 277.9 132,2 135,4 11,3 142,2 97,1 126,0 1734 136,8
Okt. 1359r 144,6 r 157,8¢ 1253 r 1453 ¢ 2050 r 131,7r 1359r 112,2r 133,1 r 102,0 r 1409 r 64.2r 141,2r
Nov. 1181« 108,56 ¢ 109,7 r 1051 r 875r 12041 1236 r 1289r 103,6 r 1233r 919r 1304 r 440r 130,7 r
Dez. 124,8 115,2 112,0 123,56 89,6 118,0 1284 133,7 11186 1356 11,5 125,2 37,5 136,3

Siehe auch Fachserie F, Reihe 7/1,
1) Umsatzwerte in jeweiligen Preisen, einschi, Umsatz-{Mehrwert-Jsteuer, — 2) Der Jahresdurchschnitt 1975 entspricht dem letzten Stand der Aufbereitung, wogegen nachtrigliche Korrekturen der Monatswerte erst
nach 12 Monaten tabelliert werden konnen,

Reiseverkehr')

1000

Ubernachtungen nach Betriebsarten

Jabr Hotels Fremdenheime |  Erholungs- Heilstitten Ferienhauser, Privat- nach Betriebs-
Monat' Insgesamt Hotels arnis Gasthofe und und und Ferien- vartiere arten nicht
¢ Pensionen Ferienheime Sanatorien wohnungen a er aufgeteilt
1973 Shj 150 570,5 28 889,1 73472 13681,2 22736,2 9962,0 14 989,6 2 890,5 32230,7 17 844,0 '
1973 Whj 63 225,3 177588 49216 5532,6 8 334,0 52744 12 806,2 1023,2 5434, 21404
1974 Shj 152 787,0 287388 85223 136176 2137231 9917,1 15979,9 3687,6 327848 18 265,9 :
1974 Whj 67 031,8 18331,9 5283,6 5 680,6 8170,2 5360,6 13 886,1 13431 6 2567,9 2717.7 B
1975 Shj 169 200,8 29 609,1 86759 13 756,9 214452 10 048,2 16 965.8 47748 34 250,7 19674,1
1974 Okt. 15 364,7 4 336.8 12413 1256,5 20106 12790 27271 271,0 1544,0 698,5
Nov. 91635 694,7 794,9 689, 973,3 772,2 2439,5 49,3 420,3 330.1
Dez. 9090,1 2 450.3 654,8 939,6 10133 589,9 1696,0 258,3 1166,3 3215
1975 Jan. 9495,6 25815 765,1 870,0 10876 753.3 2047,0 205,3 905,5 280,3
Febr. 9 894,9 27654 804,5 759,8 12085 822,7 23121 174,0 747,0 303,0
Mérz 14 023,1 35033 10231 1165,7 1879,0 11434 26644 385,1 14748 7843
April 132453 3520,1 1023,2 10796 1690,6 1165,1 26413 284,7 1172,2 668.4 e
Mai 19234,2 4630,1 13136 1786,5 27206 14563,7 28224 456,4 2686,5 1364,3
Juni 253934 47454 14116 2205,7 3699,5 1678,7 2792,2 716,4 5068,2 3175,7
Juli 38 045,7 5539,8 16371 3280,7 4808,4 21159 29133 14143 10 011,0 6 325,2
Aug. 37 243,56 5538,5 1639,9 3108,6 4 888,5 2076,1 2924,9 12338 9963,8 5 869,5
Sept. 26 038,7 5 635,2 1650,5 2295,9 37375 1568,7 2871,8 669,2 5348,9 221,0
Okt. 16 359,8 46121 12814 1369,0 1977,0 12843 2839,2 4406 1692,6 873,5
Nov. 8 868,2 2672,4 7727 678.4 762,0 718,7 2 406,3 63, 449,0 345,
Dez. 9385,6
/
i
oh Ubernachtungen von Auslandsgésten nach ausgewihiten Herkunftsiandern 2!
ahr
. . GroBbritannien -
Monat Insgesamt Belgien/ Frankreich Italien Niederfande Déanemark und Osterreich Schweiz Vereinigte
Luxemburg . Staaten
Nordirland .
1973 Shj 11 280,7 832,2 881,0 400,4 24070 544.8 979,7 368,9 566,4 1696,1 b
1973 Whj 4932, 206,2 384,5 277,9 573,1 184,3 433,6 2371 288,9 716,0 )
1974 Shj 10 503,5 780,6 713,68 370,2 2394,2 479,1 7313 339,7 625,9 1449,3 R
1974 Whj 49334 218,3 357,3 273.0 586,7 205,6 408,2 225, 2964 659,8 i
1975 Shj 11155,4 868,9 764,86 354,7 2914,5 542,9 792,1 352,8 522,5 13163 '
1974 Okt. 1243,6 46,9 78,8 58,8 143,9 59,9 99,1 55,1 82,0 216,6
Nov. 764,7 29,5 58,1 47,4 60,6 22,2 64,5 38,7 46,4 107,6
Dez 632,2 31,5 42,2 324 106.5 231 46,4 26,4 341 73,8
1975 Jan. 650,1 29,9 46,6 39,0 81,6 19,1 68,2 31,5 35,9 78,4 S
ebr. 757,7 37,8 63,2 46,0 92,8 26,7 66,7 35,9 45,1 81,5 i
Mérz 885,3 42,7 68,5 49,4 101,3 54,7 734 37,9 52,8 1019 !
April 957,3 47,8 67,5 45,0 113,4 44,2 84,5 46,9 64,4 115,7 o
Mai 14137 79,7 103,5 57,0 275,1 60,8 119,3 59,9 3 163,3 .
Juni 1687,9 88,6 96, 49,0 463,7 81,6 126,2 53,7 74,2 208,1
Juli 2979,0 301,8 163,8 63,8 1111,8 165,7 164,7 62,2 114,2 2815 !
Aug. 23382 249,2 195,56 74,4 626, 99,7 160,9 66,1 929 254,6
Sept. 17993 101,89 137.9 758 323,8 90,9 146,4 64,0 90,7 297,4
Okt. 13157 51,5 84,5 61,7 176.9 88,3 104,9 54,3 81,7 2151
Nov. 752,2 32,2 58.4 46,0 62, 30,0 61,0 38,5 4472 102,1 ,
Dez. 693,6 39,6 47,2 32,5 1373 30,8 1 273 34,8 79, N
Siehe auch Fachserie F, Reihe 8/1. .
1} Ab Aprd 1972 rd. 2800 Berwhtsgemxrden, ab Apnl 1973 rd. 2 700 Berichtsgemeinden; ab Aprit 1974 rd. 2 600 Berichtsgemeinden; ab April 1975 rd. 2 400 Berich inden., — 2) Gr ist das Wohnw ﬁ
sitzland, nicht die S horigkeit (N s
"
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Warenverkehr ) mit Berlin (West)

Mill. DM
Lieferungen aus Berlin {West} Lieferungen nach Berlin (West}
Erzeugnisse Erzeugnisse
Jahr der Land- des Bergbaus der Land- des Bergbaus
wirtschaft sowle der der der wirtschaft sowte der der der
Monat Insgesamt N:sz\gd:ru. Gr“n:;mff' Investitions- Verbrauchs- Insgesamt N:::ﬁzg;is?ru. Grur::\;zoff- Investitions- Verbrauchs-
GenuBmittel- | Produktions- GenuBmittel- | Produktions-
industrien guterindustrien industrien guterindustrien
1971 MD 1418 470 209 552 187 1423 369 264 487 303
1972 MD 1516 524 202 573 217 1458 390 355 365 348
1973 MD 1620 580 220 609 211 1466 387 387 327 366
. 1974 MD 1725 623 256 623 224 1536 417 409 306 405
. 19756 MD 1737 682 239 607 210 1545 460 363 290 433
‘ 1974 Nov. 1734 638 238 622 236 1690 458 379 308 445
Dez. 1497 545 217 539 196 1402 392 343 308 359
1975 Jan. 1653 681 228 546 198 1658 453 380 276 448
Febr. 1695 629 250 607 209 1483 433 356 280 414
Marz 1725 611 268 649 197 1524 445 380 290 409
R April 1772 673 254 634 212 1664 480 395 315 474
Mai 1680 643 241 607 180 1498 457 364 270 406
June 1722 657 228 627 210 1560 455 383 296 426
Juli 1639 649 228 570 192 1407 404 334 262 407
Aug. 1614 648 221 539 206 1339 423 311 244 361
Sept. 1896 767 242 634 253 1596 468 360 312 456
Okt. 2049 845 272 674 259 1793 549 369 341 534
' Nov. 1807 743 235 620 210 1618 478 375 308 460
Dez. 1 596 632 204 576 183 1504 475 345 290 395
1876 Jan. 1699 695 245 550 209 1512 459 359 270 423

Siehe auch Fachserie F, Reihe 5,

1) Grundiage fur die Ermittiung der Zahlen bilden die fur diesen Warenverkehr vorgeschriebenen Warenbeglertscheine . Post- und Kieinstsendungen sind in deﬁ Zahlen nicht enthaiten, sowse ab Januar 1972 auch der

f Luftfrachtverkehr,

Warenverkehr ') mit der Deutschen Demokratischen Republik und Berlin (Ost)

241,0p

Siehe auch Fachserie F, Reihe 6.

Mill. DM
Erzeugnisse der Erzeugnisse der S‘ons;ige M(I’aren
Jabr {nsgesamt Land-, Forst-, Nahrungs- und BEerrzg:)aunlfts:she Grundstoff- und Investitions- l Verb h R:::T(v::?:n ir:d

\ Monat Jagdwirtschaft GenuBmittel- ugnisse Produktions- n erbrauchs- Ersatzlieferungen

und Fischerei industrien guterindustrien u.a.)
Beziige des Bundesgebietes _
1971 MD 193,2 20,6 17,1 74 57,2 26,8 62,8 14
1972 MD 196,9 24,1 18,5 6,6 65,4 234 67,3 16
1973 MD 221,6 27,5 22,8 73 74,6 22,2 65,8 14
1874 MD 271,0 26,4 19,9 94 106,9 26,9 80,1 16
1975 MD 2785 33,2 16,8 74 1014 283 89,5 1.7
1974 Nov. 287,9 201 21,7 9.6 115,7 26,8 92,4 1,7
Dez. 328,2 23,6 18,1 17,2 127.8 33,0 106,1 25
1975 Jan. 246,4 26,4 18,6 6.3 90,9 224 80,6 13
Febr. 2246 28,9 14,8 5.8 81,8 19,4 72,8 1,2
Marz 2410 34,9 16,0 4,8 80,9 225 80,8 1,0
April 287,5 39,3 14,7 6,7 102,9 28,9 93,1 1,9
Mai 2446 324 13.0 7.7 80,9 22,2 75.1 34
Juni 313,2 42,1 . 15,0 7.3 1236 29,1 94,9 14
Juli 276,4 26,0 1,9 5,0 1036 29,8 98,9 11
Aug. 224,2 19,6 8.0 8,6 776 28,1 80,3 2,0
Sept. 313.7 42,2 36,2 9,1 103,9 30,2 90,4 1.7
Okt. 310,6 36,3 16,4 9,2 11,6 34,6 99,9 2,5
Nov. 315,2 40,2 24,1 10,1 109,8 33,2 95,8 1.9
Dez. 344,9 30,3 13,3 8,6 138,7 39,7 1119 14
1976 Jan. 311,0p .
Lieferungen des Bundesgebietes

1971 MD 208,2 33 275 8,5 ‘ 91,5 55,4 19,3 2,7
' 1972 MD 2440 4,4 33,7 14,4 104,7 51,4 325 2,9
1973 MD 249,9 2,7 217 9,9 103,0 73,2 30,7 2,7
1974 MD 305,9 2,6 26,9 9,5 162,0 67,6 346 2,8
1975 MD 326,8 2,2 25,6 30,7 169.9 76,0 283 4,2
1974 Nov. .329,8 3,9 24,2 13,0 168,86 82,8 34,8 2,7
Dez. 402,9 41 26,2 11,3 1751 150,0 32,9 3.2
1975 Jan. 255,1 24 18,0 13,2 161,9 36.1 21,7 18
Febr. 305,1 38 29,7 13,9 190,8 36,7 X 3.7
Marz 3423 11 23,7 12,9 222,7 46,5 30,0 52
, Apnil 3424 1.6 21,6 12,2 220,2 52,5 311 33
. Mai 319,2 2,2 24,3 29,1 180,0 48,4 29,6 5,6
N Juni 309.5 2,8 231 36,7 133,0 754 32,0 6,5
Jduti 287,0 4,9 321 12,9 1374 68,5 26,8 44
Aug. 3238 2,4 27,2 88,1 112,7 67,0 236 2,8
Sept. 303,8 0,5 20,7 43,6 126,4 84,7 251 2,8
Okt. 306,9 1.4 25,8 13,6 131,8 98,0 32,5 4,0
Nov. 306,4 0.6 20,3 13,1 134,4 105,8 29,1 3.0
De2. 620,0 27 40,6 793 167,.3 1924 311 6,7
1976 Jan. .

1) Grundlage fur die Ermuttiung der Zahien bilden die fur diesen Warenverkehr in beiden Richtungen vorgeschriebenen Warenbeglgitscheine und anders Anmeldepapiere, Dse Beziige und Lieferungen werden ohne

Rucksicht auf die Art der Verrechnung nachgewiesen.
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AuBenhandel

AuBenhandel (Spezialhandel)
Ein- und Ausfuhr nach Warengruppen

Ernahrungswirtschaft

Gewerbliche Wirtschaft

Nahrungsmittel Fertigwaren
Jahr o
Insgesamt 1) Lebende tieri- pflanz- Genuf- Roh- Halb-
Monat zusammen Tiere schen hehen mittel Zusammen stoffe waren Vor- Eng-
zusammen
Ursprungs erzeugnisse
Einfuhr
Tatsiichliche Werte in Mill. DM
1971 MD 10010 1902 27 438 1172 265 7970 1322 1361 5287 156567 3730
1972 MD 10729 2080 43 528 1228 280 8514 1321 1370 5822 1727 4 095
1973 MD 12118 2336 48 593 1409 286 9642 1563 1798 6 281 1906 4375
1874 MD 14 978 2446 42 579 1579 245 12358 2888 2534 6937 2142 4 796
1975 MD 15371 2587 50 608 1644 286 12580 2519 2306 7 755 2100 5655
1974 Dez 14872 2832 45 649 1661 276 12023 2 768 2318 6 937 1847 5089
1976 Jan, 13792 368 45 528 1524 270 11233 2493 2187 6 553 1961 4592
Febr. 14 252 2592 48 647 1704 295 11 520 2277 2270 6973 2064 4 909
Marz 14 091 2400 40 554 1571 234 11820 2101 2038 7382 1963 5419
April 16 883 2920 40 590 1975 316 13 740 2535 2485 8710 2255 6 455
Mai 14 247 2875 45 560 1822 248 11408 2429 1977 7002 1997 5 006
Juni 15 458 2510 41 544 1683 242 12735 2506 2324 7908 2225 5681
Juti 15340 2313 43 575 1465 230 12 768 2427 2317 8024 2175 5 840
Aug. 13723 2248 54 547 1403 244 11326 2444 2116 6 766 1690 5078
Sept. 16733 2712 74 698 1645 295 12802 2500 2417 7886 2059 5827
Okt. 17 654 2814 68 748 1680 319 14 564 2877 2582 9106 2398 6708
Naov. 15 926 2722 54 671 1637 361 12980 2748 2313 7919 2159 5 759
Dez. 17 348 2775 51 735 1614 375 14 362 2896 2631 8834 2257 6577
1876 Jan. 15 948 2562 40 604 15671 346 13 211 2563 2603 8044 2190 5854
Febr.2} 16923 2522 14214 .. . .
Index des Volumens 1970 = 100
1971 MD 110,6 109,9 96, 108,0 1101 114,0 110,7 97,3 102,1 112,2 116,9 12,7
1972 MD 121,8 1211 136,5 1245 118.9 119,2 1220 102,0 114 130,9 131,2 130,7
1973 MD 128,2 123,0 134,3 1236 123,3 1194 130,8 108,7 118,0 141,0 138,6 142,1
1974 MD 127.4 1184 137,9 123,2 119,9 101,56 129,5 105,1 1158 1405 129,3 145,56
1975 MD 130,9 1246 147,0 128,1 123,6 120,9 132,1 95,4 108,4 1496 130,7 158,1
1974 Okt. 1401 132,9 179,0 148,4 129,89 115,2 1414 106,0 1170 158,9 43,5 1658
Nov. 1320 125,6 171,9 131,1 119,8 136,6 133,0 115,1 119,2 1423 1276 148,9
Dez. 126.0 1243 146,8 139,6 119,56 1176 126,8 99,8 108,7 138,3 110,2 1510
1975 Jan. 1171 11,7 146,4 115,86 107,7 118,89 118,0 95,3 110,3 126,7 1149 132,0
Febr. 1231 123,9 153,0 120,58 124,3 124,4 1233 93,3 113,7 134,5 122,9 139,7
Marz 121,89 113,0 126,7 119,2 113,0 100,9 1240 83,0 104,6 1413 118,9 1514
April 146,7 134,2 126,0 1274 136,0 138,1 1484 102,7 ' 1236 170,3 137,56 185,1
May 122,7 125,9 139,7 120,56 130,9 114 122,0 96,9 1010 135,% 123,89 140,8
Juni 1327 122,2 118,7 117,9 126,9 108,7 134,9 99,1 106,1 163,8 140,1 160,0
Juli 1343 118,2 124,7 124,3 118,6 105,7 137,2 96,8 1108 156,6 1386 164,7
Aug. 114,4 11,7 153,89 116,7 110,56 103,7 1151 85,8 ,2 129,8 106,1 1405
Sept. 132,7 134,1 205,6 1451 130,8 1224 1320 94, 104,2 1561,2 130,7 160,4
Okt. 149,4 137.3 190,1 150,7 134,0 123,4 1515 104,2 17,4 175,3 154,1 1848
Nov. 1324 131,56 144,6 134,7 126,5 1473 132.1 95,6 102,3 151,6 137,2 158,1
Oez. 1429 131,7 134,3 144,1 123,8 145,9 145.4 97,5 13,2 168,7 143,2 180,2
Ausfuhr
Tatsiichliche Werte in Mill. DM
1971 MD 11334 425 38 158 170 59 10 845 272 873 9701 1989 7M1
1972 MD 12419 495 59 160 20 86 11849 282 870 10 696 21585 8 6541
1973 MD 14 866 668 58 205 324 81 14116 339 1104 12673 2778 9 895
1874 MD 19215 829 34 283 425 87 18 282 480 1716 16 106 4 261 11845
1975 MD 18467 866 58 318 389 101 17 483 445 1341 16 697 3363 12334
1874 Dez 20 159 841 41 259 459 82 19 187 405 1662 17120 3IM 13143
1975 Jan. 17 398 978 52 364 458 105 16 313 425 1598 14 290 3821 10 669
Febr. 17 748 845 60 302 387 96 16 797 441 1603 14 852 3685 11167
Marz 17638 736 68 251 341 75 16 683 426 1305 14 953 3310 11643
Apnl 19693 907 65 323 426 94 18 656 497 1415 16 743 3762 12981
Mai 17 500 741 47 270 339 85 16 656 413 1247 14 996 3226 1770
Juni 18 550 m 43 315 322 91 17 666 491 1249 15 946 3335 12580
Juli 19 055 826 56 316 359 94 18 108 429 1230 16 450 3225 13 224
Aug. 15 470 839 58 311 350 120 14 534 349 1071 13114 2657 10457
Sept. 18 496 876 66 329 372 109 17510 463 1281 15 766 3263 12503
Okt. 20 498 1001 64 373 442 122 19 361 492 1489 17380 3 596 13783
Nov. 19 080 885 53 316 417 98 18 072 438 1312 16 322 3178 13144
Dez. 20678 993 68 352 453 119 19 438 475 1394 17 569 3494 14074
1976 Jan. 18 443 988 66 378 421 122 17 366 420 1326 16611 3358 12253
Febr.2) 19 118 942 S . 18 069 . e e
Index des Volumens 1970 = 100
1871 MD 105,9 1136 107,2 131,8 101,8 116,6 105,6 98,6 1118 105,2 107,3 1046
1972 MD 115,2 1328 137,2 1264 138,6 124,7 114,56 102,8 18,1 1146 1205 1129
1973 MD 133,3 165,9 134,1 1771 169,0 154,2 1321 120,6 139,3 1318 1489 127,2
1974 MO 149,9 187.6 90,3 2305 182,7 179,3 148,5 1329 152,0 148,7 175,9 1413
1976 MD 134,4 192,3 131.1 233,7 174,7 202,4 132,2 11,9 1233 133,3 1384 131,9
1974 Okt. 162,2 184,5 . . 161,0 130,2 151,7 162,8 182,5 157,4
Nov. 147,0 198,1 . 145,2 120,1 133,3 147, 164,5 142,2
Dez. 149,2 180,3 . 147,89 11,7 138,2 148, x 148,7
1975 Jan. 1274 206,4 . 124,5 1086 1310 1243 141,0 1188
Febr, 127,8 187,0 . 125,7 112,9 125, 126, 1439 21,2
Marz 128,7 163,56 1273 114,3 113,9 1288 132,8 1278
April 143,7 198,9 . 1415 133,7 126,5 143,1 151,56 1408
Mai 126,7 166,2 . 125,2 114,6 114,6 126,5 130,5 1253
Juni 135,2 175.4 . . 1336 1291 1195 1350 137,7 134,
Juli 1375 185,1 . 135,7 116,8 115,3 138,1 133.6 139,3
Aug. 111,86 189,2 . 108,7 96,1 ,9 109, 110,2 109,8
Sept. 135,56 197,2 133,2 1201 1266 134,2 4 133,1
Okt. 150,8 2242 . . . 147,9 136,6 1454 1485 155,1 146,7
Nov. 137,7 196,3 . 135,4 121,2 124,4 136,8 136,4 136,98
Dez. 150,0 218,0 . . . . 147,2 135,0 136,2 1486 149,8 148,2
Siehe auch Fachserte G, Reihe 1. ,
1) Rilckwaren und Ersatzlieferungen sind nicht in den einzelnen Warengruppen, sondern nur in der Gesamtein: bzw. -ausfuby —2}\ ges E
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AuBenhandel (Spezialhandel)

Ein- und Ausfuhr nach ausgewihiten Herstellungs- und Verbrauchslandern )
Mill. DM

Jahr Frank- Belgien- Nieder- GroR- . Oster- Sowjet- Vereinigte

Monat l reich Luxemburg] lande ]' Italien J britannien 1 Danemark ‘l' Schweden rSchwenz ‘( reich union Staaten Iran
Einfuhr nach Herstellungslandern
1871 MD 1327 970 1314 1058 368 132 262 293 205 106 1035 96
1972 MD 1613 1080 1465 1158 382 140 266 310 221 115 897 99
1973 MD 1580 1185 1726 1170 430 177 300 346 247 166 1019 141
1974 MD 1742 1326 2102 1248 522 205 357 407 293 272 1164 267
1975 MD 1846 1319 2144 1436 579 232 354 456 316 270 1186 303
1974 Nov. 1739 1330 2131 1237 857 257 424 432 327 214 1173 327
Dez. 1730 1227 1952 1131 555 223 376 454 285 272 1298 314
1975 Jan. 1637 T 1762 1088 448 182 330 379 255 238 1165 224
Febr, 1747 1250 2043 1314 520 250 37 391 293 254 1161 207
. Marz 1727 1371 2051 1264 517 254 334 395 295 212 1167 203
. April 2188 1429 2 306 1475 681 268 413 543 313 277 1479 218
‘ Mai 1711 1326 2008 1407 518 205 318 397 289 208 1050 336
Juni 1916 1426 2213 1 596 581 213 368 443 327 256 1001 258
. Juli 2010 1220 2006 1676 667 198 347 487 340 248 977 334
, Aug. 1443 1025 1895 1444 488 182 209 354 258 233 1156 296
A Sept. 1686 1353 2365 1417 650 270 346 480 355 288 1186 361
' : Okt, 2043 1577 2464 1716 697 284 408 579 395 334 1138 394
Nov. 1 820, 1327 2223 1426 599 228 364 489 345 325 1273 426
B Dez, 2220 1417 2398 1405 686 253 353 534 323 368 1485 347
1976 Jan. 1869 1348 2383 1204 619 21 303 436 298 333 1351 310
Ausfuhr nach Verbrauchsiindern
1871 MD 1415 965 1210 954 454 242 386 671 530 134 1095 107
! 1972 MD 1617 1025 1265 1046 587 248 419 730 623 191 1150 m
1973 MD 1928 1222 1522 1248 700 337 488 840 703 260 1257 157
1974 MD 2279 1465 1956 1561 918 387 656 961 846 398 1445

1976 MO 2164 1406 1849 1349 842 386 675 797 819 579 1096 433
. 1974 Nov. 2100 1417 1935 1422 1030 357 803 942 842 469 1439 283
. Dez. 2053 1364 1862 134 901 356 750 885 803 633 1610 339
1975 Jan. 2 1284 1742 1230 896 349 646 773 698 420 1262 214
N ebr. : 2082 1340 1781 1270 875 349 716 827 792 489 983 270
Marz 2050 1435 1833 1147 778 360 671 809 796 468 925 386
April 2344 1611 2047 1382 918 436 720 895 901 581 1037 408
Mai 1929 1308 1670 1228 762 330 699 710 736 766 908 395
, Juni 2335 1456 1808 1431 814 362 717 765 795 470 1009 530
. Juli 2219 1315 1747 1428 865 324 565 776 824 8 1024 623
: Aug. 1481 1087 1661 6 738 401 534 659 734 474 886 437
v ' Sept. 2244 1552 1949 1497 823 400 651 842 874 579 1139 458
Y Okt. 2526 1529 2146 1655 934 427 718 873 952 426 1479 578
Nov. 2280 1431 1877 1431 881 489 655 762 879 751 1225 440
Dez. 2473 1520 1930 1633 815 407 806 877 843 644 1272 458
1976 Jan. 2318 1442 1695 1403 966 572 598 693 805 621 1098 415

Siehe auch Fachserie G, Reihe 1,
1) Owe Auswahl der Lander erfolgte nach der Héhe des Umsatzes im Jahre 1975.

Ein- und Ausfuhr nach Lindergruppen

¢ Miil. DM
: “ industriahsierte westliche Lander Entwick lungstander Ostblocklander
Jahr ins- Vereinigte
e Andere Tt
T ., Monat gesamt 1) EG-2} . Staaten Ubrige zu- . . . 2u- darunter
-~ zusammen Lander eu?éiad':fhe und Lander sammen 3} Afrika Amerika Asien sammen 4} Europa
e Kanada
" . Einfuhr nach Herstellungslindern
. 1971 MD 10010 8 006 5180 1296 1157 373 1596 5§77 424 591 397 367
v 1972 MD 10729 8639 5762 1414 1015 449 1636 563 458 608 444 412
1973 MD 12118 8662 6295 18617 1152 498 1995 656 501 808 551 515
R 1974 MD 14 978 10914 7179 1862 1331 552 3349 1192 581 1547 700 654
<« 1976 MD 16371 11 657 7612 1956 1332 657 3073 1014 555 1470 721 665
1974 Dez. 14 872 10914 6 860 1959 1444 651 3176 1133 501 1530 769 709
1975 Jan. 13792 10010 6 267 1817 1340 585 3135 963 508 1620 634 574
‘- Febr. 14 252 10 860 7168 1851 1286 555 2724 966 428 1291 636 578
Marz 14091 10 953 7225 1818 1279 630 2512 799 405 1267 616 578
Aptril 16 883 12 891 8394 2135 1616 747 38 1143 605 1439 760 698
" Mai 14 247 10718 7224 1705 1177 613 2936 862 563 1439 678 520
Juni 15458 11798 7994 1981 1164 659 2982 973 628 1372 862 611
Juli 15340 11621 7769 2014 1146 692 2952 914 610 1395 748 681
Aug. 13723 10115 6 620 1660 1287 647 24982 945 540 1476 606 563
Sept. 16733 11781 7 800 1996 1323 662 3165 947 705 1500 766 787
Okt. 17654 13131 8 850 2299 1275 707 3575 1204 598 1700 928 863
v Nov. 15926 11819 7691 2010 1436 682 3275 1126 632 1599 807 752
Dez, 17 348 12985 8442 2191 1653 700 3420 1322 533 15639 817 853
1976 Jan. 15948 11 851 7772 1949 1496 633 3319 1"n 498 1697 767 701
Febr, 5) 16923 e aee e .
Ausfuhr nach Verbrauchsldndern
1971 MD 11334 9 460 5277 25652 1216 415 1362 341 464 553 485 444
1972 MD 12419 10337 5829 2822 1279 406 1417 331 502 579 638 592
1973 MD 14 866 12225 7 005 3288 1387 544 1711 437 531 739 901 824
‘. 1974 MD 19215 15 155 8626 4 158 1603 768 2676 637 850 1184 1323 1214
. 1975 MD 18467 13920 8046 3998 1255 621 3038 757 745 15631 1451 1326
1974 Dez, 20 159 14872 7929 4 386 1792 765 3405 790 1070 1540 1813 1693
N 1975 Jan. 17 398 13395 7 559 3859 1399 579 2698 691 790 1214 1244 1132
Febr. 17 746 13473 7747 3 966 1098 662 2847 601 893 1347 1373 1263
. Marz 17 538 13379 7647 4111 1069 551 2791 745 644 1396 1315 1218
> Aprit 19693 14 972 8788 4351 1199 633 3159 773 839 1542 1505 1410
L Mai 17 500 12748 721 3926 1094 557 3042 794 817 1428 1660 1543
. Juni 18 550 14 163 8 251 4103 1160 648 3028 705 704 1614 1299 1187
Juli 19 055 13738 7 949 3957 1176 655 3543 832 725 1981 1718 1601
Aug. 15470 11268 6375 3308 1000 587 2931 778 718 1432 1213 1090
Sept. 18 496 14210 8518 3829 1287 576 2895 695 678 1517 1332 1178
Okt. 20 498 15831 9179 4264 1666 723 3304 782 777 1740 1303 1129
Nov. 19 080 14 399 8439 3941 1426 592 2959 834 646 14374 1660 1524
Dez. 20578 15 470 8 830 4461 1489 691 3256 855 708 1688 1788 1642
1976 Jan 18443 13942 8442 3589 1250 660 3026 774 612 1636 42
Febr, 5 19188 e . . 1..? 1%1?
) Siehe auch Fachserie G, Reihe 1. '
1) Emnschl, Schuffs- und Luftfahrzeugbedarf, Polargabiete und Nicht ermittelte Lander. — 2§ it inschaft (| i Belgien - L Niederlande, ltalien, GroBbritsnnien, Republik Irland,

Danemark). — 3} Einschl. Ozeanien, ~ 4) Einschl, asiatische Ostblockiander. — §} Vortaufige Ergebrisse.
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Zum Aufsatz: ,AuBenhandel nach Waren”
Einfuhr (Spezialhandel) nach Warengruppen und -zweigen des Warenverzeichnisses
fir die Industriestatistik?

Tatsachliche Werte Index des Volumens Index der Durchschnittswerte
W 4 Anteil an der Veran- Veran- Zeran—
arengruppen und -zweige samteinfuhr deru derun, erury
STURR 9 1974 1975 Gesamtesntu gege'r']g 1974 1975 gegeng 1974 1975 gegeng
1974 [ 1975 1974 1974 1974
Mill. DM % 1970 = 100 % 1970 = 100 %
Erzeugnisse der Land-, Forst-, Jagd-
wirtschaft und Fischerer . ., . .. .. 19638 19973 10,9 10,8 + 1,7 1075 11,6 + 38 122,2 119,7 - 20
Erzeugnisse der Ernahrungsindustrie; A
Tabakwaren . . .. ......... .. 13335 14 106 7.4 7.6 + 58 124,4 132.8 + 68 118,6 1176 - 08
o
Bergbauliche Erzeugnisse . .. ... .. 29 942 27 314 16,7 14,8 - 88 118,6 104,5 - 19 2483 2571 + 35 '
Erzeugnisse des Kohlenbergbaues . . 716 950 | 04 0,5 + 328 81,2 86,3 + 6,3 135,5 169,3 + 24,9
Eisenerze . .... e , 2475 2112 1,4 1.1 — 146 1244 95,6 - 23,2 108,3 120,2 + 11,0
NE - Metallerze und Schwefelkies . . 1923 1587 1,1 0,9 - 175 132,0 124,4 - 58 1245 109,1 —~ 124
Erzeugnisse des Kalr-, Steinsalzberg-
baues und der Saltnen . . ... ... 37 36 0,0 0,0 - 21 268,7 217,7 - 19,0 107,0 1293 + 208
Erdol, Erdgas und bitumindse .
Gesteine . . . ..o v i 24 328 22 146 13,5 12,0 - 90 118,3 105,3 - 11,0 326,8 3341 + 22 '
FluBspat, Schwerspat, Graphit, son- .
stige bergbauliche u. a. Erzeugnisse 462 480 0,3 0,3 + 39 110,4 96,1 - 13,0 209,3 250,0 + 19,4 ‘
Torf @i e 2 2 0,0 0,0 + 400 84,8 103,2 + 21,7 102,4 1179 + 15,1 t.
Erzeugnisse der Grundstoff- und Pro- ' s
duktionsguterindustrien . ., ... .. 52085 49 201 29,5 26,7 - 71 122,2 116,7 -~ 45 1321 1284 - 28 " .
SteineundErden . . . ... ... ... 2169 2168 1.2 1.2 - 00 134,6 124,5 - 15 106,2 114,7 + 80 —
Eisenund Stahl 2} |, . ... ... ... 7411 7373 4,1 4,0 - 05 « 1065 104,4 - 20 1164 118,2 + 185 ~
Eisen-, Staht- und Tempergu® . . . . 319 330 0,2 0,2 + 34 150,4 145,8 - 31 1214 129,5 + 8,7 )
Erzeugnisse der Ziehereien und ! '
Kaltwalzwerke . . .......... 907 863 05 0,5 - 50 159,9 155,3 - 29 1081 105,8 - 21
NE - Metalle und -Metallhalbzeug 3} . 9496 6 648 5,3 36 — 30,0 101,4 94,1 - 72 113,0 85,3 - 245 B ;
NE-MetallguB . .. .......... 25 21 0,0 0,0 — 145 195,8 1921 - 19 86,4 75,3 - 128 L.
Mineratolerzeugmsse . . ... ... .. 9270 9291 5,2 5,0 + 02 118,2 124,0 + 49 296,6 2834 ~ 45 O
Chemische Erzeugmisse . .. ..... 15 092 14 344 8.4 7.8 - 50 156,3 151,6 - 30 19,7 17,3 - 20 N
Schnittholz, Sperrholz und son- T
stiges bearbeitetes Holz . ., . ... 1742 1607 1,0 0,9 - 78 83,8 84,1 + 04 1318 1211 - 81. N
Holzschliff, Zellstoff, Papier und
Pappe . ........... ..., 4 906 4494 2,7 24 - 84 1171 94,0 - 19,7 139,3 159,0 + 141 .
Gummi- und Asbestwaren . . . . ... 1648 2062 0,9 1.1 + 25,2 163,5 155,6 + 14 103,3 1275 + 234 -
Erzeugnisse der Investitionsguter- ! R :
industrien . . ... .0 0o 33114 39747 18,4 215 + 200 1341 1459 + 88 100,5 110,9 + 10,3
Stahlbauerzeugmisse . . . .. ..... 598 663 0,3 0,4 + 10,8 122,6 115,1 - 6,1 116,0 136,9 + 18,0
Maschinenbauerzeugnisse 4} . . . . . 7 456 8735 4,1 4,7 + 17,2 105,0 103,9 - 10 108,0 128,0 + 18,5 *
StraBenfahrzeuge . . . .. ... . ... 5769 8 592 3.2 4,7 + 48,9 99,3 135,9 + 36,9 119,5 130,0 + 88
Wasserfahrzeuge . ........... 399 519 0,2 03 + 30,1 59,4 68,0 + 14,6 98,4 11,7 + 13,6 Al
Luftfahrzeuge5) . . ... ....... 1616 1858 0.8 1.0 + 228 126,8 136,2 + 74 98,4 112,2 + 14,0 B}
Elektrotechnische Erzeugnisse . . . . 9517 10507 53 5,7 + 10,4 174,8 178,2 + 1.9 939 101,8 + 8,4 R
Feinmechanische und optische . u’:
Erzeugrisse; Uhren . .. ...... 2048 2450 .11 1,3 + 196 182,3 209,2 + 14,8 101,1 105,4 + 43, :
Erzeugnisse der Stahlverformung . . . 471 559 0,3 0,3 + 18,9 142,6 153,2 + 74 97,0 107,2 + 10,5
Eisen-, Blech- und Metallwaren . . . . 2704 3017 1,5 1,6 + 11,6 166,4 179,6 + 7.9 103,1 106,86 + 34 .
Buromaschinen; Datenverarbeitungs- , !
gerate und -einrichtungen . . .. . . 2636 2 846 1.6 1,5 + 8,0 176,2 191,56 + 8,7 75,6 751 - 0,7
Erzeugnisse der Verbrauchsguter- ’ .
industrien . . ... ..., L., 25773 28 005 14,3 15,2 + 87 156,1 1709 + 95 112,0 111,2 - 07
Feinkeramische Erzeugnisse . . ... 670 752 0,4 0,4 + 12,2 166,8 187,2 + 12,2 116,2 1161 - 01t -
Glasund Glaswaren . ......... 933 952 05 05 + 20 151,8 1443 - 49 99,4 106,7. + .13 .
Holzwaren®) . . .. .......... 1428 1620 0,8 0,9 + 135 207,6 229,2 + 104 © 1082 11,3 + 29
Musikinstrumente, Spielwaren, Turn- Tyt
und Sportgerate, Schmuckwaren, .
bearbeitete Edelsteine . . . .. ... 1381 1559 0,8 0,8 + 12,8 134,8 159,7 + 18,5 107,9 1028 - 4,7 MIEN
Papier- und Pappewaren . .. ... .. 742 847 0,4 05 + 14,0 174,1 178,7 + 26 19,7 1329 + 11,0
Druckereierzeugnisse, Lichtpaus- ,
und verwandte Waren . . ... ... 528 585 0,3 03 + 108 167,9 1784  + 63 98,7 102,9 + 43 s
Kunststofferzeugmisse . . ... .... 1977 1985 1,1 11 + 04 181,9 181,0 - 05 1101 1111 + 0,9 o
Leder ..o viee i 597 631 0,3 0.3 + 57 108,4 108,4 - 00 135,9 143,7 + 57
Lederwaren (einschl. Reiseartikel) . . 434 527 0,2 0,3 + 216 177,7 2324 + 30,8 110,3 102,5 - 71 '
Schuhe . ........... ... .. 1519 1710 0,8 0,9 + 12,6 170,0 168,9 - 06 109,4 124,0 + 133 |
Textien oo v v e v v 9947 10548 55 5,7 + 6,0 1385 1814 + 109 109,3 1044 - 45 o
Bekledung . .............. 5617 6289 31 3.4 + 12,0 1911 217,2 + 13,7 121,5 119,7 - 15 o
Sonstige Waren 7)., ... e 4 946 6102 28 3.3 + 234 126,0 144,0 + 143 1179 127.3 + 80
“'(
Insgesamt . .. ........cc..- 179733 184 448 100 100 + 26 1274 130,9 + 2,7 128,7 1286 - 01 !

Siehe aych Fachserie G, Reihe 3, .

1) Nach dem Stand 1970 {revidierte Ergebnisse). — Siehe hierzu den Aufsatz: ,,A Isvol und A Jelsindizes auf Basis 1970* 1n WiSta 12/1974, Seite 823 ff, — 2) Erzeugnisse der Eisen schaffenden

und Ferrolegierungs - Industrie. — 3} Ewnschl. Edelmetalle und deren Halbzeug. — 4) Einschi. Lokomotwen und Ackerschlepper. — 51 Einschl. Flugbetriebs-, Rettungs., Sicherherts- und Bodengerate. — 6) Ewnschl,
Erzeugnisse aus naturlichen Schnitz- und Formstoffen. — 7} Waren, die nicht zugeordnet werden konnten. .
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Ausfuhr (Spezialhandel) nach Warengruppen und -zweigen des Warenverzeichnisses
fiir die Industriestatistik?

Tatsachhiche Werte Index des Volumens Index der Durchschnittswerte
W J i Anteil an der Xeran- (\;eran« Veran-
arengruppen und -zweige n
grupp 9 1974 1975 Gesamtausfuhr seger 1974 1975 i 1974 1975 v
1974 I 1975 1974 . 1874 1974
Mili DM % 1970 = 100 % 1970 = 100 %
Erzeugnisse der Land-, Forst-, Jagd-
wirtschaft und Fischerei . . . ... N 2290 2402 1,0 11 + 49 1214 123,3 + 18 1134 171 + 33
Erzeugnisse der Ernahrungsindustrie;
Tabakwaren ., . ............. 8 406 8553 3,6 3,9 + 1.8 2248 2254 + 03 121,9 1236 + 14
Bergbauliche Erzeugnisse , . ... ... 5243 4 903 23 2.2 ~ 6,5 1214 87.0 — 284 162,2 1986 + 305
Erzeugnisse des Kohlenbergbaues . . 4647 4 247 2,0 1.9 ~ 8,6 119,9 82,4 - 313 156,8 2086 + 33,0
Eisenerze . . .............. 1 1 0,0 0,0 -~ 250 53,0 48,5 - 85 233,0 1911 - 18,0
NE - Metallerze und Schwefelkies . . 79 84 0,0 0,0 + 65 189,9 190,2 + 02 1134 1206 + 63
Erzeugnisse des Kalw-, Steinsalzberg-
baues und der Salinen . . . ... .. 384 430 0,2 02 + 11,8 121,2 99,0 - 18,2 1263 1731 + 371
Erddl, Erdgas und bituminose
Gesteine . . ....oovvnnnnns 18 24 0,0 0.0 + 36,3 167,6 234,7 + 39,8 102,2 99,5 - 28
FtuBspat, Schwerspat, Graphit, son-
stige bergbauliche u. a. Erzeugnisse 69 70 0,0 0,0 + 07 125,56 116,0 - 786 130,9 1426 + 89
Torf ... e PR 44 47 0,0 0,0 + 74 141,7 1674 + 1 .118,1 1141 - 34
Erzeugnisse der Grundstoff- und Pro-
duktionsgiiterindustrien . . ... ... 73902 60 916 321 27,5 - 176 167,9 135,9 - 191 130,2 132,6 + 18
Stemeund Erden . . . ... ... ... 1751 1942 08 0.9 + 109 152,4 153,0 + 04 125,6 138,7 + 10,4
Eisenund Stahi2) . ... ....... 19 798 16 694 86 7.5 - 15,7 184,0 139,7 - 24,1 133,56 148,2 + 11,0
Eisen-, Stahl- und Tempergu® . . .. 559 725 0,2 0,3 + 295 130,6 140,9 + 79 118,2 1419 +, 20,1
Erzeugnisse der Ziehereien und
Kaltwalzwerke .. .......... 3299 2770 14 13 - 16,0 199,8 1646 - 228 1186 128,7 + 85
NE - Metaite und -Metallhalbzeug 3} . 5918 3962 26 1.8 - 331 186,9 149,2 - 20,2 112,7 94,5 - 16,1
NE- MetailguB . ............ 45 53 0,0 0,0 + 18,2 98,7 114,7 + 16,2 134,0 136,3 + 1,7
Mineralolerzeugnisse . . .. .. ... . 2994 23189 1.3 1.0 - 225 110,3 92,1 - 165 2545 236,0 - 73
Chemische Erzeugnisse . . ...... 33649 27620 14,6 12,5 - 17,9 154,8 128,1 - 172 129,7 1286 - 08
Schnittholz, Sperrholz und son-
stiges bearbertetes Holz . . ... .. 996 894 0,4 0,4 - 10,2 220,8 206,2 ~ 66 107,6 103,56 - 38
Holzschliff, Zelstoff, Papier und
Pappe . ............ N 2233 1444 1,0 0,7 '— 35,4 201,8 126,6 - 373 136,4 1405 + 30
Gummi- und Asbestwaren . . . .. .. 2661 2494 1,2 11 - 63 196,8 1726 - 123 1145 1223 + 68
Erzeugnisse der Investitionsguter-
industrien . . ... ... ... 113 460 118 105 49,2 63,3 + 41 138,7 1288 - 71 120,5 1351 + 121
Stahlbauerzeugnisse . ... ... ... 1797 2343 0.8 11 + 30,4 1320 135,0 + 23 1245 158,7 + 275
. Maschinenbauerzeugnisse 4! .. . .. 41811 43 159 18,1 19,5 + 32 136,8 1283 - 6,2 126,2 138,9 + 10,1
StraBenfahrzeuge . . . . ... ... .. 27 545 29 785 11,8 134 + 81 124,2 118,9 - 43 1223 138,0 + 12,8
Wasserfahrzeuge . ........... 2688 3850 1,2 1,7 + 43,2 202,3 257,4 + 27,2 121,0 136,2 + 1286
Luftfahrzeuge 5) .. ... ....... 870 1178 0.4 05 + 354 107,3 114,2 + 64 1271 161,7 + 27,2,
Elektrotechnische Erzeugnisse . . . . 21 445 21 458 9,3 9,7 + 01 165,7 137,3 - 118 1134 1288 + 136
Feinmechanische und optische
Erzeugnisse; Uhren .. ....... 4354 4 306 1.9 1.9 - 11 141,0 129,1 — 84 1133 1223 + 79
Erzeugnisse der Stahiverformung . . . 2078 2181 0,9 1.0 + 50 148,6 136,4 - 82 124,7 142,5 + 143
Eisen-, Blech- und Metallwaren . . . . 6 982 6410 3,0 29 - 82 141,9 121,8 -~ 14,2 1128 120,7 + 70
Buromaschinen, Datenverarbeitungs-
gerate und -enrichtungen . . .. .. 3890 3435 1,7 1,5 - 11,7 152,8 117,2 -~ 233 1098 126,4 + 15,1
Erzeugnisse der Verbrauchsgiter-
industrien . .. ..... ... 24 350 22774 10,6 10,3 - 65 157,9 146,8 - 70 110,2 1108 + 05
Feinkeramische Erzeugmisse . . .. 1312 1191 0,6 0,5 - 92 1235 108,5 - 121 1221 126,2 + 34
Glasund Glaswaren . .. ....... 1386 1163 0,6 0,5 - 16,1 161,4 1233 -~ 186 102,7 105,8 + 30
Holzwaren6} . ., ... ........ 1017 1922 0.8 0,9 + 03 1846 178,4 -~ 34 1045 108,5 + 38
Musikinstrumente, Spielwaren, Turn-
und Sportgerate, Schmuckwaren,
bearbeitete' Edelsteine . . ... ... 1519 1490 0,7 0,7 - 18 108.9 99,0 ~ 91 140,0 151,0 + 79
Papier- und Pappewaren . .. ..... 1101 1036 05 0,5 - 59 166,7 163.8 - 1,7 1188 1138 - 4.2
Druckereierzeugnisse, Lichtpaus-
und verwandte Waren , . .. .... 1337 1494 0,6 0.7 + 118 129,8 130,0 + 0,2 1146 127,9 + 11,6
Kunststofferzeugnisse . . . ... ... 4109 3480 1.8 1.6 — 183 206,1 174,8 ~ 15,2 107,6 107.4 - 02
Leder ., ..«..... . .v.. 315 273 0,1 0,1 - 13,2 102,6 86,3 -~ 159 1224 1263 + 32
Lederwaren (einschl. Reiseartikel} . . 233 232 0.1 01 - 03 105,2 118,9 + 11,1 111,8 100,3 - 103
Schuhe . .........c000u... 327 362 0,1 0,2 + 10,8 99,9 98,6 -~ 13 1158 129,7 + 120
Textilien . ............ e 8691 7 805 38 35 - 10,2 162,0 1614 -~ 65 105,0 100,9 - 38
Bekleidung ... ....0000.an 2103 2326 09 1,0 + 106 166,3 179,9 + 82 115,5 1181 + 23
Sonstige Waren 7} .. ... ... P 2928 3947 1.3 18 + 348 17,7 147,9 + 25,7 1225 1314 + 73
Insgesamt . ........0-.... | 230578 221 600 100 100 - 39 1499 134,4 - 10,3 122,8 1316 + 72

FuBinotan siehe vorhergehende Seite.
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Verkehr

MefBzahlen des Personen- und Giiterverkehrs
1970 = 100, kalendertaglich

Personenverkehr
Stadtschnellbahnen, StraBenbahnen, Obusse und Kraftomnibusse
Jahr Eisenbahnen 1} insgesamt Allgemeiner Sonderformen des Gelegenheits- Luftverkehr 3)
Monat 59 Linienverkehr Linenverkehrs 2} verkehe
Beforderte | Personen- | Beforderte | Personen- | Beforderte | Personen- | Beforderte | Personen- | Beforderte | Personen- | Beforderte | Personen-
Personen kilometer Personen kilometer Personen kilometer Personen kitometer Personen kilometer Personen kilometer
197 100 97 103 104 102 103 118 117 101 99 116 115
1972 100 104 104 107 102 103 129 123 105 106 124 123
1973 102 105 107 110 104 105 144 135 109 m 121 119
1974 102 101 108 113 105 106 150 137 118 19 126 123
1975 109 116 106 107 152 138 123 129 130 129
1974 Okt. 108 98 118 126 114 15 170 156 127 136 130 131
Nov. 104 89 119 112 116 115 180 160 92 73 97 98
Dez. 98 89 m 103 109 112 144 133 79 81 93 94
1975 Jan. 105 92 113 103 110 112 156 142 72 55 98 98
Febr. 107 98 120 112 116 120 185 166 84 58 97 98
Marz 94 97 104 100 102 101 141 131 82 76 113 113
Aprd 98 97 118 112 115 112 165 148 95 88 118 119
Mai 105 102 108 125 104 106 161 134 148 175 136 134
Juni 101 102 109 136 105 106 166 150 185 212 165 151
Juli 95 113 91 m 90 88 91 95 159 186 168 158
Aug. 91 97 90 108 89 90 105 90 142 169 170 165
Sept. 113 112 113 140 108 112 7 150 173 212 168 168
Okt. 100 96 116 127 112 112 174 157 139 152 136 136
Nov, 105 88 116 115 112 13 178 158 103 96 101 102
Dez. 11 102 109 108 152 135 86 65 99 100
Guterverkehr
Eisenbahnen 1) Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen
Jahr 6)
Monat Beforderte Effektiv- Verkehr deutscher Fahrzeuge Grenzuberschreitender Verketc
Giiter ) Tanf-tkm 4) tkm 5) Gewerbl. Verkehr 7 Werkverkehr 8 auslandischer Fahrzeuge
R Beforderte Gi.\terl Tarif-tkm 8! | Beforderte Guter | Tarf-tkm 10} | Beforderte Gﬁterl Tarif-tkm 11
1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1971 92 92 92 103 103 109 110 118 118
1972 93 91 91 107 107 128 129 145 151
1973 98 94 96 115 118 154 151 172 188
1974 103 97 98 112 115 169 165 200 228
1974 Sept. 101 94 96 115 118 190 185 209 240
Okt. 114 103 102 120 124 195 192 218 249
Nov. 109 a8 100 110 14 171 167 196 230
Dez. 93 85 84 86 89 136 132 158 184
1975 Jan. 99 20 87 96 101 165 161 184 214
Febr. 91 85 84 104 109 174 172 199 234
Marz 77 74 77 98 102 169 166 184 218
Apnil 87 82 82 m 115 2156 206 217 255
Mas 74 70 73 102 105 175 167 182 n
Juni 80 76 76 M 115 199 190 213 249
Juli 79 72 75 106 109 195 186 193 227
Aug. 73 68 70 97 99 196 187 175 207
Sept. 83 78 79 122 125 218 209 228 268
Okt. 90 82 84 125 129 249 239 237 278
Nov. 88 79 82 115 120 195 188 224 267
Guterverkehr
Binnenschiffahrt 12} Seeschiffahrt Luftverkehr 13 Rohrférnleitungen 14}
Effektiv-tkm Beforderte Giiter 16)
Jahr darunter Grenz-
Monat Beforderte auf Schiffen | verkehr bei im Verkehr mit Hafen Or\lstt’::e Beforderte Effektiv- Beforderte Effektiv-
Guter insgesamt | der Bundes- Emme- insgesamt innerhalb auBerhalb Kanal 17} Giter tkm Guter tkm
republik rich 15} .
Deutschiand des Bundesgebietes
1971 96 92 93 93 96 110 95 91 108 107 102 108
1972 95 90 90 90 97 113 96 92 120 118 107 110
1973 102 99 98 104 108 126 107 97 131 128 113 111
1974 105 104 102 114 117 134 17 108 136 133 102 100
1975 88 131 89 87
1974 Nov. 107 106 105 122 118 119 118 114 142 140 108 99
Dez. 20 92 87 104 m 98 i 110 126 125 96 86
1975 Jan. 87 89 88 106 110 88 110 105 118 118 82 80
Febr. 99 99 94 119 108 130 108 98 137 137 80 79
+ Marz 89 91 89 103 98 107 98 91 139 138 85 82
Aprit 104 109 107 116 96 139 95 85 140 140 76 75
Mai 93 100 [k} 108 99 13 99 81 2 121 87 86,
Juni 100 107 101 113 94 101 93 80 123 122 95 .87
Jul 93 98 96 90 88 109 87' 76 17 19 88 86
Aug. 90 93 89 107 92 187 a0 81 116 117 94 91
Sept. 98 101 101 106 93 102 92 81 129 129 92 93
Okt. 98 98 96 105 102 111 102 90 139 138 97 89
Nov. .. 93 150 152 98 93
Dez. .. 97 140 142 94 98
1976 Jan. - 88 .. -
1) Ohne Kraftwagenverkehr. — 2) § 43 PBefG; und Freigestellter Schulerverkehr. — 3) Beforderte Personen tm In- und Auslandsverkehr; Effektiv-Pkm uber t;em B that. — 4} Fr ich Verkehr. —
5) Beladene Guterwagen in allen Zugen. — 8) Mit Standort im Bundesgebiet — 7) Einschl Transporte dar bundesbahneigenan und der wn Auftrag der O h 8 bahn fahrend ! tfahrzeuge, —
8} Unvolistandig erfaldt, hier Ergeb )} die geschatzte Untererfassung. — 9) Wirkliches icht mal Tanfkil im ggf. einschl. der Entfernung zwischen Berlin (West) und

dem ubrigen Bundesgebiet, — 10} Wirkiiches Gewicht mal Krersmittelpunktentfernung {ab Marz 1973, vorher mal Tarifentfernung) im Bundesgebiet — 11) Wirkliches Gewtcht mat Kreismittetpunktentfernung wn
Bundesgebiet. — 12) Einschi. gesamter Binnen-See-Verkehr — 13} Beforderte Fracht im In- und Auslandverkehr , Effektiv-tkm uber dem Bundesgebiet — 14) Nur rohes Erdol. ~ 15} Guter- Ein und Ausgang uber
die Grenzzollstelle Emmerich — 16) Ohne Eigengewicht der Fahrzeuge des Reise- und Guterverkehrs, der Contarmer, Trailer und Tragerschiffsteichter sowie ohne Seeverkehr der Binnenhafen mit Hafen auRerhalb des
Bundesgetretes, — 17} Beforderte Guter 1/m D gangs- und T kehr.
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Eisenbahnen’)

Betriebsleistungen Le|stun‘?eerr'\(:'l1rP2%rsonen- Leistungen 1im Guterverkehr
Wagenachskilometer Effektiv- Beforderte Guter Tariftonnenkilometer
tonnen- ExpreR-
l\;ljg:;t km der \S‘:gt:; foredee-rte Personen- Gepack-:” gutverkehr darunter darunter
darunter |} Guterwagen kilometer verkehr . fracht- . fracht-
insgesamt Reisezuge n alien stellung Personen insgesamt pflichtiger insgesamt prlichtiger
Zugen Verkehr Verkehr
Ml 1000 Miit 1000t Ml
1970 MD 2113 734 7173 1723 91411 3247 67 76 32460 31236 6192 6 000
1971 MD 2061 749 6593 1597 91166 3234 76 7 30 095 28914 5631 6 451
1972 MD 2067 777 6 536 1556 90777 3255 82 65 30 532 29 402 5 587 5416
1973 MD 2110 784 6 850 1607 90612 3355 84 62 32166 30933 5785 5605
1974 MD 2102 786 6998 1602 89 780 3218 179 52 33689 32421 5949 5764
1974 Sept. 2108 828 6 758 1 599 105 108 3625 184 49 32 709 31323 5734 5 533
Okt. 2185 788 7482 1808 96 420 3166 138 58 38012 36 369 6443 6 207
Nov. 1999 699 7040 1635 80 115 2784 133 52 35123 33776 65912 5722
Dez. 1888 737 6125 1381 87 988 2881 126 55 30813 29 848 5205 5151
1975 Jan 1948 758 6348 1600 93 687 2986 120 50 32463 31545 5551 5421
Febr. 1752 679 5576 1421 86 800 2877 © 132 44 27 369 26 410 4803 4661
Marz 1853 760 5624 1398 84 466 3 145 167 48 25 746 24 625 4 655 4490
April 1900 763 6785 1625 865 288 3030 181 50 28516 27 064 5 006 4793
Mai 1839 779 5369 1339 93 587 3293 193 47 25093 23 836 4431 4236
Juni 1843 780 5 358 1408 87 039 3210 216 46 26 229 24 853 4631 4430
Juh 1914 850 5451 1429 85 000 3644 346 48 26 648 25 238 4576 4377
Aug. 1839 838 5137 1314 81743 3140 261 43 24 586 23323 4 265 4 092
Sept. 1871 781 5 561 1475 97 710 3524 185 &0 27078 25 707 4795 4592
Okt. 1946 744 6170 1634 89 090 3118 162 55 30331 28792 5186 4 960
Nov. 1776 658 5 806 1472 91 337 2750 141 50 28579 27 304 4815 4630
Siehe auch Fachserie H, Rethe 4.
1) kehr der dem of Verkehr E — 2) Ohne Miirtarverkehr, — 3} Ab Januar 1975 einschl LKW 1im Fahrverkehr,

Personenverkehr der Straenverkehrsunternehmen, Neuzulassungen von Kraftfahrzeugen

Verkehrsteistungen 1m Personenverkehr mit Stadtschnelibahnen, Zulassungen fabnkneuer
StraBenbahnen, Obussen und Kraftomnibussen Kraftfahrzeuge 2}
¢ Allgemeiner Sonderformen des Gelegenheits- darunter
Jahr Insgesam Linienverkehr Limienverkehrs 1) verkehr Personen-
Monat 4 insgesamt | und Kombi- | Last- 3! Zug-
Beforderte | Personen | Beforderte | Personen- | Beforderte | Personen- | Beforderte | Personen- nations- maschinen
Personen kilometer Personen kilometer Personen kilometer Personen kilometer kraftwagen
1000 Mill, 1000 Ml 1000 M. 1000 Ml Anzahl
1971 MD 529 474 5044 484 881 3 161 38333 792 6 260 1091 199 107 179 296 11758 5 561
1972 MD 635 391 5197 487 156 3190 41704 836 6531 1171 197 718 178 580 10772 4884
1973 MD 549 086 5368 495 887 3232 46 469 914 6731 1222 188 344 169 250 9 837 5038
1974 MD 556 500 5602 500 753 3254 48 662 929 7086 1318 157 366 141084 7483 4 880
1976 MD 559 847 5638 502 952 3280 49 316 933 7588 1425 193 544 175 504 7 550 5767
1974 Nov. 605 401 6352 542 489 3489 57287 1072 5625 790 130 191 118 056 6222 4255
Dez 580 821 5123 528 279 3519 47 587 918 4954 686 108 030 96 814 5979 3299
1976 Jan, 589612 5107 533 458 3510 51 503 981 4 561 616 141073 129 327 5070 4070
Febr. 569 784 5035 509 761 3409 55 230 1035 4793 590 167 752 152 826 5038 5329
Marz 545 072 4937 493 481 3180 46 415 902 6177 854 228380 207 110 7253 8180
April 596 922 5373r 538617 3422« 52519 988 5787 963 262 825 238 467 8760 7789
Mai 564 409 6217 505 459 3323 49 645 927 9 306 1967 223 351 202 768 7 500 5709
Juni 5564 369 6 532 480 222 3218 52 862 1000 11285 2314 220792 199 172 8305 6 442
Juli 478 250 5524 438 119 2777 30085 654 10046 2093 196 206 175 592 7 642 6557
Aug 467826 r 5324 r 424 435« 279 r 34 468 625 8923 1903 135 936 119 604 6154 5161
Sept. 571 856 6704 506 780 3392 54 495 1003 10 681 2308 204 042 186 151 8350 5708
Okt. 607 263 ¢ 6313 r 541054 ¢ 35615+ 57413 1084 8786 1714 224 636 205 828 9841 6220
Nov. 590 212r 6535 r 527 149 r 3432r 56 804 1059 6259 1.044 169 288 154 674 8 356 4169
Dez. 582601 5058 526 890 3387 50 264 936 5446 735 148 245 134 529 74386 3868
1976 Jan, 175 142 160 319 7757 4381
S—lemachene H, Rethe 5/11.
1) GemaR § 43 PBefG und Frewgestellter Schulerverkehr — 2) Quelle: Kraftfahrt - Bundesamt, Flensburg — 3) Mit Normal- und Spezialaufbau.
Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen
Fernverkehr deutscher Fahrzeuge mit Standort im Bundesgebiet Grenzuberschrertender
Gewerblicher Fernverkehr Fernverkehr
auslandischer Insgesamt
N'!J::;t Guterfernverkehr 1) l Mobelfernverkehr Werkfernverkehr 2) zusammen Fahrzeuge
Beforderte Gutermenge — Tonnenkilometer im Bundesgebret
1000t [ Ml tkm® [ 1000t | Mt tkm 3 | 1000t | Mifl km @) [ 1000¢ | Mifl tkm | 1000t | Mdi tkmS | 1000t | Mill tkm
1970 MO 8660,1 23630 77.3 26,1 34271 6186,9 12164,5 3 006,1 1680,4 484,1 13 744,9 3490,1
1971 MD 8885,9 2429,9 77.7 26,6 37374 681,7 12700,9 31381 1816,1 572,5 14517,0 37106
1972 MD 92858 25443 76,7 26,4 44138 794,9 137763 3365,7 23024 730.7 16 078.6 40964
1973 MD 99888 27795 84,9 30,0 5 266,6 928,7 15340,3 37383 27172 916.9 18 057.% 4665,2
1974 MD 9669,8 27271 78,8 28,3 5 802,4 10186,7 15 551.0 3772,2 3166,5 1105,2 18717,6 48774
1974 Sept. 98249 27454 85,9 30,6 64155 11259 16326,3 39019 32493 11441 19575,6 5046,0
Okt. 10 644,5 2979,7 79,4 28,4 6819,2 1204,9 17 5431 42131 35094 12263 21052,5 54394
Nov 93753 26482 86.8 30,8 57919 1014,4 15254,1 36934 30487 1099,2 18302,8 4792,6
Dez. 7 590,0 21417 76.4 271 47396 8314 12 406,0 3000,1 2 550,2 908,2 14 956,2 349084
1975 Jan. 8509,9 24396 67.8 24,5 5 756,0 1010,0 14 333,7 34741 2966,0 1054,8 17 299.7 4528,9
Febr. 82784 2378,2 63,1 233 54827 974,6 13 824,2 3376,0 28881 1040,7 16 712,3 4416,7
Marz 86146 2451,0 68,1 24,2 58979 1041, 14 580,6 3516,7 29704 10747 17 561,0 4591,4
Aprit 9528,6 26871 74,0 27,6 72634 1254,8 16 866,1 3969,5 3381,0 12191 202474 51886
Ma 90086 25279 60,6 21,8 61196 1051,8 15188,8 36016 2935,0 1039,7 18 123,8 46413
Juni 95145 26722 76,9 27,7 6712,7 1152,8 16 309,1 38527 33143 1188,2 196234 50409
Jul 93764 26276 - 86,3 30,0 6 794,0 11719 16 255,7 3829,6 31065,1 1120,6 19360,8 4950,2
Aug. 85711 2381,8 68,6 23,8 6 845,2 11727 15484,9 36783 28231 10215 18 308,0 4 599,8
Sept. 104234 29164 81,8 29,0 7378,7 1268,4 17 883,9 42139 35489 12799 214328 54938
Okt. 11092,0 31078 75,0 26,5 8 700,2 16019 19867,3 4636,2 38196 13709 23 686,9 6007,1
Nov. 9790.8 2786,4 79.6 29,8 65692,8 11454 16 463,2 39616 3489,6 12758 199562,8 52374
1) Einschl, der Transporte der bundesbahneigenen und der im Auftrag der D h Lastkraftfahrzeuge — 2) Unvolistandig erfalt, die hier aber die ge-
schatzte Untererfassung, — 3} Wirkitches Gewicht mal Tarifkitometer im Bundesgebiet, ggé einsch) der Entfernung zwischen Berlin (West) und dem ubrigen Bundesgebiet. — 4) W|rkhches Gawicht mal Kreis-

mittelpunktentfernung (ab Marz 1973, vorher mal Tanfentfernung) im Bundesgebiet. — 5} Wirkiiches Gewicht mat Kreismittelpunktentfernung im Bundesgebiet
Quellen Bundesanstalt fur den Guterfernverkehr/Kraftfahrt - Bundesamt.
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Binnenschiffahrt, Transporte von rohem Erdél in Rohrfernleitungen

Binnenschiffahrt
Gelerstote Rohes Erdol in
Beforderte Guter Tunnenkllonf-leler 1) Rohrfernleitungen
lnterna- dar. auf dar, von
Jahr Verkehr Grenzuber- ;
verkehr und Berlin {Ost} Verkehr gangs- g republik g republik Rohol kilometer
Versand ’ Empfang Versand Empfang verkehr Deutschland Deutschland
1000¢ Mill, tkm 1000t Mill tkm
1971. MD 8281 71 206 3868 5930 809 19 165 10 965 3749 2175 6 831 1355
1972 MD 8118 7 213 3669 6282 688 19 042 10 764 3 664 2093 720 1395
1973 MD 8085 107 183 4059 721 824 20470 11310 4030 2272 7 580 1403
1974 MD 7678 156 186 4570 7400 1018 21009 11387 4248 2385 6 867 1263
1976 MD . 5986 1080
1974 Okt. 8516 152 194 5198 7785 1047 22 892 12 464 4520 2 575 7413 1309
Nov. 7593 143 224 4 553 7749 910 2117 115647 4237 2421 7202 1233
Dez. 6341 128 149 4087 6687 965 18357 9590 3800 2068 6613 1110
1975 Jan. 5838 103 118 3829 6 969 930 17 788 9429 3696 2086 5 586 1033
Febr. 5935 113 98 3997 7196 928 18 266 9591 3717 2025 4927 911
Marz 6 405 109 137 33801 6716 988 18 156 9784 3753 2119 5 809 1 056
April 7106 150 191 4282 7 651 1144 20524 10 948 4377 2468 5 060 934r
Mai 6522 188 175 4019 6710 1278 18 892 10019 4143 2217 5950 1101
Juni 6532 211 175 4406 7198 1189 19 709 10480 4293 2323 6291 1083
Juli 6768 164 166 3672 7329 945 19 045 10 596 4043 2268 6020 1099
Aug. 6463 113 132 4096 6478 951 18 234 9835 3863 2111 6 431 1165
Sept. 7021 141 185 4418 7150 1042 19 957 11093 4201 2406 6112 1151
Okt. 7072 150 182 4718 6914 949 19 985 10 819 4042 2284 6 680 1143
Nov. . . aee 6 502 1163
Dez, een B 6 462 1260
Siehe auch Fachserie H, Rethe 1,
1) Nur auf Bi aen des B T
Seeschiffahrt
Schiffsverkehr Guterverkehr 1)
mit Hafen 2) der Hafen mit Hafen auBerhalb des Bundesgebietes
Nord- des Bundes- Nord-
Jahr nnerhalb auRerhalb 3} . europaische auBereuropaische
Monat des Bundesgebietes Ostsei- insgesamt gebietes Hafen Ostsee-
Kanai 4 unter- Kanat 4)
AnkunftT Abgang l Ankunftj Abgang einander Versand J Empfang l Versand Empfang
1000 NRT 1000t
1871 MD 240 893 8103 5408 3479 10512 280 997 35629 753 4953 4410
1972 MD 985 944 8700 5969 35624 10 663 291 1133 3864 739 4637 4 459
1973 MD 1073 1014 9433 6662 3691 11823 322 1328 4073 988 5112 4709
1974 MD 1137 1090 10 032 7214 4118 12898 343 1593 3720 1369 5874 5210
1975 MD 3545 4 267
1974 Nov. 7186 632 9783 7196 4488 12758 301 1660 3967 1240 5 591 5452
Dez. 661 649 9574 7015 4514 12426 256 16861 3959 1440 5109 5451
1975 Jan, 576 573 9702 7 100 4267 12283 229 1755 3661 1165 5473 5182
Febr. 651 582 8397 6121 3318 10 952 306 1499 3213 1015 4919 4 360
Marz 815 804 9481 7 054 3663 11026 280 1429 3405 1045 4868 4477
April 955 887 9424 7078 3560 10 444 351 1505 3053 916 4619 4 060
Mai 1347 1307 10580 7844 3428 11 066 293 1423 2885 887 5577 4 006
Juni 1430 1356 10 681 8158 3167 10 144 255 1206 3485 792 4 406 3830
Juli 1831 1762 11243 8785 3203 9831 285 1220 3398 869 4061 3741
Aug. 1952 1811 10798 8188 3252 10339 487 1253 3121 804 4674 3978
Sept. 1403 1357 10 544 7962 3 256 10 043 256 1161 3246 914 4 466 3846
Okt. 946 amn 10 292 7790 3564 11453 288 1362 3619 1002 5182 4453
Nov, aee oen 3726 .. . 4 459
Dez. 4131 4803
1976 Jan. . 3705 . 4327
m Fachserie H, Rethe 2.
1) Ohne Eigengewichte der Fahrzeuge des Rewse- und Guterverkehws, der C . Travler und Tragersct sowie ohne Seeverkehr der Bmnenhafen mit Hafen auRerhalb des Bundesgebietes — 2) Nur
Handelsschiffe, die in den Kustenhafen mit Ladung zum Ldschen oder nach stnd — 3) Schiffe, die auf der gleichen Reise mehrere Hafen des Bundesgebietes angelaufen

haben, sind @ der Ankunft bzw «m Abgang nur einmal gezahit — 4} Durchgangs- und Tenstreckenverkehr von Handelsschiffen,

Luftverkehr
Flugplatzverkehr Verkehrsleistungen
Gesamtverkehr (ln- und Auslandsverkehr) uber dem Bundesgebiet
Jaht Starts Fiuggaste 1) Fracht 1} Post 1) {
Monat — . o i o ‘[ A Fiug- Personen- Fracht- Post-
insgesamt | gewerblicher v us- km tkm
Verkehr 2} steiger ladung ladung
Anzahl 1000 1000
1970 MD 146 447 112 858 12817 12832 19 898 18374 4124 4335 9621 545 882 9752 1676
1971 MD 172 320 134 762 1450,7 1454,1 20 701 18 750 4358 4 654 10 741 628 438 10 459 1798
1972 MD 180015 143 007 15018 1505,9 22 30% 20972 4712 4 906 11 251 675 836 11571 1915
1973 MD 173 966 139 163 1406,1 14125 23 768 23300 5191 5103 10510 648 399 12 467 2051
1974 MD 172416 137 339 1 466,1 14733 24 229 24 425 5377 5163 10 826 673 760 13010 2075
1975 MD 181 071 147175 15109 1619,0 22053 23 257 5111 5010 10 431 702473 12777 2035
1974 Okt. 118 992 87 266 1540,7 1646,8 25428 25 551 5709 5 595 11008 7315632 13671 2220
Nov. 107 638 80910 1178,2 11998 24 382 25304 5 849 5772 9099 528 620 13 463 2312
Dez. 82 996 57 693 1209.8 1059,8 22 259 22 842 6397 6 549 9165 522 440 12424 2619
1975 Jan. 99 197 72035 11209 12586 19472 22 249 4 906 4 985 9 642 547 683 11738 1958
Febr. 138 406 112628 1077,7 1096,9 20 969 22 693 4529 4429 8619 494 246 12308 1793
Marz 157 767 126 667 14115 13324 22435 22923 5048 5 005 10 008 629 132 13 740 2002
April 178708 145 957 13779 14445 22442 25234 5094 5137 10 522 638 906 13 450 1981
Mai 265 328 224516 16636 1 580,9 21076 22 259 4685 4 597 11295 743 563 12049 1871
Juni 224 998 185 8687 17913 17237 20 869 20 860 4945 4668 11331 814 329 11745 1955
Jult 287 060 241689 19436 18109 21127 20 859 5381 5027 12 240 886 759 11800 2080
Aug. 254 584 209 420 1816,6 1978,5 19 921 20 168 5013 4822 12 164 915 637 11 600 2016
Sept. 204 492 167 151 18642 1937, 22001 22 895 5193 5079 11598 901 782 12413 2016
Okt. 153 850 122 887 1569,8 1707.7 24312 25 246 5270 5246 10471 754 701 13715 2101
Nov. 122935 98 056 12180 12264 25428 27196 4918 4852 8622 548 805 14 6569 2042
Dez. 85525 59 228 1276,0 11306 24 582 26 497 6345 6276 8664 554 134 14112 2602
Siehe auch Fachserie H, Reihe 3,
1} Enschl, umgestiegene Fiuggaste bzw. umgeladene Fracht oder Post. — 2) Ohne Starts mit Motorf auf
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Deutsche Bundespost

Briefsendungen Fernsprechdienst . Enzahlun- Postscheckdienst
" Paket- gr-ar:'ylrer;e Gebuhrenpflichtige gen auf
Jahr gewohn- :CIL\EZ SZ:SVL;T:F' aufge- Sprech- ab%e;?‘r_\de Horfunk- I Fernseh- Zuar;’lg:{atz? Gﬁ?;:ﬁn Gut- Last-
Monat liche bene gebene stelfen 112} gesprache terlnehmer 2) weisungen | Konten 3! schriften
Ml 1000 Mitl. 1 000 vl OM
1971 MO 949 12 27 1238 15 240 306 18026 16 669 12419 4770 48762 - 48727
1972 MD 914 11 26 1064 16 621 329 19 199 17 100 14 186 5 458 52 326 52 181
1973 MD 858 11 25 959 17 803 356 19329 17 351 16 050 6 067 58 726 58 686
1974 MD 863 1" 23 873 18767 377 19 396 17 556 18 057 6 457 64 164 64 126
1975 MD 863 10 22 787 . L. 19 558 17796 18913 6982 67 585 67 522
1974 Okt 990 12 27 896 18 642 408 19 362 17 505 18 658 6303 67 256 67 351
Nov. 892 1 28 750 18711 400 19378 17 529 19 111 6 520 65 851 64 923
Dez. 901 1 31 831 18767 370 19 396 17 556 20 265 7 364 772 71783
1975 Jan. 896 1 20 724 18 826 398 19 398 17 581 19 463 6811 71404 72190
Febr. 846 10 20 691 18 895 367 19 420 17 617 17 919 6 597 61515 61 541
Marz 837 10 23 761 18 959 382 19 440 17 647 18 497 6717 60 902 60 164
April 962 12 23 832 19024 420 19432 17 651 20442 6 756 70781 71077
Mai 761 10 18 833 19 094 389 19 446 17 669 18 936 7087 64 262 64 230
Junt 783 10 18 796 19160 397 19 464 17 687 20085 7013 65 861 65 176
Juli 806 1 18 887 19222 405 19458 17 687 20875 6 949 71879 72180
Aug. 715 9 17 835 19 282 386 198 462 17 694 19367 6 965 65 351 65 520
Sept. 884 1 22 831 19 357 420 19479 17710 19 966 6 856 66 254 66 197
Okt. 1007 1 26 806 19 439 447 19476 17711 20 844 6870 71 409 71880
Nov. 886 10 26 665 19627 399 19 522 17 760 20 259 7 246 65 554 64 008
Dez. 970 12 32 781 . NN 19 558 17796 22303 7939 75 846 76 099
1} Haupt- und Nebenanschiusse und offentliche Sprechstellen. — 2) Jahres- bzw., M de. — 3) My t
Quelle: Posttechnisches Zentralamt,
StraBenverkehrsunfille mit Personenschaden
Insgesamt An Unfallen Beteiligte
Jahr
Schwer- 2) i Leicht- Personen- [ Last-4)
ft- .
Monat Unfalle Getotete ) verletzte nsgesamt r;(dr:rtm kraftwagen MN?:::S’ Fahrrader | FuBganger | Sonstige 5)
1971 MD 30 765 1563 13384 29 787 58 7277 2236 38 902 4176 1974 3757 6 589 1144
1972 MD 31 565 1568 13815 30229 60 381 2502 40 302 4108 2168 3611 6 595 1004
1973 MD 29477 1359 12501 28 186 56 632 2622 36 995 3893 2283 3589 6143 1108
1974 MD 27 583 1218 11660 25602 52 859 2710 33 841 3317 2527 3534 5916 1014
1975 MD 28117 1235 38118
1974 Okt 30994 1427 12690 28 756 60 668 2410 39 802 4149 2854 3584 6641 1228
Nov. 29 785 1448 12432 27478 58 181 2051 38699 3786 ' 2361 3001 7099 1184
Dez. 29023 151 12357 26 498 56 659 1693 38130 3351 2231 2515 781 1028
1975 Jan. 23699 1204 9783 21687 44 450 1345 29316 2566 1933 210t 6 106 1084
Febr. 21612 995 8571 20032 40623 1476 27 106 2282 1688 1886 5197 988
Marz 25 469 1143 10 840 24 769 47 696 2093 32610 2693 2077 2246 4946 1031
April 26 232 1047 10 359 24 662 50 019 2986 31863 2949 2540 3203 5403 1085
Mai 30225 1245 12 694 28915 57 124 3948 35571 2750 3282 4649 5703 1221
Juni 30863 1190 12674 29 486 58 044 3981 35783 3133 3525 65138 5182 1302
Juli 30 545 1351 12487 29 870 57 675 4024 35516 3325 3593 5244 4772 1201
Aug. 30592r 1327r 12677 29 362 57 562 3 946 35035 3472 3908 5417 4624 1150
Sept. 30630 1263 40 815
Okt 29 309 1281 38 927 . . ves
Nov. 28 659 1298 39 148 . PR e aee
Dez. 27 092 1279 36 448 . ces ..
Siehe auch Fachserie H, Reihe 6,
1} Einscht. der innerhaib 30 Tage an den Unfalifolgen Gestarbenen, — 2} te Verletzte. ~ 3) Einschl. Kraftroller. — 4} Einschl, Z: und so-

Kr
wie ab 1975 Sonderkraftfahrzeuge zur Lastenbeforderung. — 5) Ab 1975 ohne Sonderkraftfahrzeuge zur Lastenbeforderung.

Geld und Kredit

Geldvolumen, Wahrungsreserven, Kredite an und Einlagen von inldndischen Nichtbanken

Mill. DM
Geldvolumen und Quasigeldbestande (M2}, Einlagen und
Wahrungs- Kredite der Kreditinstitute aufgenommene Kredite
Termingelder reserven an inlandische Nichtbanken inlandischer Nichtbanken
Jahres Geldvolumen {M1) mit Befristung u. sonstige bei Kreditinstituten
bzw. bis unter 4 Jahren t} Ausfands- Unter-
Monatsende N t darunter | akuiva der neh m;n Offent. darunter
Bargeld- Sicht- bis unter Deutschen | insgesamt u. Privat- fhche insgesamt Spar-
susammen [ ojauf 2l | einfagen | ZUSammen 3 Morate | Bundesbank pel:so e 31 | Haushalte einlagen
1971 198 595 121522 40 292 81230 77073 37337 62219 583 198 490 567 92 631 497 254 230 284
1972 232 330 139 208 45 767 93 531 93 032 43915 77 388 672 190 569 329 102 861 569 067 261673
1973 265 861 142 862 47 429 95433 122 999 67 081 92 458 745124 631 276 113 848 638 769 280 486
1974 279603 158 432 51524 106 908 121171 74 302 83 441 804 510 872122 132 388 689 574 310733
1976 284 218 183 208 56 480 126 818 100 920 58 585 86 417 883 580 703 155 180 425 774 543 375637
1974 Nov. 269 901 163 804 51 880 101 924 116 097 70036 90 616 793 653 663 926 129 727 659 237 291 836
Dez. 279603 158 432 51 524 106 908 12117 74 302 83 441 804 510 672122 132 388 689 574 310733
1975 Jan. 265 288 144 642 49 831 94 811 120 646 72853 84 807 801 102 666 453 134 649 681 705 312770
Febr. 264 778 144 917 50 361 94 556 119 861 69 365 86 803 802 186 666 589 136 597 686 899 316 473
Mérz 260 153 149 341 51142 98 199 110812 59 807 87 760 808 183 670 466 137 697 690 208 321344
Aprd 256 608 151777 51 568 100 209 104 831 56 162 85 838 809 503 667 739 141 764 696 955 329872
Mai 256 220 156 053 52 294 103 659 100 267 54 802 84 972 816 720 671398 145 322 702 801 335 526
Juni 254 890 160 641 52 897 107 744 94 249 50 370 83775 825 065 677 118 147 947 704 591 338 690
Judi 254 046 160712 54 222 106 490 93 334 62 199 82378 824 258 674 240 150 018 706 914 341424
Aug. 256 877 161 592 54 384 107 208 95 285 54 394 81 751 834 846 676 377 159 469 715169 345 908
Sept. 254176 164 425 63 592 110833 89 751 48 196 81304 841 970 681210 160 760 717 262 349 008
Okt. 258972 163 883 54 215 109 668 95 089 51213 82 351 853 774 685 564 168 210 726 515 353229 .
Nov. 273 393 180 100 56 793 123 307 93 293 50 685 81656 867 744 693 788 173 956 742734 366 3356
Dez. 284 218 183 208 56 480 126 818 100 920 58 685 86 417 883 580 703 155 180 425 774 6543 375 637
1976 Jan. 4 266 486 167 621 54 655 122 966 97 865 57 464 86 426 883 015 700 799 182 216 763173 378875
1) Quasigeld| — 2) Ohne K b de der Krediinstitute, jedoch einschl. der im Ausland befindlichen DM- Noten und - Munzen. — 3} Einschl. Bundesbahn und Bundespost. — 4} Vorlaufiges
Ergebnis,

Quetle: Deytsche Bundesbank.
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Zum Aufsatz: ,Boden- und Kommunalkreditinstitute”
Passiv- und Aktivgeschift der Boden- und Kommunalkreditinstitute

Miil. DM
Passivgeschaft
SchultMche:bungen Insgesamt Private Schuftspfand- Offentlich - rechtliche
Zinssatzvon . bisunter ... % nsgesa Hypothekenbanken briefbanken Kreditinstitute
Zusatzliche Finanzierungsmittel 1974 | 1975 1974 | 1978 1974 | 1975 1974 1975
Erstabsatz und Tilgung von Schuldverschreibungen
Erstabsatz
Deckungspflichtige Schuldverschreibungen . .. . .. ....... 29678 48126 16 275 24473 245 615 13 158 24038
Hypothekenpfandbriefe . .. ., . 9 306 10 535 6618 7 488 — — 2688 3047
Schiffspfandbriefe . .. ... .. 245 615 — — 245 615 — —
Kommunalobligationen . . 18122 36 960 9657 16 984 - - 9 465 19975
Sonstige Schuldverschreibungen 1 005 1016 - - - - 1005 1016
davon mit einem Zinssatz von ., bis untel
bls unter 6 ...... . 675 1782 6832 1302 4 il 38 467
- 81/2 1077 803 693 582 3 65 481 .+ 156
6 Ve - 7 482 1060 311 505 — 9 171 546
7 - 712 590 3431 389 1503 10 14 190 1914
712 - 8 .. il e 645 5 957 317 2546 7 41 321 3370 f
8 81/2 .... . .. ...... 1354 18 029 921 9 468 5 232 428 8329 .
8 1/2 - 9 ......... 2048 110561 1424 5210 77 161 546 5680
................. 6 686 5273 4704 2728 28 57 1954 2489
9 1/2 - 10 ........ 4077 1223 2906 637 1 6 1168 679
Wundmehr ..... . . ..... . 12 045 518 4078 92 98 20 7870 407
Nicht deckungspflichtige Schuldverschrenbungen 2y oL 14 551 12 568 679 803 - - 13872 11 764
Tilgung
Deckungspflichtige Schuldverschre:bungen ......... 8944 11 666 3096 4073 157 204 5691 7388
Hypothekenpfandbriefe . . .. . .. ...... .. (..., 2059 2676 1008 1440 - — 1051 1237
Schiffspfandbriefe . . . ... ... . (... ... oL, 157 204 — — 157 204 - -
Kommunalobligationen . e e e e 6 051 7916 2088 2634 - - 3963 5282
Sonstige Schuldverschreibungen ¥ . . ... .. Tl 677 869 — - - - 677 869
dar. bisunter 7% . .. . . . ..., . . 5794 5312 1930 2028 77 92 3788 3192
Nicht deckungspfllchtlge Schuldverschre:bungen 2) . 8676 9839 - 118 - - 8676 9721
Zu- {+) baw. Abnahme {—) der F ungsmittel R
Umlauf v
Deckungspflichtige Schuldverschrelbungen e e e + 19600 + 36292 + 12346 + 19576 + B2 + 3717 + 719 + "[6 338
Hypothekenpfandbriefe . , ., . .. + 6977 + 7316 + 5292 + 5655 - — + 1685 + V1661 1
Schiffspfandbriefe . . ... ..... ...... .. . .. ..., + 62 + 377 - — 62 + 377 - ,
Kommurnalobligationen . .. .. ....... + 12296 + 28 465 + 7054 + 13921 - - + 5241 + 14544 .
Sonstige Schuldverschretbungen 1) e e + 26! + 134 - -~ - - + 265 + 134 i
Nicht deckungspflichtige Schuldverschrelbungen 2, oLl + 5624 + 2782 + 677 + 681 - - + 4946 + 2101
Zusatzhiche Finanzierungsmittel
Aufgenommene Darfehen .. . .. . . .. ..... + 2641 + 3762 + 546 + 580 + 118 + 144 + 1977 + 3038
gegen hinterlegte Schuldverschrenbungen A’ + 964 + 727 + 680 + 214, + M + 127 + 233 + 386 .
gegen sonstige und ohne Sicherheiten (langfristg) 3) . ... .. + 1677 + 3035 - 114 + 366 . + 48 + 18 + 1744 + 2852
Durchlaufende Kredite . . .......... .............. + 690 + 794 + 16 + 1 + 13 + 32 + 671 + 761
Stand am Jahresende
Umiauf
Deckungspflichtige Schuldverschre:bungen 179 698 215 990 91 464 111 040 1991 2369 86 243 102582
Hypothekenpfandbriefe . . . 76 520 83 835 51 764 57419 — ~ 24 756 26 41
Schiffspfandbriefe . . . 1991 2 369 — — 1991 2369 -~ - '
Kommunalobhgationen . . 92 424 120 889 39 700 53621 - - 52724 67268
Sonstige Schuldverschreibungen 8 763 8897 = — - - 8 763 8 897 ot
Nicht deckungspflichtige Schuldverschrelbungen ..... 32183 265 €95 1376 - - 31487 33588
Zusatzliche Finanzierungsmittel e
Aufgenommene Darlehen . .. ..... . ..... 37834 41596 5339 5919 1491 1635 31004 34043
gegen tunterlegte Schuldverschrelbungen 3’ 8 718 9445 3846 4060 1084 1210 3788 4175
gegen sonstige und ohne Sicherherten {langfristig) 3 29116 32151 1493 1869 407 424 27216 29 868
Durchlaufende Kredite . . . ............. ...... P 23632 24 426 1112 1112 a1 74 22479 23240
Aktivgeschaft
Prwate Schiffspfand- Offenthich - rechtiiche .
Art d:r_Dar_Iehen Insgesamt Hypothekenbanken briefbanken Kreditinstitute v
Verwendungszweck
1974 [ 1975 1974 | 1975 1974 | 1978 1974 | 1975 "
Neuausleihungen 4} \
Darteheninsgesamt . . . . . . oL vi i i e 45 395 61080 19305 27 451 1060 1254 25 029 32376
Darlehenan Nichtbanken . . .. ........ .. . ....... 40 607 54 009 18310 24 602 1060 1264 21237 28152 .
Hyplf)thekarkredite ........................... 16 297 17910 7855 B 298 1048 1250 7394 8362 oy
au Ead
Wohngrundstucke . . . ... ...... ..., 10 367 10 337 5404 4877 - - 4963 5 461 ¢
Gewerbliche Grundstucke . . G e 3234 4584 2191 3208 - - 1043 1378
Landwirtschaftliche Grundstucke . . . . . 812 801 37 45 - - 775 756
Sonstige Grundstucke . . . v i L h i e o i b 280 201 223 170 — — 57 32
Schiffe ... ... Loae 0 e e e 1604 1986 — - 1048 1250 556 737
Kommunaldarlehen .. .. . .. . .. . ....... 20574 31520 10 302 16 148 12 4 10 260 15 368
dar Kommunaiverburgte Hyp auf Wohngrundstucke 1542 1699 936 1126 - - 606 573 ’
Landeskufturdarlehen . . .. .. .......... . ..., 208 439 37 47 - ¥ o 171 392
Sonstige Darfehen . .. . ....... ... i 3629 4 139 116 110 - 3413 4029
dar. Wohnungsbauten . . ........ ...... ...... 670 94 72 - - 576 575
Darlehen an Kreditinstitute . . ... ......... .. ....... 4787 7 072 996 2848 - - 3791 4224
Zu (+} bzw. Abnahme (-) des Darlehensbestandes 4!
Darleheninsgesamt . . . .. .. ... .00 oo b e e + 27955 + 40108 +14133 + 20913 + 297 + 830 13525 + 18565 .
Darlehenan Nichtbanken . . ... ............ + 28084 + 36612 + 14 090 + 18 869 + 297 + 630 13 626 + 17113
Hyp?thekarkredﬂe .......................... + 11026 + D542 + 5948 + 5769 + 301 + 648 + 4777 + 3126 !
auf. ;
Wohngrundstucke . .. .. ..... ... o0 e + 6718 + 5152 + 3887 + 3163 - - + 2832 + 1988 >
Gewerbliche Grundstucke + 338t + 3507 + 1945 + 2564 - - + 1436 + 943 \
Landwirtschaftliche Grundstus + 417 -~ 39 - 9 - 14 - - + 427 - 25 .
Sonstige Grundstucke . . . + 118 + 84 + 126 + 54 — - — 8 —
Schiffe , ...... . + 391 + 867 - 1 - + 301 + 648 + 91 + 220
Kommunaldariehen . . .. e e + 156923 + 23904 + 7969 + 12880 - 3 - 7 + 7958 + 11042 .
dar. Kornmunalverburgte Hy auf Wohngrundstucke + 109 + 1074 + 489 + 579 - - + 801 + 495
Landeskuiturdariehen . + 16 + 391 + 23 + 59 - - - 7 + 331
Sonstige Darlehen . . + 1119 + 2775 + 150 + 161 - - + 969 + 2615
dar. Wohnungsbauten + 394 + 851 + 145 + 130° — - + 250 + 721
Darlehen an Kreditinstitute - 128 + 3495 + 42 + 2044 - - - 170 + 1451 :
Stand am Jahresende 4! e
. Darlgheninsgesamt . . . .. . it et e 268 842 308 950 101 468 122 381 3849 4479 163 526 182 090 o
Darlehenan Nichthanken . . . .............. ... ..... 244 886 281 498 97193 116 062 3849 4479 143 844 160 957 N
Hypothekarkredite . .. ..,.......... PN 124 020 133 562 57 346 63115 3782 4429 62892 66 018 -
auf, Y
Wohngrundstucke .. ... ... ... . i 81524 86 676 40 228 43 391 - - 41 296 43 284
Gewerbliche Grundstucke . ., . .. ... L, o e 22 837 26 345 15 042 17 607 - - 7 795 8738
Landwirtschaftliche Grundstucke . . . .. ... ... .o ou ... 12515 12476 1074 1060 - - 11441 11416
SonstigeGrundstucke . . .. ... . Lo i s 1454 1 508 1001 1085 — - 453 453
Schiffe . ........ .., e et e e e 5690 6 657 1 1 3782 4429 1907 2127
Kommunaldarlehen ... ... ..o .00 ceaea. 106 918 130 822 38 793 61673 67 50 68 058 79 099
dar. Kommunalverburgte Hyp auf Wohngrundstucke .. .. ... 9865 109 963 6 542 - - 3902 4397
Landeskulturdarlehen . . .. .. ... ... ... .. 2 865 256 246 306 - - 2619 2950
SonstigeDarlehen . ... ... ... i uranevan 11083 13 858 808 969 - - 10275 12888
dar. Wohnungsbauten . . ... .. cu v ivm ot v an.n B 2017 2 869 760 890 - - 1258 1979
Darlehenan Kreditmstitute . . .« . va vt v iy e vnnvunns . 23957 27 452 4275 6319 - - 19 682 21 133
Sighe auch Fachserse |, Reihe 1. "
1} der Landwir h k, der D und L und der Bayerschen Landesbodenkreditanstalt, seit 1 7 1972 rechtlich unselbstandige Anstalt der '
Bayerischen L {L tschafthiche Rentenbriefe, Landesbodenbriefe u, a}. — 2} Kassenobligationen und andere Schuldverschretbungen. — 3} Einschl. der be der Landwirtschafthchen
Rentenbank und bey anderan Bodenkr Dariehen, — 4) Einschl. durchlaufender Kredite, Y,

eft 3/76 177* =



Passiv- und Aktivgeschift der Boden- und Kommunalkreditinstitute

Mill. DM
Umilauf an Schuldverschresbungen 1} Darlehensbestand 2)
darunter Hypotheken auf Kommunaldarlehen
Jahres- bzw,
. Hypo- . : darunter Schifis- Landes- .
Monatsende ins- theken- Korrklrlnmjal- |ns'-m Wohn- gel\l/v;rb- ?hn?tﬂll:gltn sonstige zu- Reine hypo- kultur- [S)::\Isetrv\g:}‘
gesamt pfand- oo gesa che ] schattliche sammen | Kommunal- | theken | darlehen
briefe o Grundstucke darlehen
1971 122177 53 908 58 671 164 424 59 561 13618 11192 745 64 525 52 092 44N 2958 7353
1972 147 274 63171 73 864 190 209 66 702 16 568 11471 991 77105 61459 5176 3005 9192
1973 160 098 69 543 80 128 216 802 74 806 19 456 12098 1336 90 995 72 455 5299 2849 9964
1974 179 698 76 520 92424 244 886 81524 22837 125615 1454 106 918 86 686 5690 2 865 11083
1976 215 990 83835 120889 281498 86 676 26 345 12476 1508 130822 107 801 6 657 3256 13858
1974 Okt. 173 829 75329 88 064 237 166 80327 22034 12479 1420 102 534 82853 5337 2841 10194
Nov. 177323 76 087 90 657 240 594 80 724 22 385 12485 1431 104 530 84 647 5402 2824 10 813
Dez. 179 698 76 520 92424 244 886 81524 22 837 12515 1454 106 918 86 686 5690 2865 11083
1975 Jan 183175 77 267 95124 247 441 81678 23023 12 560 1452 108 944 88 529 5735 2902 11147
Febr, 187 060 77 994 98 247 249 986 81944 23276 12616 1462 110683 89 783 5791 2926 11287
Marz 188 599 78 287 99 497 261741 82343 23485 12642 1468 111597 90 466 5 855 2931 11420
April 192137 78 987 102 367 255 214 82928 23 951 12613 1483 113873 92 580 5 866 2924 11576
Mai 195 240 79629 104 985 268 726 83 267 24 156 12610 1460 116 652 94 955 5963 2923 11 795
Juni 197 363 79 989 106 492 261921 83 754 24 633 12231 1466 118 666 96 702 6053 2967 12151
Juh 199 740 80 592 108 223 264 730 84 387 24 854 ¢ 12 255 1471 120 024 97 847 6215 2997 12 526
Aug. 203 262 81136 111176 268 134 84 735 25071 12 355 1476 122423 100 139 6 270 3023 12781
Sept. 206 591 81574 113985 271 021 85241 25 311 12398 1499 124 098 101 540 6 357 3043 ‘13 075
Okt 210130 82620 116464 273981 85 843 25721 12397 1516 125 747 103 231 6419 3067 13271
Nov. 213 491 83433 118937 277 464 86 087 26 031 12 451 1563 128 087 105 421 6 450 3223 13 572
Dez. 215990 83835 120 889 281498 86 676 26 345 12476 1508 130 822 107 801 6 557 3 256 13 858
Siahe auch Fachserie |, Rethe 1.
1) Nur —2) Anh
\ Index der Aktienkurse"
29.12. 1972 =100
Produzierendes Gewerbe Ubrige
Energiewirtschaft, Montamindustrie 2} Industrie {ohne Montan- und Bauindustrie) Wirtschafts-
darunter darunter bereiche
Mjahr Ins- " zu- Energie- Eisen- Texti- Bau-~
onat gesam sammen zu- wirt- Stein- und zu- Ma- StraBBen- und industrie darunter
Farben- . Elektro- . zu-
sammen | schaft, | kohlen- Stahl- | sammen werte 3} schinen- | fahrzeug- technik Beklei- sammen Kredit-
Wasserver- | bergbau | industrie bau dungs- banken
L sorgung usw, industrie
1971 D 92,9 ‘93,9 105,6 108.2 1184 102,2 89,0 98,4 92,6 86,0 75,0 52,1 59,0 87,2 89,4
1972 D 101,6 101,8 105,2 107.4 107.9 104,1 100,5 103,8 101,56 107.8 92,4 78.0 88,1 1001 102,0
1973 D 95,6 96,8 99,4 97,9 96,1 100,8 95,6 89,8 94,3 94,9 100,8 105,3 99,5 88,7 87,6
1974 D 81,5 82,8 89,2 79,3 87,2 95,5 80,0 81,3 76.8 70,0 86,5 84,9 79.1 74.1 74.3
1975 D 93.7 93,5 100,8 80,4 104,6 114,7 90.1 91,9 99,6 92,4 89,8 96,0 87,7 94,8 97.3
1974 Dez. 80,5 81,0 90,3 76,2 91,2 97,8 76,8 80,6 78.7 72,3 73,9 83.3 74,2 77,7 79,2
1975 Jan. 83,8 84,0 93,3 783 94,0 100,2 79.9 84,5 82,7 73,0 77.9 84,3 73.6 825 85,1
Febr. 88,8 89,1 95,9 81,4 100,7 103,8 85,5 90,8 86,9 79.8 83,0 91,1 81,6 87.0 88,8
Marz 94,6 94,8 1021 83.7 110.1 110,8 91,6 96,8 90,7 878 90.6 100,0 893 93,5 94,8
April 97.9 97,7 104.6 84,0 1146 115,9 94,7 99,0 96,6 93,7 94,4 102,3 92,8 99,1 1023
Mai 94,1 93,7 100,3 81,0 113,8 1124 90,7 91,7 95,4 91,5 92,5 99,8 91,9 96,2 .99,2
Juni 90,7 90,3 97,4 77,2 107,9 1104 87.1 88,7 93,7 88,1 88,1 g97.2 87,3 92,8 944
Juh 93,1 92,2 98,8 77,3 103,7 1137 89,3 89,3 1023 92,4 90,3 96,0 875 98,0 100.,8
Aug. 94,3 93,9 100,2 774 102,33 117,7 91,0 91,3 107,1 94,8 90,8 T95,1 925 96,7 99,4
Sept. 91,8 91,4 98,8 76,7 98,8 116,7 88,0 86,0 104,3 95,4 876 94,9 91,2 93,8 95,8
Okt. 94,2 94,0 101,9 79,5 97,2 119,2 90,4 88,0 109,7 98,9 90,7 95,6 89,2 95,7 98,4
* Nov. 99,2 99,1 106,3 839 1056 1240 96,0 96,7 1126 106,4 95,1 98,8 88,9 996 1031
: Dez. 101,4 101,3 109,6 84,1 106,0 1316 87,6 100,2 13,1 1074 96,6 96,9 87,0 102,1 108,7
1976 Jan. 104,8 105,3 116,6 85,5 108,3 146,1 100,4 104,7 12,7 110,7 100,1 86,8 811 102,5 1054
Febr. 106,5 107.3 118,1 86,2 109,9 1494 162,7 11,9 115,9 113,2 99,4 85,7 771 102,5 101,8

Siehe auch Fachserie I, Rerhe 2.

1) Jahres- bzw. Monatsdurchschnitte. Die Angaben fur die Monate sind aus den Kursnotierungen aller Barsentage eines Monats errechnet, die Angaben fur die Jahre aus den Monatszahien, — 2j Montan-
ndustrie = Essen- und Stahhindustrie, Bergbau, — 3} N: Iger der 1G-Far 1e,

Kapital der borsennotierten Aktiengesellschaften, Kurs, Dividende und Rendite der Aktien

Grundkaprtal Duichschnittswerte 1} )
Aktien- darunter
ﬁ:‘:i‘s:::e. gesellschaften Insgesamt borsennotiertes Kurswert Kurs Dividende 2) Rendite 2}
Stammkapital
Anzahl| Mill. DM DM %
1971 3! 533 31229 . 120 247 385,05 15,32 3,88
1972 3 505 32 755 20771 139315 425,32 13,08 3,08
1973 3! 496 34 303 . 119614 348,70 12,98 3,72
1974 3) 479 35 429 . 109 957 310,36 13,83 4,45
1974 4 479 36 729 32249 101 583 314,99 13,73 4,36
1975 471 39177 34 553 134 405 388,98 13.67 3562
1974 Nov. 481 35388 - 108 336 306,14 13,83 4,52
Dez 479 35 429 . 109 957 310,36 13,83 4,45
Dez. 4 479 36 729 32249 101 683 314,99 13.73 4,36.
1976 Jan. 478 36 804 32246 107 981 334,87 13,83 4,13
Febr. 477 36 847 32240 119575 370,89 13,87 3,74
Marz 477 37 210 32352 120 902 373,71 13,80 3.69
April 477 37 640 32668 124 476 381,03 13,91 3,65
Mai 477 37884 32 858 116 190 353,61 13,44 3,80
Juni 476 38129 33 200 117 545 354,05 13,57 3.83
Juli 475 38 219 33 600 125 567 373,71 13,61 3,64
Aug 475 38 389 34017 121976 358,57 13,70 3,82
Sept. 475 38982 34 275 120 257 350,86 13,62 3,88
Okt. 473 38 995 34338 128 058 372,94 13,63 3,66
Nov. 471 39137 34 441 134 03¢ 389,18 13,65 3,51
Dez 471 39177 34 553 134 405 388,98 13,67 3,62
1976 Jan. 471 39230 34 824 135 861 390,14 13,69 3,48
Febr. 47 39317 34 874 136711 389,14 13,85 3,48
Siehe auch Fachserie |, Rethe 2.
1) Fur 1 Stuck zu DM 100,~ — 2} Fur die Berechnung ist die jeweils zuletzt D [} worden, — 3} Ohne Vor kapital, — 4} Ab D ber 1974 wird aufgrund methodischer
Anderung tur die ) von den ierten Al i} ten nur das an den hen Wer sen jeweils ) gl
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Kursdurchschnitt’) der in Umiauf befindlichen tarifbesteuerten festverzinslichen Wertpapiere

Jahr Pfandbriefe Kommunalobligationen Anlethen der offentiichen Hand
Monat 6% | 7% | 8% | 9% [ 10% 6% | 7% | 8% | 9% | 10% 6% | 7% | 8% 9% | 10%
1971 2! 80,4 90,7 100,3 - - 82,2 92,4 100,3 - - 90,8 95,8 1011 - -
1972 79,4 90,8 100,3 - - 81,4 92,8 100,3 - - 92,1 96,0 100,9 - -
1973 70,8 81.8 92,0 . . 73,5 85,8 92,9 . . 87.9 20,4 92,9 - .
1974 64,2 75,4 86,5 92,9 99,0 67,8 80,8 88,2 93,7 98,7 86,9 87,3 87,8 — 99,0
1975 69,4 83,1 95,3 101,1 104,8 72,0 87,7 96,3 100,9 105,0 92,7 95,0 97,5 - 106,6
1974 Dez 67,2 78,8 89,9 96,7 1011 70,3 83,8 91,1 96,5 101,0 88,8 89,8 91,0 — 101,0
1975 Jan. 69,6 81,5 92,2 98,4 102,3 72,6 86,0 93,1 98,4 102,2 90,0 91,5 93,4 - 102,7
Febr. 69,8 82,9 94,3 100,3 103,6 72,7 874 95,3 99,9 103,7 92,1 936 96,3 - 104,7
Marz 69,8 83,1 94,6 100,6 104,0 72,8 87,6 95,7 100,5 104,2 92,5 93,8 96,8 — 104,9
April 69,6 83,1 94,8 100,9 104,8 72,5 87,9 95,9 100,9 104,8 92,8 94,3 97,0 101,2 106,1
Mai 69,9 83,9 96,3 102,0 105,7 723 88,6 97,2 101,7 105,8 93,7 95,6 98,3 1021 107,2
Jumi 70,2 84,7 97,4 102,7 106,1 72,7 89,2 98,2 1024 106,3 94,0 96,3 98,9 103,0 107.8
July 70,0 84.3 97,0 102,4 105,8 725 88,9 7.8 102,0 106,1 93,9 96,2 98,7 103,0 1078
Aug 69,3 83,4 95,7 101,6 105,3 71,9 88,2 96,8 101,3 105,6 93,4 95,9 98,6 103,0 107,9
Sept. 68,1 82,3 94,7 100,8 103,3 70.8 874 95,9 100,6 105,2 93,1 95,6 98,5 103,0 107.8
Okt 67,8 82,0 94,6 100.7 105,2 70,5 87.0 95,8 100.6 105,3 92,6 955 98,1 1026 1075
Nov 68,4 82,3 95,1 100.9 1054 70,9 86.9 96,3 100,6 1054 92,3 95,4 97,7 1021 107.3
Dez 69,9 83.5 96,4 1015 105,9 72,1 87,1 97,5 101,3 105,9 92,4 95,7 98,3 102,5 107.8
1976 Jan. 70,6 84,5 97,3 1021 106.4 73,0 87,7 98,4 102,1 106,5 93,4 96,6 99,3 103,5 . 1086
Febr. 71.2 85,5 98,3 102,9 1074 73,6 883 99,2 102,9 107.4 94,5 97.3 100,3 104,6 109,2

1) Durchschmitt aus den Bankwochenstichtagen — 2} Ab 1971 werden in che Durchschnittskursberechnung nur noch Schuldverschreibungen mit einer langsten Restlaufzert von uber 4 Jahren einbezogen.
Quelle Deutsche Bundeshank

Offentliche Sozialleistungen

Arbeitsférderung einschl. Arbeitslosenversicherung und berufliche Bildung
Empfénger von Arbeitslosengeld, Arbeitslosenhilfe und Unterhaltsgeld

Jahr Arbertslosengeld Arbeitslosenhiife Unterhaltsgeld 1)
Monat Insgesamt mannlich j weiblich insgesamt L mannlich J wetblich msgesamt mannlich r welblich
1971 118 682 65 329 53 363 156 375 12633 2742 69 497 55 091 14 406
1972 153 262 88 132 65 130 20080 16 131 3949 93 263 74 451 18812
1973 >0 2} 148 740 78 828 69912 22 780 18 055 4725 95 281 75 690 19 691
1974 344 431 184 899 159 532 40 127 31174 8 953 105 558r 81 315r 24 243 ¢
1975 694 992 395 014 299 978 110 175 86 140 24 035 117634 86 457 31177
1974 Okt. 329 024 158 016 171 008 43 439 33617 9822 103 89t r 79537« 24 354
Nov. 438 981 230648 208 333 50 163 38 847 11316 109189 r 81720r 27 469r
Dez. 511 488 286 722 224 816 54 759 42594 12 165 1174887 87031r 30 457¢
1975 Jan. 748 793 468 365 280 428 68 779 53 695 16 084 110395 82195r 28 200¢
Febr. 823475 526 057 297 418 82774 64 907 17 867 117867r 87591r 302761
Marz 776 160 487 967 288 193 94 094 74 326 19 769 122809r 90 548r 32261y
April 747 917 451614 296 303 100 985 79621 21 364 127965 r 93 710r 34 255¢
Mai 683 540 393 773 289 767 101 964 79 888 22076 124 288r 91 762r 32526
Juni 645 759 361421 284 338 106 765 83 546 23 219 124321 r 90 319r 34 002r
Juh 641675 349 606 292 069 112785 88 161 24624 1225801 r 90 099 r 32402r
Aug. 638 020 339833 298 187 119 227 93 331 25 896 102843 r 75 339r 27 504r
Sept. 620 062 321110 298 952 122 908 95 990 26 918 109539« 80 308r 29 231r
Okt. 634814 319 767 315 047 128 260 98 764 28 496 118 257 r 86 567 r 31690r
Nov. 667 806 339 272 328 534 136 329 105 831 30 498 119 398 87174 32224
Dez. 711 876 381 380 330 496 147 231 114 627 32604 111 429 81871 29 558
1) Fur die Teilnahme an MaBnahmen zur Farderung der beruflichen Bildung enschl. Ubergangsgeld fur Behinderte. — 2) D errechnet aus 12 Monatswerten.
Einnahmen und Ausgaben ')
Mill. DM
Einnahmen Ausgaben
Jahr darunter darunter
. Winter- . Unter- Schlecht- . Kurz- Arbeits- AnschluR-
Monat insgesamt Beitrage bau- Insgesamt halts 2} wetter- ‘ Winter- T arbeiter- H losen- Arbeits-
umlage geld losenhtlfe
1971 MD 336,0 295,9 - 410,86 64,1 69,6 - 88 72,4 4.4
1972 MD 480,6 4231 235 482,9 92,5 52,1 0,0 23,2 107,0 7.0
1973 MD 622,4 485,7 92,5 567,3 102,8 42,6 64,8 6,2 116,2 9,0
1974 MD 665,5 637,0 77,6 862,7 1245 44,4 65,8 56,5 296,0 18,5
1975 MD 13763 648,9 68,5 1486,3 165,9 33,0 54,8 1839 6471 64,7
1974 Okt. 692,8 548,9 82,7 8119 137,2 0,7 1.3 53,6 310,0 23,7
Nov. 663,0 537,3 82,9 939,8 132,9 0,3 Q0,7 73,6 334,7 22,7
Dez. 807,86 647,7 86,8 11884 178,6 1.8 0,5 723 4853 30,7
1975 Jan. 720,8 4874 82,9 1334,2 128,56 60,0 29,0 136,56 658,7 36,2
Febr. 15739r 663,6 68,0 15723 155,2 68,3 110,9 197.6 721,6 41,7
Marz 16294« 629,3 67,0 1684,6 156,4 83,7 184,3 203,2 725,6 50,7
April 1799,0r 671,3 60,6 1804,5 164,0 84,2 175,2 224,0 761,2 62,7
Mat 1180,3r 671,1 58,5 1476.4 184,2 40,8 784 1741 630,1 57,7
Jum 13414r¢ 653,7 68,6 14472 1514 209 454 250,7 598,9 60,8
July 13452r 697,2 67,3 15324 193,9 10,9 22,2 258,3 613,4 68,8
Aug. 1255,2r 684,5 67,3 1261,7 160,8 3.0 6,5 168,5 576,9 68,7
Sept. 1221,6r 655,7 67,4 1251,2 149,1 1.3 29 139,9 580,6 72,3
Okt. 13555¢r 671,4 67,3 13684 180,7 11 16 1440 602,7 79.5
Nov. 1380,2r 660,7 71,1 13964 150,3 0,2 0,5 143,0 581,3 78,8
Dez. 17134 750,5 75,6 1706,5 2170 214 0,3 1675 7135 98,4

1) Der Bundesanstalt fur Arbeit. — 2) Fur Tellnehmer an MaBnahmen zur berufiichen Umschulung und Fortodung
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Gesetzliche Krankenversicherung
Mitglieder und Krankenstand

Mitgheder

Pflichtmitglieder

pflichtversicherte

Krankenstand

. frewillige 3 er
insgesamt ohne Rentenbezieher AN Rentenbezieher . e 1
Vo r;;g:‘fm und -bewerber Mitglieder und -bemarber Pflichtmitglieder 1)
zusammanAL mannlich weiblich zusammen Tmannllch zZusammen Lrn'énnlich zZusammen l mannlich insgesamt Lminnlich weiblich
1000 %
1970 30605 17877 12728 17774 11002 4832 3779 8005 3096 5,6 57 54
1971 31480 18312 13168 18 403 11294 4822 3829 8 256 3190 53 56 5,2
1972 )D 2) 32026 18 501 13525 18 687 11354 4 836 3862 8503 3285 5,5 5,6 53
1973 33219 19180 14 040 19 563 11912 4600 3690 9057 3577 59 6,1 5,5
1974 33516 19181 14 334 19 408 11688 4752 3790 9 355 3703 55 58 5,3
1974 Sept. 33532 19183 14 349 19 360 11655 4765 3797 9407 3731 4,9 5,2 4,5
Okt. 33642 19 202 14 440 19 424 11674 4793 3808 9424 3720 5,4 57 5,0
Nov. 33625 19168 14 456 19 381 11630 4793 3808 9451 3732 6,0 6,2 5,6
Dez, 33579 19120 14 459 19310 11570 4794 3808 9475 3742 5,6 5,8 5.2
1975 Jan. 33472 19 035 14 437 19 200 11487 4782 3798 9490 3750 4,6 4,8 4,3
Febr. 33459 19 026 14 433 19122 11443 4 809 3814 9528 3768 6,4 6,6 6,1
Marz 33331 18934 14 397 19 002 11365 4796 3800 9533 3770 6,9 7,0 6,7
April 33432 18 995 14 437 18039 11390 4815 3816 9578 3790 5,1 53 4.8
Mai 33 470 10012 14 458 19 055 11405 4 807 3 806 9607 3801 5,2 5,6 4,9
Juni 33452 18995 14 458 18 020 11382 4 804 3804 9629 3808 4,9 5,1 4,6
Juli 33419 18 971 14 448 18 983 11 361 4796 3800 9639 3810 4.9 5,1 A5
Aug. 33354 18 932 14 422 18912 11324 4 786 3791 9 656 3817 4,7 5,0 4,3
Sept. 33 454 18972 14 482 19 024 11381 4765 3770 9 665 3821 4,8 5,0 4,4
Okt. 33574 19022 14 552 19210 11491 4683 3704 9682 3827 53 5,6 4,9
Nov. 33639 19 040 14 599 19 308 11 538 4628 3666 9703 3 836 5,7 59 5,4
1) Ar kranke P in % der Pf i der. ~ 2} D errechnet aus 13 nachtraglich berichtigten M ten {Januar des laufenden Jahres bis einschl. Januar des folgenden Jahres).
Quelte: Bundesmimistersum fur Arbest und Sozialordnung
Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenbestand sowie Einnahmen und Ausgaben
Rentenbestand 1} Einnahmen Ausgaben
darunter darunter
B darunter . Zahlungen . Kranken-
Jahr . . ins- ins- Aus- . Gesund- Ver-
N insgesamt | Versicher- aus Erstat- Erstat- versiche- - . .
Halbjahr tenrenten gesamt Beitrage | . ttontlichen tungen 2} gesamt Rgez::Itg) ungen 4) rung der he;::'s‘ma(é) \'l(vagl;:gss)
. Mitteln enten Rentner | M2nMen o
1000 Mill. DM
1970 ' 6921 4 366 32936 25 740 6 359 133 31939 24 414 1784 347 1467 735
197 7093 4 505 36 740 29 112 6728 135 35180 26 339 1847 4 460 1687 797
1972 7263 4638 40752 31804 7980 144 40 861 29 893 2070 5997 7) 1958 901
1973 7471 4 820 46 143 37178 7814 157 46 958 35 058 2414 6 165 2245 1050
1974 7740 5033 53 329 40 1561 9949 2330 54 458 40 698 23m 7747 2365 1245
1974 1. Hj 7617 4936 24 536 19 086 4979 86 26 562 19 320 1164 3622 867 568
2Hj \ g 7740 5033 28 793 21 065 4970 2245 28 896 21378 1178 4125 1499 677
1975 1. Hj 7 867 5129, 29 213 19 613 5500 3893 28923 21717 1197 4372 987 598
2, Hj 7 958 5197 R
1) Ende des Berichtszeitraumes, — 2) Er: jen der K

lungen. — 4] An die K

Rentenversicherung der Angestellten fur Handwerkerrenten — 5) Einschl.
und Auszahistellen sowie Verfahrenskosten, — 7) Darunter 7155 Midl, DM Ruckzahiung der Beitrage der Rentner zur Krankenversicherung der Rentner — 8) Vorlaufiges Erg

ftiche

sicherung fur Wander

einschl.

ftiichen Rentenversicherung fur Wandervemchanenremen 1974 emschl. 2 160 Mill. DM, 1975 einschl 3 BOO Mill. DM Emnnahmen aus dem Finanz-
ausgieich nach § 1383 a Abs 2 FIVO — 3) Im Bereich der Versicherungsanstalten von der D B

gen sowie unmittelbare Rentenzah-

und Wander h und fur Beitrage zur Kr tlichen Krank sicherung der Rentner sowie an die
| M ur G derung. — 6) Per und sachliche Verwal Verg 1 an die Bert
(auBer Rent d)

Quelle Bundesministerium fur Arbeit und Sozsalordnung

Rentenversicherung der Angestellten
Rentenbestand sowie Einnahmen und Ausgaben

Rentenbestand 1} Einnahmen Ausgaben

darunter darunter

darunter Zahlungen Kranken-
Jahr . . . Aus- . Gesund- Ver-

A insgesamt | Versicherten- | insgesamt - aus Erstat- insgesamt Erstat- versiche-

Halbjahr renten Beitrdge | sttentiichen | tungen 2! é;ez:hrl‘tg) tungen4) | rung der he}:;;malé—) nlal:ungﬁs)—
Mitteln ente Rentner nahmen osten
1000 Mitl. DM

1970 2537 1486 19135 16 648 916 670 " 16 409 13 979 296 1177 601 325
1971 2629 1552 22382 19 549 1080 672 18 092 165 168 313 1516 720 350
1972 2710 1610 © 27 092 23143 1879 693 21 147 17328 360 21527 844 438
1973 2810 1694 31460 27 940 632 777 24 313 20 192 420 2130 1017 639
1974 2978 1827 37612 31966 2364 787 31041 23763 2 566 2648 1307 729
1974 1. Hj 2885 1754 17 736 15 153 1118 380 13612 11181 213 1289 581 338
2.Hj \ g 2978 1827 19 878 16 814 1244 407 17 429 12583 2353 13568 726 391
1976 1. Hj 3036r 1877« 20 468 17126 1302 390 19 346 12760 4018 1584 595 379
2. Hj 3150 1962

1) Ende des Berichtszeitraumes. — 2) Von der Rentenversicherung der Arbeiter fur Handwerkerrenten, von der K
Kosten der Gesundheitsmalinahmen. — 3} Van der D
schaftliche Rentenvemcharung fur Wander

einschl. 3 800 Mill. DM Auf:

und Wander

fur den f i

an Beitr

{auBer Rentenbestand).

180*

und A

sowie ‘Verfahr

sowie fur anteilige Beitrage 2ur K
h nach § 110 a Abs. 2 AVG. — 5) Einschl.

thchen

thichen Kr

sicherung fur Wanderversichertenrenten sowie verschiedener Stellen fur

zur G

bzw, unmittelbar gezahlte Renten an Versicherte, Witwen (einschl. Witwenabfindungen) und Waisen, — 4} An die Knapp-
ung der Rentner, 1974 einschl. 2 150 Mill. DM, 1975
derung. — 6} Personliche und sachliche Verwaltungskosten, Ver-
— 7) Darunter 417,3 Mill. DM Ruckzahlung der Beitrage der Rentner zur Krankenversicherung der Rentner. - 8) Voriaufiges Ergebmis

Quelle: Bundesministerium fur Arbert und Sozialordnung
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Finanzen und Steuern

Ausgaben und Einnahmen der &ffentlichen Haushalte, Nettokreditaufnahme,
Fundierte Schulden, Gemeindesteuern

Mill. DM
Ausgaben der ¢ffentlichen Haushalte 1) Einnahmen der offentlichen Haushalte 1)
v J:hl'f hr Lasten- ERP - Gemein- ins- darunter Lasten- ERP - Gemein- ins-
rertelja Bund 2! |ausgleichs- | Sonder- |tander3) | den/Gv. | gesamt | Personal- | BaumaB- | Bund 2} |ausgleichs- [ Sonder- |Lander 3)4}{ den/Gv. gesamt
fonds vermogen 3)4) 3)4) ausgaben 4} nahmen 5) fonds vermogen 314) 3)4)
1970 88 053 3600 . 76 209 . 155 305 45712 18908 88 469 3 599 . 73187 - 152 697
1971 98 808 3607 . 87 935 . 175138 54 571 22304 97 733 3516 . 82474 . 168 509
1972 110519 3175 1579 98 250 . 195 475 60624 24 080 106 240 3463 1330 97 807 . 189 793
1973 121757 3016 1329 114 669 . 218503 69 356 25 500 118 986 3476 1557 112 801 . 214 551
1974 134 001 2921t 1746 132 500 95 687 314093 107 238 35897 123 537 3480 1667 123634 86095 285 650
1974 2. Vi B 30322 761 383 30408 21989 72 235 26 155 7916 28 523 984 160 28 076 19 354 65 468
3. Vij. 32762 694 456 32462 24 225 76 636 25520 9 806 30 586 859 659 31312 22362 71773
4. Vj. 39601 639 504 41028 29 316 93628 29 818 12 556 36 475 848 298 36 991 26 534 83 689
1975 1. Vi. 38 946 803 501 31812 23 669 84 838 28623 6 455 27 686 761 554 28411 19 998 66 518
2. Vj. 37 457 789 426 34 211 23798 83 350 28 826 8073 26 893 938 309 28983 20986 64 775
3. Vi 38 160 800 410 34654 24 944 84 591 27 192 9196 32098 834 562 28918 22844 70 882
Nettokreditaufnahme 617} Fundierte Schulden 61819}
Jahr
. s Lasten- ERP - . Lasten- ERP- .
Vierteljahr Bund 2} | ausgleichs- | Sonder- Lander GéTesl?? 3?/ insgesamt Bund 2! ausgleichs | Sonder- Lander Geé"e'?gf"/ insgesamt
fonds vermogen ' fonds vermogen v
1970 + 1107 + 7 . +1994 +2810 . 47 7458 6710,0 12959 27 4478 39974,0 1231735
1971 + 1442 +113 . +4672 +6012 . 49 832,7 6533,1 1364,2 32089,0 47 275,7 137 094,7
1872 + 3516 —~ 243 +110 +3 463 + 6 360 +13 206 54 464,8 62921 14744 36 879,8 56 075,9 164 187,0
1973 + 5177 — 546 — 274 + 2586 +5682 +12625 57 113,8 5763,7 1150,8 39 447,2 61 846,4 165311,8
1974 + 9475 - 381 - 45 +7713 + 5394 +22 156 694204 5373,2 1156,1 47 152,2 60676,5 1837784
1974 3. V. + 3217 + 19 - B2 +2 440 +1707 + 7331 64 323,3 5627,2 1073,0 43 366,3 69 687,56 174 077,3
4, Vj. + 3763 — 2568 + 62 +3 536 +2322 + 9425 69 420,4 5373,2 1166,1 47 162,2 61507.4 184 609,3
1975 1. Vi + 6012 +340 + 55 +2137 +1121 + 9664 74 722,6 5716,4 12111 49 996,2 614727 193 119,0
2, Vj. +11413 - 411 + 3 +3632 +1491 +16 128 84 996,7 53041 1164,0 53 663,0 633728 208 500,6
3. Vij. + 8408 - 32 —-128 +6519 +1 839 + 16 609 94 196,1 52729 1083,0 60 136,8 65 231,0 225 925,9
KassenraBige Einnahmen aus Gemeindesteuern
N , Gemeinde- | . Zuschlag
Jahr Gewerbe- N .
- tohn- Gewerbe- Gewerbe- anteil zur Sonstige darunter
Vierteljahr Grundsteuer Steuer summen- steuer- steuern ander Grund- Gemeinde- | insgesamt 14) Stadt-
(E.u.K)
A B 100% steuer umiage 11) netto Einkommen- erwerb- steuern 13} staaten 15}
. steuer 12) steuer
1970 445,9 2237,2 107276 13893 4331,2 77857 6 891,7 588,3 291,0 18 239,8 17559
1971 408,3 23931 123133 1 805,1 5181,8 8936,6 8426,0 653,4 313,86 211310 2005,7
1972 397,8 2606,6 148465 ~° 21761 5847,2 111754 10 089,9 725,4 323,4 253186 23610
1973 401,9 28074 17776,8 25349 70145 13 297,2 12253,3 807,6 314,9 298823 2713,7
1974 410,3 31106 18774,5 27937 73543 14 213,9 13 695,0 814,7 413,85 326567,9 3061,2
1974 3. Vj. 1139 947,9 4 760,5 7148 1805,0 3670,0 3061,7 209,3 89,0 8091,8 7714
4. Vj. 108,5 786,5 5076,7 7131 35215 22683 6661,4 187,0 94,4 10106,1 784,0
1975 1. Vi. 82,0 761,7 43053 7746 263,6 4816,3 12063 179,5 123,6 7 169,3 845,9
2. Vj. 1054 876,6 4 504,2 708,4 1637,2 35754 32783 189,4 . 112,8 81378 7306
3. Vi. 1133 11197 44834 765,8 1695,3 35538 2896,9 2441 1345 8062,3 848,3
1) Erlduterungen zu den Ausgabe-/Einnahmearten siehe Fachserie L, Reihe 1/11f. Vierteljahreszahlen zur Finanzwirtschaft, — 2) Einschi. der D: h t fiir off Arbeiten AG sowie der Kranken-
hausfinanzierung, die ab 1974 in den Bundeshaushalt einbezogen wird. — 3) Bereinigt um Zahlungen von gleicher Ebene, — 4) Gemeinden/Gv. bis 1973 nicht erhoben — 5) Bis 1973 Gemeinden nur mit 10 000
und mehr E hnern und ind bande. — 6) Ohne Schulden (aufnahme) ber Gebietskorperschaften — 7) Nettokreditaufnahme = Saldo der Schutdenaufnahme {+) und Tilgung {—) von Kreditmarkt-
mittein. — 8) Am Ende des j i Beri aums, — 9) der Er bis 1973 b fruheren Veroffentiichungen infoige methodischer Angleichung an die Erhsbung zum

31,12. 1874, — 10) Ab 1. Vj. 1974 ohne Schulden {aufnahme) der Eigenbetriebe, — 11) An Bund/Lander abgefuhrt, — 12} Soweit den Gemeinden zugeflossen. — 13) Ab 1974 einschi steuerdhnlicher Ein-
nahmen. — 14) Nach der Steuerverteilung. — 15) Nur gemeindlicher Bereich,
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KassenmiBige Steuereinnahmen des Bundes und der Lander

Mill. DM
Steuereinnahmen Gemeinschaftsteuern {(gemal Artikel 106 GG}
Veranlagte Nicht
Jahr Korper- Umsatz- Einfuhr-
Monat insgesamt 1) des der EG - Antelle Insgesamt Lohnsteuer | Einkommen- | veranlagte schaft. steuer 3) amsatz-
Bundes Lander an Zollen 2) {100 %) steuer Steuern steuer (100 %) steuer
(100 %} vom Ertrag
1971 MD 124733 76716 47172 84,5 9 440,1 3 566,9 15283 172,8 597,3 2572,5 10023
1972 MD 141826 84755 5578,7 128,4 10 881,3 41475 19283 182.4 707,9 2846,1 1069,0
1973 MD 16 133,9 95798 6373,8 180,2 12 536,9 5104,5 22043 168,7 907,3 2938,5 12136
1974 MD 17.126,7 9951,0 6 945,6 230,1 13 636,8 5996,7 22328 2145 866,9 27994 1526,4
19756 MD 17 2921 10 001,0 6 796,7 4944 13 797,8 5932,6 23334 187,2 8378 29768 15630,1
1974 Dez 28 4815 16 707,6 115249 249,1 23 301,1 10313,8 5926,0 52,3 2365,7 30499 15934
1975 Jan. 15 682,1 8457,8 6847,1 377,2 14 346,9 7 450,2 1080,8 231,7 5225 3665,9 13959
Febr 14 291,3 8220,3 5696,3 374,6 10 457,7 4703,7 648,1 97, 19.,2 32648 1560,5
Marz 17 4641 9854,8 72578 351,5 15 282,9 3996,5 52101 82,7 1935,1 26194 1439,1
Aprit 13 251,9 7594,0 5104,7 653,2 9 185,6 41210 579,1 2773 121,0 25842 1503,0
Mai 14 264,0 7894,2 58215 548,4' 9 7054 4951,7 94,5 63,1 2041 2795,9 1596,1
Juni 18 880,7 10 588,1 78443 448,3 16 606,3 5340,4 50422 207,6 17694 28011 14456
Juli 15 816,4 10 983,34 4 368,14 465,0 117845 6 109,6 634,5 4915 191,56 28417 15155
Aug. 154211 8878,2 6073,1 469,9 11 303,3 5 960,0 4113 380.3 141,7 2886,8 15233
Sept. 20 224,0 114325 8 259,6 531,9 18 178,56 5 995, 5975,4 92,3 2071,2 26781 1366,1
Okt. 15 963,8 9319,7 5977,2 667,0 11 747.6 6 057,8 869,6 178,3 163,9 2886,1 16919
Nov. 16 076,5 9278,2 6 266,7 531,6 11 894,6 59345 687,5 42,5 161,8 3334,1 17343
Dez. 30 169,7 175115 12 044,1 614,2 25 079.9 10 570,0 6 767,6 1010 25786 33734 16893
1976 Jan. 16 406,1 92846 6 806,3 315,2 15 058,9 74345 1156,5 264,3 526,1 40823 15695,1
Febr.8) 15129,8 8944,2 57309 454,7 114515 54139 592,3 130,9 - 38, 36746 16786
Bundessteuern
darunter
Kapitalverkehrsteuern, Zolle und Verbrauchsteuern {ohne Biersteuer)
Versicherungsteuer
darunter
Jah
M:n;t insgesamt und Wechselsteuer Erganzungs-
darunter zusammen Zolle Tabak- Kaffee- Branntwein- Mineralol- abgabe
zusammen Versicherung- {100 %) steuer steuer monopo! steuer
steuer
1971 MD 24629 123,6 66,5 2208,8 256,7 5719 946 200,2 1034,7 91,5
1972 MD 27515 1378 78,1 24985 269,3 652,1 97,4 239,2 1185,6 17,1
1973 MD 3106,2 139,6 87,8 28118 264,3 739,4 102,6 2646 13824 154,4
1974 MD 31093 134,6 93,2 27945 277,7 746,0 99,2 274,0 13376 180,0
1975 MD 3065,7 145,3 95,5 28624 2711 740,5 105,56 260,2 1426,8 57,9
1974 Dez. 4 986,7 116,2 69,4 44340 268,2 11014 115,9 266,5 2606,7 436,3
1975 Jan, 1647,4 122,6 80,8 1358,4 269,9 216,4 112,7 327,0 348,7 165,7
Febr, 3078,2 2419 180,4 2785,5 262,8 769,1 104,6 306,0 1275,1 50,
Marz 27074 156,0 1074 24846 2476 6113 102,0 2694 12079 66,7
April 2981,2 155,9 102,9 2818,7 2711 788,4 106,9 +300,2 1310,3 6,4
Mai 3019,9 146,5 93,6 2872,4 261,7 807,7 99,56 236,8 14131 0.8
Junt 29356 124,7 79,2 27534 251,6 576,9 1174 236,8 15126 574
Juli 3047,0 123,2 76,5 2898,2 264,7 7971 100,8 247,7 14341 255
Aug. 3014,2 163,0 102,8 28421 260,0 7446 97,3 2134 14695 19,0
Sept 29694 115,1 74,2 27513 265,7 618,2 93,5 215,7 1506,7 102,8
Okt. 32435 132,7 86,4 30706 308,7 864,0 103,6 244,7 14908 40,1
Nov, 3115,1 137,3 81,2 2934,9 303,9 745,9 105,3 2201 1497,1 42,9
Dez. 5029,3 134,2 80,6 47783 285,0 1346,1 1226 304,2 2655,4 1166
1976 Jan. 15916 152,5 83,1 13928 2474 304,8 108,7 317,3 3175 46,2
Febr.8) 30220 27,9 216,2 27220 329,2 464,3 1138 3273 14238 28,1
Landessteuern Einnahmen
darunter des Gemeinde-
Bundes antell an . :
und der Lohnsteuer/ Nachrichtlich
Jahr Grund- Kraft- Rennwett- Lander veranlagter Lasten-
Monat insgesamt Vermdégen- Erbschaft- e u b- fahrzeug- und Bier- aus der Einkommen- ausgleichs-
steuer steuer r:var steuerg Lotterie- steuer Gewerbe- steuer 5 abgaben
steuer steuer steuer- {Ausgabe)
umlage
1971 MD 853,9 260,2 42,4 43,1 346,4 49,7 102,2 429,7 7133 1199
1972 MD 906,9 249,5 43,7 48,9 393,56 53,0 1041 487,6 850,6 115,0
1973 MD 957,1 269,5 39,0 56,3 415,7 65,1 105,7 585, 10232 108,1
1974 MD 982,56 284,2 39,2 47,4 429,9 60,1 105,2 612,0 11521 108.3
1975 MD 1011,9 278,2 44,2 55,7 441, 69,9 108,2 574,0 1157,2 1034
1974 Dez. 7473 135,5 391 42,1 366,7 60,7 96,2 17773 22736 323
1975 Jan. 874,3 49,9 37.8 51,1 533,7 70,9 114,0 7,8 11943 18,9
Febr. 1335,2 676,1 328 47,8 380,8 68,7 88, 169,4 749, 2276
Marz 7329 745 39,9 65,3 411,0 59,5 73,9 29,8 12889 28,
April 919,6 57,0 45,1 59,7 568,0 70,2 103,7 8236 658,0 41,2
Mai 1452,9 714,5 59,5 45,1 435,5 711 1109 792,4 706,5 2413
Juni 762,6 57, 383 43,5 438,9 67,3 1,1 298 1453,6 25,0
Juli 889,9 49,2 41,8 63,9 510,8 85,5 121,2 1039,2 944,2 22,0
Aug. 13489 7203 42,6 53,2 343,1 58,8 122,3 6486,7 892,0 2493
Sept. 740,9 56,7 34,3 47.9 406,4 67,5 121,89 11 16759 26,
Okt. 868,5 51,0 51,6 64,4 492,7 78,8 118,7 1074,0 969,8 36,6
Nov. 14219 740,9 414 63.6 379,3 67,2 101,9 571,9 927,1 266,8
Dez. 795,6 2, 65,2 72,9 383,7 73,6 86,9 1692,2 24213 57,4
1976 Jan, 965,56 52,9 60,2 62,1 561,6 75.2 126,2 2, 12028 20,7
Febr.8) 13883 700,6 - ‘e 403.8 eee 73,5 108,56 840, ves

Stehe auch Fachserie L, Rethe 2
1) Ohne stillgelegte Investitionssteuer {ab August 1973 bis Dezember 1974) — 2) Ab Januar 1975 einschi Umsatzsteuer — 3} Ewnschl Investitionssteuer — 4) Unter Berucksichtigung von Umbuchungen (Bund +
Lander = 1 §66,3 Mill DM} infolge des geanderten Beteiligungsverhaltnisses (£ 6,25 %} an der Umsatzsteuer fur das 1. H) 1975, — 5} 14 % des Aufkommens. — 8) Vorlaufiges Ergabnis,
Quelle. Bundesministerium der Finanzen
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Preise

Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel

1970 = 100
Landw. Waren und Dienstleistungen fur die laufende Produktion
1\;;3221;” Bz:::;:;s- Handels Euttermuttel Nutz- Pflanzen- Brenn- und Treibstofie
N zusammen el Futter- Saatgut und schutz- Treb-
Insgesamt dnger zusammen getreide Zuchtvieh mitte! zusammen —[ stoffe
Ohne Umsatz- {(Mehrwert-) steuer
1971 D 105,0 104,1 106,4 100,9 99,2 98,2 98,8 104,0 106,1 1129r
1972 D 109,9 108,6 110,06 101,6 99,8 95,9 116,2 108,7 1090 1106
1973 D 122,2 1225 112,56 126,1 104,4 99,4 122,4 107,2 1249 136,6
1974 D 131,1 130,7 137,2 124,1 1116 104,7 1178 1106 148,6 186.8
1975 D 138,7 137,56 154,6 120,7 1185 106,4 134,5 144,1 168,3 1817
1974 Nov. 134,3 1335 1443 126,0 1161 102,8 1134 110,6 150,3 178,2
Dez. 134,7 134,0 145,7 1256 117.4 102,8 117.9 1106 150,0 1784
1975 Jan. 136,0 135,2 148,7 1241 117.8 102,8 1211 144,1 162,6 178,7
Febr. 136,6 135,5 153,56 120,9 117,2 102,3 127.3 1441 151,7 176.0
Marz 136,56 135,1 156,0 118,2 116,5 104,9 128,8 144,1 150,8 173,2
April 137,3 135,9 156,8 118,0 117.2 105,4 1330 1441 163,7 1723
Mai 138,4 1370 157,3 118,56 17,7 105,4 1374 1441 154,6 1720
Jun; 138,7 137,56 156,8 118,3 118,2 105,4 1413 1441 186,5 1754
Juhi 138,2 1367 153,4 1184 1183 105,4 134,8 14,1 158,2 176,7
Aug. 138,6 137,3 151,9 120,0 1170 1054 135,86 1444 188,9 178,0
Sept. 140,1 139,0 153,3 122,0 118.8 105,4 137,9 144,1 164,5 182,1
Okt 140,7 139,6 154,7 1226 1189 110,2 135,68 1441 166,3 194,8
Nov. 141,4 140,5 155,9 1231 1211 12,2 139,3 144,1 166,4 196,1
Dez. 141,9 141,2 157,4 1240 122,4 112,2 1421 1441 165,8 1954
1976 Jan. 142,9 1424 159,6 125,2 124,2 112,3 144,3 1441 166,6 1965
Einschl. Umsatz- {Msehrwert-) steuer
1971 D 1051 104,1 106,4 100,9 99,2 98,2 98,8 104,0 1059 11,3
1972 O 110,0 108,7 110,0 1016 99,8 95,9 116,2 108,7 108,1 1106
1973 D 1221 122,5 112,56 126,0 1044 99,4 1223 107.2 1248 133,9
1974 D 131,2 1309 137,2 124,1 111,6 104,7 11727 110,7 147,8 179.4;
1975 D 139,0 137,9 154,7 120,7 118,58 106,4 1345 144,1 1574 175,0
1974 Nov. 134,5 133,7 144,3 126,0 116,1 102,8 1134 110,7 149,5 171.9
Dez. 1349 134,2 145,7 125,6 1174 102,8 17,9 110,7 1493 172,0
1975 Jan. 136,2 135,56 148,7 1241 1178 102.8 1211 144,1 151,8 172,4
Febr. 136,8 135,8 153,56 1209 17,2 102,3 127.3 144,1 150,9 169,9
Marz 136,8 135,4 156,0 118,2 116,56 104,9 128,7 1441 150,1 167,
Aprit 137,6 136,3 156,8 118,1 117,2 105,4 133,0 144,1 152,9 166,7
Mai 1387 1374 1573 1186 117,7 1054 137.3 1441 153,8 166,5,
Juni 139,0 137.8 156,9 1183 118,2 105,4 141,2 1441 166,7 169,4
Juli 138,5 137.1 153.4 1184 1183 1054 134,8 1441 157.3 1706
Aug. 138,89 137,7 151,9 120,0 117,0 105,4 135,6 1441 1580 r 17,7
Sept. 140,4 139,3 1633 1220 1188 1054 137.9 1441 163,4 184,0
Okt, 141,0 139,9 154,7 122,6 119,9 110,2 135,6 144,1 166,0 186,4
Nov. 141,6 140,8 156,0 1231 121,1 112,2 139,3 1441 165,1 187,5
Dez. 142,2 141,5 157,4 1240 1224 12,2 142,0 1441 164,6 186,9
19768 Jan. 143,2 142,7 159,6 125,2 124,2 112,83 144,3 144,1 165.4 1870
Waren und Dienstleistungen fiir die laufende Produktion Neubauten und Maschinen
Jahr 1} Unter- Unterhattung von Maschinen und Geraten | Neuanschaffung groRerer Maschinen
Allgemeine
Monat " g haltung Technische Land-
W;Lt;::;:;s der Zusammen Reparaturen Hilfs- 2usammen Neubauten zusammen /:«‘tlzker- maschinen
Gebaude materialien sc‘ epper und Gerate
Ohne Umsatz- (Mehrwert-) steuer
1971 D 1058 110,8 109,6 110,1 107,9 108,0 110,9 107,0 105,4 1073
1972 D 113 118,56 117,6 1189 1126 113,98 118,8 1123 110,86 112,6
1973 D 1178 126,6 128,9 131,9 1177 1211 127,0 1191 113,9 121,2
1974 D 1281 135,0 145,1 1496 r 131,1 1321 135,9 130,9 119,3 136,86
1975 D 136,3 138,2 157,9 163.6 139,6 1423 1394 1433 130,9 149,7
1974 Nov. 131.9 137.1 151,3 156,4 136,6 136.8 138,1 136,4 122,5 143,9
Dez. 1324 1371 181,7 156,68 136,8 1371 138,1 136,8 122,86 1443
1875 Jan. 133,56 137,1 153,1 158,4 136.,6 138,56 1381 138,6 124,8 145,6
Febr. 134,5 136,5 155,2 1606 137,9 140,0 137.8 140,8 129,3 146,7
Marz 135,1 136,5 155,8 161,2 138,6 141,0 1378 142,0 129,3 148,1
Aprit 135,8 136,5 156,8 162,3 139,0 141,7 137.8 143,0 129,7 149,5
Mai 136,0 139,0 158,2 163,8 139,5 142,7 1401 1435 1308 149,8
Juni 136,3 139,0 158,3 164,0 139,6 142,6 140,1 143.5 130,9 149,8
Juli 136.4 139,0 158,6 164,2 140,3 142,8 140,1 143,7 132,0 149,7
Aug 136,4 139,0 159,1 164,9 140,5 142,8 140,2r 143,6 132,0 149,5
Sept. 137,1 139,0 159,4 165,1 1406 143,5 140,2 1446 1320 161,2
Okt. 137.8 139,0 159,8 165,6 140,9 144,1 140,2 145,3 132,7 162,3
Nov. 138,3 139,0 160,3 166,2 141,0 1441 140,2 145,3 1334 162,2
Dez 138,8 139,0 160,3 166,3 140,9 144,1 140,2 1455 133,4 152,4
1976 Jan. 139,8 139,0 161,2 167.3 140,9 144,7 140,2 146,1 134,2 183,2
Einschl. Umsatz- (Mehrwert-) steuer
1971 D 105,8 110,8' 109,6 1101 107.9 108,0 110,9 107.0 105,4 107,2
1972 D 111,3 118,6 117,6 118,9 1125 113,9 118,8 1123 110,6 1126
1973 D 1178 126,86 128,9 1319 1172,7 1211 127,0 1191 13,9 121,2
1974 D 1281 135,0 145,1 149,6 131,1 1321 135,9 130,9 119,3 136.6
1975 O 138,3 138,2 157,9 163,5 139,6 142,3 139,4 143,3 1309 149,7
1974 Nov.” 131,9 1371 r 151,3 156,4 136,8 136.8 138,1 336,4 122,5 143,9
Dez. 1324 137,1 1516 156,6 136,8 1371 138,1, 136,8 122,6 144,3
1975 Jan. 1335 1371 1831 158,4 136,68 138,5 138,1 138,6 124,8 145,65
Febr. 134,5 136,56 155,2 160,6 138,0 1401 137,8 140,8 129,3 1468
Marz 135,1 136,56 155,8 161,2 138,5 141,0 137.8 142,0 129,3 1481
April 135,8 136,5 156,8 162,3 139,0 141,7 137.8 143,0 129,7 149,56
May 136,0 139,0 158,2 163,8 139,56 142,6 140,1 143,5 130,9 149,8
Juni 136,3 139,0 158,3 164,0 139,6 142,6 140,1 143,5 130,9 149,8
Juli 136,4 139,0 158,6 164,2 140,3 142,8 140,1 143,7 132,0 149,7
Aug. 136,4 139,0 159,1 164,8 140,5 142,8 140,2 143,6 132,0 1496
Sept. 1371 139,0 159,3 165,1 140,6 143,5 140,2 144,6 132,0 151,2
Okt. 137.8 139,0 159,8 165,6 140,9 144,1 140,2 1453 1327 162,3
Nov. 138,3 139,0 160,3 166,2 1410 144,0 140,2 1453 1334 162,2
Dez. 1388 139,0 160,3 166,3 140,9 1441 140,2 145,5 1334 152,4
1976 Jan. 139,8 139,0 161,2 167,3 140,9 144,7 140,2 146,1 134,2 153,2

Siehe auch Fachserie M, Reihe 4.,
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Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte

1970 = 100
Landwirtschaftliche Produkte Pflanzliche Produkte
Jahr ¥ ohne ohne Getreide Hackfruchty Heu
Monat Insgesamt Sonder- insgesamt %Ttd:rr H:{s‘:n- Saatgut darunter ﬂg:' und
Milch kuitur- rzeugmsse 2) frucht zusammen Speise- phianzen Stroh
erzeugnisse 2} erzeugnis: uchte kartoffeln
Ohne Umsatz- (Mehrwert-) steuer und ohne Aufwertungsausgleich
1971 D 103,9 102,8 101,1 108,2 94,6 99,9 93,2 87,0 73,7 100,8 13,8
1972 O 114,4 114,2 112.0 116,4 103,4 100,8 93,2 109.,4 114,0 100,7 91,
1973 D 1216 122,8 120,8 17,5 109,5 102,6 99,3 1216 137.1 103,6 88,2
1974 D 1176 115,7 116,4 116,1 105.6 109.4 105,6 100,1 83,1 13,7 107,2
1975 D 133,2 131,3 131,3 140,7 135,0 119,5 109,8r 160,9 189.8 122,5 131,0
1974 Nov. 122,2 118,6 120,7 118,9 107.4 115,6 102,6 95,2 73.2 1146 122,7
Dez. 122,3 119,2 120,7 119,7 108,3 1170 1024 95.7¢ 74,3 114,0 1251
1975 Jan. 1206 116,9 118,6 120,5 108,0 118,0 104,0r 95,2 73,2 112,1 130,0
Febr 122,3 118,9 120,2 121,0 107,7 1181 104,1r 94,3 714 112,1 1284
Marz 124,7 121,8 122,4 123,3 108,0 117,8 1079 94,9 726 112,1 125,7
April 126,4 124,0 123,4 127,56 110,4 1183 107,7r 1004 83,6 112,1 125,9
Mai 1271 124,6 1248 126,2 11,7 118,7 1080r 103,1 89,1 12,1 125,7
Juni 127,9 125,6 125,7 126,6 1125 118,7 108,0r 105,3 93,4 12,1 1247
Juli 129,9 127,7 128,6 137,0 134,4 1183 107,9r 162,1 206,4 114,3 12356
Aug. 132,56 130,2 1326 133,0 134,2 118,1 107.9r 161,3 204,9 125,8 1184
Sept. 136,1 133,7 136,5 1334 133.8 120,1 1081 r 187,2 183,4 125,2 130,8
Okt. 138,2 135,3 137.5 39,0 135,7 121,7 1124r 158,7 185,3 125,5 1438
Nov. 1421 ¢ 139,9 140.8 r 147,4 143,8 1231 1200 r 175,9 219,6 126,3 148,6
Dez. 146,5 p 144,2 144.9p 163,0 148,1 1245 1201 r 185,2 38,1 126,0 148,89
1976 Jan. 1430 p 149,0 147,00 1704 174,5 126,2 1208 250,9 368,8 126,0 1476
Einschl. pauschalierte Umsatz- (Mehrwert-) steuer und Aufwertungsausgleich iiber die Mehrwertsteuer
1971 D 104,0 103.0r 1011 1084 r 94,6 99,9 93.3 87.0 73,7 100,8 1138
1972 D 1144r 14,3 112,0 116,44 r 1034 100,9 93,2 109,3 113,9 100,7 91,7
1973 D 121,6 122,8 120.8 175 109,6r 102,6 99,3 121,6 1371 103,5 88,2
1974 D 117,6 115,7 116,4 115,0 105.6 1094 105,6 100,1 83,1 113,7 107,2
1975 D 134,4 132,6 132,5 141,9 136,3 120.6 110,8¢ 162,4 191,6 123,7 132,3
1974 Nov. 122,2r 1186« 1206 r 118,8r 107.4r 1156 102,6 95,2 73,2 1146 122,7
Dez 122,3r 119,2r 120,7 r 19,7 r 1083 r 117,0 102,4 95,7 r 74,3 14,0 1250
1975 Jan. 121,7 118,0 119,7 121,5 109,0 119,2 105,0r 96,0 73,8 113,2 131,2
Febr 1234 120,0 121,3 122,0 108,6 119,1 105,1 ¢ 95,1 72,0 113,2 129,7
Marz 1258 122,9 123,56 124,3 109,0 118,8 108,9r 95,7 733 113,2 126,9
Aprit 127,6 125,1 124,6 128,5 111,4 1193 108,7 r 101,3 844 113,2 1271
Mai 128, 1257 126,0 127,2 112,7 119,9 108,0 r 104,1 89,9 13,2 126,8
Jumi 128,0 126,8 126,9 127,7 1135 119,8 109,0 ¢ 106,3 94,3 113,2 1258
Juhi 131,0 1289 129,7 138,1 135,6 119,4 109,0 r 163,5 208,3 115,4 1246
Aug 1336 13t.4 1338 134,2 1354 119,2 1089 r 162,8 206, 126,9 119,5
Sept. 137,3r 134,9r 137.7 1345r 135,0 121,2 109,1r 158,6 185,1: 126, 132,0
Okt. 139,3 136,56 138,6 140,2 136,9 122,8 1135¢ 160,1 187,0 126,7 145,1
Nov. 1434¢ 1411 1421 r 148,7 145,1 124,2 1211 r 177,5 221,7 127,56 149,9
Dez 1478p 145,56 146.2p 154,3 149,4 125,6 1212 ¢ 186,9 2403 127.,2 150,2
1976 Jan. 149,7 p 149,7 1476 p 1711 1753 126,8 121,4 252,0 3705 126,6 148,3
Pflanzliche Prodykte
Sonderkulturerzeugnisse 2}
) Schnittblumen und Topfpflanzen
Jahr 1 Schnittblumen Topfpflanzen
Monat Genug- Baumschul-
zusammen mittel- Obst Gemuse erzeugnisse darunter L_Earu_n_tir___
pflanzen Zusammen zusammen Treib- zusammen
rosen nelken Cyclamen
Ohne Umsatz- {(Mehrwert-) steuer und ohne Aufwertungsausgleich
1971 D 1258 121,9 120,5 106,2 1081 102,5 1045 106,0 105,4 100,58 101,7
1972 D 133,1 101,8 177,9 119,2 117.5 105,0 106,1 114,7 102,5 1039 1074
1973 D 127,8 83,2 177,2 138,6 1273 104,2 102,3 108,8 04,8 106,1 105,1
1974 D 127,3 73,8 171,6 145,5 1341 108,3 1040 102,2 102,5 1126 109,0
1976 D 147.9 67,6 218,6 153, 138,2 1124 11,3 105.6 1144 135 110,7
1974 Nov. 1338 71.3 188,1 150,3 136,5 116,5 124,3 1294 141,56 108,6 11,7
Dez. 134,4 78 184,4 141,5 136,5 125,0 139,9 164,2 154,9 1101 114,3
1975 Jan. 136,6 69,8 197,0 146,1 136,5 1221 137,56 162,4 139,1 106,7 107,3
Febr. 138,3 69,5 202,8 151,0 136,56 1214 138,1 166,2 1305 104,6 100,6
Marz 143,0 69,5 210,9 164,4 136,5 124,9 135,3 152,7 131,7 14,4 101.6
April 149,5 69,5 225,2 190,56 136,5 1236 132,7 1414 114,2 114,5 103,9
Mai 144,9 69,5 196,1 207,3 136,5 19,1 1241 130,9 114,9 14,1 104,9
Juni 144,8 695 210,6 226.3 136,5 99,9 94,3 786 80, 105,6 104,3
Juli 140,4 69,5 2464 166,2 136,5 92,3 79,6 63,4 66,4 105,0 109,3
Aug 131,6 69,5 211,9 145,5 138,5 98,3 89,8 64,3 87,0 102,8 105,2
Sept. 133,0 63,6 201,8 162,1 138,5 105,2 . 80,6 105,8 1043 108,2
Okt. 143,2 73,7 197,2 144,0 140,5 113.8 121,89 104,9 1256 106,7 1117
Nov. 162,1 73,9 197,5 189,6 140.5 119,7 132,98 126,7 1346 106.4 114,1
Dez. 159,3 73,9 197,6 208,5 140,5 133,5 189,1 181,2 1640 107.9 117.4
1976 Jan. 165,0 73.9 210,7 230,3 140,5 1325 168,5 170,9 165,7 106,4 12,3
Einschl. pauschalierte Umsatz- {(Mehrwert-) steuer und Aufwertungsausgleich iiber die Mehrwertsteuer
1971 D 126,2r 1218 120,56 106,2 109,1 102,5 104,6 106,0 105,4 100,5 101,6
1972 D 133,2 1018 177,9 119,2 1176 105,0 106,1 114,7 102,% 103,9 107.3
1973 D 127,8 83, 177,2 138,6 127.4 104,2 1023 108,8 104, 106,1 105,1
1974 D 1271 73,8 1716 145,6 134,1 108,3 104,0 102,2 102,5 1126 109,0
1975 D 149,1 68,2 220,6 155,0 139,56 113,56 1124 106,6 1154 114,86 11,8
1974 Nov. 133,7¢ Nar 188,1 150,4 136,5 116,85 1243 129,4 141,56 108,6 t11,7
Dez. 1343 71.8r¢ 184,3 1415 136,5 1251 140,0 164,3 64,9 110,1 114,3
1975 Jan. 137,5 70,4 198,8 147,5 137.8 123,3 138,8 163,9 140,3 107,7 1084
Febr. 139,2 70,2 204,7 152,56 137.8 122,85 139,5 167,7 131,8 105,6 1016
Marz 144,0 70,1 2128 166,0 137.8 126,1 36, 54, 132,9 115,56 102,5
Aprit 150,5 70,1 227,2 192,3 137,8 124,8 133,89 142,7 115,3 1156 104,9
Mai 145,9 70.1 197,9 209,2 137.8 120,2 1253 1321 115,9 115,2 105,9
Junt 145,8 701 12,56 2284 1378 100, 95,1 79; 80,9 106,7 105,4
Jubi 141,4 70,1 2487 167.8 137.8 93,1 80,3 64,0 67,1 106,0 110,
Aug. 132,6 70,1 2138 146,8 139,8 97,3 90,9 64,9 87,8 103,8 106,
Sept. 1339r 64,1 203,7 153,6 139,8 106,2 1071 81,4 106,8 105,3 109,2
Okt 144,3 74,4 199,0 1454 1419 114,9 123.1 105,9 126,7 106,7 1129
Nov 63.3 74,6 199,3 191,4 141,9 120.8 1341 127.9 135.8 107.5 115,2
Dez. 160,5 74,6 199,4 210,5 141,9 134,8 160,6 182,9 165, 108,9 118,5
1976 Jan. 165,6 74,3 21,7 , 2314 141,2 1331 159,3 1717 1564 106.9 112,8
Siehe auch Fachserie M, Reihe 4, X
1) Die te wurden h durch Wagung der Vierteljahresdur der einzel Waren mit den entsprechenden Vierteljahresumsatzen (bei Schrt und of Wa-
gung der M mit den entspr monatlichen Umsatzen) im Kalenderjahr 1970, — 2) Sonderkulturer sind tel, Obst, Gemuse,

Schruttblumen und Topfpflanzen
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Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte

1970 = 100
Tierische Produkte
" Schlachtvieh
Jahr GroRschlachtvieh Nutz- 2
Monat insgesamt Schlacht- und Milch Eter Wolle
zusammen 2usammmen datunter gefiugel Zuchtvieh .
amme Rindvieh J Schweine
Ohne Umsatz- (Mehrwert-) steuer und ohne Aufwertungsausgleich
1971 D 102,4 95,8 95,8 101,4 91,3 95,0 99,1 107.6 130,4 85,7
1972 D 13,7 11,1 11,7 125,8 1011 95,8 1170 115,1 1243 97,9
1973 D 1231 12,1 122,3 125,2 120,5 115,7 121,2 117,5 155,0 102,0
1974 D 118,5 11,8 111,8 122,5 104,2 110,1 118,3 124,1 1441 102,0
1975 D 130,6 125,86 126,3 1377 118,2 1084 133,9 139,7 ©1258r 101,0
1974 Nov. 123,3 113,5 113.8 124,6 106,1 107,8 1141 134,6 155,9 1020
Dez. 124,3 ¢ 1151 1163 125,1 1084 107.8 1183 136,5 146,7 102,0
1975 Jan. 120,7 112,7 112,9 126,3 102,9 106,9 121.3 133.4 126,3 936
Febr. 122,7 116,0 116,3 1271 108,0 107,0 127,1 133.8 121,8 93,6
Marz 125,2 1187 119,2 133,1 108,7 106,7 128,6 134,8 129,8 94,2
April 126,1 1187 119,2 136,0 106,5 106,7 133,3 134,8 136,2 96,9
Mar 127,4 122,0 122,6 140,8 109,4 107,0 137,3 135,7 1231 105,6
Juni 1283 1266 126.3 1417 1155 106,6 141,2 135,5 106,7 1016
Juli 127.4 124,1 124,8 140,0 1144 106,6 134.3 137,6 103.2 1016
Aug. 1323 129,8 130,6 139,8 124,8 106,4 134,9 140,3 116,1 99,8
Sept. 137,0 133,9 134,8 141,3 130,6 108,8 137.1 144,2 130,2 99,8
Okt. 137,9 1246 1355 1419 131.4 110,7 134.8 148,1 1224 108.0
Nov. 140.2 ¢ 135,6 136,5 141,5 133.8 11,7 138,8 149,7r 135,2 108,
Dez. 144,2p 137,1 138,0 142,0 1355 1121 142,2 1544 p 155,4 11,2
1976 Jan. 141,4p 135,5 1364 1415 132,8 11,8 143,7 149,2p 149,8 1154
Einschl. pauschalierte Umsatz- (Mehrwert-) steuer und Aufwertungsausgleich iiber die Mehrwertsteuer
1971 D 102.4 95,8 95,8 101,4 91,3 95,0 99,1 107,6 130.4 85,9
1972 D 1137 11,1 111,7 125,8 1011 5, 117,0 115,1 1243 97,9
1973 D 1231 1221 1223 125,2 1205 115,7 121,2 117,85 155,0 102,0
1974 D 118,56 111,8 111,8 122,5 104.2 110.1 1183 124,1 1440 102,0
1975 D 131,8 126,8 1275 139,0 19,3 109,65 135,2 1409 127,0 102,0
1974 Nov. 1233 113,5 113,8 1246 108,1 107.8 114,1 346 155,9 102,0
Dez 1243 r 116,1 116,3 125,1 108,4 167.8 1183 136,5r 146,7 102,0
1975 Jan. 121,8 113,8 114,0 127,56 103,9 108,0 122,5 134,6 126,5 94,6
Febr. 123,8 117,1 117.4 1283 109,0 .1 1283 135,0 122,9 94,5
Marz 126,4 119,8 120.3 1343 .7 107,7 129.8 136,0 1310 5,
April 127,2¢ 119,8 120,3 137.3 107.5 107,8 1346 136,0 132,56 98,0
Mai 128,6 123,2 123,8 142,1 110,56 108,1 138,6 137,0 124,2 106,7
Juni 129,5 126,8 127,65 143,0 116,6 107,7 142,5 136,8 107,7 102,68
Juti 128,5 125,3 126,0 141,2 1155 107,7 136,6 138.4 104,2 102,6
Aug. 133.4 131,0 131,9 1411 126.0 107.5 1361 141,2 117,2 .
Sept. 1383 135,1 136,1 142,86 131.8 108,9 138,3 145,5 1314 100,8
Okt. 139,0 135,9 136,8 143,2 132.7 1118 136.0 148,8 1236 109,2
Nov 141,57 136,8 137.7 142,8 135,0 112,8 140,1 151,1r 136.4 109,2
Dez. 1455 p 1383 139,3 143,3 136,7 113,2 143.5 165,8 p 156, 1124
1976 Jan. 1421 p 136,1 137.0 142,2 133,4 1123 144,4 149.8p 150,5 1161

Siehe auch Fachserie M, Reihe 4,

1} Die Jahresdurchschnitte wurden berechnet durch Wagung der Viertel; der Waeren mut den prech Viertetjahrt atzen (ber Schnttblumen und Topfpflanzen Wa-
gung der Monatsdurchschnittsmezahlen rmt den entsprechenden l u } im Kalenderjahr 1970. ~ 2) Berechnet aus Preisunterlagen des Bundesministeriums fur Ernahrung, Landwirtschaft und For-

sten,
Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte ')

1962 = 100
. " Stammholz
Forstwm.schaftswhr Rohholz Gruben- ‘ Faser- r Brenn-
{Okt. bis Sept.)2} inspasamt ) Rotbuche Fichte/ )
Monat zusammen Eiche B A J B Tanne B Kiefer B holz
Ohne Umsatz- (Mehrwert-} steuer
1872 D 99,0 98,3 110,1 1013 97.8 97,5 95,1 a3,2 99,4 1158
1973 D 102,0 103,1 135,6 104,7 97,6 100,3 100,3 83,0 93,6 113
1874 D 121,0 123,2 194,3 119,9 116,3 117.0 114,1 95,7 107.4 1284
1975 D 121,3 120,3 188,0 126,1 122,5 113,86 108,6 1031 1233 140,7
1974 Okt. 118,2 118,7 164,3 126,0 115,7 116,3 105,0 101,2 11,0 1314
Nov. 118,9 119,8 180.8 127,3 116,8 115,4 105,6 102,3 109,9 130,6
Dez. 1184 118,0 160,7 1233 1211 114,2 107.3 98,3 122,5 129,6
1975 Jan. 1237 1234 189,0 126,7 124,5 117,0 112,6 101,2 125,1 138,5
Febr. 125,1 1244 202,4 127,56 125,9 116,8 113 102,8 281 142,7
Marz 1234 122,6 200,9 126,5 1246 115,1 108,9 102,6 1254 142,0
April 122,6 121,3 201,1 128,1 123,6 112,9 109,6 105.3 1266 142.8
Mai 1210 1194 180,68 124,9 123,2 1131 108,8 103.0 126,8 142,2
Juni 120,5 119,0 176,9 127, 121,9 113,2 108,6 104,6 124,3 142,5
Juli 118,0 115,7 1670 1251 118,1 1116 1021 102,8 124,1 146,0
Aug. 17,2 15,4 172,4 125,1 117,2 110,4 102,8 103,7 122,3 140,2
Sept. 116,2 114,2 169,7 17,2 1163 109,86 100,8 105,7 21,8 137,7
Okt. 13,7 112,2 160,1 117,2 113,1 109,1 97,2 104, 113,7 136.5
Nov. 114,56 1134 162,9 116,8 114,2 1103 97,8 103,0 116,9 131,9
Dez. 114,9 113,8 151,1 127,6 123.8 11,3 95,9 103,6 115,86 132,9
Einschl. pauschalierte Umsatz- (Mehrwert-) steuer
1972 D 102,0 101,2 1134 1043 100,7 100,4 98,0 85,7 1024 119,3
1973 D 1051 106,2 139,7 107,8 100,5 103,3 103,3 85,5 96,4 114,6
1974 D 124,6 126,9 200,1 123,56 119,8 1205 117,56 98,6 110,6 1323
1976 D 126,0 125,0 195,3 1309 127.2 1181 112,9 1071 1281 146,2
1974 Okt. 121,7 122,3 169,2 1298 119,2 119,8 108.2 104,2 1143 136,3
Nov. 122,56 123,4 186,2 1311 120,3 118,9 108,8 105,4 113,2 134,5
Dez. 122,0 121,5 165,5 127,0 124,7 117,86 110,5 101,2 126,2 13356
1975 Jan. 1286 128,3 196,6 1318 129,5 121,7 1171 105,2 130,1 144,0
. Febr. 130,1 129,4 210,85 132,6 130,9 121,5 1158 106,9 133,2 148,4
Marz 128,3 1275 2088 1316 1296 118,7 13,3 106,7 130,4 147,7
April 127,56 126,2 209,1 131,1 128,65 1174 114,0 109,5 1317 148,5
Mai 1258 124,2 187,8 129.9 128,1 117,6 113,2 107,1 131,9 1479
Juni 125,3 1238 184,0 132,4 126,8 117,7 112,9 108,8 1293 148,2
Juli 122,7 120,3 173,7 130,1 122,8 1186,1 106,2 106,9 129,1 151,8
Aug 121,9 120,0 179,3 130,1 121,9 114.8 106,9 107,8 127,2 145,8
Sept. 120,8 1188 176,5 1219 1210 114,0 104, 109.9 126,7 143,2
Okt. 1182 116,7 166,5 121,9 17,6 113,5 101,1 109,0 118,2 142,0
Nov. 119,1 1179 1684 1215 118,8 114,7 101,7 107,1 121,6 137,2
Dez. 119,56 1184 1571 132,7 128,8 115,8 99, 107,7 120,1 138,2
Siehe auch Fachserie M, Reihe 4.
1) Nur Staatsforsten. — 2) Die Forstwirtschaftsjah hschni wurden b durch Wigung der Vierteljahr h Rzahlen der einzel, Gute- bzw. Stark mit den entspr den Viertel-

Jahresumsatzen im Forstwirtschaftsiahr 1962.
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Index der Grundstoffpreise1)
umbasiert auf 1970 = 100

Gliederung nach Erzeugnisgruppen der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und nach Warergruppen der industrie
Grundstoffe industrieller Herkunft
Bergbauliche Erzeugnisse, Erzeugnisse
Grundstoffe aus der Land- Pl
N.Iiahrt Grundstoffe und Forstwirtschaft, der Energiewirtschaft, Wasser
ona Fischerei insgesamt Kohle Strom,
zusammen | g2y Erze Gas,
. Wasser
insgesamt I inland. ausland. | zusammen ] inland. T auslénd. zusammenT inland. Tausland. inlandisch und ausléndisch inland
1971 D 100,9 1018 98,3 99,1 99,6 98,0 101,5 102,4 984 109.0 1136 96,2 103,7
1972 D 104,3 106.5 97.9 108,9 112,0 102,8 102,9 105,0 95,8 110,1 113,4 90,8 110,9
1973 D 115,3 115,7 1141 118,9 L1184 128,8 13,9 115,0 110,2 1200 125,3 102,4 1155
1974 D 137,4 1321 162,6 11,2 116,2 131,0 1423 136,3 162,2 177.7 209,2 128,5 124,1
1975 D 137,7 1354 144,1 124,1 127,6 17,2 141,8 132,6 156,1 195,9 231,2 121,9 1448
1974 Nov. 138,7 134,6 150,5 121,2 120,0 123,6 144,1 138,56 162,4 186,9 2241 13,1 1313
Dez. 137,9 1344 148,0 120,7 1209 120,2 1431 138,0 160.,4 187,0 2248 1106 1314
1975 Jan. 137,9r 135,4 145,0 117.8¢ 1193 ¢ 114,8 144,0 139,7 158,4 193,7 231,0 1225 136.8
Febr. 1370 ¢ 1351 r 142,4 1180 ¢ 1209 112,0 142,8 138,89 156,0 192,8 228,5 123,8 138,7 ¢
Marz 136,5r 134,6r 142,3 1196 1228 113,2 141,27 137,6 1565,2 192,3r 227,4 123,9 139,3r
Aprit 136,5r 1347 141,7 1197 ¢ 1229r 113,4 141,7 1379 1543« 192,4 226,1 122,7 143,2
Mai 136,1 134,7 140,3r 120,1 124,0 112,2 141,1 137,6 152,7 192,3 226,3 119,9 143,8
Juni 13587 134,7 139,3r 121,2 125,8 112,2 140,3 1371 1513¢ 191,9 226,0 118,2 143,8
Juli 1364 ¢ 1347 141,3 1230r 125,8r 1176 140,5 1371 151,9 1924 2258 1185 146,4
Aug. 137.7¢ 1352 r 145,0 126,3r 128,6r 121,7 141,2 136,9 1554 194,1 2274 123,0 146,6
Sept. 1388r 136,11 146,8 129,0r 132,2¢ 122,6 1419 1371 157,6 198,4 234,2 1241 146,6
Okt. 139,2r 136,2r 147,9 129,7r 134,1¢ 1208 1421 136,8 159,9 2034 240,8 121,7 150,8
Nov. 139,4 136,5r 47,8 131,6r¢ 136.3r 122,0 141,9 136,6 1569,3 202,6 2394 1221 151,0
Dez 140,6 1375 149,7 1333 138,0 124,2 142,9 137.4 161,1 2041 241,8 122,3 1610r
1976 Jan. 142,86 139,5 151.5 134,0 1374 127,3 145,2 1401 162,3 209,2 249,2 121,9 1533
Gliederung nach Erzeugnisgruppen der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und nach Warengruppen der Industrie
Grundstoffe industrielier Herkunft
Grundstoffe des T
i 3) Grund-
Tk verarheitenden Gt-.‘werbesE o ol Fein- ) . Hoi:- . ) stoffe d.
isen, emische eramische ear- schlff, unststoff- e Nahrungs-
Monat Steine Staht, Erzeug- | Erzeugnisse, | beitetes Holzwaren | Zelistoff, | erzeugnisse Leder Textilien u. GenuB3-
2usammen und NE - Metalle nisse Glas und Holz Papier mittelge-
Erden u. -Metail- Glaswaren und Pappe werbes
halbzeug insgesamt
inlandisch und auslandisch
1971 D 99,3 109,6 94,8 100,7 105,5 101,3 104.4 100,9 101,0 99,3 99,9 99,3
1972 D 100,5 1144 94,0 100,0 108,8 100,8 109,6 96,5 101,1 118,0, 105,5 103,8
1973 D 11,6 118,3 106,56 105,4 113,6 1200 119,4 1001 102,3 136,2 126,0 116,4
1974 D 132,9 128,56 131,2 1377 1208 138,2 124,2 135,3 122,0 130,0 137,7 126,86
1975 D 126,6 134,0 118,2 136,8 126,8 123,86 125,6 152,3 127,2 128,3 124,8 126,2
1974 Nov. 132,2 131,0 127,2 1423 124,6 132,2 124,9 1521 1271 1291 131,8 1293
Dez. 130,9 131,0 125,2 141,1 125,58 131,2 125,1 152,5 126,7 129,2 129,8 1294
1975 Jan. 130,5 131,6 125,2 139,9 126,7 1284 125,6 156,6 128,4 128,1 127,2 1256,0
Febr. 1291 132,5 1228 139,2 126.9 1275 125,1 166,3 1288 127.3 125,2 124,4
Marz 127.8 133,2 1204 138,3 126.4 125,3 125,5 156,6 1284 127,6 123,7 1239r
April 127,6 133,9 1187 r 138,6 126,4 124,2 125,5 156,0 128,8 128,0 124,0 1248«
Mai 126,9 134,6 118,2r 138,3 1264 123,6 125,4 153,8 1278 127,6 124,5 1235r
Juni 125,8¢ 134,7 116,8 136,6 1263 122,2 125,3 153,0 127,2 126,8 123,7 124,7r
Juli 1268r 134,7 117.0 136,6 126,5 121,8 125,5 151,2 126,0 126,5 123,5 126,3r
Aug. 126,1 134,9 118,0 136,0 126,85 121,86 126,0 149,8 125,5 126,9 123,9 127,2r
Sept. 125,5 134,9 116,7 135,1 127,8 121,7 1258 149,2 1258 1271 124,4 1290r
Okt. 124.4 134,6 114,4 133,9 127.9 121,8 125,8 148,5 1254 128,2 124,9 128,6
Nov. 124,2 134,2 113,7 134,3 126,7 122,3 125,7 148,1 126,7 1311 125,56 128,4
Dez. 1251 134,2 114,9 135,0 126,8 1231 125,5 148,3 1273 1338 1271 128,9
1976 Jan. 126,8 134,6 116,9 135,7 130,2 124,7 126,4 146,8 127,9 139,7 130,3 129,4
Gliederung nach Warengruppen der Aulenhandelsstatistik
Grundstotfe der Erndhrungswirtschaft Grundstoffe der gewerblichen Wirtschaft
Grundstoffe Halbwaren
Jahr Strom, -
R Lebend Gi 3 . o L Vi . m.
Monat insgesamt ?ﬁ::‘e € zr""'meﬁgzﬁ insgesamt Gves s\;zd Rohstoffe uGru‘:\r::tzoff-
stellung asser charakter
zusammen | inland. | ausland. |  inland. u. ausland. zusammen | inland. | ausland. inldnd, inldnd, u, auslénd.
1971 D 99,0 99,6 97,4 96,7 94,2 101,85 102,56 98,6 103,7 105,4 100,6
1972 O 107,85 110,3 100,3 1131 100,0 103,2 105,2 97,0 110,92 107,8 1016
1973 D 117.6 18,3 115,7 123,4 99,2 114,65 114,8 1135 115,5 1201 113,2
1974 D 120,5 1177 127,58 113,2 97,3 1433 137.0 162,6 1241 1723 1376
1975 D 125,0 1285 116,0 127,6 98,4 1421 1378 155,3 144,8 184,2 133,1
1974 Nov. 123,2 122,0 126,1 116,6 94,5 1441 138,9 160,2 131,3 179,4 137,7
Dez. 122,8 123,0 122,3 116,1 94,9 143,2 138,2 158,2 131,4 178,56 136,6
1975 Jan. 1196 120,9r 116,2 114,6 933¢r 144,3 140,3 156,4 136,8 181,6 137,0
Febr. 119,5r 1221 r 12,7 118,0 920r 143,1 139,5 154,2 138,7r 180,68 135,6
Marz 1206 r 1234 113,3 121,0 909 r 1421 138,3 153,8 1393 r 181,2 134,1
April 1208« 123,9r 12,7r 1214 91,4 1421 138,4 153,2 143,2 180,8 133,8
Mai 120,9 124,8 1108 r 124,7 92,2 141,56 138,1 152,0 143,8 180,2 133,2
Juni 1224 127,0 110,6 ¢ 128.0 92,8 140,6 1373 150,6 143,8 178,1 132,2r
Juli 124,1r 127,2¢ 116,1 126,4 97,9 140,7 137,2 151,3 146,4 180,4 131,9
Aug. 1271 r 129,8r 120,0 131, 103,3 141,4 137.0 155,0 146,6 183,2 132,2
Sept. 1299¢ -133,5r 120,5 135,2 104,6 142,0 137,0 167,3 146,6 187,0 132,2
Okt. 130,3r 134,81 118,7 1358 1076 142,3 136,7 159,4 150,8 191,6 1313
Nov. 1318+ 1365 1194 136,6 1071 r 142,1 136,58 159,1 151,0 191.2 1311
Dez. 1331 137.8 120,8 138,2 1081 1433 137.4 161,2 151,0 194,0 132,0
1976 Jan. 133,2 137,3 1226 1371 112,2 1459 140,2 163,0 163,3 198,7 134,2
Siehe auch Fachserie M, Reihe 2. .
1} Vortaufig noch nach den Strukturdaten des Jahres 1962 ¢ hnet.. - 2) Mineral ~ 3) Ohne Nabrungs- und 1 und ohne Erzeug der Energiewirtschaft,
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1970 = 100
2)
Industrieerzeugnisse Erzeugnisse der verarbeitenden Industrie
insgesamt Erzeugnisse der Bergbauliche
Jahr . Grundstoff- u. . Nahrungs- investimions- Verbrauchs-
Monat einschl. ohne zusammen Produktions- Inv;ztt::?ns- Veﬁ"taelfhs und GenuR- guter 3} quter 3) E”:;‘g:::en
elektr. Strom, Gas, Wasser guter- \ndustrien mittel-
1971 D 104,3 104,3 104,2 102,5 106,2 103,9 103,6 107,9 104,7 110,7
1972 D 107,0 106,8 106.6 102,5 109,1 107.5 107,7 19 1084 1170
1973 D 1141 1141 1139 111,56 13,7 115,5 116,7 1170 116,7 1231
1974 D 129,4 129,7 1291 137,7 124,3 129,0 123,4 1276 1304 158,0
19756 D 135,56 1346 133,3 136.4 133.4 1325 128,1 138,6 137.6 197,2
1974 Dez. 133,0 133,0 132,0 139,5 127,4 132,4 127,0 1316 ©133,8 181,2
1975 Jan 134,6 134,4 133,1 1401 130,0 133,0 126,8 135,0 134,8 196,1
Febr. 134,7 134,3 133,0 138,3 131.4 132,9 126,4 136,7 134,8 196,5
Marz 1346 134,2 132,9 136,5 132,8 132,6 126,5 1377 135,0 196,
April 135,3 134,6 133.2 136,7 133,65 132,6 127,0 138,4 136,2 195,4
Mai 135,4 134,6 133,3 136,2 1339 1326 127.3 138,9 136.4 195,0
Jumi 135,4 134,5 133.2 136,1 133.,8 132,3 127.4 139,0 137.3 195,0
Juli 135,5 134,5 1331 135,5 1341 1321 1279 139,3 1376 198.4
Aug 135,6 134,5 133,2 135,1 1341 132,3 1288 139,4 138,6 197,56
Sept 136,0 135,0 133.6 136,1 134,2 1323 1296 139,5 139,8 197,9
Okt. 136,1 134,9 133,56 135,4 134,2 132,4 129,6 139,7 140,3 199,1
Nov. 136,0 134,7 1333 134,8 134,1 132,5 129,7 139,7 1401 199,1
Dez. 136,3 135,0 133,6 135,4 134,2 132,8 129,8 139,8 139,7 199,4
1976 Jan. 137,5 136,2 134,6 136,8 135,2 133,8 130,0 141,3 140,2 209,3
Febr. 1384 137,2 135,6 139,2 135,7 134,3 130,5 142,0 140,9 209,4
E?:gﬁgi?sls o E Iekél::cr\;vearsigom, Mineralolerzeugnisse Eisen und Stahl
Jahr darunter Steine E(rjzae"l‘:gr‘:srse NE -lm:talle GieRerei-
Erzeugnisse darunter und erzeugnisse
Monat des zusammen glektrischer zusammen darunter Erden zusammen |97 I;ochofen-, - Metall- zusammen
Kohlen- Strom Heizole tahl- halbzeug
bergbaues und Warm-
walzwerke
1971 D 11,9 103.3 102,7 109,5 1171 108,7 104,4 104,2 84,4 103,3
1972 D 1184 110,3 109,6 106,7 99,5 113,2 107.4 107.3 79.3 104,0
1973 D 124,2 115,1 114,7 129,8 141,0 116,2 116,1 116,6 97.4 110,6
1974 D 154,7 1243 1233 181,8 226,7 124,7 136,9 137,2 114,1 1295
1975 D 191,0 148,3 1441 181,4 224,9 1286 129,0 127,5 84,1 138,3
1974 Dez. 172,2 132,6 130,8 182,4 2343 127,0 139,56 139,2 87.8 1336
1975 Jan. 189,6 137,6 136,2 182,4 229.6 126,8 1434 142,4 84,7 135,2
Febr. 189,6 139,5 138,5 178,0 219,0 127,0 137.3 136,0 84,7 137,0
Marz 189,6 140,3 138,8 173,9 208,3 1275 131.4 129,6 86,2 1383
Aprit 188,2 146.7 1428 176,0 215,7 128,1 1313 129,5 86.0 138.9
Mai 188,2 148,3 1436 175,7 214,8 128,8 131,1 129,3 83,1 138,9 /
Juni 188,2 148,4 143,6 179,7 222,5 129,3 130,9 1291 80.1 138,33
Juli 192,4 150,9 146,8 177,0 212,9 129,6 129,7 127,7 82,7 1384
Aug. 192,4 161,3 1470 1785 2181 129,6 125,6 124,2 86.9 1386
Sept. 192,4 151,3 147,0 188,5 239,3 129,4 125,1 123,7 84,7 138,8
Okt. 193,8 154,8 148,2 190,5 2447 1291 120,6 119,0 83,3 138,8
Nov. 193,8 155,2 148,2 188,6 236,3 128,9 119,2 ., 118,0 83,6 138,9
Dez. 193.8 165,5 148,2 187.9 2378 128,7 122,2 121,2 83,3 138,0
1976 Jan. 205,9 157.2 149,2 190,6 238,6 1291 124,7 1241 84,5 140,7
Febr. 205,9 157,2 149,2 195,5 2491 1291 132,1 1317 85,6 1421
GieBerei- Erzeugnisse der Ziehereien
und Kaltwalzwerke und Stahlbauerzeugnisse Maschinenbauerzeugnisse
erzeugnisse der Stahiverformung
Jahr darunter
darunter
Stahl- u;|d zusammen und Kalt- zusammen Leichtmetall- Zusammen Arbeitsmaschinen Kraft- Land-
konstruk-
TempergulR walzwerke . darunter maschinen
tionen zusammen TFordermmel
1971 D 108,0 103,0 97,9 108,8 106,8 108,4 109,2 110,9 109,0 106,6
1972 D 110,4 101,5 98,0 110,5 106.8 113,0 114,3 116,0 109.4 112,5
1973 D 116,2 108,3 108,6 113,4 109,2 119,2 121,2 122,0 1141 124,0
1974 D 136,8 1301 135,2 124,1 115,6 131,2 1334 130,7 1251 140,2
1975 D 153,1 136.8 135,6 135,5 123,2 1431 146,0 142,0 140,7 153,9
1974 Dez. 144,8 138,0 147,6 129,5 119,9 135,1 137.4 133,3 130,0 148,3
1975 Jan. 1481 138,6 146,9 1335 122,4 138,4 140,9 137,6 133.9 149,0
Febr. 151,0 138,7 145,6 135,0 1231 140,3 142,9 139,7 134,8 149,86
Marz 162,9 139,56 141,2 135,1 123,2 141,8 144,4 140,2 136.8 150,9
April 153,7 139,5 138,9 135.8 123.4 142,8 1453 142,0 1405 152,9
Mai 154,0 138,5 136,8 136,1 123,7 143,5 146,3 142,1 140,7 153,0
Juni 163.9 137,7 1353 136,1 123.5 143,9 146,9 142,7 140,9 153,1
Juli 153,8 136,9 1334 135,7 123,2 144,2 147,2 142,9 142,3 153,1
Aug. 153,6 136,4 132,8 135,8 123,2 144,1 147,2 142,9 142,4 153,1
Sept. 164,1 135,2 130,9 1358 ° 1233 144,3 147,3 142,9 1436 156,4
Okt. 154,0 134,56 129,9 135,6 123,0 144,6 1476 143,4 143,8 158,4
Nov. 153,8 1333 1275 1356 123,0 144,8 147,8 143,9 144,0 158,3
Dez. 153,8 133,1 1279 135,6 1231 1448 1478 143,9 1448 158,5
1976 Jan. 155,65 133.8 1298 138,3 125,6 147,0 150,4 145,6 146,6 159,3
Febr. 156,6 134,1 1310 138,7 126,4 147,9 151,3 146,2 149,8 160,2

FuBnoten siehe folgende Seite.
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1970 = 100
Feinmechanische und optische
StraBenfahrzeuge Erzeugnisse, Uhren Musik- Biiro-
Eisen- instrumente, maschinen;
Jahr darunter " E‘;:k."c;; darunts Blech- und Spielwaren, Chemische Daten-
Monat Kraftw Teile fiir Eic nisc! :e frun_er Metall- Turn- und Erzeugnisse | verarbeitungs-
zusammen un:ge" Kraftfahrzeuge zeugnis 2usammen mechj:iy:he waren Sportgerate, geréte und
Kraftrad und Kraftfahr- Erzeugnisse Schmuckwaren -ginrichtungen
a er zeugmotoren 9
1971 D 107,3 107,6 106,7 103,3 107,4 108,1 105,4 106,7 100,3 99,3
1972 D 11,8 12,8 109,0 105,5 110,9 1117 107,9 112,4 100,2 95,9
1973 D 1174 118,9 113,8 1084 14,8 116,4 114,0 122,0 103,3 93,6
1974 D 1281 129,8 124,9 116,2 123,6 126,1 126,7 142,68 1296 95,7
1975 D 139,3 140,9 136,7 120,4 134,0 139,4 135,56 152,98 132,0 99,5
1974 Dez. 1313 133,6 126,3 1171 126,2 128,9 130,9 149,8 1338 98,7
1975 Jan. 135,7 138,1 130,0 1181 129,6 132,9 133,0 151,0 133,9 98,8
Febr. 137,3 138,8 1341 19,1 132,1 138,0 134,3 152,8 1338 99,9
Marz 139,4 141,2 136,4 1200 133,86 1384 134,9 163,0 1329 100,3
April 139,4 1413 136,1 1206 134,2 139,5 135,2 152,9 132,8 100,3
Mai 139,7 141,3 137.1 120,8 134,7 140,0 135,8 153,4 132,7 99,9
Juni 139,2 140,6 137,0 1206 134,8 1404 135,98 153,0 131,9 99,9
Juli 139,7 141,3 137,3 120,8 134,8 140,4 136,3 153,0 131,2 99,3
Aug. 139,8 141,4 137,3 121,2 134,8 140,4 136,2 153,3 131,0 99,3
Sept. 140,4 141,6 138,9 120,9 134,8 1404 136,2 163,6 130.,4 99,2
Okt. 140,3 141,6 138,8 120,8 134,7 140,3 136,2 163,1 130,6 - 98,9
Nov. 140,2 141,6 138,7 120,8 134,9 140,3 136,0 152,9 1306 98,9
Dez. 140,2 141,86 138,7 120,9 1354 141,6 136.0 152,8 131,6 98,9
1976 Jan. 140,7 141,6 140,3 121,3 136,8 143,5 136.6 163,9 132,9 99,4
Febr. 140,9 141,6 141,2 121,6 1377 144,4 137.1 154,9 133,1 100,0
Schnittholz, Holzwaren .
Sahr Fein- Glas Sperrholz Holzschiit, Papier- Druckerei- | Kunststoff- | Gummi-
Monat keramische und und sonstiges darunter Papier un:i und und
a Erzeugnisse Glaswaren bearbeitetes zusammen Mobel s Pappewaren erzeugnisse Asbestwaren
Holz obe appe
1971 D 106,3 106,0 1021 105,6 106,2 1014 104,0 107.1 102,0 103,8
1972 D 11,3 109,8 101,5 109,9 11,1 98,4 106,4 109,9 102,3 100,5
1973 D 17,9 112,2 11,3 116,1 116,4 103,6 110,5 114,6 104,8 106,3
1974 D 130,5 124,0 126,7 126,7 127.8 138,5 140,8 130,6 125,0 134,3
1975 D 138,56 129,3 119,1 130,2 1325 144,8 151,4 1448 125,7 146,7
1974 Dez. 135,0 130,1 1231 128,6 130,3 154,6 157.8 139,8 127.3 142,2
1975 Jan. 136,6 130,7 121,0 128,9 130,8 155,9 158,0 1426 1271 142,9
Febr. 136,8 130,9 120,5 129,3 131,4 153,8 1573 1431 126,8 143,0
) Marz 137,8 130.5 119,9 129,9 132,2 152,9 155,2 143,2 126,8 1454
April 138,4 1304 119,3 130,1 132,4 150,9 154,4 144,1 126,3 146,0
Mai 138,6 130,56 119,0 130,2 132,5 146,7 152,9 144,8 125,7 146,0
Juni 138,8 129,8 1186 130,3 132,7 145,0 151,8 144.8 125,2 145,9
Juli 138,8 128,9 1186 130,4 132,7 142,2 150,1 144,8 124,56 147,56
Aug. 138,9 128,5 18,5 130,7 133,0 139,2 149,2 145,9 124,0 147,7
Sept. 138,9 128,3 1183 130,7 133,1 138.4 148,2 1459 125,0 148,9
Okt. 139,0 127,8 1182 130,7 133,0 138,0 147,5 146,0 125,1 148,9
Nov. 139,4 127,3 1183 130,6 133,2 137,6 145,9 146,2 125,8 148,8
Dez. 139,4 128,4 1185 130,7 133,2 137.2 145,9 146,2 126,4 148,8
1976 Jan. 144,0 130,0 118,9 131.3 133,8 135,2 146,4 146,7 1271 1474
Febr. 1445 131,0 120,1 132,0 134,8 134,8 146,3 146,6 127.2 147,89
Lederwaren und Schuhe Erzeugnisse der Erndhrungsindustrie
Jahr darunter
Leder Textilien Beklerdung B - Tabakwaren
Monat darunter Mahl- und Miich, Fleisch und
Zusammen Schuhe zusammen Schatmuhlen- Butter und Fleisch-
erzeugnisse Molkereikase | erzeugnisse
1971 D 101,8 106,9 107,4 100,5 104,7 104,3 99,7 108,5 99,2 100,0
1972 D 118,9 114,4 114,8 104,3 108,7 107,6 97,3 14,1 107,6 108,0
1973 D 136,2 127,7 126,5 118,6 115,3 1153 106,2 116,9 122,2 124,1
1974 D 125,56 135,6 134, 129,2 123,0 123,2 113,5 124,7 1241 124,1
1975 D 124,3 141,0 139,6 124,7 127,8 1283 1184 136,2 129,1 127,0
1974 Dez. 124,8 138,3 137,7 126,7 125,8 127,5 118,9 130,6 123,9 S 1242
1975 Jan. 124,0 139,6 1379 126,2 126,7 127,2 119,2 1313 124,0 124,2
Febr. 123,2 140,3 138,6 1254 127,0 126,8 1181 131,6 124,0 124,2
Marz 1236 140,4 138,8 124,8 126,9 127,0 118,1 133,7 124,3 124,2
April 124,1 140,5 1389 124,6 127,2 1276 1174 1346 125,0 124,2
Mai 1241 140,7 139,1 124,8 127,4 1273 171 134,9 126,0 126,9
Juni 123,2 140,6 139,1 1241 127.4 127,5 116,0 134,9 128,7 126,9
Juli 122,9 141,0 139,6 123,7 128,0 128,0 116,56 135,1 128,8 127,0
Aug. 123,3 141,5 140,2 123,9 128,56 128,7 116,6 136,8 130,3 129,2
Sept. 123,2 141,5 140,2 123,9 128,7 129,7 118,6 139,2 1333 129,2
Okt. 1243 141,9 140,7 124,2 128,7 129,7 120,0 140,1 134,2 129,2
Nov. 126,7 142,2 141,1 124,8 128,7 129,8 120,9 141,0 134,9 129,2
Dez. 129,2 142,2 141,1 1254 128,9 130,0 121,7 1410 135,4 129,2
1976 Jan. 135,2 1443 142,7 126,7 129,4 130,1 122,7 1411 136,1 129,2
Febr. 137,1 144,6 143,1 1277 129,56 130,7 122,9 1411 138,5 129,2

Siehe auch Fachserie M, Reihe 3.
1) Ohne Umsatz- (Mehrwart-} steuer. — 2) Industrieer isse i das
Warengliederung des Index der industriellen Bruttoproduktion fir Investitions- und Verbrauchsgister.
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Zum Aufsatz: ,Baupreisindizes auf Basis 1970”
Wagungsschemata 1970 ausgewahiter Baupreisindizes — Neubau in konventioneller Bauart -
Bauleistungen am Bauwerk gem. DIN 276

Wohngebaude Wohngebaude
R Ein- Mehr- Gemischt- Ein- Mehr- Gemischt-
Leistungsgruppe ins- famitien- | familien- | genutzte Leistungsgruppe ins- familien- | familien- | genutzte
gesamt Gebaude PP gesamt Gebaude
Wagungsanteile in %o Wagungsanteile 1n %e
Bauleistungen am Bauwerk .. ..... PR .. 11000 1000 1000 1000 Regenfallrohr .. ............. 1,61 1,72 1,81 0,56
Rohbavarbeiten . ...................... 473,80 496,72 448,55 528,93 ge;imsab(!sckufng --------- ggé 1:% :.g; ?,gg
Erdarbeiten — Hochbau -+ .. vt v evennnnn 24,85 X s X chornsteineinfassung . . . . .. G ” ” ,
Mutt:rbeoden abtrauet:\ ................. 1,42 2?,:; 2:,53 o 8—4 Lichtkuppetn aus Kunststoff 0,08 - - 0,60
Baugrubeausheben . .................. 14,51 19,00 12,63 13,05 | Putz-und Stuckarbeiten . ................ 87,80 79,15 101,03 52,19
Rahrieitungsgraben ausheben 2,34 3,84 1,96 0,31 Innenwandputz . ...............c0.... 38,95 31,713 46,55 23,03
Bodenabfahren . ... ..oovrnruun. . 1,39 - 1,60 3,31 Innendeckenputz ., ... ... ... ... 13,69 10,41 16,51 893
losen und abfahren . .. .. .......... 0,89 - 0,83 2,91 AuRenwandptz . . ... ..o v v innaen.nn 24,73 22,70 30,20 6,92
Felsabbrechen ..................... 1,44 - 0,15 9,49 Wandverkleidung ... ................. 1,17 2,62 - 294
Boden verdichten . ................... 2,86 514 2,14 117 gsctl‘(anver:hi:unﬂ -------------------- ggg 717 2"3,3 g.;g
;. _ _ rahtputzdecke . .. ... ... e , A k
Vz::::::::;klmdung g”;g _ _ g:gg Feuerhemmende Verkleidung ... .......... 1,69 3,92 0,84 0,60
Fliesen- und Plattenarbeiten . .............. 25,38 24,40 26,95 21,13
Mpundwnd il gee T T gsg | Wandbela aus karmachen Flesn Il Te o nwm
Bleibende Spundwand . . ... ............ 0,08 _ _ 0,61 Bodenbelag aus keramischen Fliesen . ........ 4,15 3,86 5,21 0,51
Entwasserungskanalarbei Wand- oder Bodenbelag ausMosatk . . . . ...... 3,66 342 3.8 3,51
gskanalarbeiten . .............. 5,60 10,30 3,72 3n . X
Beton- oder Stahlbetonrohr . . . . ... 0,06 . .10 _ Esmcharbel'ten ...................... 19,03 16,63 22,02 11,89
SHBINZOUGIONT . . .. v e 551 10,30 3,61 362 | Dammschicht ...............c...... 5,34 4.20 6,33 3,65
KunststoHrohr .. .. ... oioia e 0,03 - 0,01 019 AS“‘W""'“""":' Zement- Estrich ........... ‘33? 1243 ‘i:g: ?’3
Oberbauschichten ohne Bindemittel . ......... 1,05 2,16 0,58 0,73 sphaltbelagarbeiten R 8 - R
Frostschutzmaterial einbauen . . . ... ....... 0,64 157 0,15 0,73 | HartguBasphalt-Estrich ................ 2n - 4,36 158
Kiestragschicht ... ..........c.cunn.. 0.41 0,57 043 — | Tischlerarbeiten ... ................... 56,80 65,32 50,04 66,77
Mauerarbeiten . . ... .. ................ 12418 11240 14188 7694 | Einfachfenster............... 064 1835 2348 1386
Ziagolmauerwerk . . ... ... .. .eii.i.... 60,99 6376 6212 5094 | Zimmertur ............. 862 2175 017 5,17
Hohlblockmauerwerk . + . . .. vvvuvovan... 3763 2681 51,48 390 | Holzwrblatt ............ 12,54 258 1908 640
Gashetonmauerwerk . . ... ............. 121 161 0,86 221 | Houseingangstir ... . .. 140 294 019 313
Lerchte Trennwand . .. - . .......ov.n..- 12,72 818 14,39 13,13 | Decken-oder Wandverkleidung ... ......... 2,15 3.35 044 1077
Glasbausteinwand . . . . . v oo e e e 2'05 3,66 1,54 0,81 Einbauschrank . . . .. ................. 10,85 10,85 5,70 27,45
Stahl - Umfassungszarge . ... ............ 9,07 6,16 11,31 596 | Parkettarbsiten ...................... 4,38 14,87 0,17 -
Wandbauplatten . . .. ... ... ..ee..... 0,45 1,22 0,18 — | Swbparkett .......... ... 2,21 139 0,17 -
Bston- und Stahlbetonarbeiten . ... ......... 21661 20848 209,20 262,52 | Mosaikparkett ...l 217 1.58 - -
Beton fiir Fundamente 20,32 27,712 21,42 13,12 | Rolladenarbeiten ................... . 21 13,27 12,52 8,18
furWande .................... 22,19 30,71 17,86 2247 Rolladen .... .................... 1,13 13,27 12,52 131
Stahlbetondecke . ... ........ 69,36 75,18 66,92 87,48 Reff- oder Rolljalousie .. ............... 0,85 - - 592
Beton fur Skelettbauten 3,01 - 3,73 6,14 Rolltor oder gitter . .................. 0,13 - - 0,95
firBinder .................... 1,01 3,06 0,24 — | Metallbauarbeiten, Schiosserarbeiten .. ........ 3440 39,67 25,87 58,17
und Schalung fiir Skelettbauten . .. ... .. 15,66 11,75 9,95 46,30 Stahl-Fenster . . .. .........co0nuvnn 11,19 2,29 10,34 3237
Schalung fir Fundamente . .............. 0,65 0,91 0,09 2,35 Schaufenster . ... ................... 1,33 - - 9,29
fiir Skelettbauten .. .......,.... 2,86 0,38 0N 15,03 Stahi - Feuerschutztur .. .. ............. 2384 4,14 1,75 4561
Bewehrungsmatte . . .................. 20,91 17,39 25,87 8,10 Hauseingangstifr . . .. ................. 10,58 21,84 6,48 4,47
Kubische Bewehrung . . . ... ............ 26,22 20,08 18,11 71,00 Stahl-Garagentor . . . ... .. ... 0,58 2,02 - -
Stahlbeton - Fertigteile 20,47 21,62 22,76 8,17 Treppengslander . ................... 7,88 9,28 7,30 743
- Fertigdecke .. .............. 1415 578 2,54 136 | Verglasungsarbeiten . . ... ............... 19,62 23,04 17,44 21,48
Naturwerksteinarbeiten . .. ... ............ 7,82 1381 1,70 20,83 Fensterglas . . ...................... 152 248 10,64 5,16
Sockelmauerwerk 1,13 0,80 - 6,36 Sicherheitsglas . . .. .................. 0,96 - - 6,73
Bodenplattenbelag 2,59 4,72 0,22 7,77 Mehrscheibenisolierglas . . . .. ............ 8,22 12,70 485 2,37
Stufe .. ... .. ... 0,05 - - 0,38 GuBglas . . ... ... it s 1,58 145 1,82 0,86
Stufenverkleidung 1,14 2,79 0,18 1,66 Kristallsplegelglas . .. ................. 134 144 0,03 6,36
Fenster- oder Turumrahmung .. . .......... 301 5,60 1,30 4,67 | Anstricharbeiten . .. . ... ... .. ciaean .t 34,03 32,02 39,18 1746
Betonwerksteinarbeiten . ................ 31,01 2340 24,89 70,66 Dispersionsfarbe auf lnnenputz ... ......... ,22 11,30 7,63 447
, Bord- oder Kantensteine .. ............. 0,06 0,20 - - aufAuBenwand ........... 6,26 1,61 9,43 2,81
Bodenplattenbelag . .. ................ 5,02 5,43 4,80 5,07 OffarbeaufPutz . .. .................. 3,16 1.1 4,78 0,75
Beton - AuBenverkledung . ... ... ... 9,83 1,96 454 48,70 LackfarbeaufHalz . ............... ... 8,88 10,53 9,18 446
Asbestzement - AuBenverkleidung . ......... 3,01 3,87 1,01 9,29 auf Heizkarper . . ............. 3,02 3,30 3,13 1,99
Stufenverkleidung . . .. ...... ... ... .. 7,95 11,20 6,23 8,37 auf Stahlbauteil . .. ............ 4,50 417 5,05 2,98
Fenster- oder Tirumrahmung . . ........... 0,26 0,74 0,07 = | Bodenbelagarbeiten . . ... ............... 18,78 10,16 24,12 14,63
Fensterbank . ................ . ... 4,88 - 8,24 1,23 PVC-Belag . .....covvvrunnnrnnnnn 11,21 5,63 16,65 0,63
Zimmer- und Holzbauarbeiten . . .. .. ........ 20,12 47,03 11,14 2,23 Vinyt - Asbest- Fliesen . .. .............. 1,86 2,26 1,99 0,55
Dachverbandholz liefern .. .............. 6,52 17,70 2,56 0,05 Linoleum « . . oo e 3,89 - 538 5,67
i abbunden ... ... 5,41 12,91 3,01 0, Teppichboden . . ............ ... 1,82 2,27 0,10 7,78
Treppe .. oo 177 5,46 0,30 0,24 | Tapezierarbeiten . ... ... .....ibien. .- 7,25 8,14 7,80 3,25
Wand- oder Deckenschalung . . ... ......... 6,42 10,96 5,27 1,90 Tapete liefern ... .......coeunuvun. 2,66 2,69 2,91 1,56
Stahlbauarbeiten . .................... 1,52 - - 10,61 Wandflache tapezieren ................. 4,59 546 4,89 1,69
Stahlskelettkonstruktion . . .. ............ 0,13 ~ - 0,90 | Liftungstechnische Anfagen 3,59 0,85 3,28 10,31
TOF vt e e e e 1,09 - - 7,64 Klimagerat . . ........... 0,17 - 0,14 0,60
Glasdach . ........ .ot innnrnns 0,30 - - 2,07 Zuluftgerat . . .. ... ... ... 0,41 - 0,08 2,54
Abdichtung gegen nichtdriickendes Wasser . .. .. .. 8,78 15,77 5,65 131 Abluftgerat . .......... ... .. 0. 0,16 - 0,08 Q380
Waagerechte Abdichtung . . .. ............ 2,81 4,72 1,69 3,49 Kamal . ..ottt e e e 2,85 0,85 2,98 6,37
Senkrechte Abdichtung . ............... 5,97 11,05 3,96 3,82 | Heiz- u. zentr. Brauchwassererwarm -anlg. . . .. .. 65,42 62,49 70,70 50,13
Dachdeck und Dachabdich beiten . .. .. 22,56 28,37 21,94 13,44 Waechselbrandkessel . .. ................ 18,93 24,34 18,52 9,74
Strangdachziegel - Deckung . ............. 0,03 - - 0,21 Vollautomatischer Brenner 1,49 3,51 0,44 1,64
PreBdachziegel - Deckung . .. ............ 1,50 512 - 9,30 Stahiradiator . . . ...... 8,37 10,73 5,14 12,58
Dachpappen-Deckung . . ... ............ FAL 16,70 3,94 0,61 GuBradiator . . .......... ... ol 14,87 10,94 20,17 1,50
Asbestzement - Deckung . ... ............ 1,83 6,42 - - Stahirohr firHeizung . . .. ... ... .. ... ... 1242 8,48 14,21 13,12
Schiefer-Deckung ... ....... ... 0,05 - - 0,34 Regubereckventil . ................... 4,51 2,04 5,64 492
Deckung auf Stahlbetondecke . ... ......... 12,04 0,13 18,00 11,98 Warmwasserbersiter . . . .. .. ...... . ... .. 1,50 - 237 1,02
Gorustarbeiten . . ... ......ouiunineon.. 7,719 5,81 6,63 16,41 Gas-Wasserheazer . . .. ... .....0ueions 0,15 - 0,16 042
LOItBrgerUSt . o v oo v e e nea s 417 4,79 4,22 2,76 | Stehl-Erdbshalter ................... 0,77 01 - 5,19
Stahlrohrgeriist . . ... .vueeniian 3,62 1,02 2,41 13,65 - Freistehbehdlter . ... ............. 241 2,34 3,05 -
Aushauarbeiten . . .. .. R 52620 50328 56145 amgp | CovWaseru Abwasserlnstllationsarbeten | w457
Stahlbauarbeiten . .......... “eewe 8,79 - 178 3035 1 Stahlrohr...............ieai.a .. 10,99 6,85 12,36 13,78
Personenaufzug . ... ..o ovvvevernrennns 7,88 - 6,20 30,35 KUpferrohr « .« v v v e e eeeeenen e 5,87 5,86 7,18 0,64
Lastenaufzug . .........0vivnuinaas 0,91 - 1.89 - Kupferrohr mit PVC - Mantel . .. .......... 15,03 7,54 21,27 5,08
Klempnerarbeiten . .. ........... ... ... 16,30 24,31 11,53 12,37 Abflurohr . . . . ... ... . i 2,00 3,36 0,78 4,15
Dachdeckung aus Platten . .. ... ... e Q0,15 - 0,26 - BA-Rohr ..........iii it 11,19 9,62 13,70 432
aus Wellplatten . ...... PR 0,02 - 0,03 - BleiabfluBrohr . . .. . . ... ... Ll 1,24 1,65 1,27 0,28
Regenrinne . . ........oiiiinenininns 1,27 3,68 0,20 0,72 Waschtisch .. .....c0cnvninrvnr.e- 51 5,34 5,20 4,29
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Wohngebaude Wohngebaude
. Ein- Mehr- Gemsscht- . Emn- , Mehr- Gemischt-
Leistungsgruppe ':sr;sr;u famifien- { familien- | genutzte Leistungsgruppe éns. . famiien- | familien- | genutzte
v Gebaude gesam Gebsude
Wa 1n %o Wagungsanteite in %o
Spultisch . . ... ... ... . . 5,95 3.3 EAY 6,38 Feuchtraum - Brennstelle . ...........,... 297 3,09 2,79 M
Brausewanne . .. .. ........ ... 0,93 2,24 - 2,05 Langfeld - Deckenleuchte ............... 2,87 3,74 1,26 7,59
Einbau - Badewanne . ......... ....... 3,75 4,14 4,25 0,98 Efektroferd .. ..................... 248 - 2,54 7,25
Spilabort . . . ... ... 4,40 3,78 4,97 331 Klingel- und Téiroffneranlage . ............ 112 091 0,99 2,08
Auslaufventil . ... ........ ...... c. 2,48 433 217 0,06 Tursprechanlage . . .. ................. 1,30 0,90 1,40 1,68
‘Wannenfullbatterie . ........... ...... 1,00 0,34 1,46 0,48 Antennenanlage . ... ..........000 0., 2,50 2,83 2,719 0,70
Elektrische Kabel- und Leitungsanlagen n Gebauden . 39,52 26,89 44,51 44,86 Waschmaschine . ............ ... ... 1,31 - 2,18 041
Erdkabel  ........... ........... 0,53 0,34 0,65 043 Kleinpumpe .. .............. ..... 2,02 0,91 2,64 1,72
Hauptieitung . .. ..... ...... ..., 4,88 3,15 574 4,91 Elektromotoren . .. ............. B 0,03 - - 021
Verteller . ............. PN 5,73 3,03 748 4,28 MeR-und Regelgerdte . . . ... ............ 1,75 - 219 111
Brannstelle . . .... ................. 438 3,75 4,59 4,82 | Blitzschutzanlagen .. .................. 1,34 3N 0,36 0,55
Schuko - Steckdose . . .... ............ 5,64 4,24 6,69 4,26 Blitzschutzanlage . ... ............... 1,34 3N 0,36 0,55
Nichtwohngsbaude Nichtwohngebaude
Landwirt- Gewerbliche Landwirt- Gewerbliche
Lestungsgruppe Burogebaude schaftliche  [Betriebsgebaude Leistungsgruppe Burogebaude schaftliche  |Betriebsgebaude
Betriebsyebhaude|  insgesamt Betrishsgebiude| insgesamt
Wagungsanteile in % Wagungsanteife in %
Bauleistungenam Bauwerk . . . .............. 1000 1000 X 1000 Dachdeckungs- und Dachabdichtungsarbeiten . . .. 10,98 7944 39,05
Rohbauvarberten . ....... BN 519,06 752,64 744,68 Asbgstzeman( ~Deckung ... ...l - 7344 7,56
Erdarbeiten — Hochbau . .............. 16,69 6,34 2,22 Schiefer - Deckung . .................. - - 3149
Mutterboden abtragen .. .. ............ 0,67 1,61 2,02 Deckung auf Stahlbetondecke . .. .......... 10,98 b -
Bavgrube ausheben . . ... ... 6,69 4,04 685 | Ausbausrbeiten . ... ...........io....s 48034 24736 256,32
Rohrieitungsgraben ausheben . .. .......... 1,18 0,89 4.7 5
Klempnerarbeiten . .. .................. 9,44 12,68 31,59
Bodenabfahren ... .................. 4,14 - 3,17 Dachdeck P 244
fsen und abfahren . ... ... ........ 0.87 - 2,04 e e e e / - 617
Felsabbrechen . .................... 1,05 - 3,55 . dus Wellplatten ... oeen - - .
" Regenrinne . . .. ......... ... ...t 487 11,57 12,42
Bodenverdichten .. .................. 1,89 - 2,38
5 Regenfallrohr . . .............. I 0,51 1.1 . 0,69
R;mn:ladr:;nedn """""""""""" 1.29 - g'gg Lichtkuppeln aus Kunststotf . . .. ......... 1,62 - 231
pu Nd . .. e - - X
Bieibende Spundwand . .. .. ... e e ) 0,86 - 0.88 Putz- und Stuckarberten ... ..... ........ 63,38 40,72 26,44
Spundwand hefern . .. ............ ..., 0,43 - 0,61 Innenwandputz . ... ... ... BRI 2353 2,24 818
Entwisserungskanalarbeiten 7.20 5,05 851 Sdeckenputz .. ... ... L. 13,83 4,68 1,98
Dgs @ra ArRBILEN .. ... ee s e ’ ' g AuBenwandputz . . . . ... .. e 8,32 14,80 6,53
Beton- oder Stahlbetonrohr . . .. .......... - . - 1,87
. Stuckgesims . ... ... i e 2,09 - -
Steinzeugrohr .. ....... ... . ..., 4,39 3,23 4,64 Wandver kieid 297 046
KUNSStOFFONE « o\ vveeveeeern e 2,81 182 2,00 SNCVBTKIBIOUNG ««vvoevevveerereees y - g
""""""" ’ ! ' Deckenverkleidung . .. ................ 10,41 - 785
Mauerarbeiten . ... ............ 0.0.... 99,12 209,61 64,93 Drahtputzdecke . . . ..o oo it 2,23 - 1,44
Ziegaimaugrwerk ..o ne 9.3 111 (' Fuiesen- und Plattenarbeiten . . ... ... ...... 34,31 11,92 253
Hohlbiockmaverwerk . ... ...... ...... 3,85 21,25 8,35 .
Wandbelag aus keramischen Fliesen . . .. ... .. 25,36 496 1,28
Gashetonmauerwerk ... ........ ...... 23,45 49,97 8,24 Bodenbel Keramischen Fi 118 695 098
Leichte Trennwand . . .. . ...... e 15,64 15,48 509 T“ eni ?3?805 F:’?mlw.en lesen ....... . 7'31 i 0,27
Glashaustemwand ... ........... . 171 - 2,84 ! aus Fliesenelementen .. .. ... .. . ” "
Stahl - Umfassungszarge .. ........... .. 12,24 4,02 4,08 Estricharbeiten 22,57 18,66 14,89
Wandbayelemente . . . .. ............. .. 1,23 25,55 4,90 Dammschicht 5,33 - 237
-bauplatten . ... ............. . 143 - 0,32 Schwimmender Zement- Estrich . ........ . 17,24 18,66 11,90
Beton- und Stahlbetonarbeiten .. .. ........ 332,15 247,09 358,64 Anhydnit - Estrich ... ... - - 0,62
Beton fir Fundamente ..... .......... 1,713 - 28,717 Asphaltbelagarbsiten . .. ................ 297 4,39 7,26
firWande . ...... ......... .. 19,26 112,45 25,54 HartguBasphalt- Estrich ... ............. 297 439 7,26
Stahlbetondecke . .... ..... ...... . 710 1541 9,13 Tischlerarbeiten . . . ... ... ouiuuee..n ., 64,23 50,38 542
Beton fur Skelettbauten . ....... ....... 76,22 - 82,13 Einfachfenster .. . .. ................. 26,12 3,58 1,34
furBinder .... ..... ...l = - 2,28 ZUMMEIIE o oo oot e 20,84 46,80 3,01
und Schalung fur Skelettbauten .. .. .. .. 82,05 - 36,01 Decken- ader Wandverkleidung .. ......... 11,70 - 1,07
Schalung fur Fundamente . ... ........ 3,95 - 11,76 Einbausehrank - - « o v oo oo e 5,57 - -
fur Skelettbauten ... ... 44,75 - R R U 356 - 036
Kubische Bewehrung . .. ............... 87,09 - 83,54
. Stabparkett ............... ... ..., 2,84 - 0,36
Stahibeton - Fertigtede . .. ............ - - 2,63 Mosaikparkstt 0.71 _ _
- Fertigdecke . .. ... ... e - 19,23 2,23 PATKBEL v g
Beton fur Bruckenfahrbahnen . ... ........ - - 6,32 Rolladenarberten . .. .. ... .. ... 5,36 - -
Schalung fur P bahnen ... ..... . - - 473 Rolladen . ............... ....... 5,36 - -
Naturwerksteinarbesten . . . ... .... ....... 2,53 - 0,37 Metallbauarbeiten, Schlosserarbeiten . . ... ... .. 60,18 38,44 839
Bodenplattenbelag . . .......... ...... 1,35 - 0,22 Stahl-Fenster . .. ...........covuiinn 34,36 3692 543
Stufe .. . .. e 0.39 - - - Feuerschutztar . .......... ..... 16,43 1,51 0,90
Stufenverkigidung . ... .... ........ 0,27 - - - Gara}]entor e e e - - 041
Fenster- oder Turumrahmung .. .. ... ...... 0,52 - 0,15 Treppengelinder .. .............. ... 9,39 1,01 185
Betonwerkstesnarbeiten . . . P . 38,86 45,81 14,67 Verglasungsarbeiten . ... ... ..... ... ... .. 26,10 707 17,31
Bodenplattenbelag ... ................ 1,77 - 8,06 Fensterglas . . . .... .........c0vusun 11,38 6,85 8,09
Asbestzement - AuBenverkleidung . .. ...... - 24,26 3,03 Mehrscheiberisalierglas . . . ... ... . 0. 719 - 093
Stufenverkledung . . ... . e e 12,85 7,98 3,19 GuBglas . . ...t 337 0,22 8,29
Fenster- oder Turumrahmung . .. .. ..... 20,15 13,57 - Kristallspiegelglas . ... ............... 4,16 - -
Fensterbank . ... ... ...... ..... 4,08 - 039 Anstricharberten . ... ... ...l 32,32 - 12,99 11,28
Zimmer- und Holzbauarbesten . . . . ....... - 150,28 - Dispersionsfarbe auf Innenputz . .......... 10,79 217 2,53
Dachverbandholz lefern . . . . ... ..... . - 123,34 - auf AuRenwand . . ...... . 3,44 3,33 2,38
abbinden ... ... ... ..... - 25,17 - OlfarbeaufPutz .................... 1,56 2,10 0,84
Treppe . ... cviih o A - 17 - LackfarbeaufHolz . ... .............. 12,15 4,36 1,64
Stahlbavarberten ... . ......... S 772 - 227,38 auf Heizkorper .. .......... - 283 - 1.2
Stahlfachwerk . .... ...... A 5,58 - 196,45 auf Stahlbsuteil . ... ....... BN 1,45 1,03 268
Stahiskelettkonstruktion .. .. . . . . - - 15,29 Oberflachenschutzarbeiten an Stahl und Alummum . - - 18,38
Mast .............. e e e - - 0,11 Lackfarbe auf Stahiflache . .......... . - - 18,38
Tor e e . - - 742 .
Bodenbelagarbeiten . . ... ...... ....... 22,62 - 0,39
Glasdach ... .......... .......... 2,14 - 811 PVC-Belag .. ......oonnr.n. o 270 _ _
Abdichtung gegen nichtdruckendes Wasser . . . . . 2,52 9,02 449 Viny! - Asbest - Fliesen . ... .. . L 11,18 - 0,39
Waagerechte Abdichtung . .. ... ... R 212 6,34 3,18 Linoleum .. oo vl e 8,76 — -
Senkrechte Abdichtung .. ........... | 0,40 2,68 1,31
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Nichtwohngebaude Nichtwohngebaude
Landwirt- Gewerbliche Landwirt- Gewerbliche
Leistungsgruppe Burogebdude schaftliche |Betriebsgebaude Lerstungsgruppe Burogebaude schaftliche |[Betrisbsgebdude
Betriebsgebaude|  insgesamt Betriebsgebaud
Wagungsanteile it %o Wagungsanteile in %o
Tapezierarbeiten . , . . . N 0,82 — - BleiabfluBrobr . .. ... ... e, . 0,96 0,45 0,36
Tapeteliefern ............. e e 0,41 - - Waschtisch .. ............. ..., . 3,15 0,83 2,01
Wandflache tapezieren . .. ..........00... 041 - - Spiftisch . ......... s e (I3 - -
Liftungstechnische Anlagen « . . .. . ... ...... 263 - 241 | Drawsewanne. ... - 117 0,80
Klimagerat 263 - 241 Einbau - Badewanne .................. 0,46 - -
"""""""""""" . . Spillabort . .. ... i 547 1,29 162 -
Heiz.- und zentr. Brauchwassererwarm.-anlg. .. ... 68,00 1,97 42,88 Auslaufventit .. ........ ... .. ... 0,84 1,05 0,92
Wechselbrandkessel . . . ................ 21,28 - 9,64 Wannenfiillbatterie . ..... e 0,19 044 0,16
Vollautomatischer Brenner ... ........... 253 - 295 | Elaktrische Kabel- und Leitungsanlagen in Gebiauden . %29 7300 4521
Stahiradiator . . . ........ ... oL 12,71 - 6,45 Erdkabel . ...o.oovnuns e 242 3,08 2,74
GuBradiatn"r AR TR 3,30 - 6,02 Hauptleitung . .. ... .. el .. 4,72 3,83 4,79
Stahlrohr fiir Heizung . . .. .. ............ 18,45 - 10,87 L 334 182 442
Reguliereckventil . ............. ... ... 4,21 - 2,23 Bronnstelle « . o v ve e e e 565 - 450
Warmwasserbereiter . . ... ... ........... 0,99 - 2,81 Schuko - Steckdose . ... .... e 2,88 - 1,32
Gas- Wasserheizer . .. ........oounnns n 187 0,05 Feuchtraum - Brennstelle ............... 1,92 10,30 9,77
Stah! - Erdbehalter ......... ... 0.0 4,56 - 2,86 Langfeld - Deckenleuchte ... ............ 1,61 3,37 13,13
Gas-, Wasser- und Abwasser - | nstallationsarbeiten Elektroherd . ............ ... coiuu 042 - -
INGEbAUDEN « . it 35,17 19,34 18,22 Elektro - Heilwasserspaicher 137 - 058
Stahlrohr . . . . .. e 5,30 5,51 5,12 Klingel- und Tursffnerantage 076 - 147
KUpFerrohe - o oo v v e e e e s 6,07 - 1,93 Tursprechaniage . .............co.ae 120 - 195
Kupferrohr mit PVC - Mante! . . . .. e 0,70 1,40 1,04 Antennenanlage . .................. - - 0.50
AbfluBrobr .. . ... ... ... e 5,76 2,67 1,43 Bintzschutzanlagen .................... 1,00 4,30 2,30
GA-Rohr ......... PO 5,86 3,93 2,84 Blitzschutzanlage . ..........cc0vuunns 1,00 4,80 2,30
Sonstige Bauwerke Sonstige Bauwerke
: Briicken im . Bricken im
Leistungsgruppe Strafenbau StraRenbau Leistungsgruppe Strafenbau StraRenbau
Wagungsanteite in %o Wagungsanteile in %o
Bauleistungen am Bauwerk ., . ...... S vrrae e 1000 1000 Beton- und Stahtbetonarbeiten - . . ... ... L. - 524,57
Erdarbeiten — Hochbau . ..................... - 57,02 Beton fir Fundamente .................... . - 11,74
Mutterboden abtragen . .. ... .....uueuriun.. - 7,07 firWande ....................... e - 0,62
Baugrubeausheben . . ....... ... . ... a. - 33,33 Stahibetondecke . ................ eeaen . - 0,58
Rohrleitungsgraben ausheben . . ................ - 0,38 Beton fiir Skeletthauten .. ........... e - 113,81
Bodenabfahren .. ........ ... .. . - 2,11 farBinder ..........iiieniiieieannn - 59,65
fosenund abfahren .. ... ... ...l -~ 2,08 und Schalung fiir Skelettbauten . . . . . PN - 8,45
verdichten .. ........ ... ...l - 12,08 Schalung fur Fundamente . ................... - . 217
Erdarbeiten —Tiefbau . ...................... 283,51 - fir Skelettbauten . ........... ... ... - 32,10
Mutterboden abtragen ... ... B 743 - Kubische Bewehrung . ... .........cooouun..n ~ 228,74
auftragen . .. ...l 113 - Stahibeton - Fertigteife . . . ...........c00uu... - 52,18
Rohrleitungsgraben aushebent . .. ............... 10,79 - Beton fiir Bruckenfahrbahnen . . .. oo v vere e nn. - 79,98
Bodenabfahren . ......... ... . oL 109,60 - Schalung fiir Brickenfahrbahnen ... ............. _ 34,55
losenundabfahren .. .................. 52,36 -
Felsabbrechen . .......ooveverennennnn.nn 24,27 - Naturwerksteinarbeiten . . . . oo oo v v i iiinnnnann - 7,58
Bodenverdichten . ............... e 71,33 - Sockelmauerwerk . . .. ... ... i - 1,58
Rammarbeiten . ... ...... . ool - 114,81 Stahlbauarbeiten . ... ... ...u.ieeneaae e, - 98,88
Spundwand ..o - 75,15 Deckbricke in Stabverbund « « . . .. e.ieri it - 22,40
Bleibende Spundwand . .. ................... - 8,16 mit orthotroper PIatte . . .. .o venn s - 76,48
Spundwand liefern . . ... ... o il - 31,50
Entwiisserungskanalarbeiten . . ... ........e0uy... - 0,14 Abdichtungen gegen nichtdriickendes Wasser .. ....... : - 1m
Beton- oder Stahlbetonrohr .. .. ... ..., ... ... .. - 0,10 Waagerecﬁte Abdichtung . ... ...l . - 087
SHEINZBUGIONT « « v v v e e et e e —~ 0,04 Senkrechte Abdichtung . ... ... iie i - 0,24
Oberbauschichten ohne Bindemuittel . ... ........... mm3 - Metallbauarbeiten, Schlosserarbeiten .. .. .. ......... - 28,72
Frostschutzmaterial einbauen ... ............ ... 171,73 - Stahl- Feuerschutztir . . ..o v vveevneeanennns - 0,02
Deckschichten . . .............. Cetareaer e 544,76 - Treppengeldnder ... ...l eee e - %70
Oberbauschichten mit hydraul Bindemitteln . ...... 297,50 - Oberflachenschutzarbeiten an Stahi und Aluminium . .. ... - 5,22
Frostschutzschicht vermortein .. ... ............ 175,86 - Lackferbe auf Stahiftiche ... ................. - 522
Betonfahrbahndecke .. ... ... Ll 121,64 - Gas, Wasser- u. Abwasser - Installationsarbeiten
berbauschichten mit bi Bindemitteln . ....... 247,26 60,22 inGebduden ... ....... ... - 1,65
. Bitumingse Tragschicht . .................... 56,63 2,07 GA-RORC + o ooeensenn R R — 165
HeiReinbaufahiger Binder . .. ................. 120,02 -
GuBasphaltdecke . ... ......eonveieieiiiannn 25,53 57,86 Gerustarbeiten . ... cov it - 0,08
Teer- Asphalt- Feinbeton . .. ................. 45,08 0,28 Stahlrohrgerust ... ..o v v ve v on i ennns - 0,08
mchsene E, Reihe 1,
i
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Preisindizes fiir Bauwerke?)
Neubau und Instandhaltung
1970 = 100

Neubau

Gesamt-

davon nach Kostenarten der DIN 276

Bauleistungen am Bauwerk

Jabr . Laborato-
baupreis- .
Monat Bau- . Landwirt- Gewerb- riums-
index fur leistungen Gerat AuBen- Bauneben- Biro- schaftliche liche anlagen Turnhalle
Wohn- am Bauwerk anlagen leistungen gebaude der Che
gebaude uw Betriebsgebaude ler m.
ndustrie
1971 D 110,3 11,4 110,4 .. 10,1 110,5 110,8 110,8 110,9
1972 D 17,8 120,0 114,9 e 117,2 118,1 116,2 118,0 1183
1973 D 126,4 123,8 122,7 e 1255 1263 123,2 127,3 126.8
1974 D . 1356 133,6 133,92 e 134,0 134,9 130,5 1383 - 138,3
1975 D 137,3 138,29 139,7 138,6 122,8 136,8 1379 1341 143,3 143,3
1974 Febr. 130,9 130,6 128,2 vee 129,5 130,4 125,7 1333 132,9
Mai 136,7 133,2 134,6 e 135,1 136.1 132,2 139,0 139,1
Aug. 137,6 135,1 135,5 . 135,9 136,8 132,1 140,3 140,6
Nov. . 137,3 135,5 137,1 . 135,6 136,4 1321 140,5 140,86
1975 Febr. 135,8 137,3 138,9 137.3 1217 135,4 136,1 132,0 1416 141,3
Mai 137,7 139,3 139,7 1391 123,2 137,2 138.,4 1344 143,7 1438
Aug. 137,8 139,4 139,8 139,0 123,2 1373 138,56 134,89 143,9 1441
Nov, 137,8 1394 140,5 139,0 123,1 137,2 138,56 135,2 143,8 143,9
Neubau [ Instandhaltung von Wohngebauden
Bauleistungen am Bauwerk
N“l::;t . Brucken Ein- f Mehr- ] Mehr- Schonheits-
StraRenbau StraBentyp Wirtscr;)afts- \m Staumauer familiengebaude h reparaturep
RQ 285 RQ 11,5 wegebau StraBenbau mit 1 ohne n einer
’ L ! Schonheitsreparaturen Wohnung
1971 D 107,89 107,8 108,1 108,2 108,4 108,1 110,7 110,7 109,9 112,6
1972 D 109,3 109,2 109,5 110,3 1129 13,1 117,7 17,7 1164 120.8
1973 D 112,8 112,6 112,9 113,7 1191 118,9 126,3 1261 124,7 1296
1974 D 1236 124,2 123,0 125,1 125,5 122,8 138,5 138,3 137,2 1415
1975 D 126,5 127,0 126,0 128,7 127.0 122,2 145,1 144,8 1438 147,8
1974 Febr, 119,2 120,4 119,4 1211 1206 1191 132,8 132,3 131,7 1338
Mas 124,5 125,1 1238 126,1 126,7 1245 1391 139,1 1376 143,4
Aug. 125,2 125,9 124,6 126,8 127,0 124,3 140,8 140,7 138,3 144,6
Nov. 124,7 1253 124,0 126,3 127, 123,2 141,3 141,1 140,9 144,2
1975 Febr. 125,2 125,9 124,6 126,86 126, 121,4 142,9 142,3 1416 1443
Mai 1273 127,8 126.8 129,6 127.8 1229 145,4 145,2 144,2 148,2
Aug, 126,9 1273 126,4 129,1 1272 122,4 146,0 145,9 144,7 149,3
Nov, 126,6 1271 126,2 129,1 126,6 121,9 146,0 145,8 144,7 149,2
Siehe auch Fachserie M, Reihe 5/1.
1} Einschi, Umsatz-(Mehrwert-)steuer.
Kaufwerte von Bauland .
" Bautandarten insgesamt Baureifes Land Rohbauland Sonstiges Bauland 2)
V;j:rr:;uahr Falle Flache Kaufwert Falle Flache Kaufwert Falle Flache Kaufwert Fatle Flache Kaufwert
Anzah! 1 000 m2 DM/m2 Anzahl 1 000 m2 DM/m?2 Anzah! 1000 m2 DM/m2 Anzahl 1000 m2 DM/m?2
1970 119 965 174 792 25,29 86 498 96 159 30,74 25 254 53 575 19,60 8213 25 059 16,56
197 135073 193 409 27,02 98 105 108 476 33,56 29 550 62 238 19,56 7418 22695 16,25
1972 136 013 202 782 31,41 96612 110 803 40,23 31 764 66676 22,54 7637 25 303 16,15
1973 106 238 14417 32,74 77 301 82228 40,77 22577 43 742 23,75 6360 18 201 18,12
1974 94 236 112648 31,69 69 657 65472 40,34 17581 30 851 22,20 6 998 16 325 14,91
1974 1, Vj 20 487 24 420 30,39 15 265 14 567 37,91 3739 6 888 21,1 1483 2975 15,03
2.Vj 22744 26 184 31,00 16 381 14 963 39,20 4 680 7027 23,26 1683 4195 14,74
“3.Vj 21025 25 385 30,91 15523 14675 39,06 4071 7181 22,32 1431 3528 14,54
4, Vj 21 293 25 482 31,99 16 582 14191 42,00 3764 6 555 22,66 1947 4736 14,88
1975 1. Vj 18 861 22 455 30,08 14 338 13 145 39,56 3044 5329 19,01 1479 3981 13,61
2. V) 23 053 25512 34,94 17 867 16 468 43,04 3385 5 149 23,12 1801 3895 16,35
3. Vj 21824 22794 35,17 17 073 15 275 43,17 3226 4854 21,05 1525 2664 15,01

Siehe auch Fachserie M, Rethe 5/11.
sngen. — 2) Industrieland, Land fur Verkehrszwecke und Freiflachen.

1) & VIS mit
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Index der GroBhandelsverkaufspreise ')

1962 = 100
Wirtschaftsgruppen (lnstitutionelle Gliederung)
GroRhande! mit
Getreide, textilen technischen Kohle, son- Holz, Holz- Bekleidung,
M,g:;t GII’nOK::aI:T(‘jtd Saaten, Pflan- { Robhstoffan Chemikalien | stigen festen 2::: halbwaren, Schrott Nahrunas- Wasche, Aus-
9 zen, Futter- und und Rohdrogen,| Brennstaffen NE - M etél len Baustoffen und unc?g stattungs- und
und Dungemit- | Halbwaren, Kautschuk und und und sonstigen GenuBmitteln Sportartikeln
teln sowie Hauten und und Mineralol- Halbzeu Installations- | Abfallstoffen sowle mit
leb. Tieren Felien Kunstgummi erzeugnissen 9 bedarf Schuhen
1971 D 110,3 93,2 72,1 110,6 120,7 108,1 119,3 86,8 103,1 114,0
1972 D 114,5 97,0 11,6 107.8 125,5 109,4 124,1 77.3 108,3 119,5
1973 D 123,9 109,0 125,3 115,1 135,8 122,0 133,4 96,3 116,2 128,6
1974 D 142,3 112,3 93,1 158,8 171.4 144,7 161,7 173,2 119,9 142,7
1975 D 152,2 119,7 78,2 163,5 196,3 137.2 168,7 1231 1289 152,56
1974 Dez. 1473 115,0 78,6 165,2 182,4 141,7 155,8 17,4 121,8 147,6
1975 Jan. 151,3 114,8 74,6 168,6 *196,1 146,8 156,2 163,7 123,3 148,4
Febr. 151,3 115,2 70,8 168,3 195,6 1453 156,0 145,1 1241 151,7
Marz 151,4 1159 74,8 167.,0 195,56 140,9 158,5 129,2 126,4 152,1
April 151,6 117,0 75,7 165,6 194,1 138,3 159,5 128,3 1294 152,0
Mai 151,9 117,7 74,9 166,6 194,7 1374 159,6 121,5 130,1 152,2
Juni 152,6 119,8 74,9 161,6 195,2 136,4 159,6 118,7 132,9 152,2
Juli 152,2 118,5 75,0 160,6 195,8 135,4 159,1 117.4 130,8 152,9
Aug. 151,9 120,5 75,4 159,4 195,2 135,0 169,3 116,1 1293 153,5
Sept. 152,2 1223 76,3 159,3 196,6 1339 158,3 113,8 1289 153,56
Okt. 152,8 123,56 81,0 161,8 198,8 1333 159,1 113,0 129.4 153,6
Nov. 153,2 125,0 89,6 160,5 199,6 132,4 158,7 106,5 129,9 153,7
Dez. 153,6 126,4 95,6 162,1 198,9 1314 159,0 103,8 132,7 154,4
1976 Jan. 166,5 1304 100,9 161,0 207,0 1334 159,4 109,8 1344 153,4
Febr. 158,1 133,8 105,6 161,6 208,2 135,7 160,0 1215 136,3 154,1
Wirtschaftsgruppen (Institutionetle Gliederung) Warengruppen
Grofthandel mit
elektro- harmazeut
Eisen- und techn,, fein- Fahrzeugen pu l:msmelt‘ ‘ Getreide, textile Kohle,
Jahr Metallwaren | mech. u, opt. | u. Maschinen | techn. Bedarf E z.e o lsse.n Papier, Saaten, Rohstoffe technische sonstige
Monat sowie m, Fer-+| Erzeugnissen, | {ohne Gh. m. u. Spezialbe- 5 ugn ‘ Papierwaren Futter- und und . feste
© ental-, La- A Chemikalien,
tigwaren aus | Schmuck-; Le- | Spezialmasch. darf versch. bor-. Kran- und Dungemitte!, Halbwaren, Rohdrogen Brennstoffe,
Kunststoffen, | der-, Galant.- | des Nahrungs- | - Wirtschafts- ken %Ie e U Druck- lebende Haute, 9 Mineraiol-
Glas, Feinke- | u Spielw. so- | u. GenuBmit- zweige F‘:isegr- : erzeugnissen Tiere Felle erzeugnisse
ramik u. Holz wie Musik- telgewerbes) bedarf
instrumenten
1971 D 125,8 108,6 115,1 114,0 ‘ 128,6 112,3 92,5 80,0 -110,7 120,9
1972 D 130,1 1121 119,6 122,0 136,0 115,4 95,5 1251 110,0 125,6
1973 D 139,3 118,5 124,1 130,4 1446 123,0 106,1 1279 114,1 136,2
1974 D 164,0 141,0 1371 147,0 161,6 167,0 11,5 98,4 151,9 1721
1975 D 179,2 1489 149,1 155,0 175,1 182,8 118,2 87,0 155,5 1975
1974 Dez 170,8 1441 143,1 151,8 1703 189,1 114,8 87,0 157,2 1834
1975 Jan. 1734 144,56 144,4 153,3 171,5 189,6 114,5 81,9 160,0 197,3
Febr. 174,9 144,9 145,8 153,65 172,3 189,0 115,4 78,2 159,8 196.8
Marz 176,1 147,0 147,6 153,9 172,7 187,8 116,3 84,3 159,3 196,6
April 1781 148,4 149,3 154,6 173,5 186,6 117,2 85,1 159,3 195,2
Mai_ 179,5 149,6 149,5 154,4 174,4 184,9 117,0 82,1 159,9 195,7
Juni 181,0 149,8 149,8 154,6 175,2 183,0 116,7 82,3 1541 196,3
Juli 181.3 150,0 150,0 165,2 175,6 181,56 116,1 83.4 152,5 197,0
Aug. 181,6 150,6 150,2 1565,3 176,7 179,9 118,2 83,6 152,5 196,3
Sept. 181,56 150,7 150,6 156,4 176,8 1791 120,2 84,7, 152,5 197,7
Okt, 1810 150.5 150, 165,86 177,0 177,8 121,2 91,9 152,5 200,0
Nov. 181,1 150,6 150,5 156,4 177.3 177,86 122,1 100,9 150,0 201,0
Dez. 180,89 150,2 150,5 157,9 1776 1771 122,9 105,9 153,0 '200,1
1976 Jan. 181,0 150,8 150,8 160,4 178,0 172,0 125,1 113,4 150,7 208,4
Febr. 181,5 150,8 151,4 161,3 178,2 163,5 127,6 119,3 150,7 209,7
Warengruppen
elektro- Fahrzeuge, pharmazeut, Papier
Ei Holz, Holz- Bekleidung, Eisen- und technische, Maschinen u. kosmet, Er- Papierwanten
Jah sast;rl\, halbwaren, Schrott Nah Wasche, Metallwaren, feinmech. {ohne Spezial- | zeugnisse, Den- Druck- ’
anr tahl, Baustoffe, und ahrungs- Ausstattungs- Fertigwaren und optische | maschinen des | tal-, Labor- A
Monat NE - Metalle htelek: i und tikel us Erzeugnisse, Nahrungs- und Kranken- | &2gugnisse,
d deren nichtelektr, sonstige GenuBmitte! artike al gnisse, g ! Schul-
un b Instalia- Abfalistoffe und Kunststoffen Schmuck- und pflegeartikel, und
Halbzeug tionsbedarf Schuhe u. a. waren GenuBmit*el- | Friseurbedarfs- Buroartikel
u. a. gewerbes) artikel
1971 D 107,2 119,7 87,8 102,6 114,0 115,56 1211 1155 122,8 11,9
1972 D 109,4 124,9 77,6 108,0 119,6 118,2 125,7 119,7 1289 114,6
1973 D 120,9 133,7 97,4 116,4 128,8 126,4 1353 * 1241 135,6 121,8
1974 D 139,8 151,3 177.4 119,8 142,56 148,6 163,4 136,0 149,9 166,1
1976 D 136,6 158,0 127,6 129,1 152,0 161,2 172,7 147,3 161,56 180,9
1974 Dez 138,9 1565,3 177.6 121,8 147,3 155,2 1673 141,7 157,7 188,5
1975 Jan. 145,7 165,1 170.4 1231 148,1 157,5 167,7 143,0 159,1 189,1
Febr, 145,4 154,9 150,5 1239 151,2 158,5 168,2 144,2 159,7 188,0
Marz 140,8 157,8 132,9 125,5 161,6 159,5 1711 146,0 160,0 186,7
April 137.3 168,9 132,4 127,9 151,56 160,8 171,9 147,6 160.5 186,1
Mai 1370 159,0 125,3 129,3 151,6 162,0 1734 147,7 161,0 183,0
Juni 136,4 158,9 122,8 132,9 161,7 162,8 173,6 147,9 161,4 181,0
Juli 135,2 158,5 121,9 131,0 1562,3 162,9 173,7 148,1 161,8 179,2
Aug. 134,2 168,8 120,9 129,8 152,8 162,8 174,5 148,2 162,5 177,5
Sept. 132,9 1588 118,6 129,6 162,9 162,4 174,8 148,6 162,4 176,7
Okt. 132,2 158,7 117,9 130,2 163,0 161,9 174,6 148,6 162,8 175,1
Nov. 131,7 158,2 1106 1314 163,1 161,9 174,7 148,6 163,1 174,8
Dez. 130,9 168,4 107.5 134,0 153,8 161,5 174,4 148,7 163,2 174.4
1976 Jan. 132,7 158,8 114,0 136,7 162,8 161,3 176,0 148,8 163,3 169,6
Febr, 134,68 159,4 1277 1393 183,65 161,85 176,2 149,4 1634 161,9
Siehs auch Fachserie M, Reihe 8.
1) Ohne Umsatz- (Mehrwert-) steusr.
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Index der Einzelhandelspreise?)

umbasiert auf 1970 = 100

Einzelhandel mit Nahrungs- und GenuBmitteln und Gemischtwaren

darunter mit

Jahr 2) Einzelhandel Nahrungs- und Kartoffel Milch,
Monat insgesamt . n | GenuBmitteln ére © see M| Mitcherzeug- Fischen Kaffee,
usamme versch. Art 3) Ob:t“tll o nissen, und Fisch- Suwaren Tee und Getranken | Tabakwaren
und mit Sudfrichten Fettwaren erzeugnissen Kakao
Gemischtwaren e und Eiern
1971 D 104,9 104,1 104,2 100,2 107,2 107,7 102,9 101,7 102,9 100,8
1872 D 110,0 109,3 109,2 107,6 1125 118,2 105,9 1034 108,3 107,2
1973 D 117,0 116,6 116,1 120,5 116,5 134,8 109,6 107,2 113,4 118,6
1974 D 125,9 1236 123,6 123,2 124,0 150,9 115,2 11,2 116,9 119,9
1975 D 133,9 1314 131,86 138,5 132,8 153,6 121,6 113,4 1195 1246
1974 Dez. 130,0 126,7 1271 119,7 129,3 155,3 118.7 1128 118,2 1208
1975 Jan. 131,1 128,1 128,4 125,3 129,9 160,5 119,3 113,2 118,5 120,9
Febr., 131,9 128,7 129,1 127,8 130,2 167,1 119,5 12,8 118,6 120,9
Marz 132,4 129,2 1298 130,2 1311 147,9 119,9 112,4 118,6 121,0
April 133,1 130,8 131,2 138,4 132,0 154,1 120,7 112,7 119,1 1211
Mai 133,8 132,56 132,9 151,1 132,5 149,7 121,2 112,6 119,3 121,2
Juni 134,8 1345 134,5 162,0 1325 151,5 121,6 12,7 119,4 127,0
Juli 134,7 133,3 133,4 153,7 1324 147,2 121,9 112,7 119,6 127,0
Aug. 134,2 131,6 131,8 139,0 132,7 1475 122,3 1129 119,7 127,0
Sept. 134,6 1316 4131,9 135,4 133,7 149,1 122,9 1136 120,0 1271
Okt. 135,0 131,7 131,9 131,6 135,1 158,1 123,1 114,7 1204 1271
Nov. 135,4 132,0 132,2 132,6 135,4 156,4 123,2 115,2 120,5 1271
Dez. 135,7 1325 132,6 134,4 135,8 163,9 1233 115,3 120,5 1274
1976 Jan, 136,7 134,2 134,3 145,3 136,3 166,7 1234 1156 120,7 127.4
Febr. 137.8 136,5 136,4 162,8 136,7 161,3 123,5 115,8 120,8 127,4
Einzelhandel mit Bekleidung, Wasche, Sportartikeln und Schuhen Einzelhandel mit Hausrat und Wohnbedarf Einzelhandel mit Elektro-
mit Textilwaren davon mit Optikerzeugnissen u. Uhren
) darunter mit dar. mit
Jahr 2 . Eisen-, Elektro-
mit Haushalts- A
Monat " . Metall- und ; erzeugnissen
usammen | 2 sammen Textil VYasche, Schuhen zusammen | Kunststoff- keramik Mdbeln zusammen [ (a. n. g.),
waren Ober- Wirk- und und waren und Rundfunk-
versch. bekleidung Strick- Schuhwaren {a.ng) -glaswaren Fernseh- un'd
A3 waren Phonogeraten
1971 D 1065,8 105,1 105,1 105,2 105,0 108,2 105,7 105,4 105,7 105,7 103,2 102,5
1972 D 112,0 110,7 110,7 11,2 110,56 118,0 110,0 109,4 110,2 110,2 106,8 1045
1973 D 120,0 118,1 118,0 119,1 117,6 129,2 115,8 114,7 116,1 116,3 113,2 105,4
1974 D 129,1 127,3 127,0 128,1 127,8 137,6 126,1 126,1 1276 125,7 123,2 109,2
1975 D 135,9 134,2 134,2 134,1 135,8 144,2 133,7 135,6 136,6 132,3 129.4 112,8
1974 Dez, 133,2 1316 131,3 131,6 1331 141,4 130,7 1315 133,3 1299 126,7 1114
1975 Jan. 133,7 131,9 131,8 132,1 133,6 142,0 131,3 132,0 1339 1305 127,2 1116
Febr, 134,4 1326 132,7 132,7 134,2 142,7 132,3 133,9 135.4 131,0 128,2 112,2
Marz 134,6 132,9 132,9 133,0 134,5 142,9 132,7 134,2 135,6 131,3 128,5. 1124
April 134,8 133,1 133,1 133,1 134,7 143,2 133,0 134,8 136,2 131,6 128,8 1125
Mai 135,1 133,3 133,4 133,3 135,0 143,3 133,3 135,1 136.5 1318 1291 112,7
Juni 135.3 133,6 133,6 133,6 135,2 143,6 133.7 135,6 136.9 1321 129,3 112,8
Juli 136,1 134,56 134,6 134,3 136,1 144,0 134,2 136,2 136.6 132,8 129,9 113,3
Aug. 136,2 134,6 134,8 1344 136.3 144,2 134,3 136,4 136.8 132,9 130,1 113,2
Sept. 136,9 135,2 135.4 135,1 136.9 145,2 134,7 136.8 137.3 133,2 130,3 1133
Okt. 1374 135,7 135,8 135,7 137.3 145,9 134,9 1371 1376 1333 1305 113,2
Nov. 137,8 136,1 136.3 136,1 1377 146,4 135,0 1373 137.8 1334 1304 113,0
Dez. 138,0 136,3 136,4 136.3 137.9 146,6 135,1 1374 138,0 133,56 130,4 1129
1976 Jan. 1384 136,6 136,8 136,7 138,2 147,4 1356,5 137,8 138,3 133,9 130,6 113.0
Febr. 139,0 137,2 1373 137,3 138,6 148,0 136,0 138,1 138,9 134,5 131,1 113.0
. . . . . Einzelhandel mit
S i Pt ol it Kbl
Einzi?:ndel o 9 erzeug und Biroeinrichtungen Einzelhandel
Jahr2) . darunter in davon mit mit
Monat Papierwaren - - dar. mit sonstigen
und Druck- Mineraldl- Fahrzeugen, Waren
. . ) ,
erzeugnissen Zusammen Apotheken Drogerien zusammen th;efr;nn (grraz:z?glslseenn- zusammen deren Teilen
e Absatz) und Zubehdr
1971 D 107,0 104,5 105,0 104,2 108,2 108,6 105,3 105,8 105,4 104,1
1972 D 109,6 109,56 110,5 108,8 114,4 114,8 110,8 110,3 109,9 108,6
1973 D 115,1 114,4 115,2 114,2 128,5 128,3 129,2 1151 114,2 1135
1974 D 1254 121,7 121,56 122,7 152,1 151,6 157,7 124,1 122,56 1238
1975 D 136,3 1286 127,6 130,9 168,2 169,6 155,1 1331 131,0 1325
1974 Dez. 1326 125,9 124,5 128,7 159,4 160,2 153,0 128,8 126,7 1308
1975 Jan. 133,3 126,3 124,8 129,4 166,2 167,7 153.4 129,6 1276 133,6
Febr. 134,4 127,8 126,4 130,8 167,1 168,6 152,8 130,6 128,4 133,6
Marz 134,9 127,9 126.4 131,0 166.,8 168,3 152,4 131,56 129,5 1335
Apri 135,4 1281 126,56 131,2 164,6 166,0 162,1 132,8 131,0 1335
Mai 136,0 128,4 126,9 131,56 163,7 165,1 151,85 133,2 131,3 1328
Juni 136,5 1288 127,3 132,0 164,89 166,2 154,0 133,2 131,2 133.2
Juli 136,5 128,1 126,9 130,3 166,1 167,5 154,2 133.6 131,6 130,5
Aug. 136,68 128,3 1271 130,56 166,6 168,0 154,4 133,7 131,7 128,0
Sept. 137.1 129,2 128,6 130,7 169,9 171,3 157,8 134,0 1320 129.6
Okt. 137,7 129,5 128,8 131,0 1736 175,2 158,9 134,5 1325 1321
Nov, 137,5 130,1 129,8 131,2 174,4 176,0 159,7 134,9 1328 134,2
Dez. 139,2 130,8 1311 131,3 174,2 175,8 159,8 135,1 1330 1358
1976 Jan. 139,4 131,0 131,3 131,4 177,5 179,4 160,9 135,2 ©133,1 140,9
Febr. 139,6 131,2 131,56 1316 179,1 180,8 164,1 135.5 1334 141,0
Siehe auch Fachserie M, Reihe 6.
1) Nach der Umsatzstruktur des Jahres 1962. — 2) Die Monatsindizes beziehen sich jeweils auf den Prei d von M — Die Jahresindizes sind einfache Durct aus den Monatsindi -

3) Ohne susgepragten Schwerpunkt.
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Preisindex fiir die Lebenshaltung

1970 = 100
Lebenshaltung Hauptgruppe 7}
Nahrungs- Elektri- Ubrige Waren Waren und Dienstleistungen fur Personliche
Jah ohne und zctatl und Dienst- Verkehrs- die Bildungs- Ausstattung;
Mo: :G) \nsgesamt saison- GenuRmintel Kleidung, Wohnungs- Gas' leistungen zwecke, Korper- und sonstige
2 9 abhangige (einschl. Schuhe miete 9) Brenn- fur die Nachrichten- | und Gesund- Unter- Waren und
Waren 8) Verzehr in toff Haushalts- uber- herts- haltungs- Dienst-
Gaststatten) stotle fuhrung mittlung pflege zwecke ieistungen
Alle privaten Haushalte 1)
1971 D 105,3 105,2 1038 105,9 106,1 105,4 105,3 106,7 106,9 1045 107,3
1972 D 1111 111,0 109,7 112,3 112,5 110,1 109,7 1140 1138 108,1 11,9
1973 D 118,8 117,9 118,0 120,7 119,2 128,2 114,3 122,6 1216 113,7 1178
1974 D 1271 125,9 1236 129,7 1251 1498 1231 134,9 131,8 1234 1244
1975 D 134,7 1333 130,1 136,3 133,2 165,56 131,0 1434 1413 1308 1284
1974 Dez. 130,1 129,2 1254 133,9 1271 153,0 1283 1383 136,5 127,3 126,6
1975 Jan. 1313 130,0 126,5 134,3 128,2 168,8 129,4 139,6 1374 128,2 126,9
Febr, 132,0 130,9 1271 135,0 129,3 167.8 130,2 140,8 138,6 1291 1280
Marz 1326 131,85 127,7 135,3 130,6 1568,0 130.2 142,1 139,3 129, 128,1
April 133,6 132,2 1293 135,5 132,0 159,1 130,9 142,8 140,1 1208 1283
Mai 134,4 1326 130,9 135,9 133.0 158,8 130,9 143,0 1406 130,2 1283
Juni 135,4 133,2 132,7 136,1 133.8 162,5 131,0 143,4 1414 130,5 1284
Juli 135,4 133,6 132,2 136,1 1341 164,9 130,6 143,8 141,8 130,9 1285
Aug. 135,2 134,1 130.,6 136,3 134,6 166,2 130,2 143,9 142,2 131,1 1311
Sept. 135,9 134,7 130,5 137,0 135,0 173,2 130,8 144,8 1425 132,1 1313
Okt. 136,3 135,2 130.6 1376 135,4 176,0 1319 144,9 143,4 1326 131 4'
Nov. 136,7 135,6 130,9 138,0 135,8 175,7 132,7 145,5 143,9 1326 1314
Dez. 137,1 135,9 131,7 138,2 136,1 174,6 133,2 145,7 1444 133,58 131,4 ,
1976 Jan. 138,2 136,4 133,3 138,6 136,9 176,5 134,6 146,6 145,2 133,9 1315
Febr, 139,2 137,0 135,0 139,2 137,7 177,2 134,8 147,7 145,9 134,2 1323
4 - Personen - Haushalte von Angesteliten und Beamten mit hoherem Einkommen 2!
1971 D 105,4 105,3 104,1 106,0 105,8 103,9 105,0 106,5 107,9 104,56 106,5
1972 D 1111 11,2 110,0 1124 112,2 106,9 109,2 113,8 115,5 108,1 110,7
1973 D 118,7 1181 17,7 120,9 119,6 124,3 113,7 121,9 1238 113,6 116,2
1974 D 1271 126,3 1235 129,9 126,3 144,5 122,0 133.8 134,9 122,2 122,5
1975 D 134,7 133,9 130,1 136,3 135,1 160,1 129,2 142,0 145,2 130,3 127,2
1974 Dez. 130,2 129,7 125,6 134,0 128,4 146,9 1273 1373 139,9 126,4 1246
1975 Jan. 131,3 130,5 126,7 134,4 129,5 162,3 128,4 138,56 140,9 127.3 12438
Febr. 132,1 131.4 1273 135,1 130,56 151,3 1288 139,5 141,9 1284 125,7
Marz 132,7 - 1321 127.8 135,3 132,2 162,0 128,8 140,8 142,9 1289 1258
April 133,7 1328 1293 135,6 133,9 163,7 129,3 1415 143,9 129,2 126,0 .
Mai 134,3 133,2 130,7 136,0 135,0 183,7 129,2 141,6 144,3 1296 126,0
Juni "135,1 133,8 1321 136,1 135,9 157,5 129,3 141,9 1454 129,9 126,1
Juli 135,2 134,2 131,7 136,2 136,2 160,1 128,6 142,3 145,7 130,2 126,2
Aug. 135,3 134,7 130.6 136,4 136,7 161,4 128,1 1424 146,2 130,5 129,0
Sept. 136,0 135,3 130,8 137,1 137,1 168,4 128,7 143,2 146,5 1317 129,2
Okt. 136,5 136,8 131,0 137.7 1375 170,9 1298 1435 147,6 132,2 129,2
Nov. 136,9 136,1 131,4 138,0 137,9 170,5 130,5 1441 148,1 132,2 1293
Dez. 137,2 136,4 131,9 138,2 138,2 169,3 131,0 144,2 148,7 133,0 1293
1976 Jan, 138,2 137,0 133,5 138,7 139,0 170,8 1326 145,0 149,3 1335 129,4
Febr. 139.1 137,5 135,2 139,3 139,7 171,3 132,8 146,0 150,0 133,8 130,1
4 - Personen - Arbeitnehmerhaushalte mit mittlerem Einkommen des alleinverdienenden Haushaltsvorstandes 3/
1971 D 105,1 105,1 103.8 106,1 105,8 103,4 104,6 106,3 1056 104,7 110,6
1972 D 110,7 110,7 109,7 112,5 “112,0 107,3 108,6 12,9 11,0 108,5 1158
1973 D 118,2 11786 17,7 120,9 119,4 1204 1126 120,6 1175 14,3 1223
1974 D 126,3 125,5 1235 129,9 126,1 1375 . 120,8 132,6 1261 124,3" 128.8
1975 D 134,0 133,0 130,0 136.4 135,7 154,7 127,9 1411 1341 132,2 133,2
1974 Dez. 129,3 128,7 125,6 134,0 128,3 141,9 126,1 136,0 130,5 1286 130,58
1975 Jan, 1305 129,6 126,7 134,4 129,4 147,7 1271 1376 131,2 129,5 130,6
Febr. 131,2 130,5 1271 135,1 130,7 148,0 1275 138,5 132,4 130,4 1316
Marz 1319 131,2 1276 135,3 132,4 149,1 1275 139,7 132,9 130,8 131,8
April 132,9 131,9 129,1 135,6 134,3 150,1 127,9 1406 1333 131,2 1319
Mai 133,7 132,4 130,4 136.0 135,7 150,0 1279 140,8 133,7 131,7 132,0
Juni 134,6 133,0 131,9 136,1 136.6 152,5 128,0 1411 134,1 1319 1321
Juli 134,7 133.4 131,65 136,2 1371 154,9 1274 141,4 134,3 1324 132,1
Aug. 1346 1339 130,5 136,4 1376 155,8 1270 141,6 . 134,7 1326 135,1
Sept. 135,2 1345 130,6 1371 138,0 160,6 127,5 142,5 135,0 133,4 1353
Okt. 135,7 135,0 130,9 137,7 138,5 162,7 128,4 142,8 135,5 133.8 1354
Nov. 136,1 135,3 131,4 138,1 138.8 162,7 1291 143,4 135,9 133,9 1355
Dez. 136,5 135,6 132,0 138,3 139,1 162,0 129,56 143,6 136,3 134,7 135,5
1976 Jan, 137,6 136,2 133,6 138,8 139,9 163,8 131,0 1446 137,0 135,1 135,5
Febr, 138,7 136,8 135,4 139.3 140,8 164,3 1311 145,7 137.6 135,4 136,3
FuBinoten siehe foigende Seite.
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Preisindex flr die Lebenshaltung

1970 = 100
Lebenshaitung Hauptgruppe 7)
Nabrungs- Elektri- librige Waren Waren und Dienstleistungen fur persénliche
Jahr ohne und 2itat und Dienst- Verkehrs- die Bildungs- Ausstattung;
Monat 6 insgesamt saison- GenuBmittel | Kleidung, Wohnungs- Gas ’ leistungen zwecke, Korper- und sonstige
59 abhangige {einschl, Schuhe miete 9} Brenn- fiir die Nachrichten- | und Gesund- Unter- Waren und
Waren 8) Verzehr in stoffe Haushaits- tber- heits- haltungs- Dienst-
Gaststatten) fuhrung mittlung pflege zwecke leistungen
2 - Personen - Haushalte von Renten- und Sozialhilfeempfiingern 4!
1971 D 104,7 104,6 103,58 106,1 106,0 104,5 105,0 108,3 105,5 104,7 104,4
1972 D 1106 110,4 109,5 112,7 112,0 1105 109,4 116,4 1111 108,8 1085
1973 D 118,85 117,5 17,7 121,6 1188 122,3 113,9 130,7 1178 1145 1146
1974 D 126,3 1249 123.4 131,3 125,2 139,2 1225 138,7 126,5 1278 1216
1975 D 134,7 133.0 130,0 138,3 134,9 155,9 130,5 150,1 135,3 136,9 1271
1974 Dez. 1293 128,2 125,2 135,7 127,3 1448 128,5 143,7 131,0 133,2 124,2
1975 Jan. 130,6 129,0 126,4 136,2. 128,5 180,5 129,7 1423 13211 1338 1244
Febr. 131,4 130,0 126,7 136,9 129,8 151,4 130,1 1454 . 1335 1348 125,5
Marz 132,2 130,8 1271 137,2 1316 151,9 130,1 1485 133,9 1354 1256
April 1334 1316 128,8 1375 133,5 1518 130,6 146,7 134,4 136,0 125,7
Mai 1345 1323 130,5 137.9 134,9 1615 130,4 150,6 1348 136,5 12568
Juni 135,9 133,2 1324 138,1 135,9 1683,3 130,5 154,5 135,4 136,7 125,9
Juli 136,0 133,7 132,0 138,1 136,3 155,4 129,7 165,2 136,7 1371 1260
Aug. 135,6 134,2 1305 138,3 136,9 156,2 129,4 155,7 136,0 137,2 1288
Sept. 136,1 134,7 130,7 139,1 137.4 160,0 130,0 152,2 136,2 1372,7 129,2
Okt. 136,5 135,1 131,0 139,6 137,9 162,8 131,2 1484 136,8 1386 129,2
Nov. 136,9 135,4 1314 140,1 1381 1631 132,0. 149,0 1371 1388 129,3
Dez. 137,6 136,0 1321 1403 138,56 162,7 132,7 152,6 1376 1403 1293
1976 Jan. 139,1 136,6 134,2 140,9 139,3 165,0 134,4 152,6 138,5 140,8 129,4
Febr. 140,4 137,0 136,6 141,56 140,3 165,8 134,5 151,9 139,3 1409 1301
Einfache Lebenshaltung eines Kindes 5! i
1971 D 105,2 . 104,4 106,3 105,9 106,4 105,0 106,7 1048 106,9 .
1972D 111,8 . 11,1 113,2 111,85 116,6 109,7 17,8 110,2 112,7 .
1973D 120,6 . 1208 121,9 117,9 128, 1151 1271 118,2 121,7 .
1974D 1294 . 1288 131,56 123,8 147,0 124,8 138,6 1288 134,1 .
1975 D 139,2 . 1383 138,9 133.3 167,2 132,5 155,2 139,2 1446 .
1974 Dez. 132,9 . 1311 136,3 125,6 155,4 1298 145,7 134,6 139, .
, 1975 Jan, 134,9 ‘ . 133.6 136.8 126,8 162,2 130,4 1484 135,6 1416
Febr., 135,8 . 1344 1376 128,0 164,6 131,1 150,1 1373 142,4 .
Mirz 136,4 . 1348 137.8 129,6 165,0 1315 151,7 1376 1428 .
Aprit 138,6 . 138.4 138,2 131,7 163,8 131,9 163,3 138,2 143,1 .
Mai 140,9 . 142,3 138,6 133,2 163,4 132,3 153,8 138,6 1438 .
Juni 142,8 . 145,6 138,7 134,3 164,4 1326 154,1 139,2 144,2 .
Juli 141,3 . 141,9 138,7 134,9 166,6 1328 165,2 139.6 145,2 .
Aug. 139,0 . 136,9 138,9 135,5 167,2 133,0 167,5 139,9 1454 .
Sept. 139,4 . 136,9 139,6 136,1 169,8 133,4 158,3 140,5 146,3 .
Okt. 139,8 . 136.9 140,4 136,5 172,8 1335 158,6 140,9 146,5 .
Nov. 140,4 . 137.9 140,7 136.5 173,56 133,7 160,1 141,5 146,6 .
Dez. 141,85 . 139,8 140,9 137,0 173,4 1338 161,2 141,7 146,9 .
1976 Jan. 144,9 . 145,5 141,5 1378 176,4 134,2 168,0 1426 147,9 .
Febr, 148,9 . 152,7 1421 138,7/ 177,5 134,7 170,0 1434 149,0 .

Siehe auch Fachserie M, Reihe 6.

1) Lebenshaltungsausgaben von rd. 1264 DM monatlich nach den Verbrauchsverhaltnissen von 1970. — 2) Lebenshaltungsausgaben von rd. 1 996 DM monatlich nech den Verbrauchsverhaltnissen von 1970, —
3) Lebenshaltungsausgaben von rd. 1 157 DM monatlich nach den Verbrauchsverhaitmissen von 1970. — 4) iebenshaltungsausgaben von rd. 532 DM mona!llch nach den Verbrauchsverhilmmcn von 1970, —

6) Bedarfsstruktur 1966 fur den Mindestunterhalt von Kindern im 1. bis 18. Lebensjahr. — 6) Die Monatsindizes beziehen sich jeweils auf den Prei

aus den

Kohle, Hetzdl. — 9) Bei dem Prei

von & itte. — Die Jahresindi

sind

infache Durch-

— 7) Nach dem Gmerverzeuchms fiir den Privaten Verbrauch {Gliederung nach dem Verwendungszweck). — 8) Kartoffeln, Gemuse, Obst, Sidfriichte, Eier, Frischfisch, Blumen,

fur die

1tung eines Kindes sind neben den Altbauwohnungen nur solche Neubauwohnungen erfafit, die im Rahmen des

erstellt wurden. — 10) Ohne Preisreihe fur Wasservarbrauch
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Preisindex fiir die Lebenshaltung aller privaten Haushalte
Ausgewihite Gruppen und Untergruppen

1970 = 100
T Nahrungs- und GenuBmittel
Mehl,
Jahr Erisch Milch, Brot Nf’trt"" Kar- Frisch- Zucker Alkohal- Genuk- Verzehr
Monat 6! Fleisch Fri‘sch: Eier Kase, und er| K:m tofferln ! sug:m o |- freie o ttel in Gast-
Butter | Backwaren l:of foler- gemiise obst Getranke statten
zeugnisse
1971 D 99,0 108,9 11,9 107,1 1074 104,5 78,5 100,6 110,7 103,6 104,2 102,0 106,0
1972 D 108,4 119,8 115,3 13,0 113,6 1076 92,1 104,5 1234 106,5 1084 1071 13,1
1973 D 1218 1374 1266 116, 121, 113,1 2,9 118,2 140,3 109,4 115,7 1141 1208
1974 D 123,3 155,2 132,2 122,7 132,6 1274 107,2 127,0 139.4 1149 118,3 116,5 128,2
1975 D 126,7 158,5 123,6 1325 140,5 133,6 1371 1354 163,8 1256 122,2 1123 1354
1974 Dez. 1211 161,1 133,2 127,8 137,3 1318 87,2 121.8 137.4 1203 119,4 1176 1314
1975 Jan. 121,4 166,4 128,6 128,4 138,1 132,4 90,6 1373 142,7 121,2 1185 178 1319
Febr, 121,5 162,6 125,6 1288 139,3 133,2 91,1 137.8 151,2 121,8 119,9 117,6 132,8
Marz 122,0 1526 123,9 130,0 139,7 133,3 91,3 136.3 162,7 122,8 121,0 1175 133,3
Aprit 122,8 159,3 125,4 131,3 139,9 133,5 102,9 150,5 174,8 124,3 1221 1176 134,2
Mai 123,1 154,7 125,1 131,9 140,2 133,6 144,1 162,8 189,1 126,3 122,7 117,86 134,9
Juni 1254 156,3 1215 132,3 140,6 1336 194,8 166.4 1974 1261 1228 1200 1353
Juii 126,7 151,3 116,8 132,5 140,7 133,7 1779 140,5 201,0 126,7 1229 120,1 135,9
Aug. 128,2 151,7 116,9 132,8 141,1 133,7 152,0 118,0 1744 127,5 122,9 120,2 136,4
Sept 130,3 153,5 1224 133.9 1415 134,0 147,3 116,8 155,5 128.4 123,0 1205 136,9
Okt. 131,7 163,8 1234 1355 141,8 134,1 142,6 114,4 142,9 1281 123,2 120,9 137,2
Nov. 1328 160,5 124,7 136,1 1421 1341 150,17 118,1 138,5 127,7 123,2 121,0 137.9
Dez. 134,1 168,7 129,0 136,4 142,3 134,2 160,2 1278 135,2 127,7 123,2 121,0 1381
1976 Jan. 135,7 1715 1321 136,9 143,0 134,3 186,0 162,68 138.5 1278 1235 121.2 138,8
Febr, 136,1 165,7 1331 1373 143,4 134,6 247,4 168,3 1478 127,56 1236 121,3 139,4
Kleidung, Schuhe Elektrizitit, Gas, Brennstoffe Ubrige Waren und Dienstleistungen fiir die Haushaitsfihrung
Leib- Heim- Heiz- und .
Jahr Ober- wasche und %: u;::: Wohnungs- Elektri- Fliissige textilien, | Kochgerate, ‘5‘::: e nisc?n:::l?:t N
Monat 6) bekleid sonstige | [’: und | Miete ! o) Zitat Gas Kohle Brenn- Mébel Haus- Beleuch- .
eidung Unter- ;reb ehcr': " ta stoffe halts- Tungs- Haushaltsmaschinen
bekletdung u wische kérper und -gerate
1971 D 105,6 104,5 109,56 106,1 102,4 101,1 108,8 110,4 106,1 103.,5 104,7 1023 106,0
1972 0 1121 1095 118,9 1123 11,3 106,7 116,1 1023 110,7 107.4 107.8 1045 1108
1973 D 120,7 115,8 130,8 118,8 112,6 108,8 125,4 168,8 116,8 11,7 109,56 106,5 115,4
1974 D 130,0 124,9 139,7 1246 128,3 119,0 148,2 2205 126,2 1216 115,56 11,9 1271
1975 D 136,0 133,0 146,2 1324 151,3 136,1 169,6 2118 132,7 128,0 * 122,0 119,0 136,6
1974 Dez. 1338 130,5 143,2 126,5 136,2 1243 160,0 200,9 1305 126,2 119,2 116,4 133.,2
1975 Jan. 134,2 131,0 143,8 127,6 1426 128,3 168,3 203,3 1311 126,6 1195 116,9 133,7
Febr. 134,9 131,8 1446 1285 146,3 131,7 170,8 184,56 1314 1271 120,3 17,7 135,0
Marz 136,1 1321 1449 1298 148,9 132,2 171,0 179,2 1317 127,2 1206 118,3 135,2
April 135,3 132,3 145,2 131,2 149,5 133,6 167,4 187,3 131,9 127,6 120,92 118,8 135,8
Mai 135,8 1328 145,5 132,2 150,0 134,2 166,2 186.0 1323 127.8 122,0 1194 136,2
Juni 135,9 1329 145,8 133,0 150,7 1346 166,3 2031 132,6 128,2 1224 119,85 136,6
Juli 135,9 133,0 1486,1 133,3 153,8 136,6 167,1 206,4 133.1 128,2 122,6 119,7 1371
Aug. 136,0 1331 146,3 1338 154,2 136,8 167,4 2118 133,2 1283 122,8 19,8 137,2
Sept. 136,7 1335 1473 134,3 154,9 138,0 168,9 243,7 1334 1286 123.0 1198 137,7
Okt. 1373 133,9 1478 1346 154,9 142,0 172, 250,2 1336 1288 123,2 19,7 138,1
Nov. 137.6 134,6 148,4 135,0 165,0 142,5 174,1 246,7 133,7 128,6 123,2 119,3 138,5
Dez. 1378 134,7 1486 135,3 165,2 143,0 174,3 239,7 133,8 128,6 123,2 1193 138,6
1976 Jan. 138,2 135,0 149,6 136,0 156,2 145,9 178,9 239,2 134,2 128,7 123,3 1193 138,0
Febr. 138,8 135,5 150,3 136,7 166,3 147,2 180,7 2396 134,8 126,0 123.4 119,3 139,6
Waren und Dienstleistungen fur Perssnl. Ausstattung;
) Verkehrszwecke, s die Bildungs- und sonstige Waren und
Nachrichtendbermittiung die Korperpflege Gesundheitspflege Unterhaltungszwecke Dienstleistungen
Arzt- Rundfunk- .
Jahr : ’ . Dienst-
& . . Kranken- | Fernseh- | Theater, Sonstige a :
Manat 6} Kraft Fremde Nach Ver- . Ver- haus- und und Kino, Waren Persdn- | leistungen
fah::-:juge ;:;af;: Verkehrs- ”52:_"' brauchs- I Fsrt'lﬁu" n brauchs- sonstige Phono- Sportver- und I/'\C':e Bg;:r-
Eahrrader leistungen mittlun guter eistunge guter Dienst- gerate anstal- Dienst- st atl:u bergungs-
9 leistun- und tungen | leistungen "8 ev?erb s
gen Zubehdr 9
1971 D 106,2 105,2 107,0 104,6 103,0 106,2 104,8 112,2 1011 105,1 104,3 1034 103,1
1972 D 11,7 110,6 115,3 125,6 105,6 114,9 109,3 1231 101,7 11,2 108,4 1077 108,9
1973 D 116,2 124,2 125,6 1413 109,1 126,0 113,9 134,5 101,56 120,1 114,4 1183 1175
1974 D 125,2 149.3 136,6 151,8 1150 138,1 119,7 1496 102,8 1301 126,7 1326 1280
1976 D 135,1 148,3 162, 165,9 121,1 148,8 125,7 163,2 103,3 140,8 134,7 139,9 138,7
1974 Dez. 129,9 146,1 1411 162,3 119,3 142,0 122,9 156,0 103,8 135,1 130,7 1368 1338
1975 Jan, 131,3 1474 142,0 165,9 1198 » 143,4 123,5 167,2 103.,8 1358 131,8 1375 133,68
Febr, 132,0 147,4 148,3 165,9 120,5 145,4 124,5 158,0 103,9 136.,6 133,0 138,6 135,7
Mirz 1341 +147,2 151,0 165,9 1205 146,4 1245 159,8 104,0 137,7 1334 139,0 135,8
April 1356,4 146,1 151,9 165,9 120,7 147,2 1248 161,4 103,8 138,1 133,7 1394 136,1
Mai 1358 145,3 1528 165,8 120,9 1479 125,2 162,0 103,6 139,2 134,0 139,7 136,1
Juni 135,4 147,4 163,3 165,9 121,14 148,7 125,7 163,7 103,5 139,6 1343 140,0 136,2
Juli 135,5 147,9 154,2 165,9 121,2 149,4 126,1 163,9 103,56 140,0 1348 140,1 136,3
Aug. | 135,6 147,3 155,2 165,9 1214 149,7 126,2 164,8 103,2 140,68 135,0 1404 142,9
Sept. 136,0 150,3 156,0 165,9 1215 150,7 126,4 165,0 103,1 144,9 136,1 140,7 1429
Okt. 136,86 150,2 154,3 165,9 121,7 151,4 126,8 166,9 102,9 145,6 136,5 1410 142,9
Nov. 136,9 151,8 155,3 165,9 121,8 162,1 1271 167,% 102,3 145,8 136.5 141,0 143,1
Dez. 137,0 151,86 156,4 165,9 1218 52,7 1277 168.4 102,2 145,9 136,7 1410 1431
1976 Jan. 137,0 153,2 159,5 165,9 121,9 154,4 128,5 168,2 102,2 146,6 137,2 141,2 1431
Febr, 137,2 156,8 160,3 165,9 122,0 155,7 128.1 170,1 102,2 1471 1372,7 1421 144,7

FuBnoten siehe vorhergehenda Seite,
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index der Einfuhrpreise

Siehe auch Fachserie M, Reihe 1.
1) Einschl. Biumen, Zier-, Heil- und Duftpflanzen sowie Mineralwasser. — 2) Rohstoffe, Halbwaren und Vorerzeugmisse mit Grundstoffcharakter. — 3) Ohne Nahrungs- und GenuBmittel sowie ohne Blumen. -
4) Sawie Blumen, - 5} Ohne Brenn- und Treibstoffe, — 6} Kartoffeln, Frischgemuse, Frischobst einschl. Sudfruchte, Eier und Frischfisch sowie Hausbrandiohie, teichtes Heizol und Schnittblumen.
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1970 = 100
Nach Warengruppen der AuRenhandelsstatistik
Giiter aus Guter der Ernahrungswirtschaft
dg:;t Gesamtindex EG- Dritt - Ernahrungsguter tierischen Ursprungs Ernahrungsguter pflanziichen Ursprungs
Landern insgesamt Nahrungsmittel Nahrungsmittel
g zusammen Lebende Tiere tierischen zZusammen pflanzlichen | GenuBmittel
Ursprungs Ursprungs 1)
1971 b 100,4 100,6 100,2 98,4 101,0 96,5 101,3 976 98,3 94,2
1972 D 99,8 1017 97,9 1011 108,0 118,9 107,2 98,8 99,4 96,6
1973 b 112,6 11,6 113,8 121,7 127,2 139.8 126,3 119,9 123,7 1031
1974 D 144,8 1303 159,4 132,6 1236 120,6 1238 1356 142,7 104,2
1975 D 142,3 1318 152,9 124,7 123,86 138,3 122,4 125,2 129,7 105,2
1974 Nov. 146,0 133,5 168.6 137,4 1225 178 1228 1423 161,7 100,7
Dez, 144,3 132,9 155,9 134,4 1221 116,3 122,5 1385 146,9 101,0
1975 Jan. 142,3 132,0 152,7 128,6 121,0 120,6 121,0 1311 1386 97,9
Febr. 140,7 131,2 150,2 126,4 119,8 125,3 119,4 128,6 136,0 95,6
Marz 140,2 1314 149,2 126,1 120,4 132,4 119,85 128,0 135,7 94,0
April 140,0 130,3 148,7 123,6 120,6 135,2 119,6 1246 13186 93,7
Mai 139,2 130,3 148,1 120,6 1201 138,7 1188 120,7 126,5 95,3
Juni 138.,4 129,6 1473 118.0 . 18,2 141,0 1176 1176 1223 97,1
Juli 139,9 129,9 150,1 120,9 1204 141,0 119,0 1210 1245 105,6
Aug. 143,1 131,56 154,8 126,0 123,0 1415 121,8 127.0 1298 1146
Sept. 144,5 132,6 166,5 126,6 126,3 144,3 125,0 126,8 129,0 116,7
Okt. 145,8 133,2 158,6 126,1 128,3 145,2 127.2 125.3 1271 1174
Nov. 145,9 134,0 158,0 125,6 130,3 146,0 129,2 1241 1258 116,5
Dez. 147,4 135,1 159,8 1284 132,1 148,0 131,0 1271 129,0 118,8
1976 Jan. 148,8 1370 1607 130,6 132,2 149,7 131,0 130,0 131,86 123,3
Nach Warengruppen der AuBenhandelsstatistik Nach der vorwisgenden Verwendungsart
Jahr Guter der gewerblichen Wirtschaft Grundstoffe 2)
Monat Rohstoffe und Halbwaren Fertigwaren fur die fur das
insgesamt insgesamt Landwirtschaft verarbeitende
Zusammen Rohstoffe T Halbwaren Zusammen l Vorerzeugnisse |Enderzeugnisse Gewerbe
1971 D 100,9 1011 109,5 93,9 100,8 99,4 101,56 99,0 96,1 99,2
1972 D 89,5 97,3 106.4 89,6 100,9 99,4 1016 97,7 99,2 976
1973 D 110,4 1193 125,0 1146 104,7 107,9 103,2 115,0 144,2 12,7
1974 D 147,8 1946 2344 161,0 118,0 132,0 1111 163,9 1436 165,5
1975 D 146,7 183,9 2271 1474 123,0 131,86 118,8 154,2 124,0 166,86
1974 Nov. 1481 189,9 232,3 154,1 121,5 136,7 114,0 163,4 148,5 164,5
Dez. 146,8 186,6 229,2 150,6 1215 135,8 114,5 160,2 1415 1616
1975 Jan. 145,7 1824 225,7 145,8 1224 136,0 115,7 156,4 128,2 158,86
: Febr. 144,2 178,7 221,8 142,3 1223 134,8 116,2 153.0 118,2 155,8
Marz 143,8 177,2 2185 1424 122,5 133,5 17,1 151,6 119,0 154,2
April 144,0 178,2 220,1 142,8 122,3 131,86 17,8 1511 120,1 163.,6
Mai 1438 177,7 217,8 143,8 122,3 130,9 118,0 149.6 1155 152,3
Juni 1435 1771 215,9 1443 1221 130,0 118,2 148,2 115,7 150,8
Juli 144,7 179,4 219,1 1459 122,85 129,7 119,0 151,1 1246 153,2
Aug. 147,3 185,2 226,0 150,8 - 123,2 129,9 119,9 1565,5 1343 157,2
Sept. 148,9 188,9 230,9 153,5 123,5 129,9 120,3 157,0 1344 158,8
Okt. 150,8 193,33 2414 1526 123,7 130,1 120,6 158,6 1281 161,0
Nov. 151,0 193,0 2416 152,0 124,2 130,6 1211 158,4 125,4 161,1
Dez. 152,1 195,2 246,5 152,0 124,7 131,0 121,56 160,1 124,7 162,9
1976 Jan. 163,4 196,2 2478 152,7 126,1 133,3 1225 161,7 1255 164,6
Nach der vorwiegenden Verwendungsart Nach Hauptverbrauchssektoren
Zubehor, Guter fitr den privaten Verbrauch
Einzel- und Giter fir die } Guter fiir die
I\;II::;t Investitions- Verbrauc)hs- Nal:)r::gs- Ersatzteile, Land- und Industrie und insgesamt Andere
guter giter 3 Hilfs- und Forstwirt- das sonstige . B Verbrauchs-
. GenuBmittet Verpackungs schaft 5} Gewerbe einschl. ohne Nahrungsmittel und
mittel 4! saisonabhangige Guter &) Gebrauchsguter
197t D 102,2 103;7 102,1 99,9 97,2 99,7 103,1 1025 102,1 103,7
1972 D 102,0 104,3 104.6 98,2 100,3 98,2 104,5 108,5 104,5 104,4
.1973 D 102,4 119,7 116,8 98,6 141,6 109,1 17,7 113,0 115,6 1188
1974 D 108,0 137,2 127,8 106,9 141,7 149,0 1328 126,6 1285 135,0
1975 D 118,6 1423 131,3 1133 125,1 145,0 137,4 1301 132,2 140,1
1974 Nov. 111,8 136,7 136,1 111,0 146,8 149,3 136,0 131,5 137,4 135,2
Dez. 11,9 1375 134,9 112,2 140,5 142,3 136,4 1310 136,1 136,5
1976 Jan. 114,0 136,6 134,2 112,2 128,5 145,85 1353 130,0 135,5 136,3
Febr, 114,8 135,1 138,0 1126 119,56 143,7 135,8 129,2 1396 133,9
Marz 115,9 135,6 139,56 112,7 120,4 1428 136,4 1285 141,1 134,0
April 117,0 137.0 135,4 113,0 1215 142,86 135,6 128,4 136,7 135,0
Mai 17,2, 138,5 1333 112,9 117,3 141,7 135,7 128,3 1343 '136,4
Juni 118,0 140,7 130,0 11,7 1175 140,7 135,3 128,2 130,7 1376
Juli 119,0 142,0 126,5 11,8 125,7 142,6 1346 1294 1270 138,5
Aug. 120,1 145,0 127,0 112,4 1345 145,7 136,9 130,9 1275 141,7
Sept. 120,9 148,4 126,4 113,3 134,6 147,0 139,0 131,3 126,8 145,3
Okt. 121,3 149,8 1271 114,8 128,9 148,6 140,8 131,8 1275 147,7
Nov. 122,0 149,4 1274 115,7 126,9 148,8 140,8 132,2 127.8 1476
Dez. 1226 149,2 131,2 1171 126,3 150,3 142,7 132,7 131,9 148,33
1976 Jan. 123,9 149,7 135,8 116,6 127,2 181,7 144,2 134,1 136,8 148,1
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Nach dem produktionswirtschaftlichen Zusammenhang

Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft, Fischere)

industrielle Erzeugnisse

Bergbauliche Erzeugnisse NE - Metalle
Jahr Eisenerze ml:;gll
Monat irt- i . 8 meat
ona . Landwirt Forstwyt Fischerei- | . Erzeugnisse [NE - Metall- Erddl, Mineralol- | Steine und | Eisenund | halbzeug
insgesamt | schaftliche | schaftliche : insgesamt Erdgas und
. : erzeugnisse zusammen |des Kohlen-| erzeund [~ "= erzeugnisse| Erden Stahl {emnschl.
Erzeugnisse | Erzeugnisse bituminose
bergbaues | Schwefel- Gestene 1) Edelmetalle
kies und deren
Halbzeug)
1971 D 98,1 97,8 101,3 105,9 100,8 14,4 110,56 95,3 124,5 11,8 103,83 978 82,7
1972 D 100,8 100,5 101,3 112,3 99,6 106,2 102,5 85,5 117,0 98,1 104,4 96,0 788
1973 D 123,3 123,2 122,6 1274 110,9 120,8 101,3 90,4 138,3 180,2 106,4 1076 93,6
1974 D 133,7 133,4 138,6 139,7 146,6 2741 158,6 113,7 366,3 298,5 1206 131,9 11,7
1975 D 124,9 124,0 140,9 135,7 145,2 275,2 200,1 122,5 357,2 289,3 135,3 126,6 96,9
1974 Nov. 131,1 130,98 135,3 136,7 148,5 278,1 200,2 107,9 370,2 2825 1271 139,3 108,7
Dez. 129,4 1289 1345 141.4 146,9 275,4 206,9 105,7 366,2 2798 1266 1371 103,3
1975 Jan. 124,7 123,89 136,3 139,6 145,2 271,8 206,6 122,2 351,1 267,5 131,1 138,9 97,8
Febr, 124,7 124,0 136,8 133,1 143,4 266,5 200,3 123,0 3425 253,1 132,7 135,4 97,5
Marz 126,1 1254 138,5 133,7 142,6 262,0 203,4 1225 3351 253,9 133,7 133.0 98,4
April 123,6 122,7 138,8 131,7 142,7 264,3 207,56 122,3 3385 260,8 134,3 127,8 97,7
Mai 121,2 120,2 140,0 131.8 142,2 263,9 205,9 119,9 339,1 268,8 1344 127,3 94,7
Juni 118,5 117,4 139,5 127,2 141,7 262,1 202,8 118,3 3374 279,7 135,0 1264 928 -
Juti 121,1 120,1 140,5 128,8 143,1 265,1 197,0 1208 342,2 2855 135.4 124,2 953
Aug. 126,9 126,1 141,8 134,3 145,8 2736 198,6 124,56 354,1 301,2 136,7 123,9 100,9
Sept. 127,4 126,6 142,8 136,3 147,3 280,6 199,9 125,4 365,0 326,0 137.4 1226 98,7
Okt, 126,7 125,7 143,5 138,8 149,1 296,4 193,5 122,9 3926 330,2 1376 119,7 96,1
Nov, 126,6 125,4 1453 145,2 149,1 295,4 1933 1238 3905 3249 137,2 119,6 96,4
Dez. 131,4 1304 146,6 147,5 150,0 300,1 192,7 124,0 398,0 320,3 137.8 120,8 96,
1976 Jan. 135,2 134,2 149,3 151,5 151,1 300,1 196,9 124,3 397,7 321,3 139,6 124,4 96,2
Nach dem produktionswirtschaftlichen Zusammenhang
Industrielle Erzeugnisse
Erzeugnisse Musik- o
. StraRen- . Biiro-
der Maschinen- Fein- instrum., A
Mjahr Ziehereien bau- oLan:rZeUI?:r- Elektro- mechanische| Eisen-, | Spielwaren, g' ::::J:g:_’_ Fein-
onat GieBerei- | und Kalt- | Stahlbau- | erzeugnisse schl c! t g sz(:,he und Blech- und| Turn-und {Chemische beitunas: | keramisch Glas und
erzeugnisse| walzwerke |erzeugnisse | einschl. t:siper Eec s optische Metall- | Sportgerate,|Erzeugnisse erdt e"g nd | Erzeugnrs ® [Glaswaren
und der Acker- EI:kt o T2eUBNISSEl E o ignisse, | waren  |Schmuckwa g-eiE:wich- reeugnisse
Stahl- schlepper fahr ! o Uhren ren, bearb. tungen
verformung anrzeug Edelst. 2! 9
1971 D 99,3 100,2 99,4 105,0 105,1 97,2 101,7 102,4 101,4 98,3 92,9 100,0 104,5 ‘
1972 D 107,4 101,0 103,0 106,0 107,2 95,9 100,7 103.8 108,7 95,2 78,7 103,7 106,1
1973 D 107,2 107,0 111,0 107,2 108,8 95,6 101,2 105,5 126,0 98,7 71,7 1071 110,7
1974 D 133,3 121,6 117,2 114,4 112,6 99,1 106,4 115,8 159,7 139,6 72,0 116,6 115,0
1975 D 119,8 126,1 125,8 125,8 127,0 108,1 114,9 122,5 162,4 134,6 70.6 1231 1218
1974 Nov 1339 126,2 122,7 118,7 116,9 102,3 108,56 118,9 161,3 140,8 70,6 1213 118,5
Dez. 132,9 126,8 123,0 118,7 1173 103,4 109,2 119,5 165,5 139,9 70,2 120,7 118,6
1975 Jan. 130,2 127,9 122,7 121,3 118,6 103,86 110,0 120,7 169,9 1379 69.4 121,0 118,8
Febr. 124,5 127,7 124,5 121,5 120,9 104,1 111,4 120,4 164,0 1371 68,8 122,7 1209
Marz 1216 126,8 125,1 122,6 124,7 104,5 111,2 121,0 164,5 136,5 68,6 1228 120,8
April 120,5 126,2 126,0 124,1 125,6 104.6 112,3 122,3 165,0 134,9 69,6 1231 1215
Mar 119,6 126,7 126,0 124,6 126,3 104,4 113,4 1225 161,9 134,2 69,4 1226 120,2
Juni 119,3 126,3 126,3 125,3 126,8 104,2 114,0 122,5 160,0 132,7 69,0 1226 1221
Juli 119,0 126,3 126,5 126,3 127.3 106,3 115,3 122,9 159,8 132,8 70,0 123,5 122,1
Aug. 118,1 1244 126,5 127,6 128,5 106,0 116,9 123,7 163,5 132,56 71,0 123,6 122,5
Sept. 117,4 125,56 126,5 128,2 129,7 106,3 116,9 122,9 161,9 132,9 72,2 1236 122,9
Okt. 116,4 124,9 1265 128,4 130,7 106,1 1176 123,2 1613 1336 72,9 123,6 122,8
Nov. 115,4 125,1 126,5 129,2 132,2 106,1 119,9 123,5 159,1 134,7 723 124,1 123,3
Dez. 116,0 125,1 126,5 129,9 132,4 106,4 119,9 123,8 157,6 135,8 731 1241 1235
1976 Jan. 124,9 126,2 126,5 131,0 134,2 106,2 119,8 126,3 159.4 1371 73,7 124,0 126,2
Nach dem produktionswirtschaftlichen Zusammenhang
Industrielle Erzeugnisse
Holzwaren
Schnittholz,| (einschl. . Druckerei- . s%
Jahr Sperrholz | Erzeugnisse Hzollzlss‘igyfﬁ' Papier- erzeugnisse, Gummi- Lederwaren Erze;ngs
Monat und aus Papier und Lichtpaus- | Kunststoff- und Leder und Textilien |Bekleidung| Erndh- [Tabakwaren
sonstiges | natiirlichen und Pappe- und erzeugnisse | Asbest- Schuhe rungs-
bearbeitetes|Schnitz- und Pappe waren verwandte waren i ndl.r:gtrie
Holz Form- Waren 3) R
stoffen)
1971 D 98,9 1028 99,7 1015 104.5 101.6 101,2 105,6 103,8 100,8 104,9 98,9 1028
1972 D 99,1 108,5 94,7 100,6 109,2 101,3 102,3 127,7 107,2 105,9 109,4 103,9 103,0
1973 D 1321 121,7 98,1 101.8 110,2 101,1 100,0 143,3 118,0 118,1 117,4 125,9 103,0
1974 D 151,56 143,1 141,7 1271 120,7 118,8 11,2 137,7 123,2 124,9 128,0 139,0 103,0
1975 D 131,0 151,1 161,1 134,6 137,7 122,4 118.4 135,7 1290 122,2 1309 125,8 106,9
1974 Nov. 141,2 147,4 159,5 136,56 123,6 123,5 114,0 138,1 1241 122,7 130,1 1479 103,0
Dez. 139.8 147,9 159,4 136,1 127,0 123,5 113.,6 1371 124,2 122,6 129,0 142,3 103,0
1975 Jan. 135,0 149,4 166,4 139,5 129,6 122,9 116,3 136,2 125,4 1211 128,4 134,3 102,8
Febr. 1345 149,4 165,0 140,5 135,6 122,8 116,5 133,7 125,6 120,5 1285 128,6 103,3
Mirz 130,6 149,8 164,2 139,2 136,2 122,6 116,9 1336 1254 120,2 128,3 1253 103,3
April 131,0 151,1 162,4 138,5 136,4 123,1 117.8 133,4 127,7 120,7 1284 124,4 105,2
Mai 130,7 152,0 160,7 136,7 136,9 1226 117,7 1331 127,9 1209 129,2 1209 1085
Juni 128,38 1515 159,5 134,9 1376 122,2 112,7 133,7 127.9 121,0 129,6 118,9 108,0
Juli 128,7 161,7 158,9 131,0 138,1 121,5 118,3 1349 129,5 121,9 131,6 122,9 107,8
Aug. 129,2 151,56 159,56 129,9 140,3 122,0 118,9 135,3 131,3 122,5 131,9 126,4 107,8
Sept. 130,2 151,4 169,8 130,1 140,3 122,1 119,1 135.,4 1314 1228 132,7 1271 109,0
Okt, 130,6 151,0 1569,2 131,2 140,2 121,9 120,7 136,2 130,7 1241 133,2 126,5 109,0
Nov., 1311 152,1 158,0 131,5 140,2 122,2 120,5 140,6 1315 124,5 133,7 126,6 109,0
Dez. 1321 152,5 159,1 132,4 140,4 122,3 120,8 142,1 1334 125,9 134,9 1271 109,0
1976 Jan. 135,4 164,5 157,1 132.4 1419 1226 120,9 148,7 137.2 1280 136,8 1276 1144
1} Ohne Preisrepri fir bituminos: — 2) Ohné Preisreprasentanten fur Turngerate. — 3) Ohne Preisrepra y fur Lichtp und verwandte Waren,
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Nach Warenbruppen der AuBenhandelsstatistik
Giter fir Guter der Ernahrungswirtschaft
h}ljg:;t Gesamtindex EG - Dritt - , Evnahrungsguter tierischen Ursprungs Ernahrungsgiiter pflanztichen Ursprungs
Land insgesamt Nahrungsmittel Nahrungsmittel
ander g zusammen | Lebende Tiere | tierischen zusammen pflanzlichen | GenuBmittel
Ursprungs Ursprungs 1!
1971 O 103,4 103,5 103,3 102,58 104,6 100,7 105,8 101,0 1013 99,9
1972 D 105,5 106,0 105,1 107,4 116,5 1284 112,8 100,9 1011 100,5
1973 D 1123 112,0 112,6 118,5 122,7 1279 121,0 117,4 1235 98,3
1974 D 131,4 1301 1326 1321 ~ 128,8 1;1,2 134,3 134,4 147,2 94,4
1975 D 136,5 136,3 136,6 132,2 137.9 1328 139,56 1281 1384 96,1
1974 Nov. 135,3 134,2 136,3 139,0 130,7 113,2 136,2 144,9 161,0 943
Dez. 134,8 1341 135,4 139,4 130.,6 1134 136,0 1456 162,0 94,5
1975 Jan. 136,0 135,7 136.2 134,0 131,5 17,0 136,0 135,7 148,8 95,3
Febr. 135,6 135,7 135,5 1287 131,7 120,6 135,1 126,6 136,56 96,7
Marz 136.2 135,6 136,7 129,0 133.4 125,3 136,0 1258 135,7 95,2
April 136,4 136,3 136.6 129,8 136.3 128,9 138,6 1253 1356 93,5
Mai 136,2 136,0 136,3 128,2 138,0 130,0 1405 1214 130,7 92,5
Junmt 136,0 136,0 135,9 128.4 139,1 130,8 1416 121,0 130,0 92,9
Juh 136,1 136,2 136,0 129,1 138,7 132,7 1406 1223 1316 93,7
Aug. 136,6 136,65 136,7 134,4 140,2 136,1 141,5 1303 1415 95,5
Sept. 136.8 136,56 137,1 136.9 1405 137.4 1414 134,4 146,0° 98,3
Okt. 137,1 136,8 1373 137.4 141,7 144,1 141,0 1343 1461 100,8
Nov. 137,0 136,9 1373 135,3 141,7 144,1 141,0 1308 1408 99,6
Dez. 137,4 137,1 137,7 134,6 142,2 146,3 140,9 1293 138,8 100,0
1876 Jan. 139,56 139,3 139,7 135,3 144,0 147,5 143,0 1291 1385 100,1
Nach Warengruppen der AuBenhandelsstatistik Nach der vorwiegenden Verwendungsart
Jahr Giter der gewerblichen Wirtschaft Grundstoffe 2}
Monat Rohstoffe und Halbwaren Fertigwaren fiir die fiir das
. insgesamt insgesamt Landwirtschaft verarbeitende
zusammen ‘ Rohstoffe l Halbwaren zusammen Vorerzeugnisse | Enderzeugnisse Gewerbe
1971 D 103,4 101,6 107.3 99,8 103,86 97,3 105,4 99,0 99,5 98,9
1972 D 105,5 100,3 112,7 96,3 106.1 97,2 108,6 98,8 103,0 98,6
19723 D 1121 114,3 118,3 113,0 11,8 1071 1131 109,3 118,0 108,9
1974 D 131,4 160,3 138,4 167,4 127.8 139,3 124,6 1421 1554 1416
1976 D 136,6 157,1 1568,1 156,8 1341 1315 134,9 136,9 1715 135,6
1974 Nov. 135,2 164,0 151,4 168,1 131,7 1433 128.4 146,4 172,5 145,4
Dez. 1346 162,5 151,56 166,0 . 131,2 1406 128,6 1446 176.9 143,4
1975 Jan. 136,0 161,3 151,7 164,3 133,0 137.,8 131,6 142,1 1813 1406
Febr. 135,8 159,8 157.4 160,5 132,9 135,0 1323 139,6 180,5 138,0
Marz 136,5 158,5 168,1 158,7 1338 133.1 1340 138,2 1831 136,5
April 136,7 1568,4 157,4 168,7 1340 131,9 1346 137,56 182,1 135,8
Mai 136,5 156,7 158,1 156,3 134,0 1316 134,7 136,6 1728 135,2
Juni 136,3 155,2 157,1 154,7 134,0 130,1 1351 135,2 172,7 1338
Juli 136,3 154,2 1571 153,2 134,2 130.3 135,3 135,1 168,68 1338
Aug. 136,7 155,9 158,0 155,3 1344 130,3 135,5 136,0 1709 134,7
Sept. 136.8 155,2 159,0 154,0 1346 1293 136,0 135, '163,4 1344
Okt. 137,1 156,1 159,7 154,9 134,8 129,3 136,3 135,6 162,3 1346
Nov. 137,2 156,2 161,6 154,5 134.8 129,4 136,4 135,5 160,1 134,5,
Dez. 137,56 167,9 162,1 166,5 1351 130,1 136,56 136,3 160,1 1354
1976 Jan, 139,7 160,4 164,85 159,1 137,2 132,0 1386 138,3 157,7 1375
Nach der vorwiegenden Verwendungsart Nach Hauptverbrauchssektoren
Zubehdr, Guter fiir den privaten Verbrauch
Einzel- und Giiter fiir die Guter fiir die
Mj::;t Investitions- Verbrau;:hs- Naz:::;gs- Ersatzteile, Land- und Industrie und Andere
guter guter . Hilfs- und Forstwirt- das sonstige - . Verbrauchs-
GenuBmitte! Verpackungs- schaft 5) Gewerbe insgesamt Nahrungsmittel und
mittel 4) Gebrauchsgiiter
1971 D 106,8 104,7 104,8 104,5 104,3 103,2 104,7 106,5 104,5
1972 D 111,3 108,0 107,0 106.4 108,3 105,1 1079 1096 107.7
1973 D 116,8 113,8 113,9 110,3 118,4 111,9 113.9 117,6 1134
1974 D 1271 128,2 129,1 124,0 143,4 1315 128,4 136,5 127.4
1975 D 138,1 1358 133,9 134.4 158,2 136,9 13586 1419 134,8
1974 Nov. 131,0 131,0 134,9 1278 156,1 135,3 131,6 144,1 130,0
Dez. 1311 130,9 134,3 128,0 168,3 134,6 131,6 143,3 130,0
1975 Jan. 1346 133,6 133,56 130,7 160,8 135,6 1336 ) 142,0 132,6
Febr, 135,6 133,56 1331 131,5 160,56 135,2 1335 1413 1325
Marz 136,4 1341 1329 134,4 1624 . 135,8 134,0 141,0 1331
April 137,3 1341 1343 135,2 162,4 136,0 134,2 142,8 1331
Mai 137,6 134,4 133,8 134,9 159,2 135,8 134,3 142,2 1334
Juni 137.9 135,3 133,9 135,2 159,2 135,4 135,1 142,2 134,3
Juli 138,4 135,5 1339 135,1 157,3 135,6 135,3 142,0 134,58
Aug. 138,5 136,5 135,2 135.4 158,5 136,0 136,3 143,1 135,65
Sept. 139,6 1374 135,1 135,1 155,0 136.2 1371 142,9 136,4
: Okt. 1401 138,4 134,2 136,1 154,8 136,4 1378 1416 137.4
Nov. 140,2 138,4 133,7 135,2 153,7 136,5 137.8 141,0 1374
Dez. 140,4 1388 133,3 135,2 154,6 136,8 1381 1404 137.8
1976 Jan. 143,5 140,7 134,2 136,4 154,1 139,1 1398 1414 1396
Sihe auch Fachserie M, Reihe 1.
1) Einschi, Zier-, Heil- und Duf sowie Mi . — 2) Rohstoffe, Halb und Vore mit Grundstoffcharakter. — 3) Ohne Nahrungs- und GenuBmittel sowie ohne Blumen, — 4) Sowie

Blumen. — 5) Ohne Brenn- und Treibstoffe.
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Nach dem produktionswirtschaftlichen Zusammenhang

Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Industrielle Erzeugnisse

Bergbauliche Erzeugnisse

NE - Metalle
Jahr Erzeugnisse Sonsti und
? ige
Monat Landwirt- | Forstwirt- . . . des Kali- berg- . .. . . ~metall-
insgesamt | schaftliche | schafthiche Fischerei- insgesamt Erze'?gmsse S lfnd I bauliche Minerald - SteEmde und | E |ssenrt‘1|nd ?aibze’t:lg .
* | Erzeugnisse | Erzeugnisse erzeugnisse zusammen |des Kohlen-| Steinsalz- Erzeugnisse |SrZeUaNisse rden tal einschl.
X bergbaues | bergbaues {einschl Edelmetalle
und der Torf) : und deren
Salinen Halbzeug)
1971 D 103,3 102,8 102,5 121,2 103.4 119,2 121,56 104,8 104,7 118,4 106,09 93,0 82,2
1972 D 117,3 117,9 99,7 120,2 105,4 1234 125,8 1108 104,0 107.3 110,1 92,5 80,4
1973 D 127.3 127,5 110,5 145,7 1121 128,7 131,7 110,5 108,6 143,2 118,1 112,2 94,0
1974 D 138,7 138,4 126,56 166,3 131,3 158,5 162,8 1323 128,1 300,8 130,8 149,7 123,6
1975 D 133,9 133,56 121,8 164,7 136,5 206,3 2128 178.1 141,2 293,2 143,0 128,68 !
1974 Nov. 1473 147,9 123,0 159,0 135,1 182,1 188,56 143,6 137,2 300,5 1371 152,4 109,1
Dez. 149,8 150,4 1228 165,1 1346 184,5 1913 1436 1356 208,4 1371 1477 1048
1975 Jan. 138,1 137,8 124,2 166,8 135,9 1916 196,3 174,3 139,3 2991 139,56 1394 99,1
Febr, 126,7 125,9 125,2 160,1 135,7 204,5 211,2 174,0 139,9 291,9 140,2 134,2 98,4
Mirz 1294 128,7 123,6 166.6 136,3 205,9 2129 173.9 140,2 286,2 140,8 1293 99,6
April 129,3 128,1 125,2 178,7 136.5 205,1 21,9 175,5 138,9 2876 1421 129.8 99,1
Mai_ 125,1 1235 1231 186,9 136,3 206,5 213,2 178,0 138,6 289,6 142,9 1298 96,/
Juni 125,4 123,7 121,2 192,4 136.1 205,3 2118 177,9 1391 289,3 142,9 1273 93,7
Juli 125,7 125,0 120,8 157,7 136,2 206.4 2128 1808 138,9 2813 143,1 1278 96,8
Aug. 136,3 136,2 118,98 162,4 136,6 207,7 214,4 179,8 138,9 286,9 143,7 128,1 1013
Sept. 1414 141,9 19,4 1565,0 136,7 209,6 216,5 180,2 140,6 291,2 1438 125,2 98,6
Okt. 145,1 145,9 1194 150,4 137,0 210,3 2171 1799 143,6 304,0 145,6 1238 87,2
Nov. 142,4 143.0 119,89 1494 137.0 2113 2178 180,6 150,1 3016 1459 1234 97,7
Dez. 142,0 142,6 120,0 151,6 137,4 210,8 217,3 181,8 146,8 309,8 146,0 125,6 97,7
1976 Jan. 143,5 143,7 1243 162,8 139,56 2121 219,6 176,1 144,0 3174 1475 128.4 97,5
Nach dem produktionswirtschaftlichen Zusammenhang
Industrielle Erzeugnisse
Erzeugnisse Maschinen- Musik- s
Jahr der bau- fi;t\rl;[::;-e Fein- instrum., masB:r:i?\en'
Ziehereien erzeugnisse mechanische| Eisen-, [Spieiwaren, . i
Monat GieRerei- | und Kalt- | Stahlbau- | einschl. OL‘:}: Ack;r- :f I::::;;e und Blech- und | Turn- und |Chemische D;;ft':'vr::f K er:::?;ch o| Glasund
erzeugnisse | walzwerke |erzeugnisse Loko- ui‘:jp Er ¢ nisse optische Metall- |Sportgerate,|Erzeugnisse erate und | Erzeugnisse Glaswaren
und der motiven und Elektro- zeugnt Erzeugnisse,| waren |Schmuckwas 9_ einrich-
Stahl- Acker- fahrzero e Uhren ren,bearb, tungen
verformung schiepper g Edelst, 1}
1971 D 105,7 100,5 107,5 107,7 106,5 102,3 104,8 105,3 104,9 99,0 104.6 104,6 105,0
1972 D 106,8 98,8 1123 1125 111,2 104,0 108,1 107,0 108,2 96,4 100,2 109,68 110,0
1973 D 109,3 107,3 120,0 118,3 116,3 106,8 114,7 11,7 116,7 101,0 1015 118,56 1154
1974 D 120,4 129,56 133,3 130,5 126,7 115,2 125,4 126,0 137.9 137.9 105,4 1376 124,0
1975 D 130,4 130,3 1425 1431 137,7 122,2 133,3 144,2 145,8 131,7 105,1 1488 126,1
1974 Nov. 125,4 1346 136,4 134,8 1295 117,6 128,1 130,4 141,8 142,8 106,4 1434 126,3
Dez. 124,7 134,3 136,4 135,1 129,5 1176 128,1 130, 142,0 140, 106,6 143,6 125,9
1975 Jan, 128,6 136,4 139,6 140,1 132,4 120,0 131,0 1334 143,6 139,7 106,0 1440 125,0
Febr, 128,6 135,2 141,0 141,2 133.6 120,5 131,3 134.3 144,8 135,7 106.3 1448 1248
Marz 128,6 134,4 141,7 141,86 135,6 121,6 132,3 146,0 145.8 134,2 106.4 146,2 1241
April 130,2 133.6 142,7 142,56 136.2 1221 133.3 146,5 1454 133.,0 106,1 147,2 125,0
Mai 129,7 132,0 142,4 142,9 136,3 122,4 133.0 146,6 145,6 131,56 105,0 149,1 124,2
Juni 1313 1314 142,7 1433 1373 1228 133,0 146,7 1456 130,56 104,1 149,1 1243
Juli 130,7 128,8 143,6 143,6 138,0 122,7 133,6 146,5 145,7 129,6 104,0 149.8 1249
Aug. 131,1 128,2 143,6 143,9 138,2 122,6 33,9 146,5 147,2 129,9 104,0 149,9 1249
Sept. 131,9 127,2 143,4 144,1 140,7 122,7 134,0 146,1 147,4 1286 1041 151,1 125,9
Okt. 130,8 126,0 143,3 144,6 141,2 122,9 1344 145,9 146,5 1291 105,0 151,2 126,0
Nov. 130,8 125,2 143,1 144,8 141,2 122,9 134,7 145,9 146,56 129,1 105,0 151.4 126,0
Dez. 132,2 125,4 143,1 144,8 1413 122,8 135,3 146,0 1459 1298 105,0 1561.,4 126,1
1976 Jan. 133,1 1230 1441 1476 145,9 1240 1370 1459 1489 1318 104,2 152,7 1292 .
Nach dem produktionswirtschaftlichen Zusammenhang
Industrielle Erzeugnisse
Holzwaren
' ISchnittholz,| (einschl. . Druckerei- .
Jdahr Sperrholz | Erzeugnisse Holzschliff, Papier- |erzeugnisse, Gummi- Erzeugnisse
Monat und aus Z;”“‘o:f' und Lichtpaus- Kunststotf- und Leder Ledlejrr\‘lvdaren Textilien | Bekleidu El'dn‘;h‘ Tabakwaren
sonstiges | natiirlichen :z: Pappe- und erzeugnisse | Asbest- Schuhe " rungs-
bearbei Schaitz- und 2) waren verwandte waren ind :Etrie
Holz Form- Pappe waren 3!
stoffen)
1971 D 100,8 104,3 100,4 102,6 105,6 102,0 101,1 99,3 1014 100,7 104,0 102,7 99,3
1872 D 102,56 107,7 100,4 104,3 111,6 102,3 102;2 119,56 108,8 1034 108,7 105,6 97,4
1973 D 128,1 112,3 102,7 108,6 121,4 103,9 03, 131,2 117,3 111,0 116,7 1185 93,6
1974 D 151,7 123,7 137,56 128,2 133,4 1270 1192 1278 1238 1194 125,5 132,2 873
1975 D 172,8 127,1 148,7 139,8 149,5 128,7 126,0 126,4 128,8 119,2 130,8 1324 95,3
1974 Nov. 1714 127,4 162,3 136,0 139,8 130,2 125,2 128,6 124,9 1194 127,4 136,6 85,7
Dez. 172,0 127,4 1562 139,0 140,9 130,56 125,0 128,1 124,8 119,0 127,5 135,3 85,8
1975 Jan. 172,1 128,0 152,7 139,56 145,5 1294 126,7r 12497+ 127,0r 19,7 r 1293 r 132,8 89,1
Febr, 172,56 127,9 152,1 139,6 146,1 129,6 26, 124,0 127,0 119,5 129,3 130,58 92,8
Mirz 172,2 128,3 153,0 141,2 147,0 130,0 127,2 1229 128,3 119,6 129,6 129,9 934
April 1725 127,2 152,9 141,7 148,2 129,2 1273 1234 1284 1185 1297 131,98 95,8
Mai 173,8 127,2 150,8 140,7 149,56 128,6 1271 123,0 128,4 118.8 130,2 131.3 94,
Juni 1733 127,2 148,0 139,5 150,8 128,4 126,2 123,0 128,5 118,5 129,8 1313 96,0
Juli 173,2 126,7 146.4 139,3 . 150,8 128,2 126,0 124,5 128.8 119.4 130,0 132,3 97,1
Aug. 1733 126,8 1455 139,3 150,8 128,2 25, 125,4 129,2 119,0 131,85 134,2 97,3
Sept, 1724 126,5 145,8 139,1 151,2 128,7 1255 128,6 129,4 119,1 132,3 135,2 97,1
Okt. 172,4 126,5 1457 139,1 150,9 128,3 124,7 128,1 130,0 119,0 1325 1338 96,7
Nov. 173,0 126,5 145,7 139,1 151,2 1281 124,7 133,0 130,0 119,56 132,7 133,2 97,1
Dez. 1731 126,5 145,6 139,1 151.4 128,2 124,8 135,5 130,1 119,2 1331 132,9 97,0
1976 Jan. 175,0 128,3 145,7 139,6 162,2 129,8 127,6 140,9 132,1 119.8 133,5 1343 92,5
1} Ohne Preisrepri fir Turng ~ 2} Ohne Preisreprd fiir e iff. — 3} Ohne Preisrepra fir Lichtp und verwandte Waren.
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Lohne und Gehalter
Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden und durchschnittliche Bruttostundenverdienste

der Arbeiter in der Industrie

Bergbau Grundstoff- und Produktionsguterindustrien
Industrie Energie-
Braun- und Gewinnung
Jahr 1) ."(elr;‘schl.d wmscdhaft Stein- T Pech- Erz- Kali-und | von Erdol, Industrie Eisen- NE -
Monat Totf:b- unz)) Wun zusammen kohlen- Steinsalz- | Erdgas u. a., | zusammen | der Steine | und Stahl- Metall-
refbau asser- bergbau 3) | Sonstiger und Erden | industrie | erzeugung 4}
insgesamt | versorgung bergbau Bergbau
Miénner
Bezahlte Wochenstunden
e B8 W O% B 2 OB O 9@ o9 99
43,6 44.0 40 399 2 42 431 43.9 4
1973 D10 335 43,0 418 113 45,0 43,1 43,7 3 431 16,7 7 44,
1974 D 42,6 423 41,7 41,3 443 42,6 43,5 443 433 45,2 433 434
1975 D 41,2 41,6 41,5 41,3 43,7 418 39,9 43,9 41,0 43,8 40,3 40,6
1974 Okt 42,4 41,7 41,8 41,4 44,0 42,3 43,0 441 431 453 43,3 425
1975 Jan. 40,4 41,4 41,8 41,5 44,3 42,2 42,7 44,1 41,0 41,7 416 40,9
April 41,3 41,6 42,1 42,0 43,8 41,5 41,3 43,7 41,2 44,0 40,7 40,9
Juti 41,7 41,6 41,2 41,0 43,4 41,7 39,5 44,1 411 447 40,0 40,8
Okt. 41,5 41,6 40,8 40,7 43,4 40,6 35,7 43,6 40,5 44,7 388 40,2
Bruttostundenverdienst in DM -
1972 B e ip s w78 IR & 7@ im0 7@ 1
7 7 7 7 7 7
1973 D 10} 876 9,67 864 x 36 865 862 .3 887 865 893 x
1974 D 9,68 10,89 9,84 9,92 9,57 9,84 9,63 9,23 9,91 9,56 9,94 9,69
1975 D 10,40 11,85 10,81 10,85 10,94 10,76 10,26 10,27 10,58 10,10 10,57 10,33
1974 Okt. 9,88 11,26 10,24 10,34 9,61 10,09 10,1 9,58 10,07 9,79 9,97 9,69
1975 Jan. 10,02 11,34 10,39 10,35 10,89 10,56 10,11 10,42 10,34 9,82 10,47 9,84
April 10,33 11,88 10,37 10,34 10,88 10,7t 9,98 10,28 10,54 9,86 10,59 10,30
Juli 10,53 11,95 11,10 11,20 11,01 10,95 10,22 10,14 10,66 10,22 10,63 0,46
Okt 0,63 11,96 11,03 114,11 10,94 10,71 10,51 10,32 10,64 10,29 10,55 10,45
Frauen
- Bezahlte Wochenstunden
1972 B w3 ol / / / / / ;o8s B  »e i3
0,
1973 D10) 072 s ! ! 7 ! / / 04 477 105 09
1974 D 39,6 41,0 / / / / / / 39,9 40,8 39,9 40,5
1975 D 38,3 40,3 / / / / / / 386 40,3 37,7 38,0
1974 Okt 39,3 40,4 / / / / s / 39,7 40,8 39,7 39,5
1975 Jan. 37,7 40,4 / / / / / / 37,9 39,9 36,8 37.8
April 38,1 40,5 / / / / / / 38,9 40,4 384 37,7
Juli 389 40,2 / / / / / / 39,2 40,5 385 383
Okt. 38,6 40,2 / / / / / / 38,5 40,3 374 37,9
Bruttostundenverdienst in DM
1972 D 88 &% / / / / / R R+ S A
2 9 7
1973 D10) 616 [:5:73 / / / / / / X 560 851 542
1974 D 6,90 7,84 / / / / / / 7,43 746 7,21 7,19
19756 D 7,52 8,67 / / / / / / 8,12 7,99 7.83 7,84
1974 Okt 7,06 8,12 / / / / / / 7.69 7,70 7,30 7.30
1975 Jan. 7,18 812 / / / / / / 7,75 7,64 7.54 742
April 7.46 8,55 / / / / / / 8,03 7,72 7,84 7,85
Juli 7.61 8,66 / / / / / / 8,23 8,11 7,86 7,96
Okt. 762 8,69 / / / / / / 8,256 8,17 7.91 7.94
Grundstoff- und Produktionsguterindustrien Investitionsguterindustrien
< Holzschhiff, .
" . Sagewerke * | Gummi- u, Stahl- und
Jahr 1) Minerald)- . Chemie- Zelistoff, . Ma- StraBen- ee Luft-
Monat ver- IC Zem;s.chse) faser- ungg&‘:g: Papier u. ;_sm::‘ege zusammen :1‘1:':::}: schinen-61 | fahrzeug- Schiff fahrzeug-
arbeitung ndustrie industrie an Pappe erz, bau
Industrie
Minner
Bezahite Wochenstunden
A BO0W OB OB OB OB OB 82 o805 o8 o
1972 1 43,2 1 1 2,1
1973 D 10) 8 Ficx g s 30 428 35 y 0 123 770 125
1974 D a4 42,8 41,2 43,9 45,1 413 42,4 44,5 43,3 39,4 46,9 42,8
1975 D 40,9 41,1 36,7 42,5 40,9 39,5 40,9 43,6 41,3 39,5 46,5 41,6
1974 Okt 414 42,6 40,8 43,5 44,0 40,5 1.9 446 42,9 388 47,0 42,7
1975 Jan. 40,9 414 36,3 415 41,8 37.4 39,9 434 414 354 47,6 41,8
Aprif 41,2 41, 359 42,7 40,6 39,3 41,0 435 41,2 39,9 47,7 41,7
Juli 40,5 41,0 38,3 42,8 41,0 40,7 41,5 43,7 41,8 41,1 44,9 41,3
Okt. 411 40,3 375 42,9 40,5 40,6 41,3 43,8 40,7 41,9 453 41,5
Bruttostundenverdienst in DM
1972 D TR Y 7 S 2 T+ W SR - N WS A+ S S
197. 9 777
1973 D 10} 0,38 9,20 934 763 x 873 580 9,74 : 9,42 ' gaf
1974 D 11,85 10,41 10,54 8,45 9,71 9,68 9,71 10,13 9,78 10,46 9,99 9,94
1975 D 12,89 11,12 11,25 8,99 10,22 10,42 10,65 10,92 10,56 11,54 10,65 10,86
1974 Okt 12,13 10,61 10,69 861 10,18 9,97 9,85 10,32 9,81 10,62 10,16 10,22
1975 Jan. 12,75 10,72 11,02 8,70 10,23 9,99 9,97 10,39 10,04 10,81 10,00 10,27
April 12,79 1,15 11,34 ,99 10,12 10,19 10,60 10,97 10,61 11,69 10,77 10,88
Jul 12,98 11,23 11,23 9,02 10,36 10,58 10,68 11,07 10,1 11,64 10,90 10,96
Okt. 12,96 11,21 11,28 9,08 10,18 10,59 10,65 10,97 10,64 11,70 10,65 11,01
Frauen
' Bezahlte Wochenstunden
1672 B 2 B B @i @3 =5 @3 Wi w3 5 82 388
9,9
1973 D10) 92 : %3 ; 3 a0, 404 08 ; ; ; .7
1974 D 40,5 39,9 39,2 40,4 40,7 39,1 39,6 40,6 40,3 38,0 42,3 40,2
1976 D 40,5 39,5 35,5 38,7 38,1 37.7 376 40,1 38,1 376 42,7 39,7
1874 Okt. 40,6 40,0 39,1 39,8 39,9 385 38,9 40,2 39,7 374 42,1 39,8
1975 Jan. 40,7 39,3 34,0 37,2 38,8 35,3 36,6 39,3 38,2 34,2 43,0 39,9
April 40,8 39,9 34,7 39,0 37,0 381 37.4 40,1 38,0 371 43,1 39,7
Juli 40,1 39,8 36,9 39,7 38,4 39,1 38,3 40,5 38,8 394 41,8 39,6
Okt. 40,8 39,0 36,1 39,0 37,9 38,5 38, 40,1 374 40,1 424 38,5
Bruttostundenverdienst in DM
w8 moOM OB @ B OB ¥ OB B o3 B om
7 g )
1973 D10} ; 2 8,97 €15 512 673 .40 6,26 857 76T 583 §40
1974 D 834 7,48 7,93 6,86 6,97 7.56 7.16 6,95 733 8,49 7,63 7,26
1975 D 9,15 8,24 87 7,36 745 8,22 7.86 7.59 7,99 9,40 8,23 7,98
1974 Okt. 8,76 7,80 8,20 6,98 7,38 7.84 7,28 711 7.43 8,64 7,79 7,51
1975 Jan. 8,85 7,85 8,31 7,03 7,39 781 7.42 7.10 7,62 8,83 7.69 7.57
April 9,02 8,15 8,68 7,37 743 8,00 7,90 7.67 8,02 9,50 8,33 7,94
Juti 8,25 8,36 8,67 7,38 7,49 841 7,95 7,69 8,08 9,50 8,30 8,06
Okt. 9,25 8,38 8,94 7,48 7,45 8.41 7,95 7,67 8,05 9,51 8,31 8,13
FuBnoten sighe folgende Seite,
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Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden und durchschnittliche Bruttostundenverdienste
der Arbeiter in der Industrie

Investitionsguterindustrien Verbrauchsquterindustrien
Fein- EBM - Waren- Musik-
mechanische industrie, nstru- Papier- Druckeres- Kunst-
Jahr 1} Elektro- und Stah/- Fein- Glas Holz- menten-, und und stoff-
Monat technische optische verformung, zusammen keramische mdust.le verarbeitende Speel-, pappe- Vervigl verarbertende
tndustrie 7! SOWie Oberfiachen- Industrie r industrie Schmuck- | verarbeitende | faltigungs- Industrre
Uhren veredlung waren- industrie industrie
industrie | und Hartung industne 8)
Miéinner
Bezahlte Wochenstunden
1971 D 43,1 :2(8, 422 43,0 4:; 236 42,2 4%3 ::g :g; zgg
1972 D 43,0 1 4 43,9 4 5 44,1 4 s
1973 D 10) 2 424 434 235 37 37 i35 2% a7 433 39
1974 D 42,1 41,6 43,2 42,3 427 41,8 421 42,0 43,4 42,2 424
1975 D 39, 39,6 41,4 41,1 39,8 40,3 41,2 40,4 42,0 41,8 40,5
1974 Okt 41,5 1413 42,8 41,8 42,0 41,6 42,2 41,9 42,3 42,0 40,7
1975 Jan. 39,5 39,6 40,8 40,56 38,2 39,5 40,1 40,4 41,4 41,7 39,0
Apnil 40,0 39,7 41,5 41,0 39,7 39,9 41,1 40,6 41.9 41,9 404
Jule 40,2 40,0 41.9 41,5 40,6 , 417 40,0 425 41,8 41,3
Okt. 40,0 39,5 4,7 41,6 40,6 40,8 41,8 40,8 42,3 41,8 41,7
Bruttostundenverdienst in DM
o e S S - I S SR S < R
7 7, 7 7
1973 B0} €34 11 ; 8, ; 8,57 ; ol 804 077 ;
1974 D 9,18 8,98 9,11 9,21 8,75 9,44 9,24 8,71 8,83 11,10 8,81
1975 D 9,99 9,79 9,79 9.87 9,40 10,18 9,90 9,40 9,44 11,77 9,50
1974 Okt. 9,31 9,11 9,24 9,40 8,98 9,83 9,39 8,86 8,94 11,18 8,98
1975 Jan 9,44 9,28 9,34 9,54 9,12 10,00 .49 9,03 9,23 11,34 9,08
April 10,04 9,856 9,79 9,75 9,22 10,04 9,85 9,29 9,39 11,75 9,37
Jubh 10,11 9,89 9,89 9,99 9,62 10,14 10,00 9,50 9,62 11,89 9,64
Okt. 10,07 .86 .87 9,99 X ) 10,01 9,55 9,51 11,86 9,62
Frauen
Bezahite Wochenstunden
1971 D 39,6 39,5 40,9 40,4 40,8 40,9 41,1 39,9 40,8 40,9 40,8
19 8.0 A A T T A
0, 40, 9,9 40, 0,4 40, 40,
1974 D 3985 332 202 393 398 9,7 398 kic) 1 03 3 DT
1975 D 36,9 374 388 385 37.2 38,2 38,7 37,3 393 39,8 38,0
1974 Okt. 38,8 38,4 39,8 39,2 39.1 39,7 39,6, 388 39,7 404 385
1975 Jan 36,1 36,7 38,0 38,1 35,7 376 374 36,8 389 39,7 36,6
Apnil 36,8 37.0 38,7 38,2 36,8 37.8 38,7 37,1 39,3 40,0 37,6
Juir 37,5 38,3 39,4 38,9 384 397, 38,9 37,5 39,6 39,8 39,0
Okt 375 37.8 39,0 38,8 38,2 38,0 39,5 37,8 39,6 39,8 39,1
Bruttostundenverdienst in DM
e TR B B A I B T A
5,6 7!
1973 D10} 622 5,30 §15 3 801 584 §23 £380 g 544 577
1974 D 6,99 6,95 6,84 6,62 6,78 6,54 6,96 6,52 6,30 7,33 6,40
1975 D 7,68 7.69 7.41 717 7.39 7,09 7,48 7,09 6,77 7.86 6,97
1974 Okt. 7.12 7,08 6,92 6,79 6,98 6,88 7.10 6,67 6,41 7.44 6,52
1975 Jan. 7,26 7.24 7,05 6,93 7.10 7,00 717 6,82 6,64 7,54 6,67
April 71 7.75 7.42 7.03 20 7.01 7,45 ,98 6,76 7.88 6,89
Juli 7,74 7,78 7,51 7,27 7.51 7.08 7,53 7.19 6,81 7.92 7,10
Okt. 7.75 7,77 7.49 7.28 7.55 ,19 7.60 7,20 6,81 7.93 7,08
Verbrauchsguterindustrien Nahrungs- und GenuBmittelindustrien -
darunter
Jahr 1) Leder- N Hoch-
Schuh- Textil- Bek!eidungs- ~ " nd
Monat Fletsch- Brauerei Tabak- u
erzeugende | verarbeitende industrie Zusammen ing“:n‘e verarbeitende und verarbeitende | Tiefbau 2}
Industrie u tndustrie 9 Malzerei Industrie
Minner
Bezahlte Wochenstunden N
19;; [D) 46,1 232 41,3 44,7 42,2 226 45,8 4;3 42,; :1% 4gé
19 457 0 40, (] 42 1 45,9 4 4 1 4.
1973 D 10) 738 X 304 ; 35 By y BY 35 3 237
1974 D 44,3 41,7 40,2 42,6 41,4 45,2 45,0 45,9 433 41,2 42,0
1975 D 44,0 41,4 40,7 491 414 446 45,1 45,2 43,1 410 M4
1974 Okt. 44,1 42,2 40,7 41,9 42,0 45,7 45,3 46,0 42,7 413 424
1975 Jan 43,7 40,7 40,5 41,0 41,3 44,2 44,7 45,3 42,7 41,1 39,0
April 44,2 42,0 40,2 40,8 41,5 445 45,4 45,3 43,0 41,1 41,3
Juli 43,9 413 40,8 41,4 41,6 44,8 45,2 44,8 44,0 40,8 42,2
Okt 44,5 41,9 41,0 41,3 411 453 453 454 42,7 40,9 425
Bruttostundenverdienst in DM
e R T B A S N B R B
713 6 6,73 730 1
1973 D 10} 755 748 7.3 760 7. 808 795 5 876 808 X
1974 O 8,37 8,02 8,01 8,40 8,65 8,97 8,95 9,12 9,68 9,04 9,68
1975 D 8,91 8,66 8,50 9,06 9,19 9,70 9,67 9,86 10,41 9,91 10,17
1974 Okt. 838 8.12 8,07 8,70 8,78 9,22 9,18 9,38 9,78 9,46 9,97
1975 Jan 8,82 8.48 8,49 8,74 8,88 9,34 © 929 9,43 10,07 9,55 9,99
April 8,83 8,53 8,54 8,77 9,02 9,58 9,47 9,73 10,28 9,77 9,84
duli 8,92 8,78 8,50 9,25 9,33 9,77 9.81 9,96 10,44 9,93 10,28
Okt 8,99 871 8,49 9,25 9,35 9,90 9,83 10,03 10,61 10,12 10,38
Frauen
Bezahlte Wochenstunden .
e w8 OB 2 O O3 o088 9§ % o8 o5
197 1,2 9,2 40,3 it} g 2,
1973 D10 : 0.3 5 70,7 9, ; 22 ; 04 nT ;
1974 D 41,4 39,4 38,8 39.2 38,8 41,1 41,9 42,0 404 39,6 40,8
1975 D 40,7 38,4 39,3 38,3. 38,5 40,8 41,9 41,7 40,4 39,7 39,6
1974 Okt. 41,8 39,4 39,7 38,9 39,3 41,4 42,2 42,) 40,2 394 40,8
1975 Jan. 40,6 37.9 39,0 383 384 40,6 41,4 41,8 40,0 39,4 37.8
April 404 39,0 38,5 37.9 38,3 40,5 421 416 405 39, 396
+Juh 404 384 39,9 388 38,9 40,8 42,2 41,4 40,7 39,5 40,2
Okt. 41,4 38,2 39,7 389 38,1 41,1 42,0 41,8 40,1 398 41,0
"
Bruttostundenverdienst in DM
1971 g 4,83 4,38 4,84 4,93 .82 4,52 2.53 42: ggg gg; g%
1972 534 4,82 529 5,40 1 4,99 9
1973 D10} S 5,20 577 6,00 5,92 5,51 5.56 23 5.87 536 6,54
1974 D 6,65 5,84 6,35 6,80 6,49 6,24 6,30 6,71 7.56 6,68 6,96
1975 D 7,14 6,31 6,76 7,36 7,07 6,80 6,76 7.37 8,30 7.33 744
1974 Okt. 6,71 5,93 6,37 7,03 6,68 6,43 6,45 6,95 M 7.02 7.33
1975 Jan 7.04 6,20 8,75 7.10 6,83 6,54 6,58 7.08 8,13 .10 7.32
Aprit 7.08 6,25 6,78 7,13 6,89 6,69 6,63 7,29 8,20 7.26 7.32
Juli 717 6,38 6,75 7.49 7,18 6,86 84 748 8,26 7.38 1.61
Okt 7,20 6,35 6,76 7.52 7.19 6,90 6,87 747 8,46 7.47 744
Srehe auch Fachserie M, Reihe 15/1.
1D aus 4 Er — 2} Einschl, Handwerk. — 3) Sowie Salinen — 4) Einschi, NE ligieBerei. — 5) Ohne Cl industrie — 6) Ab Januar 1973 ohne Herstellung von Buroma-

schinen sowig ohns Herstellung von Geraten und Einr
tung - B) Und Sportgerate - Industrie. — 9) T

{eft 3/76

fur die
und

D

be g. — 7} Ab Januar 1973 ohne Herstellung von Geraten und Einrichtungen fur die automatische Datenverarbei-
— 10} Ab 1973 neuer Berichterstatterkreis.
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Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestelltenin Industrie,
Handel, Kreditinstituten und im Versicherungsgewerbe

DM
Industrie?), Industrie Bergbau Produ(l}é?:: Sti'ﬁgx:ixgstrien
Handei, Energie- %9
Jahr 1) Kreditinst., inschl . wirtschaft Stein- Braun- Gewinnung
I\jl r Versiche- illnsch . ohne und 2u- und Pech- Erz- Kali- und | von Erdal, zu- Industrie | Eisen- und
onat rungs- °°d Bau- Wasser- | m‘:nen koh! Steinsalz- |Erdgasu. &, | _“ | derSteine | Stahl-
gewerbe Ti fﬂn 3) | industrie | versorgung ohlen- bergbau 4} Sonstiger und Erden | industrie
insgesamt | ' '€70aY bergbau Bergbau
Minner
1971 D 1690 1797 1779 1783 1905 1905 1857 1833 1911 , 2008 1822 1761 1731
1972 D 1842 1957 1937 1958 2135 2149 2041 1971 2111 2172 1966 1913 1872
1973 D 10} 2062 2198 2179 2192 2413 2447 2238 2233 2366 2393 2228 2200 2208
1974 O 2290 2436 2418 2465 2769 2833 2504 2507 2669 2624 2495 2429 2495
1975 D 2468’ 2633 2617 2644 3024 3095 2821 2700 2702 2952 2683 2597 2654
1974 Jan. 2 140 2267 2250 2279 2602 2625 2507 2294 2636 2570 2345 2 262 2370
Agpril 2264 2407 2398 2435 2594 2614 2508 2461 2 566 2577 2435 2365 2496
Juli 2324 2480 . 2459 2514 2880 2988 2508 2573 2 596 2603 2543 2491 2525
Okt 2340 249 2470 2524 2858 2935 2499 2 569 2 806 2690 2 556 2491 2524
1975 Jan. 2366 2514 2498 2532 2831 2967 2829 2648 2852 2862 2614 2469 2649
April 2 456 2616 2608 2625 2971 3017 2822 271 2830 2916 2665 2548 2 680
Juli 2491 2663 2647 2673 3085 3180 2831 2701 2719 2911 2713 2636 2663
Okt. 2499 2668 2651 2681 3047 3131 2809 2714 2 546 3047 2700 2662 2633
Frauen
1971 D 1044 1141 1139 1264 1189 1168 1276 1116 1216 1285 1229 1151 1136
1872 D 1153 1261 1258 1398 1362 1359 1418 1158 1351 1393 1347 1276 1238
1973 D 10} 1280 1412 1411 1543 1530 1541 1538 1328 1527 15628 1498 1402 1408
1974 D 1441 1585 1583 1745 1719 1741 1716 1461 1712 1693 1690 1587 1589
1975 D 1570 1732 1731 1892 1901 1914 1933 1597 1838 1918 1858 1728 1722
1974 Jan. 1344 1467 1466 1600 1623 . 1618 1701 1354 1673 1627 1577 1457 1528
April 1423 1561 1564 1730 1633 1622 1708 1458 1655 1660 1632 1531 1591
Juli 1465 1614 1612 1779 1761 1815 1714 1466 1663 1673 1727 1635 1 589
Okt. 1475 1624 1622 1790 1781 1808 1726 1503 1806 1758 1744 1639 1603
1975 Jan. 1507 1651 1651 1 800 1834 1833 1928 15627 1820 1848 1782 1657 1688
Aprif 1566 1718 1721 1879 1846 1 838 1935 1635 1804 1878 1831 1688 1737
Juli 1586 1756 1755 1914 1926 1961 1932 1580 1817 1897 1887 1757 1733
Okt. 1687 1754 1753 1921 1943 1955 1935 1622 1884 1990 1884 1758 1722
Grundstoff- und Produktionsgiiterindustrien {nvestitionsgiiterindustrien
NE Mine- Séagewerke | Holzschliff, | Gummi- u, Stahl-
Jahr 1} Metall 'lr.‘.' Chemische | Chemie- | und holz- | Zellstoff, | asbest- 20 und Ma- StraBen- | copoer Luft-
Monat etall- ralo - Indu- faser- bear- Papier u. verar- sammen Leicht- | schinen-7} | fahrzeug- fahrzeug-
erzed, b:‘?'a" strie 6) | industrie | beitende | Pappeerz. | beitende metall-
qung itung industrie bau
Ménner
1971 D 1745 2023 1906 1793 1617 1835 1723 1787 1827 1791 1947 1701 1864
1972 D 1887 2187 2050 1957 1778 1943 1854 1046 1977 1940 2144 1832 2014
1973 D 10} 2162 2493 2263 2235 2022 2251 2086 2200 2230 2 163 3334 2075 2239
1974 D 2396 2858 2530 2494 2209 2520 2312 2427 2 466 2394 2838 2352 2488
1975 D 2553 3116 2741 2697 2355 2679 2481 2641 2679 2586 2935 2523 213
1974 Jan. 2214 2708 2 369 2353 207 2442 2187 2236 2254 2200 2453 2135 2312
April 2396 2766 2440 2 364 2219 2478 2226 2444 2462 2418 2651 2362 2483
Juti 2 441 2868 2 591 2572 2240 2521 2 360 2464 2510 2433 2710 2417 2524
Okt. 2433 2970 2606 25N 2236 2579 2380 2469 2523 2432 2679 2389 2537
1975 Jan. 2458 3068 2654 2632 2269 2672 2390 2487 2 541 2446 2703 2383 2568
Aprit 2551 3095 2713 2635 2338 2678 2414 2650 2682 2596 20928 2573 2713
Juli 2582 3133 2779 2758 2369 2677 2517 2673 2716 2622 2980 2548 274
Okt. 2877 3141 2761 273 2398 2688 2 530 2675 2708 261 3001 2530 2755
Frauen
1971 D 1167 1378 1298 1250 978 1165 1160 1128 1143 1113 1227 1029° 1086
1972 D 1274 1516 1419 1385 1101 1259 1.269 1262 1275 1228 1356 1138 1203
‘1973 D 10} 1416 1740 1568 1521 12356 1385 1385 1408 1429 1379 1531 1268 . 1372
1974 D 1579 1957 1766 1730 1379 1661 1556 1677 1594 1541 1722 1424 1551
1975 D 1733 2168 1950 1912 1469 1727 1698 1727 1746 1678 1901 1544 1720
1974 Jan. 1446 1 865 1639 1599 1285 1516 1454 1446 1468 1412 1574 1314 1414
April 1582 1882 1683 1648 1372 1536 1489 1 686 1603 1656 1716 1424 1543
Juli 1609 1945 1814 1790 1400 15652 1592 1604 1621 1571 1756 1449 1574
Okt. 1610 2053 1833 1789 1404 1603 1613 1606 1621 1665 1761 1453 15697
1975 Jan. 1643 2091 1 858 1832 1426 1725 1620 1631 1659 1685 1796 1464 1616
April 1721 2142 1912 1869 1459 1718 1656 1733 1759 1684 1901 1563 1718
Juli 1765 2181 1987 1857 1487 1722 17227 175% 1763 1706 1927 1551 1741
Okt. 1761 2209 1981 1936 1480 1743 1732 1744 1762 1691 1925 1560 1747
‘FuBnoten siehe folgende Seite. ’



Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten in Industrie,
Handel, Kreditinstituten und im Versicherungsgewerbe

DM
Investitionsguterindustrien Verbrauchsguterindustrien
EBM -
Fein- Waren- Musik- Papier-
mechanische| industrie, Holz- instru- ﬁ\d Druckerei- |  Kunst- Leder-
Jahr 1) Elektro- und Stahiver- 2u- Fein- Glas- erar- menten-, : . und stoff-
Monat technische | optische formung, samme keramische ind at bvlt d Spiel-, pappe Verviel- verar-
Industrie 8) sowie Ober- mert fndustrie ndustrie I:duesrt‘rlz Schmuck- b:i::r:ée faltigungs- | beitende d verar-
Uhren- | flachenver- waren- lncjl strie industrie EFZEUGENdE | poitende |
industrie {edlung und industrie 8} u
Hartung Industrie
Maénner
1971 D 1737 1695 1733 171 1609 1670 1698 1641 1698 1938 1722 1855 1567
1972 D 1906 1826 1875 1,862 1732 1791 1854 1812 1841 2098 1881 1986 1718
1973 D 10) 2175 2063 2096 2051 1940 2026 2065 1985 2104 2310 2084 2050 1879
1974 D 2414 2261 2302 2268 2183 2244 2272 2202 2321 2558 2309 2242 2067
1975 D 2638 2440 2475 2425 2338 2405 2410 2372 2474 2734 2 469 2389 2201
1974 Jan. 2213 2170 2136 2130 2051 2142 2130 2052 2197 2392 217 2095 1977
Apnl 2435 2251 2314 2224 2155 2167 2269 2177 2324 2544 2275 2243 2054
Juli 2452 2276 2333 2308 2201 2242 2300 2232 2346 2602 2364 2261 2099
Okt. 2457 2301 2337 231 2238 2337 2308 22565 2 350 2600 2350 2289 2085
1975 Jan. 2479 2313 2352 2335 2229 2 346 2305 2267 2375 2620 2351 2318 2170
April 2654 2446 2484 2388 2309 2377 2389 2357 2468 2716 2431 2372 2209
Juli 2666 24%7 2507 2451 2368 2416 2421 2379 2499 2766 2499 2399 2206
Okt. 2674 2475 2498 2467 2380 2435 2459 2421 2501 2 766 2518 2421 2207
. Frauen
1971 D 1129 1107 1100 1066 1053 1044 985 1027 1053 1195 1103 1052 1016
1972 D 1268 1219 1209 1172 1.164 1149 1092 1137 11556 1307 1218 1148 1118
1973 D 10} 1421 1382 1345 1318 1307 1287 1223 127 1336 1428 1340 - 1344 1215
1974 D 1595 1628 1502 1471 1484 1440 1372 1424 1498 1604 1497 1448 1327
1976 D 1757 1675 1630 1686 1697 1567 1462 1687 1610 1732 1601 1 669 1402
1974 Jan. 1457 1441 1379 1376 1383 1371 1274 1314 1389 1486 1405 1368 1254
Apnil 1604 15256 1515 1433 1462 1388 1379 1403 1496 1687 1 468 1489 1303
Juli 1619 1549 15631 1600 1493 1424 1396 1454 1515 1632 1539 1465 1352
Okt. 1627 1561 1524 1508 1532 1515 1388 1462 1632 1642 1521 1440 1352
1975 Jan. 1655 1590 1541 1531 1543 1529 1401 149 1662 1669 1526 1528 1402
April 1762 1689 1635 1560 1575 15635 1464 1534 1616 1713 1579 1545 1397
Juli 1779 1691 1656 1608 1622 1579 1479 15681 1629 1756 1631 1604 1395
Okt. 1775 1691 1643 1608 1613 1593 1474 1581 1611 1751 1624 15872 1412
P Nahrungs- und' Handel, Kreditinstitute und
Verbrauchsgiiterindustrien GenuBmittelindustrien Versicherungsgewerbe
darunter darunter
Jahe 1} ) Beklei- Hoch- -
Schuh- Textit- und Kredit- u.
Monat dungs- 2u- Brot Brauerei 1;2?::' Tiefbau 3} 2u- GroB- Einzel- | sonstige s\i{::\:-
industrie sammen und h sammen Finan-
industrie Malzerei beitende handel ] rungs-
! Industrie f;;;:‘tzg:- gewerbe
Ménner
1971 D 1553 1672 1587 1667 1607 1789 1745 2036 1524 1526 1437 1595 1533
1972 D 1686 1819 1751 1819 1730 1961 1943 2221 1.666 1670 1587 1723 1675
1973 D 10} 1849 1996 1905 2028 1968 2151 2066 2426 1842 1871 1729 1898 1899
1974 D 2012 2194 2102 2240 2142 2 366 2305 2660 2038 2064 1867 2128 2159
1975 D 2172 2343 2275 2425 2327 2581 2537 2832 2190 2213 1999 2280 2387
1974 Jan. 1937 2057 1977 2140 2024 2312 2156 2496 1919 1956 1793 1963 1987
April 2006 2086 2037 2192 2087 2328 2236 251 2020 2045 1854 2133 20N
Juli 2024 2265 2130 2244 2172 2361 2304 2742 2059 2081 1884 2150 2212
Okt. 2042 2264 2174 2308 2201 2417 2412 , 2755 2082 2107 1896 2178 2244
1975 Jan. 2164 2272 2203 2337 221 2522 2437 2726 21 2141 1935 2188 2266
April 2154 2268 2223 2381 2278 2544 2483 2719 2184 2203 1981 2293 2387
Juli 2159 2381 2295 2423 2372 2580 2531 2888 2204 2223 2012 2295 2414
Okt. 2193 2389 2323 2494 2372 2631 2618 2901 2217 2244 2028 2296 2419
Frauen
1971 D 953 1050 1053 1091 1006 1255 1204 1183 978 1022 864 1142 1133
1972 D 1045 1.156 1152 1203 1103 1382 1.343 1312 1080 1125 954 1261 1243
1973 D 10) 1174 1315 1330 1360 1295 1543 1487 1431 1200 1255 1065 1416 1393
1974 D 1282 1464 1461 15623 1429 1710 1664 1595 1353 1391 1184 1598 1592
1975 D 1372 1580 1596 1663 1541 1894 1845 1726 1472 1497 1279 1742 1781
1974 Jan. 1221 1371 1380 1446 1335 1669 1562 1495 1264 1325 1120 1463 1457
April 1282 1388 1400 1490 1403 1685 1610 1512 1336 1377 1169 1603 1504
Juli 1294 1512 1493 1632 1469 1694 1673 1641 13711 1411 1197 1614 1638
Okt. 1296 1512 1 506 1571 1457 1768 1739 16561 1382 1415 1202 1641 1668
1975 Jan. 1367 1531 1540 1599 1480 1842 1745 16863 1417 1448 1236 1669 1690
April 1379 15622 1561 1638 1 606 1865 1773 1656 1470 1486 1270 17565 1775
Juli 1367 1614 1614 1671 1569 1890 1 859 1765 1483 1508 1290 1758 1802
Okt. 1374 1613 1627 1701 1568 1935 1919 1770 1487 1515 1295 1754 1808
Siehe auch Fachserie M, Reihe 15/11.
1) D errechnet aus 4 Erhebungsmonaten — 2} Eunschl, Hoch- und Tiefbau, dieser mit Handwerk — 3) Einschl Handwerk. — 4) Sowie Salinen. — 5) Einschl. NE - MetaligieRerer. — 6) Ohne Chemiefaser-

industrie — 7) Ab Januar 1973 ohne
fur die au

g von

Geraten und Emnr

Heft 3/76

D

sowie ohne Herstellung von Geraten und Einrichtungen fur die automatische Datenverarbeitung. — 8} Ab Januar 1973 ohne Herstellung von
— 9} Und Sportgerate-Industrie — 10} Ab Januar 1973 neuer Berichterstatterkrers,
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Wirtschaftsrechnungen und Versorgung
Ausgaben fiir den Privaten Verbrauch ausgewaihiter privater Haushalte nach Verwendungszwecken
sowie sonstige Ausgaben je Haushalt und Monat ?

Kaufe fur den Privaten Verbrauch nach Verwendungszwecken

Elektri- Ubrige Gter fur Person- Sonstige Aus-

Jahr . Woh- zitat, Guter Verkehr, Korper- hiche gaben

Monat rl:ah- GenuR- ?Lkr:e' nungs- Gas, {.d,Haus- Nach- und B'llﬁ:ang Aus- ins- ﬁus-e) ins-
mm"%sz) mittel Schu%e mieten 3) Brenn- halts- richten- Gesund- Unter- stattung; gesamt gaben gesamt 6!

€ stoffe fuhrung 4) uber- heits- hattun sonstige
u.a. mittlung pflege 9 Guter 5!
Haushaltstyp 1 (2 - Personen - Haushalte von Renten- und Sozialhilfeempfiingern mit geringem Einkommen)
1970 MD 183,05 39,68 37,35 106,19 40,07 41,18 20,09 18,65 22,75 8,62 517,63 20,35 537,98
1971 MD 201,27 45,30 41,87 115,41 38,91 48,94 22,93 21,02 23,11 9,72 568,48 19,46 587,94
1972 MD 216,52 45,43 49,32 127,64 42,34 56,40 24,29 22,17 26,04 10,67 620,82 23,60 644,42
1973 MD 228,46 49,03 47,48 140,17 50,97 65,91 29,87 26,70 25,36 13,07 677,02 26,48 703,50
1974 MD 242,96 48,96 54,95 159,97 56,77 73,09 35,84 30,14 33,06 18,12 753,86 34,87 788,73
1974 Sept. 235,55 46,91 49,93 160,07 52,06 77,23 41,82 40,63 26,67 26,29 757,16 26,18 783,34
Okt. 264,94 53,27 73,11 166,74 59,83 110,23 30,93 31,65 48,36 31,12 8,70,18 35,09 905,27
Nov. 249,73 52,45 73,80 169,31 76,48 59,83 33,97 27,05 36,42 6,04 785,08 42,35 827,43
Dez. 262,20 61,65 68,89 171,50 49,43 78,51 42,33 33,45 55,66 18,50 842,12 107,92 950,04
1975 Jan. 238,62 44,97 84,10 124,90 63,20 76,07 33,37 28,52 38,22 547 787,44 38,59 826,03
Febr. 229,66 43,563 50,54 179,84 74,13 104,66 41,23 30,00 30,78 12,41 796,78 23,81 820,59
Marz 260,33 46,71 55,00 181,10 52,87 95,12 33,44 32,72 25,93 9,77 792,99 29,60 82259
Aprit 246,09 48,10 49,34 181,24 66,26 65,83 40,63 31,06 34,80 16,87 780,22 43,71 823,93
Ma: 281,46 50,08 65,24 181,30 65,94 58,16 47,43 38,33 26,55 14,68 819,17 26,52 845,69
Junmi 251,93 47,48 41,86 182,29 61,79 44,66 39,1 27,40 35,69 35,03 -767,84 20,22 788,06
Juli 281,37 51,08 52,68 185,10 57,00 73,08 43,70 36.59 27,94 30,70 839,24 34.76 874,00
Aug. 282,31 53,85 46,25 181,56 42,74 86,86 39,72 40,88 21,51 22,58 818,26 30,97 849,23
Sept. 262,62 47,46 51,38 181,46 65,70 69,29 44,80 29,51 26,10 37,70 816,02 39,38 855,40
Okt. 278,07 49,04 66,46 182,97 61,91 65,64 34,61 30,16 42,71 38,45 850,02 33,31 883,33
Nov. 255,09 49,42 63,94 184,70 57,60 75,03 37,97 30,83 38,84 9,73 803,15 25,63 828,78
Haushaltstyp 2 (4 - Personen - Arbeitnehmerhaushalte mit mittlerem Einkommen)
1870 MD 326,62 58,15 118,11 168,45 50,82 98,11 118,13 39,18 79,45 32,15 1088,17 355,82 144499
1971 MD 350,26 64,48 129,24 182,69 55,30 126,09 138,62 42,71 93,16 40,03 122257 420,15 1642,72
1972 MD 369,39 66,86 143,37 209,09 57,65 128,38 138,64 45,68 105,31 4714 131181 482,09 1793,60
1973 MD 396,55 69,47 146,51 227,44 73,01 161,12 176,78 47,20 117,39 65,40 1470,87 570,88 2041,75
1974 MD 426,10 72,65 161,25 254,49 80,07 164,45 193,27 50,64 133,89 63,31 1600,12 659,56 2 259,68
1974 Sept. 409,50 68,78 130,56 254,35 81,27 183,49 197,79 45,07 127,97 41,58 1 540,36 653,62 2193,98
Okt. 442,13 71,89 204,46 254,49 75,46 179,40 181,72 56,93 120,57 25,13 1612,18 692,00 2304,18
Nov. 438,08 75,21 185,13 259,20 69,63 202,65 132,36 53,47 169,44 14,53 1609,70 77117 2380,87
Dez. 449,30 102,34 224,13 256,71 78,73 242,10 186,17 65,55 237,717 49,14 1891,94 750,57 2 642,51
1975 Jan. 410,28 67,70 168,24 269,88 78,30 201,74 158,42 49,48 141,62 21,82 1567,38 672,96 2 240,34
Febr. 410,83 69,13 114,15 273,92 105,64 151,97 185,73 54,19 109,98 24,50 1 500,04 623,23 2123,27
Marz 451,35 78,25 171,65 275,76 102,72 151,90 284,58 51,38 130,82 40,24 1 738,65 625,08 2363,73
April 448,66 75,70 176,67 281,28 95,71 175,02 291,32 54,24 135,28 35,62 1 769,50 672,95 244245
Mai 482,56 76,72 187,76 278,11 79,07 164,57 197,28 51,43 120,64 51,98 1690,12 685,77 2375,89
Jum 448,61 71,74 155,85 278,22 103,15 141,62 379,01 58,33 125,70 74,61 1 836,94 705,52 2542,46
Juli 487,64 73,77 162,36 282,17 87,69 169,89 334,81 60,61 164,04 253,19 2076,17 684,00 276017
Aug. 498,62 76,89 107,05 281,49 105,32 122,64 184,86 47,11 169,98 251,50 1 845,46 701,80 2 547,26
Sept. 445,18 719 157,91 279,74 85,03 187,78 202,16 46,60 146,75 34,50 1657,56 656,27 2313,83
Okt. 492,20 77,28 246,98 283,45 85,96 206,83 241,08 57,11 134,563 33,17 1 858,59 655,42 2 514,01
Nov. 444,47 76,46 231,95 282,44 80,36 236,47 217,96 53,42 197,64 23,89 1 845,06 805,71 2650,77
Haushaltstyp 3 (4 - Personen - Haushatte von Beamten und Angestellten mit héherem Einkommen)

1970 MD 413,59 74,32 199,12 261,63 70,57 192,35 282,54 121,83 157,15 94,37 186747 596,91 2 464,38
1871 MD 440,79 78,72 221,29 278,43 72,37 216,00 319,29 122,23 180,17 99,77 2 029,06 693,10 2722,16
1972 MD 468,91 83,09 218,94 313,65 75,14 241,34 334,41 123,30 192,14 113,97 2164,839 765,64 2 930,63
1973 MD 501,29 87,51 232,20 344,74 93,17 246,57 339,91 140,57 216,02 125,09 2327,07 903,34 3230,41
1974 MD 527,62 88,12 267,32 389,76 110,75 288,37 365,80 161,64 247,69 136,48 257355 106298 3636,53
1974 Sept 514,46 84,14 211,62 393,73 95,87 211,64 261,76 161,10 225,63 126,96 2 286,91 976,29 3 263,20
Okt, 534,30 91,74 336,55 391,34 110,04 378,64 342,75 187,60 232,30 85,00 2690,26 970,04 3660,30
Nov. 540,22 94,27 343,63 389,43 87,35 369,58 280,97 165,59 312,27 48,67 264098 128175 3922,73
Dez. 547,29 120,37 347,97 395,41 104,89 361,62 300,40 192,05 430,26 127,82 2927,98 1488,17 4 416,15
1975 Jan. 504,00 76,61 285,75 409,46 99,98 300,41 342,38 154,51 266,63 106,04 2545,77 100289 3 548,66
Febr. 490,61 78,95 190,66 412,27 128,29 251,51 370,69 156,71 219,62 51,89 2351,20 971,65 3322,85
Marz 563,50 95,63 283,16 418,52 138,25 318,06 472,00 177,29 260,64 151,92 287896 1038,23 3917,19
April 550,30 89,20 294,65 418,01 133,93 312,65 596,46 169,74 255,21 105,21 292536 1098,66 4 024,02
Ma 595,34 89,73 291,96 417,09 114,84 308,08 487,55 156,96 239,61 93,89 2795,05 113354 392859
Jum 570,41 82,59 232,47 417,64 148,66 281,43 414,32 201,31 227,78 168,79 2 745,40 106511 381051
Jul 592,55 87,44 248,28 422,60 102,44 191,65 500,86 182,71 232,55 368,44 2929,52 1080,20 4 009,72
Aug. 591,71 84,53 177,83 430,61 123,36 230,23 471,88 170,03 227,05 353,97 2 861,20 984,76 3 845,96
Sept. 568,44 85,10 288,48 426,78 125,29 298,31 458,71 153,02 247,75 101,02 2752,80 100911 376201
Okt 586,68 91,06 367,74 430,73 99,55 309,89 477,86 182,34 291,62 110,48 2947,95 1010,75 3958,70
Nov. 545,67 91,92 345,55 427,62 100,09 320,27 542,68 191,53 309,30 66,14 2940,77 132957 4 270,34

Siehe auch Fachserie M, Rethe 13,
1) Ergebmisse der laufenden Erhebungen von Wirtschaftsrechnungen, — 2} Einschl. Verzehr in Gaststatten. — 3) Einschl Mietwert fur Eigentumerwohnungen, Untermieten u, a., Pachten fur Garten, — 4} Soweit nicht i
ung, ohne A fu

anderen Verwendungszwecken enthaiten. — 5) Dienstleistungen der Kreditinstitute, der Vemcherungsunternehmm, des Beherbergungsgewerbes u, a. — 6) Einschl, Steuern und

Bildung und Umwandlung von Vermogen sowie Ruckzahlung von Schulden,
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Tabak, Bier, Branntwein, Schaumwein, Zucker, Mineralol

Versteuerung von Tabakwaren
Mengen 1) Kiemverkaufswerte 12} Durchschnittswerte 2)
Jahr r- - - - - - - —
2Ziga- X Fein- Pfeifen- ins- Ziga- . Fein- Pfeifen- Ziga- . Femn- Pfeifen
Monat retten Zigarren schnitt tabak gesamt retten Zigarren schnitt tabak retten Zigarren schnitt tabak
Ml St t Miil. DM Pf je St DM je kg
1971 MD 10 458 258 412 162 1063 975 66 13 8 9,32 25,75 3241 50,52
1972 MD 10 539 254 442 175 1162 1068 67 16 1" 10,14 26,34 35,94 62,61
1973 MD 10455 234 494 170 1269 1174 64 20 11 11,23 27,21 39,75 66,51
1974 MD 10 668 223 503 154 1292 1199 62 20 10 1,24 27,60 40,48 67,97
1975 MD 10617 213 629 160 1325 1225 60 28 12 11,65 28,43 44,98 72,90
1974 Nov. 11 146 218 525 144 1347 1253 63 21 10 11,24 29,08 40,47 67,59
. Dez. 7427 143 355 113 898 834 41 15 8 11,23 28,56 42,61 67,54
1975 Jan. 11313 252 565 183 1379 1272 70 24 13 11,24 27,68 41,76 73,58
Febr. 10018 212 410 163 1214 1127 59 17 12 11,26 27,65 41,20 71,13
Marz 9669 201 437 166 1176 1089 55 19 12 11,26 27,54 44,29 71,21
April 11298 215 569 144 1388 1292 60 26 10 11,43 27,94 45,40 70,30
Mai 9324 185 473 192 1189 1103 51 22 14 11,83 27,41 46,74 74,08
Juni 10013 227 409 153 1280 1186 64 19 11 11,84 28,32 45,91 70,73
Juli 10499 184 391 119 1322 1241 54 18 9 11,82 29,68 45,74 72,84
Aug. 9 896 178 516 103 1249 1169 50 23 7 11,81 28,08 44,85 72,54
Sept. 10 877 244 542 165 1396 1287 70 25 13 11,84 28,81 46,69 76,74
Okt. 12 049 261 627 148 1543 1424 78 29 11 11,82 30,00 46,57 75,97
Nov. 10 869 216 1090 152 1410 1286 64 50 11 11,83 29,39 45,68 73,37
Dez. 10376 178 1519 229 1360 1226 50 68 16 11,81 28,28 44,53 72,02
1976 Jan. 8918 198 133 126 1130 1056 56 7 10 11,84 28,46 55,15 77,76
Bierausstof Versteuertes Mineralol
darunter
Jahr . darunter . Gasdl 4)5) anderes Heizbl
Monat Insgesamt Volibier insgesamt Leichtdi 3! {Diesel- Sch\(vgrol und Fiussiggas Heizol .
kraftstoff) Reinigungs- eizo Heizd!t
extrakte 6! ELund L5) | M,Sund ES 6!
1000 hl 1 000 dt L 1000 hi 1000 dt
1971 MD 7 502 7412 66 419 18610 - 18 583 7193 398 420 38 210 20004
1972 MD 7588 7 503 69 858 19919 19 892 7424 383 438 40661 20717
1973 MD 7706 7618 74 368 20472 20429 7 909 374 473 43 794 21504
1974 MD 7732 7 644 64 185 20 047 19 997 7571 328 481 37 500 18011
1975 MD. , 7787 7699 62211 p 21728p 21672p 7750 p 369p 511p 37126 p 16 265 p
1974 Nov. 6 867 6751 66 123 20 226 20 167 8298 325 566 35731 20797
Dez. 7 660 7 497 63 206 19 835 19 785 6 492 273 558 38667 17015
1975 Jan. 7 094 7 025 64 585 19 981 19 929 6214 331 563 41057 15 971
Febr. 6 457 6377 67 595 18488 18439 6 365 302 523 45 083 15 088
Marz 6 974 6 880 64 912 20630 20582 7017 327 567 41424 15 475
April 8170 8071 67 116 22 406 22 362 8378 378 415 40011 17 7113
Mai 8 263 8180 67 276 23 086 23024 7 499 332 410 35601 13 290
Juni 8279 8210 52 043 22 008 21953 8073 379 394 29374 13 609
Juli 9058 8978 61352 23390 23 341 8006 415 426 38326 14 026
Aug. 8770 8689 63 495 22 080 22029 8 351 366 420 39 947 14 250
Sept. 8225 8172 55 268 21830 21771 8754 402 534 30604 14771
Okt. 7 461 7388 58 456 23353 23 281 9498 422 618 28 362 19 374
Nov. 6603 6 495 61912 20783 20711 7 850 365 595 31751 21149
Dez. 8086 7921 72525p 22702p 22638p 6998 p 406 p 670 p 43977 p 20339p
1976 Jan. 6 603 6 539 74514 p 19857 p 19 800 p 6075p 298 p 622 p 49942 p 17449 p
Branntweinerzeugung und -absatz Versteuerung von Versteuerter Zucker
Jahr Erzeugun: Absatz darunter zu schaumwein- Roh- und Starkezucker Riibensafte,
Vierteljahr n esgam? der Monopol- Trinkbranntwein- Schaumwern &) ahnlichen Verbrauchs- und Ruben- (Rohr-)
ertell 59 verwaltungen 7} zwecken Getrinken zucker 9) -strup zuckerablaufe 10)
1 000 hi Weingesst 1000g. Fi. 11} 1000 dt
971 ViD 856 812 415 448671 3385 4627 356 i 326
972 ViD 737 758 358 48 925 2987 4699 384 311
973 ViD 809 811 365 53 471 3520 5112 416 298
974 ViD 875 787 340 56 697 3558 5049 412 273
975 VijD 699 p 747 p 356 p 60 395 3421 N N ves
974 4. Vj 841 692 294 80414 2638 5727 378 234
976 1.V 881 779 390" 49651 r 2 841 4625 512 221
2V 748 759 367 45 261 r 4679 5136 500 255
3. Vj 467 p 763 p 368 p 65 506 r 3522 4273 472 274
4. vj 699 687 298 91163 2644 . e ves

iehe auch Fachserie L, Reihe 8. B

} Berechnet nach den abgeseizten Steuerwertzeichen — 2) Die Kieinverkaufs- und Durchschnittswerte fur Feinschnitt und Pfeifentabak bis 1971 stellen Annaherungswerte dar. — 3) AuBerdem werden mittelschwere
Yle und andere Kraftstoffe nach § 1 Abs. 2 Nr 6 MinoStG nach der Raumeinhert (1) versteuert. —4) Ohne ab 1.4.1973 nach §570 und 70a AZO zu versteuernde Betriebsstoffe. — 5) Gasdle und ihnen
ntsprechende Mineralole der Nr, 27 07 — G des Zolltarifs. — 6) Andere Schwerole und Minaralole der Nr. 27.07 — G des Zolitarifs, Rewnigungsextrakte nach § 1 Abs. 2 Nr. 3 MinoStG, — 7} Einschl, erzeugter
flenge an ablieferungsfreiem Branntwem. — 8) Einschi der in anderen Behaltmissen als Flaschen versteuerten M — 9} tn Verbrauch kerwert; daber wurde der Rohzucker im Verhaltnis 10. 9
mgerechnet — 10} Und andere Rubenzuckeriosungen. — 11) Ene ganze Flasche = 0,75 I,
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Bestell-Nr.

280100—750210
280200—760201

290300—750303
290400—740000

300200—750303
300821—759212

310100—750212
310200—750212
310300—760201

310400750212
310600750212
310600—-760201
310800—760201
310800750212
310900—-760201
311000—-750212
311130750304
311300750208

311300--750209

410710—740000

Verdffentlichungen ') vom 17. Februar bis 15. Marz 1976

Reihe

DN =

Titel

Fachserie I: Geld und Kredit

Boden- und Xommunalkreditinstitute, Oktober 1975 ......... ereeraeaerieas
Aktienméirkte, Januar 1976 ........covviionininnias . .

Fachserie K: Offentliche Sozialleistungen

(7]

2
8/11

Fachserie

N1 X CIND

10
11/111
13

Wohngeld, 3. Vierteljahr 1975 ............c..00 feseerariegererssessasennane
Behinderte und Rehabllitationsmaﬁnahmen 1974 feebessrinrerrsanrenraars

Fachserie L: Finanzen und Steuern

Steuerhaushalt von Bund, Liindern und Gemeinden, 3. Vierteljahr 1975
Absatz von Bier, Dezember und Jahr 1875 .......cvcieeiiiinraserotnnsnsnraes

M: Preise, Lohne, Wirtschaftsrechnungen

Preise und Prelsindizes flir AuBenhandelsgiiter, Dezember 1975
Index der Grundstoffpreise, Dezember 1975 .............. vee
Preise und Preisindizes flir industrielle Produkte (Erzeugerpreise),
Januar 1976 .......cieeveerecenienearnarnsnnsan e eesatetirenetr e areirtaas
Preise und Prelsindizes flir d1e Land- und Forstwirtschait, Dezember 1975
Preise und Preisindizes der Lebenshaltung, Dezember 1975 ........... eees
Januar 1978 .............. .
Index der GroBhandelsverkaufspreise, Januar 1876 ........cevivvnvens
Preise und Preisindizes im Ausland, Dezember 1975 ..............
Januar 1976 ......ceiieiininiinineiiin,
Internationaler Vergleich der Preise fir die Lebenshaltung, Dezember 1975
Index der Tarifldhne und -gehdlter, Oktober 1875 ........ccoieviiiviinrnenns
Wirtschaftsrechnungen: Einnahmen und Ausgaben ausgewahlter privater
Haushalte, August 1975 .........covvviiiiineinen.. .
September und 3. Vlertel;]ahr 1975

III. Systematische Verzeichnisse

Gegenliiberstellung des Warenverzeichnisses fiir die Industriestatistik (WI)
mit dem Warenverzeichnis tiir die AuBenhandelsstatistik (WA),
Stand 1974 ......cccciiiiiiiiiiiienns Cerasreeerenasaseases Chsesanaea. Cveeeenaaass

1) Zu beziehen durch den Buchhandel oder vom Veriag W. Kohlhammer, Abt. Verdffent-
lichungen des Statistischen Bundesamtes, Philipp-Reis-StragBe 3, Postfach 42 11 20, 6500 Mainz 42. —
Preise verstehen sich ausschlieSlich Versandkosten.

DM

Heft 3/76



	Inhalt
	Zusammenfassende Übersicht
	Wirtschaftszahlen
	Kurven zur Wirtschaftsentwicklung
	Baupreisindizes auf Basis 1970
	Statistische Umschau
	Gesundheitswesen
	Krankenhäuser 1974
	Erwerbstätigkeit
	Erste Ergebnisse der neuen Beschäftigtenstatistik
	Personal im öffentlichen Dienst am 30. Juni 1975
	Unternehmen und Arbeitsstätten
	Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften 1975
	Landwirtschaft
	Milcherzeugung und -verwendung 1975
	Produzierendes Gewerbe
	Auftragseingang und Auftragsbestand der Industrie und des Bauhauptgewerbes 1975
	Industrielle Produktion 1975
	Bauhauptgewerbe 1975
	Einzelhandel, Warenverkehr
	Umsatz und Beschäftigte im Einzelhandel 1975
	Warenverkehr mit der DDR und Berlin (Ost) 1975
	Außenhandel
	Außenhandel 1975 nach Waren
	Verkehr
	Luftverkehr 1975
	Straßenverkehrsunfälle 1975
	Geld und Kredit
	Boden- und Kommunalkreditinstitute 1975
	Preise
	Preise im Februar 1976
	Anhang
	Systematisches Inhaltsverzeichnis Januar bis März 1976, Heft 1 bis 3
	Veröffentlichungen vom 17. Februar bts 15. März1976
	Statistische Monatszahlen
	Inhaltsübersicht

